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Einleitung. 

Der  vorliegende  band  enthält  einen  abdruck  der  über- 
setznngswerke  des  Bartholomaeus  Willen t,  welche  von  die- 
sem im  jähre  1579  publiciert  wurden.  Unter  demselben  in 
den  anmerkungen  sind  die  Varianten  der  Yon  Lazarus  Seng- 
st ock  besorgten  zweiten  ausgäbe  genannter  Schriften  vom 
jähre  1612  angefahrt 

Diese  Übersetzungsstücke  dnd  folgende: 

1)  Enchiridion  |  Catechifmas  |I  maßas  |  d»l  pafpa- 
litu  11  Plebon u  ir  Koznadiju  |  1|  Wokifcliku  lieJJuwiu 
para- II  fchits  per  Daktara  Mp.r-||tina  Luthera.  H  0 
ifch  Wokifchka  liej^uwia  an 1 11  Lietuwif chka  pilnai 
ir  wiernai  perguld-  U  ditas  |  per  Baltramieju  Willen- 
tha  II  Plebona  Karalauczuie  ant||  Schteindama.  !|  Ifch- 
fpauftas  Karalauczui  per  Jurgi  Ofterber- ||  gera  | 
Metu  Diewa  H  M.  D.  LXXIX.  (  —  Ein  bL  titel,  40  bl  text; 
es  fehlen  bL  5.  8.  38.  39.  Citiert  mit  „E.**  nadi  den  Seiten- 
zahlen. 

2)  Enangelias  bei  ||Epiftola8  |  Nedeliu  ir  fchwen-H 

tuju  dienofu  fkaitomofias  |  Bapniczo-  ||  fu  Chrikfczo- 
nifchkolii  |  pilnai  ir  wiernai  per- H  gulditas  aut  Lie- 
tuwifchka  Szodzia  |  per  ||  Baltramieju  Willonta  !  Ple- 
bo-  II  na  Karalauczui  ant  H  Schteindama.  I|  Priegtam  | 
ant  gala  priedeta  jra  Hifto-  ||  ria  apie  muka  ir  fraer- 
ti  Wiefchpaties  mufu  ||  Jefaus  Chriftaus  pagal  kietu- 
riu  II  Euangeliltu*  ||  Ilchlpauitas  Karalauczui  per  Jur- 
gi I  Ofterbergera  |  Metu  M,  D.  LXXIX. !(  —  Ein  bl.  titel, 
3  bL  dedication  an  markgraf  Georg  Friedrich,  108  bl.  text. 
Citiert  mit  „ER"  nach  den  Seitenzahlen. 

Beide  drucke  sind  vereinigt  in  einem  quartbande,  wel- 
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eher  der  königlichen  uncl  vniYerritäts-bibliothek  zn  Königs- 
berg gehöi-t  (unter  Cb.  176.  4®). 

Die  ausgäbe,  welche  Sengstock  1G12  besorgte,  gibt  den 
beiden  Schriften  folgende  titel: 

1)  Euchiridion  I|  Catechifmas  II  MaJJas  |  dx\  pafpa- 
litull  Plebonu  ir  Koznadiju  |  Wo-  ||  kifchku  lieJJuwiu 
parafcbits  |  per  ||  D.  Martina  Luthera.  1|  0  ifch  Wo- 
kilchka  lieJSuwia  ant  |j  Lietuwifcbka  pilnai  ir  wier- 
nai  per*  |  gulditas  |  per  Baltramieju  Willenta  |  Ple- 
bona  Karalaacxaia  |  A  |  Nu  Diewuj  ant  garbes  |  bei  || 
Chrikfchczonims  ant  naudoB  |  per  Lazarnll  Seng- 
rtaek  I  Lietuwos  Plebona  Kara^  |1  liauczios  atnaugin- 
tos.  II  Ifchpauftas  [sie!]  per  Jona  Fabriciu  |  ||  Metu 
MDCXII.  11  —  Ein  bl  titel,  43  bl.  text  Ciliert  mit  „SE.'* 
nach  den  Seiten. 

2)  Evaugelias  I  bei:|  Epiftolas  |Nedeliu  ir  Schwen-|| 
tuiu  dienofu  fkaitomof ias  |  BaJJniczofu  jj  Crikffch- 
czonifchkofu  j  pilnai  ir  wiernai  pergulditas  |1  ant 
Lietuwifcbka  J)odzia|per  Bai tramieju|| Will enta|Pie* 
bona  Karalonozni  [sicl]  II  ant  Scht6indama.||Priegtam| 
ant  gala  priedeta  ira  |  Hiftoria  |  apie  mnka  ir  fmer- 
ti  Wiefchpaties  mafn  JefauB  |  Chriftaus  j  pagal  kie- 
turin  Eyangeliftu.  A|  Nu  Diewuj  ant  garbes  j  bei  || 
GbrikfchczoDims  ant  naudos  |  per  Lazaru  ||  Seng- 
ftak  I  Lietuwos  Plebona  Karaliauczios  f|  atnaugin- 
tos.  II  Ifch fp auf tas  Karalauczuie  per  Jona  ||  Fabri ciu  | 
Metu  MDCXII.  jj  —  Ein  bl.  titel,  3  bl.  mit  Willent's  dedica- 
tion,  2  bl.  dedication  an  markgraf  Johann  Sigismund,  1  bl. 
anspräche  an  die  lit.  amtsbrüder  in  Preussou,  III  bL  text. 
Citiert  mit  „SEE*'  nach  den  seiten. 

Diese  beiden  Schriften  sind  mit  dem  der  redaction 
Sengstook's  entstammenden  gesangbuohe  (citiert  mit  „SG.**) 
zu  einem  quartbande  vereinigt,  welcher  ebenfalls  eigentam 
der  kömgUchen  und  Universitätsbibliothek  zu  Königsberg 
(Gb.  177.  4o)  ist.  Ein  anderes  exemphu ,  der  Wallenrodt- 
scben bibliothek  ebenda  gehörig,  hat  Bezzenberger  für 
seine  Beitr.  z.  ges(;li.  der  lit.  spr.  benützt;  hier  felileu  aber 
am  anfange  von  SE.  3  blätter. 
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lieber  beide  ausgaben  ist  jetzt  im  einzelueu  zu  haudelu. 

Erstes  oapitel. 

lieber  Willeat  und  seine  fibersetziuigeiu 

Die  wenigen  nachriditen,  die  wir  vom  leben  W.'s  be- 
sitzen, findet  der  leser  bereits  bei  Bezsenberger  a.  a.  o. 
S.  XX  f.  leb  recapitnliere  hieraus,  dass  W.  yon  1550  bis 
1587,  d.  h.  bis  zu  seinem  todc,  prediger  der  litauischen  ge- 
meinde zu  Königsberg  war,  und  dass  er  den  Verfasser  des 
katechismus  von  1547,  den  Martin  Mosvidius,  seinen  „frater 
patruelis"  nennt.  Seine  litauische  nationalität  wird  verbürgt 
einmal  durch  seinen  namen,  sodann  durch  die  werte  der  Wid- 
mung: ,,in  eo  totus  fui,  ut  Ecclefia...  in  mea  geute  .... 
adolefceret,  conlütueretur ,  et  verbum  dei  patria  lingua 
longe  lateque  propagaretur".  So  konnte  kein  deutscher  pastor 
schreiben,  der  das  litauische  erst  nachträglich  erlernt  hatte; 
denn  wenn  die  „patria  lingua**,  welche  von  der  „gens**  ge- 
sprochen wird,  die  litauische  ist,  W.  selbst  aber  zu  jener 
gens  sich  zählt,  so  muss  er  selbst  ein  litauer  gewesen  sein. 

Dass  Willent  das  E.  früher  verfasst  hat,  als  seine  Über- 
setzung der  episteln  und  evangelien,  sagt  er  selbst:  „eo  con- 
filio  a  me  ex  fcriptis  Lutheri  c^ua'dam  conuerfa  et  edita  funt 
ante".  Ja  wir  erfahren,  sobald  wir  die  hier  beregte  stelle 
der  Widmung  an  markgraf  Georg  Friedrich  weiter  lesen,  dass 
die  ausgäbe  des  £.,  welche  W.  zugleich  mit  deijenigen  seines 
grösseren  Werkes  veranstaltete,  schon  die  zweite  war,  die  der 
antor  besorgte:  „in  quibus  Cätechefis  illa  parua,  quam  emen- 
datiorem  nunc  quoque  edidi  cum  algs  non  nullis  ad  idem 
argumentum  fpectantibus".  Die  erste  ausgäbe  scheint  ver- 
loren zu  sein. 

Das  enchiridion  in  seiner  zweiten  gestalt  enthält  1)  Lu- 
ther*8  kleinen  katechismus,  2)  Lntber's  traubüchlein,  3)  Lu- 

ther's  tauf  büchlcin ;  4)  ein  fonnular  zur  Vorbereitung  zum  h. 
abeiidniahl,  5)  ein  beichtforinular ,  0)  den  rcst  eines  licdes. 
Der  katechismus  setzt  die  vierte  ausgäbe  des  Luther'scheu 
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enchiridions  voraus,  ohne  jedooh,  wie  dies  von  dem  altpreus- 
sischen  kateehismus  von  1561  zu  beweisen  ist,  mit  ihr  iden- 
tisch zu  sein.    Auf  jene  Voraussetzung  führt  1)  der  znsatz 

ieny  ihjai  giweß  ant  ßemes  am  sclilusse  des  4.  gebotcs;  2) 
die  gestaltuug  der  haustafel:  die  Vorschriften  an  die  ziüiörer 
und  an  die  Untertanen  stehen  erst  in  der  ausgäbe  von  1542, 
d.  h.  in  der  vierten  recension  (cf.  Schneider,  Martin  Lu- 
thers kleiner  kateehismus.  Nach  den  Originalausgaben  kri- 
tisch bearbeitet).  Auf  die  oben  gemachte  einschränkung  na- 
mentlich der  nmstand,  dass  die  worte  Blfkupoi  tur  buH  bis 
Kq  Umptoiey  etc.  (E.  p.  59)  nicht  ans  der  vierten,  sondern 
nur  aas- einer  der  drei  vorhergehenden  recensionen,  welche 
hier  übereinstimmen,  genommen  sein  können.  Dass  eine 
deutsche  bearbeitung  dieser  art  existierte,  ist  mir  nicht  be- 
kannt; man  wird  dem  Willent  daher  ein  selbständiges  ver- 
fahren seiner  vorläge  gegenüber  zuschreiben  müssen :  ist  doch 
Mosvidius  nocli  giuiz  anders  mit  derselben  umgegangen. 

Ueber  trau-  und  tauf  büchlein  habe  ich  nichts  besonderes 
zu  bemerken:  nach  demjenigen  texte,  aus  dem  W.  den  kate- 
ehismus übersetzte,  hat  er  natürlich  auch  die  beiden  genann- 
ten liturgischen  Schriften  bearbeitet  —  Betreib  der  in  4) 
und  5)  genannten  formulare  ist  es  mir  leider  nicht  gelungen, 
irgend  einen  anhält  zu  finden.  Heisst  das  M.  M.,  weldies 
am  ende  der  Überschrift  zu  Nr.  4  steht,  vielleicht  Martinas 
MazwydaSj  hat  W.  das  stück  also  bloss  in  seinen  dialekt 
umgeschrieben?  Dass  dergleichen  liturgische  formulare 
in's  lit.  übersetzte ,  wissen  wir  aus  SG. ,  wo  p.  108  ff.  eine 
von  jenem  übersetzte  „paraphrasis"  sich  erhalten  hat.  —  Ein 
teil  der  in  Nr.  5  formulierten  J*ragen  und  antworten  geht 
„ohne  zweifei  auf  Luther  zurück*^  (Kliefoth,  Lit.  abhaiidL 
n.  370);  genaueres  vermag  ich  nicht  anzugeben. 

Endlich  das  lied,  von  dem  noch  einige  zeilen  übrig  sind, 
findet  man  vollständig  SQ.  p.  187  f.  unter  den  Oieftnea  die" 
kawoghima  jpo  Walgia.  Es  ist  eine  Übersetzung  des  Michael 
Weiss'schen  liedes:  „danket  dem  herren,  denn  er  ist  sehr 
freundlich^*  (Knapp,  Liederschatz  nr.  2858),  deren  Verfasser 
uns  in  SG.  nicht  genannt  wird. 

Iliusichtlich  der  EE.  ist  die  frage  auizuwerfen,  ob  W, 
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bei  seiner  Übersetzung  auch  den  liebrilischeii ,  griechischen 
imd  kit.  text  eingesehen  habe.  Die  bcantwortung  derselben 
vcrhiiigt  eine  eingehendere  Untersuchung,  als  ich  sie  angestellt 
habe;  dass  sie  bejahend  ausfallen  muss,  ist  gewis,  wenigstens 
was  die  griech.  und  lat  vorläge  anlangt.  Ich  verweise  zu- 
nächst auf  die  anmerkungen  zu  p.  21.  52.  146.  1Ö2.  159. 
J77.  200  ;  p.  52  stimmen  allerdings  auch  die  ersten  adit  aus- 
gaben (naoh  Bindseil-Niemeyer)  der  Lnther'schen  Über- 
setzung zu  dem  honorastis  der  Vulgata,  allein  zwei  andere, 
hernach  zu  besprechende  stellen  (6a1.  HL  16,  Matth.  XXVL 
62)  beweisen,  dass  dem  W.  keine  derselben  yorgclegen  haben 
kann.  Weiterhin  weicht  W.'s  text  von  der  Übersetzung  Lu- 
ther's  an  folgenden  orten  ab: 

p.  öl :  kaip  dam/  rjhie  noreia  —  Joh.  VI.  11  oaov  tjd^eXov 
ss=  Vulg.  (juanUim  voJchn\t\  aber  Luther:  „wie  viel  er  wollte". 

p.  75:  pcdiukfniintoyhi  \  h  nrq  ||  efch  ijumus  atfinfin  näg 
Tiara  \  Dwaff^  \\...  ta  ludiys  (Joh.  XY.  26).  Dwaff>  kann 
allerdings  sein  von  knrti  bezogen  haben,  welches  direct  über 
ihm  steht;  zu  beachten  ist  indes,  dass  die  Vulg.  ebenfalls  den 
aocusatiT  hat:  qtnem  ego  miUam  . . . ^iritum, 

p.  90/91:  N^fa  akys  Wiefchpaties  ant  Teifnju  \  ir  aufis 
iö  ant  Maldu  yu  \  A  midas  Wiefchpaties  ant  kurie  pikt 
dara,  I  Petr.  III.  12;  Luther:  denn  die  augon  dos  herm  sehen 
auf  die  gerechten,  und  seine  obren  auf  ihr  gebet;  das  ange- 
sicht  aber  des  herrn  siebet  etc.  Urtext  und  Yulgata  über- 
gehen das  verbum. 

p.  105:  Ghis  nebyla  ir  ßeklqms  \  kaip  aplink  dang  |  bei 
kaip  apie  wiena  |  Ir  peklo  tawa  etc.  (Gal.  III.  16).  Die  stelle 
ist  jedenfalls  verdorben,  ihre  correctur  kann  nicht  sicher  ge- 
geben werden.  Der  griech.  text  lautet:  ov  leyei*  xal  %oig 
ani^fioaiVj  t^g  im  noXldiyf  all*  tag  itp*  krog  *  nai  OTtiff- 
fjunl  aoVf  übereinstimmend  die  Vulg.:  nön  dieit:  ^  seminp' 
hu8**,  quasi  in  müUis,  sed  qitasi  in  um:  seminituo^,  Lu- 
ther schrieb  ed.  1—8:  in  den  samen  ....  in  deinem  samen; 
später:  durch  die  samen....  durch  deinen  samen.  Nach 
der  früheren  Übersetzung  Luthcr's  kann  der  lit.  text  augen- 
scheinlich nicht  gearbeitet  sein ;  al)er  auch  nach  der  späteren 
nur  dann,  wenn  man  zwei  druckfchler  hintereinander  an- 
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Dehmen  will:  fieklqmis  (instr.  auf  -ms  kennt  W.  nicht)  für 
fitklqnis  und  pekia  f.  fieklu.  Entschliesst  man  sich  zu  dieser 
annähme  nicht,  so  muss  man  fiekJo  in  peklai  i)  ändern,  wie 
ich  zu  p.  105  auch  vorgoschlagen  hahe ;  nach  dieser  corroctur 
wurde  die  stelle  zu  dem  griech.  und  lat.  texte  stimmen. 

p.  119:  Bilodami  tarpti  fawes  |  Pfahmis  \  Garbefyiefme- 
mis  eto.  «  £ph.  Y.  19  Xalowteg  havwoig  tffakfioig  itai  vfi^ 
voig  eto.;  ahnlidi  Vulg.:  lo^tmUea  vobimH  ^psis  in  psalmie 
et  h^nia  etc.,  &kck  Luther:  „redet  unter  dnander  you  psal- 
men'^  etc. 

p.  149:  teißeghi  (Weish.  V.  1);  Vulg.  iusii,  gr.  6  öUaiog, 
Luther:  „der  gerechte". 

p.  1Ü9:  Kiels  Wiefchpafies  ...  pikfadciems  jra  haifus^ 
Spr.  X.  29:  ina  domini .  .  .  pavor  his,  f/iti  ojicnnUun  inalum^ 
Vulg.,  Luther:  „aber  die  Übeltäter  sind  blöde". 

Nichts  entscheidet  die  stelle  p.  151 :  tikite  yus  ingi  Die» 
wa  I  taipaiegi  ir  ingi  ntane  tikiekite  =  Joh.  XIV.  1  marswws 
€tg  vbv  ^wp  nud  ßig  ifii  i9WVivme€^  Vulg.  ereditia  in  Deum  et 
in  we  eredüe,  denn  auch  Luther  hat  bis  in  ed.  21 :  „so  glewbt 
auch*',  erst  später  setzt  er  den  indicativ  ein. 

Obige  14  discrepanzen  können  nicht  nur  zufallig  ebenso 
viele  Übereinstimmungen  mit  der  griechischen  und  lateinischen 
vorläge  sein;  sie  zeigen  deutlich,  dass  W.,  wie  sein  Zeitge- 
nosse Bretken,  gelegentlich  auch  auf  den  grundtext  oder  auf 
eine  ausserdeutsche  Übertragung  desselben  zurückgriff.  Ihre 
beweiskraft  wird  dadurch  nicht  abgeschwächt,  dass  W.  an  ei- 
nigen steilen  den  text  ganz  willkürlich  gestaltet  hat ;  vgl.  die 
anmerkungen  zu  p.  124  (Matth.  XVIII.  28),  158  (Luc.  I.  46), 
163  (Rom.  VIIL  38),  168  (Eph.  IL  22),  172  (Eph.  IV.  14), 
184  (Matth.  V.  Id),  193  (Joh.  XVUL  13).  Die  stelle  Szinau 
kif  iuri^  darin  \  kaip  hußu  ifckflatitas  ifck  Vreda  \  tad  anut 
prighims  mane  (99)  setzt  als  vorläge  voraus:  ich  weiss 
wol,  was  ick  tun  will;  wenn  ich  nun  von  dem  amte  gesetzt 

^)  Man  kann  sich  das  Verhältnis  auch  so  denken:  W.  hatte  zuerst 
mit  Luther  ed.  1 — 8  jtcJdoja  und  ^fieklo  geschrieben;  hernach  änderte 
er  nach  dem  grundtext,  liexw.  der  Yu]<nrata,  aber  nur  unvollständig, 
indom  er  den  zweiton  loeativ  ltcil»(  lii(<lt .  Dann  wird  man  indes  aher^ 
mala  über  den  deutschen  text  hiuausgelührt. 
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werde,  ctanii  werden  sie  miöh  aufhehmen**,  also  einen  andern 
text,  als  Luc.  XVL  4.   Verständig  ist  p.  160  geschrieben: 

düft  pafchara  fawa  vamüfu  für  Luther's  „gibt  futter  ihrem 
hause"  (Spr.  XXXI.  15). 

Eine  reihe  von  missverständuissen  wäre  zu  vermeiden  ge- 
wesen, wenn  W.  an  den  betreft'enden  stellen  aus  dem  grie- 
chischen oder  lateinischen  text  sich  rat  geholt,  oder  auch  nur 
die  deutsche  vorläge  sich  genauer  angesehen  hätte.  Zu  den 
Verstössen  erster  art  gehört  gleich  p.  1  kad  tikieiome  (Rom. 
XIIL  11)  =  wir's  glaubten**:  der  nrtext  bat  (S^«  hsitn^ö" 
aafiw  =  als  wir  gläubig  wurden;  hier  indes  Ist  der  fehler 
zu  entschuldigen.  Ferner  p.  42  haippadäomi  (II  Cor.  VI.  1) 
s=  „als  mithelfer**;  urtext:  mmqfoßw$g.  Komisch  wirkt 
p.  159:  Ghi  pawaikfhzo  fU  ioünomis  (Spr.  XXXI.  13)  =  „sie 
gehet  mit  wolle  um";  gr.  fir^gvo/ttevr],  Vulg.  qu<(rsirit;  W.  scheint 
sich  gediicht  zu  haben:  um  dieselbe  zu  verkaufen.  An  der 
stelle  p.  196  Neat fäkal  tu  top  nieka  \  iofj  tie  priefrh  tnire  hnUif 
ist  iog  missverstandenes  „das";  Luther  hatte  den  urtext 
(Matth.  XXVI.  62)  ovdiv  dmoi^ivf^  %i  ovioi  aov  xataftaQtv- 
^ovaiy;  in  ed.  1—11  richtig  gegeben  mit  „antwortest  du  nichts? 
was  ist's,  das  diese  wider  dich  zeugen  ?*S  hernach  falsch  mit 
Vulg. :  NUUl  respoHdes  ad  m»,  qutae  isU  adwmm  te  testifiean- 
tur?  übersetzt:  „antwortest  du  nichts  zu  dem,  das  diese  wi- 
der dich  zeugen";  dieses  „das**  fasste  W.  als  „dass**.  Falsch 
steht  p.  201  ik  fehdei  »  „bis  hierher**  (Luc.  XXIII.  5) :  gr. 
Fwg  lode  =  Vulg.  usquc  huc;  p.  202  nieka  mit  jo  neperwede 
(Luc.  XXIII.  lo)  —  „man  hat  nichts  auf  ihn  gebracht"  — 
missverstaudenes  oiötv  iart  TrsTtgay^ievov  arnTi.  Ich  füge  zu 
diesen  belegen  noch  p.  127  idant  waikfczoiuinh'ttc  ronui  wer- 
tai  wiffame  pafßdabodami  ^) ,  wo  die  ersten  Worte  sklavische 
nachbildung  derjenigen  Luther's  sind :  „dass  ihr  wandelt  wür- 
diglich  dem  heiTn**,  während  der  urtext  (Kol.  I.  10:  or|ia»$ 
rov  xvqIov)  Bma  verlangt  hätte;  man  beachte  an  dieser  stelle 
die  folge:  idatU  waikfezotwtdnU  ir  buhet ...  ir  augket . • . 
tr  hutumbit 


*)  wij'lame  jntjjulahodami  soll  übersetzen;  „ZU  allem  gefallen"  » 
näaav  dfteaxica'  —  per  omnia  piaceutes. 


ym 


Die  Yeratösse  der  zweiten  art  sind  teilweise  sdilinuner 
natttr.  Hierher  gehört  ein  Schnitzer  in  E.,  welchen  W.  mit 

seinem  altpreussischen  collegen  Will  gemein  hat :  „so  uns  den 
uamen  gottes  nicht  heiligen  und  sein  reich  nicht  kommen 
lassen  wollen"  gibt  jener  mit  kurij  mtims  Warda  Diewa  ne- 
pafchw entin  \  ir  Karalißai  io  neperleidz  ...  ateiti  (E.  22) 
wieder,  dieser  mit  quai  nounmis  ßan\\emnan  Die  was  ni- 
fwintinai  \  bhe  fwaian  rikin  ni-  \\  quoää  daton  perSUi  beide 
fassen  „heiligen'*  finit,  anstatt  „lassen  wollen"  zu  ergänzen 
—  was  freilich  Nesselmann  auch  nicht  getan  hat  (Thes. 
p.  113).  Entschuldbar  ist»  dass  W.  die  werte  Lnther's  „trei- 
bet auf  euer  menschengesetz*^  nicht  verstand  („auftreiben** 
im  sinne  von  urgere)  und  sie  mit  werezet  ant  yliffu  Ißatimu 
übersetzte;  aber  zu  tadeln  ist,  dass  EE.  p.  94  kuriü  auf  ko- 
kif^  7tatida  bezogen  wird,  indem  der  Übersetzer  „welcher" 
gedankenlos  als  gen.  plur.  nahm;  und  dass  er  p.  117  per  hu- 
kliffe  als  Übertragung  von  „durch  lüste"  riskierte,  natürlich, 
weil  in  der  ausspräche  „liste"  und  „lüste"  nahezu  zusam- 
menfallen. Auch  fawa  p.  139  (tie  tureia  warda  fawa  tiewa 
parafchifa  =  die  hatten  den  namen  seines  vaters  geschrie- 
ben**, Apok.  XIV.  1)  ist  ganz  verkehrt;  ebenso  p.  154  Lr  d&ß 
paßinH  ifchffomma  fawa  ßmonemm  für  „und  erkenntnis  des 
heUs  gebest  seinem  volke**,  wo  in  der  vorhergehenden  zeile 
in  bezug  auf  das  gleiche  object  richtig  jo  gesetzt  ist  (Luc.  I. 
77) ;  und  p.  159  Ghi  dara  iem . . .  nehkia  gaileghima  giwato 
fawa  „sein  lebelang"  (Spr.  XXXI.  12).  —  Eine  weitere  hass- 
liche  constructiüii  steht  p.  199:  Ghye  eme  jra  trlfdefcJiinitis 
fidabriniku  . . .  ir  daive  ghtje  „sie  nahmen  die  dreissig  silber- 
linge  und  gaben  sie".  Schwerlich  darf  sie  indes  dem  W.  zu- 
geschrieben werden,  der  sonst  subject  und  object  gut  zu  un- 
terscheiden weiss;  ich  mache  den  setzer  für  das  ghye  ver- 
antwortlich :  von  den  hier  möglichen  annahmen  ist  die  wahr- 
scheinlichste, dass  ihn  das  vorangehende  Ghye  eme  irre  führte. 
Die  Übersetzung  von  Act  XHL  27:  „dieweil  sie  . ..  nicht  ken- 
neten...  die  stimme  der  propheten  .. .  haben  sie  dieselben 
mit  ihrem  urteile  erfüllet**  durch  nepaßindami . . .  balfa  pro^ 
raku  ...  th<^  apfudimu  fawa  ifchpilde  (60)  lässt  sich  zwar  ver- 
teidigen, wird  aber  schwerlich  einen  anderen  grund  haben, 
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als  die  augeDblickliche  ooaohtsamkeit  des  sohriftstellora.  So 
auch  ßinaU  (177)  f.  ßinokite  (JoL  XV.  18). 

Andere  missverstöndnisse  sind  durch  die  Schwierigkeit 
der  exegese  hervorgerufen;  sie  dürfen  W.  nicht  zum  Vorwurf 

gemacht  wordeu.  EE.  p.  101  steht  T<(d(i  noprofnai  hiünndnt 
intikeie  für  „es  wäre  donn,  dass  ihr's  umsonst  geglaubt  hät- 
tet" (1  Kor.  XV.  2)  —  also  siunlos,  da  man  ie//  hc  für  fada 
erwartet,  p.  172  kiirs  hutu  miera  pilnihes  fenibes  Chrißatis; 
diese  Übersetzung  versucht  diejenige  Luther's  zu  bessern :  „der 
da  sei  in  der  maasso  des  vollkommenen  alters  Christi"  (Eph. 
IV.  ld)y  verfehlt  aber  nichtsdestoweniger  ebenso  sehr  den 
sinn  des  nrtoxtos  (/u^^i  xcrroyn^aco/i«? ....  sig  a»d(Hx  tilsm>v, 
ug  fth^ov  ^XiiUag  rov  nXijQtifunog  tov  XffiOTOv,  zu  dem 
maasse  des  alters,  an  welches  der  empfang  der  fülle  Christi 
geknüpft  ist;  nach  Meyer),  als  jene.  —  Vortrefflich  ist  „zür- 
net und  sündiget  nicht"  (Eph.  IV.  26)  gegeben  mit  Jci/  inrii- 
flinti  hupt  netiirit  f/hn'cfcli/ti  (117). 

Ui'ber  VV.'s  styl  kann  nur  der  ein  compctentcs  urteil 
abgeben,  der  das  litauische  nicht  nur  aus  texten  sondern 
im  verkehr  mit  dem  volke  selbst  kennen  gelernt  hat.  Ich 
gehöre  leider  blos  zu  den  ersteren,  werde  mich  daher  auf 
wenige  bemerkuugen  beschränken.  —  Den  syntaktischen  bau 
seiner  sätze  richtet  W.  fast  durchgängig  nach  dem  Satzge- 
füge seiner  vorläge  ein;  und  da  dies  mitunter  schon  im  ur- 
text  unbeholfen  ist,  so  darf  man  siel)  nicht  wundem,  wenn 
es  in  der  Übersetzung  nicht  besser  aussieht  Der  episteltext 
für  den  Simon-Judas  tag,  I  Petr.  I.  o — 10,  besteht  schon  im 
Urtext  aus  einer  bandwurmartigen  periode;  Luther  hat  sie 
beibehalten;  gewis  kann  es  auch  dem  litauischen  pfarrer 
nicht  verargt  werden,  dass  er  sie  nicht  umgewandelt  hat 
Aehnliches  gilt  von  den  meisten  episteltexten,  vgL  noch  Kol. 
L  9 — 14  (p.  126  f.);  aber  auch  von  einigen  evangelien,  vgl. 
p.  115  z.  7  ff.  Trotz  der  geringen  Übersichtlichkeit  der  sätze 
fallt  der  Übersetzer  nur  sdton  aus  der  construction ;  vortreff- 
lich z.  b.  hat  er  sich  p.  112  durchgeschlagen,  wo  von  IdafU 
z.  16  abhängen  dMu  und  huHimbH,  von  dMu  wieder  ßUngais 
hiM  .und  giwenti  (Eph.  III.  16  f.).  —  Für  einen  litauer  un-. 
verständlich  sind  zwei  stellen;  an  beiden  hat  die  sklavische 


t. 
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iiachbfldang  der  vorläge  zu  ungehenerlichkeiteii  gefälirt  E. 
49  heisst  es:  ßujlaufk  yu  ärmigie  abidwi  defchine;  abidufi  <fe- 
fchint  schlagt  aller  grammatik  in's  gcsicht,  begreift  sieb  aber 
aas  Lnther's  woi-ten:  „yhrer  beide  rechte  band".  EE.  160 
steht  Ghi  nephija  namu  faira  mVj  piiega;  das  ist  nicht  h- 
tauisch,  sondern  eine  saniiuhing  litauischer  wortc,  welche  „sie 
fürchtet  ihres  hauses  nicht  vor  dem  schnee^'  wiedergeben 
sollen.  Weitere  germanismen  sind:  fctur/p  ataiti  „zu  sich 
selber  kommen'*  (EE.  156);  die  coustmction  Ton  kaUaa  mit 
aocusatiy  der  schuld  (162);  die  ausnahmslose  aawendnng  von 
wienM-antrasx  der  reflexive  gebrauch  von  mam,  tawa,  io,  tos, 
fmflU  n.  s.  f.  (cf.  JSchmidt,  Jen.  lit-ztg.  1878.  s.  181),  ne- 
ben weldiem  indes  auch  derjenige  von  fliwa  und  fawp^s  be- 
steht: ghie  penjaJeja  ghtj  per  . .  ßodi  yu  ludima  \  ir  nemüefa 
flittata  fawa  (174),  vgl.  noch  p.  85.  90.  175.  177  u.  s.  f.; 
die  bezeichnung  des  Urhebers  durch  oder hinter  passiv- 
participicii.  —  Unlitauisch  ist  die  eiuführung  directer  rede 
durch  Zoe/,  was  nicht  selten  vorkommt:  z.  b.  p.  177  kalbeßs 
Ifu  Zokane  2)arafchitas  .  Iwj  bepriejkiffies  nianes  neapkiente 
(Job.  XV.  25);  iog  ist  oöenbar  uachbildung  von  gr.  ort,  lat. 
quia.  Auttallig  sind  die  Übersetzungen :  laba  meta  (EE.  19) 
f.  „hochbetagt'*  (=  boni  temporis?);  ifch  penketa  mießa  fitö- 
noB  I  kurie  beUka  \  karte  wedgie  (£E.  öl)  f.  „von  den  fünf 
gerstenbroden,  die  überblieben  denen,  die  gespeiset  wurden** : 
es  ist  leicht  möglich,  xlass  hinter  bdika^)  durch  druckfohler 
tiemua  fehlt,  und  ich  bitte,  dies  im  texte  nachzutragen;  p.  150 
pi  pztra  lakioiemaifeis  fpanmis  „mit  seinen  schwebenden  Hü- 
geln", (schwebe-tiügeln)  uml  p.  205  ant  ptdijcmoia  fopa  „auf 
dem  richtstuhl":  vgl.  etwa  joJ(ifn('J('  sopa(/ai  „reitstiefel"  u.  dgl. ; 
p.  160  ir  potam  t)(rcs  „und  wird  hernach  lachen"  (Spr.  XXXI. 
25):  der  sinn  ist,  sie  braucht  sich  vor  der  zukunft  nicht  zu 
fürchten,  sie  wird  haben,  was  sie  braucht;  tureti  also  wol  im 
sinne  von  pilnai  ttir'eti.  p.  208  hipa  buwa  wiffa  mexte  mexta 
„gewirket  durch  und  durch":  tnifjh  steht  pleonastisch ;  p.  25 


')  hn  siuiir  von  p<il)hti  kann  fikti  frobranclit  sein  SCr.  1:^1:  Tu  li- 
hai  (luj'chu  pcnnhfchla  \  ISawa  Luua  ir  hratighi  ScJurentu  \  möglich  ist  aber 
auch  die  bedeutung  „bestiranieii'',  vgl.  Br.  1'.  130  ha  Dietcus  Ukeus  ira. 
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und  p.  157  lesen  wir  Jin.rfminanczei feis  im  sinne  von  Unks- 
mais; ich  kenne  intransitive  bedeutung  von  rniksi)u')ifi  nur 
aus  SG.  14o:  Bäk  man  cze  ifchkenteti  \  Ir  amßinai  linkfminti. 
—  Für  falsch  halte  ich  die  Übersetzung  ton  patikimas  czeßies 
(EE.  25  =  157)  „ehrerbietung*',  wiffame  pafpdabodami  (127) 
„za  allem  gefallen**,  iog  nieka  ne^aleia  jmaniti  (205)  „dass 
er  nichts  schaffete'«  Matth.  XXVIL  24. 

r 

Beide  werke  sind  in  schwabacher  schrift  gedruckt.  Dem 
lateinischcu  alphabetc  sind  nur  die  differenzierten  o-zeicheu 
(o,  6,  d)  und  die  ligatur  a'  entnommen;  einzelne  stellen,  die 
dem  Übersetzer  als  besonders  wichtig  erscheinen  niochton, 
z.  b.  die  antwort  des  Petrus  EE.  p.  15G,  sind  mit  grosseu 
lettcrn  gedruckt.  —  Polnische  typen  findet  man  nur  ganz  ver-  < 
einzelt ;  abgesehen  von  den  nasalvocalen,  welche  durch  durch- 
streichung  des  Tocales  hergestellt  worden,  kommt  von  polni- 
schen typen  vor:  d  (fdwa  E.  4)  nud  6  (maie  EE.  12.  118. 
120.  127.  204  [3nial],  paliedawoju  (210);  l  insbesondere  fehlt 
l^zlich. 

Die  druckfelder  stelle  ich  im  zweiten  oapitel  übersicht- 
lich zusammen. 

Auf  drei  Seiten  von  E.  sind  einzelne  Wörter  mit  bedruck- 
ten papierabschnitten  überklebt,  welche  Verbesserungen  des 
zuerst  dargebotenen  enthalten  sollen.  Jetzt  steht  auf  p.  12 
Ir  fas  ßodis  paftoia  Kunu,  gleich  darauf  pilna  Malones  ir 
tief 08.  p.  107  lesen  wir  jetzt  als  Übersetzung  von  ,,zwie- 
tracht,  rotten**  (Gal.  Y.  20,  „zank**  ist  weggelassen)  nefan^ 
daras  \  fekiag,  p.  112  lautet  die  Übersetzung  von  „um  meiner 
trübsai  willen"  (Eph.  III.  13)  jetzt:  ddei  mana  kaneziu,  — 
Idi  habe  nur  den  ersten  sciinipfel  ablösen  können;  unter  pO' 
ßoia  steht  bmoay  so  dass  die  änderung  in  der  tat  eine  yer- 
hesscning  ist.  Unter  tiefos  vermute  ich  Utphes.  Statt  ßhtOB 
war  vorher  wahrscheinlich  inaifchtai  gebraucht:  inaifch  und 
ai  konnte  ich  lesen,  der  fehlende  huchstab  ist  durch  das 
überstreichen  mit  klcbstoff  undeutlich  geworden.  Kndlich 
kaneziu  muss  wahrscheinlich  iußbu  vortreten:  die  beiden  an- 
fangsbuchstaben  sind  sicher,  die  näclisten  zwei  buchstabeii 


Digitized  by  Google 


t 


xn 

müssen  eine  stärkere  höhe  als  der  Torhergehende  gehabt  ha- 
ben; -dos  übrige  entzog  sich  mir.  Alle  änderungon  dieser 
art  habe  ich  zwischen  zwei  storne  gesetzt;  Sengstock  hat  die- 
selben in  seinen  toxt  aufgenoramon. 

Mit  tinte  von  der  gleichen,  nicht  zu  fixierenden  hand  ge- 
schrieben sind  folgende  randbemerkuDgon:  p.  149  stellt  unten 
am  rande  der  zusatz  k/'n-rl  nu  im  fchcfclitas  menü,  kttre  ffcel- 
be  newaifinga  mit  der  Verweisung  hinter  ßniße  fawa;  der- 
selbe ist  nach  Luc  I.  36  gemacht.  Auch  der  Zusatz  ir  gJii 
eße  regeie  am  Schlüsse  des  zweiten  absatzes  von  p.  151  ist 
der  vorläge  gemäss  (Job.  XIV.  7).  Sprachlicher  natur  sind 
zwei  andere  correcturen:  p.  151  soll  teißhe  —  „ich  bin  der 
w^,  die  Wahrheit**  etc.  —  durch  Hefa^  p.  159  pawaikfezo 
durch  ^ges  ersetzt  werden,  wozu  niemand  lust  haben  wird. 

—  Die  bemcrkungen  solcher  art  sind  im  texte  in  eckige  klam- 
mern geschlossen;  Sen^^stock  hat  nur  den  zuerst  erwilhiiten 
Zusatz  in  seiner  ausgäbe,  uud  zwar  au  der  ihm  gebührenden 
stelle  im  zusammoubaug. 

Der  dialect,  in  welchem  W.  schrieb,  kann  nur  durch  eine 
genaue  lautliche  Untersuchung  der  von  ihm  hinterlassenen 
denkmäler  festgestellt  werden.  Indem,  ich  mich  zu  der  letz- 
teren wende,  bemerke  ich,  dass  ich  auch  die  wichtigsten 
fragen  der  Orthographie  und  der  formenlehre  in  ihr  berühren 
werde.  Ich  gehe  hierbei  von  der  modernen  Schriftsprache 
aus,  und  verzeichne  die  abweichungen  W.'s  yon  derselben. 

Ich  beginne  mit  den  vocalen. 
Modernes  hochlit.  e  ist  bei  \V.  vertreten: 

1)  durch  w  in  wird  (E.  45,  urdi),  fa'k  (EE.  140,  sl-Jdi), 
Icepus  (EE.  159,  hput^)',  in  den  locativen  teiphcjce,  ßodijcß^ 
praßibejcB  (E.  28.  39.  43),  und  sogar  in  aUi  ifi  (EE.  Si]),  wo 
(ßi  indes  vielleicht  ai  wiedergeben  soll  —  Zweifelhaft  ist  (b 
in  prnn  (E.  2,  £E.  189),  da  die  et^ologie  des  Wortes  dun- 
kel ist. 

2)  durch  i  dreimal  in  tenat,  also  Yor  n:  Hnai  ER  9. 9.  22. 

—  tgn  für  (en  führt  Kurschat  §  156  aus  Tolsz  an;  für  Bretk. 
ist  timi  belegt  durch  Bezzenbergers.  58,  für  Szyrwid 

verweise  ich  auf  G eitler,  Lit.  stud.  s.  18. 
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Ausserdem  im  präsens  von  pirktii  pirkanczüßus  (101), 
pirk  (160).  —  Nach  Nesselmann  hat  Szyrw.  pirku.  —  In 

pirku  liegt  kein  huitwaiidcl  von  c  zu  /  vor,  sundcin  i  ist  aus 
den  übrigen  stiünnien  eingedrungen. 

Modernes  hochlit  a  ist  vertreten 
Im  inlaute 

1)  durch  e  in  feweye  (E.  48,  savyß)^  paklepq.  (EE.  34, 
paklapa).  —  pakUpq  ist  sicher,  da,  wie  das  druckfehlenrer- 
zeiohnis  im  2.  oap.  ausweist,  nirgends  e  für  a  verdruckt  ist; 
höchst  zweifelhaft  aher  feweye^  da  wir  unzählige  male  law, 
fawe^  (aweye  gedruckt  lesen,  sonst  aher  keine  von  den  formen, 
welche  Kurschat  §  854a)  aus  Prokuls,  Memel,  Krottingeu 
beibringt,  und  da  andrerseits  fetveye  leicht  aus  faweye  ver- 
druckt sein  kann  (durch  angleichung  der  benachbarten  syl- 
ben).  —  Sicher  ist  wieder  er  neben  <ir^  und  efch  neben  afch. 
Das  urspriingUchere  nr  (gr.  uQa)  ist  nur  12mal  l)elegt:  E.  (jS; 
EE.  72.  96. 97  [3].  1Ü2.  195. 200. 201.  204,  anju  lOl) ;  er  dagegen 
38  mal,  aber  nur  in  EE.:  p.  6  [3  mal].  14.  24.  ;n.  32.  33. 
34.  49.  52.  53.  59.  60.  76.  78.  81.  88  [2].  89.  90.  92.  109. 
III  [2].  115.  124  137.  144.  147.  151.  167.  108.  189.  194. 
195  [2].  197.  afch  herrscht  in  £.:  auf  14  af6h  (15.  17.  50. 
52.  60.  62.  64.  69.  70  [2].  71  [3].  72)  kommen  6  efeh  (18. 
30.  32.  36.  37.  45),  das  yerhaltnis  kehrt  sich  aber  um  in 
EE.,  wo  gegen  19  afch  (3.  17.  22.  05.  67  [2].  101.  103.  122. 
191  [3].  192.  194  [2].  200.  203.  204.  205)  215  eich  stehen  (5. 
6.  6.  7  [4].  9.  11  [2].  15  [2].  17  [3].  22.  23  24.  27.  28  [4].  32 
[3|.  33  [2].  34  [10].  35  [4].  36  [4].  38.  40  [5].  42.  47.  48.  52  [2]. 
53  [5].  61  [2].  63.  65.  66  [3].  69  f5j.  71.  Ib  [2].  77  [8J.  80  [3]. 
82  [2].  83.  84.  86.  88.  90.  92.  93.  97.  96  [2J.  99  etc.).  Vor 
sz  belogt  Bezzenb.  e  für  heutiges  a  nur  noch  mit  efchwu^ 
also  in  einem  worte,  dem,  wie  e/cA,  eur.  e  zukommt;  ich  be- 
trachte daher  das  a  in  afch  für  den  jüngeren  laut,  und  vor- 
weise wegen  e  für  a  vor  r  auf  Schleicher,  lit.  gr.  s.  31  f., 
Brückner,  Fremdw.  s.  43  f. 

2)  scheinbar  durch  o  in  iefchkodoma  (EE.  48)  und  in 
dem  präfix  po-  (j)odariczo  EE.  42).  —  Ich  halte  beide  o  für 
druckfehler.  iefrhkoihnna  wäre  der  einzige  Vertreter  der  deh- 
iiuug  des  a  vor  m,  die  für  andere  (Quellen  feststellt,  für  die 
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hier  yorliegenden  aber  nicht  zu  behaupten  ist.  Aus  diesem 
gründe  und  aus  dem  weiteren,  dass  iefelthodoma  leicht  für 
iefchkodama  verdruckt  werden  konnte,  corrigiere  ich  do  in  tla, 
bemerke  itber  rücksichtiieh  der  partidpia  auf  '•damat  hei  Br^ 
dass  sie  dnrdi  die  Unsicherheit  dieser  einen  form  bei  W. 
nicht  eben&Us  unsicher  werden,  da  Br.  -dömas  betont  ha-  • 
ben  kann  (d  wird  dialektisch  zu  o).  —  Für  das  prafix  po^ 
ist  aus  W.  selbst  kein  beleg  mehr  beizubringen:  denn  poteifei 
(EE.  29)  ist  natürlich  ol)eiiso  fern  zu  halten  als  podraugiei 
(EE.  75.  202.  211).  Aus  SE.  und  SEE.  sind  zu  nennen: 
poldaufikite  (SE.  52),  2)oßipama  (SEE.  6),  poßotumhhnc  (SEE, 
S),  poJloc2q  (37),  potrohiinüfu  (40);  von  diesen  5  belegen 
.  scheide  ich  aber  sofort  die  drei  letzten  aus,  da  sie  ein  rich- 
tiges 0  hinter  dem  zu  untersuchenden  haben.  Aus  SG.  kenne 
ich  poni^nk  (p.  203:  Pon  gelb  mane  |  Schüam  warge  |  Poniekink 
fwieta  fdrodas)^  und pokafsimo  im  oolnmnentitel  Ton  163;  der 
letztere  beleg  taugt  aber  nichts,  da  der  gleiche  colomnoititel 
die  drei  anderen  male  pa^  lautet.  Aus  Br.  fuhrt  Bezzen» 
berger  s.  47  an:  pomokitmnbei  und  pomohßa  —  zwdworte, 
die  gleichfalls  für  ein  präfix  po-  nichts  beweisen  können.  Es 
bleiben  mithin  nur  podaric^fi  (EE.),  jmkiaufik'ife  (SE),  poßi- 
ßama  (SEE.),  poniekink  (SG.).  Was  poklaujikitc  und  poßi- 
ßama  anlangt,  so  ist  es  sehr  zweifelhaft,  dass  Sengstock  das 
po  aus  dem  des  drucks  von  1579  hergestellt  habe:  denn 
erstens  liest  man  für  W.'s  podariasq  bei  S.  padariczq,  und 
wenn  man  auch  zugestehen  muss,  dass  dies  nicht  notwendig 
eine  correctur  S.'s  ist,  so  bleibt  der  umstand  doch  gewis  auf- 
ifillig;  zweitens  liegt  in  kurios  (SEE.  100:  ^ehgawima  ßuwü  \ 
kitriaa  ghU  . .  ga  wa)  gegen  kurios  (EE.)  ein  sicheres  beispiel 
f&r  falsches  o  aus  a  vor,  so  dass  in  dem  zweimaligen  p<h  der 
gleiche  fehler  stecken  kann.  Dieselbe  druckfehlergattung 
weise  ich  aus  SG.  nach:  Efaias  \  fawa  k)ugos  [1.  kniyas:  durch 
kiek  dienos  wird  dieser  accusativ  nicht  als  möglich  dargetan] 
parafches  (p.  38);  peklon  (acc.  sg.)  kiin;  nor  ifchwenkti  (138); 
kq  iam  gelbti  io  jkarbas  \  ...  kad  kenczio  [1.  kenczia]  peklos 
mukas  (145);  7'u  wimos  [1,  wienas:  in  der  nächsten  Strophe 
folgt  Kütas  Die  was  und  wardas]  nes  wddi  dangu  (p.  230): 
daher  poniekink  ohne  beweislcraft  ist,  um  so  weniger,  als  in 
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demselben  liode  jpadii/m  folgt  Von  allen  belehn  dos  po^ 
bleibt  daher  nur  podariezq  in  £E.  Enrägt  man  aber,  dass 
dies  der  einzige  fall  sein  wurde,  in  welchem  bfdtisches  po-  in 
dieser  läge  noch  als  po-  sich  gehalten  hatte,  und  beachtet 
man  ferner,  dass  der  gleiche  druckfehler,  mit  dessen  annäh- 
me auch  das  letzte  po-  fiele,  höchst  wahrscheinlich  vorliegt 
in  mokitos  rafchta  (EE.  1Ö7;  siehe  unten):  so  wird  man  mir 
recht  gehen ,  wenn  ich  po-  auch  für  W.  läugne  und  somit 
seine  existenz  in  dem  uns  bekannten  preu88.-lit.  bestreite. 
Im  auslaute, 

1)  durch  0  in  den  nominativen  fokio  (EE.  88,  2m.)  und 
kokio  (£E.  67.  81)  für  tokiä^  kokiä;  daneben  ist  nur  einmal 
(EE.  162)  ko&ia  belegtj  wie  überhaupt  bei  diesen  pronomini- 
bns  häufig  noch  die  volleren  formen  angetroffen  werden. 

2)  scheinbar  durch  in  mt^eUos  (m.  rajchta  \  ing  Ka- 
ralißa  Dangam  kurfai  moka  =  Matth.  XIII.  52:  „ein  jeg- 
licher schriftgelehrter,  zum  himmelreich  gelehrt")  EE.  187. 
Der  nominativ  erinnert  an  die  von  Schleicher,  Lit.  gr.  340 
und  Donal.  334  f.  genannten,  wäre  aber,  wenn  richtig,  der 
einzige  beleg  eines  solchen  bei  W.,  weshalb  ich  ihn  streiche. 
Dann  bleiben  nur  zwei  auswege :  entweder  das  o  ist  verdruckt 
für  a,  oder  mMtos  steht  für  mohitojU  (analoge  fälle  unter 
„contraction'*),  und  der  lit.  satz  heisst:  „ein  jeglicher  lehrer 
der  Schrift,  welcher  zum  himmelreiche  lehrt"  (inoka  zu  mo- 
hjH,^  letzteres  häufig  bei  W.).  Da  die  zweite  annähme  künst- 
lich wäre,  weil  im  Widerspruch  mitW.'s  sonstigem  ver&hren, 
so  halte  ich  die  erste  für  richtig  und  lese  mokUas  f.  tnokitas. 

Für  modernes  hochlit.  *  tritt  ein 
I.  e,  und  zwar 
1)  m  nnirzehylben:  apßelpufas  (EE.  58)  zu  2///;.s/i/ (Ness.) 
und  weiterhin  zu  ksl.  iüvptif  Tt-^Aog,  wenn  z  für  sz  eingetreten 
ist,  wie.  apszelpimas  akiu  (Ness.  515)  vermaten  lässt  —  We- 
niger gewicht  hat  das  durchstehende  e  in  penigas^  wofür  heute 
piningas  gesprochen  wird,  weil  das  wort  entlehnt  ist;  immer^ 
hin  mag  die  bemerkung  Nesselmann 's  (s.  v.)  angeführt 
sein,  wonach  man  in  Memel  peningas  spricht  —  «  für  i  hört 
man  nach  Bezzenberger  in  wurzel-  und  endsylbcn  unend- 
lich oft  von  Heidekrug  ab. 
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2)  in  flexionssylbeH,    Folgende  katcgorieen  kommen  in 

betracht : 

a)  die  impcnitivciiduiigen  -kimr,  -kite ,  neben  welchen 
W.  nocli  kim,  kit,  k» mc,  kch',  hm,  kct  anwendet  Man  kann 
hier  die  regel  erkennen ;  in  vuller  endung  f\  in  verkürzter  e. 
In  K  kommen  auf  lü  kite  (ich  beschränke  mich  bei  dieser 
quelle  auf  die  zweite  plur.,  da  die  belege  für  die  erste  zu 
schwach  sind)  nur  2  kete:  Imkite  (33  [2j.  65  [2].  68),  walgi^ 
kiU  (da.  6a  68),  gerküe  (Sa.  65.  68),  dwriküe  (as.  4a.  68  |2|X 
aäei/kUe  (4a),  ne^iwMte  (44),  pMauflkite  (52),  rikavküe 
(53)  —  hingegen  waißleeteß  ir  daukßnkete/i  (53) ;  und  anf  27 
ket  nur  7  ikd:  eiket  (26),  mokinket  (26),  (farf%«/  (33),  /tir^ 
(4<)),  iftWbff  (41,  2m.),  büket  (41,  2m.  42  [4].  43.  44.  52),  pa- 
khivjlket  (51),  niilekff  (51),  jjriucrjket  (53),  jirafclitkcf  (t3(J), 
efchkokef  (CA)),  tujkc/tkct  {(ji))^  lel/k(  t(&2)  etc.  —  hingegen  iniUji- 
kit,  (perk'it,  m-klcidekif  (39),  /y^//./7,  /f-Ä'/V  (40),  [Kipildikit  (53), 
nedruulkit  (ü2).  In  EE.  habe  ich  gezählt;  31mal  AvV«',  14(jmal 
A;€^  —  21mal  kete  und  19inal  kit.  Die  einzelnen  fälle  kann 
ich  hier  des  raumes  wegen  nicht  namhaft  macheu;  ich  be- 
gnüge mich  damit^  das  Verhältnis  an  MkiU  und  fntkite  so,  dass 
mich  jeder  controllieren  Icanu,  nachgewiesen  zn  hahen:  eikUe 
(5nial:  22.  ia2  [2].  147.  214),  eiket  (16mal:  1.  5.  aa.  54.  56. 
73.  86.  97.  109.  119.  120.  128.  167.  173.  182  [2],  eikit  (nur 
p.  33):  hikite  (9mal:  30.  74.  87.  89.  90.  97.  119.  135,  157), 
hiket  {\'6\mi\:  25  [2J.  GU.  07.  7ü.  74.  114.  119.  120.  127.  157. 
181  [2],  hukit  (3mal:  4»  5.  47.  119).  —  Erste  pers.  plur.:  4mal 
kirne  {dakime  42,  )nilekinie  85,  negioidikime  97,  eikime  191); 
12mal  kein  {atmelkem  1.  208,  waikfcziokem  1.  109,  irpjlwUkem 
1,  eikem  9,  apßivalgikem  9,  miliekem  83,  kekjchaukem  97,  ne- 
bukem  109,  darikem  110  [2m.],  (iulikem  208);  2mal  kirn  (paf- 
ßrodikim  43,  fchw^kim  55);  kerne  fehlt  ganz. 

Auch  in  der  2  sp.  imperatlvi  steht  -he  nehen  -M,  aber  nur, 
wenn  folgt.  Belege:  fchwen^iß  (E.  20),  dabokiß  (E.  9. 
66,  EE.  27),  äabokiff  (E.  58);  A:e/Ar//7  (EE.  113.  141.  142. 
143)  =  kelkefe,  kelkefl,  kelkes  (EE.  20.  109.  118  [2J.  155;  140); 
feßdß,  fefkit;  (EE.  99.  115;  115)  =^  /le/kes  (EE.  117);  mokikes 
(E.  44);  irkpß  (EE.  91);  ßinokcs  (EE.  198).  Da  auch  eine 
form  auf  -kieß  bei  W.  auftritt  (Linamiukieß  KE.  49)  —  deren 
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.  ie  übrigens  nicht  als  ^  aufgeüasst  werden  muss,  da  W.  für 
ke,  ge  ans  bekanntem  gmnde  hie,  gie  schreibt  —  nnd  da 
ausserdem  für  ie  =  S  gelegentlich  auch  e  geschrieben  wird 

(s.  u.),  so  liegt  es  nahe,  -kefi  mit  -kiefi  zu  ideiititicieren  und 
in  -ke^  -kie  die  eudung  zu  sehen,  welche  Doual.  in  susijmiske 
(I,  499  Sch.)>  i'l(ske  (Pas.  I.  20),  prihnke  (21)  angewendet 
hat  und  die  man  nach  Kurschat  §  1094  noch  heute  in 
„manchen  gegenden*^  von  pr.  Litauen  sprechen  hört  Allein 
dieser  schluss  ist  nichtig,  da  die  Schreibung  e  für  in  allen 
Worten,  denen  e  grammatisch  zukommt,  vereimselt  ist,  hier 
aber  die  regel  bilden  würde.  Ich  yergleiobe  daher  die  impe- 
rative Nediaughea^  negaiUkea^  die  Schleicher,  Leseb.  s.  90 
ans  Dowk.  anführt,  und  stelle  keß  (6m.),  kes  (4)  für  kifi  (Ilm.) 
nnd  his  (1)  dem  kete,  ket  für  kÜe  nnd  Int  gleich. 

b)  Das  retlexivenklitikon  -/I,  -fe.  Die  erstere  form  ist 
die  einzige,  welche  W.  im  inlaute  verwendet;  belege  hndet 
man  fast  auf  jeder  seite,  weshalb  ich  sie  hier  nicht  aufzähle. 
Im  auslaut  aber  gebraucht  er  beide,  doch  überwiegt  -ß  in 
der  weise ,  dass  für  E.  das  yerhältnis  von  öö :  37  sich  her- 
ausstellt. Da  im  inlaute  nur  -ß  vorkommt,  hier  aber  die 
ursprünglidbie  wortform  eher  sidi  hält,  als  im  auslaut,  so  be- 
trachte icb,  anders  als  Bezzenb erger  s.  167  es  tut,  -fe  als 
Schwächung  yon  -/t,  und  beurteile  dieselbe  nach  'ke^  für  4dt 

Zwei  weitere  föUe  smd  zweifelhaft  Der  erste  wird  dar- 
gestellt durch  den  uom.  pl.  Wiefchpates  (E.  4),  wofür  E.  43 
•  Wiefdipatis  steht.  Ich  habe  das  e  im  texte  unbeanstandet 
gelassen,  weil  ich  den  druckfehler  e  für  i  sonst  nicht  belegen 
kann,  und  weil  die  neigung,  auslautendes  unbetontes  /  wie  e 
zu  sprechen,  für  den  dialect  des  W.  nachgewiesen  ist.  — 
Den  zweiten  fall  bildet  die  faturform  fmutifeUß  (££,  6ö). 
Schleicher  s.  227  bemerkt;  „im  nördlicheren  teile  des 
spradigebietes  hört  man  auch  ie  (e)  als  bindcTOcal  des  fntu- 

^)  Zwei  ältere  formen  alB  scheinen  dauJiJtnof^  (££.  24)  und  pa- 
Jtmegjlaße  (169)  zu  sein,  indem  sie  dem  altpr.  fien  nahe  kommen. 
Aber  -fe  kann  falsches  e  enthalten,  ist  jedenfalls  unsicher,  weil  ver- 
einzelt; und  -J'ie  kann  wie  pafieus  (EE.  11)  beurteilt  werden  (s.  unter 
„erweichung'')  oder  ist  verdruckt  iür  -J)'e. 

h 
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nuDS,  um  Hemel  sogar  Diese  bemerkong  würde  das  e 
Ton  fmutifeteß  iUnstrieren,  wenn  fmuHfeteß  nicht  so  leicht  fiir 
fmutifiteß  Terdruckt  sein  könnte,  vgl.  giedäefe  (EE.  94)  für 

gieditefe 

In  weiterem  umfange  ist  also  nur  fiir  die  suffixo  des  im- 
perativs  und  fiir  -/"/  vertrctimg  des  i  durch  c  nachgewiesen. 

UL    /ß  (=  e)  in  tiektaly  welches  die  nmtterfurm  von 
modernem  tilda^  ist.    tkkUtl  steht  bei  W.  fast  durch,  tiktai 
liest  man  nur  5mal :  E.  p.  24,  EE.  i).  5.  18.  28.  80. 
Für  modernus  hochlit.  u  trifft  man  bei  W. 

L  i;  im  anlaute  (nach  deutscher  weise).  Ebenso  ist  das 
zweimalige  w  in  r^w  (K.  39)  und  in  iau>  (£E.  89)  zn  be- 
urteilen. 

n.  1^  zur  bezeichnung  der  Umge. 
Dass  dem  ü  in  der  tat  dieser  wert  zukommt,  erfährt 
man,  sobald  man  sämmtliche  an  jenen  stellen  erscbdnende  u 

betrachtet,  au  denen  ihre  geltung  gar  nicht  zweifelhaft  sein 
kann.  Solche  falle  sind  in  EE. :  hiis  (über  40mal»  p.  134  al- 
lein 7m.),  hük  (z.  b.  p.  20),  büti  (4ü),  hTäii  (51);  hudu  ('J4), 
dümas  (18),  düfchiii  (65;,  pü/lcf,  (47),  tobülcis  (DO),  üeberall 
steht  ü  zur  bozeiclmimg  der  länge  des  u.  Finden  wir  nun 
yuffu  gedruckt;  so  ist  es  offenbar  nicht  gestattet,  im  an- 
Schlüsse  an  die  bekannten  genitive  mUnsu  und  junm  in  ü 
den  aosdruck  für  iy  zu  yermuten;  denn  ein  einzelnes  zeichen 
kann  bei  einem  Schriftsteller  nicht  zwei  so  Tersehiedene  func- 
tionen  versehen.  Auch  tüs  darf  man  Jdärlidi  nicht  als  Huns 
ansehen:  dies  beweist  der  gegensatz  zwischen  heutigem  fiüßi 
(nach  Kurschat's  schreib.),  älterem  fiunßi  und  heutigem 
tus^  verkürzt  tks,  w^ofür  kein  einziger  älterer  text  *tmis 
schreibt;  so  dass  tüs  als  die  vermittehmg  von  iii's  und  tüs 
betrachtet  werden  muss.  Was  endlich  das  massenweis  im  gen. 
plur.  sowie  in  der  optat  begegnende  ü  anlangt,  so  darf 
es  nach  dem  vorhergehenden  nur  mit  dem  langen  u  identi- 
üciert  werden,  welches  in  diesen  kategorieen  heute  noch  ge» 
sprechen  wird;  der  nasal,  der  dahinter  zu  W.'s  zeit  noch 
gehört  worden  ist  —  Br.  schreibt  ihn  bekanntlidi  —  wird 
durch  den  drcumflex  in  keiner  weise  angedeutet 

Diese  uorrectur  fehlt  zu  E£.  p.  U4. 
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ni  iL  (als  älterer  laut) 
1)  in  den  dativcu  irirnufcDiKijcm  (E.  41,  EE.  ü(3) ,  (j'nra- 
maijeni  (EE.  rctkvnti-miüiin  (liT),  cßniufrhtamtüem  (118, 
2iii.),  piruHDiiuidin  (212),  mit  welchen  mau  die  dialektischen 
nenzhe^)äam6iijöu  (G eitler  s.  21  Ü.)  uud  baltojui  (Kurschat 
§  952)  vergleiche. 

•  2)  in  dem  instnmiental  kokhl  (EE.  110),  der  zu  moder- 
nem kdkiü-m  sich  verhalt,  wie  kuriü  (EE.  20.  63.  89.  101. 
12Ö.  164.  165.  187)  zu  modernem  htri4iml.  Die  erhaltuDg 
des  d  in  kokiA  ist  der  erbaltnng  des  o  im  nom.  sg.  fem.  die- 
ses pronomens  oonform  (vgl.  s.  XV).  —  Falsch  ist  ü  in  tamü 
(EE.  3):  im  nomen  hat  sich  das  alte  tl  ungedeckt  hei  W. 
sonst  nicht  erlialten ;  und  falsch  ferner  steht  ä  in  diimo  (EE. 
3),  I/äk'ite  (30),  büßu  (IGö),  in  diesen  drei  fällen  wol  aus  ü 
verlesen. 

TV.  a  in  der  partikel  aßu  (für  nz),  EE.  p.  ü  u.  p.  28. 
—  Ueber  das  historische  Verhältnis  von  aßu  und  ttz  kann  ich 
nichts  sicheres  angehen. 

Modernes  hochlit  ö  ist  vertreten 

I.  dnrch  a,  nnd  zwar 
1)  im  ifiknäe.  In  dieser  läge  ist  a  lang;  nach  Schlei- 
cher 8.  30  tritt  die  ausspräche  des  ^  als  d  im  nördlichen 
teile  des  sprachgehietes  ein:  „im  kreise  Heidekrug,  am  Haff, 
um  Memel".  —  Die  crsctzuiig  ist  wahrzunehmen 

a)  in  der  wurzelsylbe.  Belege:  für  huchlit.  o  schreibt 
\V.  in  E.  nur  einmal  o  (p.  71),  aber  79mal  a  (1  [4].  2  [3].  3 
[6].  4.  5  [7].  6  [4].  9  [3].  10.  17  [2].  19.  20  [3].  21  [2].  22.  24 
[21.  25.  27  [2].  28.  30  [2].  31  [3].  32.  34.  35  [2].  36.  37.  39. 
40  [2].  41.  42.  43.  44  [3J.  45  [2].  46  [5].  47.  48  [2].  49.  50  [2J. 
55.  56);  in  EE.  306mal  a,  112mal  o,  und  zwar  bevorzugt  er 
von  p.  180  ab  das  letztere,  indem  von  hier  an  58  o  (EE.  182 
[21.  184  {21.  186.  187.  188  [2].  189.  191  [3].  192  [3],  193.  195. 
197. 201  [2].  202  [2].  203  [4].  204 [2].  205  [5].  206 [4].  207  [4].  208 
[3J.  209  [2].  210  [5].  211.  212  [2].  213  [3].  214),  aber  nur 
13  a(182.  183  [2].  185.  186.  187.  194  [2].  196.  201  [2].  208. 
212)  zu  zählen  sind.  —  Für  kommt  zweimal  pa  vor :  pa- 
trupnfi  EE.  p.  50  (vgl.  /jk  dircieta,  fxi  feptineta^  jju  du  Bretk. 
bei  ü eitler  s.  14)  und      weliku  EE.  p.  155. 

h* 
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XSL 

Modernes  sdndora  heisst  bei  W.  stets  fandara  (belege  bei 
fan-,  /?>);  desgleichen  kordU  stets  karcH  (£.  6.  16.  24.  39. 
41;  EE.  52.  79.  m  203),  indes  ist  dies  Terbam  vielleicht 
aus  dem  sl.  entlehnt  (Brückner,  Fremdv.  s.  96),  und  dann 
beweist  das  a  nichts.  —  Für  ohys  nnr  aßk  (EE.  51.  52.  151); 
neben  ßoweti  auch  jicmeti  (E.  15.  37) ;  neben  noriu  auch  na- 
rill  (EE.  3G) ;  vfodlna  p.  54  =  v/adina  p.  2 :  zu  apiduti  EE. 
1U4  fpiaw(\s\  modernes  jjre</fr>/)stis  ist  vertreten  durch 
globfcza  (EE.  84),  j)rie(/laOjli  (ib.)  und  priecjlapjczia  (EE.  89). 

Keine  beweiskraft  hat  das  «  folgender  aus  dem  slawi- 
schen entlehnter  Wörter:  kaßnas  (EE.  23.  83.  100.  117);  Pa- 
pießus  (E.  4.  9);  pamta  (EE.  18  [2].  63,  EE.  140.  148  [3]. 
181.  182  [2]);  SManas  (EE.  18.  39);  bagaUflu  (EK  112); 
tMiezde  (EE.  153) ;  vgl.  wr.  kaenitf^  poln.  papiei,  wr.  ^ima, 
poln.  2^0^,  poln.  &o^ad,  poln.  taUica  (nach  Brückner). 

b)  im  Stammanslaute:  prafchame  (EE.  44),  ßinate  (EE. 
177.  182.  214),  hiladams  (EE.  141),  /^-///aÄ:/  (E.  39,  EE. 
113),  auch  in  (ieiv(nieis  (EE.  90),  wenn  dieser  instrumental 
nicht  für  fieiraiticis  verdruckt  ist.  —  Namentlich  sind  anzu- 
führen die  ä,  welche  vor  verschiedenen  suflixen  der  feminina 
in  -a  erscheinen:  man'ams  (EE.  4),  ßekUims  (EE.  105),  afcha- 
ramis  (EE.  161),  kitri/lamis  (E.  15);  tafa  knigafa  (EE.  64), 
Maldafa  (157),  toffa  dienafa  (158);  motinaip  (EE.  113),  tqieg 
THooßm  (EE.  100,  2m.)  und  andere  loc  sg.  auf  ^,  die  i<^ 
unter  den  nasalvocalen  anfahre. 

2)  im  audauU,  Hier  gilt  das  feste  gesetz:  im  betonten 
auslaute  hält  sich  o  (bezw.  sein  yorläufer  langes  ^),  im  un- 
betonten ist  0  durch  a  einsetzt.  In  der  heutigen  spräche  gilt 
dies  gesetz  für  Nordlitauen  —  abermals  also  ein  hinweis, 
dass  W.'s  dialekt  in  jene  gegend  zu  setzen  sei.  Und  zwar 
ist  a  heute  kurz,  aber  auch  unzweü'elhai't  schon  bei  W.,  da 
ein  langes  a  mit  o  wechseln  würde. 

a)  Die  3.  praes.  der  verba  von  Schlei cher's  6. 
klasse,  desgleichen  die  3.  praet.  der  verba,  welche  ihr  prät. 
ohne  j  bilden  oder  deren  j  ein  vocal  vorausgeht,  sohliesst 
hoehlit  auf  o,  bei  W.  ausnahmslos  auf  o.  Von  dem  heutigen 
nordlit.  dialekt  bezeugt  dies  Kurschat  §  1156.  Dass  vor 
dem  'ß  des  reflezivs  o  sich  hält,  versteht  steh  von  selbst; 
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einzige  aasnahme  würde  sein  n^a  Sunumi  Diewa  daraffe  « 
Joh.  XIX.  7:  j^enn  er  hat  Bicli  selbst  zu  gottes  söhn  ge^ 
macht";  allein,  wie  die  vorläge  zeigt,  ist  wol  dareße  zu 
schreiben. 

Ursprüngliche  gestalt  der  endung  der  3.  praes.  ist  -ant, 
JSchmidt,  K.  Z.  XXIII.  358.  Bei  den  vcrbis,  deren  1.  sg. 
•  praos.  mit  ii  schliesst,  ward  *-((uf  durch  q  zu  a,  d.  h.  der 
nasal  gieng  spurlos  unter;  bei  den  vcrbis  auf  -au  muss  die 
3.  praes.  ursprünglich  in  *-ä)if  geschlossen  haben.  Analog 
dem  -ant :  q  :  a  haben  wir  uns  dann  zu  denken  'äiU  :  q  :  ä; 
a  ward  hochlit  durchweg  zu  o,  nordlit.  nur  im  inlaute  zu  ö, 
im  unbetonten  anslaut  zu  ä,  —  Die  gleiche  geschichte  hat 
nach  gewöhnlicher  annähme  die  3.  praet.  auf  -o,  -a  hinter 
sich;  ob  diese  annähme  richtig  ist,  habe  idi  hier  nicht  zu 
untersudien. 

Präteritalformen  wie  hudavoje,  noreje^  tur^Je  etc.,  die 
man  heute  in  Nordlitauen  spricht  (vgl.  z.  b.  Schleicher, 
Leseb.  s.  205),  sind  bei  W.  nirgends  geschrieben.  Die  gleiche 
Wahrnehmung  werden  wir  hernach  beim  gen.  sg.  machen. 
Wenn  nun  W.  im  acc.  sg.  kielie  neben  l  iclia  schreibt,  für  den 
geiütiv  iaelio  aber  nur  kielia,  nicht  kielie  bietet ;  so  folgt  aus 
diesem  gegcnsatz,  dass  W.  die  oben  berührte  ausspräche 
nicht  gekannt  hat 

b)  Ganz  ähnlich  liegen  die  dinge  im  gen.  sg.  der 
masc.  -stamme.  Es  gilt  hier  die  rogol:  in  betonter  en- 
dung schreibt  W.  r/  oder  o,  in  nicht-betouter  a.  Beweis: 
o)  Die  endung  ist  betont : 
Nasalvocale:  IxaaX  tq^  an  einer  8.  stelle  kann  iq  auch 
acc.  sein '(die  belege  unter  den  nasalvocalen);  ta  kommt  nur 
2mal  Tor  (ifch  ta  EE.  94,  ta  paties  tania  EE.  124).  Zweimal 
anq,  niemals  am.  Viermal  fdkf^  niemals  fdta.  Zweimal  ku- 
riq,  einmal  kuria  (83).  lieber  das  yerhältnis  der  nasalierten 
formen  zu  toy  ano,  szio,  hurio  handle  ich  uutör  den  nasal- 
Tocalen;  ta  und  kuria  sind  entweder  dmckfehler  für  tq  und 


')  Stancwicz  bei  Schleicher,  Lcsel).  8.  20  f.,  schreibt  die  p;^enitive 
Ticu-uczc,  darzekf  upele^  kalnele  etc.  ncbcu  den  präteritalformcu  balno- 
ja,  joja. 
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XXII 

« 

l-nriq,  oder  ihr  a  ist  aui'zul'asseu  wie  das  a  iu  jja^  a  für  pö, 
bf  d.  b.  es  ist  lang. 

Formen  auf  o:  in  EE.  llomal  to ,  4mal  auo  (ijS.  125. 
135.  197),  ümal  fchio,  fcho  (12.  44.  69.  85.  88,  99.  121.  1(5(3. 
200),  18mal  Ä-wr/o  (7.  7,  14  [2].  38  [2].  65  [2].  115.  141.  14(). 
150.  168.  176.  179.  202.  205;  nekurio  114).  Hierzu  Bilmal 
io,  Qio  ia;  dOmal  A;o  (6.  6.  6.  61.  69.  71.  73.  95  [2].  142.  . 
152  [2].  164  [2].  171  [3].  191  [21.  198),  kodd  (24.  52.  142. 
192),  kodrüd  (29.  61.  III.  118.  173.  186),  daneben  nie- 
mals ha\  2mal  kieno  (kendi  117.  126),  kiena  fehlt;  einmal 
katro  {katro:  p.  203),  ein  beleg  für  katra  fehlt,  da  katra  EE. 
202  (Katra  novit  ida/it  ifcldcifrzio)  auch  accusativ  sein  kann. 
—  Unbetonte  endung  allerdings  in  tof.  io  (149.  150),  doch 
trafen  wir  oben  auch  kokio  f.  kokiä  und  kokiü  f.  ko/iiw,  der 
regel  gemäss  aber  iokia  (43.  159)  und  ivißbkia  (156). 
ß)  Die  endung  ist  nicht  betont. 

Nasalvocai  kommt  in  ££.  nur  einmal  vor,  in  der  stelle 
ifch  wiffq  kq  turiu  (EE.  103),  wo  er  also,  wie  man  siehti 
durch  q  m  k<f  veranlasst  sein  kann  ^). 

Formen  auf  -a.  leb  nenne  hier  nur  die  pronomina,  die 
im  gen.  den  aocent  nicht  auf  der  endung  haben,  um  den 
unterschied  von  to,  ano^  k'wno  etc.  in  die  äugen  springen  zu 
lassen.  Man  zählt  3mal  antra  (23.  30.  110),  2mal  kita  (5. 
205),  2mal  koßna  (27.  130),  Imal  ßedna  (68);  177mal  imm^ 
lllmal  taira,  235mal  jatra. 

Formen  auf  -o:  nur  Ueßuwio  id  (105)  und  afU  ritö  (107; 
dagegen  rita  32).  Die  erste  ausnähme  ist  sofort  zu  streichen : 
'■io  ist  durch  id  veranlasst,  W.  schrieb  Ueßuwia  i6.  Auch  die 
zweite  darf  man  tilgen,  da  üalschos  o  für  a  bereits« oben  aus 
den  W.'schen  drucken  beigebracht  ist. 

Bisher  war  blos  von  EE.  die  rede;  die  behandlung  des 
gen.  sg.  in  £.  bespreche  ich  besonders.  Diese  quelle  weicht 
nämlich  in  zwei  punkten  von  EE.  ab.  Einmal  darin,'  dass 
sie  für  to,  ano,  fchio,  kurio  weder  auq,  fch'u^y  kariq,  noch 
ta ,  ((na,  frhia^  kuria  kennt.    Zweitens  darin,  dass  sie  i;i 


EE.  p.  21  steht  'fada  ifchtciß  tawq  ri^fktifehe;  hier  kann  tatoq 
accus,  sein,  vgl.  iawif  ghrUkai  p.  118. 
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Sthanap  (48.  54)  das  a  auch  in  den  unbetonten  in  laut  diiu- 
gen  lässt.  Das  gleiche  wird  hernach  in  Euangdiafp  bogegnen, 
das  a  darf  also  nicht  auf  die  rechnong  des  vorausgehenden 
a  gesetzt  werden,  sondern  es  besteht  die  möglichkeit,  dass 
Sffumap  durch  SQuim  beeinflusst  ist 

Wenn  in  K  unter  dem  accente  nur  o,  nicht  <f  erscheint: 
74inal  to  (p.d.  a  4  5.  5.  9  [3].  21.  27.  30.  30.  31.  31.  32^  33. 
34.  37.  40.  45.  45.  46  [3].  47.  48  [3].  50  [21.  51.  52  [2].  55.  56. 
57.  58.  60  [2].  61.  62.  66,  68,  todelei  2.  3.  9.  16.  16.  56.  57.  58 
[2].  60.  69.  70,  toch'II('t\  fodril  41.  46.  48.  51.  53.  55,  todrinei 
67,  d(dto  3.  9.  9.  41.  47  [2].  4ö.  49.  5U.  55.  56.  57;  dazu 
7mal  topb.  5.  10.  21.  48.  49.  59);  ImdX  am  (21):  4mal /cA/o 
(10.  17.  25.  62);  Imal  knno  (52);  6mal  ko  (51.  66.  67;  ko- 
del  66  [2].  67);  35mal  io  (4.  11  [2].  12.  15.  16  [3].  17.  18  [2J. 
20.  21.  22  [3].  27.  38  13],  50  [2].  53.  54.  58.  60.  63  [2].  65 
[2].  66.  67.  70.  71.  72;  dazu  3nial  top:  19.  50.  56);  Imal 
hieno  (80);  2mal  tokio  (46.  56);  Imal  kohh  (69)  ^:  so  folgt 
hieraus  für  den  nasalvocal  in  ^^r/V^  paweikjlif  (4),  dass  er 
falsch  ist.  Denn  wennW.  in  dieser  quelle  kein  tq  geschrie- 
ben hat,  wie  sollte  er  zu  iMnn'ikjUi  kommen? 

Mau  erkennt  jetzt  den  paralU^ismus ,  welcher  zwisclicn 
den  beiden  abgehandelten  katcgorien  obwaltet:  o  erhält  sich 
auslautend  blos  unter  dem  accente,  sonst  erscheint  a  an  sei- 
ner stelle.  Als  Yorstufe  von  o  und  a  im  verbum  haben  wir 
q  erschlossen;  spuren  des  nasals  werde  ich  später  nachweisen 
und  zugleich  zeigen,  dass  ihre  spärlichkeit  in  der  läge  des 
accents  (der  niemals  auf  der  endung  steht)  begründet  ist  — 
Als  Yorstufe  von  o  und  a  im  nomen  haben  wir  ^  kennen  ge- 
lernt; der  nasalvocal  zeigt  sich  unter  dem  geschliffenen  ac- 
cente, aber  auch  nur  unter  diesem.  Ueber  die  «luantität  des 
a  in  q  steht  vorläutig  noch  nichts  fest ;  allein  da  die  ent- 
wickelung  des  <i  die  gleiche  ist,  welche  wir  im  verbum  be- 
obachten, dürien  wir  vermuten,  dass  (t  laug  war. 

Nach  Kurschat  §  4id  sagt  man  heute  in  Nordlitauen 

c)  Die  richtigkeit  des  im  vorigen  §  ermitteitea  ergibt 
sich  auch  aus  der  analogie  der  dort  besprochenen  Verhält- 
nisse mit  den  jetzt  zu  besprechenden:  im  nom.  plur.  der 
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fem.  ((-stamme  triÜt  maii  im  betouteu  auslaute  q  oder  o, 
im  tonlosen  a.  Beweis: 

o)  Die  endiing  ist  betont 
Formen  mit  naaalvocaL   Wiederum  nur  in  EE.,  und  zwar 
2inal  kuriqa  (belege  später),  niemals  kurios  \  Imai  oft^,  nie- 
mals afm\  Imal  ä^a,  gleich  hinterher  Ikasi  letzteres  ist  ent» 
weder  zu  oorrigieren,  oder  a  steht  for  o  wie  in  jpa.f&r 
n.  s.  f  . 

Formen  mU  -o:  htrioa  in  EE.  16mal  (14.  46.  59  [2].  66. 
76.  loa  112.  181  [2].  182.  206  [2].  211  [3]),  in  E.  Imal  (2); 
anos  in  EE.  2mal  (182.  182),  für  E.  fehlt  es  an  einem  belege; 
^05  kommt  als  nom.  pl.  nicht  vor;  einmal  ios  (EE.  80).  — 
Dem  k'okioj  kohia  entsprechend  finden  wir  tokios  (EE.  61;  =- 
med.  tökios)^  daneben  aber  tolias  (E.  5). 
ß)  Die  endung  ist  nicht  betont. 

Hier  herrscht  a  ohne  ausnähme.  Ich  mache  des  gegen- 
satzes  wegen  nur  wieder  I^m  (EE.  182.  213)  namhaft. 

Nadi  Kurs  Chat  §  583  ist  die  ausspräche  raükas^  ufdk'* 
naa  nordlitanisch. 

d)  Im  gen.  sg.  der  fem.  a-stämme  wechselt  der 
accent  bekanntlich.  Kurschat  a.  a.  o.  lehrt,  man  höre  im 
nördlichen  Litauen  rahkas^  wdrnas^  aber  menjbs^  aszakön  spre- 
chen. Die  frage  ist,  ob  diese  regel  auch  für  W.  gelte?  Ich 
beantworte  sie  durch  mitteilung  meiner  Sammlung  von  sämmt- 
liehen  genitiven  dieser  art ,  über  deren  accent  ich  aus  den 
werken  von  Kurschat  und  Schleicher  (incL  DonaL)  mich 
habe  unterrichten  können. 

o)  Die  endung  ist  betont 

Nasaivoeid  in  unffoläqa  (je  einmal),  Uqa  (4mal), 
dienqs  (Im.) ;  ich  fäge  hinzu  fddow^  (2m.),  garb^y  kair^  (je 
einmal).   Alle  diese  nur  in  EE. 

Formen  auf  -os:  22mal  tos  (E.  5.  41.. 52.  56.  57.  67,  EE. 
15.  4ü.  54.  66.  86.  92.  KJO.  107.  126.  134.  157.  166.  183. 
207.  209.  213);  wiffokios  (E.  10);  anos  (EE.  51);  32mal  ios 
(EE.  16.  40.  46.  50.  68.  101.  113.  127.  128.  149.  150.  152 
[3].  153.  158.  159.  160  [8].  161  15].  167.  171);  3mal  fchios 
(EE.  28.  84.  166);  8mal  äjmWos  (E.  3.  6.  42.  53.  60;  EE.  130. 
168.  190)$  tokios  (EE.  28);  nejokios  (EE.  202);  je  2mal  kiioa 
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E.  5,  EE.  94)  und  koßnos  (E.  17.  28) ;  aniros  (EE.  213).  -  Sub- 
stantiva:  4mal  (£.  10.  39.  40;  EE.  145);  15mal  dienoB 
(E.  17.  28;  EE.  6.  23.  24.  117.  122  [2].  123.  126.  134  [2]. 
146.  213.  214);  9mal  gaium  (E.  34.  62.  64,  EE.  27.  161. 
162  [2].  171.  204);  2liiftl  kaidos  (E.  59  [2]);  12iiial  maldo9 
(E.  3.  4.  6.  22.  23.  48  [2].  56.  57.  58,  EE,  101.  190);  2mal 
naudos  (E.  39,  EE.  KJO);  2mdX  piedos  (EE.  150  |21);  6üial 
fahbatos  (EE.  56.  115.  211.  212.  213  |2]);  47mal  tiefos  (E.  24. 
25  [2].  27.  34  [2|.  48.  62.  65,  EE.  12.  15.  28.  51.  53  |4].  GS 
[3].  71  [21.  80  [4].  81  [2].  82  [41.  94.  132.  133.  135.  144.  152 
[2].  166  [2].  174.  181.  182.  188.  209);  lOraal  wieros  (E.  1. 
4.  67.  69.  70,  EE.  23.  28.  110.  121.  130).  Je  nur  einmal 
belegt  sind  In^ndw  (EE.  9);  Marezoa  (E.  54);  mkros  (EE. 
172);  prekioB  (EE.  185);  fyfparos  (EE.  168;  aooent  nach  dem 
nom.  8g.  scisparä  nnd  dem  acc.  pl.  sqsparas  Schleicher, 
Leseb.  s.  95:  c£  Knrschat  §622);  fylos  (ER  107);  flcalbe- 
jos  (EE.  38);  fchwiefos  (EE.  5);  neßinios  (EE.  32).  —  A.ljec- 
tiva:  ;;raal  cziltos  (E.  18.  03;  EE.  180);  2mal  yfvo.s  (EE.  37. 
38);  2mal  maßos  (EE.  195  |2]);  9nial  fchirnitos  (E.  27.  35, 
EE.'8.  14.  23  [2].  39.  129.  158);  omoXtikros  (E.  17.  57.  67); 
2mal  mÜHos  (EE.  49,  2m.);  13mal  u  ienos  (E.  4.  36.  37.  39, 
EE.  94.  110.  150  [2].  200.  203.  204  [3]);  Umal  wiflos  (E.  35. 
36.  59.  63,  EE.  87.  107  [3].  116  [3]).  Je  nur  einmal  belegt 
sind  dideoB  (EE.  176);  doffm  (E.  37);  gium  (E.  23);  nepc^ 
togioa  (E.  39);  pirmoa  (EE.  122);  jaufos  (EE.  214);  fawos 
(EE.  138);  nmeiMas  (EE.  59).  —  Zahlwörter:  2mal  treesm 
(EE  33.  214);  2mal  fchefchtos  (EE.  33.  210);  2mal  dewitUos 
(EE.  33.  210). 

ß)  Die  endung  ist  nicht  betont. 
Formen  auf  -as.  Geschliffener  accent  auf  der  vorletzten 
sylbe  (ia  als  eine  sylbe  gerechnet):  14iual  hadinas  (EE.  33 
[4].  122.  166  [2|.  182.  195.  209.  210  14]);  4mal  dufchias  (E. 
25.  67,  EE.  107.  116);  3mal  (ittw/7i<M  (EE.  39.  82.  100);  2mal 
fya»  (—  EE.  4.  183);  llmal  haralifias  (£.  62,  ££. 

11.  28.  37.  81.  108.  112.  130.  149.  171.  212);  5mal  peldas 
(£.  59,  EE.  84  94.  157.  175);  4mal  rankaa  (EE  56.  142. 
152.  197);  6mal  walias  (EE.  12.  68.  126.  138.  165.  206); 
13mal  wietas  (EE.  9.  51.  84.  107.  117.  129.  170.  183,  203. 
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205.  207  [2].  213;  vielleicht  auch  ()4  =  138).  Nur  je  ein- 
mal belegt:  awinkzas  (££.  66);  giwatas  (215);  ifekhxdas 
(178);  prefdßas  (119);  raßaiflas  (—  razbajgsku  EE.  205); 
tdiezas  (52).  —  Gestosaener  aooent  auf  der  ▼orletzten:  Tmal 
«löiNw  (EE.  50  [3].  51.  60.  95.  114);  llmal  haßniezas  (E.  45. 
46.  52.  54  72,  EE.  15.  19.  44.  53.  192.  211);  Imal  pnlaimas 
(E.  48);  4mal  fcheiminas  (E.  15,  EE.  135.  181.  187);  8raal 
Welikas  (EE.  55  [2].  56  [2].  58.  60.  61.  199).  Hierzu  die  ad- 
jectiva  dwewpas  (E.  39),  Uderopas  (EE.  74);  und  das  parti- 
cipium  datas  (EE.  23).  —  Unveränderlichen  ton  auf  der 
drittletzten:  EuangcVuis  {EE/d^d.  121);  kozelniczas  ^  49); 
motinas  (EK  81.  209);  pripetjas  (EE.  154.  171);  je  nur  ein- 
mal belegt:  neapikantas  (£E.  203);  fandaras  (114);  mniczas 
(33).  Von  adjectiTeii  ist  amßinas  (EE.  87),  von  zahlen  <^tm- 
/äbM  (EE.  64  -  138.  102.  145.  191)  und  kehiriolUMs  (35), 
Yon  participien  hepußm  (61)  namhaft  zu  machen. 

Soweit  ist  alles  in  der  besten  Übereinstimmung  mit  dem 
heutigen  gebrauche.  Allein  eine  ziemliche  Schaar  von  aus- 
nahmen zerstört  dieselbe;  und  zwar  von  ausnahmen  nach 
beiden  Seiten  hin:  indem  statt  und  neben  -<is,  -os  das  ge- 
kürzte -as,  und  statt  und  neben  -as  die  volleren  -^.s-^  -os  zu 
tage  treten.  Ich  werde  diese  ausnahmen  hier  sämmtlich  an- 
führen. 

Formen  auf  -as  hei  betofUer  endung»  Kurschat  betont 
ewodbos^  pradzws,  dirwös,  eädioa^  profßäs^  walandoe^  dowanos^ 
H&prasnSa  (§  821).  —  Willent  aber  schreibt  stets  fwodbat 
(EE.  26.  115.  119.  120.  181.  182);  pradzias  (EE.  11  [3]. 
75  [2].  129.  132.  133  [2].  145);  dirwas  (EE.  31:  arU  dirwae 
/(((('((  ,  ant  tawa  diriras)',  fieklas  (EE.  37);  prowas  (E.  15); 
irahindas  (EE.  92:  nft/j  tos  iralandas,  EE.  195:  po  maßos  ica- 
laudafi);  fiopn/fHu.s  (EE.  110:  goduufl  n.  frjiloires),  und  neben 
2maligem  donanos  (E.  (jO:  l'andißa  tawa  dotvanos  apturetu^ 
EE.  172:  pnfjal  mieros  dowanos)  ebenso  oft  dowanas  (E.  60: 
Chrikfchta  dowanas  lyrafeha^  EE.  74:  pagal  (/(firatms  |  gautO' 
fes),  —  Während  idi  wegen  fwodbas  auf  die  betonung  swöd- 
ho8  recurrieren  kann,  die  Schleicher  Leseb.  344*  als  die- 
jenige seines  lehrers  erwähnt  und  Leseb.  s.  88.  114.  168.  193. 
193.  208.  208  auch  verlangt  hat,  und  welche  für  Donalitius 
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durch  den  gen.  plur.  swddbu  (IIL  543.  Ö95)  feststeht;  ebenso 
wogen  lUklas  geltend  zu  machen  Tonnag,  daas  man  in  Prökuls 
9iMo8  aooentniert  (mitteiluog  Bezzenb  erger 's);  wegen  pra- 
dsfkut  endlich  darauf  mich  berufen  kann,  dass  dieser  genitiT 
stets  hinter  präpositionen  steht,  in  welcher  läge  das  nomen 
auch  tonlos  gesprochen  wird  — :  so  weiss  ich  doch  die  übri- 
gen ausiiahmeu  nicht  hinwegzuräumen.  Der  versuch,  dies  zu 
tun,  ist  um  so  misslicher,  als  auch  in  folgenden  wortoii ,  für 
die  schon  ohen  der  gen.  sg.  fem.  auf  -os  helegt  ist,  verein- 
zelt neben  diesem  auch  -as  vorkommt.  Ich  finde  Imal  thaa 
(EK  140 :  ik  thns  dietios) ;  Imal  hts  (EE.  0 :  (h'ena  pagimdi- 
ma  im);  Imal  ^las  (EE.  213:  ifch  Mas);  3mal  diems  (EE. 
33:  ani  dimas^  nafcMu  dienaa  ir  karfchti;  ££.  182:  ney  die- 
naa  ney  hadinas);  Imal  maHdas  (EE.  74:  ddei  m.);  Imal  fab^ 
hatas  (ER  63:  dimoU  SiMata8)\  3mal  tUfas  (E.  21:  vßtiefas 
fehwentas;  EE.4:  Ifc/iticfashilau;  EE.  211:  ifchiiefas  |  faß'ai); 
SmaX  Wieras  (E  3:  wi^as  ChrikfczionifchJcos;  E.  36:  famrius 
W.;  EE.  13:  pihuis  iriems).  —  Von  adjectivis:  7mal  uienns 
(E.  4:  trienus  fonnaa;  EE.  25:  irli'/uts  (/uinas  ^  tr.  dtnnos 
157;  EE.  34:  he  icienas  f/aicau;  EE.  60:  ■ncirtenas  priejkilfies; 
EE.  Üü:  uicnas  dumqs;  195:  wienas  hadinas)  und  Imal  icif' 
las  {icifl'as  dufchias  EE.  107).  —  Von  numeralibus:  je  einmal 
fchefchtas  (£E.  210:  fck  hadinas)  und  dewitUaa  (EE.  210:  d. 
hadinas).  Man  kann  zwar  bei  einigen  dieser  genitiTe  auf  -as 
wieder  ihre  Stellung  nach  präpositionen  geltend  machen,  bei 
anderen  sogar  die  möglichkeit  eines  druckfehlers  (z.  b.  pütias 
Wieras)  in  anscblag  bringen;  allein  mit  allen  diesen  künsten 
reicht  man  nicht  aus,  imd  man  kann  der  anerkennung  der 
tatsache  sich  nicht  entziehen,  dass  im  betonten  auslaute  auch 
'OS  erscheint.    Umgekehrt  aber  auch 

Die  euduuyoi  -qs  u)ul  -o.s  in  unbefonfer  endumj.  Sub- 
stantiva:  Imal  diwu^s,  4mal  dumos  (EE.  h\.  107.  IIÜ.  157), 
nur  Imal  dumas  an  der  mit  EF..  157  identischen  stelle  EE. 
25;  4mal  rodos  (EE.  13.  1)3.  212  [2|),  nur  einmal  rodas  (EE. 
197);  Imal  tußm  (\^.  149)  und  Imal  tußbaa  (EE.  215); 
Imal  affieras  (»«aplr<»8,  EE>  p*  23);  ich  nenne  ausserdem 
noch  malon^,  pdkamyß^^  beide  Imal  belegt  (s.  u.).  —  Ad- 
jectlTaundparticipia:  ßmmifehkqs  wid  paflhneyßanczi^^  beide 
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1  mal  belegt  (s.  u.);  öraal  Chril-frzinnifrhkos  (E.  3:  wienu'i  Chr.y 
E.  4:  nieros  Chr.,  ebeuda  Chrikfcz'umlfchkos  vor  dem  ausge- 
lassenen walniltesy  E.  48:  pafpuUtas  Chr.  maldos,  E.  56:  Chr, 
wiernißes);  2mal  wie/chpati/chkos  (E.  3.  4:  maldos  w.);  je  ein- 
mal tiewijchkos ,  deiwifchkos  (E.  17:  ifch  tikros  f.  ir  d.  gieri- 
bes);  dwafifchkoa  (EE.  32:  ifch  d.)i  kunifehkos  (EE.  52: 
afU  k.  czyßibes);  drauffifMoa  (EE.  100:  ant  d.  naudas)^  ap- 
kiflos  (EE.  49).  Zweimaliges  fehhmngoa  (EE.  127.  138)  hat 
ebenso  oft  fcKhwingas  gegen  sich  (EE.  89.  131). 

Im  inlaute  stets  -o^;  einzige  ausnähme  ist  Euangeliafp 
(EE.  122). 

Die  obigen  ausfiihrungen  ergeben  das  zweifellose  resul- 
tat,  dass  die  regelung  der  genitivendungen  durch  den  accent 
bei  W.  zwar  angebahnt,  aber  ohne  ausnähme  nicht  durchge- 
führt ist.  Die  kategorie  unterscheidet  sich  dadurch  auf  das 
deutlichste  von  dem  nom.  plur.  der  fem.  a-stämme.  Woher 
dieser  unterschied?  Die  antwort  muss  lauten:  im  nominativ 
plnral  der  nomina  ist  der  accent  an  die  wnrzelsylbe  gebun- 
den; im  gen.  sg.  aber  schwankt  er.  Von  zwei  nominibns  wie 
mergäy  ra9Üca  entstand  gleichmässig  im  nom.  plnr.  meryaSy 
rasäeoBi  im  gen.  sg.  aber  mergos^  rafdcas.  Der  gen.  sg.  also 
zweier  worte,  deren  paradigma  sonst  betreffs  der  vocale  der 
endungen  durchweg  identisch  war,  sollte  formell  differenziert 
werden.  Hiergegen  stritt  das  bestreben,  inhaltlich  zusammen- 
gehöriges auch  in  der  form  zusammen  zu  halten.  Hatte  da- 
her der  accent  die  grundformen  mergqs,  raiÜcqB  aus  einander 
fallen  lassen  in  mergqSy  mergoB  und  raiikaa,  so  rief  das  zweite 
moment  zu  mergqs^  mergos  auch  mergas  und  zu  rankas  auch 
ranki^  und  raiüm  hervor.  Das  bestreben,  anzugleichen« 
zeigt  sidi  am  •  deutlichsten  bei  den  adjectim  Von  den  10 
genitiTen  auf  -os,  statt  derer  man  solche  auf  oder  -os 
erwartete,  stehen  6  vor  substantiTischeu  genitiven  auf  -as, 
einer  au  der  bezeichnenden  stelle  EE.  p.  107 :  ifch  mffos  fchir- 
dies  tawa  \  ir  ifch  tciffas  dufchias  taira  \  ir  ifch  iriffos  fylos 
taira  \  ir  ifch  iriffos  dumos  taira,  an  welcher  iriffas  allerdings 
bälder  in  iriffos  geändert  als  gesagt  ist,  warum  es  denn  eben- 
so menas  dumos  (EE.  157)  heisse?  Und  wenn  der  gen.  sg. 
fem.  der  mehrsylbigen  adjectiva  mit  unbetonter  endung  fast 
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durchweg  den  unverkürzten  vocal  in  der  letzteren  aufweist, 
8ü  ist  derselbe  gewis  beuinllusst  von  dem  vocal  des  gen.  sg. 
fem.  von  zweisylbigcn  adjectiven  {yerös,  minhiztua)^  welche  ja 
die  majorität  bilden. 

IL  Es  entspricht 
Belege  (aämmtlich  aus  P^K.) :  pirm^es  (68.  89.  140),  pO' 
llaptümis  (22),  lüfchas  (86.  17ö),  ß^mmUfp  (III),  miegüpM 
(182)  t  megöstas  (Ness.)  zum  stamme  migo-  in  mSgo-jau,  — 
Nicht  beweiskräftig  ist  fllaa,  f&ldis  (184.  186;  14  117),  ob- 
wol  Knrschat  fölas,  folelis  ansetzt:  Donal.  schreibt  5mal 
9&'la,  nnd  vgl.  lett.  suis;  in  wie  weit  Sehl  ei  eher 's  bemer- 
kuDg  8.  340  ^.stomü'  ist  falsch"  zutrifft,  weiss  ich  nicht:  K. 
schreibt  ftomü.  —  Schleicher  kennt  die  Verwechselung  von 
0  mit  ü  aus  Schilleninken  am  lluss  (s.  30),  Kurschat  aus 
der  „Tilsiter  niedorung,  besonders  jenseits  des  Memelstroms" 
(§58);  ein  weiteres  zeugnis  unten  unter 
Modernes  -ä  ersetzt  Willent: 

I.  durch  o  in  folgenden  Worten: 

(EE.  101),  instr.  sg.  zu  hoohlit  m,  höhle,  donis  (K 
41  [3],  EE.  126.  126.  200),  dofnas  (E.  S7),  dofningai  (EE. 
113).  —  Von  diesen  beispiden  kann  höchstens  doim  etwas 
beweisen;  denn  ^  ist  fremdwort  (Bezzenberger  OGA. 
1878,  208  f.);  wegen  do/nos  und  dofningai  cf.  Schleicher, 
Gloss.  z.  Donal.  p.  15(3  s.  v.  dosnus:  „meist,  aber  nicht  von 
D.,  dästihs  geschrieben,  nicht  aber  so  gesprochen",  sowie  lett 
dahmis  (cf.  Mahlow  s.  141). —  Heutigem  nfiprosnas  und  fiA- 
bamyste  steht  bei  W.  allenthalben  noprofnas,  nobaßnijla  ent- 
gegen; hier  ist  no-  das  prius,  cf.  Brückner  s.  40.  —  Die 
ersetzung  von  ö  durch  o  findet  nach  Schleicher  um  Memel 
und  im  kreise  Heidekrug  statt,  nach  Kurschat  um  Pröknls. 
und  Hemel.  Obige  angaben  bestätigt  mir  Bezzenberger: 
„in  der  schule  Ton  Jonaten  hörte  ioh  den  genit  d'Sbnos  etwa 
lOmal  hinter  einander  Ton  Tcrschiedenen  hindern  sprechen, 
bald  als  donos,  bald  als  dilnos,  bald  als  donüs^  bald  als 
nüs''.  Man  sieht  aber,  die  ü  und  o  sind  bei  W.  fester,  als  in 
jener  gegend. 

II.  durch  u  in  dem  acc.  plur.  Jus^  der  sehr  häufig 
neben  Jus  vorkommt;  vgl.  heutiges  titSf  sziu^  neben  töisy  ssiü's. 
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Falsch  ist  u  für  ö  gedruckt  in  wartotoyußi  (££.  5),  und  in 
dMczio  (EE.  22):  die  ersetzimg  Yon  ü  durch  ß,  wie  sie  Knr- 
8 Chat  für  Coadjuten  und  Prökuls  bezeugt,  ist  bei  W.  sonst 
unerhört 

Ich  schliessc  hieran  iiocli  die  licmerkung,  dass  für  ü  bei 
W.,  namentUch  in  EE.  von  p.  165  ab,  häufig  einmal  auch 
0  {nogi  EE.  43)  gedruckt  ist.  Da  die  erstere  type  mir  nur 
in  cursiv  zu  geböte  stand,  ein  unterschied  des  lautes  aber 
durch  die  Verschiedenheit  der  bezeichnung  nicht  zum  ans- 
druck  gebracht  wird,  habe  ich  sie  durch  ü  geben  lassen. 
Für  modernes  hochlit  i  steht  bei  W.: 

1.  Als  ausdmok  für  den  ^laut  gewöhnlich  e,  daneben 

aber 

1)  '  die-  ligatur  w.  Diese  ist  am  häufigsten  anzutreffen  in 
daa  (E.  2.  2a.  30.  32.  38.  40.  41  [3].  46.  52.  66.  57.  66  ; 

dMto  3.  9.  9.  41.  47  [2].  48.  49.  50.  55.  56.  57:  dcel  in  EE.  129. 
130.  1G2.  164  [2].  166.  171.  175.  180  [2].  203.  205.  212.  213.  215; 
dcdd  166.  170.  177.  215  [2];  dcdto  162.  166.  172.  174.  177.  ISl. 
201.  204.  214),  nächstdem  in  verbalformen  von  mizu  (E.  18, 
P:E.  74  115.  145.  154.  160.  161.  168  |2].  169.  179.  189.  198. 
2Ü3),  nur  2mal  in  hmla  (E.  2,  EE.  208). 

2)  Scheinbar  e  in  ßemia  (£.  45)  und  f  in  turetu  (£.  46). 
Ueber  das  f  enthalte  ich  mich  bei  seiner  Vereinzelung  des 
Urteils;  dass  i  den  wert  Yoh  hoehlit  4  habe,  bestreite  ich. 
Letzteres  aus  folgenden  gründen.  Erstens  ist  der  yocal  des 
nom.  plur.  ßemis  nicht  i,  sondern  da  man  iSm^  betont, 
und  dem  a  in  rankas  im  ja-stamme  ein  e  zur  seito  liegen 
muss:  Kurschat  §  632.  Zweitens  steht  EE.  85  ßinome; 
hier  kann  das  e  unmöglich  den  wert  von  e  in  dem  reliexiven 
'Ines  haben,  da  das  ~ma  in  efma  (EE.  13.  57.  83.  133.  209), 
laukiema  (EE.  89),  tikima  . . .  nepramxwta  (EE.  128)  kurzen 
vocal  aufweist  im  gegensatz  zu  dem  reflexiyen  -moß  (ftotum- 
himoß  E.  27,  Meljkemoß  K  58.  60.  60,  nepaßißamfe  E.  29, 
redißmofe  £.  48),  die  kürze  also  auch  für  den  yocal  yon  -me 
anzunehmen  ist  —  um  so  eher,  als  nordlitauisch  jedes  S  im 
unbetonten  auslaute  der  kurzung  unterliegt 

n.   Vor  j  gelegentlich  ». 
Belege:  hoznadiju  (titel  von  R)  und  koznadiy  (£.  p.  9); 
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femer  die  vier  loGatire  Uiftbi^  (EE.  38),  czif^U  (EE.  43), 
Dwaffte  (EE.  117),  EaufehU  (EE.  198),  zu  vergleichen  mit 

Satdije,  Dwa/lja,  fsemija,  malonije  bei  Br.  (Bezzenb erger 
8.  61.  134),  und  mit  stmjnclie,  Bzaldie  bei  Stanowicz  (Schlei- 
cher s.  20.  26). 

III.  Als  ausdruck  für  den  laut  e  sehr  oft  ie. 
Auch  diese  lauivertretung  weist  uns  in  den  norden  von 
Litauen  (Schleicher  s.  32,  Kurschat  s.  20).  Willeut  hat 
sie  besonders  in  ££.  eintreten  lassen,  wie  die  folgenden  aus- 
fcUumiigen  dartun  werden.  Nach  ausscheidung  der  lehnwör- 
ter  cs^  (dafür  cziefas  £.  ö.  44,  £E.  1.  4.  ö.  17.  18.  21. 
22.  25  -  157.  31.  75  [2].  8a  87.  88.  110  [2].  141.  153.  155; 
ungefähr  ebenso  oft  kommt  czefas  vor) ;  dikawcUy  däMivojimas 
(mit  ie  E.  10.  35.  36,  EE.  6.  30.  46.  51.  59.  103.  109.  115. 
119.  122.  127.  130.  146.  165.  179;  die  formen  mit  e  13mal, 
dazu  Imal  deking(is);  desetines  (de/ietimis ,  EE.  103);  tied'ele 
(mit  ie  EE.  p.  103.  133  [2];  daneben  nedele^  z.  b.  auf  den  ti- 
telblättern  und  E.  p.  45);  uriJdas  (rrieda^  E.  38  [2],  EE.  103 
[2].  104  [3].  145.  146.  172;  vredas  E.  2.  2.  9,  EE.  25.  43. 
99  [2].  100 ;  dazu  vrednikas  EE.  35.  66.  192)  constatieren  wir 
die  fragliche  vertanschung  von  e  mit  ^  in  einer  ganzen  reihe 
litauischer  stamme.  Sie  findet  durchweg  statt  in  tewas  mit 
ableitungen,  was  ich  für  £.  belegen  will:  p.  1.  3.  10.  12.  15. 
.  16.  18  [2].  20  [3].  21  [3].  23.  25.  26.  28.  29.  32.  35  [3].  36 
[3].  37  [2].  38  [2].  42  [2].  50.  51.  59.  60.  61.  62.  63.  64  [2]. 
70.  72;  tiemfchkos  17,  titwonimia  27,  ß^tieumnenu  42;  und 
in  leel  (E.  5.  6.  28,  EE.  3  [3].  6.  11  [2].  33.  44  [2].  51.  63. 
64  =  138.  65.  67  [2].  68  [2].  77.  80  [2].  81  [2J.  96.  104.  119 
[2].  143.  147.  151.  166.  185.  186  [2].  187.  190  [3].  191.  195, 
197.  200  [2|.  201.  203  [2J.  204  [2 J.  210.  212).  In  allen  übri- 
gen einschlägigen  worten  und  kategorieen  wechselt  e  mit  ie; 
doch  gewahrt  man  alsbald,  dass  der  Wechsel  nur  iu  EE.  statt 
hat,  während  K  in  dieser  beziehung  hochlitauisohes  gepräge 
zeigt  ^ir  lesen  did  p.  3.  3.  4.  61.  63.  66.  68.  94.  104.  106. 
143.  145.  149.  151.  152;  duUo  11.  15.  34.  47.  50.  55.  89. 
99.  102.  121.  123;  todid  69  [2],  todidei  52  [2].  54.  55.  86. 
101.  III  [3].  112.  117.  120.  126.  148.  150;  dass  entsprechen- 
de formen  mit  w  erst  von  p.  129  ab  beginnen,  ist  aus  s.  XXX 
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eisichüich,  und  ich  füge  als  ergänzang  hinzu,  dass  solche 
mit  e  an  24  stellen  beg^nen:  dd  67,  ddei  67.  74.  91,  todd 
71.  72,  toddei  Ib.  112.  123.  134. 135. 144. 149. 182. 187. 194. 
198. 214,  ddto  67.  70,  kodd  24. 52.  142.  192.  Vergleicht  man 
die  anzahl  der  belege  für  und  der  belege  für  t>,  so  er- 
hält mau  einen  kleineu  überschuss  zu  gunsten  der  Vertretung 
von  hocblit.  e.  Ebenfalls  einen  überschuss  zu  gunsten  des  e  Lei 
sesti\  sedeti:  IG  verbalformeii  mit  ie  (2  =  55.  28.  38.  42.  51. 
56.  57.  59.  75.  76.  95.  115  [3].  117)  haben  gegen  30  verbal- 
formen mit  bezw.  cp,  gegen  sich ;  das  ie  in  fußedas  (E.  23. 
30,  EE.  88.  153  [2])  und  fuliedka  (EE.  88)  kommt  nicht  in 
betracht,  da  das  letztere  sicher  lehnwort  ist  (Brückner 
s.  139),  das  erstere  zu  sein  soheuit,  da  in  £.  ausser  VkoM 
und  wd  nur  lehnwörter  4  durch  i  ersetzen.  —  Die  gelänfig- 
keit  der  Verwechselung  springt  in  die  äugen,  wenn  man  p.  31 
in  dem  gleichen  abschnitte  h'est:  feknczem  . . .  ßefda ....  vf- 
feia  . ..  fekla  . .  pa/ieiei/y  oder  p.  37  feieges  fjetu  ßeklas  . . .  ffeya 

...  Sekla^  ebenso  p.         paßes  feie,,  und  p.  165:  ße  . . , 

pe  ...  ßkla  ßyeiuy  ...  ßekla;  ßekla  notiere  ich  noch  mit 
p.  105  [3]  u.  106.  —  Nur  ausnahmsweise  linden  wir  ie  für  e 
in  bieg  (150),  rieda  (10),  in  verbalformon  von  d&i  (33.  55. 
127),  in  pafßmieka  (38)  und  ifchmieginti  (123).  —  Nomina: 
frienaa  (—  strenas;  nur  EE.  121.  160),  piedoa  (150,  2m.)  und 
pieddus  (31)  gegen  pedm  (65),  bieda  (129;  sonst  e  oder  <p), 
Bzwkru  (179;  mmu  140),  mkczia  (189;  nur  hier).  —  Von 
kategorieen  fallen  in  betradit:  1)  das  Präteritum  von  \mU  und 
der  yerba  nach  dasse  IV.  1,  b:  Urne  etc.  p.  12.  44  [2j.  60. 
73.  107.  113.  140.  142.  144.  170.  191,  nükrieftas  (89),  ßeme 
(26),  twiere  (107.  128),  atwier^s  (57);  2)  praet,  infinit,  etc. 
der  verba  nach  classe  I.  2,  a:  pagelhlek  (IGG),  kalhieczo  etc. 
(40.  149.  176),  kentieiom  etc.  (38.  124  [2j),  ßendieyau  (35), 
ßadieghimas  (105  [4].  106  [3]),  der  verba  nach  classe  IV.  2: 
galieia  etc.  (104.  106.  117.  120.  121  [2].  164.  179.  192),  gir- 
dida  (14),  müidufnbitiefe  eta  (29.  31.  46.  77.  83.  148.  164), 
murmiegkima  (74),  noriedama  etc.  (107.  123),  ramedami  (31), 
ßedkya  eta  (38.  42.  59),  ßdieia  (124),  ßdneioß  (118),  /^o- 
widi  (120. 121. 149),  tüieb*  (42),  fwrieia  etc.  (13.  40.  64.  71.  74. 
84.  85.  88.  104  110.  III  [2].  117.  123.  124.  128),  weifdieia 
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(14);  3)  die  flexion  der  verba  nacli  classe  XI  sowie  die  ab- 
leitungen  dieser  verba;  Jdeidiekit  (110),  ßolinieghimas  (108); 
4)  die  3.  prät.  von  verbis,  die  ihr  Präteritum  mit  -j  bilden: 
kdieß  (56.  60.  97.  102.  106.  113.  128.  163);  5)  die  casus  der 
nomina  auf  in  denen  dieser  vocal  nicht  im  tonlosen  ans- 
lante  steht:  tampbUfa  (12),  ßerUies  (—  stertHSs,  p.  127),  ßnuh 
niems  (148),  aach  nafchUe  (19.  113),  wenn  dies  kein  instr. 
ist;  6)  der  nom.  Qg.  der  r-stamme:  duldie  (128). 

Dagegen  ist  ie  anders  zu  beurteilen  (siebe  „erweichung*) 
in  dem  nom.  pL  tamßbies  (EE.  12),  in  den  3.  praet.  nepalO' 
tri«  (EE.  162),  klaufie  und  atneickie  (11  \),  desgleichen  in  -tieß 
(2.  plur.  refl.)  entgegen  te-s.  Erstere  endimg  ist  belegt  mit 
litixfminketieß  (EE.  i).  G),  müietumhitieß  (EE.  29),  by iof i e fe  {ih.\ 
faugokUieß  (96)^  nerupinkities  (ili)^  dziaukitieß  (114),  dziauk- 
ßtiefe  (176),  und  verhält  sich  zu  -ti  für  -te  (eßi  EE.  18.  49; 
rafli  ££.  147  und  pafloßi  174  sind  unsicher),  wie  in  der  1. 
plur.  -mieSt  -mt*^  (Bezzenb.  s.  193)  zu  -mi  (efini  ebenda 
198).  Da  W.  neben  »meß  (tiwhiiufnbmeß  £.  12,  Wceiomife 
EE.  59,  giremeß  130)  nie  -^nieß  gebraucht,  auch  neben  «me  - 
kein  -m«  schreibt,  so  folgt  aus  dem  gegensatze,  dargestellt 
durch  die  Verwendung  von  -tieß:  -ti,  -teß:  -te,  dass  -tieß 
nicht  aus  -teß  erwachsen  ist,  sondern  zu  altpr.  -tat  gehört 
Für  modernes  hochl.  e  (ic)  setzt  W. 

I.  Als  ausdruck  für  diesen  laut:  ie.  Beispiele  sind 
unnötig. 

n.  Einfaches  welches  wenigstens  zum  teile  als  e  zu 
denken  ist.  Da  der  Übergang  yon  i  nach  e  für  den  dialekt 
W.'s  fest  steht,  so  erscheint  die  gegenteilige  ersetznng  als 
notwendige  oonsequenz  hiervon;  vgL  Schleicher  s.32,  Kur- 
schat §  58.  Wirklich  tritt  diese  ersetznng  an  folgenden 
beispielen  hervor.  Modernes  n9rh  (so  Rurschat;  Schlei- 
cher 8.  63  schreibt  nerä,  doch  \gl.  die  nute)  heisst  bei  W. 
4mal  7iera  (E.  43,  EE.  56.  184.  214)  und  4mal  niera  (EE. 
68.  83.  136.  153);  wernas  ist  vertreten  durch  wernai  (E.  10) 
und  rrerni  (EE.  b)\  leti  durch  ißhleia  (S)  mid  apleyetns  (29); 
alei^us  durch  aleyumi  (E.  59;  EE.  11);  endlich  palecawoti 
(poln.  pclecaS)  durch  palecaivotas  (E.  2),  paleciawoju  (E.  36), 
foUezawoia  (EE.  65).  Je  einmal  belegt  ist  «  für     in  e/cÄ- 
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koket  (K.  sonst  stets  iefchkoti),  (trelm  (EE.  121;  daneben 
ßriela  150,  cf.  wr.  strela,  Brückner  s.  138;,  apekunais 
(EE.  17),  gedoket  (30),  neßedna  (Schleicher  schreibt 
Mnas^  cfl  Brückner  8.  157),  EE.  p.  68  (nur  hier  belegt), 
Ußuwia  (70),  kpfnojs  (84),  lekoriaua  (173;  nur  hier  belegt; 
ans  poln.  kkai'  enüehnt  nach  Brückner  8. 102),  nepreteHu- 
mü  (201;  khr.  pryjatd^  et&  aao.  122),  ßalneriua  (209;  poln. 
Mfief).  Ob  auch  letai  (E.  56.  57),  letumu  (EE.  185)  hierher 
gehören,  weiss  ich  nicht,  da  Schleicher  Was,  Kurschat 
letas  verlangt. 

Die  beispiele,  in  welchen  nur  einmal  e  für  ie  geschrieben 
wird,  sollen  nicht  weiter  in  betracht  kommen;  auch  auf  das 
fremdwort  palecawoti  will  ich  kein  gewicht  legen.  Wenn  hin- 
gegen, trotz  Schleicher 's  beobachtung,  dass  „in  büchem 
stets^'  nier  gedruckt  stehe  (aao.  anm.),  4mal  nei-a  bei  W.  zu 
finden  ist,  so  darf  hierans  in  yerbindnng  mit  dem  je  zwei- 
maligen erscheinen  von  wemas  und  UH  der  schluss  gezogen 
werden,  dass  der  dialekt»  in  weldiem  W.  schrieb,  die  ersel^» 
'  zung  von  9  durch  i  allerdings  gekannt  hat 

Besonders  zu  sprechen  ist  über  pag'iszti  und  verwantes. 
W.  schreibt  für  mod.  e  entweder  e:  so  in  'pageßima  (EE.  66) ; 
oder  ie-.  Pagießimas  (EE.  27),  pagießpjh  (EE.  45);  oder  ei: 
pagpißefis  (E.  40),  pageißima  (E.  42),  nepageißkife  (EE.  27); 
ja  sogar  iei:  pagieifchtü  (131).  Das  simplex  erkenne  ich  in 
der  medialen  3.  pl.  prät.  gießes  EE.  p.  203:  Ir  anis  yü  ^U' 
ßes  fchaugdami  dhJzeis  balfais  (Schleicher  s.  331»  c£  Ness. 
253)  —  Luc  XXlll.  23:  „aber  sie  lagen  ihm  an  mit  grossem 
gesöhrei  und  forderten"  etc  —  Wir  finden  also  für  heutiges 
i  Imal  3mal  t «,  4mal  d  (bezw.  tei)  gedruckt  Hatten  wir 
nun  das  pagieifchtü  nicht,  so. würde  ich,  analog  der  kritik 
in  der  Altpr.  monatsschr.  XVI.  438,  gewis  auf  folgenden  ein- 
wurf  gefasst  sein  müssen :  ei  ist  verschrieben  oder  verdruckt 
für  ie;  in  pdgeßinia  ist  /  ausgelassen;  also  hat  W.  blos  pa- 
geszti  gesprochen.  Nun  gibt  uns  freilich  pagieifchtü  das  recht, 
an  ein  pageijchii  zu  glauben;  das  dreimalige  gieß-  aber  in 
geiß'  zu  ändern,  geht  wegen  pageßima  nicht  an,  abgesehen 
davon,  dass  ein  derartiger  Satzfehler  in  W.'s  drucken  nicht 
dreimal  in  dem  gleichen  worte  begangen  ist  Also  ist  ffi^ekH 
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und  geilchti  anzuerkennen«  Was  aber  ist  giefchti'i  Ist  • 
blos  wegen  des  g  yot  e  geschrieben?  Oder  stellt  t  mit  e 
zusammen  den  laut  S  dar?  Man  mnss  sieh  für  die  zweite 
möf^olikeit  entsoheiden:  bei  W.  geht  nnr  ^  in  m  über  (s. 
naobber),  aber  nidit  i;  wenn  nnn  neben  dem  zu  DSwae  ge- 
hörigen tMufifMcas  nicht  einmal  mehr  dieirifchkas  bei  W. 
geschrieben  wird,  geschweige  denn  dewifchkas  (mit  e  für  e), 
so  ist  es  offenbar  falsch,  neben  geiszti  ein  (ßsztiy  aber  kein 
g'tszti  mehr  anzusetzen.  Aus  diesem  gründe  fasse  ich  die 
3  ie  in  dem  stamme  als  und  lasse  es  betreffs  des  e  bei 
'dessen  Tereinzelung  dahingestellt,  ob  es  ^  oder  i  ausdrücken 
soUe.  , 

III.  Den  diphthong  «.  Zu  pageißefis,  pageißkite  etc. 
kommt  noch  das  durchstehende  (E.  17.  47  ;  EE.  19)  Deiwifch- 
kas.  Kurschat  kennt  den  in  rede  stehenden  lautwandel  aus 
Nordwest-Samogizien. 

IV.  Die  oontraotion  y,  L  Dass  diese  im  inlaute  an- 
zuerkennen ist,  bezweifle  idi,  da  IHwiep  (EE.  11),  mäa/Mr~ 
digiße  (EE.  107)  Ideht  dmckfehler  sein  können.  Vielleidit 

indes,  da  W.  4  vor  j  gelegentlich  durch  i  ersetzt,  ist  dtdiu 
(EE.  146)  neben  dwieju  (lob.  203)  und  dweju  (141;  letzteres 
zweideutig)  von  W.  beabsichtigt.  —  Im  auslaute  nehme  ich  die 
contraction  für  nekur'nj  (EE.  13)  an,  welche  form  so  lauge  aus 
nekure  erklärt  werden  muss,  als  der  nasal  in  ti^^  kurie^  nicht 
gere<dit£ertigt  werden  kann.  Kurschat  §  914  führt  ty  aus 
Womy  an.  Da  der  lautwandel  durch  diesen  nom.  plur.  be- 
legt ist,  ziehe  ich  auch  mocy«,  macis  (E.  36.  37 ;  EE.  10.  13« 
34.  120.  127.  131)  nebst  mofhfs  (EE.  161)  hierher,  nicht  zu 
/bhwentoßs  (EE.  3),  und  T^i^ddie  fMrdis^  ezeßis,  ßnertis^ 
welche  keine  ^-sl&nme  zur  seite  haben.  Vielleidit  dient  zur 
stutze  dieser  annähme,  dass  W.  in  dem  gleichen  abschnitte, 
in  dem  er  moßys  gebraucht,  zweimal  moßimi,  aber  keine  bil- 
duug  von  moste  anwendet,  welches  er  übrigens  auch  kennt 
(EE.  p.  213). 

Auf  den  hier  anzuschliessenden  versuch,  das  Verhältnis 
der  locativendungen  Af^ei  -^e:  -«je:  -U  zn  einander  histo- 
risch zu  bestimmen,  verzichte  ich;  und  zwar  aus  dem  ein- 
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ÜEushen  gründe,  weil  ich  bislang  noeh  zu  keinem  festen  resnl- 
tate  betre£b  ihrer  geschiohte  gelangt  bin. 

Ueber  die  diphthonge  a«,  ei^  o«,  im  im  allgemeinen 
ist  wenig  zu  bemerken.  Die  yertretong  derselben  durch  ein- 
fache vooale  kann  ich  nur  für  laßibas  (EE.  32)  und  für  die 
datWe  Cipjoriu  (E.  41),  yamu  (EE.  126)  gelten  lassen;  in 
dem  ersteren  worte  scheint  die  ausspräche  von  ai  als  a  die 
herrschende  zu  sein,  wenigstens  kennt  Kurschat  nur  lazy- 
bos;  und  die  Schwächung  des  tii  zu  u  im  tonlosen  auslaut 
ist  in  Übereinstimmung  mit  der  sonstigen  neigung  des  dia- 
lekts.  In  allen  übrigen  fällen  aber  stammt  der  einfache  to- 
oal  statt  des  diphthongen  z.  t.  sicher,  z.  t  höchst  wahischein- 
Uok  Yom  Setzer,  nicht  vom  aator.  Sicher  üalsch  ist  gaUefflu 
(E.  69;  1.  gaiUßtu),  weil  in  K  ein  ^  wie  dieses  nicht  mit  i 
wechselt  (s.  XXXI  f.).  Höchst  bedenklich  sind  die  instr.  wißas 
(E.  17)  und  Hewaines  (EE.  96),  die  man  auch  durch  Kur- 
schat §  boo  nicht  schützen  kann,  da  dieser  §  auf  ihre  Um- 
gebung nicht  passt:  fu  ir.  futiverimais;  tfine  ...  tiewaineis\ 
iey  tieivaines  ...  tada  ir  fqtieiCüHimis ;  und  ebenso  atlcdima 
(E.  üG)  und  fhatitine  (EE.  103),  da  für  dieses  wie  für  jenes 
die  formen  mit  diphthong  je  in  dem  gleichen  abschnitte  ge- 
druckt sind  und  zwar  mehrmals.  Es  bleibt  nur  rapßUas 
(EE.  27)  übrig  —  allein  auch  dies  ist  wertlos,  da  p.  109 
raupßtu  steht,  mit  welchem  raupäH  (EE.  5)  in  der  Tocali- 
sation  stimmt  Eine  ausspräche  der  diphthonge  also,  wie 
sie  Schleicher  s.  33  aus  der  gegond  yon  Memel  und  Prö- 
kuls  beschreibt,  lässt  für  W.  sich  nicht  beweisen;  aus  seiner 
Orthographie  möchte  man  vielmehr  schliessen,  dass  er  ge- 
stussenc  belonung  der  diphthonge  übcrliaupt  nicht  gekannt  hat 
—  indes,  diese  teuscht  vielleicht.  Vgl.  noch  Schleicher  s.  34. 

Im  einzelnen  füge  ich  hinzu: 

a)  Für  ai  schreibt  W.  gelegentlich  ei: 
tarneite  f.  tarnaite  E,  p.  15.  30.  43,  EE.  p.  ÖO  (neben  tar- 

naite).  Auch  fcip  liest  man  schon  neben  toij»,  und  Majötiy 
*}da4dMi  (bei  Ness.  nur  kUUdoH)^  schreibt  W.  stets  mit 
ei\  U^/iH  kennt  Bezzenberger  aus  Stallupönen. 

b)  Für  et  tritt  bei  W.  ein: 

L  ai  in  ataUi  etc.  (EE.  p.  1  »54.  2.  4[3].  5  [2].  7.  9.  12 
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[2].  15  [2].  16.  19.  20  [2].  21  f4).  22.  24.26.  31.  33  [2].  35.  41. 
43.  48.  60.  62.  64.  69.  75  [2].  79  [4].  92.  98.  106  [2J.  122. 124  [2]. 
128.  132.  lä&.  156.  158.  161.  181  [2].  183),  dazu  ak^hu 
mos  (134)  und  aUUwis  (76.  168.  199);  die  formen  mit  e  lau- 
fen daneben  her.  —  InPopiel  hörte  Bezzen berger  i0a  für 
ejo ,  weshalb  er  die  z.  GescL  d.  Iii  spr.  s.  55  gegebne  er- 
klärung  Yon  akm  etc.  nicht  mehr  aufrecht  hält. 

II.  //  (=  üY)  im  dat.  8g.  der  2'-declination :  4mal  Wie/ch' 
patiy  (EE,  38.  74.  99.  152),  Imal  Wiefchintty  (124);  2mal  dnk- 
teriij  (2  ==  55),  2mal  ifchminthj  (13.  24),  Imal  fclunliij  (70) 
und  Imal  defchimtiy  (181).  In  E.  findet  sich  nichts  analoges. 
Vgl.  hierzu  Kurschat  §  660,  Bezzenb.  s.  129  f. 

loh  wende  mich  nun  zur  besprechung  der  nasalvocale, 
betrete  also  das  in  unsem  tagen  am  meisten  disoutierte  ca- 
pitel  der  litauisohen  grammatik.  Auch  hier  wird  es  vor  al- 
lem auf  Tollstandigkeit  des  materials  ankommen.  Und  zwar 
müssen  hier  nicht  nur  aUe  fälle  genannt  werden,  wo  der 
nasalvocal  steht,  sondern  auch  alle  diesen  gleich  gearteten,  wo 
er  nicht  steht.  Das  hauptinteresse  in  dieser  frage  nehmen 
die  beiden  nasalvocale  und  in  ansi)ruch,  welche  durch 
durchstreich uug  der  nicht  differenzierten  vucale  gegeben  sind. 
Für  modernes  ^  schreibt  W.  nur  einmal  sonst  i  oder 
f  kennt  er  gar  nicht,  er  lässt  hier  die  nasalbezeichnung  ganz 
weg.  ^  Also  Torerst  über  ^  und  ^;  ich  werde  zunächst  die 
Kategorieen  besprechen,  denen  der  nasal  mit  absuloter  Sicher- 
heit zukommt 

« 

A.  NasaWocal  im  innern  des  wertes. 

I.       p.  =m  heut,  an,  en. 

prabqr/os  (KK.  1),  pnhp^gie  (EE.  121),  paffihqyie  (210,  dicht 
dahinter  paffibenfjip).  atlqkie  (EE.  113).  pp^kis  (EE.  84.  8ü), 
p^kiiidpfrh'nntu  (53),  ppjviafdefchimtis  (99),  jj^kiufchimtu  (102). 
rqkotnis  (EE.  14).    nütrpjkiu  (EE.  32). 

Ohne  nasalbezeichnung  ßeklinafe  (E.  ^7).  Dies  halte  ich 
für  fehlerhafL 

Welche  ausspräche  dem  ^  und  ^  dieser  Wörter  zu  W.'s 
zeit  eigen  gewesen  sei,,  kann  um  so  weniger  fraglich  sein, 
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als  ja  noch  heute  yrabanga  u.  s.  f.  gilt;  man  wird  nicht  be- 
haupten wollen;  zu  ende  des  16.  jahrh.  sei  n  vor  gutturalen 
ansgestossen  worden.  Gibt  man  diesen  erstai  sats  ni,  so 
wird  man  sieh  einem  anderen  niclit  verschliessen  dürfen:  der 
in  der  ausspraehe  vorhandene  nasal  wird  in  der  sofarift  an- 
gedeutet durch  den  strich  durch  a  und  e-,  d.  h.  für  an  und 
en  sind,  mit  Schleicher  s.  75  zu  reden,  deren  „ahkürznn- 
gen"  eingetreten.  Der  einwand,  der  nasal  in  ßeklinafe  sei 
unbezeichnet  geblieben,  so  gut  wie  in  Agelams  und  pafsißecfti 
bei  Br.  (Bezzenb.  s.  31)  und  in  atlakidami  der  Urkunde 
von  1578  (ÜGN.  1877.  241  ff.),  also  liege  kein  anlass  vor, 
durchstrichenes  a  und  e  für  bedeutungsvoller  zu  halten,  als 
undurchstrichenes  —  ist  nichtig;  denn  1)  gelten  die  ortho- 
graphischen gepflogenheiten  von  Br.  und  nidit  ohne  wei- 
teres fiir  W.;  2)  steht  ßMinafe  nioht  in  EE.  sondern  in  R, 
wo  W.  ausserdem  keine  solche  „abk&rzung**  anwendet;  3) 
dürfen  11  fälle  nicht  bemessen  werden  nach  einem  einzigen, 
vielinebr  ist  zu  schliessen:  weil  bei  W.  für  an  und  en  vor  k 
und  g  llmal  q  und  ^  gedruckt  wird,  ist  es  unwahrscheinlich, 
dass  der  gleiche  autor  für  den  zwölften  fall  einfaches  e  vor- 
geschrieben gehabt  habe.  —  Mag  man  übrigens  über  ßekli- 
nafe denken,  wie  man  wolle,  so  viel  ist  klar:  die  tatsache, 
dass  q  und  ^  in  elf  fallen  (darunter  sind  fünf  identisch I)  an 
einer  stelle  erscheinen,  wo  die  dem  ursprüngUohen  zwecke 
jener  sohriftbüder  gemässe  ausspräche  verlangt  wird,  in  der 
gleichen  quelle  aber  und  unter  gleidien  Verhältnissen  kein 
einziges  mal  a  oder  e  anzutreffen  ist,  lehrt  deutlioh,  dass  q 
und  ^  für  W.  einen  anderen  wert  hatten,  als  a  und  e.  Ist 
dieser  wert  für  eine  kategorie  dargetan,  so  ist  die  möglich- 
keit  seiner  geltung  auch  für  die  übrigen  nicht  in  abrede  zu 
stellen. 

IL       <5  (an,  en)  =  heut,  ^. 

1.  paßens  („werden  veralten")  EE.  p.  11;  heute  pas^ti, 

2.  fchwenflumbei  (E.  12),  fchwenfkiß  (E.  20),  pafchw^nf- 
tu  (E.  51):  nasalvooaL  in  fchw^fkim  (£E.  Ö5),  fckw^ket  (EE. 
91).  ^  Heute  miH^» 

3.  drufmf  (E.  20),  drqfuma  (57),  drqfm  (58),  drq/ks 
(EE.  Sa.  169),  drqfde  (149),  dre/ßi  (EE.  U).  Ohne  nasal- 
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hezeichnung  pafßdrafines  (212).  —  In  SG.  3mal  (Iran fei  (153. 
m  224),  je  einmal  dranfa  (73),  drena  (107),  dranflttnu  (236). 
—  Heute  ilrqf^  eta 

4  nm&ßgqfket  (ER,  56),  ieneifSffqß  (77),  nei/tg<f/hUe  (91), 
//////(^  (149),  nügqltis  (56).  Ohne  bezeidiniiog  des  nasale 
ifchga/c2u  (9),  tenenüßigaßie  (151 ;  1.  tmenüß^).  —  Ans  SG. 
nenue  ich:  ne/ufßgan/ki  (105),  ifßganftafi  (139),  mifpyanßi 
(210),  ifchganßies  (218).  —  Heute  nusiijqati,  }tiZ(/<isfls  etc. 

5.  rr;/?rt  (EE.  90,  3mal).  ^  Aus  Br.  führt  Bczzenb. 
8.  42  an:  nuißo,  ranßa^  ranßai^  ranßanis^  ^^ß<i\  G eitler 
8.  106  hat  ranßas  u.  aa.  —  Heute  rrlstas. 

6.  atpgr^ße^  (EE.  106),  atßgr^ßes  (128),  grqßidami  (208). 
Ohne  iiasalbezeichnnng  atpgrefchH  (£.  51),  atfigreße^  (££. 
162.  206),  atfyreßes  (17.  196).  —  Aus  SG.  hahe  iek  notiert: 
fftmfiM  (10),  nti^«»/(^tff»5ei  (241),  ^reii^«  (127),  atgrat^ßi' 
IM»  (234).  —  Heute  at8igr?^szti  etc. 

7.  «eiJ^y^j.^  (EE.  160),  gie,ffa  (182).  Zweimal  fehlt  die 
nasalbezeichnung :  vßgeßti  (E.  67),  ifchgeßti  (EE.  121).  Aber 
Bezzenb.  s.  40  weist  aus  Br.  nach:  kaip  anis  apgenßi,  kaijj 
knatas  apgeßi,  cf.  Szyrwid's  negisuney,  Beitr.  III.  74. 

8.  jmtre/ch  (EE.  166);  kurz  vorher  ne^rejchtu,  —  Die 
Schreibung  treusztu  führt  Nesselm.  an. 

9.  neapk^ßlami  (EE.  HO),  neapki^s  (166).  Dagegen  «ä- 
hefdami  (114),  nükiefdami  (30),  ilchkiefli  (38).  —  Aus  SG. 
füge  ich  bei:  A;«»/^  (3.  6.  95),  kenftuiMm  (40);  nukeßi  (109) 
schreibt  Mosvidius  in  dem  gleichen  stücke,  in  dem  er  fehwenf" 
Utß,  nugrp/chtUi  aber  auch  neperßgaßumbm  gebraucht  — 
Heute  ^s^t. 

10.  giwqß  (EE.  107),  giicpfime  (93).  Der  nasal  fehlt  in 
giweß  (E.  12),  glweßte  (EE.  96),  volle  Schreibung  oft  in  SG.: 
giwenßu  (142),  giicenß  (85),  giwenjim  (90.  98). 

Ständig  fehlt  die  nasalbezeichnung  in  dein  stamme  gm- 
ß(hi  £.  16,  43,  EE.  142.  YgL  den  artikel  granfchoti  bei 
Bezzenb.  s.  285.  • 

Ich  habe  aus  quellen  der  gleichen  periode,  der  W.  bei- 
zuzählen ist,  für  alle  hier  in  U  aufgezählten  formen  an  der 
gleichen  stelle  an,  en  nachgewiesen,  an  der  W.  an,  en  oder 
^  überliefert  Im  gegensatz  zu  den  unter  I  gesammelten 
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beispielen  wechselt  dies  an,  en^  q,  mit  a  und  e.  Dieser 
gegensatz  in  der  Orthographie  deutet  auch  auf  einen  gegen- 
satz  in  der  damahgen  ausspräche  hin:  vor  den  s-lauten  war 
der  nasal  schwach,  heut  zu  tage  ist  er  ja  in  preuss.  Litauen 
iast^)  ganz  untergegangen.  Daher  konnte  Mosvidius,  eine 
der  autoritäten,  auf  die  ich  mich  oben  stützte,  nach  W.'s 
angäbe  deijenige,  „qui  rationem  fcribendi  lingnam  patriam 
primns  ortoidit**,  in  ein-  und  demselben  übenetznngastücke 
(SO.  108  fi.)  dicht  hinter  einander  ftkwmftuß^  nukeßi,  neper- 
ßgaßumbim  BGbieiben,  d.  h.  ebenso  mit  den  nasalen  verfah- 
ren, wie  man  längst  yor  ihm  in  zwei  yersohiedenen  zeiten  zu 
Iguvium  verfahr:  azeriatu  Ib.  8  neben  anzeriatu  10,  sa^i 
la.  15  =  sansie\lh.  3,  efaias  \lh.  65  neben  etainns  64  u.  s.  f. 
Bios  das  eine  kann  fraglich  sein:  sprach  man  im  16.  Jahr- 
hundert schon  fchiveßufi  ohne  nasal  neben  fchwenßuß  mit 
schwachem  nasal?  Oder  mit  anderen  werten:  liegen  den 
zwei  verschiedenen  Schriftbildern  ebenso  viel  verschiedene 
lautbilder,  oder  liegt  ihnen  nur  ein  einziges  lautbild  zu  grün- 
de? Man  mag  diese  frage  beantworten,  wie  man  will:  fiir 
meinen  zwedc  liefert  jede  antwort  das  gleiche  resoltai  Dex 
erste  fall  sei  wahr  ~  so  stellen  sich  ait,  m  und  o,  e  yon  selbst 
in  einen  gegensatz.  Der  andere  fall  treffe  zu  —  so  ist  die 
Schreibung  an,  m  die  correctere,  genauere.  Nach  dem  unter 
I  gefundenen  ergebnisse  nun  bin  ich  berechtigt,  die  Schrei- 
bungen drqßij,  nenüßgqfket ,  rqßa,  atßgrf^ße^,  ßhwp^ßcim, 
neußgf^s,  neapkp^fdami,  2^^^^'^iß^->  O^f^'^iß  in  eine  Knie  mit  ßhwenß 
tiiß,  die  Schreibungen  j^^^fß^^^ß^^y  ißfigaß^^u^  atßgreßes^ 
vßgeßtiy  nükefdami,  nepcUreßhtu^  giweß  in  eine  linie  mit  nu- 
keßi^  neperfigaßumbim  zu  rücken.  Im  einen  wie  im  anderen 
falle  muss  man  anerkennen,  dass  zu  der  Verwendung  yon  q 
und  ^  ein  grammatischer  grund  des  autors,  nicht  das  belie- 
ben des  Setzers  geführt  bat 

Es  ist  also  nachgewiesen,  dass  zu  ende  des  16.  Jahrhun- 
derts inlautendes  n  mach  a  und  e  vor  s  noch  nicht  geschwun- 


*)  „Fast"  füge  ich  bei,  nachdem  ich  von  BezzcnViorpfcr  o^ehört 
habe:  „ich  kenne  zwei  ältere  und  einen  jüno;eren  manu  aus  der  Umge- 
gend von  Prökuls,  die  z.  b.  »ängsis  —  zdsis  sagen'^ 
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den  war;  ja,  wenn  die  erste  der  oben  genannten  mÖglich- 
keiten  zutrifft,  was  ich  für  wahrscheinlich  halte  *) ,  so  muss 
die  festhaltaDg  des  n  häufiger  gewesen  sein,  als  sein  Über- 
gang in  dem  vorhergehenden  yocal :  denn  keine  nasalbezeich- 
nimg  haben  wir  nur  in  j^rafehati  (3),  überwiegend  niohtbe- 
seiohnnng  des  nasals  in  jire/hkH  (5  :  3),  ke/U  (3:2)  ange- 
•  troffen,  wahrend  der  nasal  stets  gesöhrieben  ist  in  fchw^ßi 
(6)  imd  rqßa  (3),  überwiegend  in  dr^fus  (7  : 1),  y^/!»  (5 : 2), 
und  ebenso  oft  geschrieben  ids  nicht  gesöhrieben  ist  in  g^ßi 
(2  : 2),  tr^fchti  (1 : 1),  giw^ßu  (2  :  2). 

Ich  schliesse  hier  die  behandlung  des  präfixes  fan-  an, 
welches  beispiele  für  I  wie  für  II  abwirft 

Es  hoisst  durchweg  fandara,  fandaringas  bei  W.  (E.  48, 
EE.  2.  25.  47  [2].  108.  114),  entsprechend  modernem  se^nc^ora. 
Für  heutiges  sdntSwonis  eta  schreibt  W.  fqüewams  etc.  (£. 
42,  EE.  96),  er  setzt  also  auch  Yor  dental  q  ^  an;  im  yer- 
bnm  gebrancht  er  vor  ^  neben  /Ii-  wie  Br.  (Beszenb.  s.  248, 
Schleieher  8.280,3)  auch  ßt-i  flOar^  faUha(EKW6).  Vor 
s-lauten  wendet  er  an:  fqßine  (E.  32.  41,  EE.  52.  67), 
hente  s^'fi^  nnd  Sf/^pora  (EE.  168),  heute  stfsparä;  mit  diesem 

stimmt  Br.*8  fh-  in  den  belegen  bei  Bezzenb.  s.  321. 
Nur  vor  uasal  trifft  man  auch  im  Substantiv  fa-  (famiris  E. 
16.  17  [2].  19.  36;  EE.  23  [3]);  daneben  aber  fq-  (fcinaris  EE. 
94  [2].  117),  und  die  ganze  ausnähme  beweist  überhaupt  nichts 
gegen  nasalierte  ausspräche  des  a,  da  dieselbe  schon  durch 
das  folgende  n  gefordert  und  bezeichnet  war. 

Wir  fügen  daher  den  bisher  als  richtig  ermittelten  na- 
salvocalen  10  weitere  hinzu;  für  zwei  derselben  gebraucht 
man  heute  an,  für  die  übrigen  acht  ^.  Im  ganzen  kennen 
wir  mithin  jetzt  13  9,  fax  welche  man  heute  an,  en  schreibt, 
und  35  ^,  für  die  heute  die  Orthographie  ^,  ^  üblich,  damals 
aber  auch  noch  die  Orthographie  an,  m  Üblich  gewesen  ist; 
zu  den  letzteren  <^  und  ^  kommen  3  e/i,  1  ^n.  —  Und  nun 
weiter  I 


')  Ich  folgere  dies  am  der  behandlung  des  un  yon  ßu^ßi.  Daas 
W.  die  der  heutigen  conforme  ausspräche  sdion  gekannt  hat,  beweist 
die  gelegentliche  sohreibung  ß^ßi^  die  ich  später  belege. 
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ni.  NasalTooal  für  einfachen  Toeal  Tor  nasal. 

qn  8mal  in  rqnka  <£.  62  [S],  EE.  56.  74.  87.  127.  128. 
179),  je  einmal  in  qnga  (E.  46),  atlqnkaßs  (R  15),  hqndos 
(EE.  9),  qmßiwH  und  fqnti  (EE.  53),  ßeUqms  (105),  tqm 
(107),  prc^ngds  (119),  pahqngoje  (187),  brquffiaußus  (159), 
dqnktis  (211). 

2mal  in  c?/^Ma  (EE.  53.  134),  2mal  in  p^tikias  (EE. 
181.  182),  dazu  ifchmintingip^ms  ir  proHngiqins  (147)  und  die 
vereinzelten  pafchw^ßu  (E.  51),  j^a^^  (K  58);  wiffiqma 
ßmonems  (EE.  19),  newi^as  (EK  36),  piqmenefpi  (65),  jw- 
(122),  vfckzqngienH  (178). 

Was  der  nasalvocsl  Yor  »  und  m  bedeute,  eigibt  sich  ans 
Geitler,  Liistnd.  s.21;  dass  er  bei  W.  in  dieser  läge  nieht 
so  regehntoig  gesetit  ist,  wie  in  der  dort  mitgeteilten  Pisaka, 
berechtigt  nicht  m  dem  sdilnsse,  dass  er  ikiseh  ist,  sondern 
beweist  höchstens,  dass  die  ausspräche  von  a»,  m  als  qn^  ^ 
arbiträr  war. 

Von  \H  q,  mit  folgendem  nasal  stehen  8  in  dem  gleichen 
Worte:  von  13  ^  mit  folgendem  nasal  treffen  wir  zweimal  je 
zwei  in  dem  gleichen  werte.  Diese  tatsache  reicht  aus,  um 
die  behanptung  zu  begründen:  die  31  nasalvocale  gehören 
dem  antor,  nicht  dem  setzer.  Indes,  ich  will  von  diesen  31 
nasalvocalen  nicht  weiter  sprechen,  da  ihr  wert  oder  nieht^ 
wert  ffir  die  weitere  untersndinng  ohne  behmg  ist 

Die  betraoihtnng  unter  II  hat  ergeben,  dass  n  nach  a  und 
e  gegen  ende  des  16.  Jahrhunderts  noch  hörbar  gewesen  ist  in 
einer  läge,  wo  es  als  nasal  heute  nicht  mehr  besteht;  ja  so- 
gar, dass  seine  Verschmelzung  mit  dem  vorhergehenden  vocal 
zu  ä,  e  in  jener  zeit  die  ausnähme  bildete.  loh  werde  nun- 
mehr die  fortdauer  auch  für  den 

B.   Nasalvocal  am  wortende 
nachweisen;  und  zwar  wird  sich  im  allgemeinen  das  gesetz 
beobachten  lassen:  n  nnmittelbar  unter  dem  geschliffenen 
accente  erhält  sich,  n  nnmittelbar  unter  dem  gestossenen 
accente  oder  im  tonlosen  anslante  geht  unter, 
a)  Gedeckter  anslaat 
I.  Gen,  ag,  des  ungeeddeektigen  pranomens, 

W.  schreibt  in  E.  Imal  man^fp  (62)  —  3mal  manee  (11. 
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36.  37);  Imal  foto^,  2nial  iawqfp  (60.  71.  72)  je  einmal 
tawes  und  tawefp  (9.  52);  Imal  fatve/p  (25)  —  3mal  fatües 
(30.  39.  47).  In  EE.  finden  wir  31  )mwp,s  (7.  36.  42.  52. 
67  [2].  68.  69.  75.  77.  80.  84.  92.  132  [4].  133.  151.  159.  162. 
166.  167  [5].  177.  180.  188.  196)  —  MmaX  manes,  bezw.  ma- 
nefp  (*1  =  *54.  7.  16.  24.  36.  38.  42.  45.  72.  77.  97.  98. 
*132.  *147.  147.  *151.  151.  *158.  *167.  167  [2].  177  [2].  189. 
190  [2J.  191.  192.  193.  «202.  204.  206.  209;  die  stellen  für 
matte fp  sind  besternt);  lOmal  taw^  bezw.  totCi^*(20[2].  22. 
27.  94.  101.  124  *140.  189.  195)  —  17iiial  tawes,  tawefp  (*2 
—  »ÖB.  6.  »16.  20  [3].  m  «21  (2].  24.  ♦132.  149  R).  164 
185.  214);  21mal  faw^,  faw^p  (58.  60.  67.  70.  74  76.  92. 
95.  *99.  103  [2].  110.  115.  117.  IIÖ.  119  [2J.  129.  *140,  141. 
♦156)  —  34mal  fawes,  fawe/p  (2.  5.  9.  23.  25  -  157.  29.  30. 
36.  *42.  56.  58.  68.  74.  76.  110.  *124.  *141.  *143.  143.  144. 
149.  *174.  175  [2].  177.  200.  201.  20(1  208  [3].  *209.  215). 
Halten  wir  uns  aussohliesslicli  an  EE ,  wo  uns  ausreichendes 
material  zur  Verfügung  steht,  und  scheiden  wir,  um  ganz 
sieber  zu  gehen,  alle  genitive  mit  der  postposition  aus,  so 
erhalten  wir  die  Verhältnisse  31 : 26,  9  : 10,  18  :  28 ,  welche 
ein  äbnliohes  flnetaieren  von  ^  und  e  bezeugen,  wie  wir  es 
oben  in  U  fanden.  Bfan  betont  nun  beute  bocUit  nuttu^; 
setzen  wir  diesen  acoent  auch  fSr  W.  Toraus  — .  was  wir  dür- 
fen, da  die  von  Kurse  bat  §  854a  ff.  genannten  preus8.-lit. 
genitive  mit  abweichender  accentuation  von  denjenigen  W.'s 
durch  anderen  wurzelvocal  geschieden  sind  —  so  haben  wir 
in  der  hewahrung  des  n  unmittelbar  unter  dem  geschliffe- 
nen accente  den  ersten  beleg  für  seine  Wirkung  zu  erken- 
nen. —  Die  vollen  Schreibungen  matiens,  tawens^  fawens  sind 
in  alten  drucken  bekanntlich  vulgär;  ich  führe  statt  alles 
weiteren  aus  SG.  an:  Tawefp  wifß  Arigelai  |  Tawenfp  wifjo- 
kteadangamgalibea  |  Tawenfp  GtenUnm  ir  SemphinaeUi.  (129), 
IL  Nam,  pHur,  des  jßeiehm  prominens  erster  person. 
Aus  einem  Wilnaer  texte  fSbrt  Geitler  s.  96  mens  an. 
Dass  der  nasal  in  der  preii68.-lit  spraobe  des  16.  jabrbun- 
derts  noeb  nicbt  untergegangen  war,  bestätigt  W.,  weleber 
23mal  hat  drucken  lassen:  5mal  in  E.  (22.  23.  24.  24. 
28)  —  gegen  14  mes  (3.  20.  21  [3].  23  [2].  24  [2].  25.  28.  54.  ^ 
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59.  61);  und  18mai  in  ££.  (1.  8.  12.  13  [2].  29.  34.  57.  64 
-  me$  138.  81.  82.  85.  126.  150[3].  199.  200)  —  gegen  61 
fM8  (8.  18.  23.  32.  41.  49.  50.  52.  55.  59.  61.  67.  76  [2].  7a 
83  [2].  85.  89.  91.  92  [3].  93  eto.).  Bfan  betont  heute  nOat 
dem  geschliffenen  accente  verdankt  daen  auch  hier  sei- 
ne erhaltnng  im  16.  Jahrhundert.  Freilich  überwiegt  die 
Schreibung  mes  um  mehr  als  das  dreifache;  allein  was  aus 
*mhis  oder  *m^ns  geworden  wäre,  wird  gleich  das  folgende 
zeigen. 

HL  Acc.  plur.  der  fem.  a-  und  ja-stämme, 
Bezzenberger  führt  ans  Br.  an:  pirmanfes,  apßirtan- 
fes,  griefchmnfeSy  maenqfes,  nekaltafes.  Die  stelle  Matth. 
XIIL  48  „lesen  die  guten  [fische]  in  ein  geföss  zusammen** 
übefsetKt  Hr.:  ifchrenka gter^ea ...  kruwm;  W.  (EE.  187)  ähn- 
lich: ifchrenka  gerc^fw  ind&fna.  Dass  Br.'s  ^fkrqfes  die  gel- 
tung  Yon  gieranfes  habe,  kann  niemand  läugnoi;  dass  W.'s 
gerqfes  mit  Br.*8  gierafes  gleichwertig  sei,  kann  niemand  be- 
streiten. Wenn  nun  W.  in  dem  gleichen  satze  fortfährt:  a 
piktafes  meta  fchalin^  so  dürfte  um  dieses  a  willen  das  q  von 
gerq/es  selbst  dann  nicht  als  wertlos  ausgegeben  werden, 
wenn  die  beiden  anderen  aus  W.  beizubringenden  belege  für 
diese  kategorie  nicht  gleichfalls  das  q  enthielten:  iamiffes 
(B.  2),  man(ifes  (EE.  66). 

Hier  also  hat  inlautender  nasal  mch  gehalten,  ganz  me 
in  den  unter  A  besprochenen  fallen.  Neben  a  ist  auch  o 
nachzuweisen:  pirmofias  (EE.  115;  an  der  gleichen  stelle 
auch  bei  Br.)  und  arHmofUu  (EE.  113);  und  dies  finde  ich 
auch  vor  -na  (peMofna  E.  18,  mariofHa  EE.  187),  im  aus- 
laute nur  in  den  formelhaften  Verbindungen  kiek  Sahhatos 
(EE.  60),  kiek  dienos  (EE.  192).  pirmoßas  setzt  in  seinem 
ersten  teile  nicht  sicher  */)/rwiä?7.s  voraus :  im  inlaute  wird  bei 
W.  auch  a+nasal  zu  ö  (cf.  s.  LI,  note);  dagegen  erscheint 
die  alte  länge  noch  in  Sabbatos,  dienos  gewahrt. 

Sonst  gilt  durchweg  die  endung  -as,  welche  entweder, 
den  gestossenen  accent  trägt  oder  tonlos  ist.  Den  nomina- 
tiven  tqSy  tos,  (tos),  anqs,  ams  (anSs),  huriqs^  kurios  (buriSs) 
stehen  in  wol  zu  beachtendem  gegensatze  die  accusatiye  tos 
(E.  3.  37.  58,  EE.  58.  66),  ams  (EE.  95),  kurios  (E.  37,  EE. 
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48.  72.  92.  112.  läO.  Iö4)  gegenüber:  der  nasal,  der  im  in- 
laute  siofa  gehalten  hatte»  ist  im  anslaiite  hinter  dem  ge- 
stossen  betonten  vocale  spmrlos  erloschen.  Diese  Wirkung 
des  gestossenen  acoentes  zeigt  sich  noeh  anderwärts:  alle 

gestossen  betonten  langen  endvocale  werden  verkürzt.  Den 
beweis  liefert  das  paradigma  des  bestimmten  adjectivs,  ver- 
glichen mit  dem  des  unbestimmten. 

IV.    Nom.  sg.  masc.  pari,  praes.  act.  /,  ftU.^  praet.  act. 

Präsentia:  in  E.  /u/ j imilftqßs  (6o)  —  aber  aüqnkafta  (ib) 
und  2mal  e/fas  (31.  72).  Die  nasalbezeichnung  überwiegt  in 
EE.:  vfchmirfchtqfts  (70),  paßlieki^fia  (104);  ifchtmrqs  (47), 
darqs  (75),  gaifckinqs  (98),  €ßqs  (110),  irok/ehtq8  (132),  ynufs 
(186)  —  ohne  beceiohnung  des  nasale  gimdafU  (49),  if^ma^ 
nas  (41)  und  Smal  «/ra«<199.  202^  208).  Halten  wir  uns  an 
das  material  in  EE.,  so  finden  wir:  inlautend  Smal  Imal 
o;  auslautend  6mal  ,  4mal  a.  "Wir  begegnen  also  einem 
scbwanken,  das  ich  noch  kurz  durch  einen  vers  aus  SG.  il- 
lustrieren will:  JEib  Pom  Diews  munis  mpagdbas  \  Kerfchti- 
jent  neprieteliems  \  Jeih  bilas  mußt  nefergas  \  Tenai  aut  aukfch- 
ia  dangaus  |  Jeib  Ijrael  neapginas  |  Ir  neprietdiu  mramdans  | 
Jau  bututnbm  praßuwe  (210). 

Zu  diesen  part»  pras.  auf  und  hm  kommen  noeh  ei- 
nige, in  welchen  der  voeal  des  exponenten  dnreh  t  umgelau- 
tet ist;  dabei  braucht  letsteres  nidit  geschrieben  zu  sein. 
Es  sind  folgende:  pagieß^ßs  (EE.  45),  rekiefis  (EE.  87),  <«- 
fiij^ßs  (EE.  89),  paliaui^ßs  (EE.  104)  —  dagegen  pageißeßs 
(E.  40);  byip^8  ir  lauki^s  (EE.  39)  —  dagegen  in  EE.  ludijes 
(63),  piaujes  (186),  und  in  K  gieidzies  (39).  In  summa  (ich 
berücksichtige  blos  EE.):  im  inlaute  nur  im  auslaute 
2mal  <j«,  2mal  es^  also  ungefähr  dasselbe  Verhältnis,  wie  bei 

Die  conservierung  des  nasals  in  der  eudsylbe  der  eben 
genannten  partidpia  prSsentis  kann  der  Wirkung  des  geschlif- 
fenen acoentes  nicht  zugeschrieben  werden;  denn  nur  ymas 
betont  die  endung,  in  allen  übrigen  liegt  der  aocent  xuruck. 
Ich  muss  mich  deshalb  nach  einer  anderen  Ursache  umsehen, 
als  deren  wiikung  die  erhaltung  des  nasale  zu  betraditen 
wire,  und  finde  sie  mit  Brückner  in  dem  einflnss  der  obli- 
quen casus,  wo  das  n  nicht  bedroht  war.  Diese  erkläruug  wird 


zugleich  auch  dem  hervortreten  des  nasale  in  dem  nom.  sg« 
masc  der  beiden  folgenden  participia  gerecht. 

Von  futuris  habe  ich  nur  rege (EE.  201)  angetroffen. 

Von  präteritaiparticipien  teile  ich  mit:  ans  £.  kel^i{iSä)y 
pawargi^is  (71)  —  dagegen  Idaupeß,  hlaupea  (35.  62); 
harogki^  a .  * .  perßegnoghi^  (6),  numir^  (18),  pr^ßtUf^ 
(35),  vfchdei^  (52),  kalbey^  (60),  prafßdei^  ir  vßffimes  (71), 
apreifchki^  (72)  —  dagegen  regeyes  (1),  ifchmehines  (6),  gi^ 
mes  (18,  2m.),  gatawijes  (34),  dawes  (51),  ifchpües  (59),  ^a- 
dares  (61),  numires  (63),  jnartines  (71).  In  E.  verhalten  sich 
mithin  die  ^  zu  den  e  im  inlaute  wie  2  :  3,  im  auslaute  wie 
8:11.  Dies  Zahlenverhältnis  verschiebt  sich  in  EE.  nur  we- 
nig. Hier  finde  ich  in  bestimmter  declination  praegJürßs  (176), 
nümir^ia  (103),  perß/kir^is  (150);  und  das  ^  durch  den  an- 
tritt Ton  ß  geschützt  in  klaup^i  (15),  7maligem  kiel^  (29. 
127.  128.  140.  144.  173.  190)  und  In  ßoi^i  (106)  —  dag^ 
vfchgmeßa  (21),  nMreßa  (85),  Mefi  (196;  IdaupeHi  189  ist 
nnnoher),  ßoiefe  (61):  also  12  inlautende  ^  gegen  4  e.  Im 
auslaute  stellt  ^  in  folgenden  participien  (entsprechende  for- 
men mit  e  nenne  ich  gleich  mit  jenen);  2mal  biloghi^  (61. 
71)  —  3mal  hiloghies  (Ö6.  68.  159);  Imal  huw^s  (107)  — 
3mal  huives  (3.  34.  36);  Imal  padure^  (139)  —  3mal  padares 
(10.  64.  177);  Imal  vßdeng^s  (147);  Imal  ßuiereghi^s  (34); 
2mal  deg^  (59.  146)  —  4mal  deges  (33.  121.  185  2m.);  5mal 
eme^s  (102.  104.  107.  170.  191)  —  4mal  emes  (3.  56.  115. 
203);  32mal  eghiqs  (59;  at°  27.  43.  51.  86.  115  [2].  123.  135. 
142.  148.  175.  177.  214;  61.  91.  101.  118.  128.  183^  ifi^'' 
45.  104.  124  137. 194,  nu"*  124.  143.  171.  190,  pat^  88,  pri^ 
107.  113)  —  6mal  eghiis  (a^  156.  185.  186.  200,  nu"*  187, 
vfch°  50);  je  einnial  paiefchkoghi^  (185),  pafßgaüeghi^  (124), 
ißigand^s  (142),  ßigawe^  (124^)  —  dagegen  ^rtw^^Ä(185);  Imal 
gim^s  (vfch°  21)  —  dagegen  7 mal  gtmes  (49  [4],  v/cA"  9.  68. 
200);  Imal  girdeghi^  (143);  Imal  ifchgird^  (120),  aber  2mal 
i/chgirdes  (28.  20J);  Sma\  atßgrejqs  (106.  162.  206)  —  3mal 
atßgreßes  (17.  128.  197);  Imal  kalbei^  (1^4)  —  aber  3mal 
Ä:ai6e«Vs  (69.  74.  154);  3mal  kelp,s  (pa'^  50,  paft°  145, 
107);  je  Imal  ifchklaufe^  (42),  wM^ew^'^  (210),  pdlik^  (190), 
jM^to«^  (91),  paflUitei^  (192),  /imI»;^  (63),  fumaifiA^  (202); 
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Imal  numir^s  (102)  —  aber  bmdXnumires  (53.  163.  212  [3]); 
Imal  (1^4)  —  aber  2mal  p&les  (44.  124);  Imal  aj^eifch- 
ki^  (147);  6mal  ßd-p^  (40.  77  [3].  177.  191)  —  gegen  4iiial 
fakes  (77.  101.  149.  177);  je  Imal  prießek^  (154),  Ipiaw^ 
(104),  apfipoghu^  (42),  apßfduikit^  (86);  Imal  nuUlM^  (183) 
—  aber  nuedt^M  (210);  je  tmal  apHm^  (114),  if€kHef^  (21); 
2lnal  «wk^tn^^  (/t«''  99,  iN»"*  124)  —  aber  4nial  pawadines  (22. 
95.  174  212);  2iiial  atwiet  f^s  (57.  142);  6iiial  ifehwid^  (100. 
107  [3).  118(2])  —  3mal  ifchwides  (113.  128.  209);  2mal  pa- 
wifdeghiqs  (104.  18o);  je  einmal  ^ri/S/^ei«;«  (189)  und  upjhral- 
yqs  (70).  Bisher  sind  90  f^,  58  e  nachgewiesen;  zu  den  par- 
ücipien  auf  -es  kommen  aber  noch  chrikfchties  (72) ,  ifchda- 
lies  (23),  3mal  dawes  (13.  163.  185),  ußudegies  (184),  dirhes 
(34),  })(! ppdrafines  (212),  jyagaudes  (172),  nügruntauyoyes  (11), 
praghobea  (202),  2mal  j9aA;arq/«5  (202.  203),  nükenteies  (34), 
ibJoM/e»  (202),  iwtotA;«»  (185),  dafßeides  (202),  (124), 
iMifft€fea  (198),  moikiM  (194),  «/^ftmmccs  (210),  yj^iZw  (107), 
cUprafek»  (186),  o^roeies  (88),  ra/bÄe«  (207,  2m.),  regeyes  (53), 
ifehrinkes  (72),  furifches  (142),  ap/lrußaufes  (124),  nepafejes 
(186,  2m.),  4mal  /fww/es  (5.  141.  170.  202),  jpa/Jtim  (169), 
y/Üo/es  (172),  /are«  (140),  t:y?<?w^es  (172,  Hm.),  jmßines  (126), 
also  43  formen.  Im  ganzen  stehen  also  96  participien  auf 
^  101  participien  ohne  bezeichnung  des  nasals  gegenüber, 
68  herrscht  mithin  im  auslaute  das  gleiche  yerhältnis,  wie  in 
E.  —  Auoh  hier  will  ioh  auf  entsprechende  formen  in  SG. 
anfmerksam  machen.  In  einem  liede  (p.  38  ff.)  findet  man 
hier:  parafches  —  lnd$8  (Str.  2),  neußmirfehens  (Str.  4),  at- 
Uk^  (7),  ußgimea  (8),  nudenUms  -~  fahw  (9). 

Ans  ^  ist  -im  (ateijns  Br.,  Bezzenberger  s.  IGO),  -«9 
herrorgegangen.  W.  hat  ifchgirdis  (EE.  5.  121),  pajkirü  (13), 
furinkis  (21),  ateghis  (22),  atleidis  (124),  i fckwidis  (12S).  Kur- 
schat §1163  führt  diese  erscheinung  nur  aus  Samogizien 
an ;  sie  ist  indes,  wie  gesagt,  auch  für  preussisch  Litauen  be- 
.  zeugt. 

Ehe  ich  diesen  absohiiitt  sohliease,  constatiere  ich,  dass 
217  nasalvocdie  in  ihm  nachgewiesen  sind,  deren  lichtigkeit 
dnrch  die  tatsache  zu  erharten  ist,  dass  in  den  betreffisoden 
katogorieen  för  die  schreibangen  9,  ^  ans  (i^eiohzeitigen  4nel- 
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len  nooh  die  voUea  sohreibiingen  oii,  en  beigebracht  werden 
können. 

b)  Im  ungedeckten  auslante. 
I.  Ace,  sg,  der  a^deeUnaHon, 

■  Wir  gehen  von  dem  bestimmten  adjectiynm  aus, 

weil  der  nasal,  wenn  irgendwo  im  nomen,  sieh  hier  gehalten 

habeu  muss. 

MascuUnum.  In  E.  3mal  mielqghi  (20.  35.  3G)  —  Imal 
mieUighy  (71);  linal  Wenczawofc^hi  (49);  2mal  amß'mqghi 
(60.  61);  3mal  fchiventqghi  (61.  65.  65)  —  2mal  fchweiikujhi 
(55.  69);  je  Imal  afchtrqghi  (60),  duchawnqghi  (60),  tikrqghi 
(65).  Kein  -qghi  hat  artimaghi  (44)  neben  sich.  Also  ist  in 
£.  das  Terhältois  der  accasative  mit  nasalbesseichnnng  und 
der  acousatiTe  ohne  dieselbe  gleich  12  : 4.  —  Noch  starker 
überwiegt  q  in  EE.,  wo  das  yerhältnis  10 : 2  sich  herausstellt: 
je  Imal  padarüqghi  (bi),  Uhrqghi  (51),  Naearenßqghi  (58), 
ifczepihighi  (69),  prigimtqghi  (76),  gal^ghi  (84;  cf.  Bezzen- 
berger  s.  283),  paßarqghi  (94),  numier&fqghi  (150),  und 
2mal  lefK^hi  (55.  117);  andrerseits  artimaghi  (29),  pirmaghi 
(72).  Das  inlautende  a  ist  zu  o  geworden  in  le7igicoghy  (150); 
entsprechende  belege  für  diesen  Übergang  aus  Br.  und  SGr. 
schon  bei  Bezzenberger,  er  ist  übrigens  auch  modern 
(Kurschat  §  953).  —  Betrefifs  des  wechseis  von  -qghi  und 
•^ki  mache  ich  auf  eine  stelle  in  SG.  aufmerksam:  Mosvi- 
dins  schreibt  in  der  dort  mitgeteilten  paraphrafis  (p.  108  fL) 
neben  per  (awa  Hkraghi  hraughi  noch  per  io  paties  Ukratighi 
ßodu 

Feminimm,  AnsE.  sind  znnemieii:  Wenezmootqie  (49), 
ifchganifingqge  (61)  —  dagegen  2mal  fchwentaie  (21.  64),  und 
Imal  apßadetaje  (60),  wozu  noch  fchwentay^  (68) :  also  2  <j, 
4  a.  Noch  stärker  dominiert  die  nichtbezeichnuug  des  n  in 
EE. :  hier  trifft  man  den  nasal  nur  in  ßadetqye  (52),  7mal 
aber  fehlt  er:  2mal  in  pirmaje  (156.  214),  je  Imal  in  amßi- 
jiaie  (175),  defchinaie  (192);  nüfßdawufey^  (ö2),  neteifeje 
(199),  ßkanczeie  (13B).  Vielleicht  also  ist  man  geneigt»  das 
3malige  <f  für  einen  grammatischen  schmnck  za  halten,  den 
W.  jenem  femininalen  accosatiy  mitgab.  Allein ,  dass  der 
nasal  noch  gehört  wurde,  sind  wir  in  der  läge  aus  SG.  er- 
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weisen  zu  könneu,  wo  p.  214  f.  zu  lesen  ist:  dawei  man  tai 
paßinti  |  IfckmnUi  tawa  hratigia  \.Paßapezei  apfleptafighia. 
Eb  wäre  daher  willkür,  die  3  für  etwas  anderes  als  für 
den  ausdmck  eines  lautes  zu  halten,  der  in  der  eben  ange- 
fahrten stelle  mit  an  dargestellt  war. 

Wir  dürfen  daher  behaupten:  1)  im  jahrlmndert 
sprach  man  im  accusativ  sg.  des  bestimmten  adjectivs  das 
vordere  glied  mit  nasal ;  2)  22mal  schreibt  W.  den  h^tzteren 
im  masc  ,  3nml  im  femininum.  Schluss;  seine  25  nasalvocale 
sind  der  ausspräche  conform.  —  Ich  wende  mich  jetzt  zu  den 

Pronomina,  und  betrachte  dieselben  zunächst  an  stel- 
len, wo  sie  ohne  ein  nomen  erscheinen.  Um  von  vornherein 
jeden  zweifei  daran  abzuschneiden,  dass  der  nasal  im  acc 
8g.  gewisser  pronomina  auf  der  sdieide  des  16.  und  17.  jahr- 
hmiderts  noch  bestand,  führe  idi  ans  SG.  an:  tan  fkelpket 
teip  iu3  ßmones  (22);  per  tan  tu  mu8  apmafgoiei  (30);  tan 
für  rudis  juefti  (149);  Kan  Adams  pamete  (29);  kan  tu  tiki 
Sacrametite  \  kan  tu  fen  ejchkai  (120);  Kan  tu  liepi  ghis  nie- 
kinna  (172);  Kan  galiu  fakiti  (174);  Kan  tu  daivens  efji 
(177);  kati  muins  chirei  (184);  Kan  tur  kuram  palkirti 
linkfmai  jen  eft  fweikinüfi  ^)  (2);  itgnis  peUm  \  kuran  jwietas 
tur  ifchkakti  (140;  zur  coustruction  vgl.  Du/ehe i  ifchkakus  pe- 
Ida  141),  im  gleichen  liede:  alga  \  Kuren  Chrißus  nor  dilti , 

Masc  tq  steht  in  £.  8mal  (6.  9.  12.  25.  29.  46.  47  [2]), 
femin.  tq  4mal  (3.  16u  20.  71);  ta  fehlt  ganz.  —  Den  aoc 
anq,  stets  masc,  belege  ich  mit  5  stellen:  p.  47  [2].  51.  56. 
57 ;  ana  fehlt.  —  kq  kommt  18mal  vor  (ö.  15  [2].  23  2&  29. 
30.  31.  34.  39  [2].  41.  43.  50.  55.  61.  65.  67),  wozu  2mal 
nektf,  (45.  49);  ka  und  up^ka  nur  je  Imal  (53.  46);  nicka  ist 
sicher  accusativ  nur  p.  9 ,  an  den  übrigen  stellen  ist  es  von 
einem  negativen  verbum  begleitet,  kann  also  auch  genetiv 
sein.  —  belege  ich  7mal  (51  [4].  53.  62.  68),  ye  fehlt; 
kur^  3mal  (1.  27.  72),  kure  Imal  (p.  62).  Gleich  regelmässig 
ist  die  bezeichnung  des  nasals  in  ££.  Masc.  tq  steht  unver- 
bnnden  16mal  (17.  49.  57  »  78.  58.  60.  90.  98.  148.  166. 


L.  ftoeikinuji',  die  Verwendung  von  4  und  »  in  SO.  ist  gans 
wUlkfirlioh. 
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190.  191.  2(X).  20Ö.  206.  212),  femininischos  iq  kommt  ohne 
snbstantiT  nidlit  vor;  neutral  ist  p.  54  129  zu  fassen;  die 
richtigkeit  des  ^  in  tqkU  (63)  gegen  durchstehendes  taiai 
kann  ich  ans  W.  nicht  erweisen,  sondern  daför  nur  anfuhren, 
dass  tatai  audi  SG.  76  zu  finden  ist,  in  einer  quelle,  die  in 
bezug  auf  nasalbezeichnung  sehr  zuTeriSssig  ist  —  anq  ist 
masc.  gebraucht  an  5  stellen  (SD.  115  [2],  150.  187),  *fem.  au 
2  stellen  (69  210).  —  bedeutet  „quem"  blos  p.  47;  sonst 
ist  es  neutrum,  und  zwar  77mal  (2  =  54.  5.  7.  10.  26.  30. 
34.  42.  49.  50.  57.  59.  »U.  67  [3].  70  [2].  72.  80.  82  [2].  86. 
98  21.  99.  IUI.  102.  103  [2|.  106  [4].  108.  HO.  III  [3].  112. 
113.  120.  124  [3].  125.  129.  132.  133.  140.  142.  150  [2].  157 
[2].  163.  166.  183.  184.  185.  186  [6].  187.  190.  194(3).  200. 
203.  207  [2].  209);  ka  steht  blos  p.  77.  luf  erhalt  Verstärkung 
durch  5malige8  ndcq  (49.  81.  94.  162.  164);  zu  ka  bleibt  die 
Verstärkung  durch  ndta  aus,  nidea  (215;  nur'  hier  sidier  acc., 
an  den  übrigen  27  stellen  ist  das  verbum  negiert)  entbehrt 
mit  recht  des  nasals  (s.  u.).  —  ghi/^  tinde  ich  16mal  (1  =« 
54.  16.  45.  64  =  139.  88.  113.  128.  161  [3].  170.  175.  209  [2]), 
(jhie  nie;  kurip,  15mal  (8.  13.  22.  28.  75.  77.  96.  101  [3].  113. 
138.  143.  154.  167),  und  nur  2mal  kure  (14.  207).  — 
kita  (196)  ist  acc.  fem.  —  2mahgem  atitrq  (29.  III)  gegen- 
über liest  mau  7mal  cuUra  (3.  25  —  157.  49.  110.  III.  207). 

In  summa:  26nkal  masc.  und  neutr.  tq^  4mal  femin.  tq^ 
lOmal  masc.  ait^,  2mal  fem.  oit^  96mal  masc.  und  neutr.  hq^ 
7mal  nehf^  23mal  ^At^  18mal  kuri^  2mal  antrq;  nicht  nasa- 
lierte formen:  2mal  ka^  Imal  n^a^  3mal  kurie;  an  beiden 
stellen  nieka,  an  der  einzigen  belegstelle,  die  beizubringen  ist, 
Artto,  7mal  antra. 

Betrachten  wir  nunmehr  die  pronomiua  an  den  orten, 
wo  sie  mit  einem  numcn  verbunden  werden.  Ich  wdl  auch 
hier  einige  beispiole  aus  SG.  namhaft  machen,  welche  den 
damaUgeu  gebrauch  in  preossisch  Litauen  veraiischaulicheu. 

Aus  ihr  stammt  auch  ^/as  (so!  nicht  ^Jfas,  wie  Bezzenb  er- 
ger 8.  199  angibt;  der  einwand  von  JSchmidt  (Jen.  lit.  1878,  s.  178) 
wird  hiermit  aufgehoben),  dessen  q  von  Klein  (p.  6)  bestätigt  wird, 
inclem  er  seine  ausspräche  mit  dt  i-jc  nigen  deg  ^  v«in  juce^skem^  tUsigr^ty 
eak^f  iad^'^y  dar^  vergleicht. 
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Mau  liest  p.  IIU  ta}t  ßcnlda^  p.  IHS  ton  ßinata;  p.  24  tan 
tiefa;  p.  105  fchen  wiera.  Da  die  gleichung  ^  (^n^  en 
erwiesen  ist,  kann  nichts  eingewendet  worden  gegen  die  iden- 
üiicierung  der  genannten  beispiele  mit  folgenden  aus  W.: 

Wir  finden  in  E.:  tq  Catechifma  (1.  6),  t<f  pnfdkima  (6), 
tq  ßodi  (39),  (q  buda  (46),  tq  Sthana  (47),  tq  paiunkima  (48), 
tq  darba  (56),  tq.  daikta  (58),  tq  ßenUa  (59.  68.  69),  tq  at- 
gimima  ((3(i),  tq  apmafgoffhma  (61),  tq  Sacramenta  (69.  69. 
70),  also  ITmtil  masc.  fq.  Ferner:  tq  forma  (2.  5),  tq  tlalij  ((>), 
tq  Mnlda  (3G),  tq  a'oinifui  («50),  tq  niacie  (71);  diesen  (>  fem. 
accusativen  mit  q  gegenüber  steht  nur  ein  einziger  mit  a: 
ta  Malda  (35).  —  anq  kommt  nur  Inuil  vor,  und  zwar  fe- 
raininisch :  anq  wieta  (50).  —  Dreimaligem  fch^  in  fvh^  dietia 
(22.  35)  und  fch^  nakfi  (35)  geht  zweimaliges  fehe  in  den- 
selben yerbindungen  (36.  36)  zur  seite;  hier  hat  der  nasal 
ja  Ins  heute  sich  erhalten.  —  kur^  trumpq  formq  p.  5  und 
gieflne  nekurq  p.  36.  —  Wir  treffen  3mal  koki^  (nauda  26. 
33;  prigada  ir  reika  48),  und  je  Imal  tokie  (dawana  59), 
wiffokie  {roda  22).  —  kUq  formq  (5)  und  fchitq  audra  (61).  — 
Reichlicher  strömen  die  belege  aus  EE.  zu.  Ich  habe  hier 
zu  verzeichnen:  2 Imal  den  masc.  acc.  ^^:  t<f.  dn'ikta  (ü),  ^/ 
berndi  (10),  tq  pati  (V2.  12.  36.  57.  57.  Ol.  138),  tq  priekat- 
heß  (80),  tq  prie/akima  (83),  fq  priiigiHtma  (88.  102),  fq  vira 
(143),  tq  inirda  (144),  thq  Vrieda  (145),  thq  Taniau  nna  ir 
Frieda  (146),  tq  ßmogu  (1Ü9.  202),  fq  ßodi  (204),  fq  rß- 
rafchq  (207);  masc.  ta  weist  die  quelle  nur  3raal  auf:  tha 
kide  (151)  und  tha  kiUka  (189.  190).  Femininisches  tq:  tq 
pate  Mahne  (8),  tq  wieta  (13.  13.  189),  tq  SchaU  (14),  fhq 
finerii  (52),  tq  fkola  (124),  tq  fekanczeie  Euangdie  (113),  tq 
Dirwa  (199),  also  9mal;  doch  kommt  noch  3maliges  tq  hinzu 
aus  den  Verbindungen  ta  paezq  dienq  (58),  tq  paezq  hadinq 
(60),  wofür  mit  Verwandlung  des  auslautenden  q  zu  ö  ^)  auch 
tq  paezq  hadino  (128),  to  paezq  hadino  (28)  und  to  jiaczo 
hadino  (19.  46.  174)  gesagt  wird.  Gar  keine  nasalbezcich- 
nung  nur  in  tha  materifchkie  (162).  —  Der  accusativ  anq  ist 


')  Inlautend  kann  auch  «T-f nasal  zu  o  werden:  toietfi penu^ekla, 
ioiegi  gtrima  (82). 

d* 
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einmal  masculiuisch  {an<i  paffiiDtthii  p.  17),  2inal  femininisch 
gebraucht  {ant^  dieiuf.  p.  97,  irifja  ((n<i  ßcine  p.  128);  ana 
steht  nur  p.  186  (anaDirivd).  —  In  Av/  fmcrtifchka  (74)  und  h(, 
pikta  (203)  kann  lc<^  auch  subst  stehen;  desgleichen  ka  in 
ka  daugefni  „was  mehr**  (107).  —  /cAen,  fch^  herrscht  in  £E. : 
fehm  diena  (9.  11.  61.  183),  feh^  diena  (III.  183.  209),  /c/«^ 
nakU  (188  [2].  203),  fche,  fkaiftibe  (104).  —  Einmal  ist  A^oi^t^f 
(nawia  94),  einmal  toA:^  belegt  (t.  maee  118);  je  2mal  wif- 
fokipf  (wiem  40,  czißibe  69)  und  wlffokie  (teifihe  70,  piktibe 
180).  —  All  beiden  belegstellen  keine  nasalbezeichiuiDg  für 
A:*Va  {priliginhna  31,  Auf/ela  178),  und  (15().  190). 

Im  ganzen  mithin  sind  nachzuweisen  von  adjectivisch 
yerwendeten  pronominalaccusativen:  38  masc,  18  fem.  t<f  — 
aber  nur  3  masc,  2  fem.  tu;  1  masc,  3  fem.  anq  —  aber 
nur  1  fem.  ana;  2hf  (?)  —  1  ka  (?) ;  10  fch^  (+  4fchen)  —  nur  2 
fehe;  1  kur^  1  nekur^;  4  koki^,  1  toki^  —  doch  nur  1  tMe; 
2  wiffM^  und  3  vdffMe;  1  kUq  —  doch  2mal  kita;  2mal 
ait^o.  Fügen  wir  hinzu,  was  wir  auf  s.  L  gefunden  haben, 
80  erhalten  wir  die  stattfiohe  zaM  Ton  86  gegen  5  to,  16 
anq  gegen  1  a«a,  98  kq  gegen  3  i*a,  7mal  nekq  gegen  l 
n(^ka^  2i}  yf^  ohne  ein  f/e,  10  (14) /b//^  gegen  2 /cÄe,  19maH-?/r/^ 
und  Imal  ?iekuriq  gegen  3  kiwie  ^  4  kokip^^  1  foÄ/V^  gegen  1 
foHß;  umgekehrt  3  wiffokie  gegen  2  wiffokiqy  3  Ar/Ya  gegen 
1  kifq,  9  gegen  2  atUrq^  und  sicher  2mal 

Es  bedarf  gewis  keines  grossen  pathos  mehr,  um  jeden 
davon  zu  überzeugen,  dass  überall  da,  wo  die  endung  den 
geschliffenen  accent  trägt,  der  nasal  erscheint,  dieser 
umgekehrt  aber  in  allen  demjenigen  pronominalen  accusatiTen 
im  aussterben  begriffen  ist,  in  welchen  die  endung  nicht  mit 
dem  geschliffenen  accente  yersehen  ist  ^).  Man  betont  ja 
heute  tq,  anq,  kq,  nckq^  jq^  sziq,  kuriq^  iiekuriq^  kokiq  (ne- 
ben k()ki(( ;  vgl.  aber  s.  XXII)  —  aber  k}fq,  äntrq^  n^kq.  Wir 
werden  mithin  aufs  neue  auf  die  conserviercnde  Wirkung  des 
geschliffenen  acceiites  aufmerksam  gemacht ;  wollen  wir  ihren 
einiluss  recht  erkennen,  so  tun  wir  gut  daran,  dieselbe  an 


Zweifelhaft  bin  ich  w^en  dea  accentes  von  toi(/oÄs!^;  das  woii 
wird  bald  wie  ein  adjectiv,  bald  nach  t6k9y  Isöka  behandelt. 


cm 


der  Wirkung  zu  messen,  welche  dem  gestossenen  accente 

folgt.  Die  beste  gelcgcnheit  hierzu  bietet  uns  der  acc.  sg. 
des  iiiigcschlechtigcn  persönlichen  prououiens. 

Man  betont  heute  nuoio,  fmrr ,  sauy^.    Dem  cintlnss  die- 
ser bctüining  ist  es  zuzuschreiben,  dass  W.  von  dem  einstigen 
nasal  p.m  wortoude  nur  iiuch  kümmerliche  spuren  aufweist, 
sonst  aber  nur  mane,  tairey  fawe^  jedenfalls  kein  einziges  mal 
ntanf},  iuwp^^  fawe^  bietet,    mam  steht  in  E.  14mal  (16.  IG. 
17  [3].  18.  19.  20.  35  [2].  36  [3].  37),  in  ££.  BOmal  (17.  17. 
27.  35.  36  [3].  44.  47.  48.  52.  53.  61  [2].  62.  63.  64  -  139. 
66.  67  [2].  68  [2J.  69  [3].  70.  71.  75  [2].  77  [4].  80.  86  [2].  95. 
99.  123.  124.  125.  126.  132  [6].  137.  142.  143.  145.  151 
[41.  152.  155.  156  [2J.  158.  166.  167.  171(2].  173.  175  [2]. 
177  [3].  191.  194.  195.  198.  2()()  [2].  204.  210);  taire  in  E. 
lömal  (9.  9.  29.  30.  35.  36  [2].  37.  58.  60.  61.  64  [3].  66), 
in  EE.  41mal  (3.  11.  17.  21.  42  [2].  44  [2].  4S.  61.  71.  72. 
84.  86  [2].  94.  9S.  101  [3].  115  [3].  132  [5].  133.  144.  149. 
175  [2].  186.  195.  196.  197.  200.  2U1.  204[2J);  fan:e  in  E. 
7mal  (9.  21.  34.  44.  48.  51.  51),  in  EE.  34mal  (5.  7.  10.  19. 
23.  27.  29.  30.  42.  46.  52.  53.  54  [2].  70  [2].  71.  72.  93.  103 
[2].  107  [2].  108.  110.  115  [2].  116.  144.  174.  200.  207.  209 
[2]).   Ein  schneidenderer  gegensatz,  als  er  z¥rischen  tq^  kq^ 
anq  etc.  und  mane^  tawe^  fam  besteht,  lässt  sich  gar  nicht 
denken.    Wir  lernen  aus  seiner  verauscbaulichung  durch  die 
W.'schen  drucke  folgendes:  1)  nicht  der  setzer,  sondern  der 
autor  regelt  die  verwriulung  der  typen  </,  ^  nnd      c.    2)  der 
autor  legt  bei  dieser  regolung  nicht  gnininiatische  schal)l()- 
neUf  souderu  die  lebende  spräche  zu  gründe;  täte  er  jenes, 
80  müsste  er  mit  der  gleichen  regelmässigkeit,  mit  welcher 
er      drucken  lässt,  auch  tnanq  drucken  lassen:  denn  beides 
sind  accnsatiTe.  Ich  werde  auf  diese  beiden  sätze,  deren 
erster  übrigens  schon  durch  alles  vorausgehende  an  die  hand 
gegeben  war,  im  verlaufe  dieses  abschnittes  noch  bezug  zu 
nehmen  haben.  —  Ich  sprach  oben  von  spuren  des  nasals, 
die  sich  erhalten  hätten:  ich  meinte  damit  mavhf  (EE.  5), 
fdiri  (KK.  11',  l'tnri/  (KK.  23),  deren  /  nur  aus  <j  erklärt  wer- 
den kann;  die  Vertretung  ist  nord-  und  ostlitauisch. 

Es  bleiben  nunmehr  von  allen  accusativen  siuguiaris  blos 
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noch  die  von  substaiitiven  und  unbestimmten  adjeo 
tiven  übrig.    Oemeinsam  ist  ibncii,  dass  die  letzte  sylbe 

tonlos  ist;  wir  werden  also  zu  gewärtigen  baben,  dass  der 
accusativexpoueut  cjitweder  schon  ganz  untcrgegaDgeu  oder 
doch  im  unterfange  bcgritlen  ist.  Glücklicher  weise  lässt 
sich  das  allmäliliche  vorsluminen  des  uasals  noch  au  ^eiuem 
denkmalc  ganz  sicher  nachweisen :  nach  SG.  (gedruckt  1612) 
hinein  haben  sich  folgende  nominale  accusative  auf  -n  geret- 
tet: ßiwatan  amßin  aptures  (106);  idant  nntju  fchirdis  wid- 
nan  \  linkfma  [siel]  Saßine  . . .  turetu  (109);  Feldm  (li,peldan) 
kurs  nor  ifchicenkti  (138);  pUmn  fawa  (Uim  alga  (95);  Skai" 
ßan  grafchi  atrafdama  (96);  giwan  ghi  ifchwidau  (07);  Jlfa2o- 
nen  fawa  parodei  (IUI,  2m.);  regeti.,,  ponißen  tawa  (168); 

mums ...  Dangaus  Karaliften  (175):  Karalißen  ghin  (d. 
i.  gifKi;  2I()).  Der  Yollständigkeit  wegen  führe  ich  noch  den 
accusativ  sg.  Szodifi  (225)  auf;  trandpiiin  dagegen  (218:  nag 
faires  innideitlii  nirftf)^  welrlies  IJez  zc  ii])ergür  s.  123  als 
accusativ  anführt,  ist  locativ  (vgl.  die  parallelstelle  p.  221 : 
LatranHs  l/ffus  big  wandenl  mete).  Dies  ist  alles,  was  vom 
alten  bestände  übrig  geblieben. 

Die  hier  angewendete  Orthographie  (an,  en  für  9,  ^) 
lässt  keinen  zweifei  mehr  daran  rege  werden,  dass  zu  ende 
des  16.  Jahrhunderts  das  -»  im  aca  sg.  des  nomens  gelegent- 
lich noch  gehört  worden  ist  Es  darf  daher  als  selbetrer- 
ständlich  gelten,  dass  jedes  ff,  und  jedes  ^,  welches  die 
^V.- sehen  drucke  an  sülcheu  stellen  bieten,  von  dem  autor 
herrührt. 

Vor  allem  herrscht  nun  die  regel,  dass  in  jenen  accusativen, 
die  auf  die  frage  „wann?*'  stehen,  nasalvocal  geschriehen  wird. 
Belege:  ko/huf  dimq  (E.  19)  =>  kaßnq.  dienq,  (EE.  83);  dietu^ 
l'abhatos  (EE.  115)  =  Sabbafos  dienq  (EE.  213);  wien<i  dienq 
(97),  pirtnq  dienq  (06),  treczq  dient^  (2ö.  41.  57),  daneben 
treeze  diena  EC.  62  »  E.  18;  afchmq  dienq  (153),  anq  dienq 
(97),  fq  paczq  dienq  (58).  lieber  tq  paczq  hadinq  mit  seinen 
höchst  lehrreichen  Umgestaltungen  ist  sdion  oben  referiert; 
vgl.  dazu  szionaM  bei  Knrschat  §  917.  Es  schliessen  stdi 
an:  hadhuf  piktif  liadimi  /'dnuf  (V22);  dai>eben  apie  de- 

tvinta  hadimi  (2lU).       pttczq  naktie  (155)  ist  wie  wijj'okq  Uch' 
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mitUie  (30)  nach  auBweis  Ton  fchirffir  (123.  13ö.  136)  für  lo- 
oativ  zu  halten;  als  aoc.  aber  zählt  Wakarq  (£.  36)  neben 
Ritamäa  und  RiUmäa  ir  Wäkara  (E.  p.  35),  wakara  meta^ 
ßitameta  (E.  45).  —  Sobald  der  temparale  aocusatiy  im  sinne 
des  Uber  eine  zeit  hin  sieh  erstreckens  angewendet  ist,  un- 
terbleibt die  bezeichnnng  des  nasals:  dtena  ir  naMi  (EE.  19. 
144.  174),  naldi  ir  diena  (E.  44  =  EE.  35);  ivifja  diena  (E. 
33),  ciela  diena  (164),  iricna  hadina  (33. 

Sonst  ist  der  nasal vocal  im  acc.  sg.  des  noniens  verein- 
zelt. Ich  kann  aus  E.  von  masculinis  nur  d((yh<i  (")»))  imd 
ßenklq  (68),  von  feminiuis  nur  tmmpq  form<i  (5),  fcheimitkf 
(3ü),  l'cMoirnq  (51)  anführen;  auch  fcJurentaijf'^  i61)  ist  zu 
nennen.  Für  £E.  will  ich  auch  die  belege  für  die  gleic^üau- 
tenden,  ohne  den  nasal  geschriebenen  aocusative  yerzeidinen. 
Masouliua:  amfiinq  ßitpotq  (100)  —  amflina  fliwaia  6nial- 
(63.  79.  82.  110.  133.  145),  amßina  noch^p.  51,  ßiwixia  noch 
21mal;  gtdq  (149)  —  4mal  gala  (98.  152.  176.  194);  hwuf 
(Hl)  —  lOmal  hutm  (1.  32.  40.  1U8  12].  125.  171.  212  |2|. 
213);  mielhi  (211)—  1  Imal  (15.  III.  35.  44.  IfK).  113. 

120.  142.  14S.  156.  15S);  mokllti  (lü4)  —  Imal  mn/,//»  (2^)); 
murq  (144)  —  Iraal  munt  (35):  norq  (216);  penkdt^  (50); 
porti  (39);  rangti  (55);  fchimtq,  (99)  —  4ma\  fc/iimfa  (XS.  99. 
139.  173);  Irnal  fo/lq,  (148)  —  2mal  fo/la  (179  [2]);  tak'cj  (152); 
vßrdtfchq  (207);  ßenld^f  (51.  191)  —  3mal  ßeMa  (9.  148. 
201);  zohanq  (29)  -  6mal  zokam  (13.  14.  105  [2].  110.  204); 
apwüktq  (56);  dwaftßhkq  (32)  —  Ima!  dwaßfchkn  (ibid.); 
^///v^  (176)  —  2mal  ^wa  (59.  107);  n%*?  (132)  —  m\ya  (133); 
lumilchUq.  (1.  fumaifchitq,  p.  207);  endlich  (90),  ätiVäj 

(126)  —  llmal  kelie  etc.  (6.  7.  37  [2].  38.  42.  151  [2J.  152. 
154.  170). 

Feminina:  </ffieni  (39),  doiranq  ir  äfften}  (46)  —  2nial 
a/Ji«fY/  (38.  216),  4mal  doirana  (28.  94  [3]);  ahjq  (33)  -  2raal 
alga  (135.  199);  c//r//v;  (199)  —  2mal  dinra  (186.  199);  fjfd- 
Ufq  (207)  —  4raal  (/(dwa  (171  [3J.  210);  mukq  (83)  -  2raal 
mtiira  (84.  188);  paklepq  (34);  rattA^i;  (104)  —  12mal  ranka 
(27.  64  138.  64  139.  106.  127.  128.  143.  160(3]);  /Ari- 
dq  (121);  2mal  Ikolq  (124);  (69);  3nial  dwaffu^,  dwaf- 
h  (75.  100.  108)  —  20mal  ohne  nasal  (15.  18.  39.  52.  61. 
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63.  72.  TS.  79  \2].  90  [3].  100  12].  104  112.  210121.  212);  r//V^ 
(6);  macq  (143)  —  örnaJ  mare  (3.  12.  73.  118  [2J.  185.  204 
[2]);  ßivak-iq  (88)  —  2mal  ßwakie  (184).  Von  adjectivea 
w^fy/Jj  (91)  und  nauff^  (i^^)»  ▼OJI  fta^dpien  j)ririjchtq  (1;  an 
der  identiflchen  stdle  p.  64  ohne  naaal)  und  nülpdawufeif^ 
(68). 

Im  letzten  abschnitte  waren  immerhin  56  nominale  ac- 
acnsative  auf         namhaft  zn  machen  —  indes  „kas  tatai 

jra  tarp  taip  daugia?"  Mao  sieht,  wie  der  nasal  ira  tonlosen 
auslaute  schwindet.  Der  geschliöeue  acceiit  erhält  ihn,  der 
gestüsseiie  vernichtet  ihn;  in  tonloser  sylbe  schwindet  er  all- 
mählich. Ich  kann  diese  ausführuugen  nicht  besser  sohliesseu, 
als  mit  dem  hinweise  auf  die  behandlung  des  accusativ  sin- 
gnlaris  in  der  Pasaka  bei  G eitler:  dort  stehen  die  accusa- 
.tive  tqn^  kur^n^  kqtty  anq^  ait^n,  uüskqn^  kuri/n,  aber  tawe^ 
und  Yon  nomiiübus  finde  ich  nur  rdktq  und  bin  nicht  sicher, 
ob  das  9  an  seinem  platze  ist.  Man  bemerkt,  dass  die  Pi- 
saka  einen  zustand  darstellt,  der  in  der  mitte  liegt  zwischen 
dem,  welchen  der  autor  des  16.  Jahrhunderts  uns  kennen 
lehrt",  und  demjenigen,  welcher  das  heutige  hochlitauisch 
charakterisiert.  In  Prökuls  gilt  übrigens  heute  noch  kän^ 
uhkan  (B  e  z  z  e  n  b  e  r  g  e  r). 

n.    Die  j^cft'tfkehi  ff;,  fchp^. 

Man  spricht  noch  heut  zu  tage  ten^  szen.  Es  ist  mit- 
hin gegen  den  wert  des  ^  von  und  (ch^  bei  W.  nicht  das 
geringste  vorzubringen;  um  so  weniger,  als  das  durchsteht 
m  £.  p.  18,  ££.  p.  45.  120.  167.  169.  210;  /c^  EE.  p.  64  — 
1^.  147),  und  die  erhaltung  des  nasals  abermals  mit  dem 
geschliffenen  accente  zusammenhängt. 

in.   Dk  conjundionen  kad(^,  tadii,  upjti. 

Bezzenberger  hat  s.  42  aus  Br.  tadangi  nachgewiesen; 
SG.  147  findet  maji  auch  kadany^  und  wer  in  der  bibelüber- 
setzung  von  1865  blättert,  begegnet  dem  kadamf  noch  hun- 
dert mal.  Auch  W.  schreibt  es  noch  einmal  (EE.  47),  jedoch 
in  seiner  weise:  hid^gl  wie  pnibqgos.  Dies  ist  der  erste 
beweis  dafür,  dass  moderne  kadä^  iadä  mit  nasal  in  der  end- 
sylbe  anzusetzen  sind.  Yon  weiteren  zeugen  nenne  ich  nur 
die  ostlitauischen  kadu^  tadu^  und  das  altpr.  kaden^  kadan. 
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Da  man  heute  kadä^  tadä^  mit  gestossenem  aoceiite, 

spricht,  so  haben  wir  zu  erwarten,  den  auslautenden  nasal 
im  untergange  begriffen  zu  hudeii.  Und  in  der  tat  lesen 
wir  in  E.  nur  kada  (1.  3.  5.  f).  21  |2].  22.  25.  35.  ol).  Hl  58. 
66;  dazu  niekada  p.  51,  also  14mal)  und  tada  (2.  3.  4.  5  [3]. 
6.  6.  9  [4].  26.  27.  29.  31  [2].  35  [2].  36.  41  [3].  44.  45.  46. 
49.  Ö0[2].  51.  52.  56.  58.  66.  72,  also  35mal);  und  in  EE. 
kommen  auf  67  kada  (4.  7.  7.  8.  10.  18.  21.  28.  38.  41.  48 
[3].  60.  64  -  138.  67.  68.  75.  77.  80.  82.  90.  94.  99.  100. 
105.  106.  107.  115.  121.  122.  127.  129.  131  [2].  132  [3].  133. 
134.  145.  149  [2].  160.  161.  170.  176.  177  [3].  180,  181  [2]. 
188.  199.  200.  204.  207.  209.  211.  214.  215.  216;  wozu  3mal 
niekada  p.  40.  169.  188)  nur  7  kadq  (4.  4.  11.  40  [3|.  41), 
und  auf  178  tada  (7.  13.  17.  18.  21.  25  [4|.  27.  28.  31.  4^) 
[2].  41.  44  [3].  47.  48  [4].  50.  51.  52.  54.  57.  58.  62  |21.  68.  To. 
72 12].  74  [2].  76  [3].  77.  78.  79.  84  [2].  85.  86.  87.  89.  90. 
92.  94(3].  96  [4].  97.  98.  10(J  etc.)  35  iadq  (1.  1  =  tada  54. 
4.  4.  5.  17.  22.  25  [2].  26.  27  [2].  29.  30.  33.  37.  40.  41  [2\. 
43.  44.  47.  48.  50.  51(2].  53.  63.  64  [2].  90.  130.  147.  151 
[2]).  Mfäfarend  zu  wes  im  Verhältnis  yon  1  : 3  stand, 
trifit  auf  kadq  ein  neantel,  auf  tadtf  ein  fünftel  aller  belege; 
hierbei  ist  dasjenige  beispiel  von  den  worton  mit  ge- 
schliffener betonnng,  in  welchem  der  nasal  am  frühesten  ver- 
klang. 

Viel  radicaler  hat  der  gestossene  accent  in  ne^ß^  {ni^ 
so)  aufgeräumt;  ich  finde  nejii  nur  3nial  belegt:  EE.  29.  29. 
153,  wogegen  n^fa  242mal  in  EE.  vorkommt. 

Es  ist  hier  der  ort,  daiauf  liinzuweisea,  dass  W.  in  sei- 
nem zweiten  übersetzungs werke  den  nasalvocal  an  stellen 
anwendet,  an  denen  er  ihn  in  dem  früheren  übergeht.  Da 
die  richtigkeit  des  q  von  tadq^  kadq  und  n^/^  nicht  bestritten 
werden  kann,  so  haben  wir  das  factum  anzuerkennen,  dass 
W.  in  dem  später  ver&ssten  porikopenbuche  mitunter  ältere 
formen  geschrieben  hat,  als  in  dessen  Vorläufer,  dem  im  jähre 
1579  zum  zweiten  male  edierten  enchiridion.  Daraus  erhellt, 
dass  in  den  fallen,  in  welchen  man  au  der  berechtigung 
des  uasalvocals  zwcifel  be<ieii  mag,  die  feblerhaftigkeit  des 
nasalTOcals  nicht  dadurch  bewiesen  werden  darf,  dass  der- 
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selbe  \n  der  betreffenden  läge  nur  in  EE.  zu  tage  tritt;  da 
man  ja  nicht  gesonnen  nem  wird,  aus  dieser  Überlegung  aneh 

die  i^b  tatjff,  zu  Verstössen.  Eine  ähnliche  dift'erenz  zwischen 
E.  und  VjVj.  fanden  wir  schon  oben  s.  XXXI,  wo  von  der  er- 
setzuug  des  e  durch  e  die  rede  war.  Der  grund  für  diese 
wie  für  jene  ist  freilich  unmöglich  mit  Sicherheit  anzugeben ; 
doch  dai'f  man  geltend  machen,  dass  W.  in  den  10  jähren, 
während  welcher  er  allein  an  EE.  arbeitete,  sei  es  im  ver- 
kehr mit  dem  volke,  sei  es  ans  dem  munde  derer,  welche  er 
in  der  Widmung  „peritijiimi  eins  linguse"  nennt,  manche  li- 
tauische form  kennen  gelernt  haben  mag,  die  ihm  bei  abfas- 
sung  seiner  früheren  schrift  nicht  geläufig  gewesen  war. 

IV.  Nom.  scj.  neutr.  und  nom.  plur»  moie,  dir  unter  alV 
genannten  partietpia. 

Nur  einen  nom.  sg.  des  neutr.  bietet  W. ,  nämlich  fatai 
kas  pnißuH'e  jra  EE.  1H3.    Masculina  sind  folgende  i)lurale: 

1)  des  präscns:  aus  PI  (jiicenifghie  (E.  1;  über  die  bil- 
dung  Bezzen berger  s.  löü)  —  gegen  mokq  (46);  aus  EE. 
draßn^tje  (Dl3;  ==  dvafk<i,jie\  '  pUqly  (26),  nUrfchiq  (43),  gi» 
tcmtf  (76),  eff(f  (102),  ifchmanq  (119)  —  ohne  nasalbezeich- 
nung  nur  l^egana  (9),  doch  bildet  gegen  püqfff  auch  bijeß 
(EE.  76)  einen  gegensatz.  Berücksichtigen  wir  nur  diejenigen. 
q  und  a,  welche  im  auslaute  stehen,  so  ergibt  sich  för  EE. 
als  yerhältnis  jener  zu  diesen  4 : 1. 

2)  des  futurums:  rjaufe  (EE.  33). 

.*^)  des  i)räter itums.  Ich  nenne  zuerst  die  durch  -ghie 
oder  •/('  i^edeckten  r;,  c  Beispiele  fehlen  in  E. ,  aus  EE. 
bringe  ich  bei:  nmürp^ghi  (12S),  kelfife  (00),  f^'d^^fi  (1^7)  — 
aber  af/7h'krf/hi  (128),  paßlikeghi  (129),  Jrhfupefe  (204).  Nun 
die  ungedeckten  ^,  e.  In  E.  kommen  auf  3  ^  (Judeghi^  37.  38; 
i/chmM^  o)  2  e  (vßlußije  24,  priefakie  30);  die  ^  überwiegen 
auch  in  EE.  Man  vergleiche:  ifßgand^  ir  jußtrm^  C^t); 
ifchwük^  ir  ifchronighipf  . .  nueja  . .  paliki^  (107);  ctpßj^fe . .  • 
ir  apßwükq...  ir  apfiaue^  (121)  —  andrerseits  hiloye  ir  lu^' 
diye  (45);  vj'ehmufche  ir.,.  pakahim  (57);  nnwede.,.  ir  fu- 
mtffinr  . . .  //•  nup'ruc  (203).  Ferner;  jHthpf/ip  (190);  davp  (132) 
—  iiber  4nial  darc  (132.  133.  133.  1V)4);  puddwq  -  pa- 
daice  (iyy);  padeghie^  (öG);  22mal  eglii^  ((i/.°  29.  31.  44.  78. 
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85.  95.  124.  132.  157.  171.  192,  //r//^  74.  91.  156,  m%°  55. 
120.  12H.  214,  p7°  43.  192,  fufp  12,  rfch''  202)  4mal 
e{)hie  (a/°  211.  212.  214,  192);  omal  nm^  (144.  2ü(j;  y>rf° 
142)  —  4inal  eme  (44.  199,  199,  «ä°  60);  abguifclip,  (142); 
pau^  (14);  appger^  (76;  das  gesagte  enthält  die  subjective 
meinung  des  redenden,  Schleicher  §  151);  3mal  girdeghi^ 
(49.  197.  198)—  2m9Xgirdeie{\%,  196);  i/'cA^W^(132:  „ge- 
tiankt««);  ifMiauf^  (22);  (69)  ~  aber  ifehtnäe  (15); 

patnigp^  (102)  —  aber  vfirnnje  (133);  immtV^  (141)  —  4mal 
ii««itr«(ö3.  65.  93  [2]);  aplekJp^  (126);  2ma!  i>r///Av?  (137.  193) 
—  palike  (137);  papeneje^  2m.  auf  p.  132;  piÜP^  (22)  —  ^^rn- 
(90);  nilplaky;  (41);  plefrlir  recfiHßup^  {\Ti)\  fuß- 

rink-p^(2().  63);  prieritt<i  (2V])x  jurlfrlir  (U)H)i  /J'/.v;  i  144.  14.5^: 
Iluflighifi  (133) ;  paftoghip^  (34) ;  intikicgiiif;  (131)  —  ///^/Ar/*'  ( 101 ) ; 
prißnrrtp,  (65);  3mal  j/f?ÄM?*V/<5  (22.  63.  124)  —  i/chuide  (24). 
Gibt  69mal  32mal  e;  zu  den  belegen  für  e  füge  noch  hin- 
zu 3mal  ifchgirde  (126  [2].  216);  j)aA;»W<!  (109);  iMi%fe  (121); 
vfchgime  (12);  pi/t^e  (14),  o/trere  (22);  a^/tyre  (92);  papeike 
(119);  pafßepe  (140);  n&tcarge  (147);  /tim^i/«  (199);  /(lAtV 
(200). 

Neben  ^  und  «  ist  auch  i  nachzuweisen,  aber  nur  in 

EE.  Ich  belege  nueghi  (2.  22.  150,  hier  neutral),  ifeheghi  (6. 
6),  (22) j  girdeghi  (13);  jufchoki  (13),  ptißoghi  (14),  (<^- 

rarf/  (22). 

Die  congruenz  der  W. 'scheu  Orthographie  mit  der  dama- 
ligen ausspräche  lässt  sich,  soweit  die  erhaltung  des  nasals 
dabei  in  frage  kommt,  aus  Br.  erweisen:  kurie  pirm  io  hUi 
butoen  schreibt  er  neben  Jam  ligus  Karalius  pirm  io  ne  hUi 
buwens  (Bezzenb.  s.  206).  Von  einer  bewahrung  des  nasals 
durch  den  geschli£fenen  acoent  kann  hier  aber  naturlich  eben- 
sowenig die  rede  sein,  als  im  Singular  der  fraglichen  parti- 
dpia.  Sie  muss  also  ihre  Ursache  in  einem  anderen  umstände 
haben;  denn  woher  sonst  der  gegensatz  zwischen  dem  iiom. 
plur.  des  part.  i)rät.  act.  und  accusativen  wie  (jin-bc't  Ich 
erkenne  dieselbe  wieder  in  der  einwirkung  des  in  den  casus 
obliqui  feststehenden 

Y,   Die  1,  sg,  optativi. 

bucziif  . .  giwmcziq  .  .  .  ßufikziq  '£.  p.  Ib.  Ausserdem 
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stehen  in  E.  zwei  opt.  auf  -io:  flinorzo  (25),  ahef/oczo  (69). 
Letztere  endung  überwiegt  in  EE. ;  neben  ihr  läuft  ver- 
einzelt auch  -ia*  buczuf  (5),  ilchrijchcziq  (7),  norecztf  (17), 
paftoczq  (32),  noreczq  . .  nedariczq  . . .  noreczfi  (36;  im  glei- 
chen abschnitte  tureezoß^  girczoß  und  2mal  mßaukfehtincza)% 
kaUneezo  . .  netHrieezo  , . .  buczio  . . .  mokeczia  .. .  ßimezo  \ .  • 
<»r6«!2?o  . .  •  perkelezo  . . .  tureczo  . . .  &tic2;o  . . .  düczo  . . .  per" 
leifczia  . . .  tureczo  (40) ;  fakiezw  . . .  ^c^r^jp  (33) ;  pafilUeezq 
..  6?ec2ro  (127/128);  negundiczq  (147);  nelmczfö  ..  fte&eec^qp 
(177);  gercziq  (WO).  —  Ausschliesslich  -io  an  folgenden  stel- 
len: dnczio  (1.  düczio)  p.  22;  podariczo  (1.  padariczo)  . . .  re- 
f/ierzo  (42),  r'/c^-o  (üD),  turleczo  (71),  [akiczo  (82),  ^'^^c^o  (1^2), 
dariczo  (142),  jakiczio  ..  ^/ß^sio  (151),  huczio  (180),  tureczio 
(188),  negalieczo  (192),  fakiczio  . . .  Maufczio  (198),  ^uc2rto  . 
/?(rf/(T^/o  (200),  ifchhifczh  (202  [2].  203).  —  In  isnmma:  12 
(15)mal  -iV^  4mal  -la,  35  (37  jmal  -to.  Formen  der  letzteren 
art  schrieb  Dowkont:  hutio  gleich  in  der  ersten  daina  bei 
Schleicher;  ans  der  umgegend  von  Salanty  kennt  sie  Kur- 
schat {iimliuOy  hinoeziH). 

Die  theorie  der  vergleichendeo  grammatik  verlangt  als 
auslaut  der  1.  sg.  opt.  einen  nasal.  Wenn  der  letztere  durch 
zwei  bezüglich  der  anwendung  der  nasalzeichen  bisher  glän- 
zend bewährte  texte  eines  litauischen  pastoren  aus  dem  16. 
Jahrhundert  lümal  geboten  wird,  so  muss  er  in  der  aussprä- 
che jener  zeit  noch  vorhanden  gewesen  sein,  da  der  genannte 
pastor  anf  jene  theorie  nicht  verfallen  konnte.  Da  die  bei- 
den anderen  endnngen,  -io  und  -io,  keine  ursprünglichen  sein 
können,  indem  für  eine  1.  sg.  opt.  auf  -io  oder  -ia  jede  ana- 
logte  mangelt,  sondern  nur  als  lautgesetzliche  fortsetzer  einer 
anders  beschaffenen  grundform  sich  begreifen  lassen;  da  fer- 
ner ein  einziger  dialekt  für  eine  so  untergeordnete  kategorie 
nicht  leicht  zwei  oder  gar  drei  grundfornieii  ausprägen,  son- 
dern mit  einer  einzigen  sich  begnügen  wird :  da  endlich  aus 
dem  einen  hticziq  sowol  huczio  als  buczi<(  hergeleitet  werden 
kann:  so  folgt  aus  alle  dem,  dass  die  optative  auf  -iq.  als 
die  mutterformen  der  anderen  betrachtet  werden  müssen. 
Nun  geht  bei  W.  nur  rf,  nicht  q  im  auslaute  in  o  über; 
folglich  ist  das  a  in  dem  exponenten  -t^  lang.  Wir  werden 
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hiennit  auf  die  flexion  geführt:  ^butumhiän^  *bufwfU>iä8,  von 

der  im  heutigen  hochlitauischeii  nichts  (wenigstens  kann  iw- 
rzau  ebenso  beurteilt  werden,  wie  .ISchniidt  butumhei  auf- 
fasst,  KZ.  XXIV.  30Ö),  bei  W.  die  eiste  pers.  sg.  erhalten 
ist.    Das  *-iüH  darf  mit  dem  gr.  dem  lat.  -i<'m  nicht 

identihciert  werden ;  ich  vergleiche  das  a  mit  dem  a  iu  umbr. 
poriaia,  dem  a  in  el.  eav,  böot.  Ttagetof, 

Die  regelrechte  fortsetzung  von  hucziq  wäre  buczia^  wenig- 
stens  nach  der  heatigen  acoentuation,  welche  die  endung 
unbetont  lässt  Wir  finden  aber  a  nnr  4mal  bezeugt;  es 
herrscht  o,  Oa  W.  im  unbetonten  anslaut  kein  o  duldet;  da 
femer  lömalige  bewahrung  des  auslautenden  nasals  ih  ton- 
loser endung  bei  im  ganzen  Ö6  fällen  gleichfalls  der  neigung 
seines  dialekts  widerliefe:  so  weiss  ich  nur  den  ausweg,  dass 
ich  annehme,  W.  habe  noch  hucziq  betont,  daneben  aber  auch 
schon  die  heutige  accentuation  gekannt.  Die  erstere  würde 
uns  die  bewahrung  des  q  und  seinen  Wechsel  mit  o  erklären, 
die  letztere  dem  a  von  perleifczia  etc.  gerecht  werden« 


Bisher  kamen  die  nasalvocale  nur  solcher  kategorieen  in 
betraoht,  in  denen  die  grammatische  theorie  sie  ansetzt  Es 
hat  sich  ergeben,  dass  W.'s  praxis  in  Übereinstimmung  ist  ein- 
mal mit  dieser  theorie,  sodann  mit  der  praxis  seincfr  Zeitge- 
nossen, nur  dass  er  anderer  mittel  sich  bedient  als  jene  (er 
braucht  für  n«,  en  die  ,,abkürzungen").  Wo  seine  praxis 
von  der  theorie  in  der  weise  abweicht,  dass  an  stellen ,  an 
denen  letztere  die  nasalvocale  fordert,  erstere  sie  verschmäht 
oder  wenigstens  sparsam  anwendet,  da  handelt  sie  in  über- 
einstimmmig  mit  dem  tatbestaude,  und  dieser  ist  durch 
ein  gesetz  geregelt,  welches  noch  in  modernen  dialekteu  sich 
wirksam  zeigt:  der  geschliffene  accent  allein  bewahrt 
den  auslautenden  nasal.  Um  für  dieses  gesetz  ein  weiteres, 
nicht  weg  zu  demonstrierendes  beispiel  zu  geben,  greife  ich 
nochmals  auf  die  Ptoka  bei  Oeitler  zurück  und  behaupte: 
nur  die  genitive  pluralis  mit  betonter  endsylbe  haben  ihren 
nasal  gerettet.  Bei  G eitler  steht:  kur'nin,  yaudönrijUy  tiei 
gii'iu  uei  jjtlkiu  ^  umui^  senoiciszku  ir  nebepailtu  amun  drabü' 
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diUf  ^iningÜH,  mmu^  mairiun  be  iwairiamiu  pirkimün^  u. 
s.  f.  — 

Von  einer  seile  her  steht  iiim  die  zuverläasigkeit  der 
W/schen  drucke  bezüglich  der  anweudung  der  nasalTOoale 
voUstaudig  fest  Denn  überall,  wo  der  nasalTOcal  erschien, 
war  er  durch  die  granimatik  sowie  durch  gar  nicht  misszoTer- 
▼erstehende  oder  anders  zu  deutende  Zeugnisse  anderweitiger 
gleichzeitiger  schriftstoller  zu  rechtfertigen.  Sie  ist  aber 
auch  von  der  anderen  seite  aus  zu  erhärten:  es  ist  zu  zeigen, 
(lass  es  nur  ganz  wenige  nasalvocale  in  den  W. 'sehen  Schrif- 
ten gibt,  von  denen  bewiesen  werden  kann,  dass  sie  aller 
gramoiatik  wie  allen  Zeugnissen  anderer  doukmäler  jener  zeit 
zuwider  laufen,  d.  h.  falsch  sind. 

AusE.  kenne  ich  nur  einen  solchen  nasalYOcal*:  in  dem 
gen.  sg.  paweikfltf  (5).  Den  beweis  dafür,  dass  er  falsch  ist, 
liefere  ich  unten. 

Für  dieselbe  erscheinung  weiss  idi  aus  EE.  nur  zwei  q 
und  nur  16  ^  beizubringen.  Belege  für  q>:  kiirfqi  (10);  c^pi$ 
(19);  ein  drittes  falsches  7  (in  dem  gen.  sg.  tcil/ff)  erklärt' 
sich  daraus,  dass  ein  richtiges  q  folgte:  ifch  (ci/lq  kq  (103), 
gehört  also  nicht  in  dies  Sündenregister.  —  Belege  für 
Liiijcf)nil(\tefe  (3;  1.  LtnxfMinhetefe)\  Jf^rufalem  (7;  1.  Jernfa- 
lern);  daitklifiof^  (24;  fe  ist  Schwächung  von  /*);  cz^jties  (25; 
eziSstis,  wr.  ce.4c  nach  Brückner);  f^dq  (iH;  instr.  zu  seJdä); 
gie^rq  (38;  instr.  zu  geras^  cf.  gr.  gfi(f'T€Qog);  tci^ra  (42;  wr. 
w^ra)\  k^i  (&4;  lett  zelia);  (80;  cf.  ksl.  biffü);  r^eU 
(81;  lett  re^)\  WUfakpa^  (90);  f^«^(94);  ez^e  (100; 
wr.  poln.  klr.  de»,  nadi  Brückner);  p^r  (106),  fchwi^ya 
(130;  zuAS^Ssa);  fe^a  (172;  cf:  pasalüs  und  GGA.  1875.  285); 
zweimaliges  Vre^da  (25.  74),  welches  ich  durch  poln.  urz<;^ 
nicht  schützen  will. 

Das  charakteristische  für  alle  die  falschen  nasalzeichen 
ist,  dass  sie,  bis  auf  die  genitive  M'ie/chpatip^.^,  vgnip^s  und  das 
lehiiwort  vr^das^  nur  vereinzelt  vorkommen.  Was  das  zu  be- 
deuten hat,  wird  klar,  wenn  man  bedenkt,  dass  z.  b.  für  das 
in  EE.  über  lOOmal  gebrauchte  per  nur  Imal  gedruckt 
ist^  während  andrerseits  bei  dem  accusatiy  der  nasalvocal 
nie  fehlt.  Aus  der  consequenz  schliessen  wir  auf  die  absieht 
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des  aators:  so  gewis  W.  die  absieht  hatte,  in  dem  accnsativ 
die  nasale  ausspräche  zu  bezeichnen,  so  gewis  hatte  er 
die  absieht,  der  praposition  per  eine  solche  nicht  zuzuschrei- 
ben. Wenn  daher  an  einer  stelle  seines  bnches  dennoch  pt^r 
zu  lesen  ist,  so  hat  der  setzer  das  ^  auf  dem  gewissen,  nicht 
der  autor  —  ^  ist  druckfehler.  Ebenso  sind  die  übrigen  feh- 
lerhaften Jiasalvocale  druck  fehler. 

Icli  mag  mich  nicht  (Uiiiiit  aufhalteu ,  die  posten  der 
bisher  als  richtig  erkauiiteii  iiasalvucale  zu  addieren  und  ihre 
^esammtzahl  der  gesammtzahl  der  als  falsch  erwieseDen  ge- 
genüber zu  stellen.  Denn  was  aus  der  vergleichung  der  bei- 
den gesammtsummeu  sich  ergeben  würde,  die  verschwindeude 
minorität  der  fialschen  q  und  ^,  ergibt  sich  wol  auch  ohne 
ausfahrung  jenes  rechenexempels — :  und  hiermit  ist  die  zu- 
Torlässigkeit  der  W.'schen  nasalbezeichnung  auch  von  dieser 
Seite  her  dargetan. 

Nunmehr  ist  eine  breite  gruudlage  für  die  Untersuchung 
aller  noch  übrigen  nasalvucale  unserer  beiden  q^uellen  gewon- 
nen.   Wir  dürfen  folgende  sätze  formulieren  : 

1)  Wenn  bei  W,  die  nasalbezeichnung  in  einer  gramma- 
tischen form  ^)  mit  einer  gewissen  consequenz  auftritt,  so  hat 
sie  alle  Wahrscheinlichkeit  Tür  sich,  von  W.  selbst  zu  stammen. 

2)  Diese  Wahrscheinlichkeit  wird  zur  gewisheit,  wenn  wir 
nachweisen  können,  dass  der  nasalvocal  der  betreflfenden 
grammatischen  form  in  einem  historischen  Terhältnisse  steht 
zu  dnem  anderen  in  der  gleichen  form  auftretenden  vocale; 
welches  Verhältnis  dann  durch  factoren  geregelt  sein  müsste, 
deren  Wirkung  für  W.  ausgemacht  ist. 

3)  Mit  der  Unmöglichkeit  des  vorlaugteu  uachweiscs  ist 
die  fehlerhaftigkeit  jener  nasalbezeichnung  no(*h  nicht  zuge- 
geben. Die  fchlerhafiigkeit  ist  nur  dann  wahrscheinlich, 
wenn  sich  erkennen  lässt,  wie  der  setzer  dazu  kam,  in  der 

*)  Inn  er  ha  11)  einer  gr  a  ni  m  a  ti  sch  i;  ii  roriii:  dies  ist  wol  zu 
beachten!  Ein  verfalire u ,  wie  es  Leskien  einschlägt,  der  die  hete- 
rogensten lalselien  nasale  in  einer  «juellc  addiert  und  ilire  geaanimt- 
summe  der  gesanuntsunnne  dei-  in  einer  einzigen  granimatischeu  kate- 
gorie  erschemcnden  nasale  euigegonstellt  iu  der  meinung,  den  unwert 
der  letzteren  damit  erwieien  so  haben,  wird  wenigen  einleachten. 
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gleichen  grammatischeii  form  den  gleichen  fohler  mehrmals 
zn  begehen. 

4)  Alle  Tereinzelto  nasalbezeidmung  ist  in  den  W.'schen 
Schriften  wertlos. 

Unter  an  Wendung  dieser  vier  sätze  will  ich  jetzt  die  bis- 
her nicht  in  die  Untersuchung  gezogenen  nasalvocale  prüfen. 
Dieselben  stehen  in  solchen  kategorieen,  welchen  man  lusher 
entweder  allgemein  oder  doch  zum  teile  den  nasal  abgespro- 
chen hatte.  Ich  beginne  dabei  mit  denjenigen,  welche  auch 
durch  £.  an  die  band  gegeben  werden. 

Modernes  nesä  (nesäng) 
hat  bei  W.  nicht  weniger  als  5  gestalten:  n^q,  n^a^  nefa 
ff^,  nes.  Die  häufigste  ist  it^a,  welche  in  K  Slmal 
(3.  5.  5.  6.  23.  24  25.  27.  30.  34.  35.  36.  37  [2].  38. 
39  [2J.  40  [5].  41  [2].  42.  44.  46.  47.  53.  62.  71),  in  EB.  242 
mal  ^4.  4.  ('>.  9(2].  11.  13.  16.  18.  20  [2].  21  [3].  22.  23  [2J. 
27.  32.  34.  3G[2].  38  [2].  40.  41.  42.  44  [2].  45  [4].  46.  47 
[2].  49  [5].  50  [2].  51.  52.  55.  50  [3].  57.  59.  ßo  etc.)  vor- 
kommt. Zu  den  242  ripja  kommen  3  nej}f  (29.  29.  153)  und 
3  7ie^  (104.  108.  158);  w<?/r^,  w^j/Ja,  verhalten  sich  wie 
kadq,  kadu,  kad^  die  W.  ebenfalls  neben  einander  gebraucht. 
Also  wir  begegnen  in  dem  einen  werte  279mal  dem  ^;  und 
wie  oft  dem  e?  Den  31  ^  in  £.  stehen  10  e  gegenüber:  8 
nefa  (48  [2].  51.  52.  53.  56.  58.  59),  1  neffa  (70),  1  nes  (58); 
den  248  ^  in  EE.  aber  nur  8  «:  7  nefa  (28.  45.  84.  126. 
170  [2].  189),  1  Me«  (159).  Diese  zahlen  schliessen  jeden 
zweifei  daran,  dass  das  von  dem  autor  vorgeschrieben,  aus ; 
wer  den  setzer  für  es  verantwortlich  macht,  der  möge  doch 
die  Ursache  nenneji,  welche  diesen  mann  veranlasste,  248mal 
in  der  gleichen  quelle  up/a  zu  drucken,  aus  der  ihm  nur  ein 
p^r  nachzuweisen  ist?  Hat  aber  der  autor  das  ^  gefordert, 
so  kann  er  es  nur  auf  grund  der  damaligen  ausspräche  ge- 
fordert haben:  denn  welche  grammatische  theorie  hätte  ihn 
dazu  bringen  können?  Wie  man  im  16.  Jahrhundert  noch 
fekwenßi^  ffiwenßm  horte,  so  auch  noch  nenfa  (oder  ninfa? 
is  aus  eur.  Sns?  dann  wäre  mSaä  »  sskr.  mA^,  nicht  got. 
mimz);  und  wenn  ich  dies  letztere  auch  durch  keine  ToUe 
Schreibung  belegen  kann,  so  vermag  ich  doc^  aus  SG.  für 
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mich  geltend  zu  machen:  1)  n^s  in  einem  von  Mosvidins  über- 
setzten liede  (p.  53  tiV),  welches  überdies  die  nasalierten  for- 
men Av/zt^^^/V,  Ifclujqßis,  if'chyideiJf'S,  //^«(//liefert;  2)  nqs  (2mQ\) 
in  einem  liede  (p.  44  ff.),  als  dessen  Übersetzer  Jans  Sche- 
duikianis  sich  nennt,  und  welches  noch  in  jn-iemp^s,  Av/  (2mal), 
man^/p^  drqfei,  karczeje,  Taw^'p  (2mal;  daneben  tauen fp) 
naaalTOoale  gewährt,  über  deren  congruenz  mit  der  damaligen 
aoBspraohe  ja  wol  kein  zweifei  obwaltet  Wem  das  Dooh 
nicht  genfigt,  der  ist  zn  fragen:  das  q  in  n^q  wird  als  be- 
rechtigt erwiesen  dnrcfa  iMmg;  ist  das  Smalige  q  richtig, 
wie  kam  W.  zu  seinen  279  ^,  wenn  sie  nicht  richtig  sind? 
Instrumental  sing,  der  fem.  a-stämme. 
Zwei  belege  in  E.:  Mofifuf  (=  motina)  p.  29,  nafchl^ 
(=  naszle)  p.  44;  und  10  belege  in  EE. :  liejyfnq  (le2)stiä) 
p.  11;  fqklq.  (l.  feklq  =  seklä)  p.  34;  graße  ir  gi^rq  (1.  gierq 
^  (jerä)  fchirdze  (38);  tie/q,  tiesä^  cf.  Schleicher  s.  2G8) 
p*  40;  dünq  (—  dü'na)  p.  43;  Ufffib^^)  (=  teisyhe)  p.  47; 
l^/ff  (— |7S8i&)  p.  47;  r<mq  romä)  dwaffe  (110);  oün  (— 
Wk)  p.  101.  Im  inlante:  Dwaffe  fduoerdtije  sgwenkffe) 
p.  72.  —  An  der  stelle:  ant  wietaa  htre.,,  wadin,,,  katdeo- 
Uu  wietq.  (207)  kann  unetq  auch  aconsatiT  sein  (Bezzenb er- 
ger 8.  238);  wifjokq  ifchmintU  (30)  muss  schon  wegen  der 
▼orlage  für  locativ  gelten  (Col.  III.  10);  s.  u.  Fragen  wir 
nun  nach  dem  Zahlenverhältnis,  in  welchem  die  aus  EE.  so- 
eben angeführten  instrumentale  auf  «j^,  ^  zu  jenen  auf  «,  e 
stehen,  so  ergibt  sich,  indem  zu  liepfna  (131),  giera  (25), 
Hefa  (121),  2maligem  düna  (16.  44),  teifibe  (85)  noch  69  in- 
stmmentale  ohne  den  nasalvocal  kommen,  ein  solches  von 
1:7,  d.  h.  ein  ähnliches,  wie  es  zwischen  kadq  nnd  kada 
obwaltet.  Dass  nnter  74  fallen  nnr  noch  7mal  hadq  geschrie- 
ben wird,  habe  ioih  oben  ans  der  betonnng  hadä  erklärt.  Die 
endsylbe  des  instmmentals  der  fem.  a-stämme  hat  entweder 
den  gleichen  accent,  wie  kadä^  d.  h.  den  gestossenen  ac- 

1)  Der  sats  lautet:  VMfSm  DwßßU  Jro  wiffokia  ffmU  \  UfffSb^  \  «r 
U^a,  Der  constraetionswechsd  in  SMü  iaw  regeiame  i^fornmi  «Iba 
opifcafta?  (EE.  132)  zeigt,  dass  wi£/bkia  gerihe  und  ti^a  niclit  notwen- 
dig instrumentale  sind ;  wiffokta  ist  sogar  sicher  nominativ,  da  der  in- 
Btrnmental  stets  toiOokie  oder  vfi(foke  gesohrieben  ist. 
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eent,  oder  sie  ist  unbetont.  Also  können  die  instnun.  anf 

-a-  und  -e  hervorgegangen  sein  aus  solchen  anf  und  ;  der 
gruud  des  Unterganges  des  nasals  ist  die  betonung  —  also 
das  gleiche  princip,  dessen  Wirkung  uns  bisher  schritt  für 
schritt  entgegentrat.  Damit  ist  dem  zweiten  der  oben  ent- 
worfenen sätze  genüge  geschehen.  —  Dem  hochlit.  kada  ent- 
spricht bei  Szyrwid  bekanntlich  kadu;  als  grundform  für 
beide  hat  man  von  jeher  kacUf  angesehen.  Den  hochlit.  in- 
strumentalen auf  -a,  entsprechen  bei  Sz.  solche  auf  -m, 
•f ;  letztere  erklärt  man  insgemein  ans  gnmdformen  anf 
und  fiir  die  ersteren  die  gleichen  zu  statuieren  hielt  man 
bislang  zum  teil  far  bedenklich.  Wenn  aber  kadä  und  hadu 
Ton  hadq,  hergeleitet  werden,  so  darf  gewis  auch  mergä  und 
mergu  auf  mergq  zurückgefühi-t  werden;  und  wenn  W.  den 
notorisch  richtigen  nasal  von  hidq  noch  7mal  schrieb,  so  ist 
es  wol  keine  „vollendete  harmlosigkeit"  zu  nennen,  wenn  man 
den  in  der  zweiten  seiner  Schriften  lOmal  bezeugten  nasal 
nicht  in  die  ecke  schiebt,  sondern  sich  freut,  in  demselben 
die  Vorstufe  für  hochlit.  a  und  ostlit.  u  und  f  erhalten  zu 
haben.  VgL  auch  Mahlow,  die  langen  vocale  s.  70  f.  — 
Ancb  der 

Qen,  8g,  der  masc,  c^stämme 
ist  in  E.  durch  ein  beispiel  mit  nasalem  ausgang  vertreten 
(paweikjhj  p.  4),  doch  ist  hier  der  nasalyooal  fiEtlsch,  wie  sich 
zeigen  wird.  Besser  werden  wir  durch  EE.  über  den  Sach- 
verhalt aufgeklärt:  in  ifrh  friffq  Jcq,  (103)  hat  zwar  kq  das  ff 
nach  nnl/q,  hineingeraten  lassen  (so  schon  J  Schmidt,  Jen. 
literaturzeit.  1878  s.  178),  aber  volle  aufmerksamkeit  verdie- 
nen die  vier  pronominalen  genetive  tq^  anq^  /chq^  kuriq.  Elbe 
icb  ihren  wert  darlege,  muss  ich  noch  darauf  aufmerksam 
machen,  dass  ant  bei  W.  überall  den  genetiT,  nirgends  den 
aocnsatiy  regiert. 

Von  früher  her  ist  erinnerlich,  dass  neben  formen  auf  -q 
solche  auf  -ö  standen,  deren  erstere  das  prius  bilden.  Das 
beste  beispiel  hierfQr  ist  der  optatiy:  hueniq  =  Intcgio.  Es 
ist  ferner  nicht  zweifelhaft,  dass  bei  W.  unter  dem  geschlif- 
fenen accente  auslautender  nasal  sich  liiilt,  sonst  untergeht; 
beispiel:  tq  daikta  etc.    Diesen  beiden  tatsachen  geht  paral- 
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.  lel:  1)  das8  neben  den  genetiven  to,  aito,  fckio^  kurio^  welche 
Heate  to^  «mo,  fehio^  kurio  betont  werden,  in  £K  noch  ff, 
atiq^  fchiq^  kuriq  angetroffen  werden;  2)  dass  Tmaliges  fq  nur 

2maligo8  ta,  2malige8  huriq  nnr  Imaliges  kuria,  2maliges  anq 
und  4ma1iges  fchixi  einziges  *ana  und  kein  einziges  *fchia 
zur  Seite  haben. 

Belege:  (tut  tq.  tci(la  (59  =  anf  to  uiffa  84);  atit  tq  (44. 
200)  =  auf  tu  (211  u.  sonst);  he  tq  paties  (12),  diel  tq  (123 
=»  rf/e/  <o,  sehr  häufig),  negal  raßi  newienos  piedos  \  nei 
paties  taka  vpeje  (150),  pirm  tq  (108)  =  pinn  to  (213).  — 
Unsicher  sind  die  beiden  beispiele:  ant  i/chwengima  tq  wiffa 
(4;  TgL  Bezzenberger  8.  239)  und  nepaßyft  tq  (177);  letz- 
teres wiegt  indes  den  wert  von  a  ta  ntßimi  (fi^)  au£  —  ta 
nur  p.  94  und  p.  124. 

anq  ßmogam  (48);  gentis  anq  kurem  Petras  auß  nuMi*- 
ta  (195). 

fchq  ßiu  ata  p.  38.    fchq  fuieta  p.  77.  83.  200. 

ant  kuriq  (114);  ifch  kuriq  (125).  —  kuria  nur  p,  83 
(jnüeti  Diewa  kuria  nererj). 

Sollen  wir  nun  die  sieben  tq  nach  den  zwei  ta  corrigie- 
ren?  Sollen  wir  die  zwei  kuriq  nach  dem  einen  kuria  än- 
deni?  Und  das  zweimalige  anq  zusammen  mit  dem  vierma- 
ligen fcMq^  da  diese  nach  keinem  genau  entsprechenden  muster 
zu  berichtigen  sind,  einüioh  ganz  zum  fenster  hinauswerfen? 
Oder  sollen  wir,  da  dies  Ter&hren  etwas  roh  wäre,  den  na- 
saWocal  aus  einer  sdiulmeisterKdben  theorie  herleiten,  welche 
W.  sich  ausgedacht?  Nichts  von  alle  dem;  der  nasal  ist 
vollständig  an  seinem  platze! 

Ich  hahe  schon  einmal  darauf  hingewiesen,  dass  in  der 
Pasaka  hei  G eitler  der  auslautende  nasal  der  pluralen  ge- 
netive  nur  bei  betonter  endung  bleibt:  V&ws  prapMusiuju 
dukteriin;  isz  wisün  piisiu  u.  m.  So  wenig  als  das  »  yon 
uMn  dadurch  discreditiert  wird,  dass  püeiu  kein  n  am 
Schlüsse  aufweist,  so  wenig  ist  der  nasal  you  fekiq  in  fehiq 
ftoieta  deshalb  falsch,  weil  fwieki  seiner  entbehrt  (gegen 
JSchmidt,  Jen.  lit-ztg.  1878  s.  178).  Denn  man  bemerkt 
wol,  dass,  nasalen  ansgang  des  genetiYS  vorausgesetzt,  bewah- 
rung  des  uasals  unter  dem  acceute,  Untergang  desselben  im 
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unbetonten  auslante  durchaus  im  einklange  steht  mit  allem, 
was  bisher  gewonnen  worden  ist  Vielmehr  wird  man  um- 
gekehrt sagen:  dass  W.  im  gen.  sg.  nur  /cAi^,  nicht  auch 
fwieia  sdireibt,  zeigt  aufs  neue,  wie  zuverlässig  seine  be- 
zeichnungen  der  nasale  sind;  wäre  er  ein  autor,  der  die 
spräche  schulmeistert,  so  würde  unfehlbar  /ehuf  fwktq  an  al* 
len  stellen  zu  finden  sein. 

Prüfen  wir  jetzt  die  berechtigung  der  vorhin  gemachten 
Voraussetzung!  —  Dass  das  q  von  W.  beabsichtigt  war,  wird 
dadurch  ganz  unzweifelhaft,  dass  sein  lömaliges  nur  unter 
dem  geschliffenen  accente  erscheint.  Es  kann  sich  also  nur 
darum  handeln,  das  Verhältnis  von  ^  zu  o  und  a  festzustel- 
len. Dass  0  und  a  historisch  zusammenhängen,  ist  gewis: 
ersterer  laut  kommt  der  betonten,  letzterer  der  unbetonten 
sylbe  zu;  wenn  neben  to  auch  ta  zu  finden  ist,  so  darf  das 
in  dieser  läge  erscheinende  a  nicht  identificiert  werden  mit 
dem  a  yon  firieta^  sondern  man  muss  es  entweder  geradezu 
in  q  ändern ,  oder  als  länge  ansehen  und  mit  den  s.  XIX  ff. 
besprochenen  ä  für  ö  vergleichen.  Hängt  aber  auch  mit  o 
und  a  zusammen?  Gewis  doch  wol,  wenn  wir  nicht  die  aben- 
teuerliche annähme  wagen  wollen,  das  litauische  habe  zur 
gleichen  zeit  zwei  genetivf&rmationen  besessen,  von  denen  die 
eine  mit  der  anderen  gar  nichts  gemeinsames  gehabt.  Hän- 
gen sie  aber  zusammen,  ist  dann  <^  älter  als  die  beiden  an- 
deren laute,  oder  ist  es  jünger?  Im  ersteren  falle  ist  alles 
klar:  fwieta  hat  urlit  '^ssdq  gelautet;  im  dialekte 
des  W.  konnte  hieraus  nur  das  werden,  was  geworden  ist 
Im  letzteren  falle  würde  es  sich  darum  handeln,  anzugeben, 
woher  der  nasal  eingeführt  sein  könne:  wenn  es  urlit.  *8ziä 
sivetä  hiess,  wie  kam  W.  zu  seinem  ständigen  ?  Man 
gibt  vielleicht  auf  diese  frage  eine  ant wort,  wie  sie  JSchmidt 
(a.  a.  o.)  formuliert  hat:  „wie,  wenn  in  ähnlicher  weise  die 
Schreibung  ....  mit  -q  statt  -a  nach  analogie  des  gen.  plur. 
auf  'if  eingerissen  wäre?*'  Dann  hätte  -q  also  keinen  sprach- 
wissenschaftlichen wert,  sondern  würde  seine  existenz  einzig 
einer  sprachschulmeistemdeu  theorie  des  W.  yerdanken.  Al- 
lein eine  solche  antwort  trifft  das  richtige  nicht  Denn  er- 
stens hat  W.  die  bei  dieser  erklärung  Torauszusetzencfen  ge- 
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netivo  an<i  ^  frJu'ft  nicht;  von  fcliio  und  ano  aus  konnte  er 
aber  doch  unmöglich  lediglich  durch  anun  und  fchiün  auf 
anq  und  fchiq  geführt  werden.  Indes  er  habe  es  gekonnt  — 
80  wende  ich  zweitens  dn:  warum  schrieb  W.  keinen  einzi- 
gen genetiy  anf  ^  von  einem  snbstantivnm,  das  wie  krSszUu 
und  kdtas  flectiert,  keinen  einzigen  Ton  einem  a^jdotiyam, 
keinen  einzigen  yon  hUaa^  koi^as,  ätUraa?  Man  hat  ja  doch 
ebenso  gut  kraszt^tn^  koiün,  gerun^  minksz^un^  A;iföit,  koMkn^ 
antrun  gesprochen,  als  anün^  sziTitt,,  tun,  huriun  —  warum 
also  riskierte  W.  nicht  auch  einmal  gern  oder  dergl.?  Jene 
antwort  reicht  also  zur  erklärung  der  tatsachen  nicht  hin; 
und  abermals,  nur  schärfer  formuliert,  steht  die  frage  vor. 
uns:  ist  ^  jünger  als  o  und  a,  woher  ist  der  nasal  einge- 
führt, und  wie  kommt  es,  dass  er  nur  unter  dem  geschliffe- 
nen aooente  anzutreffen  ist?  Die  unmögliohkeit,  hierauf  eine 
genügende  antwort  zu  finden,  fuhrt  zu  der  erkenntnis,  dass 
die  Voraussetzung  falsch  ist:  q  ist  nicht  jünger  als  o  und 
sondern  ilter. 

Wenn  ^  filter  ist  als  o  und  a,  so  muss  es  langen  vocal 

enthalten ;  denn  nur  (f  wird  im  auslaut  zu  o.  Also  ist  q  die 
letzt  erreichbare  endung  des  litauischen  gouetivs.  Wie  die- 
selbe sprachwissenschaftlich  zu  deuten  ist,  fällt  zunächst  gar 
nicht  in  betracht:  es  genügt,  darauf  hinzuweisen,  dass  sie 
urkundlich  gut  bezeugt  ist^),  die  erhaltung  des  nasals  als 
Wirkung  des  geschliffenen  accentes  sich  begreifen  und  zwi- 
sehen  den  lauten  ^,  o  und  a  ein  historischer  Zusammenhang 
sidi  denken  lässt,  ohne  dass  dabei  ein  lautgesetz  umgangen 
werden  müsste.  Indes  sei  bemerkt,  dass  urlit  ^wXkq  yiel- 
leicht  so  zu  analysieren  ist  Der  alte  lituslayisohe  genetiy 
liegt,  wenn  wur  yom  lettischen  absehen,  allem  anscheine  nach 
nur  noch  im  slavischen  intact  vor:  ksl.  vUÜca.  Das  altpreus- 
sische  vermehrt  ihn  um  ein      welches  der  Üexiou  der  übri- 

In  SG.,  welches  gleichfalls  in  der  nasalbezeichnung  correct  ist, 
finde  ich  in  dem  liede  p.  88  f.  die  genetive  io  («tr.  3,  5,  8)  und  'U^  {anet 
Ui^\  em  falseher  nasal  steht  in  dem  liede  nieht,  wo]  aber  f&nf  richtige: 
U{  paete  kadma;  ireetiq  dienf^  -,  pri^/bh  tq\  aÜik^  (part.)»  w>d  dass  der 
onbekannte  yerfasser  den  nasal  nooh  sprach,  lehren  seine  anderweiti- 
gen Bohreibimgen  mmßmMrJ^Mi,  nuhnkuu. 
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gen  stamme  entnommen  ist;  das  litiiuische  um  ein  welches 
allerdings  aus  dem  gen.  plur.  stammen  mag«  mit  der  ge- 
schichte  des  gen.  Bg.  aber  so  sehr  yerwachsen  ist,  dass  seine 
einiiihrung  vor  die  Wirkung  der  lit.  auslautsgesctze  fallen 
moss.  Etwas  ähnliches  lässt  sich  für  das  altprenssiBche  nach- 
weisen: die  genetiye  sg.  tanaffen^  tanae/pm  können  ihr  n  nur 
aus  dem  gen.  plur.  bezogen  haben ,  wdcher  auf  -son  =  lit. 
suH  endigt. 

Das  gesagte  wird  genügen,  um  die  Streichung  des  nomi- 
nalen genetivs  pcuceikßq  zu  rechtfertigen.  Es  wäre  auch  zu 
wunderbar,  wenn  W.,  der  in  E.  nicht  einmal  tti  sondern  stets 
to  schrieb,  im  nomen  das  n  festgehalten  hätte. 

Ich  möchte  an  den  gen.  sg.  der  masc.  a-stämme  gleich 
die  beiden  kategorieen  schliossen,  in  welchen  gleichfalls  das 
Yerhältnis  der  drei  laute     o  und  a  zu  untersuchen  ist:  nom« 
plur.  und  gen.  sg.  der  fem.  o-stamme. 
Ncm.  plur,  der  fem,  dMMmme, 

Schon  früher  ist  ausgeführt  (s.  XXI  f.) ,  dass  hier  wie 
im  gen.  sg.  der  masc  «r-stämme  nasalierte  formen  mehrfach 
belegt  blos  unter  dem  hochtone  vorkommen,  in  nicht  beton- 
ten sylben  ganz  fehlen.  Zunächst  sind  nun  die  nom.  plur., 
die  mit  nasalvocal  geschrieben  sind,  aufzufiilircn.  Wir  lesen : 
(ifUf^  (III);  f^'fO'iqs  (160.  213);  thqs  und  thas  unmittelbar  hin- 
ter einander  in  der  stelle  p.  121):  Ä  iey  nebtUu  pafrumpintas 
thqs  diencts  |  fada  nehuiu  ifchganitas  newienae  ßmogus  \  Bei 
dcel  ifchrinktt{iu  bua  patrumpiniae  tim  dienas.  Wenn  hier 
überhaupt  zu  corrigieren  ist,  so  muss  thas  weichen,  nicht 
thqe.  Aus  zwei  gründen:  1)  ist  thqs  nach  anqs  und  huriqs 
zu  messen,  nicht  nach  patrumpinUu  und  dienas;  2)  ist  ein 
druckfehler  patrumpintas  thas  dienas  leicht  zu  erklären,  aber 
schwer  ist  zu  sagen,  wie  der  ausgang  -qs  zwischen  die  beiden 
ausgänge  -as  hätte  geraten  sollen.  Wem  diese  gründe  noch 
nicht  geniigen,  den  muss  ich  fragen:  ist  in  dem  satze:  ifch- 
renka  (jerqfes  Indüfna  \  a  pildafes  mda  fehcdin  (189)  der  erste 
accusativ  nach  dem  zweiten  zu  verbessern,  oder  umgekehrt? 
—  Es  ist  also  sicher,  dass  fhqs^  antfs^  kuriqs  gut  bezeugte 
nominative  pluralis  von  femininischen  a-stämmen  sind.  Dann 
ist  aber  auch  klar,  dass  sie  die  alte  gmndform  dieses  casus 
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vorstellen ;  denn  welche  neubilduiig  sollten  sie  enthalten,  und 
warum  fände  sich  diese  neubildung  auch  hier  wieder  nur  unter 
dem  geschliffenen  accente?  Das  litauische  stimmt  in  der 
bildung  des  nom.  plur.  dieser  stümme  mit  dem  slavischen 
übereiu;  reste  ihrer  ältesten  gestaltsind  unter  dem  geschlif- 
fenen accent  gewahrt,  in  tonloser  sylbc  ist  sie  zerstört 
Ich  habe  nicht  nötig,  hinzuzufügen,  dass  die  angenommene 
laatUohe  entwickeiung  mit  den  lautgesetzen,  die  wir  bei  W. 
wirkend  fanden,  im  vollen  einklange  steht. 
Gen»  9g,  der  fem.  a-^ämme. 

Der  nasalvooal  ist  16mal  bezeugt,  wieder  nur  in  EE.: 
M<is  (52.  37.  37.  157);  ^(117);  d}en^s(2Vd)\  tviffokiqs  (20); 
fchlvire^s  (HO.  112);  fjarhes  (19);  kaire^s  (132);  (himrii<  (III); 
ßinoNil<'lik'q.s  (5);  pal'fh)Mift(nir::«^s  (22)\  maloHrs  (30 j;  pnkar- 
nt/fif^a  (ib^).  Daneben  linde  ich:  Imal  fdas  (213);  lma\  thas 
(14G:  ik  th((s  dienos)^  und  lömal  tos\  3inal  dienas  (33.  33. 
182)  und  13mal  dienos;  nur  iriffokios  (Imal  in  E.);  4raal 
fchUfwes  (87.  88.  m.  17ü);  12mal  (jarbes  (3.  10.  16  [2].  40. 
52.  54.  m.  131.  138.  145.  176);  5mal  kaires  (43.  131.  164. 
165.  207);  Imal  dumas  (25)  und  4uial  dumae;  9mal  malones 
(12.  23.  42.  74.  87.  102.  123.  138.  148). 

Nun  beachte  man:  in  ^(^s^  dienern ^  ivli'fok'iq.s^  fchlow^s^ 
garb^y  kair^y  also  in  elf  von  den  16  fällen,  erscheint  der 
nasalvocal  unter  dem  hochtone.  Wird  er  für  wertlos  erklärt, 
80  schafft  man  hierdurch  z.  teil  formen,  die  der  sonst  bei 
W.  geltenden  regel  widersprechen,  ja,  wie  iri/fokiasy  bei  ihm 
gar  nicht  vorkommen.  Ferner:  neben  dumqs  kommt  4mal 
dumof>-  vor,  aber  nur  imal  dumas;  es  sind  also*  mehr  stimmen 
da,  welche  dunufs  fordern,  als  solche,  die  den  nasal  als  nich- 
tig ausweisen.  Drittens:  ßmmiflshkqs  stimmt  zu  den  durch- 
gängig mit  o,  nie  mit  a  geschriebenen  a^ectivgenetiven  Chrikp^ 
esnonifehhosy  wiefchpatifchkas,  tiewifchkos^  deiwifchkos^  dwoh 
ßfbhkos,  kunifchkos^  draugifchkos;  wer  also  ^  in  a  oorrigiert, 
setzt  eine  ausnähme  in  den  text,  die  wider  alle  analogie  ist. 
Mithin  kann  nicht  geläugnet  werden,  dass  der  nasalvocal, 
vorausgesetzt,  dass  er  der  ältere  laut  ist,  13mal,  oder,  wenn 
man  paffimeyllancziis  nach  ßnionilclik(fs  beurteilen  will,  14mal 
gerade  da  zum  Vorschein  kommt,  wo  er  zu  erwarten  ist: 
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sicher  llmal  unter  dem  geschliffenen  aooente  und  2  (3)nial 

da,  wo  0  bevorzugt  wird.  Fragt  es  sich  aber  noch  um  die 
beiden  übrigen  nasale ,  in  maloup^s  und  pakarni/ftf^s ,  so  setzt 
mich  diese  frage  in  keine  grosse  verlegeuheit.  Auch  wer  die 
Urform  des  litauischen  gen.  sg.  der  fem.  tz-stämme  für  con- 
gruent  mit  der  des  gotischen  hält,  kommt  mit  lautgesetzen 
allein  nicht  durch,  wenn  er  das  nebeneinander  von  meras 
iind  uneraSy  rcdaa  und  rodos  erklären  wilL  Auch  er  muss 
weiter  greifen  und  sich  auf  das  schwanken  des  accentes  im 
substantiTum  berufen;  er  muss  annehmen,  meryos  und  raflhaa 
hätten  sich  gegenseitig  beeinflusst,  weil  die  gleichheit  der 
kategorie  in's  bewusstsein  getreten  wäre.  Mehr  wage  auch 
ich  nicht;  nur  setze  ich  als  urlit.  grundformen  mer(/((,s,  rart' 
an ,  parallel  den  slavischen,  und  statuiere  für  dieselben 
im  übrigen  die  gleiche  entwickelung  wie  für  den  uominatiY 
plural. 

Hiemach  ist  nicht  zu  bestreiten,  dass  keine  einzige  tat- 
Sache  des  W.'schen  textes  der  aufstellung  nasalierter  grund- 
formen im  gen.  sg.  widerstrebt  £inen  ganz  stringenten  po- 
sitiven beweis  für  die  notwendigkeit  dieser  au&tellung  wurden 
genetiye  auf  von  solchen  ^Stämmen  liefern,  die  in  dem 
genannten  casus  den  acoent  zurückziehen.  Leider  haben  wir 
nur  einen  solchen:  fchwentops  EE.  3.  Dies  ist  sicher  kein 
druckfehler  für  fchwentofias ;  denn  W.  verwendet  nur  dem 
hochlit.  szwentöses  analoge  genetive.  Es  könnte  nur  ein  sol- 
cher für  fchwentofes  sein ,  und  ich  würde  das  auch  bestimmt 
behaupten,  wenn  ich  nur  einen  solchen  druckfehler  bei  W. 
nachweisen  könnte.  Es  gilt  also,  mit  der  form  zu  rechnen, 
wenn  es  auch  falsch  ist,  häuser  auf  sie  zu  bauen.  Hat  sie 
bestand,  so  deckt  sie  sich  nicht  mit  szwentosis^ .  weil  1)  in 
dieser  läge  W.  für  ^  nicht  t  eintreten  lässt,  und  weil  2)  der 
uordlit.  dialekt  in  unbetonter  endsylbe  das  ^  zu  e  verkürzt.  Sie 
ist  vielmehr  nur  oqb  *fehwentolqs  herzuleiten,  da  nur  6+ nasal 
im  auslaute  in  i  übergeht.  Indes  nach  dem  grundsatz,  dass 
vereinzeltes  nichts  beweist,  berufe  ich  mich  nicht  auf  fchwen- 
tofis,  sondern  lege  das  hauptgewicht  auf  das  factum,  dass 
von  16  bezeugten  nasalvocalen  11  unter  dem  geschlilienen 
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accente,  mindestens  2  da  zu  tage  treten,  wo  die  nächste  stufe 
TOn      d.  h.  ö,  eingehalten  ist. 

Eben  der  letztere  anutand  ist  es  aaoh,  um  dessentwillen 
uk  mich  Mahlow 's  meiniuig  (die  langen  vocale  s.  36  f.)  nicht 
anzuschliessen  vermag,  iem^  ist  nach  Mahlow  durch  ma- 
hemigemfen;  ja  nelloioht  üherhaapt  keine  „in  der  Tolks- 
sprache  lehende  fonn*S  sondern  „blos  Ton  denen  gebildet, 
denen  beim  niederschreiben  die  Unterscheidung  von  muhf^s 
und  iemfy  unbegründet  schien**.  Bei  dieser  erklärung  muss 
man  davon  ausgehen,  dasa  das  litauische  den  gen.  sg.  der 
fem.  a-stämme  wie  das  gotische  bildet.  Urlit.  schliesst  die- 
ser casus  auf  -äs;  daraus  nordlit.  -ös  und  -as^  je  nach  läge 
des  toues;  die  endungen  gehen  bei  W.  etwas  durch  einander, 
besonders  die  mehrsylbigen  adjectiva  auf  •4fchka9  haben  nicht 
-fl»,  sondern  -09.  Hat  Mahlow  redit,  im^  aus  man^  her- 
nileiten,  so  müssen  die  genetive  auf  --qs  ilurerseits  durch  i«- 

Teranlasst  sein.  Dann,  sollte  man  denken,  müsste  Hfs 
Torzugsweise  mit  -os  wechseln;  denn  -ds  kann  doch  durdh 
den  einfluss  Ton  nicht  zu  •qs  umgestaltet  werden.  Aber 
weit  gefehlt:  in  9  von  10  fällen  steht  das  angeblich  junge 
-qs  da,  wo  -as  teils  gar  nicht,  teils  nur  vereinzelt  neben  -0« 
belegt  ist;  woraus  hervorgeht,  dass  -(js  nicht  durch  vermitto- 
lung  von  -qs  aus  -as  geschaffen  sein  kann. 

Nun  zurück  zu  den  nasal vocalen  von  £.  I   Da  bleibt  nur 
noch  das  e  der 
Negation 

zu  besprechen.  für  ne  steht  Imal  in  E. :  iog  ni^üu 
tuTfhi  ifehmokU  (46),  und  Imal  in  EE.:  N^a  n^rie  bima 
...  ateghi^  (105).  Es  ist  klar,  dass  n^rie  nichts  beweisen 
kann:  N^fa  geht  ja  voraus.  Aber  auch  an  der  berechtigung 
des  ^  von  n^a  mass  ich  zweifeln.  In  E.  und  EE.  schreibt 
W.  stets  fiekq^  weshalb  sehr  wahrscheinlich  ist,  dass  entweder 
der  autor  sich  verschrieben  oder  der  setzer  sich  verlesen  hat. 
—  Falsch  wäre  übrigens  das  ^  nicht;  cf.  nm-t,  nen-yi,  Bez- 
zenberger  s.  41. 

Locativ  singidaris, 
Dass  jamh  und  die  analogen  locative  einen  nasal  im  aus- 
laute veiloren  haben,  wurde  Ton  Bezzenberger  s.  253  aus 
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manimpi  erschlossen.  Seine  aiiflassung  hat  kürzlich  durch 
Arch.  IV.  5Ü3  bestätigung  erhalten«  Von  ähnlichen  locativeu 
hat  W.  vier:  yemimp  (E.  43),  iemimpi  (EE.  85),  kuremimpi 
(££.  68),  fawimpi  (££.  85).  Deutliche  spuren  des  nasals 
haben  moh  in  kmU  (94.  96.  155),  fißwmi  (123.  131),  waßami 
(176),  mffami  (4)  erhalten:  mi  steht  für  hw»  n  aos- 
hmtend  zu  gninde  geht,  ist  in  der  Ordnung :  JanU,  kuriam^t 
tofii^,  szimky  maiam^^  wkarn^  tragen  den  gestossenen  ao- 
cont  auf  der  endung. 

Wie  steht  es  aber  im  nominalen  locativ?  Auch  für  ihn 
vermag  ich  nasalen  ausgang  wahrscheinlich  zu  machen.  Drei- 
mal ist  in  P^E.  damjuiejis  belegt  (III.  112.  125);  dunguießs 
ohne  nasal  herrscht  zwar  in  E.,  allein  hier  finden  wir  ja  auch 
kada  für  kadq^  das  Zeugnis  dieser  qnelle  bleibt  also  an  wert 
hinter  dem  Ton  ££.  znräek.  Die  geltang  des  ^  wird  durch 
drei  weitere  zengnisse  ausser  frage  gesetst  Erstens  durdi 
Br.,  welcher  nach  seiner  weise  f  für  <^  schreibt  (Bezzen  ber- 
ger s.  279).  Zweitens  durch  SG.,  wo  dangui^ps  4]nal  vor- 
kommt:  das  erste  mal  in  dem  liedanfange  Timtfe  mufU  dlmt* 
f/uif^fis  (89),  auf  welchen  die  überschiill  Ant  balfa:  Tiewe 
mufu  danguip/ia  sich  3mal  (1G2.  177.  184)  beruft;  wobei  zu 
beachten ,  dass  die  Schreibungen  des  ersten  liedes  (81)  ff.) : 
Sehwenß'es,  gltcenßm,  (h-enfk  bekunden,  dass  der  Verfasser  n 
im  wortinnern  vor  f  gesprochen  habe;  und  diejenigen  des 
zweiten  (U'2  ff.):  pikU^ghi  und  t(^\  des  dritten  (177  f.):  effqn 
und  fekm  dietin;  endlich  des  vierten:  Mftunß,  kq  und  kan 
keinen  zweifei  daran  lassen,  dass  deren  Übersetzer  mit  der 
Setzung  des  nasalvocals  einen  bestimmten  zweck  müssen  ver- 
bunden haben.  Drittens  durch  Klein.  Dieser  ist  zwar  sonst 
kein  unverdächtiger  gewährsmann:  allein  es  ist  doch  schwer 
zu  sagen,  wie  er  aus  purer  sprachschulmeisterei  heraus  zu 
seiner  behauptung  hätte  kommen  sollen,  danguiejh  enthalte 
ein  ^  wie  sak^s^  zadfjc^s^  d(nr^s  etc.  —  danguip^fis  nun  zerlegt 
sich  in  dangui^  und  ßs ;  fis  ist  altpr.  fins  in  ernprykißm  Ench. 
81,  uraltes  particip  zu  eatnt^  zu  vergleichen  dem  dor.  eWe^; 
dangui^  kann  nichts  als  locativ  sein,  und  derselbe  steht  auch 
im  katecfi.  von  1647.  Ist  mit  dem  gesagten  aber  der  wert 
des  q  von  danguu^  dargetan,  so  ist  nachgewiesen,  dass  auch 


Digitized  by  Google 

1 


LXZV 

der  loc.  sg.  des  nomeiw  nasalen  aaegang  gehabt  hat  Folg- 
lich sind  die  nasale  in  ufondemj^  (84);  teifSbi^  (ans  teif^^ 
oben  8.  XXX)  p.  88;  pa/UUy^  (»  paßatij^)  p.  54  Tollsttn- 
dig  in  ihrem  recht:  sie  gewähren  die  älteste  gestalt  der  no- 
minalen loeatiTendnng ,  deren  fiist  völlige  Zerstörung  sich 
abermals  dadurch  erklärt,  dass  sie  bald  gar  nicht,  bald 
gestüssen  betont  ist 

Aber  wir  sind  noch  nicht  zu  ende.  EE.  p.  ist  zu 
lesen:  A  kitam  tikieghimdis  ^ieg  Dieaffeie.  A  kitam  Doica- 
naa  pafumkinitna  \  t<fieg  Dwaßhie.  Also  2mal  tqieg  als  loca- 
tiv  sg.  fem.  gebraucht.  Der  aoc.  toiegi  (££.  32)  und  der 
instr.  tüieg  (208)  belehren  nns,  dass  tq-ieg  zu  trennen  ist 
Wer  nnn  behauptet  tq  sei  Terdmdct  for  ta ,  dies  aber  sei 
gekürzt  ans  taj$  =•  den  muss  ich  ersnchen,  mir  1)  das 
wort  zu  zeigen,  in  welofaem  im  gleichen  satie  und  an  gleicher 
stelle  2mal  falsches  tj^  f&ta  anzunehmen  ist ;  2)  den  statuier- 
ten loc.  ta  nachzuweisen.  Eines  wie  das  andere  wird  er 
nicht  auftreiben;  dagegen  steht  p.  !;¥>  der  dem  t<^ie  oben 
entnommene  locativ  t<}  ohne  das  -ie:  fq  j)<icZ(i  nuktic,  wo 
der  nasal  gesichert  ist  durch  pacjzt^^  der  casus  durch  naktie^ 
vgl.  fchito  naktie  (E.  33)  =>  fchUaie  nakleie  (E.  68).  Ist  aber 
Uf  eben  tq  und  nicht  ta  oder  ein  anderes  x,  so  wird  niemand 
mehr  bedenken  tragen,  die  locative  mffokq  ifekmintie  (££. 
30),  fihiwentih^  ir  garb^  (45),  meU^  (83)  mit  ihm  zu  veiglei- 
dhen,  und  damit  auch  ihren  nasal  als  wertvoll  anzuerkennen. 

Wie  verhalten  sich  die  beiden  locative  wandetiij^  und 
zu  einander?  Geht  auf  Haje^  =  *toje^  zurück,  ist  dem- 
nach in  der  bildung  mit  u'andenijp^  identisch,  oder  steckt  in 
t(i  der  verkürzte  locativ  tä  für  vermehrt  um  eine  post- 
position?  Man  würde  in  dem  letzteren  falle  an  -na  denken 
und  auf  die  ei*setzung  von  rohkoje  durch  raiikon  (Kurschat 
§  602)  verweisen.  Aber  für  W.  hätte  diese  annähme  schon 
deshalb  keine  gewähr,  weil  die  poetposition  -na  bei  ihm  nie- 
mals 80  zusammenscfammpft,  dass  ihre  einzige  spur  die  na- 
salieruDg  des  ihr  vorausgehenden  vocales  ist  Und  von  einer 
anderen  postpositton,  die  den  nasal  hervorgerufen  haben  könnte, 
wissen  wir  nichts.  Trifft  also  die  erstere  der  beiden  genann- 
ten möglichkeiten  zu?  Sie  würde  es,  wenn  wir  die  durch 
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sie  Torausgesetzte  oontraotion  mit  den  lautgeseteen  verein- 
baren könnten.   Dies  ist  aber  möglich;  denn  die  schreibnn- 

geu  turrea,  kalbea  etc.,  die  Bezzen berger  s.  Ü3  aus  Br., 
also  aus  einem  Schriftsteller  der  gleichen  zeit  und  der  glei- 
chen gegeud ,  der  W.  angehört,  anführt,  beweisen,  dass  7 
zwisohen  zwei  vocalen  schwinden  konnte.  Also  darf  für 
als  Torstafe  *tä^  yermatet  (ygl  auch  den  aao.  ans  MT.  nam- 
haft gemachten  aoa  sg.  pagakMitjUi»^  auf  dessen  q  es  hier 
nioiit  ankommt),  desgleidien  für  fdiwmUb^^  gorb^^  meU^  die 
reihe  "^fehweniÜi^^i  *fckwmiihee^  eta  ersohlossen  werden. 

Bekannt  nnd  gewürdigt  (Bezzenberger  66A.  1879, 
8.  921  nnd  Mahlow  s.  129)  sind  die  ostlit.  locative  auf 
(leren  auslaut  mit  mathematischer  Sicherheit  auf  zurück- 
weist.   Ob  W/s  cziefpi  (EK.  4),  miepi  (EE.  9)  ihnen  zuzu- 
zahlen seien,  ist  zweifelhaft  (cf.  macis  aus  mace»), 
Lac,  plur, 

W.  hat  blos  2  beispiele  für  den  nasalvoGal:  tamfibefif 
(5)  und  tofa  dimofq  (145).  Nun  ist  allerdings  sicher,  dass 
der  loa  plur.  mit  nasal  sohloss:  erstens  sdureibt  ihn  W.  im 
inlaute  {anüfump  E.  48,  wiß/ump  EE.  100);  zweitens  gibt  es 
dialektische  locative  plur.  auf  -8i  (Päsaka  bei  Geitler  ieuriwA 
parallel  mit  kureml^  und  besonders  s.  38  anm.),  und  lett.  sol- 
che auf  -SU  und  -si  (Bieleustein  IL  29),  von  denen  die 
ersteren  vielleicht  mit  den  lit.  auf  -s^f ,  die  letzteren  gewis 
mit  den  lit.  auf  -8^  zusammen  zu  stellen  sind.  Aber  dass  die 
beiden  nasalvocale  in  tamfibefq  und  dteno/q  von  W.  selbst 
herrühren,  lässt  sich  natürlich  so  wenig  mit  Sicherheit  be- 
haupten als  bestreiten.  Warum  auslautendes  -w  so  gründlich 
zerstört  ist,  deutet  die  läge  und  beschaffenheit  des  accen- 
tes  an. 

Dritte  person  prae$entis  nnd  praeten'ti. 
Ich  beginne  mit  dem  präteritum.  ömal  ist  ^  belegt: 
Npja  yhie  praj/ulr^  (jiroj/e  (52);  kuri  Jefus  fakq  (122);  nekur- 
fai  wienas  Jauriikaitis  \  fekip^  ghy  (193);  Klaufk  tun  kurie 
klaufq  (194);  np/a  yh  ludimai  mfatar^  (196).  Von  diesen 
5  4;  ist  ohne  beweiskraft  das  dritte:  eine  zeile  über  feki^  ghff 
steht  palik^  ghy  pabe-  H  ga  —  wie  leicht  also  konnte  den 
setsser  das  paUh^  ghy  irren I  Zweifelhaft  das  erste  und  fünfte: 
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der  satz  beginot  mit  nr/n ,  und  E.  p.  5  schrieb  W.  Neja  to 
neprieu  ulu  ^  d.  h.  er  unterdrückte  hinter  Nejtt  die  copula; 
möglicher  weise  sind  also  praptU^  und  nejatar^  participien, 
in  welichem  falle  Npja  ghie  prajyüJe.  giroye  seine  genaue  ent- 
spredraog  hätte  iu  nes  parmußU  püfczoje  der  bibelüberaet- 
sang  Ton  1865.  £benao  das  vierte:  vgL  tu  ymi  kq  nepadeUs 
fr  piaughi  kq  nepal^m  £E.  186.  Auf  das  einzige  nicht  an- 
fechtbare beispiel  ist  nach  dem  oben  s.  LXIII  entwickelten 
nichts  zu  geben.  Dessen  ungeachtet  kann  uns  W.  zum  be- 
weise dienen,  dass  die  3.  person  der  lit.  ö-conjugation  ur- 
sprünglich einen  nasal  im  exponenten  gehabt  hat.  Viermal 
nämlich  setzt  W.  -i  für  -e  in  der  3.  pers.  präteriti.  Faßkeli 
potam  nekuriy  . . .  ramßidamieß  fu  Sczieponu  (13) ;  ebenda 
Ir  papciri  neteißis  Ludinikus  \  kurie  etc.;  A  kaip  ghis  eia,,\ 
Itski  ghy  (27);  Ir  ghifßU  prifaki  nrnmus  (57).  Von  aUen 
diesen  belegen  ist  graphisch  blos  das  zweite  anzntasten;  die 
übrigen  drei  bestehen  die  kritik,  denn  es  gibt  bei  W.  kein 
beispiel,  in  welchem  t  ans  e  yerlesen  ist  Nnn  entspricht 
hochlit.  suko  nordlit.  shka^  hochb't.  mäte  consequenter  weise 
nordlit.  mnte  (Kurschat  §  1152);  daW.  in  ersterer  kategorie 
dem  heutigen  nordlit.  gebrauche  sich  anschliesst,  so  kann 
ihm  anch  in  der  zweiten,  von  jener  abhängigen  kein  anderer 
zagesprochen  werden;  er  verkürzte  im  prätoritum  den  end* 
vocal  der  B.  pers.  durchweg.  Kurzes  e  wechselt  aber  mit  • 
nur,  wenn  ihm  ein  n  folgt  oder  folgte:  also  hatte  die  3.  pers. 
prät.  einstmals  einen  nasal,  welcher  so  firiihe  untergegangen  - 
isty  weil  die  endung  stets  tonlos  war. 

Im  präsens  ist  der  nasal  nur  einmal  geschrieben:  woiX/- 
czq  EE.  87.  Er  hätte  keinen  wert,  wenn  nicht  folgendes 
dazu  käme.  Wir  lesen  3mal  den  permissiv  teßc^y  EE.  25 
zweimal  und  p.  157  einmal;  die  letztere  stelle  ist  mit  der 
zweiten  von  p.  25  identisch.  Diesen  permissiv  wollte  Bez- 
zenb erger  (s.  212)  an  altpr.  j9o/{ditaf  anlehnen;  ich  halte 
dies  jedoch  för  bedenklich,  weil  von  einer  solchen  piisens- 
bildnng  zn  stö  im  lit  keine  spnr  zn  finden  ist  Dagegen 
lenohtet  em,  dass  ßq^  wemi  ich  oben  mit  recht  tq  ans 
hergeleitet  habe,  anf  "^ßäjq  zurückweist,  und  dass  die  ge- 
naueste parallele  hierzu  iraikfczt^  bildet,  welches  hiernach  aus 
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*ufa4kpBssäj4f  hervorgegangen  ist.  Wie  in  dou  locaiiTen  auf  q 
und  ^  hätte  ridi  also  der  nasal  in  der  oonkaotion  erhalten. 

PostposUum  n<f 

in  gironq  (EEL  43),  somit  gar  nicht  bezeugt  Der  nasal  darf 

aber  wegen  wardano  nnd  karaliffano  ^  die  Bezzen berger 
aus  Br.  anfuhrt  (s.  250),  nicht  ohue  weiteres  zu  den  falschen 
nasalvocalen  geworfen  werden. 

Nasalvocal  für  e  =  europ.  S. 

Von  den  17  belegen  treffen  12  auf  das  futurum;  von 
diesen  12  wieder  9  auf  das  futurum  tur^  f.  tur48.  Futura: 
kurfai  pH^alawiH  tur^  (6);  Utr^  tawe  atU  ranhi  nefchoU 
(44);  wieua  titr^  neapikanto  |  o  antra  mü^  (lü); 
nuäii  maUuit»fe  (134);  Gh^  titr^  ...pafiaHH  (135);  la- 
da  ir  yüfu  {ßodt)  iuri^  UdfaH  (177);  ank  midafehirdip^ 
aphtr^s  (180);  k&  iur^  ffuditi  (184);  pünihe  iur^  (216); 
kurs  fawa  ßiwaia  mü^  (166);  gedys  ir  perfekin^  (180).  Zu 
diesen  12  futuris  kommen  noch  tur^umbU  (148)  und  flow^" 
dami  (210),  regp^ia  (10),  fedeja  (73)  und  kleid^ghima  (130). 

Dies  die  tatsachen.  Nun  ist  gewis,  dass  vor  allem  die 
12  fntura  nicht  dem  setzer  zur  last  fallen  können.  Das  wird 
hewiesoi  1)  dadurch,  dass  in  dem  einen  satze  p.  III  Uur^ 
^  und  mü^  gedruckt  stehen  — :  in  solcher  weise  folgen  zwei 
naohweishar  falsche  nasale  in  EE.  nicht  auf  einander;  2) 
dadnroh,  dass  aof  9  tur^  nur  19  huna  kommen  — :  ein  ver- 
hSltnis  von  falschem  näd  richtigem  Imohstab  wie  dieses  ist 
in  den  W.'sdien  dmcken  nnerh$rt;  3)  dadoreh,  dass  nieht 
auch  einmal  Hurip^s  anzutreffen  ist  — :  wie  bekannt,  wird  ja 
das  welches  heutigem  e  entspricht,  bei  W.  häufig  mit  ie 
wiedergegeben  (s.  XXXIl);  freilich  überwiegen  die  f,  aber 
man  darf  dennoch  fragen:  wenn  das  Omalige  /i/r<j.s  constant 
ein  fehler  des  setzers  ist,  warom  setzte  dieser  merkwürdige 
^^^vlli^nn  nicht  wenigstens  einmal  auch  *furip^s?  Warum  durch- 
weg turies,  turießfif  turieia^  turieieifi,  turieczo,  turieU^  turie- 
dam$f  Müssen  hiernach  die  17  nasalvooale  dem  aator  zn- 
gewiesen  werden,  so  haben  wir  noch  die  pflicht  zu  nntersn- 
dien,  was  ihn  zn  dieser  aofGedlenden  Torschiift  mag  bewogen 
haben. 

Die  angerührten  formen  sind  zuverlässig  und  in  grösse- 
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rem  umfange  bisher  erst  aas  W.<)  iiachgewiesoi.    Um  so 

mehr  wird  man  bei  ihrer  benrteihmg  an  die  von  diesem 
schriftstellor  gebotenen  tatsachen  sicli  zu  lialten  haben.  Wie 
bereits  gesagt  steht  nun  das  ^;  12mal  vor  dem  /'  des  futurs. 
Wenn  man  bedenkt,  dass  die  ältesten  lit.  quellen,  auch  W. 
selbst,  neben  giwmfiU  auch  giweßte  schreibeB,  dass  sie  aber 
auf  diese  Schreibung  nur  dadaroh  geführt  werden  konnten, 
dass  in  der  damaligen  ansspradie  neben  dem  m  schon  ^ 
bestand:  so  gerät  man  leicht  auf  den  gedanken,  dass  der 
Wechsel  Ton  giw^ßie  mit  giw8/Ue  einen  ähnlichen  swisohen 
turSfUe  nnd  ^tr^/Sie  herrorgernfen  habe,  welch  letsteres  in 
dem  9maligen  tur^  denn  factisch  Torliege.  Bestand  aber 
einmal  ein  futurum  turpßu  etc.,  so  war  es  nur  conseciuent, 
wenn  das  auch  in  solche  kategorieen  verschleppt  ward,  bis 
in  welche  hinein  die  analogie  rait  den  verbis  auf  -enti  gar 
nicht  reichte :  daher  tur^tumhit,  ßoicp^dami  (die  von  verbis  auf 
'ffi  nicht  veranlasst  sein  können,  weil  W.  verba  auf  -^i  nicht 
kennt),  reg^a^  fedpja,  kleid^ghhna.  Dass  diese  erklärong  in  * 
'  der  haoptaadie  das  richtige  trifft,  zeigen  die  Ton  Bezzen- 
berger  s.  115  an's  Udit  gezogenen  formen  appkrikpokUniO' 
mies,  nupanUnk^  apnMinkUi  analogieliilduigen  von  veiliis  aaf 
-ytt,  die  zn  den  oben  besprochenen  von  Terbis  auf  -dit  die 
schlagendste  parallele  abgeben.  ESs  fragt  sich  noch,  wer  die 
analogiebildung  vollzogen  habe?  Das  volk?  Oder  nur  der 
Schriftsteller?  Gewis  lag  dem  letzteren  der  schluss:  „weil 
es  tq  heisst,  muss  es  auch  mane^  heissen"  ebenso  nahe,  als 
der  schluss:  „weil  es  giwp^a  heisst,  muss  ich  auch  ture^s  schrei- 
ben". Da  W.  jenen  nicht  gezogen  hat,  so  darf  ihm  aach 
dteser  nicht  zur  last  gelegt  werden.  — 


^  In  E.  fehlt  leider  ein  entscheidendes  blatt:  Sß.  p.  18  il  14  steht 
mil^  man  weiss  nicht,  ob  in  übereinstimmimg  mit  E.,  oder  ob,  wie 
bei  N^khid^  (89)  und  «w^S^Ahim  (48),  mit  selbständig  eingefiihiiem 
nasal,  weldier  wertlos  wäre  (cap.  2).  —  Zu  beachten  ist  InÜkqgkima 
SG.  176 ;  das  betreffende  Hed  ist  durch  keinen  falschen  nasal  entstellt, 
man  vj?!.  Tha  (str.  1),  kq  (str.  2),  Tq  (str.  3),  tq  (str.  4;  ebenda  in- 
iik^htma),  fc?i^  (str.  6);  dass  der  Übersetzer  die  nasale  noch  sprach, 
beweisen  die  schreibunpren  Jishmt  (str.  3  u.  8),  kan  (str.  7),  if'ckeiena 
(str.  l)  und  datcen»  (str.  7). 
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Gesotet  ülirigeiiB,  alle  diese  fonnen  hätten  keinen  wei- 
teren wert,  als  poffatawfsy  paffirod^s^  czt/ßfs  der  bibelübenet^ 
zuiig  von  1865,  so  liegt  ja  doch  klar  am  tage,  wie  W.  sie 
erschlossen  hat,  während  alle  übrigen  nasale,  die  wir  bisher 
kennen  gelernt  haben,  weder  an  und  für  sich  aus  irgend 
einer  nahe  liegenden  analogie  eingeführt  noch  mit  anderen 
lauten  (z.  b.  q  mit  o  oder  a,  ^  mit  i)  in  ein  Verhältnis  ge- 
setzt werden  konnten,  wie  es  bei  W.  besteht  Sind  also  die 
9  tur^  auch  nur  ans  des  antors  köpfe  geboren,  so  werden 
dadarob  die  anderen  nasalTOcale  keineswegs  discreditiert 
Die  nom,  jalur»  nuue.  %  htriq  eUt. 

Belege:  tie^  (EE.  37);  ghi^  (91);  kuri^  (42.  78);  nekuri^ 
(118);  tikjghi^  (78)  i).  ^  Diese  monstra  babe  ich  mir  bis 
hierher  aufgespart,  weil  ich  jetzt  im  stände  bin,  zu  zeigen, 
dass  ihr  q  nicht  von  dem  autor  stammen  kann.  Zunächst 
ist  tikjgliie^  aus  einem  äusseren  gründe  zweifelhaft:  es  steht 
in  dem  satze:  Ir  ||  tikjghi^  ifch  ajtiaußima  |  hirie  fu  Petru 
huwa  ate- 1]  t^,  sein  ^  kann  daher  durch  versehen  des  autors 
oder  Setzers  leioht  aus  <Uei^  in  den  text  geraten  sein.  Ja  * 
allen  übxigen  nominatiTen  schreibe  ich  das  ^  dem  letzteren 
zo.  Mtte  der  autor  den  nasal  geordert,  so  müssten  die 
ti^y  ghi^,  kuriq  ueubildnngen  sein.  Dann  aber  müsste  sieh 
nachweiBen  lassen,  von  wo  die  nenbildong  ausgegangen  wäre ; 
denn  in  dem  einzigen  üalle,  in  dem  eine  solche  einwirkung 
statt  gehabt  hat,  liegt  auf  der  band,  was  eingewirkt  hat. 
Wie  kam  aber  der  setzer  dazu,  gerade  in  dieser  kategorie 
den  nämlichen  fehler  ömal  zu  begehen?  Ich  meine,  ihn  ha- 
ben die  accusative  ghi^y  kuri^  dazu  verführt,  welche  er  in  EE. 
16  und  15mal  zu  setzen  hatte;  wenigstens  sehe  ich  nicht, 
wie  ihm  der  zufall  nur  Imal  ^r,  aber  3mal  kuri^  durch  die 
finger  habe  gehen  lassen  sollen.  Teusohe  ich  mich  aber,  ha* 
ben  wir  anzuerkennen,  dass  die  zahl  5  ohne  weiteres  das 
maximum  eines  falschen  ^  in  der  gleichen  kategorie  angebe, 
so  werden  blos  die  5  ^  in  der  3.  prät  (s.  LXXVI)  zweifd- 

Za  den  von  Bezzenb erger  s.  178  beigebrachten  zengzussen 
kommt  eines  aus  SG.;  dieses  hat  aber  wenig  wert:  dem  nom.  plur. 
kuri^  (p.  154)  geht  der  acc.  sg.  kurifi  in  der  unmittelbar  über  ihm  ate- 
beuden  zeile  voraus  aud  zwar  so,  dass  beide  kuri^  die  zeile  BchUessen. 
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haft ;  allein  diese  habe  ich  ja  ans  einem  anderen  gninde  oben 
selbst  angefochten. 


Wegen  der  Schreibung  des  nasals  nach  /  und  u 
kann  ich  mich  kurz  fiissen.  Namentlich  habe  ich  den  nasal 
nach  u  bald  erledigt:  t(  kennt  W.  gar  nicht;  wo  es  zu  er- 
warten wäre,  begnügt  er  sich  mit  n. 

Aus  Br.  hat  Bezzen berger  kunkalius,  kukalius  nach- 
gewiesen; W.  schreibt  EE.  p.  31  kukalu8,  kukaiei^  KukaUua 
[2].   In  SG.  kommt  ßunßs  sehr  oft  yor,  z.  b. 'steht  es  p.  134; 
auch  Ikunßi  ist  daselbst  nicht  selten,  ygl.  p.  36;  tunfhenkH 
(tüegkai  bei  Kurschat)  kennt  man  ans  LLD.  IL  35.   W.  be- 
zeichnet das  n  niemals;  formen  zu  sUftU  £.  p.  42,  EE.  p.  7. 
12.  la  22.  38.  46.  60.  69.  75.  77.  84  [2).  136.  148.  Iü2; 
apjkußas  EE.  p.  200;  Ttifkenket  und  tuj'ken  E.  60,  tujkeuant 
EE.  181.    Wichtig  ist,  dass  W.  auch  afjius  (EE.  77)  und 
atßüfk  (84)  überliefert :  ü  ist  ü,  wir  erfahren  aus  der  Schrei- 
bung, dass  mau  schon  im  16.  Jahrhundert  ßüßas  neben  ßunf- 
tas  gesprochen  hat,  und  dürfen  hieraus  wol  unbedenklich 
folgern,  dass  neben  giicenßte  auch  schon  giwefUe  in  anwen- 
'  dnng  gewesen  ist  (s.  XU  ob.).  —  Es  versteht  sich,  dass  auch 
das  auslautende  n  nach  u  nicht  bezeichnet  wird;  der  nasal 
wird  sogar  Tor  der  postposition  -pi  nnterdrädct:  yufuvi 
(EE.  114). 

Etwas  mehr  ist  über  i  plus  nasal  zu  sagen.  Einmal  ist 
^  gesetzt:  EE.  21  daßzinodfneia.  In  der  druckerei  war  leider 
die  betreffende  type  nur  in  cursiv  vorhanden,  weshalb  f 
an  deren  stelle  steht. 

Für  die  präposition  in  ist  durchweg  /  eingetreten,  wenn 
sie  als  selbständiges  wort  fungiert.  Dient  sie  als  präfix ,  so 
ist  i  zwar  die  regel,  gelegentlich  findet  man  aber  auch  im 
vor  t  in  intikietu  etc.  (E.  p.  24,  EE.  p.  12.  26.  28.  47,  59. 
64  [2]  =  139  [2J.  78.  79  [3].  82.  101.  121.  122  [2].  131.  W 
158.  208.  212);  vor  d  in  indrinhimu  (E  55,  TgL  indrinkena 
Bezsenb.  s.  287),  indawe  (EE  204),  indda  (EE.  60.  104.^ 
171.  213),  indefu  (64  =  138),  indek  (64  =  139),  indetas  (213), 
indedim  (170)i  vor  h  in  inki(chk  (EE.  192);  vor  </  in  jngitu  (E. 
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61);  \0T  p  in  ympüla  (EE.  90),  impultu  (115),  impuUumbit 
(EE.  191);  vor  r  in  inrußinfi  (EE.  117).  Vgl.  dagegen  t/iräle 
(EE.  107  [2]),  jpuUumbit  (189  [2]),  ypäea  (107);  ikerfehina 
(EE.  13)  u.  a.  —  ipoßzei  soll  nach  Schleicher  Donal.-gL  „Yiel- 
leicht*'  ypaczH  sein;  diese  etymologie  widerlegt  lett  tpasch^ 
für  dessen  t  man  I  erwarten  würde.  Gegen  JSchmidt's 
erklärung  (KZ.  XXV.  136)  von  iki  mit  lokr.  bvtb  macht  mich 
das  stete  fehlen  des  nicht  nur  bei  W.,  auch  bei  Br.,  be- 
denklich. 

In  den  Wörtern  auf  -ininkas^  -ninkas  übergeht  W.  ohne 
lüle  ausnähme  das  vor  k  stehende  n  in  der  schrift,  vgl.  z.  b. 
razbfnnlkas  EE.  14.  35.  80  [2].  85(2].  101.  107  [2].  120.  192. 
208).  Woher  diese  oonstante  niohtbezeiehnnng  des  n  kommt, 
vermag  idi  nicht  anzngeben;  dass  der  nasal  damals  so  gut 
gesprochen  wurde,  wie  hentOy  beweist  prUffdeneninkuUj  prieg^ 
denenifika  SEE.  p.  95  (prS^mt^).  —  lAnxfimkeJtele  (EE.  3) 
ist  vielleicht  ans  Linxfmpcdefe  verlesen:  niemals  hat  W.  in 
diesem  verbum  die  ergäuzung  des  n  seinem  leser  überlassen. 

Vor  (j  fehlt  n  in  der  schrift  allenthalben  in  kunigas  und 
kunigaigfchtis^  bis  auf  EE.  185  auch  in  jjenigas.  Diese  Schrei- 
bungen haben  aber  einen  rückhalt  an  der  ausspräche.  Das 
n  fehlt  ferner  in  ^;ayj/V/e/^.9  (EE.  189),  zu  äehkti^  und  in  mie- 
lafchirdigiße  (E.  1,  EE.  8.  107);  ersteres  wort  ist  bei  W.  nur 
einmal  belegt,  neben  midafehirdigiße  steht  mieUifckirdingiße 
(EE.  3.  154  [2].  159  [2].  173). 

Da  W.  neben  mMnU  anoh  nwkgti  gebraucht  (abwech- 
•  selnd  E.  39  Tenädaliy  fchitafai  huri  mokkt  ßodziu  |  tamui  | 
kurfai  moka  \  tviffame  gerame  =  Gal.VI.  6  „der  aber  unter- 
richtet wird  mit  dem  worte,  der  teile  mit  allerlei  gutes  dem, 
der  ihn  unterrichtet"),  so  darf  mokitojis  nicht  mit  fHok(fojis 
zusammengebracht  werden.  Verba  auf  -(ti  muss  man  für  W. 
offenbar  läugnen.  Allerdings  schreibt  er  2)aßeukUfi  (E.  57) 
m^d  ßenklidam  (££.  199);  allein  da  niemals  giweti  oder  et- 
was ähnliches  zu  finden  ist,  femer  i  für  /  und  }  eintritt,  so 
bestreite  ich .  die  beweiskcaft  jener  zwei  Schreibungen. 

Vor  f  deuten  beide  quellen  den  nasal  nur  gelegentlidi 
an.  In  wurzelsylben  finde  ich  ihn  nur  Imal  bei  ßinßii  paf- 
fißinfl  (E.  56).  Sonst  fehlt  er  durchaus;  ßifti  K  29.  30  [3]. 
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31.  50.  71  [2].  72,  EE.  G.  7.  24.  35.  36.  41  [3].  43  [2].  53  [5]. 
66  [4J.  71.  75.  80  [2J.  96.  97  [2].  147  [2].  151  [2J.  177.  182. 
194[3].  195[21.  211);  grifehii  (-  grfMi)  EE.  10.  19.  23.  24 
48.  60.  77.  101.  107.  109  [2].  129.  181.  185  p].  211.  213; 
drißi  drfsfi)  EE.  34  117;  yfezias  {ynfczios^  Bezzenb. 
B.  40)  EE.  80.  145.  154.  198.  —  Im  partioipmin  wird  nie 
WS  geschrieben,  nicht  einmal  in  irij'jnf/alißSy  welches  15r.  in  den 
KoUektas  SG.  232  if.  fast  durchweg  mit  dem  nasal  versieht. 
Im  futunim  bildet  die  übergehung  des  n  ebenfalls  die  regel ; 
nur  bei  den  verbis  auf  -Infi  tritt  es  einige  male  heiTor.  Dem 
nmufiminf'iu  SG.  175  setzt  W.  neattnjs  (E.5),  7)rM»y«  (EK  77) 

1)  ramjß  (148)  entgegen  ;  zu  giti,  uzsifiuiii  bildet  er  negys  (EE. 
2  ='ö5),  vl)igyß  (188.  189.'  196);  neben  garhiß  (44),  garbjB 
(166),  paauk/ehtgs  (la  103. 115),  paßemis  (103. 115),  nufimU 
(iU):dauxißes  (21),  padauxys  (165),  marifUe  (96),  (tdiggs 
(101),  nfpißfe  (112),  prailgfjs  (135),  wadis  (148),  gedys  (180), 

2)  afodi/s  (181),  ifchklaidißs  (188;  „werden  sich  zerstretten**), 
apteifys  (216),  sämmtliche  in  EE. ,  kommen  vor  padauhßnßu 
und  augins  E.  52,  in  EE.  garhinfiu  (3),  yarhinß  (44),  pafß- 
krutins  (4),  paßpiktius  etc.  (G.  18H  [2].  214),  ilchplatins  (21), 
pafweikinßu  (28),  kaltius  (09),  paß}ilo}rins  (70). 

Oben  sind  futura  mit  <j  von  verbis  belegt,  deren  futur- 
stamm  auf  scMiesst;  das  ^  habe  ich  aus  der  einwirkung 
der  futura  yob  Torbis  auf  -enti  hergeleitet  Vielleicht  wendet 
man  gegen  diese  erklärung  ein,  dass  dann  auch  von  den 
wbis  &nf  'ifAi  eine  solche  einwirkung  ausgegangen  sein 
müsste;  ds  wäre  ja  aber  nirgends  pagatawins  (cf.  pagatawfs 
m  der  bibelfibers.  Ton  1865,-  z.  b.  Mal.  m.  1)  oder  dgl.  ge- 
schrieben. Ich  erwidere:  vfus  beweist  denn  die  Schreibung? 
Nehmen  wir  eine  kategorie,  in  welcher  der  nasal  nach  /  so 
gut  als  nach  e  bestand,  z.  b.  das  participium  auf  -ins  (iviffa- 
galinßs)  und  auf  -ens  (faketts),  so  ist  ja  deutlich,  dass  der 
parallelismus  dieser  formen  den  Schriftsteller  nicht  vermocht 
hat,  dem  ßtkf^ff  zu  liebe  auch  imßagalinßs ,  fur-ins  zu  schrei- 
ben. So  wenig  jemand  lust  haben  wird,  in  den  letzteren 
partioipien  aus  der  abwesenheit  des  n  in  der  schrift  auf  sei- 
nen Untergang  in  der  damaligen  ausspradie  zu  schliessen,  so 
wenig  folgt  aus  der  standigen  Schreibung  pagaiawis,  dass  in  die- 
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sem  futurum,  durch  yarhins  etc.  veranlasst,  nicht  gelegentlich 
auch  ein  nasal  hinter  dem  i  gesprochen  worden  ist.  Beruhen 
jene  ^  tou  tur^  aber  auf  blosser  grammatischer  speculation, 
80  war  es  von  einem  afitor,  der  den  nasal  hinter  t  nicht  ein- 
mal da  schrieb,  wo  er  notorisch  gesprochen  wnrde«  nicht  zu 
erwarten,  dass  er  denselben  da  anbrachte,  wo  er  ihn  blos 
grammatisch  erschloss. 


Deber  die  sogen,  erweiohnng  ist  zu  sagen,  dass  W. 
sie  häufig  da  anbringt,  wo  sie  das  heutige  schriftlitauisch 
nicht  kennt,  und  sie  noch  häufiger  au  stellen  unangedeutet 
lässt,  wo  sie  heute  gesprochen  wird. 

Erster  fall.  —  Gegen  heutiges  nordlit.  mäte,  däre  heisst 
es  nepcdowie  (EE.  162),  klaufie  (171),  atnefchie  (ebenda);  der 
nom.  pl.  tamfihies  hat,  wenn  richtig,  ein  anderwertiges  ie  ids 
tamfibiefa  (£E.  12);  auch  nafchlie  (££.  19.  IIB)  gehört  hier- 
her, wenn  es  instmmental  ist  Die  erweichnng  steht  ausser- 
dem: nadbi  /  in  den  locatiTon  /hhapu  dienofu  (EE.  10),  Baß' 
tUesoßu  (14),  ßodzüfiu  (58),  tamßheßu  (121),  kanezoßu  (130), 
jmßüßu  kidäflu  (150),  ferner  in  paßem  (EE.  11)  nnd  in 
atßunhima  (E.  32)  *);  nach  h:  in  dehießmi  (EE.  32;  unsicher, 
das  /  kann  vorweg  genommen  sein);  no^ohl  m  pafßHcpIch'nnu^ 
jMflilkpfcliiti  (E.  09;  zu  polu.  lepsy^  polepsijc^  Brückner  s. 
103);  nach  m  in  fmiertis  (EE.  199.  203;  poln.  4mer6^  Bez- 
zenborger,  üGA.  1878.  205)  und  piemienis  (EE.  9;  zwei- 
felhaft, da  die  erste  sylbe  eingewirkt  haben  kann);  nach  n 
in  dem  Terbum  klonioti  (EE.  54.  204;  hier  schreibt  DonaL 
stets  i  nach  »,  cf.  L  172.  541.  648  Sehl,  aus  Juoewicz  fiihrt 
Brückner,  Archiv  IQ.  295  pasüdoimje  an),  nnd  in  dauxtn- 
gefnie  (EE.  104;  acc  sg.  fem.);  nach  r  in  riey  (EE.  37),  und 
in  kariatai  (K  56,  EE.  66.  200),  welches  Schleicher,  Leseb. 
166  auch  aus  Kakschen  bezeugt;  nach  /  in  patiekie^  patiekta^ 
patiektH^E.  Uij.  159.  164.  172)  und  ßiebeioß  (E£,.  24);  nach. 

Zweifelhaft  ist  Dw^/Sm  (£E.  49);  der  geaeüw  kann  ja  wie  der 

nom.  pl.  ioin/ibiea  beurteilt  werden,  mass  es  aber  nicht,  da  der  setzer 
Dwt^fUt  aus  Dwqßliu  gemacht  haben  kann,  vgl.  Dwaßeit  SEE.  116  in 
cap.  2 ;  auch  dem  pq/imef/Jl^/U  (EE.  169)  traue  ioh  deshalb  nicht. 
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w  in  wieezeres  (E.  2;  ohne  beweiskraft  wegen  poln.  viedera) 
und  in  poieczias  (EE.  25.  132  [3].  133);  giuius  (E.  37)  gehört 

Bicht  zu  (j/iwas  sondern  zu  giwis^  cf.  SG.  189  Kiek  wienam 
giwiui  \  Duft  famt  pennkfchluff. 

Besonders  ist  über  niewiemis^  wie  sehr  oft  für  neuienm 
gedruckt  ist,  zu  handeln.  Ist  hier  nie  =  7ie\  oder  ist  nie  = 
ne?  Gegen  letztere  gicichung  spricht,  dass  nie  ausser  in  m'e- 
wienas  nur  noch  in  niekas  und  je  einmal  auch  in  niemaß  (E, 
2)  und  nieioka  (EE.  43 :  Ne  dükime  niewienam  nieioka  pa- 
piktinima)  angewendet  ist;  nnd  ioh  fürchte  sehr,  nieioka  ist 
in  neioka  oder  neii(^  zu  ändern,  da  der  aolant  fiie-  durch 
itte-fM«»M»m  Teranlasst  mn  kann.  Da  wir  durchstehendes  me- 
nur  in  niekas  treffen,  so  liegt  die  Termutung  sehr  nahe,  das 
nie  in  tiietcienas  sei  aus  jenem  eutuommeu  und  von  hieraus 
weiter  übertragen;  die  bedeutungsgleichheit  von  niekas  und 
neicieuas  konnte  die  formelle  angleichung  leicht  veranlassen. 
Uebrigens  ist  bei  der  Zerlegung  von  nieka."^  in  nie  plus  kos 
das  Sprachgefühl  möglicher  weise  irre  g^augen;  denn  gegen 
dieselbe  sprechen  ni/kstii  und  naüdnu. 

Zweiter  fall.  —  Die  erweichung  fehlt  1)  in  wurzelsylben 
hinter  l  (in  nepaiaus,  lowimaa  eta  EE.  11.  13.  40.  162;  E. 

28,  EE.  62.  110.  155,  hba  E.  46)  und  r  (trumpas  E.  1.  5. 

29.  37.  65,  patrwnpinU  EE.  129);  2)  hinter  fin  der  1.  sg. 
fut:  bUofu  (EE.  31),  düfu  (33.  157),  Imfu  (35),  indefu  (64 
[2]  =  138  [2]),  fikefu  (G4  =  138),  reffiefu  (68),  eifu  (69),  //- 
fahjfu  (71),  kalbefu  (77),  darifu  (98),  kelfäs  (188),  me/fäs 
(189),  fuhtidaivolu  (196);  3)  in  der  1.  sg.  präs.  der  verba 
nach  dasse  IV:  kLauju  (E.  68),  tum  (EE.  52),  galu  (EE.  86), 
sowie  im  part.  präs.  pass.  dieser  verba:  perfirami  (EE.  81); 
4)  in  der  flezion  der  jo-stämme :  es  heisst  durchgängig  wel- 
naa  und  wenigstens  fast  durchgängig  amßasi  i  fehlt  in  aßu 
(EE.  51.  52.  131)  und  aßus  (EE.  131),  awinela  und  awindui 
(EE.  140.  174.  179  [2]),  hemOa  und  bemdus  (EE.1^.  141 
[2].  153  [2]),  in  casus  von  geidnlia  (E.  68,  EE.  66)  und  in  dem 
vcrbnm  fjeidulimdi  (EE.  89),  von  kidhefis  (EE.  10.  148),  vßu- 
pakalw  (l'jl),  karwelis  (39),  kelis  (22.  24.  86.  142  [2].  143. 
150  [3J.  154)  und  in  dem  verbum  kdiaidi  (EE.  55.  150),  kii- 
kalis  (31),  mieltelis  (59),  mießis  (51),  mu/chis  (43),  perfchulia 
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(24),  piedelis  (31),  fraikeUs  (K.  55.  5lj  (3].  58.  62(3]),  ^r/'/H- 
tdüt  (EE.  16),  ßuwele  (EE.  95),  X>M?a//ia  (48),  giria  (13.  32. 
45.  82.  130.  1Ö2),  ßwynia  (144).    £b  gehören  hierher  you 
casus  der  adject.  n-si&mme  der  instr.  sg.:  Mßfu  (EE.  205), 
Uifu  (EE.  ISO.  170),  brartffi^  (E.  18);  der  gen.  sg.:  teifoia 
(Hffi.  14.  15.  99.  169.  205);  der  gen.  plur.:  teifuju  (EE.  88. 
91.  169  [2].  173.  187);  der  acc.  plur.:  teijus  (EE.  13),  graßm 
(E.  31),  ligus  (E.  45);   sämmtliclie  casus  der  comparative: 
u'irefnäßus,  wirefnuju  (EE.  13.  200),  und  der  Superlative: 
iviraufüfius  etc.  (E.  (>.  41,  EE.  115.  127.  128.  183.  191.  193. 
194.  195.  200);  maloniaufoia  (E.  Gl),  maßaufuiu  (EE.  133), 
aukicziaufoia  (EK  148.  154),  pafkiaufa  (EE.  10);  der  zahl- 
.Wörter:  fchefchas  (EE.  58),  dexmnü  (88,  4mal),  kieturoms,  kie- 
turas  (155.  178);  namenUieh  auch  der  „nneigentlichen  distrir 
bativa'^  ketwerua,  f^Unerm  (EE.  19),  in  dmn  ableitungen  i 
ebenfalls  nicht  geschrieben  zu  werden  pflegt:  Tciekoeropai  (183), 
fehitnteropas  (37.  146),  Uderopas  (10.  74).   Femer  gehören  in 
diese  reihe  alle  casus  (mit  ausnähme  der  nomiiiative  und  des 
acc.  sg.  vom  luasc,  des  uom.  sg.  des  fem.)  von  huris  {hirofu 
etc.  E.  (3.  38,  EE.  56.  58.  72.  101.  122  [2].  134(2].  182.  187), 
von  fchis  (z.  b.  fcho  E.  62,  vgl.  auch  fchohi  EE.  122.  129 
etc.)  und  von  loks  (nieioka  EE.  43).    Aus  der  fiexion  der 
participia  sind  zu  erwähnen:  mnnimfu  etc.  (E.  19,  EE.  52. 
57.  78.  85),  priepatufoßs  (EE.  55),  apßdpu/as  (EE.  58),  Ii- 
kußtju  (95),  n&fißefninußfu  (169).     5)  Im  gen.  plur.  der 
iHstamme:  ßuum  (R  53,  EK  51  etc.),  8zweru(ß.  53,  EE.  140. 
179).    6)  In  den  casus  der  stamme  auf  «tt»;  karalus  eta 
(E.  41 ,  EE.  2  «  55.  6.  21  [8].  23.  35.  51.  66.  67.  106  etc.), 
knßus  (E.  35.  36.  52.  57.  59  [2],  EE.  54.  20Ü  [3].  209.  211) 
und  in  kr'ißawoti  (E.  18.  63,  24raal  in  EE.),  Altoriis  (E.  65 
[2].  m.  (37  [2].  68  [2],  EE.  15),  fkaitlus  (E.  61,  EE.  51),  Ck- 
fonis  (EE.  8.  2UU),  prietdus  (EE.  31.  33.  88.  99.  115.  125. 
l^^fSqrrtiQ),  waifus  (EE.  38.  97.  102  etc.),  rubißus  (45.  104. 
■I4I),  dumus  (EE.  ()6),   Groins  (EE.  67.  84.  85  [3].  90.  93 
etc.),  warn  (65.  140)  und  wUUi  (E.  U.  15,  EE.  90),  gyrus 
(EE.  110).  Eigennamen  übergehe  ich.    7)  In  dem  steige- 
rungssuffixe  hoohlit.  -^oiMita-):  geraufey  (E.  4),  gieraua  (E. 
40),  geraußa  (EE.  123),  wiraußs  (E.  41  [2],  EE.  13.  21.  47. 


Digitized  by  Google 


51.  60.  66.  61.  IUI.  114  etc.),  daher  auch  uinmfihe  (K.  40 
•[4].  41,  EE.  28.  201),  maßanlia  (EE.  5.  132.  133.  185),  ga- 
lauft»  (££.  28),  tolam  (EE.  45).  8)  In  der  sylbe  -to-  der 
iteratiya:  ne/bhoH,  ifehnefekaghimas  K  40,  EE.  6.  40.  44.  48. 
65.  98.  110.  127.  14a 

Sohlieeslicfa  erwähne  ich  noch  die  gen.  plur.  fchirtUi 
(EE.5.  18.  37.  125. 147),  knOu  (ER  17),  naJOu  (EE.43),  wel- 
che  coDsouantische  stamme  voraussetzen.  Laukit  (EE.  116) 
und  wiffokime  (127)  sind,  das  erstere  sicher,  das  zweite  höchst 
wahrscheinlich  für  LauJciet^  mffokieme  verdruckt 

Synkope  ist  eingetreten  in  AjUcze  fax  Aplyczia  (Ness.), 
EE.  1.  2  [3]  =  54.  55  [3].    Sonst  ist  sie  namentlich  aus  dem 

tut.  zu  verzeichncu,  wo  aus  -fite  (2.  phir.)  jte  wird.  Nach 
Kurscliat  §  1161  ist  der  ausfall  des  /  saniogizisch ;  Schlei- 
cher bezeugt  ihn  4mal  für  Kakschen  (Lcseb.  161  nepasisa- 
kt/stUy  suÜksta^  171  gduste^  190  yaleste).  Aus  EE.  sind  anzu- 
führen: vfchmufchife  ir  nfiknßnwope  ...  perfekhieße  (15),  /«- 
kifte  (16),  alimße  (33),  prafchiße  (71.  152  [2]),  ludiße  (75), 
bufte  (89),  pamirße  (96),  ifchpildifte  (108.  110),  (edefie  ir  fu- 
dißte  (145),  Jey  nepriflwerßte  \  ir  nepaßoßi  (1.  7to/te?)  kaip 
waihidH  \  tada  nejeiße  (174),  ncßitikieße  (181),  palßpiktlnße 
(188),  regielte  (197),  laußiße  (212).  Für  den  dialekt  ist  diese 
syukope  nicht  weiter  charakteristisch. 

Elision  in  neikite  (EE.  130),  neia  (199). 

Krasis  in  pokimis  (EE.  16.  127),  pohim  (140.  184). 

Contraotion  in  dem  snffixe  'tojas^  welches  hei  W.  fol- 
gende formen  hat:  -tojes  {Ifchgamtmes  E.  9),  -tojis  (klaußto- 
ghis^  darjtoyhis  (EFl  70),  -tois  {Zelotois  E.  15),  -tos  (i/chgani' 
tos  E.  52,  miletos^.  39,  chnk/chtitos  E.  59,  vßireifdetos  EE.  26, 
daritos  EE.  70).  Aehnliche  contraction  in  den  locixtiven  wi- 
duif  pakaiuy^  moiinaip  (EE.  113),  Motthieitipi^  Marciipi  (E. 
26.  27),  und  in  taipai  (EE.  69),  taipaig  (E.  55)  für  *taipaic 
{taipoie  Br.  bei  Bezsenberger  267;  taipa  hat  auch  W.) 
und  iaipaiig. 

Die  contraction  ist  nnterbliehen  im  nom.  ag,  nepriMua 

(EE.  31). 
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Die  Svarabhakti  fehlt  iu  ydJJiea  EE.  p.  156.  VgL 
Bezzeuberger  s.  67. 

Beirefik  der  be handlang  des  auslaute  habe  ich  deu 
ausfuhmngen  von  Bezzenberger  s.  70  u.  71  nichts  hin- 
zuzufügen. Die  hervorragenden  forauMi  sind  dort  bereits 
namhaft  gemacht;  so  begnüge  ich  mich  denn ,  auf  vßu  tii 
in  vßudeM  (EE.  101),  vßupakala  (161),  ufiumiga  (182),  vßu- 
degies  (184),  vßutma  (210),  vßu  nieka  (215)  =  ußu  in  aßti» 
mufehias  (28)  und  aßu  ßenkla  (9),  sowie  auf  anta  (89)  und 
neta  (3Ü;  cf.  Fortunatov  Bcitr.  UI.  58)  kurz  hinzuweisen. 

CONSÜNANTEN. 

D  0  n  t  a  1  e. 

Wichtig  ist,  dass  die  Verwandlung  von  djj  tj  in  d!«.nnd 
ez  einige  male  unterblieben  ist.  Belege  sind  die  nom.  plur. 
kietfprandei  (EE.  14)  und  ßodH  (EE.  49);  der  instr.  plnr. 
rupefiek  (EE.  4),  die  loo.  9g.  didme  (EE.  43;  nicht  =  didimh 
sondern  för  dMiamh)  und  ireleme  (181);  die  von  verbis  der 
IV.  elasse  gebildeten  formen  pafchwmi  (52;  3.  praes.).  ßaid 
(140;  f.  zäidzia\  melde fe  (144;  „anrufen"), /mw^m?*  (66;  part. 
pass.);  die  acc.  sg.  fem.  tq  pate  (8),  pragaifchßante  (32;  2  mal), 
hijentefe  (161);  der  dat.  sg.  masc.  reikenfemftiem  (117).  — 
Ich  habe  kaum  nötig,  darauf  aufmerksam  zu  machen,  dass 
diese  eigentümlichlieit  von  W.'s  diaiekt  den  letzteren  dem 
nördlichen  Litauen  zuweist. 

Es  mag  hier  gleich  bemerkt  werden,  dass  für  das  aus 
ij  entstandene  cz  auch  geschrieben  wird:  1).  ta  in  kantze 
(EE.  28),  paßpiOz  (EE.  40),  kenig  (154.  177  [5].  180),  ne- 
praentzie  (176);  2).  tez  in  kentez  (E.  16),  atpmtcz  (ib.), 
apfchunäcz  (E.  19.  EE.  184)  und  sonst  noch  6  mal  in  EE. 

Das  zwischen  f  und  r  in  strenos  eingSschobeue  t  fehlt 
bei  W.:  frienas  (EE.  121.  160);  bei  Brückner  S.  59  Anm. 
45  wird  srena  auch  aus  Dowkont  belegt. 

Umgekehrt  steht  p  in  atimpt  (186)  au  einer  stelle,  wo 
man  es  heute  nicht  schreibt 

Aus  ßn  ist  fn  geworden  in  pafnikauti  etc.  (E.  34  und 
sonst),  c£»  Brückner  s.  116;  diese  assimilation  ist  auch  modern. 

Die  Schreibung  ^  für  ^  ist  deutsch. 


LXZZDE 

Gutturale. 

W.  schreibt  im  anlaute  von  vier  Wörtern,  die  in  der 
.modernen  SGhriftsprache  mit  vocal  beginnen,  ein  k»  Zwei 
.derselben  sind  dem  deutschen  entlehnt:  Hetizikis  (E.  4.  41), 
Herczikißa  (EE.  164),  und  Hukinikas  (E.  11  ff,  EE.  31  ff.) 
zn  Hergag  und  Httfe  (Bezzenb.  s.  76);  eines  ist  slaviscben 
Ursprungs:  hadina  (E.  25,  EE.  i  il.)  zu  poln.  godzina;  die  hcr- 
kunft  von  hitmus  (z.  b.  E.  17,  EE.  23)  ist  uoch  unaufgeklärt 

Für  k  tritt  ch  ein  stets  in  Chrifhis^  Chrikfchtas  ^  Chrikf- 
czionifchkas  (die  letzten  beiden  polnisch,  cf.  Brückner  s.  97), 
in  JMtchaumis  (E.  45)  und  Duchawni/chkas  (E.  47  u.  sonst), 
die  zu  poln.  duchovny  gehören,  in  Mmichas  (K  46.  47  [2]) 
poln.  ffUttcA,  in  roekmida  (£.  40,  EE.  123),  vgl.  poln.  rachoca6i 
zweimal  in  chaezei  (EE.  41.  III).  —  poln.  choS. 

k  wechselt  mit  g  in  kunigaikfcUis ,  wofür  der  katech. 
von  1547  (s.  15.  28)  bekanntlich  noch  hunigaiftia  hat.  g  ist 
EE.  p.  21.  22.  121,  k  p.  69.  77  zu  linden. 

Ausnahmslos  ist  die  Schreibung  (jhrickas^  (/hriefclniaa 
u.  s.  w.  —  poln.  (jhch  u.  s.  f.  Brückner  s.  85. 

Für  guttural  plus  /'  wird  auch  x  oder  xf  verwendet.  Be- 
lege; daugfingai  (E.  6.  27)  =  dauxingai  (17.  20),  dazu 
daukfinketeß  (E.  53),  daukfinofp^  (EE.  24;  1.  dauxiutum- 
bUeß  (EE.  45)  u.  s.  f.;  linkfmas  (£.  25),  palinkfmitUi  (£.  32), 
palinxmimmas  (EE.  2.  2),  im  gleichen  abschnitt  lAnxfmik^efe 
(1.  Linxfmnketefe)  und  linxfimbe;  mohflaa  (z.  b.  K  1),  moxftas 
(E.  39);  auxas  (E.  18,  EE.  21.  22.  38.  176);  alx  (EE.  167); 
anxti  (56);  dztauhpnas  (22),  dztauxma  (61),  dnauxfmas  (9); 

(208);  ^^(///.r  (\0i),  jxifilix  (liVJ);  jyranok/iu  (188), 
j^amxhna  (128);  texiffe  (208);  (16)  u.  s.  f. 

Labiale. 

f  in  den  fremdwörtern  forma  (E.  3),  falfchiwas  (z.  B. 
E.  31),  «/f?:e?Yt  (z.  b.  EE.  23),  Fanfeufchas  (z.  b.  EE,  1Ü2)  = 
Fkarifmfchas  (EE.  7). 

Für  die  annähme  einer  pi^pos.  ab-  neben  ap-y  welche 
Bezzenb.  s.  88  aufstellt,  bietet  W.  keine  stütze;  er  schreibt 
ab-  nur  vor  tönenden,  nämlich  vor  g  {ahginH  £.  24,  ahglobiem 
EE.  81,  ahyaifihr  EE  142)  und  ß  {ahßwalgiti  EE.  86):  hier 
kann  überall  assimilatiou  vorliegen  (siehe  w.  u.) 
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Spiranten 

1)  Stummes  /'  wird  znweileii  aooh  im  «nlante  doppelt 
geschrieben:  Sfunm  (EL  16,  EE.  20.  2a  47.  49|?J.  57.  85. 
92.  161.  164  [2].  178.  m),  IJäu,  ffeya  (EE.  37),  ffuditu  (EE. 

184). 

Durch  fch  (=  sz)  ist  f  ersetzt  in  fehiaufchdatm  (EE.  142) 
zu  siausfi\  also  für  ^fiaufdamsi\  /  vor  i  ist  zu  fch  geworden, 
und  dieses  hat  das  folgende  f  attrahiert;  s.  u. 

Falsch  steht  ß  für  /  in  Jenißaleie  (EE.  57),  foiontßi- 
ga/tie  (löl),  Farißeufchu  (161).  In  den  beiden  ersten  Wör- 
tern corrigiert  Sengst,  den  fehler,  im  dritten  lässt  er  ihn 
stehen,  wie  anderen  unsinn  auch. 

2)  Das  z  der  heutigen  sohriftspraohe  gibt  W.  in  den 
Verbindungen  zd^  zg  &8t  ausnahmslos  durch  f.  Vgl  apweifd 
(E.  17),  tveifdek  (E.  29),  tcei/deket  (EE.  4),  ijau  ijdOwmM  (E. 
61),  pawaifdu  (E.  8),  vfchwaijda  (EE.  98);  pawaizda 
(EE.  65).  ßicaifde  steht  EE.  p.  3.  21.  22  [2];  p.  65  »egnimf- 
de,  ßaifdomis;  p.  76  hn'fdaticzius;  p.  92  grimfda\  p.  191.  192 
icirfdais;  p.  212  hlaufdas  etc.  —  fy  wechselt  mit  zg  in  ruz- 
g'eti :  Ig  E.  p.  30,  EE,  p.  33 ;  zg  EE.  p.  87,  —  zdroda,  zdro- 
diuinkas  (s.  Brückner  s.  155)  haben  bei  W.  die  gestalt 
ßdroda  (EE,  190),  fdrodimkas  (EE,  14),  Szdrodinikas  (EE 
191);  dazu  noch  ßrodighi  (EE.  192),  iffdraja  (189),  ißdra- 
dija  (191).  —  Für  razbdimhkaa  u.  s.  f.  (Brückner  s.  125) 
wird  gesdirieben:  razb"*  EE.  p.  14.  35.  108.  120.  202;  rßflr 
80  [2].  205.  208 ;  raßb''  85  (2).  107  [2].  192.  —  Dem  idtrad- 
nhts  sss  poln.  zbrod£iei^,  katechism.  v.  1547,  s.  14.  25,  steht 
Sbnidnißn  (EE.  67)  gegenüber. 

Stets  mit  ß  (=  z)  schreibt  W.  blußniti  {hluznyti)  == 
pohi.  bluznic^  vgl.  E,  24,  EE.  13  [2].  p.  118.  197  [3).  208. 

3)  Heutiges  sz  (Kursch.  ß)  ist  wie  bei  Bretk,  durch 
fch  bezeichnet.  Doch  bietet  dieser  bnchstab  zu  längerer 
ausführung  anlass,  insofern  er  häufig  mit  dem  stummen  den- 
talen Spiranten  wechselt  Diese  ersetzung  tritt  ein 

a)  durchstehend  in  Damalka»  (EE  35.  142  [2].  143.  144 
[2])  bis  auf  Damafehka  p.  35,  vereinzelt  in  gefhowte^  yefkan* 
ezetn  (EE.  24.  18ü) ,  und  in  fcheßame  (EE  148)  für  yf/c/j- 
kotote^  yefchkanczein  (Jch  aus  /  vor  A;)  und  fchefchtame  (Jch 
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aus  kl)i  modernes  popeziszhas  heisat  bei  W.  Fopießijkas  K 
p.  9 ,  hierher  aach  Cananeißa  (EE.  45).  —  Vgl.  dazu  Ifch- 

reikßa  (f  für  fch  —  slav.  s)  SEE.  20,  Sche/tas  kat.  v.  1547, 
8.  10  u.  11,  ßmogifku  Br.  P.  8  (Bezzcnb.  s.  87). 

b)  bei  dem  zwischen  guttural  und  t  eingeschobenen  Si- 
bilanten. Zweimal  in  EE.  steht  aukitas  für  gowöhidit^hes 
ankfchtas:  mit  aukßa  (9),  paank/hfs  (16);  hingegen  ant  ankjoh- 
(2  =  55),  ifch  aukfchfa  (22),  ant  ttnkfchtibes^  auklchte/ni 
(10);  nefiauk/chiincza  (36)  u.  s.  f.  Modernem  mlnksztaa  ent- 
spricht an  beiden  stellen,  an  denen  es  zu  belegen  ist,  minkf" 
tas  (EE.  6  [2]).  —  aukßas  ist  oft  bei  Br.  zu  lesen,  Bezzenb. 
s.  81. 

o)  am  häufigsten  vor  cz;  hier  steht  fch  nur  ausnahms- 
weise, mag  der  sibihint  einen  ursi)rung  haben,  wolclien  er 
wolle.  Wir  lesen  durchweg  ((Kkfc^aus y  ankfczaufes  (E.  55. 
(35,  EE.  14.  30.  115.  148.  149  etc.),  obwol  aukfchtai^  die  re- 
gel  und  aukitas  die  ausnähme  darstellt;  ebenso  bandikjczel 
(E.  37;  vgl.  handikfchczla  (K)  und  GGN.  1877.  s.  2(^3), 
waniik/cziems  (E.  38)  und  rityklczia  cUena  (EE.  112);  infczns 
(EE.  159);  an^  ^jczaa  (aus  ^instjäs^  heute  iazczas)  EE.  p.  30. 
145.  154.  198.  Man  findet  für  heutiges  ^liszcziä  durchweg 
neleza  (E.  53,  EE.  9.  49.  126.  148  [2].  149).  Das  schlagend- 
ste beispiel  ist  Chrikfczionis,  Chrikfczionifchhas  neben  —  bis 
auf  Chn'kftitoghis  (EE.  156)  —  durchstehendem  Chrikjchtas, 
Citri fchfifi  (poln.  chrescjany  ciirest'^janka  Brückner  s.  97); 
dieses  ist  auch  aus  dem  kat.  von  1547  und  aus  der  Forma 
chrikftima  bekannt,  welche  denkmäler  jedoch  auch  bezüglich 
der  Schreibung  von  Ciirikfchtas  schwauken.  —  Neben  toaikf- 
czotl  (E.  28.  57,  EE.  1.  44.  46.  47.  48  etc.)  steht  nur  einmal 
waikfchzios  (EE.  20);  neben  zweimaligem  paukfcziu  (E.  53, 
EE.  III)  einmaliges  paukßhtesiei  (EE.  37);  of.  ilchrilehezuf 
(EE.  7). 

Die  in  c)  mitgeteilte  abweichung  von  der  heutigen  Schrift- 
sprache halte  ich  fär  blos  graphisch  ^).   Denn  wenn  C^rik/bh" 


In  dem  von  W.  übersetzten  liede  SG.  56  ff.  Htelii  i/chcziu  und 
auhfchczaujt]  allein  wir  wissen  nioht,  ob  sie  der  Orthographie  W.'s  oder 
der  des  Sengstouk  entstammeu. 
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foa,  ChrikfchtUi  regd  sind,  warum  soll  man  nicht  audi  Chnklch- 
ezumifehkas  gesprochen  hahen?  Und  warnm  nicht  avkfch- 
czaufes  (cf.  aukfchczaufoia  SG-.  4),  wenn  aukfchias  gilt?  Und 
warum  soll  sz  in  neszcziä  durch  folgendes  cz  um  sein  sz 

kommen?  Müsste  man  nicht  umgekehrt  nach  dem,  was 
Schleichern.  345,  Kurschat  §  139  lehrt,  der  ausspräche 
zufolge  für  das  häufige  pralcziaufei/  (zu  pra/las)  lyrafchr^iau- 
fey  erwarten?  Ich  fasse  daher  fcz  als  einfachere  Schreibung 
für  fchcz  auf,  und  erkläre  waikjchcsMi^  paukfMczei  für 
identisch  mit  toaikfczioti,  paukfczei. 

Anders  urteile  idi  über  die  fälle  in  a)  nnd  b).  Ich 
werde  im  zweiten  capitel  den  nachweis  yersnchen,  dass  die 
abweichungen  des  Sengstock'schen  teztes:  WieflpaHa  für 
Wiefchpatis  (2mal),  ifkaJm  f.  ifchkalas^  Damafka  f.  Damafch' 
ka  von  dem  herausgeber  beabsichtigt,  keine  druckfehler  sind. 
Nun  sclireibt  S.  für  das  aukfchta  EE.  p.  22  analog  den  ge- 
naunten  beispielen  aukßa.  Hätte  nun  /  und  fch  die  gleiche 
ausspräche  gehabt,  so  konnte  ihm  diese  ander ung,  da  sie 
für  das  genauere  das  ungenaue  einsetzt,  nicht  in  den  sinn 
kommen.  Wir  begreifen  es,  dass  er  für  Chrikfezumifckkaa 
(EE.  3.  4)  zweimal  Chrikfchczimifchkoa  schreibt;  abcnr  die 
umgekehrte  änderung  bei  gleicher  hedingnng  würden  wir 
nicht  begreifen.  Ist  also  zuzugeben,  dass  auk/tas  und  aukfch- 
tos  zwei  verschiedene  sprachbilder  sind,  so  wird  an  der  Ver- 
schiedenheit von  yefkoiote  und  yefchkoiote  auch  nicht  zu 
zweifeln  sein. 

Ueberfülle  von  Sibilanten  ist  in  dem  zweimaligen  j:>ra« 
gaifchßante  (EE.  32)  zu  verzeichnen. 

4)  lieber  das  i  der  heutigen  spräche  ist  zu  berichten : 
W.  wendet  zur  bezeichnung  seines  lautwertes  ß  an,  und 
macht  hiervon  nur  zwei  ausnahmen^).  Die  eme  ist  gegeben 
durch  Vfchßent  (EE.  3),  gernndium  zum  heutigen  uüü,  die 
andere  durch  die  beispiele  ezem  (EE.  91,  2m.)  zu  Dieras; 
zaUis  (EE.  174)      Mtys-,  vfchzi^ngietUi  (EE.  178)  zu  zMii 


*)  In  zw«  übenohriften  von  E.  habe  ich,  da  mir  ß  in  cicero-an- 
tiquA  nicht  zu  gebote  stand,  ß  durch  Jt  geben  lassen  müssen:  ßmones 
p.  28,  ßegnoi\ji  p.  85. 
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Zidu  (50.  113),  Zidairos  (122)  zu  zf/das;  dapzinod^neia  (21) 
L  daßßinota  (141);  zwalga  (101)  zu  zitalyyti. 

Besondere  beachtuug  verdient  die  präposition  uzy  welche 
bei  W.  zwei  formen  hat:  vfch  und  vß^  deren  auslaat  mithin 
im  begriffe  steht,  den  gleichen  weg  einzuschlagen ,  wie  der- 
jenige von  *äi  nnd  Für  EE.  gilt  als  regel:  in  der  com- 
Position  steht  vor  stummen  oonsonanten  vfeh.  Belege  (über 
vfch  vor  Sibilanten  hernach) :  v/chhabinfaa  (EE.  175)  —  doch 
auch  vßkahineiems  (35),  vlchkiel^s  (107),  vfMimIchfumbit  (66), 
vichkopa  (ISS);  vfchtek  (20,  20),  vfchteka  (20),  vfchtekems  (bi^, 
ufchtekieia  (150),  vfchtekieghimas  (2\,  21.  22.  28.  178)  —  doch  " 
auch  vßtekieghimas  (130);  vfchfUeta  (184);  vjchpakaUs  (127). 
Zu  den  2  beispielen,  welche  die  regel  verletzen,  kommen  4 
weitere:  vßkilcha  (15),  vßkrowe  (215),  vßtema  (210),  und  das 
oonstante  vßpeczitawoti  (178).  Rechnen  wir  das  14malige 
nßpeczetaieaH  nebst  vßpeczeUja  (214^  als  einen  feil  der  aus- 
nähme, so  stellt  sidi  das  Verhältnis  tob  16 : 7  heraus,  ans 
welchem  man  schon  eine  regel  wird  ableiten  dürfen.  —  Die 
baare  willkür  herrscht  vor  tönenden:  vfchaugintas  (20),  vfch^ 
eyhies  (50),  v/cheiq  (202);  vßgiein  (Sd),  vß<ßms  (149),  ißgimes 
(200)  —  aber  i  fchgimes  etc.  (9.  12.  21  [3].  62.  68),  vßy(^s 
(160),  vßginti  (78),  rfchgid  (27),  vjchgrieia  (91);  vßdaritas 
(182.  214)  —  vlchdaritu  (85),  vßdawe  (107),  vfidiek  etc.  (127. 
143  [2].  192.  204.  206.  207)  —  vfchdeia  etc.  (2  -  55.  74.  79. 
87.  88.  104),  vfMega  etc.  (88.  120.  184),  vßdeng^  eta  (147. 
177.  197)  —  aber  auch  vfehdmekt  u.  s.  f.  (5.  41.  74),  pfch- 
dlfjufl  (37,  3m.);  vfchleifkit  (91);  vßmeU  (215)  —  aber  f>/cÄ- 
meik  (155);  vßmiga  etc.  (15.  128.  183),  i  frhmirfchi  etc.  (70, 
2m.),  vß mokeß  eic,  (d4.  124  [6].  125.  162)—  aber  auch  vfch- 
mokek  etc.  (33.  107.  199),  vfchmoives  (210),  vßwufche  etc. 
(14.  41.  43.  75.  103  [2].  118  [3J.  141.  144 12].  155.  164  [2]. 
170.  199.  203.  215)  —  aber  vfchwu fehlte  u.  s.  f.  (15  [2].  10. 
29.  57.  60.  93  [2].  120);  vßrakina  (10())  -  doch  vjchrakitüaa 
u.  s.  f.  (63.  64  =  139),  vßra/cha  (207  [2));  vßweifdetoa  etc. 
(26  [3])  —  doch  vfehweifdehju  (98),  so  auch  Vfckwaifdas  (98 
[2].  99)  und  vfehumfdeghima  (98),  doch  wieder  vßwideghimai 
(108)  —  aber  vfchwoditi  (74). 

Ganz  regellos  ist  die  Verwendung  von  /ch  und  >9  in  £. : 
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vßtrukdet,  vßtnik(u\  iifltrnkai  p.  2.  20.  '^0.  ?A ;  hingegen  vfch- 
draudziau  ib2)  neben  vßdnmdziet  (2),  vfchdei^  (^2),  vfch' 
dedams  (62)  neben  teußdeß  (02). 

Ich  füge  die  behaudlung  des  auslautes  von  uz  vor  f  und 
z  bei,  welche  eigentlich  in  das  capitcl  der  assimilationcn  ge- 
hört Vor  /*  Bteht  1)  vß  in  vß/h^ßimu  (£.  17),  pßfmuiUi  (E. 
32);  ans  EE.  habe  ich  kein  beispiel  notiert  2)  vf  in  vf/iffin 
(E.  4),  v/fif^ine  (EE.  194  196),  viligili  (188.  196),  neul/ujißu 
(189),  vlligintumbm  (Id);  iHlußije  {E.  24),  v/flußfjem  (E.  24); 
vilirakin  (E.  44):  r/7oÄr«  (EE.  105,  2m.);  vffeia  (EE.  31);  i?/- 
iieja  (EE.  107)  ;  vHijmutya  (171);  vifileidima  (28),  tenev/li- 
leid  (117).  3)  ?;  (die  doppelconsonanz  verein  facht)  blos  in 
EE. :  neuligine  (7),  vj irakin  (29),  (200),  vfijnmtija  (124), 

vßleiditna  (130),  t^ludina,  r/odina  (2  ==  55),  ??//ejp6  (186).  — 
Vor  yj  steht  1)  vjcli  in  Vfchßenge  (E.  18),  vfchz^ngietiti  (EE. 
178),  v/chßawintu  (EE.  80);  vgl  dazu  Vfchßent  oben  s.  XGIL 
2)  9  (doppelooneonanz  yereinfacht)  *  in  neußenge  (EE.  82), 
9>9en^«8  (EE.  172  [3]),  vßamtUu  (207). 

5)  Heutiges  C2f  ersetzt  W.  durch  e  in  dem  lehnworte 
c««?öw  (E.  31;  EE.  164.  168.  203);  Ness.  nennt  diese  Schrei- 
bung „memelisch" ,  sie  herrscht  aber  auch  in  der  Forma 
chrikftima,  deren  spräche  nicht  meraelisch  ist;  ebenso  2mal 
in  Baßnica  (EE.  19.  24).  —  Umgekehrt  steht  EE.  65  Pale- 
czawoia  gegen  den  sonstigen  gebrauch  sowol  W.'s  (E.  2.  36. 
37,  EE.  210)  als  der  heutigen  Schriftsprache. 

6)  j  wird  mit  t,  vor  i  und  e  auch  mit  gh  und  ghi 
gegeben,  was  keiner  auafnbrung  bedarf.  Emfaohes  ^  fiir  t 
steht  nur  in  (eieges  (EE.  37)  und  in  /egeitig  (165).  Manch- 
mal Bteht  fär  j+i  ein  gi  so  z.  b.  egma  (EE.  24)  eßmq, 
wilkai  drajkqye  (ER  96)  =■  wühai  dräskqß  {e  —  ie),  noch 
häufiger  wird  j  gar  nicht  gesclirieben :  vgl.  pri/ilia  (E.  1), 
pakaingi  (E.  6),  ^^/o//f//  (E.  11.  11.  12.  12.  15.  16  u.  s.  f.). 
—  Ein  j  ist  entwickelt  in  folgenden  formen  des  verbums 
jn'iimti:  prieghimk  (E.  (JO),  priyhimketele  (EE.  3),  prighimk 
(EE.  15),  prighims  (IG.  99),  prighimket  (25  =  157),  prigM- 
ma  (37),  prighimiumbite  (42),  mprighimatp  (82),  prighim  (87), 
prighimtu  (99);  zweifelhaft  ist  prijmea  (EE.  3),  da  hier 
a^ch  »§  SS  ^  Torstellen  kann;  in  pnjmamey  prijmamas  (42) 
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ist  das  entwickelte  j  wenigstens  nicht  geschrieben.  Dass  W. 
^imäia  (153.  195),  geniaine  (149)  schreibt^  steht  im  einklange 
mit  der  heutigen  Orthographie;  der  oft  geecholtene  Klein 
hat  bekanntlich  noch  j^nU  u.  b.  f.  (Bezzenb.  93). 

7)  Der  labiale  spirant  w  wird  bei  W.  gelegentlich  ersetzt 
a)  durch  v.  viras  (E.  38.  41,  EE.  12.  13.  19.  30.  41.  49.  öl. 
00  u.  s.  f.),  viriaujis  (E.  6,  EE.  81.  101.  114  etc.),  vehias  (E. 
22.  24.  3().  37;  EE.  37.  4.^.  57.  S7),  rinas  (E.  32,  EE.  2(;  [5]. 
7ü.  yOj,  rajara  (EE.  4),  verbliudas  (EE.  21),  ra'tkfcziokit  (EP]. 
47),  railius  (47),  voktu  (80),  vidui  (182);  cf.  DoridaSy  Davi- 
das  (EE.  2.  9  etc.).  b)  durch  n:  jjatwjurnais  (E.  6),  uirui 
(£E.  148);  stets  in  Euangdia  (vgl.  Emmgüialp^  Euangelie 
EE.  p.  122.  123.  133)  nnd  gelegentlich  in  Ikwidas  (Tgl.  EE. 
117).  — 

Von  grösserer  bedentnng  ist,  dass  w  im  anslante  in  u 

übergeht:  tau  (K  36,  m  17.  17.  26.  28.  33.  34.  36.  42  [2]. 
44.  40.  103.  115(3].  118  [2].  123.  124  [2].  126.  128.  1:33,  HU. 
142.  143.  147.  2(K)),  jau  (EE.  20.  98.  99.  125),  daher  auch 
jaurede  (40)  und  fauredimjai  (134).  Neben  tan  und  fau^  da- 
tiven,  welche  Kurschat  §  854a)ll".  aus  Prökuls,  Memel, 
Crottingen,  Wiekszny,  Ncu-Alexaildrowo  und  Kupiszki  an- 
fuhrt, Schleicher  bei  Kankenen  nnd  um  Memel  hörte 
(s.  217),  Bezzenberger  aber  auch  aus  dem  süden  kennt, 
laufen  die  alten  tarn  und  fmo  in  migorität 

Doppeloonsonanz  steht  häufig  zwecklos;  ich  erinnere 
statt  alles  weiteren  an  die  besprochene  Terdoppclung  des  f 
im  anlaute. 

Umgekehrt  ist  einfache  consonanz  gedruckt,  wo  man  die 
geraiucata  erwartet:  (itaijili  (72;  aUuijtfti),  Afifo  (EE.  100. 
115);  adaritu  (=  at-daritu)  EE.  181.  Vgl.  hierzu  ädrelm^ 
Kurschat  §  132  und  die  oben  nachgewiesenen  vjalxa  eto 

Gonsonantenassimilation  belege  ich  mit  folgenden 
beispielen.  a)  Tönende  Tor  stummen  zu  stummen:  icenktu 
(E.  9)  und  wenktumbUe  (dafür  falsch  wenkumhUe  gedruckt; 
EE.  45),  paffim^i  (E.  43  und  EE  45)  und  pal/miOcs  (EE. 
38),  ap/erkt  (E  17,  EE.  48),  vfchdmcld  u.  s.  f.  (EE.  5.  21. 
41.  101.  177),  aukti  (EE.  31),  voktu  (EE  80.  214),  fmaulOu 
(80),  iniekli  (128)  und  miekji  (189),  })nbenkia  (216)  und  pa- 
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b^ks  (122);  pculaukfinfiu  (E.  52),  daukf Metel e  (E.  53),  dauk- 
ßnofe  (EE.  24),  dzaukfmas  (EE.  22.  68.  71.  108.  158.  183), 
ipr<^fta  (EE.  4),  baukichtaa  (£.  42);  waücaa  (EE.  213  —  Lok. 
XXIII.  56:  „q>e€erei*';  Ness.  hat  nur  die  bedeatang  „nadi- 
lanf  beim  branteweinbrennen**;  cf.  Brückner  8.  150);  ap- 
(jlopfi,  apglops,  lyrieglaplczia  (EE.  112.  149.  89) ,  {kelpß  (EE. 
13G);  iliwerfchk,  ifiirerlchti  (EE.  49.  135),  nefugrilchtu  (EE. 
22;  CS  steht  falsch  nefurigjchtn),  (uf/rifcht  (EE.  181)  und  ad- 
grijchtu  (EE.  109).  —  b)  Stumme  vor  tönenden  zu  tönenden: 
triigdinti  (E.  G7),  apjügdann  (EE.  76),  /chaugdami  (EE.  203), 
jplagdina  (EE.  203);  pagirdig  ghy  (EE.  27);  über  ah-  für  ap- 
oben  8.LXXXIX;  vgl.  dazu  darbab  eik  (E.36);  adgrißa  (Pl. 
109),  adarüu  (EE.  181).  —  Das  -Ich  von  ifch,  welches  aus 
ß  (i)  entstandei^  ist,  bleibt  entweder  vor  folgendem  /:  i/eh' 
fimOe  (EE.  18),  i/ch/tawieU  (EE.  121) ,  ilch/ttaitas  (EE.  99), 
i/chfireifchhie  (EE.  153);  oder  wird  mit  folgendem  f  za  f/i 
i/ßoweti  (E.  57),  i/ßmanofe  (E.  11  ff.),  if/imana  (EE.  49),  «//i- 
^/awc^a  (EE.  21.  24),  iffiwerjchk  (EE.  49)  etc.;  und  die  so  ent- 
standene dopx^elconsonanz  wird  gelegentlich  einfach  geschrie- 
ben: ijtoices  rEE.  38),  ifhcerfditi  (EE.  135). 

Auch  durch  andere  laute  getrennte  consonanten  werden 
assimiliert.  So  entstand  /chiauichdams  (142)  aus  *liau/dam8^ 
*(chiauldam8,  für  welches  die  beste  parallele  das  schon  Ton 
Bezzenb.  s.  92  hervorgehobene  pasdusznüa  neben  paduinüs 
und  passAusnüa  ist.  Eine  solche  fehlt  dagegen  for  pragai^ 
fchufehi  (EE.  88) ,  nom.  sg.  fem.  part.  praet.  von  pragaisztiy 
weshalb  ich  die  Schreibung  beanstandet  habe,  gufchtu  dü" 
jchtUf  EE.  65,  ist  verdruckt  wie  (chio  [chwieta  (EE.  IGö). 

Ziehen  wir  nun  das  facit  aus  unseren  bisherigen  be- 
trachtungenl*  Es  ist  sicher,  dass  W.  an  stelle  von  auslauten- 
dem unbetontem  hochlit.  o  ausnahmslos  an  stelle  von  ö  im 
inlaute  häufig  a  bietet;  dass  bei  ihm  e  vor  nasal  häufig  f, 
auslautendes  i  in  einzelnen  kategorieen  zu  e  geschwächt  wird. 
Sehr  oft  trafen  wir  ^  an  stelle  von  hochlit.  i,  auch  das  um- 
gekehrte haben  wir  belegt;  die  Verwechselung  von  ä  und  o, 
0  und  &  fand  zwar  uiclit  in  ausgedehntem  maassc  statt,  war 
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aber  doch  anzuerkennen.  Im  gebiet  des  consonaniismus  war 
nichtverwandlung  von  ffy  dj  in  nicht  wenig  fallen  zu  Consta- 
üeren.  Fügen  wir  hierzu  noch  ein  moment,  welches  wenig- 
stens heutzutage  von  bedeutung  ist,  die  erhaltong  des  n  in 
den  Terbis  auf  -enii  und  -inH  (Schleicher  s.  74,  z.  4  u.), 
so  dürfen  wir  auf  grund  dieser  lautlichen  erscheinungen  mit 
aller  bestimmtheit  behaupten:  Willent  muss  in  den  nor^ 
den  des  Sprachgebietes  gesetzt  werden. 

Syntaktische  eigentümlichkeiten ,  auf  deren  beweiskraft 
mich  Bezze  11  berger  aufmerksam  gemacht  hat,  treten  be- 
stätigend hinzu.  Erstens  die  äusserste  Seltenheit  des  imper- 
fectums:  eidawa  (££.  23)  ist  die  einzige  ihm  angehörige 
fonn,  und  wer  will  entscdieiden,  ob  sie  nicht  nach  (££.  189) 
äaßnai  fiifftetdhwa  ^)  zu  corrigieren  sei?  Zweitens  die  häu- 
fige anwendung  Yon  afts  ^  ßs;  ygl.  z.  b.  EE.  180  Pa/chlo- 
winti  jra  \  hurte  . . .  n^a  anU  (4mal)  neben  P.  j,  k.  n^fa  i/Uy 
neja  (jhie  (3m.);  für  Hemel  und  umgegend  bezeugt  die  glei- 
che erscheiiiung  Kurschat  §  1303.  Drittens  der  gebrauch 
von  het^)  für  aU^  welch  letzteres,  wenn  ich  nichts  übersehen 
habe,  ganz  fehlt.  Viertens  das  durchstehende  wienas-antras 
für  kUaS'kUas;  allerdings  ist  wienas-antras  ein  germanismus; 
allein  ein  germanismus,  dessen  ausschliessliche  herrschaft  für 
einzelne  dialekte,  z.  b.  den  Prökuler,  charakteristisch,  daher 
bei  W.  wol  zu  beachten  ist. 

Suchen  wir  aber  die  grenzen  enger  zu  ziehen,  so  werden 
wir,  bei  unserer  noch  mangelhaften  kenntnis  der  einzelnen 
litauischen  dialekte,  für  jetzt  kaum  über  die  einsieht  hinaus- 
kommen, dass  W.  südlich  von  Heidekrug  gesetzt  werden 
muss.  Schon  in  Heidekrug  sagt  man  teit\  dhre  für  tdw,  dd- 
ifCf  bei  W.  aber  steht  von  ähnlichen  formen  nur  das  höchst 
zweifelhafte  jeweye  (oben  s.  XIH).  Ferner  laufen  bei  Heide- 
krug die  tl  und  o  in  ganz  anderer  weise  durcheinander,  als 
bei  W.  der  fall  ist  (s.  XXIX).  Also  südlich  von  Heidekrug 
muss  W.'s  mundart  liegen.  Aber  wo  nun  innerhalb  dieses 

*)  Hiermit  erledigt  sich  Fortunate  v's  (Arch.  IV.  686,  26)  be- 
merkung. 

^)  „In  Ettskemen  bin  ich  beim  gebrauche  von.  bei  ausgelacht  wor- 
den" Bezzenh  erger. 
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engeren  gebietes,  dies  wird  vor  der  liand  unentschieden  blei- 
ben müssen,  und  so  schliesse  ich  deuu  dieses  capitel  mit  ei- 
nem bescheideuen  nou  liquet. 


Zweites  capitel. 

lieber  Sengstock  und  seine  ausgäbe  der  Wülenfseben 

sehrifteiL 

Bezüglich  der  äusseren  lebensgeschichte  Sengstock's 

kann  ich  auf  die  auszüge  B  ezzenb  erger 's  (s.  XXIV  f.)  ver- 
weisen. Von  den  dort  mitgeteilten  notizen  liebe  ich  blos 
hervor,  dass  S.  im  jähre  1562  zu  Lübeck  geboren  wurde  und 
1621  zu  Königsberg  starb.  Pfarrer  war  or  in  Werden,  in 
Buss,  in  Memel,  zuletzt  in  Königsberg. 

Willent's  enchiridion  sammt  episteln  und  evangclien  hat 
S.  im  jähre  1612  neu  erscheinen  lassen.  Hinter  den  dedi- 
cationsworten  Willent's  an  Georg  Friedrich  fügt  S.  seine  de- 
dication  der  epistdn  und  evangelien  an  markgraf  Johann 
Sigismund  ein,  welcher  er  noch  eine  anspräche  an  die  lit. 
pfarrer  in  Preussen  folgen  lässt.  Erstere  ist  datiert:  „Re- 
giora:  8  id :  Novemb.  Anno  1612",  letztere  „18.  Septemb. 
Stylo  novo  Anno  1612".  Hier  wie  dort  gibt  er  den  gruud  an, 
der  ihn  zur  Veranstaltung  der  neuen  ausgäbe  bewogen  habe. 
Nachdem  er  in  der  widmung  Bartholomaeus  Wilentus  &  Jo- 
hannes Bretkius  als  autoren  der  ,,£vangelia  &  Epistoke  Domi- 
nicales^S  des  „Catechefis  Lutheri",  und  der  „facr»  cantiones** 
ausdrucklich  genannt  hat,  bemerkt  er  (p.  II),  deren  „ezemp- 
liuia''  seien  „divendita  &  diltracta"  gewesen,  die  lit  gemein- 
den aher  könnten  „fcriptis  his  nulle  modo  carere";  daher 


')  Der  herausgebe!-  nennt  sicli  selbst  Semj^llok,  ISengJiock  (widmung 
von  SEE.  und  anspräche  von  SG.)  und  Seni/Jiak.  Se/ifi/lack  (titcl  von 
SE.,  SEE.,  SG.,  anspräche  von  SEE.) ;  die  geistlichen,  die  ihn  besingen 
ihre  öden  sind  hinter  der  anK{)raclie  von  SG,  abgedruckt  — ,  nen- 
nen ihn  Semjjloch.  Letzleres  ist  die  deutsche  form  des  namens  (aus 
Sanct  Eustaeh'i),  ersteres  die  lituanisierte. 
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habe  er  sicli  zur  abermaligen  herausgäbe  entscMosseD.  Aehn- 
Uoh  heisst  es  anspr.  s.  I:  die  ezeinplare  der  W.'scheii  Schrif- 
ten seien  so  „diftracta,  ut  neo  vnicnm  tarn  in  IlluftriJI.  Prin- 
cip.  Bora^iae  Bibliotheka  inftructijiima,  quam  apud  Biblio- 
polas  extet". 

Aeusserlich  unterscheidet  sich  diese  ausgäbe  wenig  von 
der  frühern.  SE.  ist  in  schwabacher  Schrift,  SEE.  in  ge- 
wöhnlicher fractur  gedruckt;  doch  zeichnet  sich  SK  auf  den 
ersten  selten  durch  eine  grössere  Schaar  punctierter  «-vocale 
ans.  Andere  pnnctierte  buchstaben  sind  selten;  ich  notiere 
hier  das  i  S£.  45;  e  und  %  sind  nirgends  anzutreffen.  Für 
4  stdit  &8t  überall  dmal  auch  o  (SEE.  106.  107.  134) 
und  einmal  h  (dökite  SEE.  98).  Von  SEE.  p.  153  bis  194  — 
von  da  ab  beginnt  kleinerer  satz  —  sind  alle  <b  duroh  e  er- 
setzt. Die  zeichen  /,  j,  ij;  6,  o  sind  unter  sich  gleich- 
wertig ,  weshalb  sie  häufig  mit  einander  vertauscht  werden ; 
dabei  macht  sich  von  SEK.  p.  100  ab  ein  mangel  an  dilie- 
renzierten  o-zeichen  geltend,  so  dass  den  ö,  o,  6  in  EE.  meist 
ein  0  in  SEE.  gegenüber  liegt.  Ich  habe  alle  fälle,  in  denen 
die  letzterwähnten  sieben  zeichen  wechseln,  für  SE.  ausnahms- 
los angemerkt,  um  von  diesem  denkmal  ein  bis  in  die  minu- 
tien  hinein  getreues  abbüd  zu  liefern;  für  SEE.  dagegen  habe 
ioh  die  Tortausofaung  der  o-typen  überhaupt  nicht  berück- 
sichtigt ,  die  Ton  /,  j  mit  i/  und  umgekehrt  wenigstens  nicht 
mehr  von  p.  100  ab.  —  Auch  ü  ist  in  der  zweiten  aufläge 
durch  u  ersetzt  und  zwar  fast  durchweg  von  SEF].  p.  93 — 
194.  Diese  vertauschung  habe  ich,  da  W.  einen  unterschied 
zwischen  ü  und  u  gemacht  hatte,  welchen  aufzugeben  nur 
mangel  an  material  oder  an  Sorgfalt  veranlassen  konnte,  über- 
all notiert. 

SEE.  p.  195  beginnt  fractur-oorpus;  bis  dahin  war  mit- 
tel gebraucht  worden.  Diesem  satz  gehört  das  einzige  i  an 
(j^llaptinia  214),  welches  in  den  Willent-Sengstock'schen 
sdiriften  zur  yerwendung  gekommen.  Das  betreffende  stück 

ist  höchst  nachlässig  gesetzt ;  wie  denn  überhaupt  die  S.'sche 

ausgäbe  der  W. 'sehen  Schriften  an  Sorgfalt  weit  hinter  der 
vom  autor  selbst  veranstalteten  zurückbleibt. 

Ich  wiederhole,  dsiss  mau  zu  Bezzeuberger's  angaben 
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der  seitenzalileii  Ton  S£.  vier  addieren  mtus,  um  die  meini- 

gen  zu  erhalten. 

Nach  erlediguDg  dieser  rein  ausscrlichen  fragen  wende 
ich  mich  zu  der  haupUiufgabo  dieses  capitels,  zur  feststelluug 
des  Verhältnisses  der  S.'schen  drucke  zu  ihren  Vorläufern. 
Ich  gehe  hierbei  aus  von  der  heschreibung,  die  S.  selbst  von 
seinem  editionsverfahren  gibt  Ks  heisst  in  der  widmnng  an 
Johann  Sigismnnd:  „meanun  elfe  partium  duxi,  foripta  hseo 
[d.  h.  Willenfs  enchiridion,  evangelien  nnd  episteln,  und 
Breiken's  „facrae  cantiones"]  aecurato  ftudio  q^orrectih 
&  a  mendis  typograpbicis  Tindicata,  denuo  in  lucem 
emittere'';  und  in  der  anspräche  an  die  lit.  geistlichen  in 
Preussen  bemerkt  er,  er  habe  die  emeuerung  jener  werke 
besorgt,  „ita  tamen,  ut  ii  verfione  priore,  ut  fimplici 
et  vera,  ne  latum  vnguem  difccfferim".  Die  letztere 
angäbe  scheint  in  einem  gewissen  Widerspruch  zu  stehen  mit 
der  früheren:  „aecurato  ftudio  correcta*^  Allein  man  be- 
achte, dass  fiir  den  litauischen  p&rrer  des  16./17.  jahrhun* 
derts  der  begriff  der  „yerfio"  in  der  inhaltlichen  wiedw- 
gabe  des  Originals  durch  die  andere  spräche  aufgeht;  man 
kann  an  den  werten  der  „verfio**  ändern,  ohne  den  sinn  der 
„verfio*',  also  ohne  sie  selbst  zu  modificieren.  So  hebt  sich 
der  Widerspruch,  und  die  summe  der  S.'schen  angaben  ist 
die:  er  will  keine  neue  „verfio"  liefern,  sondern  er  will  blos 
die  alte,  als  die  „ümplex  et  vera",  erneuern;  hierbei  aber 
will  er  die  druckfehler  beseitigen,  die  in  jene  sich  eingenistet 
hatten,  und  die  ihm  nötig  scheinenden  redactionellen  ände- 
rungen  Tomehmen.  Also  der  Inhalt  der  „verfio*'  bleibt;  nur 
wo  das  versümdnis  des  inhalts  durch  emen  druckfehler  oder 
durch  eineii  vom  autor  yerschuldeten  mangel  in  der  form 
erschwert  ist,  erlaubt  der  herausgeber  sich  eine  änderung. 
—  Wie  stimmen  die  tatsachen  zu  dieser  hehauptung? 

Ein  flüchtiger  blick  nach  SE.  und  SEE.  zeigt,  dass  S. 
mehr  getan  hat,  als  er  verrät:  er  hat  beide  quellen  hier  er- 
weitert, dort  verkürzt,  und  in  den  evangelien  und  episteln 
hat  er  einen  leseabschnitt,  den  er  bei  W.  vorfand,  durch  ei- 
nen andern  ersetzt.  —  Drei  ganz  neue  stücke  smd  allein  in 
SE.  eingeschoben:  I)  eine  vermahnung  an  die  taufzeugen, 
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eingefügt  UDmittelbar  nach  der  vorrede  Luther's  zum  tauf- 
büohlcin;  2)  ein  formular  für  die  nottaufe,  eingefügt  hinter 
dem  tauf büohlein ;  3)  ein  formular  fUr  die  Introdnctio  Pafto- 
ris,  eingefügt  swischen  dem  Tnimpas  klanlima»  und  dem 
Pafpalitas  budas  Spawedies.  Audi  in  SEE.  treffen  wir  drei 
einschaltnngen :  1)  epistel  und  zwei  evangelien  auf  den  (bei 
W.  nicht  berücksichtigten)  sonntag  nach  der  beschneidnng ; 
2)  epistel  und  evangelium  auf  einen  sechsten  sonntag  nach 
epiphanien;  o)  das  gleichnis  vom  verlorenen  söhne,  eingefügt 
hinter  die  verwanteu  gleichnisse  vom  verlorenen  groschen  und 
vom  verlorenen  schale.  Weggelassen  dagegen  hat  S.  das 
letzte  stück  von  E.,  das  lied,  von  welchem  drei  Strophen  er- 
halten sind.  Endlich  f  ersetzt  hat  er  den  alttestamentlichen 
(Spr.  XXXL  10  fi.)  episteltezt  auf  den  Maria-Magdalena-tag 
doroh  einen  nenteetamentUohen  (1  Tim.  L  15  f.). 

Alle  die  von  S.  eingeechoböien  stücke  wollte  ich  in  ei- 
nem besonderen  anhange  mitteilen;  über  das  sachliche  nnd 
sprachliche  sollte  ein  besonderes  capitol  bericht  erstatten.  Bei 
dem  bedeutenden  umfange,  den  meine  arbeit  gewonnen  hat, 
muss  ich  auf  die  ausführung  dieses  i^lanes  verzichten;  ich 
hoffe  ihn  später  in  anderer  weise  verwirklichen  zu  können. 
Soviel  nur  will  ich  mitteilen:  die  eingeschalteten  stücke  bil- 
den sprachlich  keine  einheit,  und  über  ihren  autor  lässt  sich 
zonäcbst  nicht  das  geringste  feststellen.  Als  originale  der  ein- 
schaltnngen von  SE.  können  mit  aller  Sicherheit  in  anspmdi 
genommen  wecden:  inr  stuck  1)  und  2)  die  betreffenden  for- 
mnlare  aus  der  preussischen  kirchonordnung  von  1568;  für 
'  stück  3)  das  formular  aus  der  preussischen  bischofswahl  yom 
gleichen  jähre.  Das  letztere  findet  man  auch  bei  Richter, 
Die  evangelischeu  kirchenordnungen  des  16.  jalirhunderts  II. 
300  f. 

Dass  der  herausgeber  seine  vorläge  durch  erweiterung 
und  Verkürzung  geändert  habe,  ist  also  unzweifelhaft;  doch 
wird  seine  oben  ausgehobene  angäbe  durch  dieses  factum 
nicht  als  unwahr,  sondern  nur  als  unToUstandig  erwiesen.  S. 
behauptet  weiter  nichts,  als  dass  er  an  der  Übersetzung  W.'s 
uiditB  geändert  habe,  ausser  wo  ein  druckfehler  zu  beseitigen 
gewesen  oder  er  durch  „accuratum  ftudium**  zu  einer  cor- 
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rectiir  veranlasst  gewesen  sei ;  die  eintcbaltimg  neuer  lese- 
abschnitte ist  kein  abweichen  („difoedeie'*)  von  der  Torlie- 

geuden  Übersetzung  („verfio  prior''),  denn  wer  an  zosaminen- 
hängende  particen  eines  ihm  vorliegenden  textes  andere  zu- 
sammenhängende schliesst,  ändert  dadurch  an  dem  Wortlaute 
der  ersteren  nichts.  Also  nur  die  un Vollständigkeit  von  S  's 
angäbe  steht  bisher  fest;  ob  sie  wahr  ist  bleibt  noch  zu  uu- 
tersudien,  und  es  versteht  sich  von  selbst,  dass  zu  dieser 
nntersaGhiing  nur  diejenigen  teile  von  S£.  und  S££. 
gebraucht  werden  dürfen,  die  aus  der  ersten  ausgäbe 
wiederholt  sind. 

Ehe  wir  die  prüfung  Tomehmen,  wollen  wir  eine  ganz 
allgemeine  Überlegung  anstellend  —  S.  hatte  die  absieht,  ei- 
nen Willentus  redivivus  zu  liefern;  nur  wollte  er  1)  die  irr- 
tümer  der  ersten  ausgäbe  beseitigen;  2)  einige  Zusätze  an- 
bringen, auf  deren  notwendigkeit  seine  amtliche  erfahrung 
ihn  aufmerksam  gemacht  haben  mochte.  Wer  diese  absieht 
hat,  der  kann  zu  ihrer  Verwirklichung  drei  wege  betreten. 
Entweder  er  schreibt  ein  exemplar  der  ersten  aufläge  ab  und 
trägt  hierbei  die  ihm  als  notwendig  erscheinenden  ändemn- 
gen  ein.  Oder  er  gibt  em  gedrucktes  exemplar  in  die  drak- 
kerei,  welches  blos  die  anweisung  zu  enthalten  brauoht,  wo 
die  sei  es  geschrieben  sei  es  gedruckt  beigegebenen  einschal- 
tungen  anzubringen  sind;  ist  der  herausgeber  nachlässig,  so 
kann  er  die  correctur  der  alten  druckfehler  bis  auf  die  zeit 
verschieben,  wo  er  die  correctur  der  neuen  druck  bogen  zu 
besorgen  hat.  Oder  endlich  er  combiniert  beide  methoden: 
er  schreibt  etwa  nur  die  Seiten  ab,  auf  denen  er  den  alten 
druck  in  ausgedehnterem  maasse  zu  yerlassen  gedenkt,  die 
übrigen  lässt  er  ruhig  wieder  abziehen.  Man  sieht,  dass  von 
diesen  drei  möglichen  arten  des  Verfahrens  die  zweite  durch 
ihre  kürze  sich  empfahl;  ei  wird  sich  bald  zeigen  ,  dass  S. 
sie  in  der  tat  gewählt  hat. 

Jetzt  aber  zur  eingehenden  prüfung  der  vorhin  mitge- 
teilten angaben  S  's  über  seine  tätigkoit  I  Ihnen  zufolge  ha- 
ben wir  zu  fragen:  1)  welche  druckfehler  der  ersten  ausgäbe 
hat  S.  beseitigt?  2)  welche  mängei  der  Übersetzung  hat  S. 
berichtigt? 
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Welche  druckfehler  von  EE.  hat  S.  beseitigt. 
Ich  zähle  diese  druckfehler  sämmtlioh  auf,  und  zwar  stelle 
ich  sie,  um  zugleidi  eine  feste  handhabe  für  die  kritik  des 
W.  zu  bieten,  nach  kategorieen  zusammen,  welche  die  ent- 
stehung  des  fehlere  verdeutlidien  sollen.  Was  S.  cotrrigiert 
hat,  erhält  einen  stem.  —  Der  fehler  entstand 

a)  durch  Versetzung,  sei  es  zweier  unmittelbar  be- 
uachbarter  buchstaben :  *fjiiedz  (lOH)  iur  (/ekh,  '^dirajickpcomis 
(119)  f.  dtrafifchkoniis  (S.  hat  divaflfeltfhomis)^  ^ne/arigfrJUu 
(22)  f.  nelugrifchtu',  yrhiekii  etc.  (10.  15.  52.  Ö8)  f.  gkriek» 
etc.,  Neapbaßmfis  (170)  f.  Nepabaßna/is;  sei  es  zweier  buch- 
staben aus  benachbarten  sylben;  *Ißftote/c  (157)  f.  Ifißoket, 
CidUas  (la)  f.  Cüieias,  abfatkani  (210)  f.  afaManu  —  Viel- 
leicht sind  so  auch  die  beiden  2.  pl  fiit.  rafti  (147). f.  rafit 
und  paltoßi  (174)  f.  paßofit  entstanden;  sidiere  bel^  für 
die  Synkope  und  das  suffix  M  sind  sie  keinenfalls.  —  Ver- 
setzung zweier  worte  habe  ich  in  nepo  ilga  (12)  angenommen, 
wofür  ich  ne  ilgai  po  vermutete ;  vielleicht  empfiehlt  es  sich 
aber  ne  poilga  po  zu  schreiben  nach  p.  lOö:  kettiriujchim' 
tu  ir  trijudefchimtii  metu  potam, 

b)  durch  a  u  s  1  a  s  s  u  n  g ,  sei  es  einzelner  buchstaben  : 
*Lrnxlmik(^fele  (3)  f.  Linxfminketefe,  "^Diwiep  (11)  und  *mUa' 
fdtirdigifle  (107)  £  Dkwiep,  tnielalch'';  *rapßia8  (27)  nnd 
^(kaimne  (103)  £  raupßias  und  fhaüUine;  ^weHlcumbüe  (45) 
f.  wenkiumbUe^  ^fiimrima  (68)  f.  fukoermay  *ßenlas  (122)  f. 
ßeMas,  *Pfamu  (146)  f.  Ffidmu,  ^ßmogau  fcedes  (198)  f. 
ßmogaus  fcedes;  laukit  (116),  wiffohime  (127)  f.  laukiet  und 
fcißbkieme ,  tiewaines  (96)  imd  fniiiifrliitq  (207)  f.  tieiraineis 
und  ßD/iaifchilq;  atilß  fii  (131)  und  kiiri  fprowaico  (165  = 
2.  Kor.  IX.  11)  f.  atillts  ßi  und  kuris  fprofmiro;  —  sei  es 
einzelner  sylben:  pr^mame  (42)  L  pnjmamame;  *Apo-  ||  (172) 
f.  Apo- i  ßoli;  —  sei  es  einzelner  worte:  *biloia  (5),  kurie 
(55;  steht  an  der  parallektelle  p.  2  richtig);  es  f^lt  durch 
gleiches  versehen  höchst  wahrscheinlich  Uemu8  vor  dem  zwei- 
ten hwrie  in  penketa  mießu  dünas  \  hurie  hdika  \  kurie  ufc^ 

(51),  sicher^)  die  Übersetzung  von  „gottes"  (Rom.  VI.  23) 

')  Einij^'e  der  iiaclifolgenden  auslasöiinfj^en  mag  W.  selbst  verschul- 
det haben;  jedenfalls  hatte  «S.  sie  zu  berichtigen. 
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p.  95,  von  „zank"  (Gal.  V.  20)  p.  108,  von  „tun**  (Eph.  III. 
20)  p.  113,  von  „unseres"  (1.  Kor.  I.  8)  p.  116,  von  „werden** 
(2.  Peir.  IIL  7;  ira  fiel  vor  iV  aus)  p.  134,  von  „und  habt 
ihn  gesehen'*  (Joh.  XIV.  7)  p.  151 ,  von  „alles**  (Rom.  VIIL 
B2)  p.  163,  von  „euch  lassen**  und  von  „gehen**  (Matth.  XX. 
22  f.)  p.  164,  165,  von  „seiner**  (I.  Petr.  L  3)  p.  176,  wn 
„gieng  hin  nnd**  (Matth.  Xm.  44)  p.  186,  von  „daselbst** 
(Joh.  XVIII.  2)  p.  189,  von  „Jesus  antwortete"  (Joh.  XIX. 
11)  p.  204,  von  „ward"  (ib.  41)  p.  213;  eine  conjunction  fehlt 
p.  67  vor  Sbradnijlu  und  p.  142  vor  ftirifchtm^  hier  etwa 
ieng^  dort  iey.  —  Eine  ganze  zeile  ist  p.  174  z.  6  ausgefallen 
(Apok.  Xn.  10). 

c)  durch  Verlesung:  Mst  mit  i  verwechselt  in  *Chri' 
ßu8  (3Q),  i  mit  ;  in  *tlkroghi  (8)  nnd  in  aUdfli  (118),  iiftii 
ist  zn  M»  verlesen  in  SfihimHff  (13).  Für  a  steht  o  in  '^pth 
darics^  (42)  f.  pad9  (so  hat  SEE.,  aber  es  ist  nioht  sieher, 
dasB  eine  oorrectnr  von  S.  vorliegt),  höchst  wahrsoiheinlich 
auch  in  mokitos  (186)  und  in  ant  ritö  (107,  für  S.  nicht  sicher 
als  fehler  zu  rechnen);  u  in  futwerimii  (89. 133)  und  in  trubu 
(128)  f.  triiha  (kann  auch  zu  d)  gehören);  umgekehrt  a  für 
u  in  geidulia  (108)  und  in  tohula  (172).  Für  /  las  der  setzer 
/  in  liauienczo/a  (88),  für  /  las  er  /*  in  Jofefa  (211)  f.  Jofefa 
(allerdings  hat  die  Vulg.  an  dieser  stelle  —  Matth.  XXVIL 
56,  Maro.  XV.  40  —  Joseph,  allein  dasselbe  Verderbnis  hie-* 
tet  sie  anch  Mar&  XV.  47,  wo  W.  Jofea  geschrieben  hat.) 

d)  dorch  angleichnng.  Für  die  bnchstabenfo^lge  a  — 
h  wird  die  folge  a  —  a  oder  b  —  h  beigestellt  Belege  für 
den  ersten  fdiler:  ^iefchkodoma  (48)  f.  iefchkodama,  */chio 
fchwieta  (166)  f.  fchio  fu\;  bara^)  (73.  209  „schalt"),  pra- 
gailchu/chi  (88)  f.  pragaifchnfi ,  neprißokot  (116)  f.  nepri/to- 
ket,  ßolofe  (123:  „geschehen'')  f.  ßoiefe,  butu  (146)  f.  buti 
(abhängig  von  tur),  gimines  NephtJiali  (178)  f.  g.  Naphth!*^ 
ifcheje  (211)  f.  ifcheja.  Belege  für  den  letzteren  fehler:  *yw- 
fchiu  du/chiu  (65)  f.  gti/Jti  dufchiu^  Her^tumbit  (148)  f.  tur^- 
tumbit\  ßlußiket  (74)  £  fluß"^  giedetefi  (94)  und  wahrschein- 
lidi  auch  fmuHfeteß  (68)  f.  gie^iteß  nnd  ftnuH/Ueß,  Ueßmm 


^  Oder  iat  hara  prät.  zu  harmi  (Bezsenb.  8.  198}? 
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(105)  £.  ließuwia  i6  (far  S.  niobt  sioher  als  fehler  zu  reoh- 
nen),  Simona  Jona  (157)  t  Simonai  Jöm^)  oder  Simon  J. 
—  Doreh  aoglddrang  an  das  yoranfgehende  und  an  das 
nachfolgende  vfehdiyiifl  ist  anoh  vfchdkjufe  (p.  37)  ans  vpih' 
dige  yerdorben:  ein  aualoger  acc.  sg.  ntr.  ist  mir  wenigstens 
sonst  Dicht  bekannt. 

Durch  angleichiing  wäre  vßawintu  (207;  butu  rßaivintn) 
entstanden,  wenn  S.  recht  hätte ,  vßamnti  für  dasselbe  zu 
verlangen;  allein  vßawintu  ist  dual. 

Es  gehören  hierher  auch  vorwegnähme  eines  buchstabens 
oder  verscbleppmig  eines  solchen  ans  einer- sylbe  in  die  an- 
dere: *defehietu8  (15)  f.  d$fehmes^  ^weeezeres  (86)  f.  wecae-' 
resy  wandinamaa  (49)  f.  «wkT,  rab/haiflas  (205)  f.  re^ißas; 
paradMi  (124)  f.  pardm. 

e)  durch  miss griff  des  setzers.  Im  fractur-setzkasten 
liegen  m  und  n,  k  und  /  neben  einander:  daher  '^'p(i(j'n(fllnuL 
(9)  f.  pagimd° ,  Mefopotanioje  (7f))  f.  Mefopofaniioje^  kinxf- 
minanczeijeis  (157)  f.  Unxfm'' \  und  ß  steht  über  fi  daher 
Henenüßigapie  (151)  und  Farißeufchü  (161). 

f)  durch  falsches  ablegen:  *p€rßegnodhitne  (165)  L 
perßegnoghime,  —  Auch  die  u  für  ö  nnd  umgekehrt  gehören 
hierher,  nicht  wol  unter  e),  da,  wenigstens  in  den  hentigen 
dmcker^en,  zwischen  u  und  u  im  Setzkasten  einige  fächer 
liegen,  ein  missgriff  also  nicht  leicht  stattfinden  kann.  Der 
seteor  hatte  beim  auseinandernehmen  einer  form  ein  u  in  das 
*-fach  und  einige  tl  in  das  w-fach  gelegt;  als  er  dann  eine 
neue  form  setzte,  kamen  die  falsch  abgelegten  typen  wieder 
zum  Vorschein  und  verursachten  eben  su  viele  drucktehlor. 
Je  strenger  der  autor  bei  seinen  correctureu  oder  schon  bei 
der  deposition  des  manuscripts  in  der  druckerei  zu  erkennen 
gibt,  dass  er  zwischen  n  und  ö  geschieden  haben  wiU,  desto 
mehr  wird  der  setzer  sich  hüten,  die  beiden  typen  zu  con- 
fundieren:  daher  auch  bei  W.  nur  2  falsche  u  (wartotoifufu 
KE.  5,  duegio  22)  und  4  fUsdie  4  {d^mo  3,  tamä  d,  h&kite 
30,  h&ßu  (165)  vorkommen.   Es  wird  sich  hernach  zeigen, 


Für  den  vocativ  Simona  beweist  der  vocativ  Anania  (143)  nichts, 
da  die  vorläge  ,,Anania'^  hat. 


Digitized  by  Google 


CVI 

da86  S.  den  text  nicht  vom  Standpunkte  des  W.,  sondern 
von  seinem  eigenen  ans  redigiert  hat  Da  vir  nnn  ni«dit 
wissen,  wie  S.  den  u-lant  von  dem  ^lant  geschieden  hat, 
sind  wir  anch  nicht  in  der  läge  zu  oonstatieren,  ob  und  in 
wie  weit  er  durch  den  Wiederabdruck  der  «  für  d  und  um- 
gekehrt ebenso  viele  druckfehler  (für  ihn  druckfehler)  in 
seinen  text  aufgenommen  hat. 

Dreimal  hat  S.  umgestelltes  n  in  die  rechte  läge  ge- 
bracht: *uu  (71)  f.  nu^  *nerau(ia  (150)  f.  neramUiy  *Kauczia 
(164)  f.  Kanczia;  einmal  ein  umgestelltes  u:  *buwan  (132)  f. 
buirau.  Aber  das  unsinnige  aph  fchimtaa  (145)  f.  <k  fchimta 
hat  auch  er. 

Zwei  stellen  erwähne  ich  besonders,  da  sie  instructiv 
sind:  die  beiden  alten  mendae  ftriprei  (10)  und  Jerujkdeie 
(57)  haben  auch  in  die  neue  aufläge  hinein  aufnähme  gefun- 
den; erst  im  druckfehlerverzeichnis  beseitigt  sie  S.  —  Von 
gemeinsamen  siiinstörenden  interpunctionen  schweige  ich. 

Hiermit  sind  94  druckfehler  von  EE.  nachgewiesen,  wel- 
che S.  zu  beseitigen  hatte.  Er  corrigiert  aber  nur  o4  (mit 
jpodaricz(i  35)  von  ihnen,  davon  zwei  erst  nachtriiglich;  er 
recipiert  also  nicht  weniger  als  62  (Ol).  Was  folgt  hieraus? 
Einmal,  dass  S.  ein  recht  mittelmässiger  corrector 
gewesen  ist,  der  über  die  sonnenklarsten  fehler  des  neu  zu 
edierenden  teztes  hinweggelesen  hat  Die  erste  der  oben 
aufgeworfenen  fragen  ist  also  bereits  beantwortet  Aber  nodi 
eine  weitere  folgerung  ist  zu  ziehen:  SEE.  ist  ab  druck  von 
YjVj.  Jene  62  (61)  mendae  verteilen  «ich  nämlich  über  das 
ganze  buch  hin.  Man  wird  nun  dem  zweiten  herausgeber 
nicht  bestreiten,  dass  er,  hätte  er  die  durch  druckfehler  ent- 
stellten Seiten  wirklich  abgeschrieben,  wenigstens  soviel  Über- 
legung besessen  haben  würde,  die  fehler  nicht  unbesehen  zu 
cdpieren.  Er  kann  also  die  erste  der  s.  ClI  beschriebenen 
editionsmethoden  nicht  angewant  haben.  Aber  auch  die  dritte 
nicht:  das  beweist  der  aus  EE.  hinüber  genommene  druck- 
fehler liautenczofa^  der  auf  der  gleichen  seite  steht,  auf  wel- 
cher S.  das  gleichnis  vom  verlorenen  söhne  einschiebt:  hat 
S.  eine  seite,  auf  der  er  von  dem  text  der  ersten  aufläge  in 
solcher  weise  abzuweichen  gedachte,  abzuschreiben  nicht  für 
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nötig  gehalten,  so  hat  er  es  noch  viel  weniger  da  getan,  wo 
bloB  ein  paar  correcturen  einzutragen  waren.  Mithin  hat  S. 
aabh  die  dritte  methode  nicht  befolgt  —  es  bleibt  nur  noch 
die  zweite.  Wae  wir  oben  ans  ganz  allgemeinen  gründen  ftlr 

wahrscheinlich  hielten,  ist  jetzt  aus  der  beschaffenheit  von 
SEE.  unwiderleglich  bewiesen:  SEE.  ist  keine  selbstän- 
dige q^uelle,  sondern  nur  abdruck. 

Nicht  minder  frag^vürdig  sind  die  früchte  des  accura- 
tum  ftudium,  mit  welchem  S.  die  W.'scheu  ££•  oorrigiert 
zu  haben  beteuert;  es  wird  sich  bald  zeigen,  daae  er  fehler 
der  Yorlage,  zn  deren  beseitigang  ee  nnr  eines  oberflächlichen 
„ftudium''  bedurft  hätte,  getrost  nach  SEE.  herübergenom- 
men hat. 

Ziel  des  ,,aocnratnm  ftudiam"  musste  för  S.  die  aus- 
merzung aller  mängel  in  der  ül)ersetzuiig  seines  Vorgängers 
sein.  Dabei  kam  zweierlei  in  betracht:  erstens  die  vorläge 
der  Übersetzung ;  zweitens  die  spräche,  in  welche  die  vorläge 
übertragen  war. 

Dass  S.  bei  seiner  ausgäbe  die  YÖrlage  nur  wenig  zu 
rat  gezogen  habe,  lässt  sich  schon  aus  den  worteu  abnehmen, 
die  er  an  seine  amtsbrttder  in  Litauen  schreibt:  er  sei  „a 
Torfione  priore,  ut  fimplici  et  vera**,  keine  nagelsbreite 
abgewichen.  Femer  ist  klar,  dass  jemand,  der  zu  bequem 
ist,  in  -einem  zum  Wiederabdruck  gelangenden  buche  auch 
nur  die  albernsten  druckfehler  vor  beginn  dos  druckes  zu 
bessern,  und  der  die  neuen  druckbogen  so  schlecht  durch- 
sieht, dass  er  jene  albernheiten  zum  zweiten  male  in  die  Öf- 
fentlichkeit treten  lässt,  unmöglich  mit  dem  originale  in  der 
hand  satz  für  satz  der  Übersetzung  kann  in  erwägung  gezo- 
gen haben.  Ich  vermag  denn  auch  nur  fünf  anderungen 
nach  dem  originale  nachzuweisen: 

p.  57  haip  daug  ghis  noHa  (1.  nareia)  f.  kaip  daug  ghie 
noreia.  Geändert  nach  der  Luther'schen  Übersetzung  von 
Job.  VI.  11,  die  aber  ungenau  ist. 

p.  157  l'urei  im  jra  f('h('fchta[ß]  mann  Icure  ßelbe  ttewail" 
finga.   Nachgetragen  nach  Luc.  L  56. 
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p.  166  Elffjieta  pa/toia  Dwaßea  päna  f.  Mfb,  buwa  ete.^ 
nach  LuOi  L  41. 

p.  24  i/bh  Saba  für  ifeh  Sabasi  „aus  SaW  steht  Jes. 
LX.  6,  W.  dedinierte  den  namen. 

p.  78  Jons  imndenim  ehrik/Mies  eß  a  ifus.,.,  nadh 
Act  I.  15  „ihr  aber  sollt"  hergestellt  aus  Jona  w,  ehr.  eß  \ 
yü8  .... 

Dagegen  fehlen  alle  übrigen  auslassungen  von  EE. ,  die 
ich  nachgewiesen  habe,  und  keines  der  niissverständnisse,  von 
denen  p.  VII  Ö'.  gehandelt  ist,  ist  von  S.  beseitigt  Auf  die- 
ser Seite  also  dürfen  wir  offenbar  die  erträgnisse  des  „aocn- 
ratum  ftudiiun"  nicht  suchen ;  vielleicht  daher  auf  der  andern? 

Dass  S.'s  sprachliche  redaotiou  der  W.'schen  evango- 
lien  und  episteln  eine  durchgreifende  gewesen  sei,  lässt  sich 
ebenfalls  schon  a  priori  bestreiten.  Wer  nicht  die  zeit  hat, 
das  lächerliche  k  in  kinstfminanezeireis  aus  der  weit  zu  schaf- 
fen, von  dem  darf  man  nicht  erwarten,  dass  er  an  dem  ge- 
nus  vorbi  dieses  particips  anstoss  nehme.  Man  schlage  sämmt- 
liche  stolluu  bei  S.  nach,  an  denen  ich  grammatische  fehler 
des  W.'schen  textes  Verzeichnet  habe  (s.  VIII.  X  f.)  —  man 
wird  an  sämmtlichen  den  alten  Schnitzern  ^)  wieder  begegnen, 
sogar  die  abscheuliebe  constrüction  Ghye  eme  jra  trijdefMm- 
ti»  (idabrimku      ir  dawe gkyt  wird  frisch  au%ewärmt  (204). 

Welohe  Mchto  die  sprachliche  redaction  nicht  getragen 
hat,  wissen  wir  jetzt  Sehen  wir  aber  nun  zu,  welche  ihr 
zuerkannt  werden  müssen  I  Aus  dem  yerzeichms,  welches  ich 
hier  folgen  lasse,  schliesse  ich  alles  aus,  was  irgendwie  dem 
setzer  zugeschoben  werden  kann;  nur  absolut  sicher  auf  S. 
zurückgehendes  teile  ich  in  ihm  mit,  damit  die  metbode  deut- 
lich werde,  mit  der  er  geändert  hat. 

1)  S.  ersetzt  wörter,  die  ihm  nicht  geläufig 
waren,  durch  solche,  die  ihm  geläufig  waren.  An 

Betreifs  kuriii  in  dem  satze  koki^  nauda  ifch  ta  tureiote  tarne 
czefie'?  KuriTi  mi  yTis  (jiediteji  (EE.  04)  habe  ich  W.  vielleicht  unrecht 
j^ctan;  der  jjricch.  text  hat  (Röni,  VI.  21):  ida  ovv  yaoyihy  «f/frf  t6t(; 
l(f  oig  vvv  InttiaxiTiafi^t.  —  Dafür  ist  nachztitru^^en  EE.  p.  21  fchir- 
dis  tawa  ßebefiß  ir  ij'chplatins  (Jes.  LX.  5)  „dein  herz  wird  sich  wun- 
dern und  aubbreiten"  (1.  ijßjilatiml). 
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beiden  stellen,  an  denen  W.  aßu  gebraucht  hatte,  liest  & 
ußu  (9.  31);  für  pri/reig  —  prifretgs  verlangt  er,  flach  g^ng, 
dAfl.,.  (172);  die  ooi^anction  f»,  die  EE.  p.  173  durch 
ihre  Stellung:  Micholas  in  Angdai  io'kmceft ...  |  ir  Smakd  in 
Ang^lai  iö  so  gnt  bezeugt  ist,  als  eine  sprachlidie  form  be- 
zeugt sein  kann,  ersetzt  er  durch  iV,  so  gut  wie  p.  180,  wo 
sie  eher  bedenken  erregt  {Dzlauketcfi  in  link/minkife/i);  auch 
an  der  vierten  st(?lle,  welche  Bezzenb erger  s.  263  für  in 
beibringt,  schreiljt  S.  ir:  Wargüfu  in  filimrfu/u  padeß 
Br.  G.  20,  oieubar  wieder  abgedruckt  SG.  89  als  Waryojn  ir 
Siltmrtüfu  padefL  —  raup&tas  (geschützt  durch  raupotas  bei 
Geitler  s.  17)  mnss  raupßtas  (ö),  ifchfchakniti  mnss  t/c^ 
puftiU  (176)  weichen. 

2)  Ebenso  ihm  nicht  geläufige  grammatische  for- 
men und  Wendungen  durch  andere.  —  W.  hatte  je 
2mal  pokimis  und  pokim  (46.  127.  140.  184)  geschrieben,  die 
krasis  war  ihm  an  dieser  stelle  also  gewis  ebenso  geläutig, 
wie  dem  Szyrwid  (Geitler  s.  17);  aber  S.  hebt  sie  auf.  Die 
elision  in  neiki  und  nein  (138.  204)  beseitigt  S.  ebenfalls;  . 
auch  die  apokope  in  tikr  verwirft  er  EE.  p.  164  u.  E.  p.  42, 
freilich  ohne  an  dem  häufigen  gier  oder  an  naitj  ir  fen  (187) 
irgend  wie  anstoss  zu  nehmen.  —  Flexionslehre:  den  nom. 
plur.  Jutralus  ändert  S.  in  karalei  (168>  Tgl.  Messelm.  s.  y.); 
das  gtoichgehildete  ßalmerius  dagegen  (203.  206.  208  [2.] 
209  etc.)  lässt  er  merkwürdiger  weise  passleren;  fär  Jefitfu 
verlangt  er  Jefumi  (199).  —  Aus  dem  gebiete  der  syntaz 
fahre  ich  au :  die  auf  hebung  des  plconasmus  von  Tada  potam 
kaip  kalhei/es  eß  (Marc.  XVI.  19:  „und  der  herr,  nachdem 
er  mit  ihnen  geredet  hatte")  durch  die  änderuiig  Tatai  po- 
tatn  etc.  (80),  sowie  die  herstellung  der  folge  kaipo-iaipo  (101) 
aus  kaip-taipo,  eine  correctur,  die  auch  in  SE.  vorgenommen 
ist,  und  &'8  ganze  art  aufs  deutlichste  duaracterisiert:  seine 
änderungen  haben  nicht  Willent's  spradie  zum  ansgangspunot, 
denn  dieset  war  die  ,  folge  haip4aipo  gemäss  (TgL  z.  h.  ligei 
kaip  ßaiim  ifdmU  —  Taipo  hus  p.  130),  noch  sind  sie  syste- 
matisch, denn  sonst  dürfte  die  fragliche  correctur  nidit  nur 
hier  iu  SKK.  aiizutreüeu  sein.  —  Orthographie:  die  beiden 
abweichuugeu  «//w/  (193)  f.  atimpt^  fc/utukäami  (207)  f.  jchaug- 
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dami  dürfen  wol  sicher  S.  zugewiesen  werden;  ist  dies  rich- 
tig, so  zeigt  der  ninstand«  dass  das  zwei  zeilen  hinter  fchaug' 
dami  folgende  plagdim  von  S.  nicht  in  plakdina  ^-verbessert** 
wnrde,  aufs  neue,  weldhe  conseqnenz  diesen  „Maro^*  Tonli- 
tanen  aii9gesei<dinet  bat 

Ans  diesen  abweichnngen ,  die  ganz  sicher  auf  S.  selbst 
zorückgcheD,  kann  man,  dünkt  mich,  das  yerfahren  des  zwei- 
ten herausgebers  unfehlbar  erkennen.  Dasselbe  besteht  in 
einem  flüchtigen,  durchaus  nicht  methodischen, 
durchcorrigiereu  des  überkomm e iic  ii  textes  nach 
eigenem  sprachgebrauche.  Ehe  ich  die  spuren  dieses 
Verfahrens  weiter  verfolge,  will  ich  die  folgerungen  ziehen, 
welche  aus  dessen  anwendnng  durch  S.  sich  ergeboi,  und  die 
den  wert  von  SEE.  betreffisn.  Zunächst  behaupte  idi:  die 
mit  EE.  identischen  teile  von  SEE.  sind  für  die  kri- 
tik  von  EEk  vollständig  wertlos.  Denn  weder  beweist 
die  übereinstimmang  von  SEE.  mit  EE.  das  geringste  ftr  die 
richtigkeit  einer  lesart  von  EE.,  da  S.  1)  das  „a  mendis  ty- 
pographicis  vindicare"  schlecht  besorgt  hat;  2)  bei  seiner 
sprachlichen  redaction  den  eigenen  Sprachgebrauch  zur  richt- 
schnur  genommen  hat,  welch  letzterem  manches  für  erlaubt 
gelten  konnte,  was  der  des  W.  verpönt  haben  würde.  Koch 
beweist  das  abweichen  der  zweiten  ausgäbe  von  der  ersten, 
dass  diese  einen  fehler  im  sinne  des  W.  enthalte:  eben,  weil 
ja  S.  um  dessen  spiadigebraueh  sich  nicht  gekümmert  hat. 
—  Wie  steht  es  nun  mit  dem  werte  von  SEE.  als  quelle  für 
den  dialekt  des  S.?  ]>ie  antwort  muss  lauten:  die  Überein- 
stimmung von  SEE.  mit  EE.  in  irgend  einem  punkte  beweist 
nicht,  dass  S.'s  mundart  denselben  mit  der  muudart  des  W. 
gemein  hatte:  weil  SEE.  ja  nur  ein  schlecht  durchgesehener 
abdruck  von  EK  ist;  von  wert  für  die  bestimmung  des 
S.'8chen  dialektes  sind  in  den  aus  EE.  herüherge- 
nommenen  partieen  von  SEE.  nur  die  abweichnngen 
des  zweiten  herausgebers. 

Hiermit  werden  wir  denn  auf  unsere  untersudoiung  der 
abweichung^  von  SEEL  zurückgeführt  Die  bisher  namhaft 
gemachten  hatten  den  grossen  vorzug,  dass  ihr  S.'soh€»r  Ur- 
sprung ohne  weiteres  am  tage  lag:  es  wird  ja  niemand  he- 
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hAUpteii,  die  poakhnls^  neeikite,  karalei  u.  s.  f.  seien  durch 
Unachtsamkeit  des  setzers  in  den  text  geraten.  Für  die  masse 
der  zurückbleihenden  Varianten  aber  ist  eine  solche  aniuLlune 
nicht  von  vornherein  ausgeschlossen,  da  es  sich  meisteiis  um 
die  dift'ereuz  je  eines  bachstabens  handelt,  die  a  priori  ja 
bloB  durch  den  setzer  yerschuldet  sein  kann.  Daher  rnnss, 
ehe  man  über  ne  ein  nrteü  abgibt,  dorofa  die  kritik  erst 
eine  gmndlage  geechalfen  werden,  Ton  der  ans  ein  sieber 
gehendes  nrteil  möglich  ist  Und  zwar  mnss  diese  kritik 
zwei  fragen  zu  lösen  versuchen.  Erstens  die  technische,  in 
wie  weit  der  setzer  für  abweichungen  verantwortlich  gemacht 
werden  darf.  Zweitens  die  philologische ,  welchen  dialekt 
der  zweite  herausgeber  gesprochen  hat  Sind  diese  beiden 
ÜBBgen  beantwortet,  so  darf  behauptet  werden:  jede  abwei- 
ohnng,  die  unter  den  satzfehlem  obne  analogie  dasteht,  aber 
eine  sprachliche  erscbeinnng  zum  ansdrack  bringt,  die  mit 
dem  you  S.'8  diidekt  gewonnenen  bilde  sich  im  einklang  be- 
findet, ist  Yon  S.  beabeiöbtigt;  alles  andere  aber  ist  nnsicher. 

Um  die  erste  frage  zu  entscheiden,  müssen  wir  uns  eine 
liste  sämmtlicher  sicheren  druckfehler  anfertigen,  welche  der 
setzer  von  SEE.  sich  hat  zu  schulden  kommen  lassen.  Es 
sei  zuvor  daran  erinnert,  dass  derselbe  kein  manuscript  son- 
dern scbwabacher  druck  als  vorläge  in  seinem  tonakel  stecken 
hatte.  —  Der  fehler^)  entstand: 

a)  durch  Tersetzung.  Sei  es  zweier  unmittelbar  be- 
nachbarter buchstaben:  ^meiftdi  (60),  also  auch  Weifckpatia 
(öS.  107.  108),  apfckweißu  (173),  der  umgekehrte  f^ler  in 
Vßwiefdetos  (50)  und  in  mides  (4o);  ^pardzas  (11),  *ot  (41), 
V  (^10),  Affiliaczia  (2),  paffnUku  (17),  Poniu  (44,  2m,)> 
und  hroUu  (102),  pr  'nnutju  (38),  nteighma  (44),  <jride(jhie  (55), 
Muitinikcisi  (l-SO),  czjefas  (210),  p<tpeickziaufet>  (216).  Sei  es 
zweier  durch  einen  oder  mehrere  getrennter  buchstaben: 
*atmanäe  (110)  f.  atmenaie^  *wirenifeghi  (20Ü)  f.  wirefnief/hi, 
8ei  es  der  endungen  zweier  benachbarter  wörtert  *midei 


*)  Die  mit  einem  stern  beseichneien  drnckfehlei*  bat  S.  im  dimck- 
Üdilerveraeichiiisse  beseitigt. 
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hroU  (104).  Oder  endlich  durch  solche  zweier  wprter:  *t^ka 
tatai  apie  (216)  f.  nidca  apie  Mai. 

b)  durch  auslassang.  Von  den  längeren  auslasstiDgeiiy 
die  namentiicli  in  der  leidensgeechidite  störend  auftreten, 
sehe  ich  ab,  da  sie  für  die  hier  su  liefernde  kritik  mobt  in 
betracht  kommen.  Bnchstaboi  fehlen:  ein  i  in  *ßlngi  (135), 
so  auch  in  ßpi-ibe  (4)  und  in  Ukinezefeis  (139);  ein  e  in  den 
scheinbaren  ^)  belegen  für  i  =»  e:  Wifchpaties  (34.  44),  gkrifch- 
mwnii  (III),  cziffiä  (29),  und  für  /  =  e:  vfchtekighima  (32), 
noria  (57)  *),  regifi  (45),  sowie  in  lattkima  (97)  und  Thophile 
(78);  ein  a  in  Harni  (30),  Rajhinikas  (86)  und  Sunns  (142); 
ein  n  in  Hinkfmikietiefi  (6)  f.  linkfminketieß  (-kie  wegen  -tie), 
und  in  mcUonigais  (175);  ein  t  in  ^ajiunte  (7)  und  in  afaki~ 
dam  (115),  <tto'  (18),  apchrikfehitas  (79);  ein  in  *a<|»r- 
fenU  (65)  und  in  (^eihrifdum  (84.  171);  ein  m  in  V^imms 
(38)  f.  ghiemus  (t  yerdoppelt  wie  in  ralifchuSy  nefchiioja  un- 
ter c));  ein  A  in  yefckote  (197).  —  Auch  im  auslaute  fehlen 
bucbstaben:  .s'  in  rauka  (151:  „bände",  Act  IX.  17),  o  in 
*tai2)  (217),  i  in  raugint  (61;  nom.  pl.);  das  fehlen  von  e  in 
*lchwiefihei  (135)  beweist  nichts,  da  der  setzer  —  das  wort 
steht  am  ende  der  zeile  —  mit  dem  räum  in's  gedränge  kam. 
—  Einmal  fehlt  eine  sylbe:  *^fu  (103)  f.  ffufu\  einmal  ein 
einsylbiges  wort:  *ir  (87). 

c)  durch  Verdoppelung  eines. buchstabens:  raüfeiim 
(92),  nefl^iiqfa  (217),  auch  tdatOi  (20). 

d)  durch  yerlesung:  t  ist  durch  r  ersetzt  in  HfekrU' 
fos  (212)  und  ratva  (135);  k  durch  t  in  *to2fm  (166);  e  durch 
c  in  *wicnas  (64),  T/cwa  (81),  kickwienas  (85),  c/yi  (166);  /* 
durch  f  in  *ifchgafczu  (9);  w  durch  a  in  Saww/  (61).  Für 
i  steht  ^:  nef/ibitokite  (9),  <m  (154):  vielleicht  auch  in  paliktt 
(16),  e//?  (52),  ebenso  umgekehrt  i  für  t  in  /«r////  (63), 

kiie  (98),  wenn  nämlich  in  diesen  fällen  nicht  beispiele  fiir 
e)  vorliegen.  Unter  gleichem  vorbehalte  steht  »  für  r  in 
piäiginimus  (48);  aifßikeghi  (186)  kann  zu  d),  e)  und  f)  ge- 
hören. Wir  finden  i  fox  ti  nÜcaSbeiau  (200);  m  f&r  v>t  Dtemaa 

')  Daas  die  t  für  e  und  e  falsch  sind,  beweise  ich  später. 
*)  Dowkont'a  j»r^iMfrHi,  knia  (Sohleiuher,  Leseb.  s.  80)  nehme 
ich  praeeentiseh. 
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(18),  Wenczanumißea  (III);  jp  f&r  ^:  (HO);  u  fiir  a: 
Ukra  (171;  dem  setzer  lag  a  yor,  Ton  S.  dem  Hkr  der  ersten 
ausgäbe  beigefügt);  o  für  a:  kurios  (100;  aoc  pl.  fem.,  der 
dnrcb  kiek  dienoa  nicht  geschützt  wird).  Ans  nu  wird  mit 
miffidawe  (20d);  ans  tn  wird  m:  j9moft  (120);  aus  |  ein  buch- 
Stab:  ßmonemuse  (9),  turesi  (112),  /ato  (201)  L  ßmonemus  \^ 
tures\^  fake  \;  aus  i  ein  punkt:  Todrile.  (217)  f.  Todrihi. 

Durch  abirren  des  auges  in  eine  vorausgeliende  zeile 
entstand  "^teures  (157)  f.  tawe  und  Cai pholchiaus  (1Ü9)  f.  Cai- 
pkofchtuB,  —  Unklar  ist  mir,  wie  *koznUa8  zu  karznUas  (217) 
verlesen  wurde. 

e)  dnrch  angleichung.  Die  folge  a  —  a  wird  herge- 
stellt; sei  es  in  zwei  benachbarten  sylben  des  gleichen  wer- 
tes: *inokik6tfu  (87),  buba  (8),  Anefaka  (17;  praet.),  j^riwala 
(28;  f.  priwälu\  werkenkzm  (29),  didelne  (57;  f.  7^/).  eüeek 
(60),  mumus  (66)  und  yumus  (159;  beides  instrum  ),  ^twem 
(87),  (106:  f.  re(jifi)y  kunfrurnn  (138;  gen.  sg.),  Jono 
(145;  acc.  sg.),  hilola  (169);  sei  es  im  auslaut  zweier  benach- 
barter Wörter:  liliju  laukn  (119;  „auf  dem  felde"),  nii^  pra- 
dzta><  firietas  (137),  jra  fchcjchta  manu  (157),  pikteyübifa  (177), 
tat  j^ats  (199).  —  Die  folge  b  —  b  wird  hergestellt;  sei  es 
in  der  gleichen  sylbe:  ppfakes  (110);  sei  es  in  zwei  be- 
nachbarten sylben  des  gleichen  werte«:  *tami  (29),  ^waffa 
(132),  ehrüfbkUya  (7),  ßuntimi  (72;  part  praes.  pass.),  ap^ 
fehrikfehUH  (101;  2m.),  n^litekeghhna  (136;  f.  nüßtikiegh$ma)i 
sei  es  im  aus-  nnd  anlant  zweier  benadibarter  werte:  ^jATo- 
zarenlka  kandius  (211)  f.  Nazarenfkas  k,,  ant  to  |(143)  f. 
ano  to;  oder  endlich  im  auslaute  zweier  solcher:  kurie  (eke 
(37;  1.  kuri  jeke). 

Ich  rechne  hierher  auch  vorwegnähme  eines  buchstabens 
von  h  nach  a:  *ßeili  (107)  f.  fkeli,  teiefos  (59),  tataip  padare 
(100),  knunigu  (199),  Caiphoichiuaulp  (200),  papil/ipiktina 
(195)  f.  paffipiktim,  nnd  die  terschleppnng  eines  soldien  Ton 
a  nach  6:  afehß^^ias  (19),  fckefearaulp  (38),  ^atfeta»  (97)  f. 

f)  dnrch  missgriff  des  setzers.  Im  Setzkasten  be- 
nachbart sind  die  fracturlettern  m  und  w,  n  nnd  /  nnd  ß 
und  der  auf  einen  kegel  gegossene  doi^pelbuchstab  //,  der 
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einen  zoll  scliräg  unter  fi  liegt  Bfther  \umm  f.  {unm^ 
fudznmis  (53)  f.  fudzomis^  Udpmi  (210)  f.  tulßtmi^  Wiriau- 
ßem  (200)  f.  Wiriaufiem^  *fiinate  (216)  i.  ßinate^  nukrifia- 
woia  (210),  nukrijiawotas  (214)  f.  nuhrißaicoia  u.  s.  f.;  dass 
die  fi  für  y?  nicht  etwa  in  folge  einer  Weisung  S.'s  in  den 
text  geraten  sind,  lehrt  die  bemerkung  des  d.-v/s  a.  v.  ßinate: 
Randi  \  ßnafe  [siel]  |  SkctUik  \ßinaie,  —  Bei  *n&grundäwQyes 
(11)  f.  nägruntaufoyes  hat  der  setzer  anstatt  zur  tennis  zur 
media  des  betreffenden  lants  gegriffen. 

g)  durch  falsches  ablegen.  Zweimal  o  (welches  in 
den  S.'schen  texten  öfter  für  4  yerwendet  wird)  für  o:  if- 
fdrodia  (196),  czonai  (198);  über  die  falschen  ä  hernach. 

Zu  dieser  legion  von  druckfehlern ,  welche  S.'s  ausgäbe 
selbständig  aufzuweisen  hat,  kommen  noch  längere  auslassun- 
gen,  sowie  Invertierungen  von  n  und  die  ich  übergehen 
darf.  Der  vorliegende  teil  des  WiUent  von  1612  erinnert 
also  gar  sehr  an  den  bekannten  witz  von  der  zweiten  Ter- 
böserten  aufläge. 

Wir  versudien,  die  zweite  frage  zu  beantworten,  die 
frage:  welchen  dialekt  hat  S.  gesprochen?  Hierzu  sind  die 
längeren  einschiebungen  nicht  zu  gebraudien,  da  wir  über 
deren  herkunft  nichts  wissen.  Dagegen  stehen  uns  zur  ver- 
fugung: 1)  einige  zusammenhängende  textstückchen  kleineren 
nmfangs,  die  z.  teil  von  S.  herrühren;  2)  einige  änderungen, 
die  S.  in  dem  texte  selber  an  dem  alten  texte  vorgenommen 
hat;  3)  einige  data  der  beiden  druckfehler Verzeichnisse. 

1)  Zusammenhängende  textstückchen,  die  z.  toll 
S.  gehören,  finden  sich  in  S.'8  drucken  vier.  Angeführt  ist 
bereits  der  zusatz  hurH  nu  jra  fchefchta  [L  fehe/büaa]  manu 
hure  fkdbe  newaifßfiga  (157).  Hierzu  kommen  zwei  notizen. 
Die  eine  steht  SEE.  p.  20  vor  dem  zweiten  eyangelium  auf 
den  Sonntag  nach  der  beschneidung,  und  lautet:  O  jei  ne 
iwri  dabar  padetaie  Evangelia  ant  fchos  nedeles  dioia  (sie!) 
imti  tctda  \  fekanteie  imk.  Sie  ist  S.'s  eigentum.  Die  andere 
dagegen  ist  umgestaltet  aus  einer  anmerkung,  die  die  erste 
ausgäbe  an  anderer  stelle  trug,  wie  dies  die  folgende  neben- 
einanderstelluug  sofort  beweisen  wird: 
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/«y  pri^ftgadüu  |  iog  dabar  ant 
m  XXVI  NedieH 
wima  Mu  {katp  mtm  m^fidiijl) 

Jkia  oMtpqflarqfist  Nddieh»  XXVII 


Jey  pri/tgadüu  iog  dabar  ant  tu 
petikiu  mdeUupa  <rtw  Karaliu  alba 
Epiphaniarvm  wM  wiena  butu  {kmp 
r0k»  fH(/l<M)  tada  fekmOi  Bpi- 
ßola  ir  EvangeUe  and  tat  pqßaro* 
ßat  mdek»  gaU  indL 


Dieae  notiz  steht  in  ££.  p.  133,  in  S££.  auf  p.  35.  Ob  S. 
sie  dem  setzer  in  manuscript  gegeben  oder  ob  er  sie  nur 
in  der  druokvorlage,  also  in  einem  exemplar  von  £E.  eelbsti 
für  seine  zwecke  umgeändert  und  den  setzer  an  jene  stelle 
verwiesen  hat,  lasst  sich  nicht  entscheiden.  Die  frage  hat 
einiges  interesse:  ist  die  notiz  von  S.  neu  geschrieben,  so  ist. 
das  jug  (und  damit  auch  ju)^  über  das  ich  s.  CXXIII  spreche, 
wegen  des  oben  stehenden  iog  als  druckfehler  zu  betrachten. 

Endlich  ist  der  zusatz  der  beiden  titelblätter:  A  Nu 
IHeirny  ant  garhes  \  hei  Chrikfchczonims  ant  naudon  \  per  Lo- 
zaru  Sengftaek  |  lAetuwoa  Pkb<ma  Karaiiaueziaa  [loc?]  a^nan- 
gintas^)  eigentnm  des  Sengstock. 

Nun  enthalten  diese  vier  fragmente  einige  dialektisch 
mteressante  momente:  a)  die  Verwandlung  von  tj  zu  cz  ist 
in  ßkanteie  unterblieben ;  b)  für  o  tritt  a  ein  in  pa ,  tas^  a ; 
für  unbetontes  o  im  auslaut  ebenfalls  a,  aber  nicht  durch- 
greifend: paßarofias  (gegen  iiaiulön^  Lietuwös)^  aber  atnau- 
gintos;  c)  für  hochlit.  e  wird  ie  geschrieben:  iviel.  Diese 
drei  momente  genügen,  um  behaupten  zu  dürfen:  auch  S.'s 
dialekt  ist  nordlitauisch;  doch  weist  atnaugintos  darauf 
hin,  dass  derselbe  dem  hoohlitauischen  etwas  näher  steht,  als 
der  des  Willent 

Weiteres  lässt  sich  zunächst  nicht  sagen.  Auf  den  ge« 
gensatz  von  S.'s  durchgängigem  nedeU  zu  W.'s  nedide  ist 
nichts  zu  geben,  da  auch  W.  nedde  angewendet  hat  und 
überdies  das  wort  ein  lehnwort  ist;  der  genetiv  paßaroßas 
für  paßarofes  hat  allerdings  bei  W.  kein  einziges  aualogon, 


Anf  dem  ersten  titelblatte  ist  atnaugmiot  entweder  als  unaohi- 
samkeit  des  S.  oder  als  druckfehler  zu  beseidinen;  dmokfehler  ist  aber 
sieher  ebenda  Xfehpaußaa,  auf  dem  aweiten  titelblatt  CfriXißrehetonif^ 
kofuy  Kwalouezm, 

h* 
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ein  dialektisches  charakteristicam  aber  ist  er  nicht,  so  wenig 
als  pri-  für  prie-  in  prißgaditu ;  als  ein  solches  kriterium 
wäre  «  für  A  in  m&mi,  nußiduß  za  gebrauchen,  allein  yor- 
her  sind  die  S.'sehen  dntdce  darauf  hin  zu  prüfen,  wie  sie 
u  und  ü  scheiden. 

2)  Correcturen,  die  S.  im  texte  selbst  vorgenom- 
men hat.  Fünf  tatsachen  sind  hier  l)edeiitsam.  Nämlich  a) 
die  correctur  Li nxmi niete fe  für  Linxfmilcr'frfc:  sie  hekundet, 
dass  S.  keine  Terba  auf  -iti  gekannt  hat,  ein  umstand,  der 
ihn  abermals  nach  Nordlitauen  weist ;  b)  die  beiden  correc- 
turen Diewiep^  mielafchirdigifle  f.  Ditciep^  mila°:  sie  zeigen, 
dass  S.'s  dialekt  inneres  B  nicht  zu  y  contrahiert  hat^  nnd 
dass,  wo  die  neue  ausgäbe  i  gegen  ie  der  alten  bietet,  die 
ab  weichung  auf  drudcfehler  beruht;  c)  die  drei  correcturen 
raupßtas,  ßaiHHne^  wifjais  (diese  in  SE.)  für  rapf&tas,  ßa- 
iitine^  wiffasi  wenigstens  das  geht  aus  ihnen  hervor,  dass  S. 
es  verschmähte,  statt  des  diphthougen  blos  dessen  ersten  be- 
stiiudteil  zu  setzen,  sei  es  nun,  dass  die  von  ihm  befolgte 
Orthographie  mit  seiner  ausspräche  übereinstimmte  —  in 
welchem  falle  die  letztere  nicht  die  von  Prökuls  oder  Memel 
war,  cf.  Kurschat  §  533  —  sei  es,  dass  er  sie  aus  etymo- 
logisohen  rücksichten  wählte;  d)  die  correctur  kozmdey  aus 
hmnadiy  (in  S£.):  wir  lernen  aus  ihr,  dass  S.  i  vor  j  nicht 
als  %  spraöh,  wie  dass  seinem  dialekte  der  übei^gang  des 
^  zu  t  also  überhaupt  nicht  geläußg  war ;  woraus  weiter  folgt, 
dass  alle  belege  für  i  —  c,  die  selbständig  in  SEE.  oder  SE. 
auftreten,  als  druckfehler  gestrichen  werden  müssen.  Endlich 
verdient  noch  die  willkürliche  abänderung  von  api/ükie  ghy  \ 
ir  fiveikinoja  zu  apijüki  ghy  \  fiveikitioja  (208)  bcachtung:  sie 
bekundet,  dass  S.  im  nom.  pl.  masc.  part.  praet.  -i  für 
sprach  —  ein  neues  zeugnis  für  die  heimath  des  dialekts. 

3)  Daten  der  druckfohlerverzeichnisse.  a)  Zu 
fchonieaidi  £.  60,  z.  18  steht  im  druckfehlerverzeiduus  Ton 
SE.  die  bemerkung:  Bandi  \  SefumkauU  |  SkaiHk  \  Schankaüku 
Diese  Änderung  scheint  darauf  hinzudeuten,  dass  S.  den 
stamm  fckonkavHk^  nach  der  deolination  der  uncontrahierten 
?V<-stämme  flectierte;  den  «-stamm  wenigstens  kennen  wir 
nicht.    Ich  sage,  es  scheint:  denn  es  ist  wol  möglich,  dass 
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S.  das  p-houkauli  in  z.  18  seines  abdrucks  verglich  mit  dem 
fchonkaulia  in  z.  20  der  vorläge,  und  dass  er,  ohne  darauf 
zu  achten,  dass  letzteres  auch  bei  ihm  in  der  übernächst 
folgenden  zeile  stand,  nach  diesem  das  fchonhcmli  in  fchonkaula 
änderte.  JedenfSalk  aber  beweist  fdumkaida^  dass  S.  an  ei- 
ner stelle  die  „erweidiiing**  nicht  bezeichnet  hat,  wo  sie  zu 
erwarten  wäre;  denn  im  acc  wie  im  gen.  würde  fehonkmUa 
die  genane  Schreibung  sem.  —  b)  Zn  Satoümpi/fUNp  SEE.  12 
gehört  die  berichiigung  des  d.-v. :  fawiumpinmp  \\  fkaitik  \  Sa- 
idtmpiunip.  S.  will  das  invertierte  u  beseitigen,  dabei  fliesst 
ihm  aber  ein  i  hinter  w  in  die  feder.  Wäre  ihm  dies  blos 
das  eine  mal  passiert,  so  dürfte  man  sagen,  das  folgende 
iump  habe  ihn  irre  gemacht;  da  das  i  aber  auch  in  der  cor- 
rectar  steht,  so  ist  jene  yermntnng  höchst  unwahrscheinlich. 
Der  gleiche  gnind  ist  es  auch,  der  die  annähme  verbietet» 
das .  zweimalige  t  hinter  w  gehöre  dem  setzer.  Hat  es  also 
der  berausgeber  geschrieben,  und  zwar  mit  bewusstsein  ge- 
schrieben, -so  liefert  die  correctnr  den  beweis,  dass  S.  die 
„erweichung"  umgekehrt  auch  an  einer  stelle  schrieb,  an 
der  W.  sie  nie  geschrieben  hatte :  den  beweis  deshalb ,  weil 
wenn  er  SüHumpyiiimp  in  seiner  hast  auch  zu  fau  'muipy- 
inmp  verlesen  hätte,  das  i  hinter  w  im  d.-v.  dennoch  gestri- 
chen haben  würde,  wenn  es  seinem  sprachbewusstsein,  wonach 
er  ja  doch  alles  modelt ,  entgegengewesen  wäre.  —  c)  Drei 
correctoren  im  d.-T.  von  SEE.  weisen  darauf  hin,  dass  S.  für 
ie  ^  $  wenn  auch  nicht  e  e)  sprach,  so  doch  schrieb. 
Wur  lesen  nämlich  zum  evangeUum  auf  den  12.  sonnt  nach 
Trinitatis:  Randi  \  ließumo  i  1|  l^iHk  \  Leßumo  io;  zur  epi- 
stel  auf  den  24.  sonnt,  n.  Trin. :  R,  |  fbhmepbei  \\  Sk.  \  fchwe- 
ßbeie;  endlich  zum  abschnitt  Ajiie  S-idu  falfchiwa  ludinia: 
B.  I  wirenifqihi  ||  Sk.  \  wirefneghi.  Selbstverständlich  kann  der 
setzer  die  drei  e  für  nicht  verschuldet  haben;  es  fragt  sich 
nur,  warum  der  herausgeber  sie  geschrieben  hat,  ob  in  con- 
gruenz  mit  seiner  ausspräche,  oder  weil  er  die  beiden  laute 
i  und  e  in  der  schrift  nicht  sorgfältig  trennte.  Ich  habe  kein 
mittel,  diese  frage  ezact  zu  entsebeiden  und  mit  vennutungen 
wurd  niemanden  geholfen;  sie  muss  daher  auf  sich  beruhen. 
—  Uebrigens  ist  gewicht  darauf  zu  logen,  dass  S.  den  genetiv 
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ließutciOf  der  für  W.  sicher  in  ließuwia  geändert  werden  muss, 
ohne  anstoss  in  seinen  text  herübemahm:  diese  tatsache  in 
Yerbindung  mit  der  anderen,  dass  8.  in  dem  znsatz  des  titel- 
blattes  von  SEE.  ainiimgi/niOB  schrieb,  zeigt,  dass  sein  dialekt 
k«nen  so  streng  ausgeprägten  nordlitanischen  Charakter  tragt^ 
wie  der  seines  yorgängers  (cf.  s.  GXV). 

Dies  ist  das  ganze  material,  das  uns  zur  bestimmung 
von  S/s  dialekte  zu  geböte  steht.  Es  reicht  wenigstens  dazu 
aus,  dass  wir  eine  allgemeine  anschauung  von  demselben  ge- 
winnen. Wie  gesagt,  im  norden  des  Sprachgebietes  muss  der 
dialekt  gesucht  werden ;  und  hiermit  ist  denn  im  grossen  und 
ganzen  die*gestalt  bestimmt,  welche  eine  ahweiohnng  haben 
muss,  um  fcir  eine  änderung  des  S.  gelten  zn  können. 

Von  der  gewonnenen  grondlage  ans  halte  ich  nun  mns- 
temng  unter  den  bisher  noch  nicht  herangezogenen  Varian- 
ten von  SEE.  Ich  erinnere  noch  kurz  daran,  dass  S.  in  sei- 
nen änderungen  nicht  consequent  zu  verfahren  .  pflegt ;  es 
folgt  hieraus ,  dass  die  zuriickführung  einer  den  sonstigen 
bedingungen  genügenden  abweicliung  auf  S.  gestattet  ist,  so- 
bald die  in  ihr  zu  tage  tretende  erscheinung  in  mehr  als 
einem  falle  —  diese  restriction  nach  dem  ersten  gnindsatze 
aller  kritik  —  sich  geltend  macht. 

Vocale.  Oben  ist  nachgewiesen,  dass  S.  für  hochlit.  ö 
in  jpa  nnd  tos  hat  a  eintreten  lassen.  Von  diesem  factum 
ans  dürfen  wir  ihm  wol  auch  die  abweichnng  po  ftagu  mana 
(31)  für  po  ßogu  mana  zuschreiben :  o  hat  der  setzer  nirgends 
zu  a  verlesen,  angleichung  von  mana  her  ist  durch  die  Ver- 
schiedenheit des  anlautes  beider  Wörter  ausgeschlossen.  Lei- 
der sind  die  übrigen  belege  f ür  a  ;  o  alle  unsicher;  daher 
oben  das  „wol".  Gar  nicht  zu  gebrauchen  ist  das  a  in  den 
eigennamen  Dauida  (2),  Jacubu  (32),  Pilatas  (206)  und  in 
dem  fremdwort  Alkiriu  (102),  weü  in  diesen  werten  em  deut- 
scher setzer  von  selbst  auf  a  Tcrfallen  konnte;  in  narit  (14; 
namm  geht  yoraus),  Paganim  (47),  TadM  (53;  ifehimra 
geht  voraus),  tag  (107;  Vfckwaifda  geht  voraus),  jUiiofe  (131 ; 
kurfai  geht  voraus)  kann  überall  angleichung  statt  gefunden 
haben,  wie  dies  in  ßebeiaß  (10;  girdeia  geht  Toraus)  ohne 
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zweifei  geschehen  ist,  da  in  der  3.  prät.  vor  -ß  auch  uord- 
iit  0,  nicht  a  die  regel  bildet. 

Ferner  hat  sich  herausgestellt,  dass  S.  in  der  sclireibung 
der  erweichung  von  W.  sich  entfernt.  Beweis  waren  einer- 
seits die  oorrectur  /chqnkaula  zu  jclwfikauli  ^  andrerseits  die 
correctnr  Satciumpyiump  zu  Samlmjri/innip.  Nun  deckt  sich 
mit  fchonkaula  genau  kiela  für  kiele  in  der  stelle  p.  162: 
idant  Mda  jo  pagatcwitimbei.  An  einen  lesefehler  darf  man 
nidit  denken,  weil  gedruoktes  e  nioht  zn  a  verlesen  wird;  an 
einen  missgriff  nicht,  weil  zwischen  beiden  lettem  noch  ein 
fach  liegt;  nur  als  ahlegefehler  wäre  das  a  zn  begreifen, 
doch  bemerke  ich,  dass  dieser  ablegefehler  überhaupt  selten 
zum  druckfehler  wird  (die  beiden  lettern  haben  verschiedene 
dicke;  hierdurch  wird  der  setzer,  wenn  er  falsch  abgelegtes 
a  für  c  in  die  finger  bekommt,  auf  seinen  fehler  noch  von 
selbst  aufmerksam),  und  speciell  in  unseren  drucken  in  SEE. 
gar  nicht,  in  SE.  einmal  zu  belegen  ist  Demnach  wird  man 
dem  kiekt  das  zeugnis  nioht  versagen  können,  dass  es  die 
walirscheinlidikeit  für  sich  hat,  nicht  eine  missgebart  der 
drodLcrei  zn  sein.  Ist  aber  kida  eine  ändemng  S.'s,  so  ^t 
anch  auf  fchonkavAa  neues  Hebt,  wie  dieses  seinerseits  licht 
auf  jenes  wirft.  Wir  haben  daher  nicht  nötig,  wegen  der 
änderung  Ichonkaula  auf  S.'s  Hüchtigkeit  zu  recurrieren:  für 
kiehx  wie  für  fchonkaula  reichen  wir  aus  mit  der  annähme 
dialektischer  textumgestaltungen.  —  Die  übrigen  belege  für 
Streichung  der  „erweichung"  sind  unsicher;  ich  führe  sie 
später  an. 

Nun  die  andre  seite,  zusetzung  der  erweichung.  Fünf 
falle  sind  sidier:  ait^  rnffU  miedziu  (4;  medziu  W.),  jr  mid^ 
jkietefe  (ib.;  tnelfketefe  W.,  "hie  wegen  mie-),  also  i  2mal  nach 
m;  po  Zokaniu  (18;  Zokanu  W.;  cf.  Bezzenb.  s.  99),  also 

nach  //;  neprijemetie  Dwaffe  (104;  neprjemete  W.),  also  nach 
t;  in'ffus  bernelius  (149;  hernelus  W.),  also  nach  l\  zweifel- 
hafter ist  wiertas  (7;  ircrtas  W.),  denn  efmi  geht  voraus, 
unbrauchbar  virlas  (214;  vira^  W.),  denn  /'  kann  verschleppt 
sein.  Namentlich  die  beiden  ersten  belege  sind  nicht  zu  be- 
anstanden, sie  beweisen  für  sich  allein  schon,  dass  &  die 
„erweichung**  gelegentlich  eingeflickt  hat 
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Charakteristisch  für  ein  gewisses  gebiet  des  nördlichen 
dialekts  ist  die  ersetzung  von  wurzelhaftem  i  durch  e  und 
das  zusammenfallen  von  unbetontem  /  (()  und  e  (^)  im  aus- 
laute in  einen  zwischen  i  und  e  schwankenden  laut.  Beide 
erscheinungen  .sind  bei  S.  zum  ausdruck  gebracht.  Er  ändert 
nämlich  nüuurufuyu  in  nümerufuyu  (58);  wesentlich  die  glei- 
che form  steht  auch  in  dem  von  &  p.  36  dngesdiobenen 
stücke»  üher  dessen  Verfasser  ich  nichts  ermittebi  kann:-f/<;A 
mmerufiu;  femer  hat  sie  Bezzenherger  s.  57  aus  Br. 
nachgewiesen,  dessen  spräche  ehenfalls  viel  nordlitauisohe 
züge  an  sich  trägt;  eben  daher  auch  numereliop,  in  welchem 
werte  e  aber  auch  ostlit.  ist :  7iiwiereUei  kielasi  iz  numirusm 
druckt  G eitler  aus  Szyrw.  ab.  Dagegen  ist  er  für  ir  (216) 
wol  druckfehler:  das  e  stammt  aus  dem  vorhergehenden  tai- 
jpaieg.  —  In  endsylben  steht  e  für  i  in  dem  acc  sg.  done 
(204)  f.  d^nf^  zn  dem  ans  SE.  (17)  ifchminte  f.  iszmintf 
kommt  Ganz  anderen  wert  hat  das  e  von  $fine  (S£.  p.  79) 
f.  esml^  und  das  von  dauge  (SEE.  201)  f.  daugi^  heute  da^i 
hetreffi  des  ersteren  yerweise  ich  auf  J Schmidt,  Jen.  lit.- 
ztg.  1878  s.  180,  hetrefb  des  letzteren  auf  Bezzenherger 
s.  72. 

Mit  Br.  hatte  S.  das  e  von  mimerujls  gemein ;  mit  ihm 
herührt  er  sich  auch  in  der  2maligen  wiedergäbe  von  //  mit 
ie.  Für  wißlMüfna  (9)  schreibt  er  n  ießildülna,  für  vlna  for- 
dert er  (30)  viem.  Das  erste  beispiel  ist  zweifellos :  da  iwil' 
Uta  vorhergeht,  wie  konnte  der  setzer  auf  tote-  für  wi-  ver- 
fallen? Weniger  das  zweite,  da  ^iera  dem  viena  sich  zu- 
nächst anschliesst.  Allein  ehe  man  es  streicht,  hesinnt  man 
doppelt:  nicht  weniger  als  dreimal  ist  vimas  aas  Br.  bezeugt, 
aus  dem  gleichen  Schriftsteller,  der  2mal  eziefze  und  2mal 
eziefta  bietet  (Bezzenherger  s.  57). 

„In  Coadjuteu  ist  jedes  ä  =  w;  noch  weiter  nördlich  in 
Prökuls  ist  manches  u  =  manches  =  o;  im  Memelschen 
istÄ  =  o",  sagt  Kurschat  §58.  Wie  verhalten  sich  die 
S.'schen  texte  bezüglich  des  ä?  Um  diese  frage  gründlich 
zu  beantworten,  führe  ich  dem  leser  das  gesammte  entschei- 
dende material  von  SEE.  vor  äugen. 


SSV 


A.  u  und  ü  in  sätzen  und  Worten,  die  sicher  von  S. 
gesobrieben  sind: 

1)  «  för  Ä  in  mäm  (157),  tm/Jiduft  (notiz  p.  35). 

2)  ö  für  d  in  Mft  und  d^is  (172),  den  correetnren  zu 

prifrelg  und  prifreigs. 

3)  ö  i&r  ff  in  frtÄ  (notiz  p.  35:  a?i^  tu  pmkiu  nedeliu 

pa  triü  karaliu). 
Angenommen,  der  setzer  bat  sich  genau  an  das  manu- 
script  gehalten,  so  lassen  sich  die  fälle  in  1)  und  2)  nur  so 
vereinigen,  dass  man  sich  vorstellt:  entweder  die  u  in  1) 
gelten  für  ü  —  dann  hat  S.  eine  ungenaue  Orthographie  be- 
folgt; oder  die  fi  in  2)  gelten  für  «  —  dann  stammt  S/s  Or- 
thographie in  diesem  punkte  zu  deijenigen  des  6r.  Da  nun 
in  3)  irii&  steht  für  friju^  so  wird  num  der  zweiten  möglich- 
keit  den  Torzug  geben,  also  annehmen,  düft  und  seien 
zu  denken  als  duß^  dus.  Man  wird  mit  diesem  m  teile  zuerst 
um  so  zufriedener  sein,  als  das  nichtbezeichnetsein  der  vier 
andern  genetive  dafür  zu  bürgen  scheint,  dass  S.  mit  der 
einsetzung  von  ü  für  u  nicht  consequent  verfuhr :  so  erklären 
sich  ja  auch,  meint  man,  die  w  in  1)  aufs  einfachste. 

B.  u  und  t%  für  ü  und  u  an  stellen  von  SEE.,  die  aus 
EE.  abgedruckt  sind: 

1)  1»  für  ö  in  5  instrumentalen:  kumOu  (14.  43.  103), 
(121),  tu  (207),  zu  dem  in  ntjaus  (60)  ein  sechster  kommt; 

in  3maligem  nug  (62.  65.  77),  je  einmaligem  duta  (114), 
i/pule(U6),  SiddisiU),  ghrie/chnüßus  (dS),  Nicht  zu  rechnen 
ist  4malige8  nti-  (nü-)  für  (54.  93.  106.  136),  einmaliges 
Nu  (213)  und  viermaliges  gus  (104.  124.  128.  196)  für  Nil 
und  gih,  weil  7iil-,  nu-,  giis,  gus  bei  W.  beständig  wechseln, 
der  setzer  also  leicht  irre  werden  konnte.  Bleiben  13  u 
für  ü, 

2)  1%  für  i(  in  6  gen.  plur.:  g{i  (43.  105),  ^ümp  (206), 
aftü  (58),  Szidü  (214),  Saw&mpyump  (12);  ferner  in  bü8  (98) 
und  b&/u  (172),  krütu  (17)  —  also  für  »  —  und  in  M  (47; 
uü,  alt  nun),  Hrfai(^;  kunai),  ä/(123:  wi),  Chri/tüs  (202) 
—  also  für  iL  Wertlos  ist  2malige8  nü-  für  nu-  (41.  209), 
und  zwar  aus  dem  in  1)  angeführten  gründe. 

Es  ist  uuu  sofort  klar,  dass  die  i^  für  m  in  2)  nicht  von 
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S.  herrühreii  können.  Wenn  er  von  fünf  neben  einander 
stehenden  geneÜTen  nur  4inen  mit  ^  geschrieben  hat,  so  ist 
sein  Interesse  an  dieser  beseiohnnngsweise  aach  nicht  so 
gross  gewesen,  dass  er  sechs  disparaten  genetiven,  die  in  der 
yprlage  ein  u  hatten,  einen  haken  übersetzte.  Ausserdem 
werden  die  ü  für  u  durch  die  o  für  o  (oben  s.  CXIV)  dis- 
creditiert.  Die  beiden  dort  genannten  o  wird  niemand  dem 
S.  zuschieben:  denn  ihr  wert  ist  ja  uo  —  dennoch  verhalten 
sie  sich  zu  den  in  SEE.  an  richtiger  stelle  verwendeten  o 
wie  2  : 4  Damit  ist  den  t%  bei  S.  das  urteil  gesprochen: 
wenn  es  gowis  ist,  dass  S.  nicht  einmal  in  seinem  manuscripte 
die  ö  consequent  setzte,  nnd  ebenso  gewis  ist,  dass  sein 
Setzer  mit  den  o-zeichen  nnordentlich  wirtschaltete,  so  kann 
kein  sohluss  gereditfertigter  sein,  als  der:  auch  die  ö  für  u 
gehören  dem  setzer. 

Ist  es  nun  aber  so  mit  den  tl  bestellt,  welche  S.  vor  W. 
voraus  hat,  so  schwindet  sofort  auch  das  vertrauen,  das  man 
seineu  u  anfänglich  vielleicht  entgegenbrachte.  Gehen  auch 
die  u  in  A.  auf  seine  directe  Vorschrift  zurück,  so  ist  damit 
noch  nicht  gesagt,  dass  auch  die  u  in  B.  von  ihm  verlangt 
waren.  Denn  der  gleiche  setzer,  welcher  mit  den  ü  solchen 
misshranch  getrieben,  konnte  auch  mit  den  u  nach  belieben 
verfahren;  ausserdem  aber  ist  es  höchst  unwahrscheinlich, 
dass  S.  überhaupt  in  beziehung  auf  die  M-zeichen  (ö  und  u) 
änderuiigeu  an  dem  alten /texte  vorgenommen  habe,  da  seine 
gleichgiltigkeit  gegen  deren  geregelte  auwendung  kein  spre- 
chenderes denkmal  sich  hätte  setzen  können  als  das  noben- 
einand erbelassen  von  dü/t^  düs  und  duß  an  stellen,  die  zu 
allererst  einer  revision  hätten  unterworfen  werden  sollen,  da 
sie  noch  nicht  im  satze  gewesen  waren.  Ich  bestreite  darum, 
dass  die  13  neuen  für  ö  auf  S.  zurückgehen;  ich  bestreite 
weiter,  dass  wir  durch  die  ti  für  4  in  A.  irgend  einen  anf- 
scfaluss  über  S.'s  Orthographie  oder  dialekt  erhalten:  auch 
diese  u  können  ja  auf  den  setzer  zurückgehen 


>)  Anch  in  SG.,  ebenfalb  bei  Fabricius  und  ebenfi&Us  1612  ge- 
druckt, sind  die  m-  und  «-typen  duieli  einander  geworfen.  Zum  be- 
weise far  die  wertloeigkeit  des  ü  genügt  es  w£  lied  2  aofmerkasm  sa 
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Nachdem  festgestellt  ist,  dass  die  scheiduug  vou  ü  und 
u  keine  reinliche  ist,  darf  SEE.  auch  nicht  mehr  als  zeugnis 
dafür  angeführt  werden,  dass  hochlit.  ü  in  S.'s  dialekt  durch 
ü  vertreten  war.  Wie  dieser  dialekt  ä  reÜectiert,  wissen  wir 
nicht;  daher  wir  auch  die  neaen  für  ^  nicht  dorn  dialekte 
gemäss  oorrigieren  können,  somit  imgeändert  lassen  müssen. 

Der  Wirrwarr,  in  dem  die  u  und  4  in  den  S.'8chen  dmk- 
ken  durch  einander  laufen,  macht  eine  sichere  entscheidung 
auch  darüber,  ob  in  dem  gen.  sg.  ju^  der  SEE.  28  aus 
hergestellt  wird,  und  in  jug  (SE.  79),  welches  diesen  genetiv 
enthält  (Schleicher  s.  332,  Mahlow  s.  131),  u  als  u  oder 
als  1%  zu  denken  sei,  unmöglich;  wobei  ich  indes  auf  den  vor- 
behält 8.  CXV  verweise.  Zwar  steht  SEE.  p.  20  iu  ciuor 
einschaltuDg  auch  tu  für  to :  mit  tu  ßow  „denn  es  ist  vor- 
handen" Matth.  II.  13,  c£.  Kurschats,  v.  „pimct";  man  erin- 
nert sich  aach  an  den  gen.  iu  im  Katech.  Ton  1M7  (Atmufch 
t»  ßrdaa  deganesnas)^  LLD.  L  24  31,  Tgl.  Bezzenberger 
8, 50  note  2;  allein  aach  in  diesen  beiden  quellen  sind  die  A 


machen:  da  ni^Yii  ftceikinüß^  F(idü/{jiuk,  bufiü,  Matznüfiüs  —  wer  will 
da  noch  entscheiden,  wo  ü  der  ausspräche  conform  ist  und  wo  nicht? 
üin  die  falsche  Verwendung  des  u  za  veranschaulichen,  greife  ich  daa 
lied  Deiauktea  daauktes  üu  Chrtltfeheumi»  (p.  S7  ff.)  heraus;  da  gtelit: 
primgimktm  huiu  (2)  neben  Jk  io  (2)  und  tA  (7);  Ih^ß  (7)  dicht  hinter 
DiAHiw  und  neben  difi  (6);  nug  (7,  8)  neben  w&g  (2).  Welchen  wert 
A  habe,  wird  doxoh  «o  neben  iA  sowie  dadurch  bewiesen,  dass  A  in 
dem  Hede  kein  emsiges  mal  für  u  gedniekt  ist  Ist  aber  A  in  tiA  nicht 
gleich  N,  so  ist  das  erste  u  yon  prigimikiiM  fabch;  ist  dieses  aber  falsch, 
80  muss  auch  das  zweimalige  nug  dem  w&g  weichen,  muss  auch  dt(^ 
wegen  düdama  fallen.  Nun  macht  S*  von  seiner  redaction  des  gesang- 
biiches  folgende  beschreibung:  seine  arbeit  habe  bestanden  in  „ijs 
[laeris  cantionibusj  defcribendis,  hinc  inde  colligendis,  corrigendis,  & 
in  juftum  ordinem  redigendis".  Auf  jeden  fall  also  hat  er  dieses  lied 
vorgefunden.  Hat  er  nun  die  falschen  u  dessollien  schon  vorgefunden 
und  nicht  beseitigt,  so  lässt  8i(;h  auch  hioi-aus  onl  nrlinicn ,  dass  die 
neuen  u  in  SEE.  niclit  von  ihm  herrühren,  da  seine  gloicligiltigkeit 
gegen  die  ordentliche  Scheidung  von  1%  und  u  durch  das  })elas8en  von 
priginUutu,  to,  iü  sicli  documentiert  hat.  Hat  aber  sein  setzcr  sie  ver- 
schuldet, nun,  80  sieht  man,  wie  wenig  zuverlässig  die  setzer  der  Fa- 
bricius'schen  officin  gewesen  sind,  und  wie  gut  wir  oben  getan  haben, 
die  «  in  SEE.  mit  unserem  Unglauben  su  bestrafen. 
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und  u  nicht  streng  geschieden,  was  für  die  genannte  ein- 
achaltong  durch  nur/  neben  nog  und  den  gen.  pl.  i/durnntiti^ 
bewiesen  wird.  £8  hindert  also  nichts,  i&  und  »ö^  zu  lesen; 
es  yergleiohen  sieh  dann  die  genetiye  kiewA,  t&,  welöhe  Bez- 
zenberger  aao.  aus  Br.  (Joh.  u.  P.)  beibringt:  fttr  den 
letzteren  steht  der  Übergang  von  o  nach  d  vollkommen  fest 
(aao.),  nicht  so  der  von  o  nach  w,  weshalb  kienü  als  kienuo 
zu  fassen  ist;  für  jüg  verweise  ich  noch  auf  SG.  204  Jä// ßa- 
(ieiei  ifchkldufiti.  In  den  rahmen  des  nordlitauischen  dialckts 
würde  die  ersetzung  von  o  durch  ü  sehr  gut  sich  einfügen. 

Consonanten.  Für  buwa  hat  S.  einmal  bua  (69)  ver- 
langt; wir  haben  wenigstens  kein  zeugnis  für  anslassung  des 
w  durch  den  setzer.  In  derselben  kategoiie  hat  auch  Br. 
die  Spirans  w  nach  u  vor  vooalen  gelegentlidi  unterdrückt: 
huau,  puOy  fugriuo^  inMm  weist  Bezzenb.  s.  93  f.  nach.  Br. 
übergeht  in  der  gleichen  kategorie  auch  5mal  belegt  Bez- 
zenb. aao.  turea,  je  Imal  kalbea  und  tureom.  Und  entspre- 
chend finden  wir  SEE.  65  tikeomele  und  auf  der  nächsten 
Seite  i/ndea.  Da  wir  nun  das  fehlen  von  /  dem  setzer  zu- 
schieben könnten,  nicht  aber  das  von  tv;  da  ferner  alle  3 
formen  das  gemeinsame  haben,  dass  sie  zwischen  vocalen  den 
dem  ersteren  homogenen  Spiranten  unterdrücken ;  da  sie  drit- 
tens bei  Br.  sicher  bezeugt  und  endlich  in  SEE.  auf  den 
räum  von  nur  5  Seiten  verteilt  sind:  so  halte  ich  mit  bua 
andi  Ukemnefe  und  ffndea  für  sichere  beispiele  dialektischer 
änderungen  des  herausgebers. 

Die  landschaft  Galiläa  heisst  bei  W.  Galilea  (8.  19.  25. 
26.  56.  73.  76.  104.  109.  121.  137.  Ul.  171)  und  7mal  in 
der  leidensgeschichte),  selten  (50.  57.  148)  Galilcia  ^  niemals 
aber  so  in  der  leidensgeschichte.  Es  ist  also  klar,  dass  das 
4maligc  Galileia^  welches  der  neudruck  in  der  leidensge- 
schichte (20Ö.  205.  214.  215)  bringt,  nicht  vom  setzer,  son- 
dern vom  herausgeber  herrührt;  dass  dieser  auf  p.  205  (ro- 
lüeioB  und  Oalüeto^  gleich  darauf  aber  Galüeas  ohne  ände- 
rung  bieten  mochte,  ist  nur  ein  beweis  mehr  für  die  flüchtig- 
keit,  mit  der  er  beim  durchlesen  der  druckbogen  verfinh- 
ren  hat. 

Eüufmal  ersetzt  S.  das  fch  der  vorläge  durch  /';  Wief- 
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p(Ui8  (10),  Wiefpaiiefe  (122),  aukßa  (26),  ilkalas  (13),  Da- 
maßa  (41)*  Das  letzte  beispiel  ist  von  yornhereiii  sicher, 
da  aaoh  W.  nur  an  der  einen  Ton  S.  beseitigten  stelle  Da- 
mafehkaSy  sonst  stets  (so  s.  35  dicht  yor  Damafchka)  Üamaf" 

kas  schreibt.  —  Für  modernes  duksztas  lesen  wir  at(I:/tf(s 
auch  bei  W.  (s.  XCI);  für  Br.  belegt  es  Bczzenbergor 
8.  81.  —  iß-aht  is:^l'alä  ist  entlehnt  (Brückner  s.  142) 
aus  poln.  skola;  es  steht  auf  einer  linie  mit  iszkada,  entlohnt 
sus  poln.  skoda  (aao.  s.  87).  Für  iszkdda^  iszJcndyti  linde 
ich  in  SG.  [kadoa  (185),  Ikadu  (152.  178),  fkaditi  (178.  204), 
mithin  war  neben  ifc/dcala  sicher  auch  ißala  im  gebrauche. 
Wird  aber  poln.  i  durch  Iii  8  vertreten,  so  kann  auch  altes 
idg.  dialektisch  durch  s  reflectiert  werden,  es  ist  deshalb 
gegen  das  f  von  Wiefpatis,  Wiejpatieje  nichts  zu  erinnern. 
Die  gleichung  lit.  .s*  =  idg.  fc*  belege  ich  noch  mit  I/bkreikf' 
ta  SEE.  20;  dass  sie  in  v}sas  und  sduja  gemeinlitauisch  ist, 
weiss  jeder. 

Formenlehre.  In  dorn  gleichen  abschnitte  und  auf 
der  gleichen  seite  ändert  S.  tikima  und  pranoxima  in  tikime 
und  pranoxime  (136).  Die  1.  pl.  laukiema  (EE.  89)  hat  er 
offenbar  übersehen.  Auch  efma  kehrt  an  vier  von  den  fünf 
stellen  (s.  XXX)  wieder;  nur  an  einer  (SEE.  141)  erscheint 
e/me,  dies  ist  aber  wol  druckfehler,  wie  sich  zeigen  wird. 
Also  S.  beseitigt  -f»a  in  der  ö-conjugation,  er  hält  es  fest  in 
der  mt-classe:  sein  sprauchgebrauch  schliesst  sich  somit  aufs 
engste  an  den  lettischen  an  (Biel enstein  II.  119,  cf.  12(j); 
wir  worden  ihn  wol  auch  für  Nordlitauen  voraussetzen  dür- 
fen. —  Dass  cfme  für  efma  nicht  von  S.  herrühren  kann,  be- 
weist die  äuderung  mes  efmi  tarp  faives  Smiareis  (125)  aus 
mes  efme  etc.,  die  vielleicht  noch  durch  ateghie  efmi  ifch 
fmertiea  (91;  W.  bat  efme),  sicher  aber  durch  eßi  für  efte  in 
dauginus  yu8  e(ii  neng  anis  (119)  als  solche  bestätigt  wird  ^). 
Es  ist  ganz  erklärlich,  warum  S.  efmi  dem  efme  vorgezogen 
hat:  sprach  er  für  efmi,  ich  bin,  wirklich  e/me,  wie  die  ab- 
weichende lesart  von  SE.  79  annehmen  lässt,  so  musste  er 
darauf  ausgehen,  die  1.  pl.  von  der  1.  sg.  zu  scheiden;  und 

Dagegen  wi  Jlotciti  (110)  i.JiowiU  gewis  druckfehler. 
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da  war  die  leichteste  änderung  die  von  e  zu  i.  Mau  be- 
achte, dass  -mi  und  für  Br.  belegt  sind  (Bezzenb erger 
8.  198). 

Dies  sind  die  abweiehungen,  welche  wir  für  ändenmgen 
des  S.  zu  halten  haben.  Einerseits  nämlich  lassen  sie  sieh 
nicht  als  dmckfehler  über  bord  werfen,  da  das  register,  das 

wir  uns  von  den  Sünden  des  setzers  angefertigt  haben,  zu 
keiner  der  abweichungen  eiue  aualogie  aufweist;  andrerseits 
stellen  sie  sprachliche  formen  dar,  die  ein  nordlitauischer 
schiiftsteller  z.  t.  sicher  anwante,  z.  t.  anwenden  konnte. 
Darin  nun,  dass  die  mit  £E.  identischen  teile  von  SEE.  der- 
artige abweichungen  aufweisen,  besteht  der  ganze  wert  dieser 
quelle  für  die  litauische  philologie. 

Die  ganze  flut  der  übrigen  yarianten  aber  ist  für  die 
darstellung  der  geschichte  der  spräche  nicht  zu  gebrauchen. 

Sie  sind  nämlich  von  zweierlei  art:  die  einzelne  Variante  lie- 
fert entweder  nur  einen  einzigen  beleg  für  eine  einzelne  er- 
scheinung  —  dann  würde  ihre  benützung  gegen  den  ersten 
grundsatz  der  kritik  Verstössen ;  oder  sie  lässt  sich  mit  leich- 
tigkeit  auf  den  setzer  zurückführen,  indem  sie  als  druckfeh- 
1er  unter  den  unbestreitbaren  druckfehlem  eine  analogie  hätte 
—  dann  wäre  ihre  benützung  erst  recht  unkritisch« 

Hiemach  scheide  ich  denn  als  wertlos  zunächst  drei  Yer- 
einzelte  Varianten  aus*  Erstens:  Aiai  hme  pas  leide  ira  \  He 
ira  f.  AHe  etc.  (EE.  p.  37  =  Luc.  Vm.  12:  „die  aber  an 
dem  wege  sind").  Wäre  tai  als  nom.  pl.  noch  einmal  belegt, 
so  würde  ich  es  mit  veldamai  LLD.  I.  15.  35  und  mit  anel 
(Kurschat  §913)^)  in  i>arallele  setzen.  Zweitens:  hoflinas 
(8)  mit  svarabhakti  für  koßnas\  ich  kann  diese  Variante  um 
SO  weniger  als  sichere  änderung  des  S.  betrachten,  als  iu 
horznüas  (217)  zweifellos  ein  einziger  buchstabe  zu  zweien 

^)  AUerdingg  berichtet  K  §  58,  dass  man  in  der  gleichen  gegend, 
aus  der  er  später  anel  beibringt,  kttas  „fast  wie  keitas''^  spreche,  also 
ä'  durch  ei  ersetze.  Da  er  aber  in  der  formenlchre  neben  anet  kein 
tel  u.  8.  f.  namhaft  macht,  so  muss  ich  nach  seiner  sonstigen  gewohn- 
heit  annehmen,  er  habe  dort,  woher  er  aneT  bele<;^t,  kein  azetf  tel  ge- 
hört.   Dana  ist  auch  anel  nicht  aus  ane  entstanden. 
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verlesen  worden  ist.  Drittens:  eia  paßuighie  wifs palikdami 
(!()())  f.  eia pajku  'i  (jhij.  Stünde  das  ghic  nicht  allein  in  SEE., 
so  würde  ich  au  ia  Br.  G.  (Bezzcuberger  s.  168)  und  SG. 
141  (im  reim  auf  Jiimjd)  eriimern. 

Weiter  scheide  ich  alle  abweichuugen  aus,  die  durch  den 
setzer  in  den  tcxt  gekommen  sein  können.  Man  wird  in  der 
nachfolgenden  liste  mancher  lesart  begegnen,  die  anter  die 
sicheren  drnckfehler  von  SEE.  hatte  gerechnet  werden  dür- 
fen. Ich  habe  sie  dort  nicht  aufgeführt,  weil  ich  an  jener 
stelle  nnr  solche  errata  nitmhaft  machen  wollte,  über  die 
kein  meinungsnnterschied  walten  kann,  während  Bezzen- 
herger  nicht  wenige  der  in  rede  stehenden  abweichungen 
als  belege  für  gewisse  erscheinungen  verzeichnet  hat.  Die 
von  mir  entworfene  liste  wird  ihnen  nun  aber  jedenfalls  den 
boden  entziehen,  da  eine  lesart  ihren  wert  für  sprachliche 
nntersuchnngen  ebenso  verliert,  wenn  man  sie  als  unsicher 
erweist,  als  wenn  man  ihre  fehlerhaftigkeit  dartat  Es 
können  entstanden  sein:  * 

a)  durch  Umstellung:  linkfminkieHfi  (6)  f.  Unkfmitike- 
Heß;  ie  ist  statt  in  die  Yorletzte  in  die  drittletzte  sylbe  ge- 
stellt, als  beispiel  für  ein  imperativsuffix  -hieHß  ist  die  Va- 
riante nicht  zu  gehrauchen,  daher  bei  ßezzenb.  s.  221  zu 
streichen.  —  Ferner  nduriea  (9)  f.  netureia:  sicher  drnck- 
fehler, S.  hätte  ja  suj)st  zwei  abweichungen  auf  einmal  her- 
gestellt. —  Wertlos  zakone  (44)  und  dawotia  (102). 

b)  durch  auslassung: 

o)  zunächst  alle  falle,  in  denen  Bezzenb erger  s.  66 
Synkope  gesehen  hat,  also  paßftamuiu  (27),  Idoia  (67),  ßwate 
(166),  ich  druckfehler  nach  *ßlngi  annehme. 

ß)  dann  die,  in  welcher  doppelconsonanz  durch  ein- 
fache vertreten  ist:  ^?a/?tift^fmu  (1),  i/ufu  (1.  198),  paßix  (11), 
wis  (34),  fnntis,  Sunus  f.  fftinns^  Sfunus  (24.  55.  100),  Capa^ 
dociojv  (82),  walkfma  (100)  f.  walklfma^  ähnlich  Vßent  (3)  f. 
Vfchßent.  —  Wenn  man  beachtet,  wie  sehr  die  Orthographie 
in  diesem  punkte  auch  bei  einem  autor  aus  jener  zeit  schwankt 
und  bedenkt,  dass  dies  schwanken  auch  auf  die  setzer  ein- 
fluss  haben  musste,  so  wird  man  alle  derartigen  Varianten 
von  SEE.  dem  setzer  zuweisen. 
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y)  feraer  die,  in  welchen  statt  ie  entweder  i  oder  e 
gedruckt  ist  Den  ersten  fall  haben  wir  in  daboküefe  (209) 
f.  dabokiete/e;  die  Variante  ist  ganz  wertlos.  Den  zweiten  in 
Deum  (26.  181),  wenas  (70),  greßimas  (194),  Wirefneghi 
(204),  n^a  (205),  taridameß  (27) ;  auch  in  Teum  (60),  ßth 
degkima  (114),  turefunUnte  (119).  Von  Momodameefl  (208) 
und  in/fems  (21)  ist  ganz  abzusehen,  da  ersteres  nach  ppfa- 
Ices  beurteilt  werden,  letzteres  durch  das  folgende  ßmonems 
veranlasst  sein  kann.  Was  zu  gunsten  der  e  für  ie  =  hoch- 
lit.  e  spricht,  ist  schon  oben  s.  CXVII  u.  angeführt;  zu  gunsten 
der  e  für  ie  =  e  habe  ich  nichts  beizubringen. 

Wie  *tarni  f.  tnrnai  kann  ßmifchmu  (210)  f.  fumaifchmu 
versetzt  sein.  Bretkcn's  (Bezzenb.  327)  fumifchmas^  fuwifch» 
nun  beweist  für  die  S.'8che  herkunft  des  fumifchmu  niohl^ 

d)  femer  die  beispiele  für  Unterdrückung  der  sogen, 
erweichung.  Dies  ist  der  fall  nach  cz  nnd  dz  in  Äßiezas 
(2),  girdtnezus  (113),  fanczus  (150),  imczo  (181),  ßodzu  (28), 
prapdzuga  (69);  nach  k  in  te((j)fi^reifrhke  und  verwantem  (6. 
10),  atfake  (7),  nftfitekeglthna  {VMS;  \.°tik°)\  nach  r  in  noru 
(17);  nach  f  in  Dwaffa  (83),  M/)^  (1^2);  nach  fch  in  Jefaio- 
fchus  (145);  nach  l  in  nepalauket  (165),  karalutni  (211); 
nach  m  in  fmercziop  (207);  nach  n  in  dmixingefne  (112;  acc. 
sg.  fem.);  nach  w  in  fweczu  (140;  2mal,  und  zwar  in  paral- 
lelstellen).  —  Dass  S.  die  •  nach  k  gestrichen  habe,  ist  höchst 
unwahrscheinlich,  da  er  sonst  die  genauere  Schreibung  in  die 
ungenaue  comunpiert  haben  müsste;  gehört  die  übergehung 
des  •  nach  h  aber  dem  setzer,  so  ist  es  unmöglich,  den  an- 
teil  des  herausgebers  von  dem  des  setzers  zu  scheiden.  Nur 
das  2malige  fweczu  dürfte  dein  ersteren  zugewiesen  werden, 
und  für  Dwaffa  tritt  Dwajfa  (SE.  80)  ein.  Für  hü(u  ent- 
scheidet eil  ja  (75)  f.  eijiu  nichts;  ob  S.  in  der  1.  fut  das  i 
unterdrückt  hat,  wie  „um  Stalupöuen  und  weiter  südlich, 
auch  in  der  Tilsiter  niederung"  geschieht  (Kurschat  s.  16), 
wissen  wir  nicht  In  den  beiden  satzen  EE.  p.  97  Gieras 
media  negcd  päOa  ||  um/iaua  atn^ehH,  A  pUdaa  media  negal 
giera  |  umfaua  atnefehti  haben  waifiaua  und  waifaua  bei  S. 
die  stelle  vertauscht. 

<)  weiterhin  die  beispiele  für  das  fehlen  eines  buch- 


Stabens  im  gedeckten  auslaut:  ludijs  (69),  Aieghis  (99)  f. 
ludijes,  Ateghi^<t;  taipaig  (70)  f.  faipaiegi  yums  (94)  f.  ftmus 
und  fi^moonm»  (105)  f.  ftf^etmimia.  —  Alles  mmicher. 

Q  de^gleidien  im  nicht  gedeckten  auslant:  (66) 
nnd  päcUbB  (73)  f.  gimines  nnd  pikHbes  (gen.  sg.) ;  ghi  (44) 
nnd  «Mihirt  (106)  f.  yhie,  nekutie^  daug  (114)  f.  dattgi;  kad 
(157)  f.  kada;  ludi  f.  ^tM^r^  (18).  —  Die  genetive  gimines  und 
piktibes  siuJ  falsch  (vgl.  oben  rauka  f.  rankas);  das  „wol** 
▼or  „druckfehler"  bitte  ich  im  texte  zu  streichen.  Den  be- 
weis liefern  die  genetive  ((/;//)  las  jjaftarofiaR  nedeles  und 
fchos  nedeles  in  den  beiden  notizen;  auch  der  gen.  ranket, 
den  Bezzenb.  s.  129  aus  S£.  73  anführt,  muss  fallen,  da 
er  nach  ausweis  des  Originals  „von  ewren  henden*^  in  rahku 
zu  andern  ist  ghi,  nekuri,  daug,  kad  sind  nooh  von  anderer 
Seite  lier  unsicher:  ersi.^rem  folgt  WtpshpaÜif^  dem  ndcuri 
folgt  ifck  (vgl.  ^Naearenjka  KarätiuB  oben  s.  OXni),  dem 
daug  geht  iog  Yorans,  kad  steht  inzwischen  zweier  ein^lMger 
Worte  {bus  kad  ejch). 

c)  durch  Verdoppelung:  wiffimmm  (9)  f.  wifßemus^ 
waifßu  (34),  ghiflai  (45.  47),  wijlas  (40).  di%f]iu  (5(J),  reikk- 
meneja  (48),  atteiti  (105),  kitti  (1G4),  ßintia  (214);  myleek 
(115).  —  Aus  dem  oben  unter  b)  ß)  hervorgehobenen  gründe 
siod  alle  diese  abweichungen  auf  den  setzer  zurückzuführen. 

d)  durch  Terlesung:  o  für  a  (wie  in  kuriw)  in  poßi^ 
ftama  (6);  dieser  beleg  für  po-  ist  bei  Bezzenb.  s.  47  nebet 
poßoczq  (37)  zu  streichen,  welches  mit  poßoHtnUnm  (8),  po- 
woMtnüfu  (40)  unter  e)  fällt.  Unbrauchbar  sind  femer  die 
Varianten  klaufo  (43;  3.  praes.),  Dawido  (48;  gen.  sg.)  und 
Ifchtiejos  (4).  —  Dicaßes  (116),  eijßi  (Ib)  i.  Dtvafßs^  cißu 
können  unter  f)  gestellt,  turreia  (132)  f.  turieia  nach  e)  be- 
urteilt werden,  wertlos  sind  alle  drei;  iopi  (152)  entstand 
ans  iop  \. 

e)  durch  angleichung.  Die  tolge  a  —  a  wird  herge- 
stellt a)  im  gleichen  werte;  didi  (9;  acc  sg.  fem.),  garba 
(12),  mana  (31.  41.  184;  aoo.  sg.,  bei  Bezzenberger  s.  69. 
161  zu  streichen),  dazu  die  schon  genannten  poßoessq,  pofto- 
tumbiiHy  pawoium&ßi,  turreia,  ß)  in  verschiedenen  Worten: 
patepe  iawe  (11)  f.  pat,  tatea,  to  paczo  hodino  (19)  f.  t  p* 
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hadino  (bei  Bezzenb.  s.  52.  76  zu  streicben),  ßoiofi  ividui 
(69)  f.  ßoiole  Nefs  kas  (101)  f.  N^a  Äww,  kaUas  rodas 
(102)  f.  k,  rodos,  ataghie  (140)  f.  ateghie^,  ntes  (212)  f. 
Ntfa  mes.  Sdaon  genannt  ist  iog  daug  f.  iog  daugi.  —  Die 
folge  b  —  b  wird  hergestellt  o)  im  gleichen  werte:  Sahmonaa 
f.  Sahtmonas  (14),  ßoiefe  (33)  f.  /toiofe,  ßmugui  (34)  f.  ßmo- 
giii  (also  zu  streichen  hei  Bezzenh.  s.  44),  unmdimmi  (68, 
2mal ;  im  Widerspruch  mit  wandenemi  SE.  27,  und  wie  dieses, 
trotz  Düwkont's  und'mi  bei  Schleicher,  Leseb.  s.  75,  bei 
Bezzenb.  s.  125  zu  streichen),  paßuntenei  (IIS),  ß)  in  ver- 
schiedenen Worten:  turi  ghi  (11)  f.  tur  ghi  und  in  den  schon 
angeführten  ghi  Wifchpatiy^  nekuri  ifch.  —  Vorwegnahme 
kann  in  garhinanczuiu  (9)  f.  garhinancziu  und  in  fchaUeije 
(40)  f.  fchaUije  statt  gefunden  hahen. 

Für  zweifelhaft  halte  ich  jetzt  auch  —  im  texte  sind  sie 
noch  nnheanstandet  gehliehen  —  die  3  locatiTO  Szeme  (24) 
f.  Szmeie^  Moißefchui  (37)  f.  MoißeßshuU  und  ifi^minti  (28) 
f.  ifchminUe,  Dem  ersten  geht  Mieße  vorher,  dem  zweiten 
folgt  paehrikfchtiti ;  ißhminti  aber  hat  in  dem  nakti  in  der 
Variante  ta  2>cicza  nakti  (163)  f.  fc^  paczq  naktie  keine  stütze, 
da  7i(ikti  auch  als  accus,  angesehen  werden  kann.  Also  fal- 
len die  zwei  ersten  beispiele  unter  e),  das  dritte  unter  b,  t). 

f)  durch  missgriff  des  setzers.  Im  Setzkasten  liegen 
die  auf  einen  kegel  gegossenen  ^en  ff  neben  einander. 
Daher  Dwafies  (116)  f.  Dwaffes,  und  eiffu  (75)  f.  eifiu,  — 
Wie  *n^tgrund<Mcoy€8  beurteile  ich  abßwtlket  (1)  f.  {tpßwäkei^ 
fehwU&ienezios  (6)  f.  ßwüüiendzioa^  cL  Geitler  s.  123,  Bez- 
zenherger  s.  343. 

Noch  zwei  arten  von  ahweichungen  führe  ich  auf  den 
setzer  zurück.  Dreimal  linden  wir  ie  für  e  in  did  (73)  und 
todielei  (157.  194);  6mal  j;r/-  i^iv  prie-  (prikeltm  101,  pri- 
ßajiies  207,  privalanczias^  priwole^  prikelima,  prifhn-tintu  SE. 
6.  9.  19.  56),  umgekehrt  2mal  prie-  für  pri-  {iiwieczius  prie- 
ghimket  S££.  29,  de/c/mnfies  jjriefakimu  ä£.  3).  Alle  diese 
Varianten  sind  ohne  zweifei  in  der  druckerei  entetajkden;  sie 
erklären  sich  daraus,  dass  in  der  vorläge  des  setzers  di^ 
und  dd^  todielei  und  taddei^  prie-  vaidpri-  fortwährend  wech- 
selten ,  die  beiden  prie^  für  pri'  können  überdies  durch  an- 
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gleichuug  bewirkt  sein.  Im  texte  habe  ich  die  aufgezählten 
discrcpanzen  unbeanstandet  gelassen,  weil  ich  did  mit  tviel 
stutzen  (in  der  notiz  oben  z.  CXV),  selbständige  behandlung 
des  präfixes  prie^^  pri'  \regßa  prißgtMUht  (ebenda)  annehmen 
zu  müssen  glaubte.  Zu  meiner  entsohuldigung  habe  ich  zu 
sagen,  dass  ich  den  text  vor  der  einleitung  habe  drucken 
hissen  müssen,  und  dass  praktische  erfahrung  schon  manche 
wol  überlegte  theorie  umgeworfen  hat. 


Bis  hierher  kamen  die  nasalvocale  nicht  zur  spräche. 
Ich  kann  mich  bei  ihrer  betrachtung  kurz  fassen,  denn  es 
gehört  nur  wenig  Überzeugungskraft  dazu,  ihren  unwert  dar- 
zutnn.  Aian  bemerkt  sofort  zweierlei:  1)  die  druokerei  hat 
nur  w^ige  und  ^typen  in  firactur-mittel  zur  Terfngung 
gehabt,  denn  bis  p.  195  sind  die  q  und  ^  der  vorläge  zum 
grössten  teUe  durch  a  und  e  ersetzt,  nur  im  anfang  der  lese- 
absohnitte  sind  sie  meistens  festgehalten;  2)  wu  q  und  nicht 
ersetzt  sind,  stammen  sie  fast  durchweg  aus  EE. ,  selbst  da, 
wo  die  alte  vorläge  falschen  nasalvocal  hat.  Man  schlage 
z.  b.  die  ei)istol  auf  den  sonntag  Sexagesimä  nach ;  es 
entsprechen  sich:  paldepq  —  paklepq^  m^s  —  w^,  paßoghi^  — 
paßoghie^  dr^u^är^fu^  f^dtf — /^Iq,  iq — tq,  newi^as — 
n9wiefia8,  narecsftf — noreczq^  n^fh  —  nefa,  noreczq  —  norecza^ 
man^  —  manes^  mdUm^ — maloneai  d.  h.  wo  in  SEE.  nasal- 
vocal steht,  zeigt  ihn  ER  zuerst,  wo  er  nicht  steht,  fehlt  er 
ungebührlidi,  und  wo  er  nidit  stehen  sollte,  da  ist  er  geblie- 
ben. Von  irgend  einer  krttik  des  S.  kann  also  nicht  die  rede 
sein;  dass  die  falschen  q  in  qpie  und  kur/qi^  die  falschen  ^ 
in  Linxfmike^tefe^  Jf^riijalem  .,  Wit^ra^  k(^lei  u.  s.  f.  in  SEE. 
nicht  weiter  leben,  ist  kein  verdienst  des  S.,  sondern  folge  des 
materialmangels  in  der  druckcrei ;  wol  aber  ist  es  des  S.  ver- 
dienst, dass  er  czqßies  (28),  f^klq  (40),  gi^rq  (45)  auch  seine 
ausgäbe  verunstalten  lässt.  Demnach  ist  es  von  vornherein 
unwahrscheinlich,  dass  nasalvocale,  die  SEE.  vor  EE.  voraus 
hlftt,  von  S.  vorgeschrieben  waren;  man  kann  ihnen  aber  auch 
de  facto  allen  wert  entziehen.  Bis  p.  195  besitzt  SEE.  16 
eigene  nasalvocale.  Davon  scheide  ich  fehwi"  |  tos  (26)  ab 
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sicher  dem  setzer  gehörig  aus:  fcUiveu-  gieng  nicht  mehr  auf 
die  Zeile,  und  so  half  er  sich  mit  (chwe-;  auch  ateti  f. 
atenti  (4)  ist  eine  änderoug,  die  jeder  damalige  setzer  selb- 
ständig vornehmen  konnte.  Von  den  15  übrigen  ist  q  in 
miefUf  (ÖO;  aoc.  sg.)  undoutlidi;  falsch  das  9  in  kqßnamui 
(108),  tatifi  (120.  132),  pqkwieftas  (123),  pqßinime  (124),  qia- 
ia  (132),  qp/tauk  (163),  iqwa  (169),  kafehtquna  (183);  dar- 
nach gebe  noch  etwas  auf  neUtreiq  (17),  huwq  (47),  mqn^ 
(73),  fawq  (91)  wer  da  Inst  hat.  —  Von  p.  195  ab  beginnt 
fractur-corpus ;  hier  hatte  der  setzer  augenscheinlich  mehr  q, 
und  <j  zur  Verfügung,  und  er  gebrauchte  sie  denn  auch  mit 
sichtlichem  erfolg:  awhip^i  (204),  pjch  (205),  /kreiße  (209), 
fm^rties  (211),  krqiäes  (214),  paff^ke  (215)  giebt  er  uns  zu 
lesen  zur  deutlichen  warnung,  die  e^  in  i^n  (205),  ie^me  (207), 
permanq  (206;  der  custode  -mane)^  ßowqia  (213),  intiki^tum^ 
hU  (214)  und  die  9  in  ft«/^  (206.  209),  h^n  (211), 
(212)  des  vertraaens  zu  würdigen.  —  Ein  pnnkt  bedarf  nocb 
der  herrorhebnng.  6mal  entspricht  dem  9,  <;  der  yorlage  ot», 
eni  ranhomi8{\^)  f.  rqkomis^  aüankie  (121)  t.atlqkie,  näiren- 
kiu  (37)  f.  nütr^kiu,  penkis  (90)  f.  p^^kis,  pp^nkiudefchimtu  (59) 
f.  pf^kiu(l°,  taweus{oO)  f.  tmvp^,  und  Imal  c  dem  f^:  pekis  (^)2) 
f.  ^>>^Ä:/s.  Prüft  man  nun  die  7  abweichungeu,  so  ergibt  sich, 
dass,  abgesehen  von  fairens,  q.  und  ^  überall  da  verdrängt 
sind,  wo  das  n  nach  dem  vocale  in  der  ausspräche  fest  war. 
Den  setzer  dürfen  wir  also  für  die  an,  ^,  9  nicht  verant- 
wortlich machen;  denn  vorausgesetzt  auch,  er  kannte  die 
geltong  der  typen  9  und  ^  wie  hätte  er  darauf  verfallen  sol- 
len, nur  jene  besonders  gearteten  9  und  ^  in  anderer  ortho^ 
graphie  darzustellen?  Müssen  wir  sie  aber  dem  herausgeber 
zuerkennen,  so  fragt  sich  nur,  was  ihn  zu  dieser  änderung 
bewogen  habe?  Die  antwort  wird  zu  lauten  haben:  S.  hatte 
mit  der  talsache  zu  rechnen,  dass  in  der  druckerei,  aus  wel- 
cher der  erneute  Willent  hervoi'gelieii  sollte,  in  fractur-mittel 
die  q-  und  ^-typen  nicht  in  so  ausgedehntem  maasse  vor- 
handen waren,  dass  eine  genaue  wiedergäbe  der  nasalbezeich- 
nung  von  ££.  hätte  ermöglicht  werden  können.  Deshalb  er- 
setzte er  vor  beginn  des  druckes  die  q  und  ^  da,  wo  der 
nasal  in  der  ausspräche  fest  war,  durch  a»,  e»,  «  (letztere 
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type  besass  jede  grossere  druckerei);  weil  er  aber  als  Schrift- 
steller eilfertig  war,  übersah  er  prabqgos  (EE.  1),  pab^^ 
paffi^  (121.  210),  jp^ia/defchiftUis  (99),  die  demnach  auch 
bei  ihm  ersoheinen,  und  in  denen  q  und  ^  nur  durch  zufall 
^n  dem  setzer  nidit  mit  a  und  e  vertauscht  wurden.  Dass 
er  auch  einmal  taw^  in  tawena  aufloste,  ist  weiter  nichts  als 
ein  curiosum,  welches  der  gleichen  launenhaftigkeit  und  in- 
consequenz  seine  existenz  verdankt,  welche  bua  f.  bumt  u. 
dgl.  in's  leben  gerufen.  Diese  beiden  cigenschaftcn,  verbun- 
den mit  einer  nicht  geringen  Hüchtigkeit  und  nachliissigkeit, 
bleiben  also  bis  ZAiletzt  die  deutlichen  charakteristica  des  S.; 
durch  sie  wird  dieser  ceil  seiner  ausgäbe  wertlos:  wertlos  als 
kritisches  hilfismittel  für  die  herstellung  von  £E.,  nahezu 
wertlos  als  denkmal  litauischer  spräche  überhaupt. 


Nicht  besser  steht  es  mit  SE.,  dessen  Verhältnis  zu  E. 
ich  jetzt  b^tr^cfaten  werde.  Auch  SK  ist  nichts  weiter,  als 
ein  abdruck  von  E.,  vermehrt  um  eine  ziemliche  quantitat 

neuer  druckfehler;  die  wirklichen  Verbesserungen  sind  gerifig- 
fugig,  die  anderweitigen  änderungen  sind  willkürlich.  Ich  be- 
weise diese  sätze  ganz  wie  vorhin:  ich  frage  nach  dein  er- 
folg, den  S.  bei  dem  „a  mendis  typographicis  vindicare''  ge- 
habt, und  suche  festzustellen,  welche  änderungen  er  bei  sei- 
nen „accuratum  Itudium''  vorgenommen  hat. 

Also  erstens:  welche  druckfehler  von  E.  hat  S. 
beseitigt?  Antwort:  alle  die  in  der  nachfolgenden  liste 
mit  einem  *  versehen  sind.  —  Der  fehler  entstand: 

a)  durch  Umstellung  von  zwei  typen:  ^tarpimiaus  (4) 
f.  tapirmiaus^  *apfunkmta8  (5)  f.  aplunkintasy  *galiefliu  (69) 
f.  gailefliu;  tmikelai  (G3)  f.  waikelia. 

b)  durch  auslassung.  Sei  es  eines  buchstabens:  '^-pri- 
liWis  (5),  *ivif(as  (17)  f.  wijfais,  *pi'f>rf/n;fei  (;)()),  "^ilaitufu 
(52);  ßeklinafe  (37),  atledima  (Gl)).  Sei  es  einer  gleichen 
sylhe:  *jßati  (45)  f.  Jßafiti.  Sei  es  eines  wertes:  hinter 
Chrikfczionifchhoa  (4)  fehlt  walnißes;  hinter  jitatimui  (40) 
fehlt  Diewa, 

c)  durch  Verlesung:  6  far  Hn  ^ereeze  (15)  kann  auch 
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zu  (1)  gehören);  r  f.  t  in  *arfiynlk  (37):  das  praef.  (Bcz- 
zenb.  s.  247)  wäre  für  W.  nur  mit  dieser  stelle  zu  belegen. 

d)  durch  angleich ung;  Haipaiep  (56)  f.  taipaieg,  ßlu- 
fiiyu  (30)  f.  fluß^,  Ponas  Jejaus  (66)  f.  Fona  J»;  durch  ver- 
schleppimg  erklärt  sich  *daiaktus  (34)  f.  daiktus. 

Verschleppung  hat  mögUcherweiae  auch  in  dem  satze 
fii^auß  yu  draugie  abidwi  defchine  (49)  statt  gehabt;  drau- 
gie  hinter  yu  ist  auffällig,  und  verdankt  seine  ezistenz  viel- 
leicht blos  dem  Torhergehenden  draugie. 

Zu  b)  gehört  noch  nobaßnita  (36)  f.  nobaßnifta^  welches 
S.  erst  im  druckfehlerverzeichuis  corrigiert;  ebenda  ersetzt  er 
ttkr  (42)  und  fchonkauU  (50)  durch  fikra  und  Ichonkaula,  d. 
h.  er  erklärt  sie  nachträglich  für  fehlerhaft.  Sehen  wir  von 
fciionkaula  ab,  weil  oben  die  Vermutung  nicht  ganz  von  der 
hand  zu  weisen  war,  dass  S.  den  acc,  Ichonkaidi  mit  dem  benach- 
barten fchonkaulia  verglichen  und  nach  diesem  ungenau  in 
fehonkaula  geändert  hat,  so  bleiben  doch  noch  21  stellen,  die 
für  S.  als  fehlerhaft  zu  gelten  hatten,  von  denen  er  aber  nur 
12  emendierte.  Eines  weiteren  beweises  dafür,  nicht  nur 
dass  S.  ein  sehr  oberflächlicher  corrector  war,  sondern  auch, 
dass  SE.  ein  abdruck  von  E.  ist,  bedarf  es  jetzt  nicht 
mehr. 

Zweitens:  wie  steht  es  mit  dem  „ftudium  accura- 
tum?"  Man  darf  als  sichere  ergebnisso  [desselben  ansehen: 
1)  die  ganz  unsinnige,  für  S.'s  Üüchtige  manier  charakteri- 
stische ändemng  kaip  hutu  nenoredams  pagerinti  (3)  f.  kaip 
b,  noredams  pagerinU  „als  wollt  mans  bessern**;  2)  den  tiefen 
Zusatz  Eof/L  13  zu  der  Überschrift  Apie  Swidifehka  WiraU' 
pbe  {40\  derS.'s  freies  eigentum  zu  sein  scheint;  3)  die  her- 
Stellung  der  folge  kaipo-ta'qm  (45)  aus  kaip-faipo  (auch  in 
SEE.,  vgl.  s.  CIX);  4)  die  correctur  tikm  (42)  zu  tikr  der 
vorläge  (ebenfalls  in  SEE.,  vgl.  aao.);  5)  die  Umstellung  Tu- 
rim  biotiefi  Pona  Bicini  (12)  zu  T.  Fona  1).  blotiefi  (nach 
dem  anfange  der  übrigen  gebotserkiärungen  vorgenommen); 
6)  die  ändemng  JJwaf/es  fchwentoa  (36)  für  Dwaljes  /chwen' 
to/es  im  abendsegen  (wegen  des  eingangs  des  vorausgehenden 
moigensegens). 
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Diese  abweidrangen  des  neuen  encfairidions  dürfen  wir 
ohne  weiteres  als  correctoren  des  S.  betrachten.  Ffige  ich 
noch  hinzu,  dass  die  beiden  sdinitzer  des  W.,  ant  yulju  ylta- 
Umiu  iterezet  und  kury  mums  Warda  Diewa  tiepafchwentifty 
von  S.  übernommen  worden  8ind,  so  erweist  sich  das  „accii- 
ratum  ftudium"  wiederum  als  ein  oberflächliches  diirch- 
corrigieren  des  alten  textes  nach  eigenen  sprach- 
gewohuheiten.  Die  folgeruugen,  die  sich  hieraus  ergeben, 
sind  ebenfalls  die  gleichen,  wie  die  früher  gezogenen:  SE. 
ist  wertlos  für  die  kritik  von  £.,  als  quelle  für  den 
dialekt  des  S.  lehrreich  nur  durch  seine  abwei- 
chungen. 

Stellen  wir  nun  fest,  weldie  Ton  den  yarianten  Ton  SE. 
als  änderungen  des  S.  ausser  den  bereits  genannten  zu  gel- 
ten haben!  Da  hat  denn  zunädist  die  kritik  wieder  einen 
sicheren  bodeii  zu  schaffen.  Die  eine  frage  zwar,  die  nach 
dem  dialekt  des  S.,  ist  im  vorsteheuden  bereits  entschieden; 
die  nach  dem  umfange,  in  welchem  der  setzer  von  SE.  sicher 
gefehlt  hat,  habe  ich  jetzt  zu  erledigen.  —  Der  fehler  ent- 
stand: 

a)  durch  Umstellung,  sei  es  zweier  unmittelbar  be- 
nachbarter typen:  WeifchpaUIMa  (3),  tapio  (27);  sei  es  je 
eines  buchstabens  benachbarter  sylben:  f'&dumi  (50),  arnjino' 
ßis  (62),  Mdskefome  (62) ;  sei  es  durch  solche  zweier  sylben: 
^hMeiau  (30;  f.  kieikiaü)^  oder  zweier  worte:  tokitada  (54). 

b)  durch  auslassung:  ^pardawiu  (31)^  "^kuni/chas  (47); 
CrikfcionifMa  (2;  f.  Chrikjcz^  ailqnkajs  (15;  f.  atlqnkafis\ 
ghieku{VJ),  Dicaf  (ijb;  f.  Dicant),  i/iatia  (12)^  i)ajiuntiem8 

c)  durch  Verdoppelung:  rnpintiejiy  (,-31)  f.  rupintiejy, 

d)  durch  Verlesung:  /  ist  verwechselt  mit  Ii  Ijchwada- 
wa  (18),  mit  ti  amßtmighl  (63);  t  mit  /  in  Wiefchpaiie  (37); 
ebenso  auch  r  mit  ii  Chiifkia  (27),  doch  können  beide  ^le 
auch  nach  d)  gehören;  t  mit  k  in  Chrißu  (19),  u  mit  a  in 
mffu  diem  (22);  aus  t  ist ;  geworden  in  paßiprhit:  (57). 


In  meinem  abdruck  ist  zu  SE.  p.  56  in  anm.  9)  iog  als  al)wei- 
chende  ksart  \on  j'o^  angegeben.  Dies  ist  druckfehler,  ich  bitte,  iog 
iu  top  zu  ändern. 
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e)  durch  aiigleichung,  resp.  vorwegDabme  und  Ver- 
schleppung. Die  folge  a  —  a  wird  hergestellt:  Chrifli{n)  f. 
Chri/tu,  ifeh  fdiwi^ehka  (47),  tchweniüi^  (72)  f.  lehwend^, 
(krtkfkezomms  (^2)*  —  Die- folge  h — h  wird  hergestellt: 

iciemos  (36),  Chriß-fczioiii/chka  (16.  56),  Ckriklezmoniße  (19), 
ap(chrik/chfitas  (27),  ßüirü  (53). 

f)  durch  missgriff  des  setzers:  Marbus  (64)  f.  Mar- 
cus ^  ^ijchpajinimd  (30)  f.  ^paßinima. 

g)  durch  falsches  ablegen:  *Tietm  (21)  f.  Tiewe; 
AUoriaüs  (32)  f.  Alforiaus, 

Wie  *Chreiltui  (43)  aus  ChrißtU  verdrackt  wird,  weiss 
ich  nicht  sicher  anzugeben. 

Von  der  so  gewonnenen  gnmdlage  aus  sind  nun  folgende 
Tarianten  von  S£.  dem  zweiten  herausgebet  zuzusprechoi. 

Vor  allem  hoznad^  für  koznadiy  (9).  Verweohseluug  von 
e  und  f  ist  dem  setzor  oder  den  setzem  der  S/schen  drucke 
nicht  nachzuweisen;  und  wenn  es,  angenommen  sie  wäre  es, 
gewis  schon  aulMlen  müsste,  wenn  durch  dieselbe  eine  dialek- 
tisch wichtige  lesart  hergestellt  würde,  so  wäre  es  geradezu 
ein  fehler,  in  einem  texte,  in  welchem  sie  nirgends  sicher  zu 
belegen  ist,  durch  ihre  Voraussetzung  eine  derartige  lesart 
beseitigen  zu  wollen.  Also  es  bleibt  dabei,  koznadey  ist  eine 
oorrectur  S.'s.  Die  folgemngen,  die  sich  aus  ihr  für  einige 
abweichungen  von  SEE.  ergeben,  sind  schon  auf  s.  CXVI  ge- 
zogen« Allein  sie  wirft  auch  auf  einige  stellen  Höht,  an  de* 
neu  S.  nicht  g^dert  hat:  nicht  nur  Koznadißi  auf  dem 
titelblatt  von  E.,  sondern  auch  die  s.  XXXI  aus  EE.  namhaft 
gemachten  locative  auf  -iq,  -ie  für  heutiges  eje  durfte  S.  nicht 
anerkennen,  sie  sind  also  von  ihm  übersehen. 

Anderes  ist  schon  oben  (s.  CXX  ff.)  mit  herangezogen 
worden:  der  acc.  sg.  i/chminte  (17),  die  lesart  jw^  (!•  i%?) 
79  für  log.  Zweifelhaften  Ursprungs  scheint  zunächst  efme 
(79)  f.  efmi.  Bedenkt  man  aber,  dass  S.  für  efme^  1.  pL, 
sicher  Imal  efnU  yerlangt  hat  (s.  GXXV),  dass  femer  in  dem 
eingeschobenen  stuck  SEE.  167  a/ek  didefnißs  efme  steht,  und 
dass  Ton  Bezzenb.  3mal  efme,  4mal  effe^  3mal  efU  aus  Er. 
nachgewiesen  werden  (s.  198):  so  kann  auch,  meine  ich,  an 
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der  authenticität  des  eftm  in  dem  S/schen  abdruck  kein  zwei- 
fei mehr  bleiben. 

Dagegen  sind  die  spuren  davon,  dass  S.  noch  weitere 
d(^r  s.  CXlVff.  erkannten  eigentümlicbkeiten  seines  dialektos  in 
den  text  eingetragen  liabe,  sämnillicli  unsicher.  Die  drei  a 
für  o  der  ersten  aufläge  können  eines  wie  das  andere  durch 
angleichong  hervorgerufen  som:  Altarmus  {4),  imirajnmu  (IC), 
unera  (loc.  vor  pafchwente  19).  —  Die  „erweichung'*  fehlt  in 
nümiru/u  (18),  Firtnaufei  (26;  der  cnstode  hat  £HrmiaU'-)^ 
wirefnuyu  (73),  Dtmffa  (80);  aber  überall  kann  der  setzer 
sich  versehen  haben,  nur  für  Dwaffa  tritt  einigermaasson  der 
nmstnnd  ein,  dass  die  gleiche  Variante  auch  für  SEE.  anzu- 
merken >var  (s.  CXX\  III).  —  Noch  windiger  sieht  es  mit  ilen 
belegen  für  eintugung  der  ,,erweichung"  aus:  ('lirilfiKus 
f.  Chriftauü^  inrljJiuß  (r>Sj  f.  ni'ljJufi  können  ihr  /  ersteres 
aus  der  sylbe  Chri-^  letzteres  aus  der  sylbe  -//  bezogen  lia- 
ben,  und  vor  glaubiger  hinnähme  von  nekurir  (:]ö)  f  uekur^ 
warnt  das  monstrnm  Chreiftui  f.  Chrifhii,  das  hinter  dem  r 
einen  bnchstaben  enthält,  der  daselbst  nichts  zu  schaden  hat. 

Ueber  dio  Wertlosigkeit  der  m  für  4  in  wandu  (27), 
giriuMe  (39),  padiAas  (40)  und  i/cMutas  (34/35;  du  blos  als 
cnstode  vorhanden),  iukus  (48),  dnna  (52),  3maligem 
)u((/  (48.  53.  73),  2  acc.  jd.  masc.  (h'r  bestimmten  adjectiv- 
dcclination:  padaritufius  (3(3)  und  p<i(loiii(j}us  (41),  2  k)c.  pl. 
der  r/-declinati()n :  7>f'r/Ä7V/;//?^/i<  (3^1)  und  daikfufii  (57),  end- 
lich in  dem  instr.  sg.  tu  (31)  ist  oben  s.  CXXI  11.  gehandelt. 

Eiine  orthographische  Verschiedenheit  aber  ist  oti'eubai*  von 
S.  vorgeschrieben:  2malige8 /bÄcar  für  fcz  in  Cln-ikfchcziouifch^ 
kos  (3/4  4).  Darauf  weist  uns  der  umstand,  dass  S.  in  den 
Zusätzen  der  beiden  titelblätter,  die  er  beigegeben,  Chrikfc/t- 
ezanims  geschrieben  hat  Dagegen  ist  ti?  für  in  taw  (36) 
f.  tau  natürlich  dem  setzer  zuzuerkennen,  vgl.  s.  XVIII  unt.  L 

Nur  ganz  wenig  Varianten  von  SE.  haben  bisher  die  kri- 
lik  bestanden.  Gleichwol  sind  es  alle,  die  ich  als  S/sehe 
iindcrungen  anzuerkennen  vermag;  denn  die  übrigbleihenden 
lassen  sich  sämmtlich  als  drucki'ehler  betrachten ,  wie  sich 
sofort  ergeben  wird.  —  Es  kann  entstanden  sein: 
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a)  durch  buclistabcii Versetzung:  JJiewijc/ikumjj 
f.  DeiirijrJthiunjj.    Die  lesart  ist  gewis  falsch. 

b)  durch  Auslassung:  Sinni  {16)  f.  Sfunu^  VJknye  (18) 
f.  Vfchßenge;  warum  auch  diese  beiden  abweichuDgen  wert- 
lös sind,  ist  s.  CXXVII  auseinandergesetzt. 

Nidit  sicher  tob  S.  rührt  ferner  aüedzem  (23)  f.  atleid» 
zem  her.  Zwar  folgt  die  fehlerhaftigkeit  des  e  für  ei  (cUM" 
diem)  aus  S/s  oorrecturen  raupfätas,  ßaUUine  für  rapßUas^ 
fkatiiine  nicht,  aber  einerseits  wird  im  drack  häufig  Ton  den 
bestandteilen  eines  diphthongen  einer  übergangen  (so  in  jKir- 
dawhi),  andrerseits  kann  atleOzein  durch  angleichung  der  vo- 
cale  zweier  benachbarter  sylben  entstanden  sein.  Bei  Bcz- 
zenb.  8.  6ii  ist  daher  atledzem  als  .unsicher  zu  tilgen. 

Hierher  auch  die  fsUle  für  mangel  der  erweichung;  8. 
oben  8.  CXXXVn. 

Für  das  yiermalige  fehlen  von  h  in  griekas^  grkkawhnaB 
(18.  63;  28.  28)  darf  man  S«  eben&lls  nicht  verantwortlich 
madien:  neben  g  fQr  gh  findet  man  bei  ihm  gelegentlich  auch 
gk  für  (/,  so  in  liiliylujs  (SEE.  109),  vgl.  th  für  t  in  Wiefch- 
jjathtjs  (SEE.  107). 

Endlich  die  belege  für  verkürzten  auslaut:  but  (4),  itnk 
(11),  faw  (16;  =  säiro),  idant  (3G.  40),  und  die  3.  praes. 
ir  (41).  Entschieden  falsch  ist  (awi  die  apokope  des  a  im 
gen.  sg.  kenne  ich  nur  aus  gesangbuchversen,  wo  die  not- 
wendigkeit,  eine  bestimmte  anzahl  sylben  zu  erhalten,  zu  ihr 
geführt  hat  Höchst  zweifelhaft  femer  ist  ir  (»-  yrä),  da  ir 
;,und"  vorausgeht  imk  kann  den  gleichen  fehler  >vie  faw 
enthalten:  der  setzer  hatte  beziehentlich  a  und  i  kurz  vor- 
her, ehe  er  zum  zweiten  male  a  und  /  setzen  sollte,  in  den 
Winkelhaken  genommen  und  kam  dadurch  zu  der  meinuug, 
er  sei  mit  dem  worte  zu  ende  —  eine  art  tcuscbung,  die  je- 
der Schriftsteller  oft  an  sich  selbst  erfährt.  In  dem  2mal. 
idatdi  kann  der  setzer  die  endvocale  in  folge  davon  übergan- 
gen hahen,  dass  in  dem  abzusetzenden  drucke  idanti  mit 
dem  modernen  idant  wechselte.  Man  sieht:  einer  von  -den 
sechs  belegen  ist  sicher  &lsch,  vier  andere  lassen  sich  von 
zwei  Seiten  her  beanstanden:  darnach  wird  man  auch  den 
letzten  ruhig  ignorieren  dürfen. 
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c)  (liircli  verdo j)polung:  (ruinjjjxi.  (.")),  jjrtyaädolu  (liJ), 
ieitli  (50).  —  Zur  beurtcihing  vgl.  s.  CXXVII. 

d)  durch  Verlesung:  poklaujikUe  (52)  f.  jpa°y  wieroa 
(36)  f.  tcieraa.  Zwar  kann  ich  in  SE.  Vorlesung  eines  n  zu 
0  nicht  belegen;  da  ich  aber  auf  grund  einer  »olcheu  in  SEE. 
das  einzige  hierher  fallende  beispiel  für  po-  jener  qnelle  habe 
beanstanden  müssen,  so  wird  mir  es,  bei  der  leichtigkeit,  mit 
der  0  aus  a  verlesen  werden  konnte,  niemand  verdenken, 
wenn  ich  auch  dies  einzige  in  SE.  vorkommende  po-  als  un- 
sicher bezeichne. 

e)  durch  angleichung.  Die  folge  a  —  a  wird  herge- 
stellt in  irandenemi  (27)  und  dumu  (58)  f.  waurJoil nii  und 
dumo  (loc);  die  folge  6—6  iu  raudonuju  (G2)  f.  niudonoju. 
Alle  drei  abweichungen  sind  somit  unsicher  (bei  Bezzonb. 
s.  125.  150),  die  locative  dumu  und  randonufu  halte  ich  so- 
gar für  falsch,  da  die  iem.  locative  ialuju  lunkuy  runku  bei 
G eitler  s.  31  für  preuss.  }9ordlitaaen  nicht  maassgebend  sein 
können. 

Anch  Kunitigs  (58)  f.  Kunigs  und  mumus  (34)  f.  mwm 
sind  nicht  sicher  S.'sche  correcturen,  da  Verschleppung  vor- 
liegen kann. 

f)  durch  Diissgriff  des  setzers.  Wie  *Nugntnd(uroifrs 
SEE.  11  f.  niujrimtaicoyes  so  entstand,  dass  der  setzer  zur 
media  statt  zur  tenuis  griff:  so  atmainig  SE.  5  f.  almuinik. 
Die  ähnlichkeit  der  beiden  laute  t  und  d  hat  zu  dem  fehler 
geführt;  eben  dieselbe  hat  auch  die  beiden  einander  wider- 
sprechenden abweichungen  taip  (5)  f.  teip  und  teipo  (31)  f. 
taipo  veranlasst. 

I3eber  pri-  und  prie^  und  umgekehrt  cf.  s.  CXXX. 

Schliesslich  die  nasal vocale.  Im  gegensatze  zu  SFiE. 
zeichnet  sich  diese  quelle  durch  reichtum  von  ^  und  aus. 
Sie  hat  mehrfach  nasalbezeicliauug,  wo  E.  sie  niclit  hat,  an- 
drerseits freilich  auch  keine,  wo  E.  sie  hat.  Dem  setzer  stand 
in  schwabacher  schrift  offenbar  ein  reicheres  material  an 
diesen  typen  zur  Verfügung,  als  im  gewöhnlichen  fractur-satz : 
daher  der  unterschied  gegen  SEE.  Gleichwol  ist  auch  hier 
die  nasalbezeichnung  wertlos,  wie  siob  leidit  zeigen  lässt 

Welche  nasal  vocale  hat  SE.  vor  E.  voraus?  Vor  allem 


folgende  falsche:  jx^klufni  ((>),  /v////  («)),  tipktni  45),  //c/i- 
dkffis  (70;  num.  sg.),  (d(or(f,iis  (71),  7'/V^/rt'  (37),  Iinkilf^  (70), 
toilele^i  (74),  glirirjchnikits  (79)  —  also  10  unzweifelhaft  fal- 
sche ^  und  ^.  Hierzu  kommen  5  nominale  genetivo  auf 
die  nach  dem  s.  LXVl  ff.  ermittelten  höchstens  auf  grammati- 
scher iheorie  beruhen  könnten:  ifch  rafchtq  /ehwentq  (6),  ifch  , 
fawa  protq  (19),  Diewq  (31),  ifchpaßinmq  (32);  9  nasalvo- 
cale  an  stellen,  wo  sie  ebenso  gut  fehlen  könnten:  2  yor  na- 
salen (wirqma  42^  wand^ni  66),  3  in  (nf^mena  9,  nepekUU 
41.  79);  2  in  verbis  auf  -etl  {nekleidejcit  39,  ireifde^ghima  43)  ^), 
1  im  gen.  sg.  fem.  reikmejie^s  (23)  und  1  in  fawp^  (51),  in  wel- 
chem accusativ  der  nasal  schwerlich  mehr  gehört  worden  ist 
(s.  LUX).  Es  bleiben  noch  die  nasal vocale  in  den  accusativeu 
wietK}  dal^  (ö),  Fri/akimq  (31),  Wierq  (31),  Diemj-  (65). 

Welche  nasalvocale  aus  E.  fehlen  in  SE.?  Wir  losen 
4mHl  ta  (acc  sg.;  p.  6.  29.  36.  46);  Imal  am  (47);  gitom' 
ezid  (18)  f.  ffiwenziqi  drafima  (5Z)  £  drqfuma\  haroghies  (6) 
f.  haroghi^i  2mal  mm  (23.  28)  f.  m^;  kokte  (33)  f.  A»A:/(;; 
^6'/(e  (53)  f.  N^fa,  D.  h.  die  nasalbezeichnung  fehlt  gerade 
in  solchen  kategoriecn,  wo  der  nasal  in  der  ausspräche  am 
festesten  war.  Ehe  ich  das  facit  ziehe,  bemerke  ich  noch, 
dass  nicht  zu  entscheiden  ist,  ob  der  genetiv  yaiveikHq,  des- 
sen q  ich  für  Willent  als  falsch  betrachte,  bei  S.  den  nasal- 
Yocal  hehalten  hat  (die  type  ist  im  drucke  dick),  und  dass 
in  ra^ikt^  und  rankq  (64)  für  rqnkas  und  rqnka  yertausch- 
ung  Ton  q  und  a  statt  gefunden  hat. 

Das  facit  aber  kann  nur  heissen:  die  ganze  nasalbezeich- 
nung von  SE.  taugt  nichts.  Denn  wenn  die  nasalbezeichnung 
gerade  da  fehlt,  wo  sie  am  wenigsten  fehlen  durfte;  wenn  sie 
lOmal  (dazu  ein  11.  falscher  nasal  in  Di^tre  p.  82)  da  steht, 
wo  kein  Schriftsteller  sie  wünschen  konnte:  so  folgt  hieraus 
entweder,  dass  S.  den  setzcr,  als  er  das  enchiridiou  in  den 
druck  gab,  ohne  bestimmte  anweisung  liess,-  wie  er  a,  e  und 
^  ^  zu  scheiden  hatte;  oder  dass  der  letztere  der  Weisung 
in  einer  art  entsprach,  dass  sie  ebenso  gut  hätte  unterbleiben 

^)  Ob  mä^i  (18  n.  14)  sohon  in  E.  stand,  wissen  wir  nicht,  da  das 
betreiOfende  blatt  fehlt. 


OXLI 


kennen.  Ist  das  ersiere  wahr,  so  ist  gowis,  class  S.  kein  iu- 
teresse  ;iu  dem  dasein  oder  fehlen  der  nayalbezoiclinung  trug, 
und  alle  seine  nenen  nasalvocale  sind  wertlos.  TriÜ't  das 
letztere  zu,  so  versteht  es  sich  von  selbst,  dass  an  einer  so 
gearteten  uasalbezeichimug  weiter  kritik  zu  üben  zeitver- 
schwendung  wäre. 

• 

Hier  sehe  ich  mich  genötigt,  meine  arbeit  abzubrechen, 
lieber  die  eiurichtuug  meines  abdruoks  bleibt  mir  nach  dem 
vorausgehenden  nur  noch  zu  bemerken,  dass  ich  die  beistriche 
des  alten  fraotardrucks  durch  senkrechten  strich  habe  geben 
lassen,  und  dass  der  schluss  der  Zeilen  der  Originalausgabe 
durch  doppelstrich  (||,  bei  jeder  fünften  zeile  ||)  kenntlich  ge- 
macht ist;  die  Zeilen  sind  am  rande  rechts  von  fünf  zu  fünf 
gezählt.  Zum  Schlüsse  noch  ein  wort  zur  gcschichte  meiner 
Schrift.  Die  VVilleiit'schen  texte  habe  ich  ende  1870  nach 
dem  originale  abgeschrieben  und  mehrfach  collationiert ;  die 
vergleichung  der  Sengstork'schen  ausgäbe  fallt  in  den  sonmier 
1880.  Der  erste  entwurf  der  einleituug  war  mitte  januar  1881 
abgeschlossen;  bis  hierher  ist  die  einschlägige  literatur  be- 
r&cksichtigt.  Aeussere  umstände  veranlassten  mich,  den  text 
zuerst  in  die  druckerei  zu  geben;  soweit  er  die  Übersetzungen 
des  Willent  betrifft,  wurde  er  im  abdruck  von  Bezzenb er- 
ger nach  dem  originale  durchcorrigiert  Manche  erfahrungen^ 
die  icli  während  des  drucks  an  meinem  eigenen  setzer  machte, 
haben  mein  urteil  über  den  wert  einiger  Sengstock'scher  Va- 
rianten im  zweiten  capitel  der  einleituug  anders  ausfallen  las- 
sen,  als  es  in  den  aumerkungen  vorgetragen  ist.  Der  schadcu 
ist  indes  gering:  nach  dem  Strafgericht,  das  ich  über  Seng- 
stock angestellt  habe,  wird  niemand  mehr  lust  verspüren,  von 
dessen  lesarten  gebrauch  zu  machen.  —  Den  herren  professor 
Dr.  Adalbert  Bezzenberger  und  Dr.  Rudolf  Reiche 
zu  Königsberg  erlaube  ich  mir  auch  an  dieser  stelle  far  ihre 
vielfach  bewiesene  freundlichkeit  meinen  herzlichsten  dank 
abzustatten. 
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Catechifmas  !|  majJas  |  dael  pafpalitu  \\  Plebonu  ir  Koznadiju  |  |{ 
wokiichku  liejiuwiu  para- 1|  Ichits  per  Daktara  Mar-  1|  tina 

Lttthera.  |) 

0  ifch  Wokifchka  liejiuwia  aiit  ||  Lietuwifchka  pilnai  ir  wieruai 
pergul-jlditas  |  perBaltramiejuWillentlm  jPiebouaKaralauczuie 

ant  II  Schteindama.  i) 

ITchfpaiifbas  Karalaa-  |  czai  per  Jurgi  Ofterber- 1|  gera  |  Met« 

Diewa  II  M.  D.  LXXIX. 


PrakalbegUmas  g  D.  Kart  Lafh.  jj 

Martinas  Lutheris  wif-  jj  liems  wiernioms  Plebo-  |  nams 
ir^)  Koznadeioms  |  ma-U  lones  |  mielafdiirdigUtos  j  ir  |  pakai-& 
ans  I  Jefafe  ChrUtufe  ||  Wiefchpatije  mnfa  gieidzie.  | 

T%  Gateohifma  |  alba  Chrikfczionifobka  H  mokfla  |  tokin 

Stmmpu  ir  praftu  a  pygu  budu  ||  padariti  ^)  |  primiwerte  ir  pri- 10 
lilia  dideghi  ir  rau-  |1  dingoghi  reika  |  kurg  nefeney  ifchtiriau  | 
kada  ü  vilitatoru  buwau.    Ach  gielbek  Ponc  Diewe  |  I|  koki  tu- 
lima  warga  eimy  regeyes  j  iog  pafpali-  ||  tas  JJmogus  nieka  ne- 
pina  apie  luokfla  Chriki-  ||  cziouilchka  [  a  jpaczei  ^)  idemütu  16  . 

10  giwenaglue.   Ir  ||  labai  dang  jra  ^)  Plebonu  netinkancziu  ir 
nega-  |  dnü  ant  mokima.  A.  wienok  wiüi  nor  idant  i  Ghrik- 
fczioBimifi  biitu  wadinti  j  ir  i^chrikfchti-  |  ti  |  ir  fohwenta  Sa- 
cramenta  pryimti  |  a  ne- 1|  mok  ney  Tiewe  mnfa  |  ney  Wieros  1 20 
ney  de-  i]  fcbimties  Diewa  pri&kimu  |  ir  giwen  kaip  | 


SB«  pag.  1  (abbrech.  in  tl  moke  £.  p.  2  z.  2).  —  *)  Inteirpime- 
tion  vorher.  *)  ipaam,  ^  «r«. 
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Euch.  p.  2.  3. 


(pag.  2)  bauda  bei  neil'chmiiitingofcs  kiaules.  Ir  iiu  [  Kuau- 
geliei  apfireilclikus  gi  ajiei^)  ilTimoke  wii-  |1  fokiu  walniltu  kit- 
rei  nepatogume  laikitiefi.  I| 

0  yu8  Bilkupai  j  kolg  wienok  atlakima  ü  Chriftului  du- 
5  fite  I  iog  taip  Dudemai  J(mone8||  vptrukdet  in  yredayaTl'u  nie-& 
maj)*)  prieg  yü  ne- 1  parodet.  Jeng  yus  wilTa  nepalaima 
aplenktiL  |  Vjtdraadziet  wiena  daly  |  Wieczeres  Pona  1 1  ir  ^) 
ant  yuflji  jftatimü  JImogifchkfi  ^)  werozet.  A  H  priegtam  nio- 
ka  neklaufet  iey  ^mones  mok  ||  Malda  Wiefchpatifchka  |  Wieia  10 

10  Cbrikfczio-  !|  nifcbka«)  |  ir  defchimti  Diewa  prifakimu  |  alba  Ii 
pien  wiena  j5odi.    Ach  ir  ba-da  aut  yuITu  kakla  \\  amJ5inai.  H 

Todelei  da'l  Pona  Diewa  pralchau  yus  ||  wilTus  mana  raie-  15 
lus  kuuigus  ir  brolius  |  kurie  ||  Plebonais  ir  taniais  JJodzia  Die- 
wa I  alba  |j  Koznadejomis  efte  |  idant  vreda  lAwa  ilcb  1|  fchir- 

15  dies  prifijmtumbit  |  ir  ant  Jimoniu  kurios  |  jumus  jra  ^)  pale- 
cawotas  |  fuHimiltumbit  |  ir  ||  mums  Gateohilma  padetumbit  20 
Jtmones  mo-  |  Hti  |  a  daugiaus  JImones  iaan%res  |  A  kurie 
ge-  II  refnei  nepagaletu  mokiti  j  tada  teym    forma  H  alba  buda 
mokima  |  ir  teifcbgulda  ßmmma  |1  nüg  Jiodzia  ik  jiodzia  I 

20taipo.  II  ^ 
(pag.  3).    Pirmiaufei  |  idant  kozuadeja  pirm  wilTo-  ||  kiu 
daiktu  tö  ^)  laugotufi  |  ir  leuktu  |  idant  tulimfi '  !;  alba  kito- 
kiu  textu  ir  forma  |  mokima  delchim-  jj  ties  prilakimu  ^)  Diewa  | 
Maldos  Wiefohpa-  |j  tiXcbko8^<>)  |  wicras  Chriklczionifchkos 

25  ir  apic  ||  Sacramentos  etc.  neimtu.  Bet  teym  wie-  ||  noke  for-  5 
ma  I  pri^  kurios  tepallliekt  |  ir  t%  idant  |  wUIada  ko^nufu 
metüfn  laikitu.  N§fa  iaunas  ||  ir  praftas  ^mones  |  wienu  tikru 
textu  ir  budu  H  tur  mokiti  buti.   A  iey  taipo  nedaritu  |  tada 
wei-  Ii  key  paklyl'tu  |  ir  apfiriktu  I  kada  fcbiüfa  metüfu  ||  tiip  1 10 

aoakitflfa  metüfu  (kaip  butii  noredams  pa- ü  gerinti)  kitaip 
iioretii  mokiti.  Ir  tarne  wiilas  |j  rupel'tis  ir  darbas  nieku  pa- 
wirft.  II 

SE.  pag.  1.  Evangeltet.  yraßey.  —  SE.  pag.  2  (alibrech. 
in  tuli-  Ii  WM  E.  p.  3  z.  2).  yiiemuß.  *)  Keine  intorp.  vorlicr.  ijla- 
Umu  ßmogij'chkit.  '^j  Cnkj'cionij'chkay  1.  Chrikj'czioniß'hka\  vgl.  den  cu- 
stoden  von  SE.  8.  »)  «r«.  •)  t6.  —  SE.  pag.  3  (abbrecli.  in  ChrikT- 
esUmifiiKka  E.  p.  4  z.  2).  priefahim»,  »)  Kleiner  iniüal.  ")  Ckrik- 
/etiani^hkda.       nenoredamay  unsinnige  änderung. 
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Tatai^)  taipaiog  anie  tiewai  fchwontiegbi  ||  gerai  regeiais 
ir  ifchmane  |  kurie  Malda  Wiefch-  |  patifchka')  |  Wiera  Ghrik« 
fczionifdika  |  ir  defdiim-  ||  ti  Diewa  prillBdnma  |  wiJXi  wienokiu 
buda  n  mokie.  H  * 

5        Todeley  ir  mes  iaunas  ir  praftas  jJmo- 1]  nes  |  tu  daliu  20 
mokfla  Chrikiczioiiirchka  taii)0  ]|  turim  mokiti  |  idaiit  iiieka  | 
ney  fyllabas  neat-  ![  maiiiituiiil)im  |  alba  wieuülu  inetiifu  taip 
a  ki-  II  tüfu  kitaip  mokitumbim.  Adjelto  aprinck  ^)  law  j|  wiena 
buda  kury  tiektai  nory  {  aprieg  tö  pani-|  liki  arn^inai.  A-a5 

10  ieigi  fakitumbei  priebuwime  ||  (pag.  4)  mokitu  ir  ircbmiotin- 
gnyu  ^moniu  |  tenai  gali  |  ifchminti  f&wa^)  paroditi  |  ir  ta8 
daiys  ^)*  Ghrikf-  |j  czionifobka  ^  moklla  ifcihtainti  ir  ifcbpro- 
witi  taip  7)  U  ifchmintiDgai  ir  gra^ei  i  kaip  tiektai  geranfey^)'! 
gali.   Bot  mokidams  iaunas  ^)  j^mones  |  palTfh'k  ||  prieg  wienas  5 

15  fonnas  ir  paweiklla      mokfla  I  ir    mokik  tarpimiaus  jhuo- 
iies  tu  daliu  |  tatai  efti   [\  Delchiinties  Diewa  prifakimu  |  Wie- 
ros  'I  Chrikl'czioiiiichkos  |  Maklus  Wicfclij)atii'cli-  'I  kos  etc.  pagal 
text:i  11  Hg  j^odzia  ik  JJodzia  |  idant  ||  taipaieg  pal'kui  tawe  ga- 10 
letu  kalbeti  |  ir  atmin-  |!  tinai  ilchmokti.  !| 

20      A  kurie  iienoretu  to      ifcbmokti  |  tada  tie-  K  muB  tor 
fakiti  I  iog  per  tatai  Wiefohpaties  ||  Gbriftafa  Tlligin  |  ir  noelti 
Cbrikfcziommis.  ||  Netur  taipaieg  buU     prileifti  Sacramentop  \  15 
Altoriaus     \  ir  prieg  Ghrikfcbta  netar  kumüra  ||  ftoweti  |  ir 
newieuos  taipaieg  dalies   Chrikf-  ||  czionifcbkos  neturetu. 

25  Bet  pral'tai  PapieJ^au-  li  fpi  ir  jo  officialuiiip      \  priegtani  pa- 
tiefp  Welnop  |l  tur  buti  nuroditi.    Priegtam  taipaieg  giindi-  20 
to-  II  iey  ir  Wiel'clipatcs  iianiu  netur  tokiems  düti ;  ||  ney  wal- 
giti  ney  gcrti  |  ir  tatai  gliiemus  apfaki-  ||  ti  |  iog^')  Hertzikis 
tokias  nepabajhias  ir  nechrikf-  |j  czionilcbkas  ^moaes  nor  ilcb 

30  lawa  i^mes  |.;  ifcbwariti  eto.  ||  26 
(pag.  5.)  Akaczei  newiens  netur  buti  priwerltas  ir  |  pri- 

SE.  pag  8.  Kein  absats.  >)  We^ehpa^Ma,  L  Wi^chpvHCek- 
ha,  *)  t^fMrink,  *)  fawa.  *)  daUt.  —  SB.  pag.  4  (abbrecb.  mit  ßmonn 
£.  p.6  S.2).      ChriJ^eh-Xiczvmifi'hha  :  als  cnstode -cmmh/cA-    ')  Interp. 

vorhpf.  •)  ger  \\  raufey;  vto\  nur  druck  fehler.  •)  j'auna»,  Der  letzte 
buchstab  dick.  **)  tapirmiaun  '-|  Olme  diakritisches  zeichen.  ")  hut. 
")  Altariaus:  die  interp.  ist  vor  ^Ütariawt  versetzt.  Chrik/chrzio- 
»(/cA/mm;  es  fehlt  die  übers,  v.  ,,ti'eiheit^'.       Grosser  initial,  ^''jjog* 
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filtas  ^)  wierofp  atacziaii')  tokias  ^mones  tur  |  buU  top  wefti 
k  pcifiliti  I  idant  ^inota  kas  ti<- 1  kra  ir  kas  netikra  jra^) 
paa  tu  pas  knriiis  gl- 1  wenti  ir  penetifi  nor.  H  6 
kaa  nor  kureme  Mielte  giwenti  ir  |  penetifi  |  tas  tur 
6  prowas  ir  painnkimne  to  1  lliefta  Jiinoti  |  ir  laikiti  |  norint  gbys  *) 
(tikietu)  II  alba  pats  fawa  fcbirdije  butu  latru  alba  piktu  H  ir 
niokam  oederancziu  JJmogumi.  |'  ^® 

Ant  antra  |  kada  ^mones  yau  texta  gerai  ||  uiok  |  tada  iüs 
taipaieg  potam  ifcbguldima  ^)  mo-  ||  kik  |  idant  ^)  tatai  ka  bu- 

10  m  ifcbmoki^  galetu  ifch-  ü  maniü  |  ir  taipo  wiel  imk  i'4  alba 
kar§  kita  triim  |)  p^ form^  |  kar§  tiektai  noretumbci  |  a 
prieg  tos  ||  paUilik  ir  neatmainik    tapagaliaus  ney  iylla^  |  bas  1 15 
taq»  kaip  apie  texta  jra<)  üftkit.   A  imk  law  H  top  taipaieg 
omefa  |  Nffia  to  *)  nepriewaln  idant  |  tu  mStas  dalis  Ghrikf- 

16  adonifdika  mokfla  wie-  |  nn  karta  imtnmbei  ant  irohgoldima  | 
Bet  tatai  |{  dank  j  imk  wiena  dali  po  kitos.  A  kada  pirma  ||  20 
prifakima  Diewa  gerai  ifchmanis  |  tada  po-  |I  tarn  imk  .-lütra ' 
ateip  darik  ir  fu  kitais  ir  to-  ||  Haus  j  a  iey  kitaip  padari- 
tumbci  I  tada  büs  ||  jJmones  apfunknitas  1  iog  newiona  ifch 
tü  ge-  II  rai  iicatmjs  ^^),  |j  25 
(pag.  6  )  Aiit  treczia,  kad  tu  t^^  maJSa  Catecbifma  ||  bufi 

'  i£chmokine6  |  tada  imk  didefni  Catecbif-  U  ma  |  ir  mokik 
anns  plateüua  ir  didefoia'  ifohgul-  |  dima  ir  ifchmaDima.  A 
tenai  tada  ifcbtaifik  |  kojina  prükkima  ir  Prafchimns  Maldos  | 

25  ir  II  koJIna  daly  |  kaip  gieriaufey  galeß  i  fa  wiflkis  |  tulais  dar-  6 
bflis  ir  nandomis  |  pauojumais     \  ir  ||  ircbkadomis  |  kaip  tatai 
wifs  dauglmgai   raffi      |j  daugi  knigolu   kurulu  aj)ie  tatai 
parafcbit  ||  jra^).    A  ipaczey  tf^-^^)  priiakima  j  ir  ta  daly  did- 
ziau- 1'  foy  mokik  j  kurios  regetumbei  IJmoiies  priewa-  ||  lau- 10 

ao  czias  18).    Kaip      jra^)  lekmas  prifakimas*^)  Die- |{  wa  apie 
wagiXte  |  t^  turefi  |  Bemelhikams  |  j|  prek^ems  |  Kiemianims  ir 


SB.  pag.  4.  <)  pri/UäoB,  —  SE.  pag.  5  (scbliesst  wie  £.  pag.  5). 
■)  Interp.  vorher.  ■)  ira.  *)  ^Ät«.  *)  ifi^tgulditiia.  •)  Keine  interp.  vorher. 
')  trumppq,  viell.  nur  druckfehl.  ®)  neatmainig,  dio  tenuis  mit  der  media 
vertauscht.  »)  Ohne  diakrit.  zeichen.  ")  tPt'enqdal^]  die  nasalbez.  in  SE- 
ist  wertlos.  ")  afatp.  apfunkintas.  ")  neatmts.  —  SK.  p.  6  (bis  per- 
ßegnoghi^  E.  p.  6,  z.  23).  ")  irmokik.  pavojurnais.  ")  ra/Jt,  fal- 
scher uasal.       ta.       privaUtttcita*.   »•)  Käip.       /0kmä$  pri/akimät. 
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kheiminai  nepatu-  i  rawodams  ^)  y  akis  *}  (akiti.  N^a  to- 
kie  Jimoiiesll  pilni  jra^)  newieniiltes  ir  wagiütes.  |  15 

Item  I  Ketwirta  priCakima^)  tuy  waikus  |  ir  pafpalitas 
fmones  moldti  idant  romy  |  wier-  H  ni  |  paklnftoi  *)  |  ir  pa- 

ökaingi^)  butu  |  ir  priegtam  1|  Hang  pawaildu»)  tiiri  ilch  rafchta 
fchwenta  ^)  at-||  wciti  |  parodidams  kaijx)       Ponas  Diewa8  20 
to-  II  kias  nepakliilnas  j^niones  elti  karoghi^s^^j  |  a  kai-  i  po**) 
wiel  paklufnas  efti  pcr^eguoghi^s.  [| 

A  ipaczei  graudüik  ir  ragink  taipaieg  Vi-  !|  riaufüfius 

10  ir  Gimditoius  |  idant  gerai  rcditu  1 1|  ir  waikus  ifchkalon  leiftu  1 26 
parodidams  ghie-  H  mu8|  { (hier  fehU  in  E.  ein  bkUt;  S£.  pa^,  7 
z,  4  fährt  foHi)  iog  tai  kalti  ira  dariti  |  ä  iej  iö  nedara|i 
tada  tü  prakeikta  grioka  anis  dara.    N§ra  per  ||  tai  ifch-  5 
wertz  ir  ifchpuftiy  kaip  Karalifta  Die-  |  wa  |  taip  ir  Swietildika  | 

15  kaip  butu  j^ikcziau-  I|  fioghi  nckurie  neprieteley  Diewa  ir 
JJmouiu  ;  [\  ir  ilchtailiki  ;'i  parodiki  !  tatai  gorai  |  kaipo  !1  biaura 
ir  didc  ifdikada  tieiuus  dara  |  iey  iie))a- 1  flrft  taip  waiku  10 
v^augiiitt  ^    I  idant  ifch  yu  potam  ||  galelu  paltüti  |  Piebonaia  | 
Koznadeiomis  Ii  alba  Diokais  |  etc.  ]| 

20       Aiag  yus  dad  to  Pouas  Diewas  tur  l'un-  |  kei  karoti.  A- 
tamo  dide  reika  ira  |  idant  apie  ||  tatai  butu  piliiai  fakit.  15 
N^Cei  Gimditoiey  ir  H  WiranCiegbi  didoi  tarne  griefcbiy  |  iog  to 
ne-  I  wienas  negal  fakiti.    Ir  Welnas  taipaiog  H  baifei  apie 
tat&i  dumö.  1 

28       Pafkiauley  |  kada  tyraiinilta  PapieJIaus  |l  lau  atmefta  ira  1 20 
tada  iau  ueiiur  daiigiaus  Ij  Sacrameiitup  ghic  Pona  oili  |  ir  i)a- 
peik.  i|  Czia  tada  jiriwalii  ira  raginti  betaiga  tü        Ii  du.  Mes 
uoturiin  iiewieiia  Wierolp  ir  Sa-  |!  cramentop  prifditi  j  Ncwieiia 
taipaiog  pril'a- 1|  kinia  |  iicy  cziela  |  iiey  wietas  palkirti.  Bet||26 

80  (S£.  pag.  8)  taip  turim  l'akiti  {  idäriit  päczias  JSmoncs  be  mu-  |{  Tu 
ißtkima  top  werichtuß  )  ir  kaip  mus  kunigus  ||  prifiliy  ]  idant 
gbiemus  Sacr&menta  dfttum-  ||  bim.   Kurfai  daiktas  taip  tur 
bnti  padaritas  |  H  idant  gbiemus  fakitu.  Jog  kurs  Sacramen- 1|  ta  6 
neiefcbka  ney  pageidz  |  ma^aufey  wif na  kar-  ||  ta  alba  keturis 

SE.  pa^.  6.  >)  mjmturdicodams.  «)  dkit,  •)  N<ira.  *)  ira.  Ket- 
wirta pr{lhkimd.  ®)  pa/clufni,  falscher  nasa).  ')  pakdingi.  ")  ^o* 
todifdu.  •)  rajchta  Jchiccfäq.  w)  kdipo.  **)  karoghü*  ")  d  kdipo- 
SB.  pag.  7.       1.  tßauginU, 
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kartus  ko^nüfa  metüTu  i  regify  1  iog  tds  Saoramenta  papeik ; 
ir  Ghrikfözioni-  ||  mi  ne  etd  |  käip  ir  tas  Chrikfczionimi  ne 
effct  I  II  kurs  Evangcliey  netik  |  alba  neklaufa.   l^efa  ||  Chriftns  10 

nebila  |  to  iicdarikte  ^)  |  alba  tatai  pa-  1|  peiket.  Betbila  |  tatai 
5  darikite  kaip  daJJnai  I|  geiTite  ]  etä        Nor  tada  tö  vj^tiefos 
nüg  mufii  I  II  idant  tatai  daritumbim  |  ir  iiiekiibiulu  t<>  nea- 
pleiftumbim  |  iiey  to  papeiktumbim.    Tatai  |;  darikite  bila.  l|  lö 

Kürfai  tada  Sacramenta  nebraogei  |  laika  |  prieg  to  tikras 
^enklas  ira  |  iog  taQai  ||  newiena  ghrieka  newiena  kuna  |  ne- 

10  wiena||Weliia  j  newiena  Swieta  |  newieno8Smer-||ties  j  newiena  20 
pawoinma  |  ir  newienos  Pe-  ||  klas  netur  |  tatai  efü  j  tyk  iog 
tö  willa  niera  1 1  kaczei  ik  auliu  tarne  yklimpes  ira  |  ir  dwe- 
to-  II  pai  Welna  maeie  ira.  Wiel  taj^aieg  ^)  i  iog  ne-  1|  priwala 
newienos  MalonesiSziwaia  ,  ||  (SE.  pag. !))  Uoiaus  Dangans  Kar- 26 

15  alirtes!  Chrirtaus  ]|  Dicwa  |  ir  newiena  gera.  N^iakada  tikie-IItu 
tnrinti  I'awe  taip  dang  piktibiu  |  ir  taip  beig-  1|  wiel  *)  {hinter 
diesem  ff  orte  set2t  E-  pag.  1)  ein)  daug  gora  Iäwc  priwalanti  j 
tada  Sacra-  jj  menta  newenktu  |  kurieme  priefch  tokias  pikti-ü 
bes  pagalba  nurfidüftir^)  daug  gera  per  t^  ftow  ||  dnt.  Ncigi 

20  reiktu  jimones  Sacramentop  per  t|  lUtatimus  werfd.  Bet  fku- 
bei  gbis  ateis  ta- 1|  wefp  pats  i  ir  tawe  filys  |  bey  tawe  wers  1 5 
iog  II  tu  turefi  jem  Sacramenta  düti.    Dseltö  no-  i|  priwalai 
czia  newiena«)  Iftatima  paftatiti '  ||  kaip  PapieJ3u8  dare.  If- 
fakik  tiektai  ir  paro-  |j  dik  nauda  ir  il'chkada  |  priewole ')  ir 

25  goribe  ]  pa-|i  wojuma^)  |  ir  ilchganinia  kurlai  jra  ^)  tarne  Sa-  !|  10 
cramente  I  tada  tic  patis  ateis  1  bc  tawa  prili-  H  liiua.    A  iey 
ncateis  |  tada  dük  ghicmus  taip  1,  buty.  || 

A  wienok  ghiemus  tatai  lakik  |  iog  ghic|jra''')  made  16 
Welna  kurie  didzias  reikmenes  fa-  ||  wa  neiancz  l  ir  Maloniuga 

80  padeghima  Die-  |  wa  tJI  nieka  faw  laika.  A  iey  to  fupii- 
nafke  ne-  U  darai  |  alba  ifch  tö  Utatima  ir  nüda  darai  |  ta-  ||  da 
jra    tawa  paties  kaltibe  |  iog  jimones  Sa- 1|  cramenta  papeik  1 20 


SE»  p.  7.  ^)  L  darikite;  «die  syukope  des  i  ist  mir  aus  der  prosa 
nicht  bekannt.  —  SE.  p.  8.  «)  1.  etc.  ')  1.  tuipaieg.  —  SE.  p.  9  (bis 
tyli  E  p.  9.  %.  22).  *)  1.  taipaieg  wiel.  *)  nMjJidS^ß  ir,  ^  n^ciena. 
^)  priwole;  es  geht  keine  interpunction  voraus.      powmuma,  *)  ira» 


£ncb.  p.  9.  10.  11.  12.  7 

Ir  kaip  ghio  uebus  tingi-  ||  neis  Uiue  |  kad  tu  pats  miegÜ  ir 
tyli.  I! 

Todelei  koJ3uas  Plebone  ir  koznadiy  ^)  da*  |  bokiü  ant 
tö.   Mufa  Vredas  toly  kitas  nu  II  jnk')  neng  po  Popie^iflceis 

5  bnwa.    Na  yau  ||  tikras  ir  ifchganitingas  paftoya.    Dsßlto  86 
tai-  II  (pa^.  10)  paieg  daug  tur  nn  tupbü  ir  procies  |  ir  dau-  || 
giaus  pawojamu ')  ir  perfekimu  |  A  priegtam  11  maji  algös  *) 
ir  diekawoghima  ant  fchio  Swie-  Ij  ta.    Bet  Wielclipatis  Chri- 
ftus  nor  patlui  al-  |!  ga  niuiu  biiti  |  iey  wernai  dirbfim.  Tup 

1*^  ro-  I'  czik  mums  padeti  Pone  Diew  e  Tiewe  wif-  j;  Tokios  inalo-  6 
nes  pilnal'is  |  kurem  buk  H  garber  ir  dekawoghimas  ant  j|  amjiu  | 
per  JETu  Cbrütu  i  Wieichpaü  mufuj  ||  Amen,  jj  10 


15        (pag.  11).   DefeMmtis  Prifaki-  II  mu  Diewa  | 

kaipo  aniis  Uaki-  U  nikas  Scheimina  ir  waikiu  (kwa  |  kaip 
prafcziaufey  tur  mokinti.  | 

Pirinas  Prilkkimas.  ||  Ne  turek  kita  Diewu  prieg  ma-  ||  ne8.||  5 
70      Kas  per  tatai  ühmanore?    AtGikimas.  ||  Tnrim  Pona 

Diewa  ant  wiffu  daiktu  bio-  ||  tiefi  |  miieti  |  ir  iem  nüffitikieti.  |{  lO 

Antras  Prilakimas.  ü  Ne  imki^)  noprofiiai  Warda  Diq-  [[ 
wa  tawa.  !| 

Kas  per  tatai  iHimauofe?  Atfakiinas.  !|  Turim  Pona  Diewa 
25biotieli  l  ir  ghy  miieti  |  |j  idaut  per  jo      warda  nekieiktum- 16 
bim  I  neprifiektum-  |1  bim  |  nejiolinetumbim  |  nemelütumbim  | 
nepriwi-  ]|  lotumbim.    Bet  idant  io  ^)  Warda  wiffofa  priga- 1| 
(pag.  12)  dofa  0         I  prafchitiimbim  |  melftumbim  |  fchlo-  jj 
wintambim  j  ir  yamui  dekawotnmbim.  P 
90      Treczas  Prirakimas.  P  Atmink  idant  diena  Schwenta  ^)  {| 
fchwenftumbei.  |{  Kas  per  tatai  iffimanofe?   Atfakimas.  H  Tu-  6 
rim  l^>lia  iJiewa  biotiefi  |  ir  ghy  miieti  |  ||  idant  kozonies  ir 
Jiodzia  iö  ^)  nepapeiktumbim  |  Bet  ||  idant  ta  vj^  fchwenta 
laikitumbim  1  mielei  klauli-  U  tumbim  |  ir  mokitumbimeli.  ||  10 


SK.  p.  9.  *)  koznadey.  *)  ira.  —  SE.  p.  10.  ')  pawojumu.  *)  al- 
yoH.  —  SE.  pag.  11  (bis  Warda  K.  p.  U,  z.  18).  ^}  imk.  «)  ib.  — 
SE.  pag.  \t  (sclilnss  wie  E.  p.  12).  ')  ^rigaddo/Uy  viell.  nur  drucki'eh- 
1er.       Diena  Jchwenta, 
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Ketwirtas  Prifakimas.  n  Garblnk  tiewa*)  tava  ir  motina  ^) 

ta-  II  wa  I  ieng  ilgai  giwefi  ant  JJemes.  || 

Kas  per  tatai  ifiimaiiofc?  Atlakimas.  |1  Turim  biotiefi 
Pona  Diewa  ^)  ir  gliy  miletif  ||  idant  Gimditoius  ir  Wiefch-15 
6  patis  mufu  ne  pa-  jj  peiktumbim  |  iiey  yu  juartiutumbim  ^)  \  Bet 
idant  1  anus  czeftije  laikitumbim  |  ghiemas  flu^itum-  |  bim  j 
pakluluy  butumbim  |  miletumbim  ir  tJI  wer-  |  tos  asus  lai- 
kitumbim. ||  20 
(Hier  fehU  in  R  ein  UaU:  SE.  p,  13  u,  14  enOtäU  feigenden 
10  text:) 

(SE.  pag.  13.)   Penktas  Prifakimas.  ||  Ne  v^mu/chki.  !| 
Kas   per   tatai  inimauole  ?    Atlakimas.  ||  Turim  Puna 
Diewa  biotiefi  |  ir  ghi  miletii  ||  idant  artimui  mulu  änt  kuna 
jo  newienos  |j  ifchkadas  ney  funkibes  daritumbim.    Betaiga  ||  5 
15  iem  pagelbetumbim  wiffofa  io  kunifclikofa  ||  reikmeneüa.  i 

Scbefchtas  Prifakimas.  ||  Ne  perjienk  Wenczawones.  ||  10 
Kas  per  tatai  illlmanoüe?    Atfakimas.  ||  Turim  Pona 
Diewa  biotiefi  |  ir  ghi  mil§ti  i  ||  idant  wie  jliba  |  ir  czifta  ^iwata 
weftumbim.  |  A  idant  ko^nas  moteri  lawa  miletu  |  bei  |  czef- 
20  t^e  laikitu.  H  16 
Sekmas  Prifakimas.  H  Ne  woki.  i| 

Kas  per  tatai  iflimanofe?  Atfakimas.  ||  (8K.  pag.  14.)  Tu- 
rim Pona  Diewa  biotiefi  |  ir  ghy  mile-  |j  ti  [  idant  artimoia 
mufu  penigu  |  alba  turtü  ||  neimtumbim  |  ney  falfchiwu  taworu 
26  alba  Ii  prekie  law  nepanrawintumbim.  Bet  ib  lo-  i  bi  ir  ifchlai- 
kima  padeti  |  dauxinti  ir  apginti.  ||  5 

Afoihmae  Prifakimas.  |  Ne  ludik  neteifaus  ludima  priefch  {| 
artima  tawa.  | 

Kas  per  tatai  ilfimanofe?    Atfakimas.  ||  Turim  Pona 
80 Diewa  biotieß  |  ir  ghi  miletii  ||  idant  artimoia  mufu  neteifcilO 
neapmelütum-  1[  bimi  ney  iffdroditumbim  ney  apkalbetinubimllt 
alba  pikt^  kalbefi  apie  ghy  ifcbleiftumbim.    Bet  H  idant  gby 
ifchkalbetumbim,  geräi  apie  ghy  kai-  il  betumbim  |  ir  wifs  ant 
gera  ilchgulditumbim.  ||  15 
96       Dewintas  Prifakimas.  ||  Ne  noreki  bukia  artima  tawa.  | 
Kas  per  tatai  iffimanofe?    Atfakimas.  ||  Turim  Pona 

SE.  p.  12.    *)  Grosser  initiul.        Turim  Pona  Diewa  biotitO'i.    ')  »»* 
artintumbim,  —  S£.  p.  13,  14  (bis  buäa  £.  p.  Ib,  z.  1). 
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Diewa  biotiefi  |  ir  gbi  mil^ti  1 1  idant  apie  tewonifte  alba  namiia 
artiiDoia  ||  mufu  (Hier  setzt  E.  pag.  15  ein)  küriltamis  ne-  20 
ftawetmnbim  |  ney  budu  prowas  ||  faw  paffifawintumbim.  Bet 

idant  iem  padetiim-||bim  |  ieuggliys  lawalobi  palaikiti  galetu.  || 
5  Defchimtas  Prilakiinas.  ||  No  geiski  artima  tawa  Moters  |  ||  5 
Tania  |  Tariieites  |  Jauczia  )  Alil-  ||  la  ir  ue  wiffa  kas  jo  jra  ^).|| 
Kas  per  tatai  iffimaiiofc?  Atlakimas.  ü  Turiin  PoDa  Die- 
wa biotiefi  |  ir  ghy  mileti  |  ||  idant  artima  mufu  moters  |  fchei- 
minas  alba  pe- 1|  kaus  neatwilotimibiin  alba  neattrauktumbim  1 1|  lo 

lOBetaigi  aniis  graudintninbim  |  ieng*)  paCßljktu ')  1 1  ir  darita 
k%  kalti  jra II 

K%  tada  Ponas  Diewas  kalba  apie  ins  wilTus  |)  Prifakimus  ? 
Atfakimas.  II  Taipo  kalba.  ||  Afch  efmi  Ponas  Diewas  tawa  |i  15 
ftiprus  Zelotois  \  (alba  vJUvidis  mili- il  fto)  atlaukalis  pikte- 

ISnibe  Tiewu  ant  ||  Sfunu'')  iiig  1x6020*»)  ir  ketwirta  gimiiie  |  |j  20 
(pa^.         tu  kuric  nekentcz  mane.    Ir  darau  fuf-  i|  limilima 
ingi  tuxtauti  giminiu  |  tie-  |t  mus  kurie  n^l  ^)  mane  ir  laika 
prifaki-  i|  mns  mana.  jj 

Kas  per  tatai  Ülimanofe?    Atlakimas.  ||  Ponas  Diewas  6 

Mgrajk)  karoti  wififas  tue  ||  korie  priTakimus  jo^)  perjteng.  To- 
delei  tnrim  bio-  ||  tieß  raftibes  jo  ^)  ir  nedariti  priefdi  tus 
prifa- II  kimus.  II  Atpentcz  JJada  malone  ir  wifla  giera  wif-||io 
fiemus  tiemus  kurie  tus  prifakimus  laika.   To-  ||  delei  turira 
ghy  taipaieg  mileti  |  ir  iem  nüffitikie-  1|  ti  j  ir  rodi  dariti  pa- 

25  gal  jo  ^)  prifakimu.  1 

Wiera  ührikl'czioniiclika  ^) 

kaipo  t%  I  Hukinikas  fcbeimiua  fawa  kaip  ||  prafcziaufey  tiir  15 
mokinti.  || 

Pirmas  Sanaris  |  apie  ||  Sutwerima.  || 
Tikiu  iiig  Diewa  Tiewa  wiffa-  H  galiutighi  Daritoghi  Dau- 
30  gaus  ir  ||  Szemes.  |I  20 
(pag.  17)  Kas  per  tatai  iffimauofe?  ||  Atfakimas.  ||  Tikiu  | 
iog  Diewas  futwere  mane  draagie  i  fu  wiffas^^)  futwerimais  | 

SB.  p.  14.  —  SB.  p.  15  (sdiHeBBt  wie  £.  p.  15).  ^)  «r«.  f)  Punkt 
vorher.  *)  pqßUikiu,  aOqnhqß  latk^tkn/t».  —  SB.  p.l6  =-  E.  p.  16). 
^  Smut,  •)  irteu.  *)  mil  •)  «0.  •)  C^ri/fkfesiomfisha  1.  Ckrihfi«^.  «)f<tw 
l  fwa,  -  SB.  p.  17  (bis  pr«/-  flyitf^a  E.  p.  17  s.  22).    »)  wißTmt, 
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Enob.  p.  17.  18.  19, 


man  kuna  ^)  ir  dnfche  |  a-  R  kys  |  aufys  ir  wUTus  fanarius  | 
üchminti  ^)  |  ir  wif- 1|  fos  hrnnns  dawe  |  bey  dabar  mane  ifch-  5 

laika  |  ||  Priegtam  rubais  batais  {  walgimu  gierimu  j  ||  namais  | 
dwaru  |  moterimi  ir  waikais  |  lauku^)  !  [|  pekumi  |  ir  wiffulobiu 
5  fu  wiffais  priwaliniais  I  ||  ir  penukfchlu  fchio  kuna  ir  Jiiwata 
raaiie  aiit  |i  kojlnos  dienos  dauxingai  apweifd  |  Nüg  wif-  [[  fo-  10 
kiu  pawoyumu  apgin  1  ir  nüg  wiffa  pikta  ap-  ||  ferkt  ir  ap- 
faugo.  Atatai  wifs  dara  ifch  tikros  ||  Tiewifchkos  ir  Dei- 
wifcbkos  gieribes  ir  miela-  i|  fchirdiftes  |  be wiffokia  mana 

10  vjtlliijiima  ir  wer- 1|  tiftn.        tatai  afch  efini  kaltas  iem  de- 15 
kawoti  B  ir  fchlowinti  |  ir  iem  yjt  tai  fla^iti  ir  paklufnas  j|  bn- 
ti.   A  tatai    jra  ^)  tikroghi  tiefa.  | 

Antras  Sanaris  |  Apie  *)  l!  atpirkima.  ||  20 
Ir  iug  Jefu  Chriftu      Sunii  jo  ^)  wie-  |j  natighy  Pona 

15  mufu.    Kurs  praffideja  ||  (pag.  18)  nüg  Dwaffes  fchwentoles, 
gime  ifch  ||  Marias  paiinas  ^)   cziftos.     Kenteia  po  ||  Ponsku 
Pilotu  I  nukrijiawotas  |  nu-  ||  mir^s  ir  pakaftas.    Nüjieugc  pc- 
klo-  II  fna  I  Treczie  diena  kelefi  ifch  nümira-  ||  ßu.    Vfch-  5 
jenge      ant  Dangaus  |  SsBd  ü  ant  defchines  Diewa  Tiewa 

20  mffar  II  gaiinczoja.    Ifch  t§  ateis  fndita  giwu  |)  ir  nikmira- 

riu").| 

Kas  per  tatai  iflßmanore?  Atfakimas.  ||  Tikin  iog  Jefns  10 
Ghriffciifi  tikras  Diewas  ||  ifch  Tiewa  pirm  am^u  gimes  |  ir  tlk- 
ras   taipaieg  ||  JJmogus  gimes  ifch  Marias   Paiiiias  |  jra  ^)  \\ 

25  Wiefchpatis  mana  |  kurfai  mane  praJJuwufi  ir  ||  prafkandinta 
JJmogu  atpirka  |  ir  ifchiefclikoja      1  ir  |!  nüg  wiffü^*)  ghrie-  15 
ka      nüg  Smerties  |  ir  nüg  ma-  ||  cies  Welna  |  ifchwadawa  \ 
ne  auxu  alba  fida-  II  bru  |  bet  fawa  fchwentu  ir  braugüyu 
Kraayu  {  II  ir  fawa  nekaltu  kenteghimu  ir  Smertimi      |  I- 

80  dant  II  efch  jö  paties  bnczi^  |  ir  iö     Karatifto     po  yu  gi- 
wen-  II  czi^     |  ir  iem  ßupiczi^  |  amjtinoie  teilibeje     |  nekal»[  ao 
(pag.  19)  tibeje^»)  ir  ifchganimc  [  taipo  kaip  ghys**»)  kelefe 

» 

SB.  p.  17.  ^  kSna.  ^)  ifchyiinU,  ^  Keine  interpnnet.  vorher. 
^  *kb9,  ■)  Es  folgt  interpunction.  ^  ira.  ^  Chißi  1.  Chrißu,  *)  so. 
—  SB.  ^.  18  (bis  Udpo  K  p.  19  s.  1).    *)  Grosser  initial.    ^  Vßetigt, 

nAmirnfit,       ifeh^fiikkoia,    ^  fpi(r«.    ^  gruku.   »)  Vehwadawa  , 
1.  ifch:    1«)  Kleiner  initial.       J6.       gütmmä.  >«)  ^hne.  —  SE. 
p.  19  (abbreoh.  mit  gkrie- 1|  ibi«  £.  p.  20  s.  1).   *>)  ghü. 
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ifch-  II  uumiruTu  |  gl  wen  in  reda  am^inai.  Atatai  jra  ^)  1|  tik- 
roghi  tiela.  | 

Treczas  Sanaris  |  apie  II  apfchwontima.  |I  ^ 
Tüda  ing  Dwaffe  fchwenta*)  1  Xchwenta  Chrikfczonifchka 
6  Bajtni-  ]  oze  |  Draugilte  fchwentuja.  Atleidi-  |  ma  ghrieku  >). 
Kuna  priekeUma^).  Ir  |  amJKina^)  ^iwata  |  AmeD.|| 

Kas  per  taiai  iflimanofe?  Atrakimas.  !!  Tikiu  )  iog  ne 
ifch  fawa  prota  ®)  iiey  il'ch  ftipri-  ||  bes  fawa  |  ingi  Jefu  Chri- 
ftu')  I  Wiefclipati  mana  II  tikieti  |  alba  iup  ateiti  galiu.  Bct 
10  DwalTia  ||  fchwenta  per  Euaiigelie  })a\va{lii)a  |  iiiaiic  (Iowa-  |j  15 
nomis  fawa  apfchwietc  |  ir  tikro  '-')  wieru  ^'^)  pafchwcu-  Ü  te  ir 
palaikie.  Taip  kaipo  wiffa  Chrikfczioniftc^*)  |  ||  ant  jiemes 
wadin  1  furenk  \  apfchwietcz  |  pafchweu-  ||  tin  |  ir  prieg  Je- 
faus  Chrirtaus  tikro  ir  ivieno  |  Wiero  palaika.  Kurio  Chrik- 
16  fczionifte  |  ghis  ||  man  ir  williemus  tikintiemus  ko^ii%  dieiu|  20 
wif-  II  (pag.  20)  lue  ghriekos  dauxiogai  atleidz  )  ir  fudnö  die- 
ne II  mane  ir  wiffas  numinißus  prikels  |  ir  man  fu  j)  wiflais 
tikinczeifeis  ingi  Chriftu  düs  amJJina  II  ßiwaUu  Atatai  jra  ^) 
tikroghi  tiefa.  || 

20  Malda  Ponifehka 

kaip  ta  Huki- 1|  uikas  fcheimiua  fawa  kaip  pral-  ||  cziauici  tur  5 
mokinti.  || 

Tiewe  raufu  kuris  effi  Dangui.  1| 
Kas  per  tatai  iflimanofe?    Atfakimas.  ||  Ponas  Diewas 
26  per  tatai  mns  wadin  |  ||  idant      tikietumbim  |  iog  ghys  eft  10 
tikm  Tiewu  mn-  y  fu  |  a*')  mes  jo^')  tikraifeis  waikads.  A 
taip  idant  ||  dr^^fey  i»)  ir  Üfu  wifln  nüflitikieghimu  ghy  melf- 
tum-  II  bim  |  kaipo  mieli  waikai  Tiewa  fawa  mielt^-  ||  glii.  |{  15 
Pirmas  Prafchinias.  ||  Schweiiskifi      wardas  tawa.  |! 
SO        Kas  per  tatai  iffimaiiore?  Il  Atlakiinas.  ||  (pa^.  21)  War- 
das  Diewa  pats  faweye  vjitiefas  ü  fchwcntas  jra  Bet 


SE.  p.  19.    M  i'ra.    ■)  Orossrr  initial.       (jhieku;  h  mit  tinte  in  r 
corripriert.    *)  prike/imn.       ämßina.    **)  prott[;  es  folp^t  intcrp.    ')  CAn- 
J'ku  1.  Chrtjlu.    ")  Kvangelie.    *)  tikro.         in'era,  vidi,  nur  tlruckfelilci'. 

Chnkfczoionijte  1  Chrikjczionijlf.  apfchwiecz.  ttkrb  ir  triefu). 
SE.  p.  20  (schliesst  wie  E.  p.20).     »*)  dieuo.  iddiit.         d.  »V*. 

»»)  dr(yei.        üchwenjkiß.  —  SE.  p.  21  (bis  ir  E.  p.  22  z.  1). 
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Encb.  p.  21.  22.  23. 


mcs  to  Maldo  pralühome  1  U  idaut  taipaieg  ir  mulump  Ichweu- 
tas  butu.  II 

Kaipo  tatai  ftoiefi?   Atfakimas.  ||  Kada  JJodis  Diewa  tik- 
rai  I  ir  cziftai  mo- 1|  kams  jra  ^)  |  a  mes  taipaieg  fchwenta  5 
6  Jtiwata  I  kaip  H  ant  waiku  Diewa  v^gul  pagal  ano  wodame  1 1{ 
Top  roczik  padeti  nramiis  mielaa  Tiewe  Dan- 1|  goiefis.  A 
knra  kitaip  moka  ir  giwen  |  nekaip    ||  jlodis  Diewa  moka  |  tas 
warda  Diewa  tarp  |'  nrnffn  nefchwentu  dara.   Nüg  to  apfan- 10 
gok  mtis  II  Tiewe  ^)  mutu  Danguiefis.  || 
10       Ant  ras  ri  ardiiraas.  ||  Ateik  Karalifta  tawa.  || 

Kas  per  tatai  iffimanore?   Atfakimas.  ||  Karalifta  Diewa*)  15 
ateiti  pati   per  fawe  ir  he  1|  mufu  prafc5hima.   Bet  mes  to 
Maldo  prafcho-  ||  me  {  idant  taipaieg  mufump  ateitu.  i 

Kaipo  tatai  ftoiefi?   Atfakimas.  ||  Kada  Tiewas  Dangui- 
16  cfis  dftft  mumus  ||  Dwaffe  ^)  fawa  ^)  Ichwentaie  |  ioDg  jo  20 
fchwentaniui  ||  (pag.  22)  Szodziui  per  16  Malone^)  tikim  |  ir 
paba|na  JKi- 1{  wata  cza  czefifchkai  |  atenai  amjtinai  wedam.  f 

Treczas  Prstfohimas.  ||  Buk  walia  tawa  kaip  Dangui  ||  taip 
ir  Szemo.  ||  6 
SO       Kas  per  tatai  iffimanofe?    Atfakimas  |1  Gicra  Maloiiiiiga 
Diewa  walia  nüffidüft  I|  ir  Le  mufu  Maldus.    Bet  m§s  to 
maldo  pra-  ||  fchom  |  idant  taipaieg  mufump  nuffidütu.  || 

Kaipo  tatai  ftoiefi  ?    Atfakimas.  |i  Kada  Diewas  wiffokie  10 
pikta  roda  ir  wale  ||  lauj?  ir  vj^wodiy  j  kury  mums  Warda 
25  Diewa  j|  iiepafchwentin  *)  |  ir  Karaliftai  iö  neperleidz  mu- 1|  fiiinp 
ateiti.    Kaip  jra^)  pikta  walia  Velna  j  Swie-  |  ta  j  ir  Kuna 
moTii.  Bet  mus  patwirtin  ir  palai- 1|  ka  macznus  Szodije  fa- 15 
wa  ir  Wiero  j  iki  gala  ||  ^iwalä  mufu.  Tatai  efti  Maloninga 
ir  giera  ||  walia  iö^).  || 
80        Ketwirtas  Prafchimas.  11  Düna  mufu  wiffu  dieuu^»^  düdi 
mu-  II  mus  fch^  dieiia.  [j  20 

(pag.  23)  Kas  per  tatai  iffiinauofe?    Atfakimas.  |1  Ponas 
Diewas  düTti  dieuiiclika  düna  be  ||  mufu  Maldos  |  ir  piktiemus 

SE.  p.  21.  ira.  "j  Keine  iriterp.  vorher.  ^)  TtewOf  im  dnick- 
fehlerrerz.  corrigiert.  *)  Diewa.  Dwdfj'e.  «)  Sawa.  ')  »b.  Klei- 
ner initiaL  —  SB.  p.  82  (sdiliesst  wie  E.  p.  22).  *)  So  aach  SK; 
man  erwartet  mpuf^enHnÜ,  *)  i^.  ^  düna  L  dienu.  —  SE.  p.  28 
(sB  R  p.  28;  aber  tu  tot  newienä  ist  bloss  als  costode  vorhanden). 
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Jimonemus.    Bet  ||  mes  to     Maldo  prafchom  |  ieng  ghis  tatai 
dütu  II  muinus  papinti  |  idant^)  fa  dekawoglumu  die-|Dirch-5 
ka  düoa  prijmtumbim.  jj 

wadin  dienifohka  düna?    Atfakmias.')  H  Wifs  tatai 

6  kas  ant  reikmenes  *)  kuna  muTu  |  prifieit  {  kaip  tatai  jra^) 
walgimas  |  gierimas  j  ra- 1  baij  czebatai  |  namai  |  Dwaras  |  lan- 
kas  I  pekus  |  H  peuigai  |  turtas  1  gera  ^)  mote  |  gcri  waikai  |  gerajl  10 
fcheimiua  |  gieri  ir  wierni  Wiriaufieghi  |  geras  II  Redimas  I  geras 
oras  I  pakaius  \  fweikata    wicj^-  !|  liliunis  |  giirbe  |  geri  pricte- 

l^lei  I  wierni  fufiedai  |  ir  I|  tiems  ligus  daiktai.|  16 
Ponktas  Pral'chimas.  H  Ir  atleid  mumus  mulu  kaltes  |  ]{ 
kaip  ir  mes  atleidzem  ^)  mufu  kaltiemus.  | 

Kas  per  tatai  iffimanofe?    Atfakimas.  1|  Prafchom  toje  | 
Maldoje  ^)  |  idant  Tiewas  ||  Daiiguiefis  nedabotus  ant  mufu  20 

15  gbrieka  |  ir  d»l  |l  tü  nenoretii  malda  mufu  attolioti.  N^fa  7) 
^)  ne-  |  (pag.  24)  wienfi  tü  daiktu  ne  efme  werti  |  kuriu 
mvs  i^ra-  ||  fchom  |  ney  taipaieg  efme  yffluJJije  ^)  |  Bet  idant  || 
ghys  raums  tatai  wifs  ifch  maloues  norctn  dü-  ||  ti  j  N§fa 
mes  koJJiio  dieiio  daug  ghricfcliijem      1  ir  !|  tiktai  karonc  vf- 

20  fliij^iem.    A  mes  taipaieg  ilcli  fcliir-  |  flies  dugna  atleifti  [  ir  i^)  5 
mielei  gier  dariti  norim  U  tiems  {  kurie  priefch  mus  fughrie- 
fchy.  II 

Sohefchtas  Prafchinias.  ||  Ir  newed  mus  ing  pagundima. !: 
Kas  per  tatai  iffimanofe?    Atfakimas.  ||  Ponas  DiowaslO 
26  7jitiefo8  newiena  negun-  |  din.  Bet  mes  prafchom  tö  Maldö  | 
idant  mu8||  Ponas  Diewas  noretu  abginti  ir  ifchlaikiti  I  {idant  mus 
Yelnas  j  Swietas  ir  Kanas  mnfn  1|  nepriegautu  |  ir  neifchweftu 
iDg  ueiiitikieghima !  II  iiufiminiiinL  |  ir  ing  kitas  didzias  gieda8l5 
ir  blu]5- II  nimus.    A  i-)  kaczeigi  luig  tu  guiidinti  biitumbiin  |  r 
äOwienok  ant  gala  ifcbgaleghima  apturetum-  ![  bira.  ][ 

Sekmas  Prafchimas.  |  Bet  gelb  mus  mlg  pikta.  II  20 
(pag.  25)  Kas  per  tatai  iffimanofe  ?  j|  Atfakimas.  ||  Mes 


SE.  p.  23.  ')  to.  "^1  Keine  intcri)unction  vorbei".  ^)  rei/inuii^s. 
*j  »Vrt.  aticdzem,  viell.  nur  draektehler.  *)  toie  j  Maldvie.  ')  Klei- 
ner initial.  •)  nu^r.  —  SE.  p.  24  (=  E.  p.  24).  »)  vjflußüe,  jrM- 
ßAmm.  Keine  interpanct.  vorher.  ^  Beistrich  vorher.  —  SB. 
p.  S5       £.  p.  25). 


^  kju^  d  by  Google 


14  £ncb.  p.  25.  26.  27. 

prafchom  toie  Maldoie  |  kaip  fum-  I|  mo  |  idaiit  niiis  Diewas 
Danguiefis  uüg  willa  ü  pikta  kuna  ir  dufchias  |  lubia  ir  garbcs 
ifchgel-  II  betu  |  a  pafkiaufei  kada  badina  fmorties  mufu  |[  at-  5 
eis  I  idant  miimus  linkTma  gala  dutu  |  ir  ma»  |  lon^  il'ch  Ichio 
6  warga  iaw§fp  Danguna  imta.  | 
Amen.  | 

Kas  per  tatai  idimaiiofe?  ||  Atfakinias.  |  Idant  ükrai  ^i- 1  0 
noczo  I  iog  toldas  Maldas  (|  Tiewas  DaDgniefis  pi  ijm  i)  |  ir  ifch- 
klaufa.    Nefa  H  gbys  pats  mums  prifakie  |  idant  taipo  molf- 
10  tum-  II  bim  1  ir   JJadcia  |  iog  gbis  nor   mus  ilchklau-  |!  fiti  |  15 
Amen  '  Amen  |  tatai  iirimanorel  jj  Ifchtiefos  |  llchtiefos  j  tatai  j; 
taipo  tur  ItotilL  || 

Saeramentas  rchwenta  Chrikfelite  || 

kaii)o  t^  üuikiuikas  Scheimina  Xawa  ||  kaip  prafcziaufey  tur  jj  20 
15  mokinti.  || 

(pag.  26)  Pirmiaufei  «).  |j  Kas  eft  Chrikfchtas?  Atfaki- 
mas.  II  Chiikfohtas  jra ')  netiektai  praftas  wandü  |  {[  Bet  jra  ^) 
waDdd  prifakima  Diewa  patwirtin-  |  tas  |  ir  fn  Szodziu  Diewa 
faglaaftas.  ||  5 

SO       Knrs^)  tada  jra»)  tas  Szodis  Diewa?*)  !|  Kur  Ponas  mufu 
JEfus  Cbriftus  bila  |1  S.  Motthieiupi  ^)  ]iafkucziaufeme per- 
fkirime.  I|  Eiket  iiig  wilTa  Swieta  |  ir  n^okin  ü  ket  wiffus  pago- 
iiis  Cbrikfchtidami  |  anus  Wardan  ^)  Tiewa  |  ir  Suuaus  [  H  ir  10 
Dwafl'es  fchwentofes.  || 

25       Ant  Antra.  ||  lu^  dufti  |  alba  koki§  nauda  düft  Chrikfch- 
tas? II  Atfakimas.  |{  Dara  atlcidima  ghricku  |  ifcbgelbti  u&g  ||  15 
Smerties  |  ir  ntg  Welna  |  ir  dtSt  amjtina  ifoh-  K  ganima  j  wif- 
fiemus  kurie  tyk  j  kaip  Szodzci  |  ir  jta-  |  deghimas  Diewa 
fkamba.  | 

80       Kurie  jra  3)  Szodzei  ir  j^adcghimai  Diewa?!  Atfakimas.  ||  20 

(pag  27)  Kur  Poiias  Chriftus      S.  Marcupi  pafku-  |i  cziau- 

SE.  p.  25.  priim.  —  Sl^.  p.  20  (=  E.  \\  2(i).  ')  IHnnuujci; 
aber  HavJ'ci  als  custodc  von  p.  25).  ^)  ira,  *)  Kuris.  '-')  Kleiut  r  initial. 
*)  Mothieiujn  I.  M<^hmupi»  ^)  Interp.  vorher.  Wardona,  ")  Keine 
interp.  vorher.  —  SE.  p.  27  (»  £.  p.  27).        CktHlu8  L  Chrißrn, 
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ferne  perfkirime  bila:  Knrfai  tikies  |  ir  ap-  H  chiikfchtitas 
bfis  I  tas  bus  ifchganitas  |  kurs  |  potam  netikies  tas  büs  pra- 
|liidita8.|| 

Ant  trecza  |{  Kaip  gal  wandü  taipo  ^)  didzios  daiktas  pa^  ^ 

5  dariti?  Jj  Atfakimas.  l|  Waiidü  vJJtiefos  to     nedara  |  bet  JJodis 
Die-  II  wa  j  kuriai  l'u  waiKleiiimi     ir  prieg  wandeiis  ||  draugie 
jra  ^)  I  ir  "Wiera  |  kuri  tokicm  Szodzui  |  Diewa  tyk  I  N^fa  lü 
wandu  be  Szodzia  Diewa  |  ||  jra^)  praftas  wandü  |  a  iie  Chrik- 
fchtas.    Bet  fu  ||  JJodziu  Diewa  efti  Chrikfchtas  |  tatai ')  efti| 

10  wan-  il  du pilnas  Malones  ir  ßiwata  |  bey  apraafgo- 1|  ghimas 
nauya  atgimima  DwaXfio  fchwento  |  ||  kaip  S.  Powik  bila  Ii- 
topi  treczeme  perfkirime.  | 

Per  apmalgogbima  Nauja  ^)  atgimima  |  ir  ||  atnangbinima 
DwafTes  fchwentos  |  kiu  e      gbys  H  daugfingai  ant  mvSa  ifch- 

15  pile  per  Jefu  Cliriltu  !l  gielbetogbi  mufu  |  idant  apteifinti  iö 
inaloue  |  ||  TiewoDimis      ftotuuibimofi  amJJina  Jiiwata  |  pa-)l20 
gal  nüffitikieghima.    A  tatai  .ira^)  tikra  tiefa.  || 

Aut  Ketwirta.  |i  Kas  üida  JJeriklinafe  tokfai  wandenia 
Chrikfchtas  ?  i|  Atfakimas.  ||  (pag.  28)  Szenklinafe  tatai  |  iog  26 

20  Senafis  Adomas  ||  mufurop  )  wiffada  per  gaüeghima  ir  lo- 
wima  y  ghrieku  |  tar  buti  nufkandintas  |  ir  tnr  niiinirü  |  fu 
wiCfais  ghriekais  ir  piktais  geiduleis.  i| 

Ir  wiel  ant  ko^nos  dienos  tnr  ifcheiti  ir  ||  keltifi  |  nanias  5 
jimogus  I  knrfai  teifibejce      ir  ozi-  ||  ftibeie  poakim  Diewa 

25anjJ5iuai  giwentu.  |1 

Kur  tatai  jra  ^)  parafcbit?    Atlakimas.  |i  S.  Powilas  lli- 
mianiump  fchefcbtame  per-  |1  fkirime  bila :  Mes  efme  draugie 
fu  Cbriftufu  pa- 1|  kafti  per  Chrikfchta  |  j  Smerti  |  ligey  kaip  iq 
Chri-  II  ftus  ifchnumirufiu  prikeltas  eft  |  per  garbe  Tie-  H  wa| 

SO  taipo  ir  m^s     nauieme  jiwate  waikfczoti  |1  turim.  || 


SE.  p.  27.  1)  affehriJk/chtäas  1.  apekrOt/bhiiUu.  ^  1.  taipo, 
to.  *)  wandensmi;  Tielldcht  nnr  dro«kfehler.  *)  tVa.  *)  K^d» 
Keine  interp.  vorher.  *)  ttandu.  ")  Nauia,   ^  htri^;  keine  interp. 

vorher.  id.  mahne  tiewonimis.  —  SE.  p.  28  (bis  per  E.  p.  29 
z.  1).   ")  ^of/M^Atma;  vielleicht  nur  dnickfehler.  ^*')  Utfübeim.  ^)  m—. 
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£ncb«  p.  28.  29.  30. 


Kaipo  praiti  Izmoues  tor  baü  mo- 1|  kiti  ghriekauüeCL  1 15 

^  Kas  jra  ^)  ghrickawiraas?  *)  !|  Atfakimas.  \\  Ghriekawijns 
dwy   dali  tiir  lawejw.     Pir-  ||  ma  |  idant  ghriekus  pajiintu  | 
Antra  |  idaut  ab-|  iulutia  alba  atleidimas  |  nüg  Plebona  pri- 20 
6jm-  II  tas'^J  butu  l  kaip  nüg  i)aties  Diewa  |  a  idant  ü  tarne  ue- 
abeiotu  |  bot  macznai  tikietu  |  iog  il  (pag.  29)  per     ^)  ghrie- 
kus fanczius  atleiftus  Dangui  po-  ||  akim  Diewa.  || 

Kuriü  ghriektt  reik  tada  Lfchpajtinti?  ||  AtlEtkima&  | 
Poskim  Diewa  ifdi  wUTu  ghrieka  tiirim||  dütifi  ksilti  |  ir  6 
10  ifoh  tü  kttriü  nepa^iftamofe  |  kaip  ||  Maldo  Ponifohko  darom.  || 
Bot  poakimis  Plebona  tnrim  tfis  gbrie- 1|  kus  ifchpajiinti  | 
kurius  ^)  Jiiuom  |  ir  fchirdije     lau-  ||  czem.  |l  10 

Kurie  jra  tie?  Atlakimas.  ||  Czia  weifdek  ant  tawa 
ftana  pagal  defübim-  |j  ties  prifakimu  i  iey  Tiewu  |  Motinq  | 
15  Sunu »)  I  II  Dukterimi  |  Wielchpatimi  |  Wiefchpacze  ir  tar- 1|  nu 
elTijdumok  j  ieynepaklufnas  |  uewiernas  |  ir 'J)  ||  nepriweifdjs  15 
buwai.  Jey  kori  pajieidei  jiodzieis  ir  (|  darbais  |  iey  k%  pawo- 
gey  I  T^trökai  |  pagadinai  |  ||ir';  ifehkada  padarey.fl 

PraTöhan  tawe  padarik  man  trum-  ||  pa  forma  alba  buda 
20  gbriekawima.  ||  20 
Atfakimas.  ||  Taip  tun  biloti  Plebonop.  || 
(pag.  30)  Pafchlüwintas  miclas  lumige  I  prafchau      ||  tawe ) 
idant  ^)  ifchpaJ3inima  ^*)  maiia  paklaulitumbei  |  j|  ir  atleidima 
gbriüku  maua  dzQl  Diewa  man  ap-  II  fakitnmbci.  || 
25       Sakik.  |{  Elch  biednas  ghriefchuas  Jimogus  pafü-  ||  piltu  5  . 
poakimis  Diewa  |  iog  wiffoldü  ghrieku  kal-  Ii  tas  efmi.    A  i^ 
paczei  pafli^iTtu  poakimis  tawa  |  jj  iog  tarnu  alba  tameite  etc. 
efmi  I  bei  newieni&i  Ii  J^lnJ^ga     Poimi  mana.  Nffa  tameir  tarne 
nopain  dariaa  to^^)  |  k%  aide  man  buwa  priefakie  |  jrniti-io 
HOHO- II  jau^^)  ir  ant  keikima  anus  atwedziau  j  vj^trukan  ir|| 
ifchkada  padarian.  || 

SE.  p.  28.  ira.  *)  griekawimaa.  *)  Griekawims.  *)  priimtaa. 
SB.  p.  29  (schliesst  wie  E.  p.  29).  ^)  ta^  aber  at  als  castode.  Am- 
riu8.  ')  fchirdiie.  *)  Keino  interp.  vorher.  luterp.  vorlier.  ")  ne- 
priweifdis.  —  SE.  p.  30  (=  E.  p.  3()J.  ")  praj'chüu.  ij'chpajinima^ 
im  ilriu'kfelilerverz.  berichtigt.  ")  Fehlt.  So  auch  SK.j  l.  jiujJ^. 
td.    *•)  irt4jlinoiau. 
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Taipaieg  j^odziüfu  ir  darbüfu  iicffigietle-  ||  jau  |  ir  rufta- 
wau  ant  faw  ligaiis.    Priefch*)  \viprcli-|  pacze  rurgejau  *)  |  15 
ir  kieikiau  etc.        Tö  wiffa  man  uu  |  gailili  |  ir  prafchau 
Maloues  |  ir  noriu  palTige-  jj  riiiti.  Ii 

6       Wiefchpatis  alba  Wiefchpaczia  teip  tebila.  ||  A  ipaczei 
paCGjÜf tu  I  poakimis  tawa  |  iog  ||  waikus  ir  fcheimin^  |  üii^ten  1 20 
newiemai  au- 1  ginau  ant  Garbes  Diewa  |  kieikian^)  ir  pikta 
pa- 1  waifda  ifoh  iawes  dawiau  |  newiejilibais  jlo-  II  dzieia  ir 
darbais  manais.   Snfiedni  mana  da-  }|  riau  ifchkada  |  piktai  ^) 

lOapie  ghy  kalbejan^)  |  pebraiigei    H  (pag.  31)  pardawiau')  |  25 
falfchiwa  ir  iie  ciela  tawora  da-  '1  wiau  j  ir  ka  tiektai  daii- 
giaus  priefcb  Prifakima^)  ||  Diewa  ir  ftaDa  fawa  padare  etc.  || 
A  ieigi  kas  raltun  elTas  neapfuiikintas   ii  tokeis  alba  didcfncis 
ghriekais  |  tada^)  tas  netur||  rupiutiei'y      |  alba  toliaus  ghrie-s 

l&ktt  iefchkoti  |  ney  ||  ifchduinoti  |  ir  tu")  muka  ifch  pafijii- 
nima  dariti.  {{ Bei  pajiink  wiena  alba  du  ghrieku  |  kurius  ^) 
tu  I  ^inai.  Ipaozei  taipo  pafijliftu  |  iog  wiena  karta  1  keikiau. 
Item  I  wiena    karta  negra^us  Jlodzius  ||  kalbeiau  |  wiena  karta  10 
tatai  N.  yj^trukau  etc.  ||  Ataipo     tefto  gan.  || 

20      Aieigi  ne^inotumbei  newiena  (kaip  tatai  ||  iiegal  buti) 
tada  nefakik  newiena  fkiriu  i  Bet  imk  \\  atleidiraa  gbriekii 
pafpalitame  ghriekawime  |  |j  kurj      Diewui  poakimis  Plebona  15 
darei.  || 

Ant  to  Plebonas  tcbila.  1|  Diewas  tei'tow  taw  malonufi  |  ir 
26tepafti-  II  priii  Wiera  i*)  tawa  |  Araen.  || 

fiUok.  II  Bau  tiki  mana  atleidima  |  fanti  Diewa     Ü  atlei-  20 
dima?| 

Tikiu  mielas  Kunige.  |  Ant  to  gbis  tefaka.  |i  (lMlg.82)  Kaip 
tu  tiki  I  taipo  taw  teftoiefe  |  ir  efch  ifcb  |1  prifidcima  Wiefch- 
80  paties  mnfu  Jefaus  Chri- 1|  ftauR  j  atleidziu  taw  gbrickus  | 
Wardana  Tie-  ||  wa  1  ir  Sunaus  |  ir  Uwalles  fchweiitofes  |  || 
Amen       Eik  pakaiiye      0  5 

SK.  p.  BO.  Keine  interp.  vorher.  rufgeiau.  ^)  etc.  *)  ki- 
kietau,  im  drucklehlerverz.  corri^iert.  ^)  'hnlheiau.  •)  perbrungei.  — 
8E.  p.  31  {—  E.  p.  ')  j)urdaictH,  im  «Inu  klelilcrvciz.  oorrigicrt. 

•)  ^mA^i,  falscher  nasal.  •)  Prifakinu^.  rupintie/iy  1.  rupientiefy, 
")  In.  »«)  M^ipo.  »»)  kwri.  ")  Wür^  »)  Diew^.  -  8E.  p.  88 
(»  £.  p.  S2).       Amm  I  pakaiuU, 
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Ench.      32.  33.  34. 


A  kuiic  (lidi  apriuiikinia  i'ajJinüs  turetu  |  ||  alba  vjirmutiti 
ir  guiidinti  ])utu  |  tiis  Jiiiios  Ple-  ||  bonas  per  daugelui  Kal- 
befiu  paliukliniiiti  |  ir  *)  |I  wierol'p  atwefti.  Tas  ^)  teftow  tiektai 
praftas  bu-|{  das  ifolipa^iDima  ^)  ghrieka  laikitas^)  dsel  pra-  ; 
S  rtuiu.  II 

Sacramentas  Altoriaus  | 

kaip  II  to HnkinikaB  fcheimina  fawa  jj  prafcziaufei  tnr  ||  mo-  iö 

kinti.  II 

Kas  efti  Sacramentas  Altoriaus?    [1  Atfakimas.  ||  Ira  tikras 
10  Kunas  ir  tikras  Kraiijas  ®)  Po-  1|  na  mufu  Jefaus  Chriftaus 
diino  ir  vine  |  munis  |^  Chrikrczionims  ant  walgima  ir  gerima{20 
nug  II  paties  Chrütaus  ^)  ü'tatitas.  || 

Kur  apie  tatai  parafchit  jra?  ^)  \\  Atfakimas.  |1  (pag.  33) 
Taipo  rafcha  fchwcnti  KuaDgeliTtai  S.  Mot-  i|  Üiieius  j  Mar- 
io kus  I  Lukofchitts  ir  S.  Powils.  || 

POnas  mufu  Jefus  Gfariftus  1 1|  fohito  Daktie  kurio  bnwa 
ifchdü-  I  ias  |  Eme^)  dflna^^^)  |  dekawoia  laiij^e  |  ir  |{  dawe  pa-6 
fiuBtiniems  fawa  |  bilodams  ^)  |  [|  Imkite  j  walgikite  |  Tas  efk 
Kunas  j|  mana  |  kurfai  vfch  yus  bfis  ifchdiitas.  ||  Tatai  ^)  dari- 
20  kite  ant  mana  atminima.  ||  Schitügi  budii  eme  Kilika  po 
We-  II  czeres  |  dekawoia  ir  dawe  ghieinus  bi- 1|  lodams  |  Imkite  10 
ir  gerkite  |  wiffi  ifch  jj  to  |  Tas  Kilikas  elti  iiauias  Tefta- 1|  mcn- 
tas  mana  Krauieje^^)  |  kurfai  vfch  ||  yus  pralietas  bus  |  ant 
atleidima  ||  gbrieku  l  Tatai  dariket  |  kaip  ^)  dajiiuu  |  gerfit  ant  15 
25  mana  atmimma.  || 

Koki^^*)  naada  dara  tokfai  walgimas  ir  gerimas?  ||  At- 
fakimas. II  (pag.  34)  Tatai  ladiy  tie  jiodzei  |  vfch  yus  ifobdft- 
tas|  R  ir>)  pralietas  j  ant  atleidima  gliriekn:l|  tatai  ofti  |  iog 
mimis^  ')  t.iüie  Sacramente  |  atloi-  ||  dimas  ghrieku  |  jiiwatas 
30  ir  ifchganimas  |  per  ^)  to-  [j  kius  Jiodzius  diidams  jra^j  |  Nefa 
kur  atleidimas  j  ghrieku  jra  **)  |  tenai  jra  ^)  taipaieg  JJiwatas  5 
ir  ifch-  II  ganimas.  || 

SE.  p«  88.       Keine  iAterp.  vorher.    *)  ifchpaßinima^.  Interp. 
vorher.       id,    »)  AU&riaä»  I.  AUariaut.    «)  Krauioi.    *)  CkrifHau*; 
viell.  nar  drackfehler.    ")  ira.  —  SE.  p.  83  (=  £.  p.  33).   *)  iTM^- 
im  eme.    »)  dMi.    »)  JcrauieU,         Kokie.  —  SR.  p.  84  bis  irek" 
dUae  £.  p.  34  z.  23).   ")  mumue. 
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Kaipo  gal  kunifdikas  walgimas  ir  gerimas  |  tokius  di- ! 
dzius  daiaktus^)  dariti?  Atfakimas.  t 

Walgimas  ir  gerimas  v_ßtiefos  to  ^)  |i  uedara  |  Bet  tie  Szo-  10 
dzei  kurie  tenai  ftowy  |  !|  Vieh  yus  ilchdütas  |  ir  pralietas 
5  ant  II  atleidima  gbrieku.  1|  Kurie  jiodzei  jra  ^)  i)rieg  kunifchka 
walgima  |i  ir  gorima  kaip  galwos  dalis  Sacramcnta  {  a-  |l  kurs  16 
tiems  J^odzcms  tik  |  tas  tur  kiy  tie  laka  |  ir^)  ||  kaip  fkamba  | 
tatai  efti  |  atleidima  ghrieka.  | 

Kiirfai  tada  toki^)  Sacramenta  wertai  prijma?*)  II  Aifa- 
10  kimas.  |  Pafoikanti  |  ir  knniföhkai  fawe  prinigata.wi-||  ti  |  jra')  20 
vjitieros  gcrns  wirfchutiiiis  daiktas.  Bet  i|  tas  cfti  tikrai  wer- 
tas  ir  gerai  i)rifigatawije8 ')  |  kur  ||  Tai  *)  tik  ticms  iJodzeiiis  j 
Vieh*)  yus  ilchdütas'*)  |1  (pa^?.  35)  ir'^)  pralietas  aiit  atleidi- 
ma ghrieku.  II  Akurs  tiems  ßodzoms  uctik  |  alba '')  abeiü  ^^)  | 
15  tas  jra  \\  iiewertas  iiey  priifitailVs.  Nela  tas  Jiodis**)  (vlch 
yus)  ixor  tureti  ilch  wüTos  Icbirdies  tikiuczus.  i| 

Kaipo  Hnkinikas  rcheimina  fawa  tnr  ||  mokiti  |  Kita-  5 
meta  ir  \V  akara  Izegnotifi.  | 

Bitameta  Ssegnone.  || 

20       Ritameta  kada  kelliefi  ilch  patala  1  tada  per-  |i  l'ijiegnok 
fchweutu  KriJUi  |  bilodams.  ||  Wardaua  Diewa  Tiewa  |  Su-jjlü 
naus  I  ir  Dwaffes  Ichwontos  |  Amen.  \\  Potam  klaupefi  alba  Ita- 
czias  I  Wiera  ir  l!  Ticwe  mufu  |  Aiey  uori  !  tada  gali  ta  Mal- 
da  H  priegtam  biloti.  ||  Dlekawoiu  taw  |  Tiewe  danguielis  |  per 

25  Je-  II  fu  Chriftu  Sanu  tawa  miel^bi  |  iog  *)  tu  ||  mane  fch§  nakti  15 
ntg  wiff«  ifchkadtt  ir  pri-  i|  gada  |  apfaugoiey  *).  Prafchau 
tawo  I  idant  *)  mane  ||  fch^  dicna  taipaieg  apfaugotumbei  | 
niigg  hrieku^^)  ||  ir  uüg  willa  i)ikta  '  Idaut^^)  taw  wiffi  maua 
dar-  Ii  (pag.  36)  bai  |  ir  Jiiwatas  palfidabotu  |  Ngfa  eich  lua-  -io 

SK.  p.  34.  ')  (Jniktu.s.  ^)  fü.  ')  ita.  *}  Keine  interp.  verlier. 
*)  toki  tudti:  ist  uinziif^tellcu.  jitriimu.  ^)  prtjujataiciies.  "j  Die 
mittlere  sylbe  bloss  als  cusiode  erhalten,  doch  in  der  form  d«.  —  SB. 
p.  85  (bis  mona  E.  p.  86  8.  20).  *)  äfbd.  »)  äbeib.  Es  folgt  bei- 
airicb.  ")  apj'auyoity  iMTßf^u.  afJaugoiumM  wäg  ghrMm.  **)  tdant. 
—  SB.  p.  86  (scbliesst  wie  £;  docb  ist  jrof>  bloss  als  cnstode  vor- 
handen). 


20  EAoh.  p.  36.  37. 

ne  I  II  Kuna  mana  ir  dufche  t  ir  ^)  wifs  j  *)  tawa  rankas  pa-  Q 

leciawoju |  Tawa  fchwentas  Angelas  tefto  fa-  H  maninii  | 

idant  ^)  velnas  ant  manos  newienos  °)  ma-  I|  cys  ncraftu  |  A- 
mcn.  I  Ir  putam  liExlmas  tawa  darbob  eik  1  ir  giel-  l|  me  iie-5 
kur§  ^)  gali  giedoti  |  alba  ^)  deichimti  prilakiiutt  |  ||  alba  ku- 
riofp  kitofp  tawe  noba^nita  ^  wQda.  || 

Wakara  Szegnone.  I| 

Wakani  |  kada^)  tu  eifi  gultu  |  pedij^eguok  |j  Ichwcutuio 
krijiu  bilüdams.  I!  Wardaua  Diewa  Tiewa  |  ir  Su-  ||  uaus  ir') 

10  Dwafl'es  Ichwentofes  ^)  \  Amen.  |)  Potam  klanpes  alba  Itaczias  j 
bilok  >)  Sana- 1|  rins  Wieras  |  ir     Tiewe  mufu  j  A  iey  no- 
rcli  I  tada  ||  gali  t%     Malda  priegtam  biloti.  ||  Dlekawoju  15 
tau^^)  Ttowe^^)  mana  Danguiefis  |  ||  per^)  Jefu  Ghriftu  Sunu 
tawa  miclagbi  |  !|  iog     mane  fche  dieua  maloney  apfaugoicy  1 1| 

15  rrafchau  tawe  j  idaiiti  i')  mau  atleii'Uuubei  wif- 1|  fus  ghrie-2<J 
kus  mana  I  iietcifey  pjidaritüfius  ^^).     Ir  1]  mauc  fche  nakti 
luaiüuey  noretumbei  aplaugoti.  ||  (pai;.  3T)  N^'Ia  eich  mane! 
mana  kuna  |  ir  Dufche  j*)  ran-  !j  kas  tawa  palieciawoju  ^•')- 
Tawa  IchwentHS  Ange-  H  las  tei'to  i'u  raantmi  |  idant  Velnas 

20  newienos  ||  macys  ant  manes  neraftu  |  Amen.  ||  Ir  taip  t&iaus 
linxfmai  arfigulk ||  5 

Kaip    Hakinikas  Scheimiiia    fawa  ji  tat  mokiti  biloti 

BeHedieite  jr     Gratias,  \ 

Waikai  ir  Scheimiua     tur  fudeghi§  rankas  |  ||  patogei  ^) 
25  ties  ftalu  ftaweti  ir  biloti.  ||  AKys  wiffu  ing  tawe  nullitik 
Wiefobpatie  |  a||  ta  düfi  penukfchla  ya  fawa  ozelTn«  Atweri|  10 
to  ranka  tawa  |  ir  paflbtini.  wiflus  giwius  paffi-  ü  megimu.  i| 


S£.  p.  36.  ^)  Keine  iuterp.  vorher.  *)  t.  ^  paleeiawoiu.  ^)  idant. 
^  newümos;  im  draokfehlerrers.  wird  dies  ungenau  als  newifium  aof- 
gel&hrt  und  in  neunenaa  emendiert.  ^  nehvri^.  ')  nobajJnüaj  im  druck- 
feblervei-8.  in  nohafinißa  emendiert.  *)  Interpunot.  vorher.  *)  /i^tom- 
to8,  ^  fanarnu  \  Wierot  ir;  dieinterp.  ist  versetzt.  Ai^,  ta, 
Bitkawmu,  ta»,  ")  Kleiner  anfangsbuohstab.  ^  damtfui^ 
per.  »')  idant,  »)  padwrit^ßiu.  —  SB.  p.  87  («  E.  p.  87).  *•)  paU^ 
eiawoiu,   *»)  a^/igtak,    •«)  Koipo.   »)  tV. 
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SeMia  |  alba^)  trampas  ifdiguldimas.  |  PaflunoginiM  czia 
Jteldinare     |  iog  wiHi  bandikfezei  \  \\  taip  dadg  pennkfdila  15 
gann  |  iog  ant  to  gana  taredami  |  linxf-  ||  minafe  ir  dziaugofo  \ 

N^fa  rupefczei  ir  godas  toki  palTinic-  II  ginia  |  vjiwodi*).  || 
5       Potam  tiir  kalbeti  Tiewe^)  miiru  |  ir  fekancze  \\  MaUla.  |  2o 
WlEfchpatie  ^)  Diewo  Tiewc  Dangniefis  |  '  pcrj^egnok     luus  | 
ir  tas  dowanas  |  kurias  ^)  |{  ifch  tawa  dulDos  geribes  imam  |  per 
Jefa  Cbri-  Ii  ftu  Wiefobpati  mofu  |  Amen  () 

(pa^.  38.)  Crratias.! 

10       Taipaieg  ir  po  walgima  {  tiir  tu  budii  dan-  Ii  ti  |  ir  pato- 
gei  fiideghi§  rankas  biloti.  i  D£kawoket  Pomii  |  iielH  ghys 
jra  ^)  gienw  |  ||  ir  16  geribe  pat^nk  amjtinai  |  ikurfai  duft  ||  pe-  5 
nukfobla  wUTamm  SatwerimuL  |  kur-  |  fai^)  düdb  pafdbara 
bandai  |  ir*)  warnikfcssiems*)  pra-  |  fobantiemus  gby  |  Nepal- 

ISfimegft  fyla  jUrga  |  ney  |  lioba  yamui  ant  ftaibiu  vira.  Pa(^ 
fimcglt  Po-  II  uas  ant  tu  kurie  io  '•')  bijoli  |  ir  *'^)  kurie  uufli- 
tik  geri-  |:  bei  iö  %  \\  tO 

Potain  tur  biloti  Tiewo  uiurii  ir  ||  lekauczo  Malda.  ||  DE- 
kawojem^')  taw  Poiie   Dicwo  Tiewc  per||Jcru^^)  Chriltu 

^  Wiefchpati  muFu  \Tch  wif-||  Tas  geribes  tawa  |  kuriai<^)  giweui  15 
ir  redai  H  ant  am^u  |  Amen.  H 

Toblicsa  Hnkia  neknrä  kalbeäu  i  II 

dal  wilTu  fchwentu  Vriedu  ir  Stanu  |  ||idaut  wilii  per  tus  i 
kaip  ])utu  per  tikra  ||  leotic  vriede  ir  pawadiuime  fa-||wa2u 
25graudinti  butn.  | 

Biskupams  |  PlebcHiams  |  |j  ir  Koznadejems^*).  || 
(pag.  39)  BÜrknpa»  tur  bnti  benutarties  |  wienos  mo-  ||  ters 
viras  I  pagiringas  |  patogus^)  |  niier-||na8  |  (Wecziu  miletös  ^^)  [ 
gadnas  mokiti  |  ne-  ]|  girtükle      |  iiewaidiuikas  I  nepatogios 

SB.  p.  87.  SehoHOf  alba.  *)  So  auch  S.;  wabracheinlidi  drack- 
fehler  filr  jlmüdmqfe,  ^  vielleicht  vßwodii;  das  letste  seichen  kaDn  auch 
ein  «peer  sein.      Ti^e  mit  falschem  nasal.  *)  Wi^ekpmu  1.  ^paHe. 

•)  Keine  interp.  vorher.  —  SE.  pag.  38  K.  p.  88).  ^  ira.  ")  Gros- 
ser initial.  ®)  io.  biioji  ir.  Dekatcoiem.  Jesu.  ")  JTosita- 
dntm;  ~  S£.  p.  89  (»  £.  p.  39).   '*)  mUeiwt,  negküJik. 
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£nch.  p.  39.  4a 


naudos  ne-  |i  geidzies  |  Bet  leugwas  neLarnmiks  |  negodiiigs  1 1{  5 
kurfai  narnns*  iawa  gierai  reditu  |  ir  0  kurJid  iure-  U  tu  wai- 
kii8  paklufnus  Ai  vilTakie  ozeltiogifte  |  ir  ||  nenanghiniks  |  kur- 
fai maoznai  laikita  t%  wier-  ||  na  jkodi  kurfai  tikras  efti  |  ir 

5  mokiti  gal  |  ir  Illings  [|  butu  aut  graudinima  per  mokfla  ifch- 
gauitiii-  Ii  ga  |  ir  ant  karogliima  tfi  kurie  prielchtarauja  *)  |  ||  10 
I  Timoth.  HI.  Titop  I  perficirimüfu  a).  !| 

Ka  klaufitoiey  mokitoiems  |  ir^)  duTchiu  ü  rupintojems 
fawieras  kalti  jra?®)  H 

10       Walgikit  ir  gierkit  kij  ghie  tur  |  N§fa  wer-  \  tas  ira  dar-  15 
binikas  algos  fawa  |  Luc.  X.   Ponas  (|  pril'akie  |  idant  tie  kurie 
Euaiigelie  apfieJui  |  ifoh  |  finangelias  ifchlaikima  turetu  1 1  Go- 
rinth.  IX*  B  Tenftdaliy  fcbitafai  kuri  mokin  podziu  |  tamui  |  i' 
kurfai^)  moka  wifTame  gerame.   Nekleidekit ")  \  Die- 1|  was  20 

15  Dcperleidz  ifch  fawes  iüka  dariti  |  Gal.  VI.  [|  Wirefnieghi  ku- 
rie gierai  rikaw  |  dweiopas  ^)  [1  czefties  werti  tur  buti  |  adau- 
giaus  tie  kurie  ru- 1|  piuafi  Jiüdijaj'J)  ir  moxllie.  N^la  bila 
ralchtas  :  \\  (pfl^.  40)  iauczui  kulenczem  ne  vrcbrirdii  nal'ru.  Ir 
wer-  11  tas  el'ti  darbinikas  algos  l'awa  1  I  Tiraot.  V.  ||  Pralchoin 

20yu8  mioli  brolei  |  idanti     pajiiu-  jj  tumbit  tus  |  kurie  proea- 
woiefe^^)  tarpu  yuffu^')  |  ir  ||  kurie  wirefnieghi  yuins  jra^) 
wiefohpatije     |  ir||graudin  yus  |  idant  jts  td  gieraus  mile-5 
tum-  I  bit  dael  prodes  yu  |  ir  pakayu  tnreket  fu  ieys  |  I  n  Thof. 
V.  II  Paklnfm  bukit  yaHü  mokitojems     |  ir  Xekit  R  yu8.  N§la 

25  auis  yaucz  vjJ  dufchias  yulTu  |  kaipo  *)  ||  tie  kurie  ilcb  tu  10 
tures  düti  rochunda  |  idant  tatai  ||  fu  linxlmibe  daritu  |  a  ne- 
dui'audami.   N^l'a  tatai  l!  yuras  jiegier  jra  |  Hebre  XIIL  jj 

Apie  »Swietilchka  Wi-  ü  raulibe  ^^).  |!  15 
KojJnas  JJmogus  tefto  padutas     Wirau-  1  Tibei  |  N^Ia  Wi- 

80  raulibe  kuri  jra  ^)  wiffur  |  nüg  i|  Dicwa  pafiuii^  jra  ^)  |  a  kurs 
•wiraufibei  priefcbta-  P  rau  |  tas  priefchtarau  iftatimni  ^^).  Bet 
kurie  priefch  |  tarau  |  patis  law  apfadima  gaus.  K§fa  neno- 1|  20 


SB.  p.  89.  *)  Punkt  vorher.  *j  pri^chiarauta,  perßsirintufu, 
*)  Ohne  interp.  vorher.  •)  rupintoiems.  •)  ira.  ')  Nekleid^ä.  •)  Klei- 
ner initial.  ßodiio'.  —  SE.  p.  40  (=  E.  p.  40).  »")  idaut.  '»)  ;>ro- 
eewoiife.'  ")  itiCfu-  tctefchpatüe.  moh'toiem».  tö.  Da- 
hinter: J2om.  13.   ")  padtitat,       ißUAimui  (dahinter  fehlt:  Diewu). 
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Ench.  p.  40.  41.  42.  23 

profiiai  kahiwije ')  ndchö  ]  jia  =•)  uela  tanias  1|  Diewa  |  i)agoi- 
peiis  aut  tu  kurie  pikt  dara  1  ||  Roma.  XIII,  [j 

(pag.  41)    Apie  PAdonülius  ü 
Duket  kas  C.Tforiaus  jra Caelbriu  |  Matt.  ||  XXII.  Bu- 

5  ket  tada  ifch  reikos  padoni  |  netiektai  *)  ||  dsßl  karoghima  |  bei 
taipaieg  dsel  fiiJtiiies.    Adselto  |  ir  doni  dÄdat  |  n^fo  jra 
tamais  Diewa  |  kurie  ||  tös  ant  apgmima  priwala.  Düiket  tada  5 
ahne-  K  nam  k|  flcelat^)  |  kam  doni  |  tarn  doni  |  kam  ^  mui- 
ta  I  II  tarn '')  ronita  |  kam  bijoghima^)  |  tarn  hijogbima^)  |  kam  ' 

10  garbo  |  tam  garbe  priiiencze  |  Rom.  XIII.  |i  Todril  graudeiui 
VHS  I  idant  pirm  wilTu  |{  daiktu  |  butu  daritas  Maldas  ir  Pia-  lo 
icbiraai  \  \\  ififtogbimai  |  ir  Dekawoghiraai  ]  vfcb  wiffas  ^)  Jirao- 
ues  I  vlch  Karalitts  |  ir  vlcb  wifl'us  wirau-  |1  füHus  |  idant 
pakagbinga  ir  kwefcbinga  giwata  ||  woltumbim  |  wiffokio  pa- 

16  ba^iii(te  ir  Patogume  j  ||  n^fa  tatai  jra  ^)  ger  |  ir  mielu  poa-  15 
kimis  Diewa  ||  Oelbetoia  mnfa  |  I  Timotk.  IL  |  Graadink  yns  | 
idant  Hertzikems  ir  Wi-  H  ranfibems  padfttt  ir  paklnfni  bntu 
etc.  Titop  II  III.  II  Büket  tada  padAti  alwienam  jtmogifch-  |  kui  20 
Iftatimui  dtel  Wiefcbpaties  |  kaczei  Kara-  !|  luy  |  kaip  wiran- 

20  femüjem  ^0)  I  kaczei  Storafüiras  |  (pa^.  42)  kaip  Siuftiemu- 
liems  per  ghy  |  ant  pageiJJima  Ij  piktadejems  ^  ^)  ir  aut  fchlo- 
wes  geruju  ")  j  I  Pet  IL  || 

Wirifcbkems.  |i 

Yus  virai  giwenkot  fu  moterimis  yufTa  pro-  ||  tingai  |  pri- 
25  dädami  ozefti  |  kaip  ^  filpoam  indui  mo*  ||  trifcbkam  |  kaip  5 
fi|tiewainem8  malones  jiwata  1 1  idant  yuITa  MaLdas  nebntu 
Tfckwoditas  1 1 1  Petri  III.  A  nebnket  gaijii  priefch  yaa  |  Go- 
lof.  m.  IJ 

Motrifchkems.  H 

80       Motoris  bukiet  padutas  wirams^^)  ynlln  kai-|!  po  Ponui  \  kaip  10 
Sara  Abrabamui  paklulua  bu-  U  wa  |  Ponu  gby  wadindama  | 


SE.  p.40.  ')  kulaiciie.  >)  ira.  -  SE.  p.  41  (=  E.  p.  41).  »)  Pa- 
donujius.  *)  netiektai.  '*)  ir;  vielleicht  durch  das  voran %ehe^ntle  ir  ver- 
anlasst. •)  Im  druckfehlerverz.  stellt:  Itandi  \  Scelut  \\  Skaitik  \jkelai; 
letzteres  hat  aber  auch  der  text.  ')  Keine  interp.  vorher.  ■)  hiittghi' 
ma.     »)  xcijßi».     <•)  Mw*aic/MUMn.   —   SR.  p.  48       E.  p.  42). 
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Enoh.  p.  42.  43.  44. 


kurios  dakterimis  |  ftoiotere  |  Kada  gier  darote  |  ir  Bebaket 

pabaidi-  Q  tas  newienu  baidimu  |  I  Petri  III.  jj 

Gimditojems     ||  W 
Tiewai  |  uejuartiiiket     Waiku  yuH'u  |  idant  I|  bauklchtais 
5  nepaltotu  |  Bet  auginket  ym  wie-  ü  jilibume  graudinime  Pona^ 
£phe.  VI.  I) 

Waikams.  1! 

Waikai  büket  paklufoi  Gimditojeais  ^)  yvMa  ||  Wiefcbpa-  90 
tüe<>  N§ra  tatai  jra«)  tikr»)  |  Garbink  tie-  |  (m.  43)  wa 
10  ir  Motina  |  tatai  elti  pirmas  priliüdiiiae  ||  ^egbima  toris  |  ta- 
tai efti  )  idant  gier  bnta  |  ir  ||  butombei  ilgai  giwas  ant  Szemes  | 

Ephef.  VI.  11 

Tarnams  j  Tarneitems  1  Saradi-  |1  iiikaius  |  ir  dirbeiems  etc.  |j  ö 
Yus  t«arnai  |  büket  paklulni  yun'u  kuuifcb-  ü  kieins  Wielch- 

16  patims  I  lu  bijoghimu  ^)  ir  drebeghi-  H  mu  |  praftibej«; ')  fchir- 
dies  yuiXu  |  kaip  paozem  Chri-  II  ftui  ^)  |  ne  antakies  flujiida- 
mi  I  kaipo  noredami  paf-  11  fimektt  JJmonems  j  bet  kaipo  tar- 
nai  Cbrütaue  1 1|  daridami  wale  Diewa  ilch  ikshirdies  |  ia  gie-  lo 
ra  I  wale  |  tikiedamieli  iog  yus  Diewui  a  nejimone-  H  muB  flii- 

20  Jliet  I  ^inodami  |  k%  ki^kwienas  gier  pa-  |  daris  |  tatai  gfais 
gans  Norint  Tamas  |  norint  ||  Walnas.  ||  15 
Wiefcbpatuns  ir  Wiefchpaczoms.  ü 
Yus  taipaieg  Wielchpatis  tatai  ghiemus  ||  darikite  |  ir 
grajJoghimus  atleifkite  |  Szinodami  |I  iog  ir  yus  Wiefchpati  Dau- 

25  gui  turite  |  ir  ^)  uera  jj  weildegbima  ant  peribnu  yemimp  | 
Epbe.  VL  II  20 

Pafpalitam  Jaunimui.  jj 
(pag.  44)  Jauni^bi  padAti  bnketSeniemiilieiiu  |  ir^^  H  paro- 
diket  tarne  paflijtomiiiiiiia  |  N^fa  *)  Diewas  |  pnikiemariems 

80  priefehtaraiyai')  |  a  pakaniiems  |  ghis  düAi  malone  |  Palfi- 
jteminkettada  po  lUin-  jj  garanka  Diewa  |  idant  yus  paankfch- 
tintu  II  cziefTu  fawa  1 1  Petri  V.  jj  5 

SS.  p.  42.  ^  GmOäoiHM.  minarikM.  ^  Wü/chpatiie, 
*j  iro,  Hkr,  im  dniokflBhlenre».  in  Hkrm  geindert  —  SB.  p.  48 
H  P*  *)  W^Tehpaiims  fu  hjioghimu.  ^  prqßiUia,  ^  Cftm- 
yiiif,  im  drackfeUerreneiohii.  steht:  Saudi  |  C^riß:  ||  SimHk  \  Ckrißm, 
*)  Keine  interpnnot.  vorher.  **)  w«i/d^/hima,  —  SR.  p.  44  («  £.  p.  44). 


£nob.  p.  44.  45.  46.  2b 


NaTchlems.  || 

Knii  ttkra  nafchlg  ir  apleifta  jra  ^)  |  nnlliti- 1|  kieghima 
tor  ant  Diewa  ir  paHiliekt  MaldoTu  ||  nakti  ir  diena  |  A  kuri 
rafkaroheTa  ^wen  ta  giwa  ||  bebudam  Dnmimli  efli  |  I  Ti-  lO 
'imoÜL  V.|| 

Wirriems  draugen.  I[ 
Milek  artimaghi  tawa  kaip  pats  l'awe.  |i  Atamo  J3odije  -) 
wilTi  Prilakimai  vHira-  1|  kin  |  Kornau  XIII »).    Ir  iiepaliau-||  15 
kite  nxelTtUi  vich  wiüas  H  ^mones  |  I  Ii-  i  moth.  IL  II 

t 

Mokikes  pilnai  tü  mokflü  1 1|  Jey  nori  perjtegnote  buti.  ||  20 

(pag.  45)  WeBCzawoghiffla  || 

Xnigeles  |  delei  palpalitu  |I  FleboniL  Ij  Prakalbeg^hlmas  D.  || 

Hart  Luth.  ||  & 

15      KAip*)  tulimas  jra*)  ^emös *) |  B  taipo <5)  taipaieg  jra^) 
tulimi  paiun-  ||  kimai  |  pagal  paiunkta  priekal-  !|  befia.    A  iog 
fwodba  ir  Wen-  I|  cziawonifte  fwietifcbka  fpiowa  H  jra    |  tada  10 
neujigul  raums  Ducliawuiems  ]  al-  ||  ba  tariiams  BaJJuiczas | 
idaot  tu  uekij,  ture- ||  tumbim  jl'tati**)  ir  rediti.    Bet  turim 

20  ko^nam  ||  Mieftui  ir  Szemei  paweliti  tarne  fprowa-  II  wotiefi  1 
ir  paiankima  ir  buda  fawa  lekti.   Ne- 1{  kurie  wsed  Maroze  16 
da  kartn  ing  Ba  jnicze  |  ||  wiena  karta  wakara  meta  |  antra 
karta  Rita-  |  meta  |  A  nekurie  tiektai    wiena  karta  tatai 
da- 1  ra.   Nekurie  apfkelb  ir  aplaka  ant  Eozelniczas  (|  per 

26  dwy  alba  per  tris  Nedeles  pirm  to       Tatai  |{  wifs  ir  tiems  20 
ligus  daiktus  |  paweliju  efch  Po-  ü  (pag.  40)  iiams  ir  Rodai  i^) 
tarne  paftatiti  ir  dariti  |  kaip  )[  ghiems  luba  jra       Bo  mau 
nieks  do  tu  lO).  || 

Bet  iey  gbie  luig  mulu  geiftu  idant  aiiicms  |I  pas  Jinga 

30  Ba^oiczas  alba  Ba^uiczoye  ^e-  i  gnone  dutumbim  |  vji  yüs 


SB.  p.  44.       tra.    *)  ßadüe,    *)  Im  draekfehlervers.  steht  m 
dieser  stelle:  Eanäi]  Horn:  ||  pridek  |  13;  aber  der  text  kat  schon: 
Roman  18.  —  SE.  p.  45  (=  E.  p.  45).    *)  KAipo.      ßemea.  Keine 
interp.  vorher.     ')  Baßniczas.     »)  ißutiti.     *)  UekU^^  falscher  nasal. 
to,  -  SE.  p.  46  (=  E.  p.  46).   ")  Midai, 
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Euch.  p.  46.  47. 


melftumlum  |  ir  a- 1|  niis  fawenczawotnmbim  |  tatai  kalii  efme  6 
pa-  I  dariti.  A  todrilei  tus  jlodztiis  ir  tq.  buda  wen-  Q  czawo- 
ghima  parafchiau  dael  tu  kiirie  gerefney  ||  negal  padariti  |  ir 
tafpaieg  icy  nekuriems  palTi-  j]  dabotu  |  idant  wieuu  budu  fu 
ß  mumis  tarne  fu- 1,  deretu  ir  if^  ^)  laikiti  uoretu.  Kiti  kurie  ge-  10 
refnei  ||  JJina  |  tatai  efti  |  kurie  wiffüfu  daiktüfu  nieka  !|  ne- 
mok  I  a  wieuok  tarefi  wifs  moikri  \  tie  tokio  |i  tamawiiua  ir 
darba  mana  nepriewala  |  kada  |i  anis  ifohmintingai  ir  mifter- 
lud  wilfl  padariti  ||  gal  |  ir  piloai  tö  tar  UMigotiefi  idant  nie- 16 

10  fawie-  V  nu  newiena  daikta     wiea  nelaikitiu  N^fa  lt  galeta 
neknrs  apie  yus  dumoti  ir  laikiti  |  iog  ||  patis  to^)  negal  pa- 
dariti I  a  iog  nAkitn       ta-  il  retu ')  ilcfamokti  |  A  tada  buta 
ghiemus  dide  |  gieda.  ff  20 
A  iog  ik  fcholei  Minichai  ir  raiiiifchkas  y  ||  Klolchtoriu 

löjeidami*)  pafchwentiDima  prijmla- ||  wa'')  Ilabai  dide  czefti 
pridawe  ghiemus  |  ka-  1|  czei  las  Itanas  ir  giwenimas  yü  ue- 
paba^nas  |  ||  ir  priefch  Pona  Diewa  jra  ^)  |  ir  iing  j^moniu  efti  ||  26 
(pag.  47)  irchdnmotas.  Koriai  newiena  pamata  alba  ||  grunta 
iä£ohte  fohwentame  netnr.  Eaipag  ne-  |  dangiaus  t%  Diewa 

20  Sthana  turim  czeftge  |  laikiti  |  ir  toli  didziu  ir  kafchtawna 
budu  an%7)  ||  pagirti  |  vj^  t^^  melTtili  ir  apgra^inti:  llffa  ka- 
czei  II  fwietifchkas  Sthanas  jra    |  betaig  wie-  H  nok  tor  prieg  5 
lkwes  JJodi  Diewa  |  ir  ^)  ne  el'ti  uüg  H  j^moiiiu  ifchdnmotas  al- 
ba jftatitas  ^)  ]  kaip  ftha-  ||  nas  Minicliu  ir  Minifcbku.  I)a4to 

25  taipaieg  ||  rdiimta  kartu  tur  buti  vji  Ducbawnifchka  |'  Sthaiia  10 
laildtas  1  neng  Klolchtaruiku  Miui-  ||  chu  Sthauas.    Kurlai  tik-. 
rai  piktefuis      neng  1|  Swietil'chkas  ir  KuniXchkas  Sthanas 
tur  II  buti  laikitas  |  kad  ifch  kuna  ir  kranya  ifchdu-  II  mots  ir 
paftatitas  j  ir  wiffi  daiktai  yeme  jra  *)  ||  ikk  fwietifcbka  15 

soldtninia.  | 

Taipaieg  dselto  j  idant  iaiinnmas  mold-  |  tofe  dabotüi  ant 
tö  Sthana  |  ir  anf^  czeftije  \\  laikiti  |  kaip  Deiwifcbka  darba 
ir  rriiukiiua.  A  i|  uetaip  lu  papeikimu  ir  iuku  pas  t^  Ichutifch- 


SB.  p.  46.  fo.  to.  •)  iur«iu,  «)  teidaml  •)  prümlmta, 
—  SB.  p.  47  i<m  K  p.  47).  <)  firii.  ^  ona,  •)  Punkt  Torher. 
•)  ißatäa».  *•)  jn'ktesnis.  Kuni/chaSy  im  druckfehlenrens.  beriebtigt. 
«)  JehfoiHifehka,  L  /wietifehka.       «um».  cz^ßäe. 
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kos  II  daiktas  dariti  |  iükdamiefi  |  glaudodami  |  ir  apiukdami  1 20 
ir  n  kitus  tokiiu  niekam  nederan-  p  oadus  doiktiis  |  kaip  ik 
fcholei  paiunkimas  bn-  |  wa  |  nekitaip  ^)  kaip  tatai  ÜUns  | 
alba  waikü  Jlai-  R  tlas  *)  bntu  i  Wencssawonilte  prijmti     ir  . 

5  fwod-  II  ba  dariti.  fl  25 
(pag.  48)  Tic  kurie  taUii     \mtu  jl'tate  ^)  |  idant  JauDi- 1| 
kis  ir  Marti  y  Ba^nicze  butii  paiideti  |  vjitie-  1|  los  tatai  vJ5 
iüka  netureia.    Bet  didzio  garbe  |!  tatai  auülump  buwa  |  Ne- 
fa  ^)  be  willokia  abeio-  ||  ghima  |  da;lto  t^  paiunkima  laike  | 

10  idant  Die- 1|  wa  peri^egnoghima  |  ir  pafpalita  malda  aptu-  |1  reti  5 
galetu  I  ane  iükus^)  alba  pagonifobkas  bloz-  |  niltas  ilch  t6 
daie.  H 

Paroda  taipaieg  tai  pats  Teweye  talfid  ||  darbas  |  KeG» 
kas  nüg  Plebona  alba  Bifkupa||  maldos  ir  perj^egnogbima  10 

15  geidze  |  tas  tu  düft  1!  JJine  (kaczei  to  fawais  nalrais  nekalb)  y 
kokie  !1  prigada  ir  reika  lawc  düfti.    Ir  kaip  didei  per-  1|  jieg- 
noghima  Diewa  ir  pafpalitas  Cbrikiczo-  ||  iiirchkos  Maldos  ir 
palaimas  top  Sthanap  l  kury  ^)  pradeft  |  priewala.    Kaip  tai  15 
taipaieg  |  wienok.  ko^ao  dieno  raadaÜ  |  kaipo  didzias  ||  iiepa- 

20laimas  welnas  dara  tarne  folabe  wen-  |  czawoniftes  |  perjften- 
girnns  Mnba  Wenoza-  H  woniTtes  |  newiemaltis  |  nefandaras  ir 
wir-  II  fokins  wargfmos.  A  todrilei  tft  budn  D  fu  Jaunikia  ir  20 
Marcze  (iey  to  ^)  ||  nüg  ^)  mufu  nores)  re-  |  diiimore.  || 

(pag.  49)  Tapirmiaus  ant  Kozalniczias  tur  |i  buti  apfakiti 

25  tais  JSodzeis.  II 

Jons  N.  ir  Margreta  N.  nor  pagal  Die-  1|  wa  jftatima  \ 
y  fchwenta  fuluba  Wenczawoni-  II  ftes  ieiti  |  d.Tlto  nor  idant 
pafpalita  Cbrikfczo- 1|  nü'chka  Malda  |  vich  ^)  yus  butu  darita  |  5 
idant  tai  ||  Wardan  Diewa  pradetu  |  ir  gerai  gbiemus  |  pai£- 

SOwefto.  II 

A  iey  kas  turetu  nek%  top  biloti  j  tatai  teda- 1  ra  ik  me- 
to I  alba  potam  tetjl  ^^).  IMewas  tedüd  gbie- 1|  mns  Ikwa  per- 10 

Jiegnogbima  j  Amen.  | 

Poakimis  furinkima  Chrikfczonifcb-  ||  ka  tur  buti  Wen- 


SE.  p.  47,  Keine  interp.  vorher.  •)  traikußaiflas.  ')  pritnUi, 
-  SK.  p.  48  (=  E.  p.  4s).  *)  taidi.  ijUte.  «)  iukus.  ')  kwrt. 
«)  to,   »)  nüg,  -  S£.  p.  49  (=  E.  p.  49).       ijmima.   ")  ieUl. 
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Ench.  p.  49.  50.  51. 


czawüti  tais  JJodzeis.  H  Jone  bau  nori  lureti  Margreta  fa- 
wa  j|  Wen czawot^ie  ^)  moteri?  I!  i>/ca^    Noru.  (|  15 

Margret  bau  nori  Jona  tureti  yji  liawa  ||  Wenczawot%ghi 
yim?^DieiU.   Nora.  | 
5      Tada  tedüd  faw  draugie  Wenczawoniftes  ||  J^iedus  |  ir20 
Inglanfk  jvl  drängle  abidwi  defchtne  |  B  ir  bück:  | 

(|)a^^  50)  Ponas  Diewas  fnwede  |  tö ne-  U  wienas 
^mogus  netur  perskirti.  || 

Potam  tur  biloti  poakimis  wiffü  draugien.  H 
10       Jog  Jons  N.  ir^)  Margreta  N.  wenczawonif-  ||  ten  iior  jei- 
ti^)  I  ir  tatai  regimai  poakimis  Diewa  ir||>moniu  paffi^ilt  |  5 
ant  tö  faw  rankas  |  ir^)  Wen-  |  czawoniltes  Jtiedus  drangie 
dawe.  Tada  afcli  ||  yns  Wenczawoniiten  fndftmi  ^  |  Wardan 
Dietra!|Tiewa  |  ir^)  Snnans  |  ir Dwaffes fchwentoles  1 1|  AMEN.  ||  lo 
16       Pas  Altoriu  Jauiiikiop  ir  Mar-  I|  czofp  tefkaita  Kuuigas 
Jdodi  Diewa  ilch  1|  kiiigu  Giniines  antrame  perrkiriinc.  |1 

IR  Ponas  Diewas  tare  |  neger  jra ')  JJmo-  ||  gui  wieiiam 
buti  I  padarifiu  yem  pagalba  |{  werta  yaraui  |  knri  piieg  io  ^)  15 
butu.  Perleida  ta-  U  da  Ponas  Diewas  didi  miega  ant  A-  || 
20  doma  I  a  kaip  vjtmiga  |  eme  wiena  fchonkauli  iioh  iö  |  ir 
at-  H  pilde  knnu  an^  wieta.  Ir  padare  Ponas  Die-  H  was  mo- 
trifcbke  ifch  fehonkanlia  |  knry  ifch  JSmo-||  gaus  ifcbeme  |  irSO 
atwedc  yop  |  potam  biloia  JJmo-  1|  gus.  Tatai  cfti  kaulas 
ifch  kaiilu  maiia  |  ir  ku- ||  nas  ilch  kuna  maiia|a^)  da'lto 
25  bus  wadiiita  wi-  ||  (pag.  51)  rilchka  |  iog  ifch  wira  ilchimta 
jra  ^).  Todrilei  l!  apleis  Wiras  Tiewa  lawa  ir  Motina  iawa  |  ir  || 
prieftos  fawa  moterlp  |  ir  bns  wienas  kunas.  | 

Potam  tnr  abeyompi  atfigrefehti  1 1!  ir  ynmp  taip  kaibeti.  ||  6 

JOg  wardan  Diewa  abudn  nftfidawetefe  ||  iug  fuluba  wen- 
80  czawoniltes  |  tada  paklauli-  ||  ket  tapirmiaus  prifiüdma  Diewa  | 
ant  6)  to  Stha-  |j  na.  || 

Taip  bila  S.  Powilas.  ||  YVs  Wirai  \  mileket  moteris  yufu|  lo 
ligei  kaip  ||  ir  Chriftus  uumileya  Ba^nicze  |  ir  pats  !a-  i  wo 

SE.  p.  40.  ^)  1l'e/i(za>rotaj/e.  —  SE.  p.  50  (Ins  i/vhimta  E.  p.  51 
z.  1).  *)  to.  jf.  ieitti,  wül  mir  ilriu-kleliler.  Keine  interp. 
TOrher.  «)  Jüdumt,  1.  fudümi.  ')  ira.  iö.  ®)  fvhotikauli^  aber  das 
dmekfehlerverz.  verlangt  Jchonkaula.  —  SE.  p.  51  (schliesst  wie  E. 
p.  51). 
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y§  elti  dawes  |  idaiit     pafchw^nftu  |  apczi-  ||  rtidams  y^'  inaf- 
goghimu  wandeus  ^odije  |  idant  H  j§  pats  fchlowD^  draugi- 
fte  pagatawita  1 1|  netnrincze  newiena  patepima  |  alba  raukfcli- 15 
la  I  |i  alba  ^)  Vh  kita  |  Bet  idaiit  butn  fehwenta  ir  be  kal- 1  ti- 

(bes.  II  Taipo  taipaieg  Wirai  tnr  (awa  moteris  H  mjleti^)  |  kaipo 

lawa  pacziu  kunus.    Kurs  lawa  mo-  ||  teri  mjl  ^)  |  tas  fawc  *)  20 
pats  mjl       Nefa  niekada  ncNvio-  !|  iias  kuna  lawa  neapikan- 
toie  netureia  |  Bet  pen  ir  i|  an^  priküpe  |  kaip  ir  Wielcbpaiis 
BaJInioze.  || 

(P^*       Motens  padAtas  büket  fawa  Wirams  kai-  |  po 
PonuL  Nefa  wiras  jra  ^)  galwa  moteni  kaipo  1  ir  Ghriftus 
jra^)  galwa  Bajlniczas  |  ir  tas  jra*)  f  fawa  konii  ifchgauitös 
Kaipo  tada  BaJJnicza  ||  padüta  *efti  Chriftui  |  tAipo  taipaieg 
moteris  fa- ||  wa  wirams  wiriulu  daitfifu (|  6 

^5      Ant  Antra.  ||  Paklaiifikite      taipaieg  apie  krij^u  |  kury 
Po- I  Das  Diewas  aut  tö^^)  Sthana>i)  vfchdei^s  elti.  II  Tai p 
BoDas  Diewas  kalbeia  motrifebkefp.  |{  Padaukfinfiu  fkaudc- 10 
gbimiis  tawa  |  k&mettt  tief  |  czia  bnfi  |  fkaudegbime  gimdili 
waikns  tawa  ir  |  walia  tawa  tur  boti  padüta  wirui  tawa  |  ir  || 

SOghis  bus  wiefchpatis  tawa.  || 

Wirop  biloia  Diewas.  ||  Jog  tu  klauioi  balfa  inoters  tawa  |  15 
ir  wal-  II  gei  ifch  medzia  ifcli  kurio  afch  taw  vfchdraudziau  j  |i 
bilodams  )  Newalgik  ^  1)  ilch  to.    Prakeikta^^)  buk  Jie- jj  me 
dsel  tawes.    Wargei  ifcb  tos  penetiß  tureß  gi-  II  watoie  tawa. 

^  Dagius  ir  ybnss  angins  |  bei  ||  Jloles  lavka  walgiü.  Prakaite  20 
Weida  tawa  |  walgifi  düna     tawa  |  iki  Jleme  atpoDos  pawir- 
n  I  !|  (pa^.  53)  ifob  ^)  kurios  elfi  imtas.  K^fa '»)  ta  effi  Jieme  | 
ir  ing  ||  jJeme  pawirli.  || 

Ant  Trecza.  jj  Schitas  jra^)  yuffu  paliiikfmiuughimas  |  !| 

äoiog  yus  JJinot  ir  tikit  |  iog  yuffu  Sthanas  Pü-||nui  Diewuiö 
jra 5)  mielas  |  ir  nug^*)  iö      paties  per-  ||  jiegnotas  jra^).  y 

Nefa  taipo  ira*)  parafchit  H  Ir  fntwere  Ponas  Diewas 
Imoga  ant  |  weida  fawa  |  ant  weida  Diewa  futwere  gby  1 1|  10 


SE.  p.  51.     ^)  Keine  intei  p.  vorlicr.        nn'lcfi.        mi'I.    *)  fawp^, 
—  SK.  p.  52  (bis  afpencz  K.  p.  52  z.  22).  ^)  ira.      ijchganitbs.  daik- 
«)  Pokloufikite,  ^yol  druckf.    »)  kuri.    ")  to.         Kleiner  initial. 
")  duna,  -  ÖE.  p.  53  (sclüiesat  wie  E.  p.  ö3).   ")  Ne/a,   ")  uug. 
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Enoh.  p.  53.  54.  55 


ir  futwere  wira  bei  motcrifchke.  Ir  Ponas  ||  Diewas  perpeg- 
noia  anus  |  bei  tare  yumpi  |  wailiketefi  ir  dauklmketefi  |  ir 
papildikit  Sze-  H  mc  |  ir  ^)  priwerfket  ye  po  macie  fawa  |  ir 
rikaukite  1|  ant  JJuwü  *)  raariü  |  ir  ant  paukfcziu  po  Dangu- 1|  15 
5  mi  I  ir  ant  wiffu  JJwerii  krutanczuyu  ant  JJemes.  i  Ir  regeia 
Diewas  |  iog  tat  wifs  ka  padare  bu-  |  wa  labai  ger.  Todrilei 
ir  Salomons  bila:  S  Kas  moterl  law  randa  |  tas  randa  gie-  H  ra 
daikta  |  ir  gans  pafdblo- 1|  winima  oAg  H  Diewa.  |  20 
(pag.  54)  Potam  teifchties  rankas  fawa  ||  ant  ann  |  ir  te- 

10  meldiefe  taipo.  H 

0  Wiefchpatie  Diewe  |  kurfai  Wira^)  ir  mo-  ||  tcri  fu- 
twerei  |  ir  Wenczawoniftes  Stha-  [|  nap  pafkirei  |  ir  waifiumi 
jJiwata  perße- II  guoiey  |  ir  diVle  paflaptinc  Suiiaus  tawa  mie-||5 
loya  Wiefchpaties  mufu  Jefaus  Chriftaus  |  ir  |1  Ba^niczas  Mar- 

löczos  io*)  taine  pajtenklinoiey  |  !|Prafchom*)  mes  tawa  neifcli- 
mierÄta  geribe  |  ne-  |  roczik     perleilti  |  idant  tas  tawa  Sa- 
twerimas  |  ||  Iftatiroas    |  ir  perjiegnogbimas  nebutu  ifch- 1|  lo 
gaifchintas  ir  pagadintas  |  Bei  idant  mu-  |  fump  Malonei  bntu 
palaikitas  |  per  U  Jefu  Ghriftu  Wiefohpa^  |  ti  inufu  |  Amen.  ||  16 


20  (pag.  55.)       Chrikrchtima  f  Knigeles.  || 

Martinas  Lutheris  wiffiems  ||  Chrikfczonifchkiems  i  kaiti- 
toyoms  I  Ma-  |  lones  |  ir  Pakayaus  Ghriftafe  Je- 1|  fuTe  Wielch-  6 
patiije  mtt-  |  fu  geidz.  1 

JOg  kojtno  dienö    regia  ir  il  girdziu  |  kaipo  didei  nepU- 

25  nai  ir  letai  (nebilan  ne  faindrinkimn)  ||  aukfczaufighi  |  fcbwen- 10 
taghi  I  ir  !|  paliiixminantighi  Sacramciita  Chrikfchta  ||  fcbwen ta 
prieg  Chrikfcbtiina  waikelu  warto  ^)  \  Ii  kuriü  daiktfi  priej^afti 
wiena  faucze  regia  |  iog  jl  tie  kurie  prieg  Chrikfchta  flow  | 
nieka  apie  ta-|i  tai  iiepermaiia  |  ka  tenai  kalb  ir  dara.  Iie-15 

80  giffi  II  todrilei  man  |  netiektai  vfcb  naudinga  daikta  ||  bet  tei- 
paig  ir  Tfch  reikmeninga  |  idaut  wokiTch-  |  ku  lie^uwia 


SE.  p.  58.  Keine  interpnnct.  Torher.  ^  ßlMi  1.  jHtwJl.  —  SB. 
p.  54  («»  K  p.  64).  *)  Kleiner  initial.  «)  id.  —  SB.  p.  55  («  E.  p.  55). 
*)  koßno  äteno,  wartd. 
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Chrikfcbtas  butu  fprowawotas.  ||  Adselto  ant  wokifchka  liej3u- 
wia  buda  GhrikTcb- 1'  tima  perguldziau  |  ir  wokifchkai  Ghiikfofa-  20 
titi  I  pradeyau  |  idaut  kumas  ir  tie  korie  pri^  to    |  (pag.  56) 
ftow  tü  daugiaiu  wierofp  |  ir  iikrofp  nobajl-  H  niftefp  atwefti 

5  butu  I  a  idanU  taipaieg  Kuni- 1  gai  knrie  Ghrikfobtiy  tü  dau- 
giaus  dsel  klanfi-  II  toju  ^)  pünafte  pridütn.    Prafcbau  tada 
ii'ch  II  ChrikfczonifchküS  wierniftes  |  wüTus  tusku-|!  rieChrikfch- 5 
tiy  I  waiku  kumomis  jra  |  ir^)  prieg  ||  tö     ftow  |  idaut  fchir- 
diefp  detu  ta  kafchtawna  !|  darbji  |  ir  dide  pilnafte  kuri  prieg 

10  Chrikfchta  1|  fcbwenta  jra  *).    NeXa  tu  girdi  JJodzüfu  tos 
mal-  II  dos  I  kaipo  fu  deiawimu  ir  pilnafte  Ba^nicza  |'  Chrik- 10 
Xczonifcbka  ^)  waikeli  GhrikTchtop  uefoh  1 1|  ir  be  wüXokia  abe- 
ioghima  |  ftiprais  todzm  po  |  akimis  Diewa  paOtJliiifb  |  iog 
nüg  webna  apfe-  i  (tas  ^  jra    |  ir  waikas  ghrieka  |  ir  ne  ma- 

15  lones  I  ir  ||  taipo  prieg  tarn  pilnai  prafeba  apie  padeghi-  |j  ma  |  15 
ir  Malones  per  Cbrikfcbta  fchwenta  |  ||  idant  ^)  Waiku  Diewa 
pal'totu.  II 

Todelei  ifch  dumok  faw  tai  gerai  |  iog  ne-  ||  iükiugas 
daiktas  jra*)  priefcli  welna  kariau- 1|  ti  |  idant  nü  waikela 

SO  netiektai  atwaritas  ||  butu  bet  .taipaieg  |  idant  tokfai  filings  20 
ne- II  prietelis  per  wilTa  giwata  waikela  l  .jop  9)  dau-||gefni 
neprüiplafdiita  alba  nepriefiariinta      H  Dtelto  dide  reika 
jra^)  I  idanti  ifoh  wilTos  rdm>l|dieB  Itiprd  wierö*^)  prieg 
tokio  waikela  ftowe*  l  tumbim  |  nobajlnai  Tfcb  an^  melfdamie- 25 
fi  I  II  (pag.  57)  idant  gby  Ponas  Diewas  pagal  tos  **)  maldos  |  || 
netiektai  nüg  macies  czarta  noretu  gelbeti  |  j|  bet  taipaiep 
ir  paftiprinti  1*)  noretu  I  idant  |i  priefch  ms\,  JJiwate  ir  prieg 
fmerties  karauti  ||  ir  ifftoweti  galetu.    Ir  tatai  vfcli  tiefa  lai- 1|  5 
kau  iog  JJmones^'')  po  apchrikfchtima  |  da^lto  pik- U  tais  pa^ 

80  rtö  1^)  I  iog  taip  lotai  prieg  ChrikTcbta  fu  [  yeis  pawaikTczoya  | 
ir  ndfcbtikros  lohirdies  |  TXcb  anus  meULeii.  | 

Tatai  taipaieg  du  atmink  |  iog  ^0  P'^^  Cbrik- 1|  fohta  10 

SE.  p.  Sft.      tö.  —  SB.  p.  66  (bis  maUot  E.  p.  57  z.  1).  *)  klau- 
ßtoyu,    *)  ira  ir.    *)  tra,       id»,    •)  Chriß^ßumi/kihka^  drackfehler. 

")  apfeßds.      ®)  Keine  inf erpunction  vorher.     •)  iog.  neprifiar- 
tiutu.    ")  ßiprb  wierb.         tos.  —  SE.  p.  57  (Hchliesst  wie  E.  p.  57). 
")  taipaieg,    »*)  paßiprint:,  I.  paßipt'itUi,       ßmm^l    ")  /M?/W.        Die  . 
interpunction  hinter  iog  versetzt. 
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Encb.  p.  57.  ö8. 


fdiwenta  tie  wirfchutini  daiktai  |  pla-  It  kiaufi  jra  ^)  |  kaip  ta- 
tai  efti  dwefti  ing  weida  {  |j  krijius  kreliti  ^)  |  alba  pajieDkliti  | 
Drufka  ing  ||  nafrus  deti  |  Spiaudalais  ir  purwais  aufys  ||  ir 
paooiias  teptj*)  |  aleyami  krutis  ir  tarpnpe- 1|  eziu  tepti^)l5 
Skrij^ma  momeni  tepti  |  baltais  ||  marfolikineleis  apvilkti  |  ir 
degancze  Jiwake  |1  y  ramkaa  düti  |  ir  kas  tiektai  dabar  to  ^) 
dan-  II  gefni  ira  |  kurie  daiktai  nug  JJraoniu  priedüti  1  jra  0 
dsel  graikrcbtuma  Chrikfchta  rdiwciiU  |  |i  be  tu  wiffu  taipaieg20 
gal  buti  fprowawotas  ||  Chrikfchtas  |  ir  netüfu  daiktüfu  ^)  tik- 

10  ras  jra  Chrikfchtas  |  kuriü  Czartas  wengtu  alba  ||  biotufe  | 
ghis  papeik  dabar  yu  didefnias  |  daiktus  neog  tie  jra.  To- 
deLei  ^)  reik  cza  dr^-J|  fiima     ||  25 

(pag.  58.)  fiet  cza  ant  to«)  daboJdfe  |  idaut  tu  tikrö 
wie-  I  rt  tenai  llowetnmbei  |  Szod^  Diewa  klau- 1  fitombä 

16  ir  piluai  dränge  meUtambeili  |  liefa  |  kada  Plebonas  kalb 
MeUkemofe  |  tada  tawe  ||  tenai  graudin  |  idant  ta  fu  yA  melf- 
tumbeis  j  tai-  ||  paieg  tur  io  ^)  maldos  ^odzius  drauge  Tu  yü  ||  5 
Diewop  fchirdije      biloti  |  willi  kumai  ir  tie  ka-  |i  rie  teuai 
ftow.  i 

20       Todelei  tur  Kuuigs^^)  tas  Maldas  |  perma-  ||  nitinai  |  ne- 
fteigdamafi  biloti  |  idant  kumai  ga-  |j  letu  girdeti  ir  ifchmani-  lo 
ti  I  taipaieg  kumai  wie-  1  uodumo     iohird^e     lawa  |  Xu  ku- 
nigu  melftufi^')  |  ir^)  ||waika  rdkas  pünai  poakys  Diewa 
nefchtu  1  ||  ir^^)  fu  wiffu  galimu  vfbh  bemeli  priefch  Gzarta) 

25  paliftatitu  I  ir  dr%feis  paffiroditu  nes  toktiu  ||  weluui  iikkas  ne- 16 
gal  buti.  II 

Todelei  taipaieg  geras  ir  teifus  daiktas  1 11  jra  ^)  !  idant 
newiens  nedütu  Chrikfchtiti  waike-  ||  lus  girtiems  ir  nepabaJ5- 
niems  Plebouams  |  i|  ney  taipaieg  ing  kumus  ymtu  niekam 
30  nede- II  ranczas  Jimoues  i  Bot  ymtu  gerus  wie^libus  ||  patogusao 
alba  pabajnus  Kunigus  bey  -bimns  1 1|  apie  ^«)  knrius  Jkiuotu  | 
ioig  ghie  t%  daikta  pihiai  |  ir  tikro  Wiero  daritn  |  idant  tas 


SE.  p.  57.  *)  ira.  kreßiti.  teptu  *)  tejjti/.  td.  «)  daik- 
tro'u-     ')  ira  I  Todelei.     ^)  drajuma.  —  SE.  p.  58  {=  E.  p.  58).    »)  iö. 

J'chirdiie.  ")  Kunings.  ")  tvienodumu,  1.  '^diwio.  mel/Uu/i; 
das  1  hinter  t  vielleicht  durch  daa  *  am  ende  des  Wortes  veranlaset. 
**)  Keine  interp.  vorher. 
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Euch.  p.  58.  59.  60. 


pafchlowin-  ||  tas  Sacramentas  czartai  mit  apiAka  nebutu  ||  25 
paftatitas  |  ir  Ponas  Diewas  tarne  nebatn  |  (pa^.  59)  page- 
dintaB  ^)  |  kurfai  tarne  didzius  ir  neifoihkal-  |  betiiras  ir  ndfoh- 
mierfttas  turtiu  alba  fkarbns  |  Malones  (kwa  ant  mnrn  efti 

Sifchpfles  1  iog  [|  ghys  pats  wadin  nanyn  atginiinra  |  ieng  mos  |{ 

niig  wiffos  tyranniftes  czarta  ir  iiüg  ghrieka  |  |l  Smerties  ir  5 
Peklas  walnais  waikais  Jiiwa-  il  ta  ir  Tiewainais  wüTokia  lobia 
Diewa  |  ir  pa-  U  ties  Diewa  waikais  |  ir  ChriXtaus  Broleis  || 
paftotumbim.  || 

10       Ach  xnielieghi  Chrikfczonis  |  newartokicm  |l  taip  nepilnai  10 
tokie  neifohkalbetina  dowana  |  l|Nefa^)  Ckrikfohtass)  jra^) 
maiu,  Wiens  palinxnii-  |  nogbimaa  bei  jeghimat    wifrainp  Dei- 
wifoh-  I  knrnp  *)  k>biiimp  |  ir  wülfa  fehweatnyii  drangi- 1  ftefp  ] 
Top  Toczik  niiiiiis  padeti  Pone  Diewc  |{  Tiewe  Danguicfis  1 15 

16  AMEN II 

Chrikfchtitos  tekalb.  ||  Ifcheik  tu  iiecziltoghi  dwaffe  |  ir 
dük  wieta  ||  DwalTci  fcliwentai.  |[  Potani  padarik  kriJ3u  ant 
kaktos  ir  ant  krutu  ||  taipo  kalbedams.  ||  Irak  ta  ^enkla  kri-  20  . 
ßaus  t  fchwentoya  ant  ||  tawa  kaktos  |  bei  ant  tawa  krutu*  || 

20       (pag.  00)  Melskemofe »).  ||  0  WllTagalifis  amJÜDafis  Diewe 
Tiewe  n  muTu  Wiefcbpaties  Jeüaas  (^iriTtaus  |  ||  tawe  afcb  mel- 
dzu  ant  to  ^):  N.  tawa  tama  knrlai  |  tawa  lehwenta  Cbrikfeh- 
ta  dowanas prafcba  f  ||  bei  tawa  amjiinofes  malones  |  per  6 
t^  dnehaw-  II  n^gbi  atgimima  geidz.  Priegbimk  ghy  Pone  |  i| 

26  kaipo  kalbey^s  efli  |  prafcbiket  ir  imfit  |  Efchkoket  ||  ir  atra- 
fit  I  Tufkenkot  |  bus  yums  attawert.    Dük     Ij  nu  yem  todelei 
tfi  dowana  kurios  prafcha  |  ir  ||  atwerk  wartus  tam  kurfai  ta-  10 
w^fp  tufken  |  idant^)  I|  gbiffai  amjiintigbi  per^egnoghima  tö 
danguie-  i|  ioiaperima  gautu  ir  apjiadetaje  ^i)karalifta  ta-  ||  wa 

80  dowaoos  aptoietu  |  Per  ^>  Jefu  Cbni'tu  Po- 1|  na  muTu  |  Amen.  ||  15 

SE.  p.  69  (hinter  Amen  s.  16  folgt  die  einschiebnng  Oraudeninuu 
Kmumu;  diese  reicht  bis  p.  61  z.  6  v.  u.).  panaiUntas,  aber  als  co- 
stode  von  p.  68  pagedm-;  pagadintas  viel),  druckfehlcr  f.  poffedintas, 
•)  Keine  interp.  vorher.    ")  ChrikJchUOl    *)  ira.    *)  ieghimaa.    •)  Di§» 

tcifchkump,  1  Deiwij'chkump.  ')  Amen.  —  Die  worto  Chrikfchtitos  — 
krutu  bilden  in  SE.  don  sohhisa  von  p.  (U  ;  für  Chrik/'chiton  sclirifb  S. 
Ärikfchf*.  —  SK.  p.  62  (booinn  und  schlnss  wir  K.  p.  60).  Meiske- 
Jhmej  drucklebler.    *)  tö.        ^owatinf.  apßudetaie. 
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Euch.  p.  60.  61.  62. 


Melskemofe.  ||  WITfagalißs  am|liiiaris  ^)  Diewe  |  kurfai  ||  per 
andra  |  pagalei  tawa  afohtr^ghi  fu-  Ii  da  |  netikintighi  Swieta 
praj^udei  |  bei  |  tikintighi  Noe  pati  afohma  |  pagalei  tawa  di- 1|  20 
dzoya  faflimilima  palaikei  |  ir  >)  vj3kietiiijglii  Pha-  R  raona  |  fn 

6wiffu  jo^)  ^monin  pulku  Mariofu  !|  raadonofn^)  pafkaDdinai  | 
bei^)  tuwa  Jhuoncs  ||  (pag.  61)  Ifrael  faufas  per  yas  perwedei  | 
Schitü  I  i'ci  Ii  iipmafgohima  |  tawa  rchwentiighi  Chrikfchta  Ij  bu- 
fenti  paJJenklinoyci  |  bei  per  Chrikfchtima  ta-  1|  wa  maloniau- 
Toia  Sunaus  Jefaus  Christaus  ||  Jordaua  ir  wiffus  waudenis  aut 

10  ifchganitin- II  goia  patwana  ir  bagotoia  apmafgogliima  ghrie-{|5 
ku^  pafchwentei  ir  jftatei^).  Prafchom  nu  mes  ta-  ||  wo  per 
tawa  didighi  fnCGmüima  |  idant  >)  ant  ^  tö  D  N.  mabiiei  pa- 
wildetombei  |  ir  tikrd  ^)  wierö  dwaf-  |  fio  ifehganitnmbei  |  ymb 
per  rchitq,  ifchgauitin- 1|  gq.ye  andra  |  yeme  paCkandint  ir  pra-  lo 

15  Jiadit  butu  II  wifs  |  kas  yem  nüg  Adoma  priegimt  jra  ^)  |  ir 
ki^  II  ghilTai  patis  padares  efti.    Bei  idant  ghys  |1  ifch  iiewier- 
nuju^'^)   rkaitlaus  atfkirtas  butu  |  jj  fchwentoye^^)  Archoye 
Chrikfczoniu  faufas  fu  ||  pakaiumi  butu  palaikitas  |  wiffada  15 
karlchtas  II  Dwaffeie  fchwentoie  |  linxmas  wieroje      |  tawa]] 

20  wardui  flu^itu  |  Jeib  fu  wiHais  tikinczeifeis  U  tawa  iiadeghi- 
iiiams  I  amjiin^bi^')  Jliwa-  ||  ta  jngitu^^)  |  wertas  btttu  |  per 
Je-  II  fa  GbriTta  Wiefdi-  |  pati  mnTa  |  Amen.  |  ao 
Prielakan  taw  neoziftoghi  dwaOTe  wardan  |  Dtewa  Tie- . 
wa  t  l  ir  Sünaus  t  |  ir  Dwaffes  ||  (pag.  62)  Tchwentofes  t  I  idant  25 

25  ifcheitumboi  ir  atftotum-  jj  bei  nugi  to  N.  tarna  Wiefchpaties 
muTu  Jo-  II  faus  Chriftaus.  || 

Klaufikim  fchwentofes  Euangelias  |  kure  para-  !|  fche  S. 
Marcus  1^)  X.  perfkirime.  ||  III  aj,uefche  waikelus  Jelaufp  |  yeib  5 
yu  daf- II  filitetu ;  Apafchtalai  potain  draude  nefch- 1|  anczu- 

80  Hos  I  Bet>)  kaip  tatai  Jefus  ilchwida  apß-  y  fchoka  |  ir  tare 
ynmp.  Leifket  waikelns  man§fp  |]  eiti  |  ir  nedraiifkit  anns  | 
tokin     n§£a  jra  ^)  karaliXta  ||  dangaus.  Ifchtiefos  afch  ynmns  iq 

SE.  p.  62.  amßnajsis,  druckfehler.  Keine  interp,  vorher. 
')  io.  *)  raudonufu ,  1.  raudonofu.  —  SE.  p.  63  (bis  atjtotum-  Ii  hei 
E.  p.  62  z.  1).  ^)  grieku.  «)  ijlatei.  ')  ätü.  tikrö.  ira.  ")  ne- 
tciernuiu.  Die  interpunct.  liinter  fchwentoie  versetzt.  wierote. 

amßtuayhi,  1.  uinjsinaxjhi.    ")  iiufüu.  —  .SE.  p.  64  (scbliesat  wie  £. 
p.  62).        Marius^  1.  Marcus. 


Digitized  by  Google 


Encb.  p.  62.  63.  64. 


35 


fakau  I  iog  ||  kurfai  tiektai  dangans  karaliftas  nepricyms  kai-  i: 

po  waikelis  talTai  Dejeis  ing  |  ir  apfikabin-  ||  darns  yus  | 
bei  rjiiikas  Jawa  vfchdedams  ant  II  anu  |  JJegnoja  ^)  anus.  jj  15 
Kunigas  potam  cza  teuj^dcrt  rnnka^)  fawa  ant  gulwos  || 
5  waikela  |  ir  klam>efi  drauge  fu  kumomis  tekalb  |  ||  Tiewe  mufu 
kuris  effi  daogui  otc.  1|  Potam  kolgfi  wefdams  waikeli 
Chrikrchtop  ]{  taipo  tekalb.  ||  Wiefcbpatis  teaupfaugö  ^)  tawa  20 
jeghima  0  II  iXcheghüna  |  nüg  foho  czefa  ir  ik  amjlu  am- 
Jla|  HAMEN.  H 

(pag.  63)  Kunigas  potam  klaufdams  kamns  wietoie  wai- 1|  ' 
lOkelai«)  taipo  tur  kalbeti.  ||  N.    Atfi^adi  welna?  ü  Dicant:  At- 
fijiadu.  II  Ir  jo  wüTu  Darbu?  |[  Dicant'^):  AUiJ^adu.  |1  Ir  wilfos  5 
fu  yü  draugiftes?  I|  Dicant:  Atfijiadu.  ü 

Klaufk  priegtam.  i|  Tiki  ing  Dicwa      Tiewa  wifiagaliu- 
tigbi  da-||ritogbi  dangaiis  ir  fernes?  II  Dicant:  Tikiu.  |I  10 
15       Tiki  ing  Jefu  Cbriftu  Sunu  jo      wienati-  ||  gbi  Pona 
mnfn  |  kurs  praflideja      nüg  Dwaf-  ||  fes  fchwentofes  gime 
ifch  Marias  Pannas  oä- 1|  ftos.  Kenteja^*)  po  Ponfku  Pilotu  1 16 
nnkri^awotas  1 1|  liumires  ir  pakattas  i  etc.  ||  Dicant:  Tikin.  | 
Tiki  ing  DwalTe  fohwenta  |  Scbwenta  ||  Chrikfczonirolika 
20  BaJJnicze      |  draugifte  Schwen- 1  (pa^!;.  64)  tuju  i*)  |  Atleidima  20 
ghrieku  |  Kuua  priekelima  1  Ir  ||  amjiiiia  Jliwata?  |j  Dicant  : 
Tikiu.  II 

Klaufk  atpeucz  taipo.  i  Nori  buti  apchrikichtitas?  Di^ 
cant:  Noru.  ||  '5 
25      Potam  Kunigas  teim  waikeli  |  ir  wandenimi  lic-  |1  dams 
po  ins  kartus  taipo  tekalb  i*).  H  Afch  tawe  Ghrikfchtija  war- 
dana  Diewa  ||  Tiewa  |  ir  Sunaus  |  ir  DwaXTes  fchwentofes.  || 

Potam  knmas  waikeli  te  tur  prieg  Ohrikfchta  |  ir  ||  Kn-  lo 
nigas  aut  galwos  fkepeteli  de-  ||  dams  taipo  tekalb.  ||  Diewas 
30  aniJJinafis  |  ir  Ticwas  mufu  i!  Wiefchpatics  Jcfaus  Chriftaus ! 
kurfai  tawe  |1  atgymde  per  Wauden!  ^  ^)  ir  fcliwentaie  Dwai- 


SS.  p.  64.  *)  neiei»,  *)  rankqs,  1.  reptkaa,  ßegnoia.  *)  ratikqj 
I.  rqm^a.  ")  eU:  *)  teafifaugi.  *)  ieghimo,  —  SB.  p.  65  («  E.  p  68). 
*)  wttikM;  es  ist  wmkeUa  zu  lesen.  *)  INeal,  L  DieanU  Dww€(, 
^  10.    i>)  prqffideia.    »)  KenUia.    >«)  Kleiner  initial.  —  SB.  p.  66 

SB.  p.  64).   **)  Sehtcen-  H  toni.  »)  te  kalb.  wand^. 
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Enoh.  p»  64.  65.  66. 


le  I  II  Bei  wiCTiis  tawa  ghriekus  aÜdda  |  Taffat^  te-  |  pafti-is 
prin  tawe  iSftwa  malone  ant  arnj^ina  Jtiwa- 1|  ta  |  Ameo.  |  Pa- 
kigiis*)  buk  Ai  tawimi.  |  Dkant:  Amen.|{  Fluis»).  20 

(pag.65.)         Tmmpas  klaafi- 1  mas  * 

6      ir  prieprowimas  tu  knrie  ||  nor  prijmti  ^)  fchwent^ghi 

Sacra-  [|  menta  Altoraus.   M.  M.  \ 

TAPirmyaas  priefiprovidams  ||  prieg  Diewa  Itala  i  j^inoks 
iog  negana  jra*)  |  tiketi  auoye  dünoye  fanti  kuna  Chriftaus  | 
ir  II  aname  wine  fanti  i6  tikriighi  kranghi;  Betaiga «)  [|  di- 

10  dzans  ir  ankfcsans  priewalu  ira  idant  teip  ti-  H  ketumbim  | 
iog  taw  Poiias  ')  tawa  Jefus  Chriftus  ||  anoye  fwietaftije  »)  al-  10 
toraus  !  per  fawa  ^odi  |  linkf-  ||  mai  apJJadeja  ^)  \  idant  iu  i«) 
kiinas  bei  kraujasii)  Ich  wen-  ||  tafis  tikrai  tawa  butu:  Ir  v^- 
tiefüs  taw  pado-  ||  wauot  butu  tatai  wis  |  kfj,  ^odis  faweye 

lö  tur  I  tatai  s)  ||  jra  0)  j  atleidimas  tawa  ghrieku  [  ir  c)  malonus 
bei  II  fufrimilft^lis  Diewas »)  taw  butu  padowanotas.  |  15 

At  antra  |  idant  aniems  jtodzems  tike-  |  tumbei  |  ir  fd- 
prei  rchirdimi  tawa  dabotumbei  ||  ant  anu  Jlodzu  |  kureis 
Ponas  JEfns  Chri-  ||  ftus  jftate  ")  ir  dawe  fchwent^ghi  Sacra- 

20  menta  |  jjteipoß)  kalbedams:  Inikite  i»)  walgikite  1  tas eft20 
ma-  II  na  Kunas  |  kurlai  vfch  ius  bus  ifchdütas  ^^).    Imki-  |1  te 
gerkite  |  tas  oft  Kylikas  nanyas  Teftamen-  ||  (pas;.  66)  las  ma- 
11a  krauieje  1^)  i  kurfai  vich  yus  pralietas  !1  bus  ant  atlcidioia 
ghrieku  I  ir  tolefni  kaip  jra  ß)  pa-  (|  rafchit  j  S.  Matth.  26. 

25  Marc.  14.  Luc.  22.  I  Co- |  rint.  11.  !| 

Ant  treoza  |  Xtiprei  tawa  lohirdimi  Jtinok  }  ti- 1|  kek  ir  & 
dabokili  |  iog  andlu  Jlodzftfu  wilToks  wai-  ||  fius  |  nauda  ir 
Itipribe  gul  ir  jra  ^)  |  kuriu8  karfcb-  ||  ta  wiera  tawa  fcbirdios 
tur  faweye  vjlrakinti  |(  prijmti  ir  palaikiti :  Bei  teip  tu  apturi 

80  ghrieku  ||  atleidima  |  ir  malone  Diewa  gauui.  |i  10 

SE.  p.  66.  aOeida  =  Tn0hi,  1.  aO.  \  TtifTai,  «)  Fakam»,  •)  fehlt. 
SE.  p.  67—69  enthält  ein  formular  för  die  nottanfe.  —  SB.  p.  70 
=  £.  p.  05  l)ifi  imh-  H  «fo  z.  22.  *)  prUmH.  *)  tra.  •)  Keine  interp. 
vorher.  ')  Kleiner  initial.  «)  fwtefaßtie.  •)  apßadna,  »)  w.  ")  hrw 
ias.  »«)  iflate.  Imkit^,  falscher  nasal.  ")  ifchdMqs,  falscher  nasal. 
—  S£.  p.  71  (bis  trugdinH  E.  p.  67  s.  1).   ^)  kt^auwU, 
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Ant  ketwirta  |  ^inok  iog;  ta  pati  wiera  |  knre  1  tiki  ing 

^odzus  fchwenta  Teltamenta  |  jra     tikras  H  ir  teifus  prifipro- 
wimas  Diewa  lUjop  |  kada  *)  ta-  !|  we  gliriekai  tawa  flogin  | 
ir  malones  bei  glirieku  ||  atlcdima  ^)  iioredams  |  kuiia  ir  krau- 
öghi  Pouas^)  Je-||fau8  Cbriftaus  prijintiö)  goidi.  ||  15 

Sekafi  klauninai  ir  Atfakimai.  || 
KoJSiias  dbrikfczonis  wieruaAs  kaltas  jra^)  |  atfakiti  klau- 
lenozeiD  |  kodel*)  fchwenta  faoramenta  ||  Altoram^)  prijm  ir 
jo')  pageidz:  Jeigi  potam  nejli-lliia  dal  ko*)  pnjm  ir  pa-20 
10  geidz  I  tada  b^refbi  jra  8  idant  palaketu  ik  tö  czefa  |  ik- 
kolei  ifcbmokB  |  Jtinos  |  ||  permanis ')  |  bei    tikes  kodel  prijm 
Bet  Tawa  gera  ||  geidima  |  ilgu  czefu  |  ir     tiiigumu  fawa  nef- 
fiuore-  II  (pa^!^.  07)  dams  mokities  netiir  trugdinti  iioi  vjige- 
fili  I  yei  ne  ||  uor  fawa  gbriokülu  uumirti  ir  am^iuai  pra- 
15  jtttti.  Ii 

Pirnas  Klaufimas.  ||  Sakik  man  wioroas  Chrikfczonie  |  bau 
ti-  II  krai  tiki  |  ir  kas  tatai  jra  ^)  Saoramontas  alba  ||  fwieta-  6 
Itis  altorans?  | 

Atfakimas.  II  Stiprei  ir  tikrai  pagalei  fohwcnta  Jiodzia|| 

^  ttkiu  I  iog  rwietaltis  altoraus  jra ')  teifufis  ir  tikra- 1)  fis  kanas 
bei  kranjes      Pona  mufu  Jefaus  Chri-  ||  (taus  \  dÄnoye  *)  ir  10 
wiiie       Joodziu  jo  ^)  fchwenlüyu      j|  mums  cbriklczonims 
walgiti  ir  gerti  nüg  patics  !|  Cbriftaus  jltatitas      ir  paiiktas 
ing  atleidima  I|  mufu  gbrieku.  I| 

25       Antras  Klaulimas.  ||  Sakik  pi  iegtnm  toye  Iwietaltijc  16 
tu  tiki  I  Ii  ku^^)  tu  iefchkai  |  ir  kodel  nori  prijmti^)?  || 

Atfakimas.  |  Tikia  anoye  düuoye  ir  aname  wiue  l'anti  || 
knna  bei  kraugbi  pona  mnfu  Jefans  Cbriftaus  ||  palikta  ir  20 
jftatitai^  man  ant  tikros  peozeties^*)  Jten-  1|  kla*)  bei  tefta- 

SOmenta  ing  atleidima  matia  gbrieku  |  ||  })aiiiprinima  mana  wie- 
ro8  ir  ant  ifcbganima  ||  maua  dufcbias  bei  kuna:  Ir  todrinei 


SB.  p.  71.  ira.  *)  Keine  interp.  vorher.  *)  So  auch  S. ;  ich 
vermute  athidtma*  ^)  Ebenso  S.;  1.  Pona.  ')  prUmti.  aftorqu«,  faU 
•eher  hMal.  ^  io.  ')  ko.  pritm,  —  8E.  p.  72  (»bbrechend  in  to-  {[ 
drmei  E.  p.  67  s.  24).  '«)  krautM,  ")  fehweniiyA,  h  fehweMyu. 
'*)  eMkfhszonitMy  1.  cAnVce*.     ^  i/UOäai,     «)  JkmOqfHie.     »)  kd. 
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Euch,  p.  67.  68.  69. 


tos  1}  Tchwen-  ||  (pag.  68)  tofes  ffdetalties  altorans  trokfchtu  | 
lefchkau  *)  I  ir  ||  fu  didzu  geidulu  y§  noru  prijmti  || 

Treczas  Klaufimas.  Sakik  Jiodzus  teftan^enta  apie  fchwen-'| 
tay§  fwietalti  altoraus  kureis  wctczero  fawa  ||  jftate  *)  Ponas  5 
5  mufu  Jefus  Chriftus  |  kaip  tatai  ||  jra*»)  parafchit  S,  Matth, 
26.  Mar.  14.  Luc.  22.  ü  1  Coriut.  11.  || 

Atfakimas.  0  Ponas  mufu  Jofus  Chriftus  fchitoie  nak- 1{  10 
ieie  kurio  tureia  bat!  ifohdutas  |  £me  düna  |  deka-  U  woia| 
laujte  IT  dawe  pafimitmems ^)  fawa  |  ir')  tare:  |  Imkite  |  wal- 
10  gikite  I  Tas  eft  mana  knnas  |  kur&i  |  vfch  ins  bus  ifohdfttas. 
Tatai  darikite  ant  mana  ||  atmitiima    |t  Scbitü  bndu  eme  Ky- 15 
lika  po  weczeres  |  de-  !|  kawoia  |  ir  dawe  ghienrns  bilodamas: 
Gerkite  |1  ifch  to  wiffi  |  Tas  dt  krauyes  mana  |  Nauia  Te-  ||  l'ta- 
menta  |  kurfai  vfch  ius  pralictas  biifs  ing  at-  ||  leidinia  ghrieku. 
15  Tatai  darikite  |  kaip  ^)  daJJiiai  gor-  \\  fite  |  aiit  mana  |  atmi-  20 
nima^).  || 

Ketwirtas  Klaufimas.  ||  Sakik  man  kam  tu  ymi  ^enk]%  | 
ar  ne  ga-  ||  na  taw  tikeghima  |  bei  klaufu  bau  ue  ifcb  pa- 
pro-  II  czia  |  pnüftkima  |  ir  raginima  PopieJIaus  |  wiref- 1|  (pag*  25 

20  69)  niuyu  ^)  \  alba  näg     Pona  tawa  priewerftas  nori  |  pri- 
jmti   fohwentaghi  Sacramenta?  jj 

Atfakimas.  |1  Kuna  ir  kraughi  Pona  Jefaus  Chriftaus  !l  ymu 
ant  paffilima  mana  wieros  :  Ne      idant  afch  ||  wieroye  abeyo-  5 
czo  I  betaiga  iog  man  Die  was  ma-  \]  na  |  ir  Punas  mana  Jefus 

25  Chriftus  |       JJcnkla  ||  prieg  JJodza  fchwentoya  ilch  didzofes 
fawa  malo-  I!  nes  dawe  ir  palika  |  bei  todelei  ifch  pamokfla 
S.  II  Euangelias  ti^  Saoramenta  |  ne  ifcb  paprocza  |  ||  prifaki- 10 
ma  I  raginima  kokio  Jtmogans  |  bet  walna  |  il  alkftanczo  |  ir 
trokfcbtanoze  fchirdimi  fu  ftipra||  wiera^*)  noru  prijmti*)  |  ir 

80  nenoru  papeiktL  | 

Penktas  Klaufimas.  ||  Sakik  man  kaipo  wartoß  t^  Sacra- 
menta |  ||  bau  ^)   lu   galielTiu  ^•^)  ghrieku  tawa  ir  fu  paffi- 15 
liepfchi-  II  mu  ghriefchnoya  JJiwata,  tawa?  || 

SE.  p.  78.  Ha,  —  SE.  p.  78  (bis  Saerammäaf  E.  p.  69  k.  2). 
•)  Keine  interp.  Torher.  *)  priimii.  *)  ißaie.  ■)  ira.  ^  Mut,'  pa- 
ßunHemM,  1.  pqfSunHnemB.  *)  atmü^ma,  *)  wir^nuyu,  ^  nJ^jf.  —  SE. 
p.  74  (bis  Wau8  E.  p.  70  s.  2).  Kleiner  initial.  Sinnlose  interp. 
vorher.   ")  gailuiCfiu;  W.  sobrieb  ffäü^u. 
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Atf&kimag.  U  Gailiu  ir  dftmieli  kaltas  mana  glirieka  |  ir  || 
ghriefchna  mana  ^iwata  nebekenczu  |  ir     noriu  ||  paffiliep-  20 
fchiti  I  ir  chrikfc^nifohka  ^iwata  wofti  H  iioredams  |  fcliwen- 
tame  ^odije*)  ir  Sacrameiite  1|  iefchkau  atleidirna  ghrieku 

5 mana  |  paftipimi- |1  (pag.  70)  ma  wieros  mana:  Bei  todelei  ^) 
afch  noru  wal-  !|  giti  dünoye  kuna  ir  wine  kraugbi  Poiia  Je- 
faus  II  Chi  iftaus  gerti  trokfchtu  ]  ir  io*)  aniemus  J3o-  ü  dzems 
noru  ftiprei  tiketi  {  kurius  ^odzus  fawa  {|  Apafchtalams  du- 
dams  ta  facramenta  kalbeya:  |i  Toki  liukfma  Jiadeghima  ti-6 

10  kincze  fohirdimi  ||  turim  pr^mti     Bila  neOfo  Chnftus  |  penk- 
tame  perddrime  Jcmiep  |  Mana  tiewas  dara  1  taipaig  ir  ||  afoh.  ||  lo 


(pag.  71)  .  Pafpalitää  badas  ^  Spawedies.  i| 

ASdi  vbagas  |  pawargiglls  jimo-llgasl  pafripiftu  {  iog 
afch  efmi  bied-  f  nas  didie  ghriefchnikas  «)  |  n§fa  afch  ne- 1|  5 

15  tiektai maua  mielaghy  Diewa  tuli-  |1  mais  ghriekais  jnarti- 
nes  efmi  ^)  |  bet  tai-  II  paieg  ghrieküfu  praiTideies  ir  vJJgi-  {| 
mes.    0  jog  ^)  glirierchDamuiem  nüg  1]  Diewa  per  Chriftu  at- 
leidimas  ghrie-|j  ku  ap^adetas  jra  |  neaoru  apie  io  ge-  1  ribe  10 
abeioti  I  ir  atfirandu  czonai  ta-||w§fp»o)  pa^iftu  ta  macie 

SOkuri  taw  nüg  ||  Diewa  döta  jra  |  Ghriekus  aUeifti  1 1|  bei  ghrie- 
kus  nntwerti  Prafchau  no- 1|  retnmbei  man  1%  wietö  Diewa  15 
nn-  11  (pag.  72)  daliti  |  kiir§  afoh  taipo  prijmßu  |  kaip  ||  butu 
man  pats  Diewas  apreifchki^s.  ||  Noru  potam  mana  giwato 
paffigie-  II  rinti  |  ir  uüg  ghrieku  faugotiefi.    Pa-  ||  dümiefi  tai- 

25  paieg  In  tü  ing  tawa  du-  |;  fchiu  riipefti  |  ir  pakluluuma  lia-  5 
^ni-  II  czias  |  Diewe  padek  mana  filpiiibei  |  ]|  Amen.  || 

Sekali  klaufimai  |  ant  kuriu  wiffu^^)  |  H  kurie  Sacrameutop 
nor  eiti  \  atüa- 1|  kima  tur  düti.  ||  10 


SB.  p.  74.  Keine  interp.  vorher.  *)  ßodüe,  *)  Wie  es  scheint 
todd^  mit  falsehem  nasal.  —  SB.  p.  75  (sohliesst  wie  £.  p.  70)^ 
tb.  ")  prümU,  —  SE.  p.  76—78  enthält  ein  formular  für  die  Ihtro- 
dnctio  Paftori».  —  SE.  p.  79  (=  E.  p.  71).  «)  ghri^eknikoB  mit  fal- 
schem nasal.  ')  n^tiektai.  ")  efme.  ®)  Jug,  *•)  taw^,  —  SB.  p.  80 
H  E.  p.  72).   ")  So  auch  S.;  L 
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L  II  Po  kieno  akimis  pafn^ilti  ghriefchnas  effas?  Ii 
AtfakiimA.  H  Poakimis  Diewa  ir  taw§8  ^)  io  *)  TmtL  \\  15 
n.  H  Kas  tada  jra*)  Diewas?  U 

Atfakimas.  |  Ghys  jra  ^)  Diewas  Tiewas     \  Sanos  ir  | 
GDwalfia^)  rchwenta.il  20 

(Hier  bricht  pag.  72  von  E.  ah;  der  Rest  des  Pafp.  bud.  Spaw. 
ist  in  E.  verloren)  er  wird  gewährt  durch  SE,J 
(SE.  pag.  81)  III.  II  Argi  trys  Diewai  ira?  || 
Atfakimas.  ||  Ne  |  tiektai  wienas  Diewas  |  wienoie  U  Dei- 
10  wiTchkoie  neperlkirtoie  butibe  |  bei  treiopas  ||  perfonofa.  t|  5 
Uli.  Ii  Jog  tu  paffi^ifti  ghrielchaa  edlas  ifch  kur  tatai  || 
tikiai  ^inai  [  iog  ghriefchnas  effi?  | 

Atfakimas.  II  Ifch  defchimties  priüakimu  Diewa  iog  afchjlio 
t&  pacziü  nepUdzan.  || 
16      V.  II  Kagi  tu  e(fi  TffhiJKies  ghriekals  tawa?  !l  . 

Atfakimas.  ||  AmJ5iiiaie  karczeie  Smerti  |  bei  peklos  ugni.  ||  15 
VI.  II  Per  k%  nuffitiki  nüg  ghrieku  tawa  waluas  |1  pafto- 
fes?  II 

Atfakimas.  ||  Per  tikieghima  ing  mana  mielaghi  Pona  U  bei  20 
20  gelbetoghi  JESV  CHRISTV.  i 

VIT.  II  Kurs  ira  tawa  mielafis  Ponas  ir  gelhetoghis  |i  JESVS 
CHRIST  YS  ?|  85 

(SB.  pag.  82)  Atfakimas.  K  Ghiflai  jra  tikraflis  Diewas  •) 
ni^  Tie-  0  wa  ant  am^u  j  bei  tikraflis  ^mogus  ifch  Ma- 1  xias 
25  Palmas  vJSgimes.  [| 

VIII.  II  Nüg  ko  tawo  Ponas  Chriftus  atpirka  ?  jj  5 
Atfakimas.  ||  Nug  wiffu  mana  ghrieku  |  nog  fmerties  1 1| 

ir  nüg  macics  welna.  f[ 

IX.  ||Kügi  gbillai  tawe  atpirka?  !|  10 
SO       Atfakimas.  ||  Ne  aukfu  |  ne  lidabru  |  Bet  fawa  fcbweu- 1| 

t&ia  brangilia  krauiu  |  bei  fawa  nekaltu  ken-  ||  tegbimu  ir 
fmertimi.  ||  15 

X.  (I  K%  nori  fchwentame  Sacramente  prijmtif  || 
Atfakimas.  It  Düno  tikr^gbi  kuna  |  wine  tikraghi  krau- 1|  je 

mana  mieloia  Pona  ir  atpirktoia  Jeiaus  |{  Chriftaus.  U  so 


SK.  p.  80.  ^)  tatves.  ^)  iö.  ira.  *)  Kleiner  initial.  ^)  JJwii/)'u. 
—  SE.  p.  81.  —  S£.  p.  82.   «)  L  Dieiffoa,  faUcher  uaaal. 
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XI.  II  Koki  kuna  |  alba  koki  krauje?  || 

Atfakimas.  |j  (SE.  pa^.  83)  T%  kuna  |  kuri  mana  mielafis 
Ponas  II  ChnTtus  ant  Kri^aus       mane  efü  daw§8  |  {jbei  ta 
kiauie  kuri  ant  fchwoBtoia  krij^ans  yJI  |  mane  pralieies  efti.  |{ 
6      Xn.  II  irok  k6  tatai  jinai  ?  ||  5 

Atfakimas.  ||  Ifch  Diewa  jtodzia  |  nefs  Chriftus  mana  U  Po- 
nas pats  bila  |  Imkite  ir  walgikite  |  tas  eft  ||  mana  Kunas  kurs 
iiJ3  yus  bus  ifchdütas.    Im-  ||  kite  ir  gorkitc  wilTi  ifchto  j  tas  10 
efti  Krauies  ma-  |1  na  kurfai  vJJ  yus  pralietas  biis.  |! 
W       XIII.  II  Kodel  tu  uori  Ichweutop  Sacramentop  eiti  \  alba|| 
k%  päd  efti  taw?  |{  16 

Atfakimas.  ||  Dsel  atleidima  mana  ghricku  |  da>I  paftip-  || 
rinima  mana  filpnofes  wieros  bei      1|  Jiines  |  ir  dsel  paflige* 
rinima  fu  |  pagalba  Diewa  mana  ||  ghriekingoia  ^iwa-  |j  ta  20 
16  Amen.  | 


Soklnsi  von  E. 

Jog  tu  kaip  bagotas  ir  miclas  Tiewas  |  ||  Poiü  |  dengi  | 
iohelpi  I  mus  JKmones  biednas.  ||  Däk  mnms  tawe  Pone  teilei 
pajtinti  |  Vjl  ||  tawa  dowanas  taw  d&me  czefti.  |  Per  Jefo  CSiri- 
20  Ita  tawa  miela  Snnn  1 1|  Kurs  eft  mufu  tarpiniku  |  am-  i|  J3i-  6 
nn  I  Amen.  Q 


Euangelias  bei  ||  Epiftolas  | 

Nedelia  ir  fchwen-  ||  tuju  dienofn  fkaitomoßas  |  Bajtniczo-  |  fa 
Chrikrczonifchkofn  |  pflnai  ir  wiemai  per-  |  golditas  ant  lie- 
25tawirchka  Szodzia  |  per  |)  Baltramiejn  Willenta  |  Plebo- |  na 

Karalanczui  ant  ||  Schteindama.  | 

Priegtam  |  ant  gala  priedeta  jra  Histo-||ria  apie 
muka  ir  Cmerti  Wiefchpaties  mufu  [|  Jefaus  Gbriftans 

pagal  kietoritt  R  Enangeliftn.  || 


SR.  p.  82,  83. 
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ITchTpauitas  Karalauczui  per  Jurgi  ||  Ofterbcrgera  \  Metu  1| 

M.  D.  LXXIX. 


ILLVSTRISSIMO  \\  PIIINCIPI  AC  DOMINO,  ||  D.  GEOR- 
610  FRIDERIGO,  MAK- i  chioni  BrandcnburgenTi,  Prufsisej 
6  Stetini»  |  Pome-  1  ranise,  GafTabamm,  Vandalomiiii  &  In  Sile- 
fia  II  Canioui»  &o.  Duci,  Barggraaio  Norm-  ||  bergenli,  Ru- 
giseque  Principi,  ||  Domino  fuo  Giemen-  1  tiTsimo.  |i 

INter  raulta  pla'clara,  optimi,  ac  laudatiJJimi  Principis 
Tioftri  Senioris  Alborti,  Cuius  memoria  in  benedictione  eft, 

lOftudia  et  monimenta,  hoc  non  poltremum  lanö,  led  perpetua 
celebraiione  dignij^imum  pofteris  reliquit  iinifittatff  quod  lin- 
gaam  illam  Liihuanicam ,  antea  nnllis  literarum  monnmentis 
claram  nel  comprehenfam»  primns  fcribi,  dooeri,  et  typis  ex- 
preOiEun  diaalgaii,  in  faa  ditione  iujiit.  Eam  ad  rem  ufus 

16  opera  ciünfdam  (quem  fais  fnmptibns  in  bonamm  artinm  fba- 
dijs  hie  enntriri  curamt)  fratris  patniells  mei  Martini  Mofni- 
dij  paftoris  Ecclefiise  Ragnetenlis  \)\re  memorise.  Is  enim  ra^ 
tionem  fcribcDdi  liuguam  (pag.  II)  patriam  primus  ofteudit, 
et  Elemcnta  quredam  Catechetica  difceotium  ftudijs  neceffa- 

20  ria,  caiitilcuas  quoque  facras  typis  edidit,  quibus  genti  barba- 
rse  religiouis  uerse  Itudium,  et  cognitio  quaß  melle  inuncta 
et  dulcorata,  fenfim  inftilaretur  et  commendaretur ,  hoc  fine, 
nt  Ecdefise,  ibidem  ccmftitiierentnr,  ubi  religio  mnltis  fnper- 
ftittonibus,  et  idolatricis  cnltibuB  oppreffa,  penitos  ezalabat. 

25  Et  fand  felidter  cejtlt.  Et  enim  non  tantnm  hnius  cognati 
mei,  Ted  et  alioram  Ihidia  exdtanit,  Princeps  laudati^imns, 
quibus  Dei  beneficio  tantum  est  profectum,  iit  nunc  Ecclefi» 
plures  Cbrifti  fideliiim  in  uero  Etlmicirmo  plaiilatre,  fioreant. 
Mea  quoque  (abfit  dicto  inuidia)  idem  pater  patria',  et  prin- 

30  ceps  memoria  fcniipiterna  dignijimus,  opera  ad  haue  rem  est 
ulus.  Et  enim  non  folum  ^  teneris  aunis  in  hac  x\cademia 
educatus  fum  et  inftitutus,  fed  poftea  eins  Cciritudini  fermoi, 
et  in  Ecolelia  hac  docui  aniiis  propemodnm  27,  quibus  in  eo 
totu8  fni,  ut  Ecclofia,  cuius  nix  prima  fundamenta  erant 

36iacta,  in  mea  gente,  et  bac  Principis  ditione,  adolefceret, 
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oonftttnerotur,  et  verbum  Doi  patria  lingua  longo  lateque  pro- 
pagurctur.    Eo  oonülio  &  me  ex  fcriptis  Lutheri  qusBdam 

conuerfa  et  edita  funt  ante,  in  qiiibus  Gate-  (pag.  III)  chefis 
illa  parua,  quam  emendatiorera  nunc  quoque  edidi,  cum  alijs 
ÖBon  nuUis  ad  ideni  argumentum  fpectantibus.  In  hoc  autem 
operc  quo  Euaugelia  et  Kpiltola»  quas  Dominicales  uocant, 
Gontinentur ,  propemodom  decennium  elaboraui.  Quid  in  eo 
pr»ftiterim  malo  alios  quam  mo  teftari :  Saue  h»c  ipfa  inter- 
pretatio,  ä  periiijlimis  quibusque  eins  lingase,  et  intelligenti- 

10 bm  doctriDam  noftTEin  faniorem,  approbata  est,  et  eollatio 
diligens  oftendet.  Hoc  quidquid  eft  opewe  ftudij  mei  fidoli- 
^inii  et  indefeJJi,  Tuie  lUultriJiima?  Celfitudini  dedicaiulum 
ceului,  Iiis  de  caufis  pra'cipue,  Primura  ut  cum  in  hac  i)ro- 
uiucia  fuudameuta  qusßdam  cius  i'tudjy  et  cognitioDis  iecerim, 

15  et  clcmenta  doctrina?  coileftis  pcrcoperim,  non  nullis  etiam 
benefiogs  ab  lUurtri^imo  Principe  Seniore  patnio  T.  G.  fim 
aiBctos,  Meam  nicijtim  gratitudinem  non  tantum  anteceffori- 
bus  T.  G.  dedararem,  sed  tu»  quoqno  Gelfitudini  peculiariter, 
Itndia  mea  et  foruitia,  qU(Tcumque  ab  bac  noftra  tennitate, 

•2ü  proticifci  poffunt,  otferrcra,  et  dedicarem.  Deinde,  Jioii  dc- 
cuit  me  inter  tot  congratulationes ,  prcces  et  uota  publica, 
pro  felici  aulpiüo  huius  uoua^  gubernatiouis,  ((piaui  cgo  quoq ; 
rebus  omnibus  ä  Deo  optimo  maximo  fortunari,  toto  peotore 
preoor)  .(PSS*  IV)  prorfns  tacere,  PrsßTertim  cum  nideam  1. 

25  G.  T.  prsßcipuum  ftudium  e6  conferre,  ut  Ecdefi»  et  Sohol» 
hniiis  prouind»,  uelut  ab  apris  Gbaledonijs  uaftat»,  et  tan- 
tnm  non  euerfae,  reftaurari,  et  refpublica  omnibus  ijs,  quibus 
Cliiiltiana  focietas  opus  habet,  exornari  p(>f)int.  Denique  cum 
iure  optimo  tanquam  ad  i)roximum  agiiatum  gubernatio  tota, 

30haiu8  ditiojüs,  reciderit,  merito  quaj  antecelToribus  debeban- 
tar,  ea  omnia  nunc  ad  T.  C.  deuoluuntur.  Itaque  hos  noltros 
qualefcunque  labores,  diffidles  rane,  (eo  quod  neminem  pr»- 
euntem  babuerim)  ftudijque  pertinads  plenos,  ne  quid  dioam 
ambitionus,  Tu»  Gelfitudini  dicatos  offerro.    Humillime  et 

85  obnixe  rogans,  ut  hoc  quic(iuid  est,  in  fpedem  quidem  exile,  fed 
cum  utilitate  non  pania,  ut  arbitror  coniunctum,  Icrciio  uultu 
fufcipias.  Aul'us  Tum  ha'C  ipla  T.  C.  tanto  conlidentius  de- 
dicare,  quod  intellexerim  T.  0.  literas  et  iugenia,  immeuXo 
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fauore  prufequi.  Guius  rei  fpecimeu  in  Academise  reftitutione 
illuftro  apparet.  Sed  rtudium  (luoque  religionis  lyDcciic  praj- 
cipiiie  acceiulis,  alis,  proraoucs.  Quis  eiiini  nun  animaduertit, 
(luautopcrc  C.  T.  deludaiierit,  ftatim  ab  iiütio  gubernatiouis, 
5  iit  fopitis  theologorum  dißidijs,  extermraatia  peregrinis,  fcan- 
dalorum  (pag.  V)  plenis,  et  noxijs  difputationibiis,  conoordiam 
inter  docentes  oonftitaeres,  omnesque  caufas  quantnm  fieri  po- 
tuit  talium  altercationma,  in  pofterom  prsedderes?  -  Qu» 
caufa  me  abitum  parantem  hic  potiJJimum  detinuit.  Etenim 

10  et  in  Eccleria  doceiitiiiiu  diJ3idia,  et  couditionis  rae?e  in  rebus 
oppido  quam  anguftis  et  accifis,  tenuitas,  nie  quodamniodo 
impulcrant,  ut  mutata  conditione  alio  migrare  cogitarem. 
Neo  defuerunt  occafiones  rebus  meis  alibi  rectius  profpicien- 
di.  Nunc  uero  fpes  magna  mihi,  in  dementia  et  mnnificen- 

15tia  G.  T.  repofita  est,  Et  fataram  omnino  oonfido,  ut  me» 
inopise  fnccaratttr.  Familiam  alere  cogor  fatis  magnam,  Li- 
beri etiam  mihi  plures,  nati  tarn  ex  priore,  quam  hoc  prse- 
Icnti  coiiiiigio,  funt  educandi,  non  nulli  in  ftudijs  bonarura 
artium  enutriendi,  et  (pianta  hic  fit,  rcrura  omnium  Caritas 

20  hoc  tempore,  res  ipfa  docet,  nec  ego  iblum  conqueror,  lie- 
quirunt  etiam  hse  editones  [so  I]  librorura  fumptus  non  paruos. 
Sed  querela  mihi  hoc  loco  non  fönt  inlltituendse.  Hoc  nnum 
4  tna  celfitndine  qaod  reftat  peto,  ut  mandato  publice  ca- 
ueat,  ne  uerfiones  alise  in  hanc  T.  G.  ditionem  importentur 

25uel  ufurpentur.  Satis  enim  coiiltat  quam  facile  hoc  modo 
corruptehe  dogmatum  polTunt  inuehi  et  pro-  (pag.  VI)  pagari 
pra'fertim  in  ea  lingua,  quie  plerisque  ignota  eft.  His  T. 
Illuf.  C.  üeo  optimo  maximo  commendo,  et  oro,  ut  Spihtu 
lancto  fuo  T.  C.  regat,  faciatque  ut  refpublioa  herum  locorum 

80  Tab  felid  et  chriftiana  gubematione  T.  G.  quam  diutiJKime 
floreat  Goniuginm  quoque  nouum  ad  incrementummuTtriJii- 
mse  et  auguftij^mse  domus  Marchiac»  rebus  omnibus  profperet 
ac  fortunet. 

Tua3  Celfitudinis 

Humillimus  Icruus,  Barthol onueus 
^Willenthus  paltor  Lithuaiiicus. 
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IKiBunica  Prima  |  Aduentos  Epiftola  Komanorum  XIIL  | 

SZIuodami  m^s  tatai  |  ||Iog  czieÜks  jra  |  ir  haclioa  ifchU 
mioga  keltifi  (Juck  nu  artime- 1|  Tnis  jra  muTu  Ifahgammas  ||  5 
neig  tadai  kad  tikieiome)  Nak-  |  tis  praeia  |  adiena  priiiar- 
6  tina.  Atmelkem  tad%  H  darbus  tamllbiu  |  jr  apßwilkem  Sohar- 
wa  I  fchwiefibes  |  kaip  dienoie  patogei  waikfoziokera.  ||  Neap-  10 
(irighimöfu  jr  girtawimtU'u  |  iiekamarofa  {  ü  nebiauribefa  |  ne 
barno  |  ir  nepawideghime.  Bet  (|  apfiwilket*)  Wiefchpatimi 
Jefu  Cbriftu.  Ir  küp-  |j  kot  yufu  kuua  betaig  iieaut  prabi^- 
lügos.  I 

Dominica  Prima  Ad- 1|  uentus  Kuangeliuiu  Mattlia  i  XXI.  ||  15 

AKaip  priiiartinoia  Jenifalefp  |  jr  |  ataia  Betphaiefp  | 
kabop  Aliwu')  |  tad%  Je-.H  fas  iraHuDte  du  paffiuntiiiiii*)  fa- 
wa  bilodams  H  ghiemus :  Eiket  ing  Mioftelt  kurfai  jra  poakim  ||  20 
löyoiTtt^)  I  jr  tAiaus  ralite  Aflicze*)  pririfcht^  |  jr  ||  afilaiti  fu 

ye  j  atrilchket  |  jr  atwefket  ghio«)  manefp.  [[  (pa^.  2)  Aiey 
yums  kas  ka  fakis  |  biloket  J  iog  yu  Wiclch-  ||  patis  priwala  | 
atüiaus  yuius  iiegys.  Atatai  1|  wils  Itololo  |  iilant  iflipilditu  | 
kab  eft  fakit  per  I|  Praraka  |  bilaiili :  Sakikito  Dukteriy  Sion  |  | 
aoSchitai  Karalus  tawa  atoit  tawefp  romas  |  fie- 1|  dedams  aiit5 
Adiczias^)  |  ir  ant  AlXilaiczia^)  dar-  i  bams  priepratufiofes 
afliezas.  H 

Annegbi  paßiintinei  |  padare  kaip  ghiems  |  Jefus  *)  pri- 
lake  I  jr  atwede  Aflioze  jr  Affilaiti  |  ir||  vfchdeya^^)  ant  yn 

25  rabos  fawa  |  a  gbt  wirrcbun  ||  vfadina.    Adaiig  pmontu  m- 10 
bus  fawa  kloya  ant  Ü  kielia.  Akiti  kirta  fchakas  iiüg  medzu  ir 
kloya  II  ant  kielia.  Apulkay  JJinoniu  kiirie  i)irMi  io  jr  j)a-  |I  fkui 
ghi  eia  I  fcliauke  bilodanü.   IIoliaiiDa  ISunui  H  Doiiida^*).  Pa- 
girts  buk  kurs  ataiti  wardaua  ||  PON A  |  Hoiiauaa  ant  auklcb-  15 

30  U.  II 


SEE.  p.  I  (  —  EE.  p.  1).      ')  (th/hcil/.ft :    dio  media  für  die  tenuis 
eingesetzt.         Interp.  vorher.      ^)  pa/iu/itiniu.      *)  i/tt/u.  Ajlitze. 
«)  (jhie.  —  SEE.  p.  2  (=  EE.  p.  2).    ')  A/Uczuh.       AijUiaczia,  1. 
ßlaiczia,   •)  Sinnloser  puukt  vorher.        vfchdeia.    ")  Davida, 
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Dominioa  Seennda  Aduentnt,  Epiftola  Roma  XV.  0 

KAs  ifclipirni  parafchit  jra  |  tatai  ||  inums  jra  ant  pa- 
mokfla  paralcliit  |  Iilant  ||  per  kantriima  ir  palinxminima  20 
ralchta  nüffiti-  1|  kieghinia  turctuiiibini.    A.  Diewas  kautruma 

6  jr  11  palinxminima  0  tedud  yumus  |  ieiig  yus  landaro  |1  butum- 
bit  taip  l'awes  pagal  Jefaiis  Chriftaus  |  ||  (pag.  3)  Idant  yus 
wieno  dumo^)  wienais  nafiais  gar-  ||  bintumbit  Diewa  ir  Tie- 
wa  Pona  mulTu  Jeraus  ||  Chriftaus.  Todelei  prighimketole 
wienas  antra  |  Ii  ligei  kaip  jr  Chriftus  efU  yus  prijemes  ant 

10  gar-  I  bes  Diewa«  Afch  fakan  |  iog  Jefos  Cbriftns  ||  tamfl  >)  olti  5 
bnwes  appiauftima  delei  teiinbes  |  Diewa  |  ant  paftiprinima 
jiadegliimii  dütuyu  ||  tiewams.    A  idant  Pagonis  diel  miela- 
fchirdiugi-  |1  ftes  garbintu  Diewa  kaip  parafchit  jra.  Tode- 
lei II  garbiiifiu  tawe  tarpu  pagoniu  |  jr  wardiii  tawa  |  giedo-  10 

15  liu.    Ir  wiel  bila  j  Liiixfmiketefe  ^)  Pagonis  fu  |[  yo  JJmonemis. 
Ir  wiel  I  Garbiiiket  Wielcbpati  |;  wifl'i  Pagonis  |  ir  fchlowinket 
ghi  wifli  JJmones.  II  Ir  wiel  Ifaiofchius  bila:  Büs^)  Xcbakuis 
Jeffe  I  jr  II  ta  tiires  keltifi  aut  waldzioghima  Pagoniu  |  iug|{15 
ghi  Pagonis  nuintikies.    A  Diewas  nuflitikie  ||  ghima  tepa- 

20  pilda  yus  wiffokie  linxfmibe  jr  paka-  { inmi  wiero  |  idant  bn- 
tumbit  aprepni  nMitikie-  ||  ghime  per  mace  Dwaffes  fchwen- 
tofis.  II 

Dominica  II.  Adven- 1|  tos,  Euaagelium  Lucae  XXL  jj 

IR  bus  jtenklai  Sauleie  ir  Me-  |  uefeie  ir  Jtiraifdefa  |  jr 
26  ant  jlemes  büs  fn-  H  fpandimas  Jlmoniu  |  diel  nü£iminima. 
Vfch^ent'')  ||  (pag.  4)  mariams  jr  wilnims  wandenii.  Ir  J)mo- 
nes  tn-  ||  res  dziuti  ^)  diel  laukima  tü  daiktn  |  knrte  atais  || 

ant  fwieta.    Nefa  fylas  dangaus  palTikiutins.  ||  Ir  tada  ilch- 
wifs  SuuLi  JJinogaus  atenti  ^)  debeleie  ||  fii  dide  ftipribe  jr 
3üfcblowe.    0  kada  tatai  prades  ||  buti  |  weiblcket  |  jr  pakelket  ö 
galwas  yuffu  |  todeley  |  ||  iog  priliartiu  atpirkinias  yuHu.  H 
Ir  fakie  ghiemus  priliginima  |  weifdeket  ant  ||  figas  me- 

SEE.  p.  2.  *)  pali/ik/mimma.  —  SEE.  p.  a(=  EE.  P-  3).  *)  Wahr- 
scheinlich ebenfalls  dümOf  1.  dumo;  ä  bei  S.  oft  für  u.  ^  So  auch  S. ; 
lies  taniu.  ')  Linjcmmketefe.  ^}  bila  Bus.  ^)  VjJcnt.  —  SEE.  p.  4 
(=  EE.  p.  4).  ')  tures  dziuti  mit  tirite  durchstrichen  und  dui'ch  apaij^i 
ersetzt.      Irtadc^   *)  atiti.       ßprihe^  druckfehler. 
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dzia  I  jr  aut  wil'fu  medziu  ^)  |  kada  iau  ||  Iprokfta  |  regcdami 
daboietefe  iog  arti  jra  vafara :  ||  Taip  jr  yus  kad^  regefit  ia- 10 
tai  prafidedaiit  ^ino-  H  ket  |  iog  iaa  arti  jra  kanüifta  Diewa. 
Ifchtiefas  *)  |  bilau  ynmus  |  nepraeis  ta  gimine  net  wifs  tatai  || 
6  ftoßli.   Dangus  jr  jSeme  praeis  |  bat  Jtodzei  ma- 1  na  nepraeis. 
Saugoketefe  |  idant  yuirn  fchirdis  ||  nebntu  apfankintas  apfiri- 15 
^himais  jr  girtawi-  ||  mais  |  jr  nipcl'teis  penukfchla  |  idaiit  umai 
nca-  ![  taitii  ant  yuffu  aiia  diena.    N^fa'*)  kaip  J^abangas  | 
atais  ant  wiffu  kurie  givveii  ant  J^emes.    Budeki-  []  to  tarla*) 
lOwiffami  czielfi  |  jr  nielfketefe  ^)  1  idant  wer-||tai8  butumbitao 
ant  ifchwengima  t^  willa  |  kas  1  tur  nüüdüti  |  jr  ftoweti  ties 
Jlmogans  Sunu.  | 

Dominica  Tertia  Ad- 1  Tentus  Epiftola  I.  Corinth.  4.  i 

(pag.  5)  TAip  mos  telaika  ko^nas  |  kaip  |  tamus  Ghri- 
15  Itans  I  ir  wartotoyns  i)aria-  ||  ptiniu  Diewa.  Bet  wartotoyu- 
tu     dan-  II  gians  neierehka  t  tiktai  idant  bnta  wemi  rafti.  |{ 

Aefch  vfchmajiaufi  daikta  laikau  |  idant  nüg  yuf-  |{  fii  bu-  5 
cziQ,  fuditas  |  alba  nug  J5monifchk<']s  die-  I|  nos  j  nei  pats  fawe 
taipaieg  fudiyu.  Bo  nieka  ||  ant  fawes  nejiinau  |  bet  ne  tarne 
20  efmi  miteilintas.  ||  Kuris  inaniy  fudiy  Wiefchpatis  ^)  jra.  Ataip 
ne-  II  fudiket  pirm  cziefa  |  net  Wiefchpatis  atais  ]  kur- 1  fai  10 
ant  fchwiefos  atnefcb  kas  tamübef^  yfch-  ||  denckt  jra  |  ir 
apreikfch  rodas  fohirdu.  Atad^  gar-  |  ba  ftofill  kojinamai 
ufig  Diewa.  || 

25      Dominica  lU.  Adven- 1|  tu«  Euangeliuin  Matth»i  XL  ||  15 

AJons  ifchgirdis  kalineie  darbus  H  Chriftaus  |  nufiuntes 
du  ifch  paffiuntiniu  !|  fawa  !  biloia  yaniui  |  Bau  tu  efli  tas 
kuris  [|  tureia  ataiti  |  alba  kita  laukfirae?  Atfakidams  [j  Jefus 
ghiemus  ^^).  Eiket  jr  atfakiket  Jonui  i  k{^  |I  yus  regite  jr  gir-  20 
30  ditc.  Akli  regi  |  raifchi  waikfczio  |  ||  raupüti  ftoiefe  apczi- 
ftiti  I  kurtinei  girdi  |  nftmire- 1|  ley  kielefi  |  ir  ybagams  apfa- 


SEE.  p.  4.  ')  miedzm.  ~)  I/Mefos,  ^)  Neja.  *)  tada,  mUlf- 
hitteje.  -  SKE.  p.  5  (l)is  jra  EE.  p.  5  z.  23).  «)  So  auch  S.;  f.  W. 
ist  waHotoyufu  7.\x  schreiben.  "0  Oefch.  ußmaßauß.  *)  Interpunct. 
vorher.   '*)  Das  fehlende  fnloia  ergänzt.  raupßUi, 
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koma  jra  Euangelia.  n  (pag.  6)  Ir  pagirtas  jra  Icoris  nepafi- 
piktins  manimi.    A  ||  kaip  anis  inieya  |  pradeia  Jefus  bfloti 

pulkams  ||  apie  Jona.  Ko  yus  ifcheiote  iiig  gir^  regeti? 
Er  II  Dendres  mig  weya  JJwilüienczios?  ^)  Bot  ko  bu- Si  wote 
5  ifcheghi  regeti?  Er  jimogaus  minkftais  ru- |i  bais  apwilkta?5 
Schitai  I  Kurie  minkrtus  rubus  U  nefchoia  |  namüfu  Karalu  jra. 
Beth  ko  buwot  ||  ifcheghi  regoti?  er  Praraka?  Taip  efch  fa- 
kau  yu-  ||  mns  |  ghifrai  didefnis  jra  neig  Prarakas.  Taf- 1  Hai 
n§fa  3)  jra  apie  kuri  ftowi  parafchit  |  Schitay  |  ||  Efch  iiuiiozia  lo 
10  angcla  mana  pirm  weida  tawa|  i|  kurfai  prigatawiti  tiir§s^) 
tawa  kielie  pirm  ta-  |1  wes.  |1 

Dominica  Qvarta  Ad- 1  nentns,  EpiTtola  Philip  4 1|  16 

LInxTininketiefi  ^)  wifTada  Wiefch-  ||  pateie  |  ir  viel  bilau  | 

linxfminketiefi  Leng-  ||  wibe  yu(Tu  teftowi  pa^iftama  ^)  wif- 
15  fieraus  1|  JJmonemus.  Ponas  artiy  jra  |  Nefiruijinkite.  [J  Bcth 
wiffufu  daiktiifu  |  yuffu  iiialdas  ir  prafchi- 1{  mal  ir  geidimai  20 
Itt  diekawoghimu  teapfireifchkie  ^)  |j  Diewiep.  Ir  palcaius  Die- 
wa  kurlai  prakel  ko-  |i  J3na  ifchminti  |  teapfaugo  fchirdys  ir 
dnmas  ynf-  ||  In  Chriftufe  Jefafe.  H 

20  (pag.  7)  Dominica  Qvarta  |j  Aduentus,  Euangelium  Joanuis  I.  j 

TAS  jra  ludimas  Jona  |  kada  ||  fiunte  Szidai  ifch  J§rufa- 
lem     Kunigos  ir  |  Leiiitas     |  idant  gbi  klauTtu  |  ka8  tu 
efC?  A  II  anas  pafli^ina  |  ir  neuHgine  |  ir  pallijtina  |  efdi  |  ne  5 
efmi  Chriftns.  Ir  klanfe  ghi  anis  |  kas  tada(|  efli?   Ban  efli 

26  tu  Heliofchins?   Atfake  anas  |  ne  ||  efmi.   Bau  effi  tu  Prara- 
kas?   Atfakie^^)  anas  (  Ne.  1]  Biloia  potam  yamui  |  kafgi  ef- 
fi? idant  atfaki- 1|  tumbim  tiomus  |  kiirie  mus  atfiunte  ^*).  10 
K^^3)  fakai  II  apie  pats  fawe?   Biloia  anas  |  Efch  efmi  bal- 
fas  II  fchaukenczoya  pufczo  |  paprowiket  kielie  Pona  |  ||  kaip 

80  kalbeia  lüiftijafoliius  Prarakas.  H 

SBB.  p.  6  (gleioher  schlass  wie  EE.  p.  6).       ius.    >)  fehwü&imh 

czios]  Vgl.  G eitler  LSt.  123.  nefa,  *)  titres.  Llnlfmikietießy 
im  druckfehlerverz.  Lüd^minketiefi  dafür.  ®)  linkfminkieiiß ,  1.  Unh- 
JminkeUt^,  ')  po/iißama,  wol  druckf.  **)  teapfireifchke.  —  SEE.  p.  7 
(r=  EE.  p.  7).  Jerufalem.  Levitas.  ")  AiJ'ake,  »«)  ^fiuute das 
druckfehlerverz.  setzt  a^uuie  voraus  und  corrigiert  dies  in  a^/iunte. 
»)  Jlü. 
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Otie  knrie  bnwa  nüfiufd  |  bnwa  ifch  Pha- 1|  rifeafchv.   Ir  16 

klaufo  ghi  |  ir  biloia  yauiui  |  kaingi  ||  tu  Chriklclitighi  |  kada 
tu  ne  efli  Chriftus  iiei  1|  Ileliofchius  |  iiei  Prarakas?  Atfakie 
ghiemus  ||  Jonas  bilodams.  Elch  Chriklchtiyu  wandeni-  jj  mi  | 
5  Bot  tarpu  yuffu  ütowi  |  kurio  yus  nepa^i- 1|  ftat  Taffai  jra  1 20 
kure^)  pafkni  numes')  atais  |  kur- 1  lai  pinn  manQB^)  bnwa  | 
knrio  efdi  ne  efmi  wertas^)  1 1  idant  iTcbrifchozi^  ^)  dirjla  knr- 
pia  yo.  Tatai  nftfli-  |  dawe  BeÜiabaro  Jordana  |  kur  Jo* 
nas  dirik-  |  rchtiya     |i  25 

10  (pag.  8)  In  Die  ITativitatU  H  Chrifti  Epiftola  ad  Titum  in.  || 

PAffirode  gieribe  |  jr  milifta  Die-  H  wa  Ifchgaiiitoia  mu- 
fu  I  ne  ifch  darbu  tei-  !|  libes  |  kiirius  mes  dareme  |  Bet  pagal 
mie-|j  lafchirdigiltes  i'awa  ifchgane  mus  |  per  apmai'go- ||  ghi- 5 
ma  jr  atnaughinima  Dwaffes  fchAventos  |  ||  kuri§ ifchleia  ant 
iSmufu  bagotingai  |  per  Jefu  ||  Chriltu  Ifchganitoghi  mnfu  |  Idant 
^)  per  |  t%pate  *)  Malone  |  teifus  jr  tiewonimis  paftotum- 1|  10 
bime^^)  amj^ina  Jiiwata  |  pagal  nifUIitikieghima.  |  Tatai  jra 
tlkroghiiO  tiena-ll 

In  Die  Vativitatis  |  Chrifti  Euangelinm  Lucsß  II.  | 

20       Nüffidawe  anofa  dienofa  |  iog  ifche-  ||  ia  piiefakimas  rüg  15 
Cicforaus  Augufta  |  |I  idant  paralcliitas  butu  wiffas  fwietas  | 
Ir  tas  II  parafchimas  pirmas  buwa^^)  kada  Cyrenius  Sy-  ||  rio 
Storafta  bnwa. .  Ir  eia  wilü  pafürafohi-  i  dintn  ko^nas  mie- 
ftaoa  fawa.  ||  20 

25  Eia  taipaieg  ir  Jofepbas  ifch  Oalileas  1 1|  ifdi  Mielta  Na- 
zareth  |  ing  Judawas  ^eme  |  mie-  ||  (pag.  9)  ftana  Dawida  | 
kuri  wadina  Bethleem  1  Todri-  ||  lei  iog  ghis  buwa  ifch  iiamu  | 
jr  ifch  gimines  Da-  |1  uida  j  idant  butu  parafchits  lu  Marije 
palubita-  i|  ie  moterimi  |  kuri  buwa  nelczia  ^^).   Ir  kaip  auis 


SEE.  p.  7.  I)  Keine  interp.  vorher.  *)  So  auch  SEE.;  ptfßm 
mit  gen.  auch  EE.  72:  pqfkui  mukS.  ^  manes.  wierta$.  ^Ar^A- 
OM.  •)  ekri^fiMi^  druckfehler.  —  SEE.  p.  8  (bis  ßeme  £E.  8  z.  22). 

*)  kurie.  ■)  mea.  *)  tapaU,  pofioturnhime,  wol  druckfelilcr.  ")  ti- 
krogki.  '*)  huha,  im  d.-v.  corrigiert.  ")  koßinas.  —  SEE.  p.  9  (bia 
wg  EE.  p.  9  z.  25).  ")  Grosser  initial  ")  Die  interp.,  die  hinter  das 
htwa  der  nächsten  seile  gehört,  ist  vor  n^ezM  versetst. 

7 
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ti-  II  uay  ^)  buwa  |  ilTipiklziulias  efli  dieiias  pagiiidiina  ^)  ||  ias.  6 
Ir  pagimdc  Suim  fawa  pirmgimy  |  ir  iwi-  l|  ftyia  ghi  wifti- 
kl&fna  I  ir  padeia  ghi  prakartej  i  n^i'a^)  ghi  netureia^)  wie- 
tas  padwarioie.  U 
5      Ir  buwa  piemenia  toye  fchaly  ani  lauka  be-  ||  gana  |  ir 
faigiba  tury  nakti  ant  fawa  b%iidoB^).||  Ir  lohitai  |  Angelas  10 
Wiefcbpaties  ataya  yump  |  ||  ir  fcbwiefibe  Wiefchpaties  ap- 
fchwiete  yus  |  ||  ir  nüffiganda  didzia  ifcbgafczn  ß).   Ir  Ange-  !| 
las  biloia  yump.    Neffibiiokite ')  |  fchitai  Elch  yu-  i|  miis  ap- 

10  lakau  dide^)  linxlmibe  ^)  |  kiiri  miridiis  vviffie- ||  raus  ^*^)  JJmo- 15 
nemus^^)  |  Nefa*^)  Icheudiena  yumus  efti  ||  vfchgimes  Ifcbga- 
iiitoies  I  kurlai  eft  Chriftus  ||  Wiefchpatis  |  mielti  Dauida.  Ir 
tatai  tureket  ||  aj)u      ^enkla.    Rafite  berneli  iwiftita  wifti- 
klüfua     I  II  ir  padeta  prakarte.    Ir  tüiaus  tenai  buwa  fu 

15  An-  II  gelu  daugibe  pnlku  dangaas  |  garbinancziu     Die-  H  wa  |  ^ 
ir  bilanoziu  |  Garba  Biewui  ant  ankfta  |  ir  |  ant  Jtemes  pa* 
kaius  I  ir  ^monems  dzianxfmas  ^^),  | 

Ir  kaip  Angelai  nüg  yu  Danguna  atffco-  ||  ia  |  kalbeia  pie- 
mienis  tarp  lawes  |  Eikern  nu  iiig  |  Bethleem  ir  apjjwalgikem  25 

20  ta  daikta  Icurfai  tinai  ||  (pag.  10)  Itoioli  |  kuri  mums  Wiefcb- 
patis  ai)reifchkie  18):  Ir  1  ateia  Ikubei  j  ir  atrada  Marije  ir 
Jofefa  ir  ber-  ||  neli  prakarte  gulinti.  Akaip  regeia  |  ifch- 
platina  ||  ßodi  kurfai  fakitas  buwa  yump  apie  iii  berneli.  |i  Ir 
wilXi  kurie  girdeia  |  ftebeiofii^)  tarn  icalberui  kuri||  fake  yump  6 

25  piemenis.  A  Maria  palaike  wiffns  H  tos  jtodzins  |  ir  ifohwie- 
toia  fohirdeie  fawa.  Ir  y  fngri^  piemenis'^)  |  fchlowindami 
ir  garbindami  ||  Diewa  ifoh  wiffa  kq,  girdeia  ir  regeia  kaip  fa- 
kit  II  yump  bnwa.  ||  *  I^ 


SEE.  p.  9.  ')  tinai.  jjagimdima.  ^)  »e/a.  *)  ucturiea;  walir- 
scheiul.  versetzt  für  netureia.  handos.  ")  ij'cJitjafczu.  Das  d.-v.  setzt 
I/ch(/({fczu  voraus  mid  emendiert  dies   in  IjchyaJ'czu  {—  Ij'rhf/au/cztt). 

Xe/ibitokite,  verdruekt  f.  XejihiioJdte.  ")  didt,  wol  dnickf.  linkf- 
mibe.  wijjtemmusy  doppeltes  m  wol  nur  durch  Batzfehler.  ")  ßmO' 
nemttMj  die  folg.  interpunct.  fehlt ;  1.  jJmonemiu  \.  >^  N^a,  vjJu, 
**)  wi^ikJ^na.  ^  garhmanesuiut  ^czmu  för  Vmi  yiell.  imr  Satzfehler. 
^  dxünOtfma».  —  SfiB.  p.  10  (sehlius  wie  in  EE.  p.  10).  ")  Wüirjia- 
Ua.  egfreyhhke,  ßdteiqfif  Tielleioht  wegen  girdsiaf  es  folgt  sinn- 
los ein  beisfrich.   ^;  Grossor  initial. 
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In  Die  fiatiYitatii  ||  durifti,  Epiftola  üebriBo  L  || 

DIewas  pinnai  tankei  ir  tolero«  ||  pa  budu  kalbeia  tie- 
'  wump  I  per  Prarakus  1 1|  ant  palkiaufa  fcÄiofiu  dienofa  kalbeia 
maTanii)  |  per  Sann  fawa  |  knri  paftate  |  Tiewonimi  |  ant  wif- 15 

6  fft  I  per  kuri  ghilTai  taipaieg  ir  Swieta  H  padare.  Knrf^i  >) 
kafla  eft  Ikaifhimu  io  Garlies  j  ir  II  abrozas  io  biiübcs  |  ir 
rieda  wiffus  daiktiis  J^id-  ||  ziu  macys  iawa  j  ir  padares  ap- 
cziftima  grhie-  ||  ku  ^)  niuiu  per  pats  fawe  |  ledülo  ant  del'chi-  2ü 
nes  Ma-  ||  ieftota  ant  aukfchtibes:  Stoiofi  tu  gerefnis  I  i!  neng 
10  Aogclai  yü  aakrchtefoi  Warda  vfch  anos  ||  tiewainifchkai  ap- 
tareia.  || 

(pag.  11)  Knrem  ifch  Angeln  ghiffai  bUoia?  |  Sü- 

nna mana  tn  efli  |  efch  iawe  fobendiona  pa-  l  gimdzian?  Ir^) 
wiel  I  Efch  bnfiu  ^)  iem  Tiewn  |  ir  i|  gbis  bus  man  Snnumi. 

16  Ir  wiel  kadjj,  ghis  iwe- ||  de  pirmgimufighi  y  Swieta  biloia: 
Ir  tur^)  ghillwilfi  Angelai  Diewa  melftili.    Apic  Angelus  ||  5 
ghis  bila  |  Ghis  dara  Angelus  l'uwa  dNval'io-  |1  rnis  |  ir  taruus 
fawa  vgnies  licpJnji.    I3et  apie  i  Suiui  j  Dirwe  tawa  ^v)  Softs 
palTilix ant  araJJu  H  amj^a  I  Sceptras  Karalil'tas  tawa  jra  tie- 

20  fus  I!  fceptras       Mileiey  teifibe.  ir  '•')  neapkentoi  netoU'ibe.  ||  10 
Dielto  tawi  o  Diewe  |  patepe  tawa^^)  Diewas  ale-  ||  yumi  linx- 
fmibes^i)  |  ant  bnrfinikn  tawa.  H 

Ir  tu  Wiefcbpatie  eDTI  ifcbpradzias  Szemo  B  nügruntawo- 
yes^^)  I  ir  Dangns  jra  tawa  ranka||darb8  |  Tiepatis  praeis  1 15 

25  Bet  tu  bufli  I  tie  wifXi  ]|  pafiens  |  kaip  rubas  |  fr  kaip  Gelnmbe 
turefi  anus  !|  atraainiti  \  ir  anis  turcs  atlimainiti.  Bet  tu  ef- 
fi  i  tafpats  ir  metai  tawa  uepalaus.  1| 

In  Die  Nativitatii  ||  Chrifti,  Euangelium  Joannis  I.  ||  20 
ISchpradzas      buwa  Szodis  |  ir  tas  {[  JJodis  buwa  Die- 

aowep  I  ir  Diewas  buwa  tas  Ii  ^odis  |  tafpats  buwa  ifcbpradzias 
Diwiep  ^^).  WifTi  ||  (pag.  12)  daiktai  per  t^pati  padariti  jra  | 

SEE.  p.  10.  Kleiner  initial.  ^)  Kurjai.  ^  So  auch  SEE.:  1. 
gkrieku,  SEE.  p.  11  (bis  Dicuas  EE.  p.  11  z.  23).  *)  Der  zweite 
buehstab  inileserlieh.  ")  Eß  lblf?t  sinnlose  interp.  iiiri,  vit  li.  wejren 
gln.  ')  pajUix.  Gn>8S0r  initial.  *)  Ileistrich  vorher  nta1t  des  pnnkts. 
^"i  tatce,  1.  tawa.  Unkfmibes.  itüijruiulatcoi/ts\  im  tlriu  kreliU*rverz. 
in  nügruniairoies  conngiert.  Ijchparilzaa,  im  U.-v.  lieriuhtigt.  — 

SEB.  p.  12  (bis  tiejos  EE.  p.  12  z.  23).  Diewiep. 
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ir  be  ta  paties  II  iiieks  iie  clti  padarit  |  kas  padarit  jra.  Jeme 
JJy-  II  wats  buwa  |  ir  tas  Szy wats  ^)  buwa  fchwieJibe  ||  JJmoniu  | 
ir  ta  Ichwiefibe  Xchwietefe  Tamübiefo  |  ||  ir  tamfibies  ne  ap-- 
ieme.  ||  ^ 

6  Bn¥ra  Jlmogns  nüg  Diewa  Gaftas  |  kuri  |  wadioa  Jonu  *). 
Tafpats  ataia  ant  ludima')  |  idant  |  ghis  apie  fehwieübe  In- 
ditu  3)  I  idant  wifiti  per  gbi  \\  yntikietu.  Nebuwa  ghis  Ichwie- 
fibe I  bet  idant  ||  ghis  luditu  apie  fohwielibe.  Ta  buwa  ti- 
kroghi  II  Schwicfibe  |  kuri  wiffas  J^moncs  apfchwiecz  ||  kurie  10 

10  ant  Icho  Swieta  ateit.    Ant  Swieta  buwa  |  ||  ir  Swietaa  per  t^. 
pati  padaritas  jra  |  o  Swie-  ||  tas  iu  nepaJSina.  || 

Ghis  Sawumpyiump  ^)  ataia  |  ir  lawieghi  ||  io  neprieme.  15 
Bet  kick  yu  gbi  prieme  |  tiemus  ghis  ||  dawc  mace  |  waikais 
Diewa  buti  |  kurie  ing  io  ||  Warda  tikietu.    Kurie  ne  ifch 

15  krauyu  |  nei  ifch  wa-  1*  lias  viia  |  bet  ntg  Diewa  vfohgime 
jra.||  '  ' 

Ir  tas  Szodis  *paCtoia*  Eunu  |  ir  giwena||  tarp  mufu.  Ir  ao 
m^s  ^)  rcgeiome  io  Garbe  ^)  |  Garbe  |  ||  kaip  wiengimia  Snnaus 
nüg  Tiewa  |  pilna  |J  Malones  ir  *tiefos*  3).  || 

20  In  Bio  Stephani  San- 1|  cti  Martyris,  Epiitola  Actomm  VI  & 

VU.  II  25 

(pag*  13}  A  Scziepanas  pilnas  Wieras  ir  ma- 1|  cys  |  dare 
ftebnklus  ir  didzins  JSenklns  tar-  ||  pu  jSmoniu.  Paßkeli  potam 

nekuriy ')  ifch  1|  ifchkalas  ^)  kur^  wadina  Libertinu  |  ir  Cire- 
25  nu  I  ir  H  Alexandrinu  |  ir  tie  kurie  ifch  Cicilias  ^)  ir  Afias  l'bu-ö 

wa  I  ramftidamiefi  fu  Sczieponu.    Ir  negaleia  ||  gbie  priefch- 

tariti  iü  ifchimtiy  i«)  ir  Dwaffci  kurie  II  kalbeia.  I! 

Tada  priprowia  ghie  nekurius  virus  |  kurie  li  kalbeia  | 

m§8  5)  efma  girdeghi  ghi  kalbanti  JSodzius  ||  blu^nima  priefch  10 
80  Moi^eldiia  ir  priefch  Diewa.  ||  Ir  ikerfchina  Jtmones  ir  wiref- 

nfUins  |  ir  moki-  ||  tos  rafchta  |  ir  fnfchoki  plefohe  ghi  1 1|  ir 


S££.  p.  12.  ^)  Kleiner  initial.  ^)  Jona,  viell.  nur  druckf.  w^en 
wadina,  •)  Grosser  initial.  *)  Saw&mpyinmp;  im  d.-v  steht:  Itand%\ 
famumpmmp  [|  SkaiHik  \  Sawimiptump.  m$$,  0arha,  wol  für 
Garbe  verdruckt  —  S£E.  p.  18  (scbliesst  mit  Angela  EE.  s.  21). 
*)  neknriy,  im  d.-v.  beriohtigt  *)  i/kaku,  das  «weite  a  imdeatUdi. 
«)  So  aaoh  8.;  I.  CfiUeiae,  <•)  ifithmwty. 
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wedc  ghi  poakis  rodos.   Ir  pafkiri  neteifus  Ludinikus  |  |{  ku- 
ne  kalbeia  |  TaCGai  jimogos  nqpalaa  kalbeti  ||  J3odziu  blujiiiiiiia  15 
piiefdi  ti|  fchweiita  wieta  ir  i|  Zokana  |  N^fa    in^>)  elme 
girdeie  ghi  kalbauU  |  Je- ||  fns  NazarenTkafis  paardys*)  t% 

6  wieta  ir  atmai- ||  nis  Painnkinuis  |  kurios  mums  dawes  efti 
Moi-  II  zefchius.   Ir  weifdeia  ant  io  wiM  kurie  Bodd  ||  fedeia  1 20 
ir  rogeia  weida  iö  kaip  wt  ida  Angela.  1| 

Potam  biloia  wiraufias  ^)  Bifkupas  i  Bau  11  taipo  jra?  Bot 
ghis  biloia  |  Midi  brolei  j  ir  tie-  ||  wai  klaul'iket.    Turieia  rau- 

10  lu  tiewai  Ichetra  Lu- 1|  dima   giroje  |  kaip  gbys  ^)  gbiemus 
bttwa  pafkiris  |  ||(pag.  14)  kümetu  ^)  ghis  MoiJJcfcbop  kalbeia  1 25 
iog  gbys^)  iure-  j)  ia  padariti  pag^  0  pftweiklla  |  kuri  regeia. 
Kurl  i  muTa  tiewai  prieme  |  ir  atnefohe  fa  Jofue  y  t%  ||  Schali 
kure  Pagonis  tureia  |  kurius  Diewas  )  ifobware  nüg  weida 

I5tiewa  mnfa.  Ik  cse&<)  Da-||wida  |  tas  atrada  meile  Die- 6 
wep  I  ir  meldefe  |  idant  fl  gbis  Scbetra  galetu  atrafti  Oiewui 
Jocuba.  11  Ir  Saloraanas     rubiulawoia  yamui  namns.  N 

Bet  aukfcziau felis  iie  giweu  BaJ3niczufiu  |  ||  kurios  r^ko- 
misi^^)  jra  daritas.    Kaip  Frarakas  bila.  |  Daiigiis  jra  mana  10 

20  Sofias  I  ir  Szeme  maua  i|  koiu  Sülelis  ^^),  Kokius  namus  norit^^) 
mau  buda-  Ii  woti  ?  Bila  wielchpatis.  Alba  kuri  >vieta  jra 
ma-  I  ua  atilfia?   Er  ne  mana  ranka  tatai  wifs  padare?  |[ 

Yu8  kietfprandei  ir  neapiauftitieghi  aut  ||  fchirdies  ir  15 
aufiu  I  Yus  priefditarawot  wiHkda  ||  DwafTei  fchwentai  I  kaip 

25yuru  tiewai)  taipo  ir^yue.    Kurio  Praraka  yuTu  tiewai^ 
neperfekie?  Ir^^)  H  anus  yj^mufche  j  kurie  ifch  pirraa  apfake 
ateghi-  ||  ma  to  teifoia  |  kurio  yus  Idrodiiiikais  ir  razbai- 1|  ni-  20 
kais  efto  paftoghi.    Yus  efte  Zokaua  gawg      per  i  daibub 
Angelu  I  ir  neefte  pilde.  ![ 

80  A  kaip  tatai  ghie  girdicia  j  cia  gbioms  per  |i  Ichirdi  |  ir 
griejie  dantis  ant  iö.  Akaip  ghys  ^)  pil-  i  nas  Dwaües  Icbweu- 

SEE.  p.  13.         Nefa.     «)  mes.     »)  paardis.  —  SEE.  p.  14  (bis 
fdrodinikais  EE.  p.  14  z.  20).    *)  wiraitaßas.  vicll.  nur  druckf.  (jhis. 

Keine  interp.  vorlier;  für  kümetu  steht  kumetii.  ')  Es  geht  in- 
terp,  vorher.  **)  czefn;  ist  dies  rieht  iof.  so  ist  czHu  dativ.  ")  SaloDio- 
nas,  viell.  nur  druekf.  tuvikomis.  Sn/r/i.s.  ^'^)  narlt.  ueper- 
Jekie  ir.  —  SEE.  p.  15  (bricht  ab  iu  vfchmu  \\  fchite  EE.  p.  15  z.  17). 
**)  yatce. 
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tos     buwa  I  woildioia  ghys  ^)  |{  ing  DaQgu  |  ir  regieia  Garbe  25 
Diewa  |  Ir  Jefu  |  (pag.  15)  (towinti  ant  ddfohmes  Diewa  |  ir 
biloia  I  Sdiitai  |  elbb  regia  Danga  atwira  |  ir  Sunu  Jlmogans  || 
Itowinti  ant  defobienes  *)  Diewa.  Ghie  potam  |  fcdiaukte  bal- 
5  fa  I  ir  v^kifoba  auf»  fawa  |  ir  wifß  wie  ||  nifdikai  ant  io  | 
fturmawoia  |  ir*)  ifchraete  ghy  ifch  ||  miefta  |  JJude  ghy^)  ak-6 
raeuimis.    Ir  ludinikai  |  pade-  I|  ia  fawa  rubus  pas  koias  iau- 
nikaicza  kuri  wadi-  ||  na  Saiilus  |  ir  Szude  akmenimis  Sczie- 
poiia  I  II  kurfai  meldeli  |  ir  biloia  |  Wiofchpatie  Jclaii  prig-  || 
10  himk  Dwaflo  mana.    Aklaup^ü  ^)  potam  fchauke  |j  baliu  ')  ||  10 
Wiefchpatie  |  nepafkaitik  ghiemüs  tatai  vJJ  O  grbieka^).  Ir 
kaip  tatai  biloia  |  y^miga  ^js  | 

In  Die  Stephan!  San- 1  cti  Martyris ,  Euaugeliü  Mattli.  XXIIL  || 

DIelto  fobitai  |  Efch  fiimosin  itt-  ||  fump  Prarakus  |  ir  1$ 
15  ifcbmintingus  |  ir  mo-  ||  kitns  lafcbta  )  a  nekiirius  ifcb  yü 

vfchmufchite  ir  ||  nükri^awofte  |  ir  nekurius  plakfitc  yiiflu  ifch- 
kalo-  fl  fu  I  ir  pcrfekiuefto  |  nug  miefta  ik  miefta  |  Idaiit  ||  at- 
aitu  ant  yuffu  |  wiffas  kraiiyas  tcil'us  kurfai  |'  praliets  eft  ant  20 
Szcmes  I  nüg  kraiiya  Abela  tei-  l!  foya  |  ik  krauia  ^)  Zacha- 

20  rioTchia  funaus  Barachi-  ||  as  |  kuri  TrchmuTcbet  tarp  BaJ3ui- 
czas  ir  Alto-  il  raus.  iJchtiefos  fakan  yamas  |  tatai  wiis  at- 
ais  I  ant  tos  gimines.  ||  26 

(pag.  16)  JeraTalem  |  Jerufalem  |  knri  Tfchmufobi  ||  Pra- 
lakiiB  I  ir  Jtudai  akmenimis  tns  knrie  ta- 1|  wefp  elti  nfinnfti 

25  kiekas  kartu  noreiaa  fnrinkti  ||  waikus  tawa  |  kaip  wifcbta  fu- 
renka  wifchtelus  ||  fawa  i  po  fpanius  fawa  |  a  yüs  nenorciote? 
Schi- II  tai  namai  yuffu  palikti      bus  pufti.    Ngfa  fakau  ||  yu-5 
mus  I  Neregefit  manes  nüg  dabar  |  iki  lakifte  j  ||  Pafchlowintas 
buk  kurfai  atait  wardaua  Pona.  U 

80      In  Die  Joannis  Apo-  ||  ftoli,  Epiftola  Ecclefiaftici  XV.  J,  lo 
KVrs  bijoli  Diewa  |  talTai  gier  j)  daris  |  ir  knrs  teifibe  lai- 


SEE.  p.  15.        Unsiniiip^c  intorp.  vorher.  (/his.     ^)  dejvhinen. 

*)  Keine  iiiterp.  vorber.    *)  fjki.    ®)  Aklaupv/i.    ')  hallh^  1.  halfu.    *)  So 

aiu  h  S.;  1.  ghrieka.  —  SEE.  p.  16  (bis  inarü  EE.  p.  16  z.  14).  krm- 
ya.    ")  palikUj  1.  ptUikH. 
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kis  I  taUai  atras  H  7§  |  ir  futaxs  ghi  kaip  motioa  garbes  |  ir 
prighims  H  ghi  kaip  iaunoghi  marti.  || 

Peniies  glii  dfina  prota  |  ir  girdis  ghi  wan- 1{  denimi  ifch- 
minties  |  per  tatai  ghis  fbipra  paftos  |  1  kaip  gbis  ftriprci 
ß  (loweti  gales  |  ir  lös  turefifi  |   iog  ghis  nobus  pagiedints.  Ir 
paaukltys  glii  ij  aiit  aitimiiiu         Ir  widui  liirinkima  atwers  | 
ualrus  iü.   Ir  papildis  ghi  Dwaffe  ifchminties  jj  ir  prota  |  ir  20 
nibu  garbes  apwilks  ghi.  ü 

liuxfmibe  ^)  ir  rai!kafche  Iiiriuks  ant  io  vlch  i  Ikarba  |  ir 
lOamjlina  varda  tiewainimi  padaris.  1 

(pag.  17)  In  Die  Joannii  Apo  [|  ftoli,  Euangelinm  Joannis  XXI.  || 

AKaip  tatai  gbifl'ai  fakie  |  biloia  ya-H  mui  |  Eik  pafkui 
mane.  Atfigrejles  Petras  |  ifchwida  anj^  paffiuntini  pal'kui 
fekauti  {  kurj  Je-  ||  fus  mileia  |  kurlai  weczereie  gludoia  aut  5 

lökratu^)  ||  io  |  ir  biloia:  Pone  |  kurs  jra  kuris  tave  ilohdÜB?  || 
T%  tad^  kaip  ifohwida  Petras  |  biloia  Jefui  |  Po*»  |)  ne  a  te 
kä?  Jeltts  biloia  jamai  |  ley  efoh  noria  ^)  1 1  idant  ghUTai  pal- 
lOiktu^)  I  iki  afoh  ateiflu  |  kas  iau  ||  do  to?  tu  mane  X^.  IQ 
ITcheia  tada  tas  kalbefis  ||  tarp  broliu  |  iog  pafiantinis  lialTai 

20  netureia  ®)  iiü-  ||  mirti.   Anefake  ^)  jem  Jefus :  Ghis  nenümirs.  || 
Bet  iey  eich  noreczc],  |  idant  gbis  butu  I  iki  eJcli  a-  ||  teifiu  | 
kas  tau  do  to.    Tas  efti  pafiuntinis  |  kurfai  ®)  ||  ludiy  ^)  apie  lö 
tus  daiktus  |  ir  tatai  paralche  |  ir  ^i-  U  uom  |  iog  jo  ludi- 
mas^^^)  teiltts  elti.  U 

26    Dominica  A  Kativita- 1|  te  Ohrifti,  EpiAola  Oalat.  1111.  || 

SAkau  I  kaipo  ilgai  tiewonis  jra  ||  waikas  |  niekii  neatii-  20 
ikirefi  iiüg  tarna  i  kat-  ||  czei  efti  Wiefcbpatis  wiifa  lobia  | 
Bet  jra  po  ape-  ||  kimais  ir  po  priewaifdumis  |  ik  cziefa  kury 
tiewas  |  (pag.  18)  nülcme.  Taipo  ir  mes  |  kada  buwom  wai- 1| 
30  kais  I  iiig  newale  padüti  powirfchutiniu  yfta-  ||  ftimu.  Bot 
kaip  iflipilde  czieiTas  |  Hunte  Diewas^^)  ||  Sana  fawa  |  gimn- 
fighi  ifch  moterifchkes  |  padik- 1|  ta  po  Zokanu     \  idant  ghis 

8SB.  p.  17  ulant  EE.  p.  10  z.  14).        ßriprei,  1.  ßipret. 

*)  LinJcfmtbe.     ')  kriUu,  u  für  it.     *)  noru.     ^)  j)afßlitktt^  1,  pcilfiUktu. 

itefureid.  es  gilt  anni.  10  auf  8.  4.   ')  Anejaka,  1.  yake.  —  SEE.  p.  18 
(his  C/irijiu  EE.  p.  18  z.  12).     *)  Keine  inter])unct.  vorlier.     •)  iudt. 
Grosser  initial.        Diemas,  1.  Diewas.    ")  Zokaniu. 
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EE.  p.  18.  19. 


Iiis  I  kurie  po  Zaka-||  nu  bnwa  |  atpirktu  |  ieng  pafifawiniimi  6 

wieta  II  waiku  apturetumbim.   Jog  nefa  ^)  efti  waikai  |  |f  ifeh- 

liuntc  ^)  Dicwas  Dwaflb  Sunaiis  liuva  ü  Icliirdiftia  yuffu  |  kiiri 
fchauk  I  Abba  I  mielas  Tie-  1  we.   Ataip  ^)  iau  nu  daugiaus 
5  ueefte  tarnais  |  bet  ||  tiktai  *)  waikais  |  aieigi     iau  waikais  1 10 
tada  ir  tie-  jj  waiueis  Diewa  per  Chriltu.  jj 

Dominiea  A  VatiTita- 1  te  OhrUti,  EnangeHnm  Lucse  iL  | 

TIEwas  ir  motina  ftebeiofi  ticms  ||  daiktams  \  kurie  buwa  15 
fakiti  apie  ghy.    Ir  fj  pafchlowina  ghieinus  Simeonas  |  ir  bi- 

10  lo-  II  ia  Maryofp  motiuoip  io.     Schitai  |  taffai  pafta-  1|  titas 
büs  ant  nupülima  ir  priekelima  daugia  yü  ||  ing  Ilrahel  |  ir 
ant  JJenkla  |  kurcm  priefchtaraus.  |!  Ir  tawa  dufcbe  pereis  ka-  20 
lawyes  |  idant  bu-  |  tu  apreikfcbtas  dümas  ^)  ifch  daugia  fchir- 
dfi.  Ir  U  bnwa  Anna  |  prarakünaine  dukte  Fanuela  |  ifdi|| 

15  (pag.  19)  ginuDes  ATer  |  ta  buwa  laba  meta  |  ir  giwena  fa  Q 
vim  ^  Dawa  feptinems  metus  nftg  mergiftes  fa-  O  wa  |  ir  nafch- 
lie  bnwa  ^pie  7)  afcbtAnias*)  defchim-  |  tis  metu  ir  ketwenu 
metus  I  ir  neatftoia  nüg  ||  BhJSnicias  |  flujiidama  Diewui  paf- 
niküfu  ir  |]  maldofu  diena  ir  nakti.    Tapati  taipaieg  ata-  ||  ia  5 

20  to  paczio  badiiio  ^)  |  ir  gar])inoia  Wiefchpati  |  ||  ir  fakie  apie 
ghy  1  wiffiemus  kurie  atpirkima  Je-  ||  rufaleie  laukie  || 

Akaip  anis  wifs  atlika  j  pagal  Zokaiia  ||  Pona  |  fogri^a  10 
ing  Galilea  |  Miefta  fawa  Na-  ||  zaret    Abernelis  auga  |  ir 
ftiprinofe  DwaCfeie  |  H  pilnas  ilchmiüties  |  ir  malone  Diewa  bu- 

25  wa  I  yeme.  | 

•In  Die  Circumcifio- 1{  nis  Domini,  Epiftola  ad  Titura  II.  H  16 
PAffirode  ifchganitiuga  malone  |  Diewa  wi£fi§ms  ^mo- 

SEE.  p.  18.  ^)  /^/*a.  *)  Keine  interp.  Torker.  Punkt  vorher. 
Hkai,  L  Hktat.  —  SEE.  p.  19  (bis  yeme  EE.  p.  19  s.  14).  äumat. 
^  wiru,  ^  apie.  *)  qf€l^Hkmo9,hq/eht^.  *j  hodmo^lhadmo;  ÖMOiregea 
paeuo.  Ungehörige  interp.  vorher.  SEE.  p.  20  enth&It  epistel  und 
evangeL  anf  den  tag  der  beechneidnng,  aber  als  entere  hat  Sengst. 
Gal.  nL  28  f.  gewühlt,  indem  er  die  von  W.  benützte  auf  den  von  ihm 
eingeschobenen  sonntag  nach  der  beschncidung  (SEE.  p.  21 — 23)  re- 
sprvicrt.  Es  ontsprechen  sich:  EE.  p.  19  z.  15  bis  trienas  p.  20  z.  4  — 
SEE.  p.  21  z.  1—15;  und  EE.  p.  20  z.  5  bis  prajjideia  z.  10  =  SEE. 
p.  20  z.  17  bis  ende.  —  SR.  p.  21,  2. 1—16.  wi/ßma:  wahrscheinL 
durch  jtmonems  veranlasst. 
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nems.    Ir  mokiu  ||  mus  |  idaut  viTigintiimbim  iicdeiwilchku  ir 
fwie-  II  tifchku  pageidimü  ^)  |  patogei  |  teifei  |  ir  Pabajiiiai  gi- 1|  20 
wentumbim  fchernc  fwiete  |  lankdami  pafchlo-  ||  wiuta  niUß- 
tikieghima  ir  apreifcbkima  garb^    B  didzioia  Diewa  |  ir  gel- 
5  betma  nmTu  JeCaiu  ||  Cbiiftaus  |  kurfd  dawe  iOawe  vfch  mns 
Idant  Q  (pag.  20)  ifchgielbetu  mus  nüg  wiAbki^s  noteißbes 
ir  ap-  II  cziftitu  JSmones  fan  tikras  |  pilnawoienczias  [|  giems 
darbus.    Tatai  kalbeck  ^)  ir  graudenck  |  fu  ]|  wiffokiu  baifu- 
mu  I  teoepapeik  taw^s  ^)  newienas.  |I 

10     In  Die  CireameiTionii  {|  Domini,  Euangelium  Luc»  IL  |  6 

AEaip  aTchtAnias  dienas  iHipilde  1 1|  idant  apianftitas 

bntu  bemolis  |  pramintas  ^)  \\  efti  wardu  Jefns.    Kuriü  buwa 

pramintas  iiüg  i|  Angela  |  pirm  neng  JJiwate  piaffideia,  ||  10 

In  Die  Epiphani»,  |  EpiXtola  Uaiad  LSL  | 

16      REUcefo  I  bak  fchwiefi  |  n^fa  ^)  ataiti  ||  fchwiefibe  tawa  | 
ir  garbe  PONA  »)  vfcbteck  »)  B  ant  »•)  tawee  1  N?fa  i»)  fchitai  j 

apdengia  Szeiue  tarn- |  fibes:  ir  miglas  JJmoncs  |  ä'*)  ant  ta- 15 
wes  vfcbteck  ||  PONAS  ®)  ir  in  garbe  apreiklcbifi  ant  tawps  *)  \  \\ 
ir  Pagouis  waikfchczios  fcliwiefibeie  tawa  |  ir  I|  karalei  fkai- 

2oftume  kurfai  ant  tawes  vlcbtcka.    Pa- ||  kelck**)  akis  tawa 
ir  weifdeck      aplinckui      j  wiffi  tie  Tu- (|  firink^      eiti  ta-20 
wefp.  Tawa  Ännus     nüg  tola  atais  |  ||  ir  tawa  dukteres  prieg 
iehona  bös  Tfcbangintas  |  H  (pag,  21)  Tada  ifchwifi  taw% 
xafkafcbe  ir  danxifiee  '0      fcbir- 1  dis  tawa  Itebelifi  ir  ifeh^ 

25  platins  I  kada  daugibe  |  mariü  tawefp  priefiwers  |  ir  macys 

SEE.  p.  21.  ^)  pageidimü.  *)  gorhet,  *)  kaJbßk,  tawet  —  SBB« 
p.  80  z.  17  bis  ende.  ^  idantt,  1.  idaai.  ^  Keine  interpunct.  vorlier. 
—  Die  epistel  auf  den  epipkanientag  beginnt  SEE.  p.  24  («  EE. 

p.  20  2.  11  biß  czie/fu  p.  21  z.  11).  ')  n^/b.  *)  Bloss  der  erste  buch- 
stabe  gross.  •)  vjchtek.  ")  aut,  im  d.-v.  corr.  *')  N^a.  **)  a.  Pa- 
kelk  —  tceijdek  —  aplinkui.  '*)  fufirinke.  Junus.  *•)  tawa,  So 
auch  S.  Die  vorlap:e  (Jos.  LX,  5)  lautet:  P"^ri:"]  (und  wirst  erf^lanzen, 
Delitzsch,  Conim.  ül).  deii  Projib.  Jesaia  578),  Soptuag.  /«(>»?cfy.  Vulg-. 
afßues.  Luth.  ,,du  wirst  uiisbroclicn".  Der  lit.  ausdruck  daujrijies  müste 
für  dzauxies  verrtclirii  lx  n  si  iii  od<'r  daukfinti  müste  mit  lett.  dnud/indt, 
preisen,  v('r^^li(•hon  werden,  um  /.n  dem  hehr.,  ffricoh.  oder  «leutschen 
texte  gehalten  werden  zu  können ;  er  stimmt  aber  zur  Vulgala,  sobald 
man  afßuti  mit  „überströmen"  übersetzt. 
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p.  21.  22. 


Pagoniu  ||  atais  tawefp  |  Ngfa  ^)  daugibe  verbliudu  apdencks^)!! 
tawe  I  zowadnikai  ^)  ifoh  Midias  ir  Epha  |  WilTi  ||  ilch  Saba8^)5 
atais  I  auxa  ^)  ir  kodila  atnelob  |  ir  ||  PONA  ^)  Schiowe  ap- 
fakis.  I 

5  In  Die  Epipliani»  ||  Euangelium  Matthaei  II.  fl 

AKaip  Jefus  vfdigim§s  bvwa  Be- 1|  thleem  Miefte  |  Sze-  lo 
meie  ^  Szidu  |  czielfa  He-  ||  roda  Karalaus  |  Schitai  |  ataia 

ifohmintingi  1|  nüg  yfehtekieghima  Sanles  ing  Jemfalem  |  bi-|| 

lodami  |  Kur  jia  tas  uauiey  vlchgimefis  ®)  Kara-  H  lus  Szidu? 

loN^fa*)  regeiome  ßwairde  i6  vfchtekie-  |j  gbime  Saules  |  ir  at- 15 
aiome  Garbinti  gbi.  |i 

Tatai  kaip  ilchgiida  Uerodas  Karalus  j  ||  ilTigauda  |  ir 
wilüa  Jerufalem  Tu  yu.  Ir  furinkis  {{  wiffus  Wiraufius  kunigus 
ir  mokitus  rafchta  ll  tarpu  )$moniu  |  dafizinodioeia  iiüg  yu  { 

15  Kur  tu-  II  reia  Ghriftus  yfcbgimti      A  auis  yamui  lake  1 1|  ao 
Bethleem  Szemeie  Szidu?   N§fa  ^)  taip  jra  para-  |  fdiit  per 
Praraka  |  Ir  tu  Bethleem  Szidu  jie-  ||  meie  |  nieku  budu  ne 
elli  maj^iaulta  tarp  Knni-  ||  (pag.  22)  gaigfcziu  Szidü     |  N§- 
la  ^)  ifch  taw^s^^)  ateis  man  ||  Kunigaigfohtis  |  kurfai  büs 

20  Wiefchpatis  aut  Ü  maiia  JJinouiu  llralicl.  [| 

Tads^  Uerodas  pawadines  paflaptümis  ||  ifchrnintiDgus  |  pil- 
nai  nüg  yü  khuirefe  czielia  |  ||  kureme  Jiwaifde  ghieraus  paf-  5 
firode?    Ir  fiufdams  ||  yüs  ing  Bethleem  |  biloia  \  Eikite  ty- 
nai      I  ir  piloai     ||  klaufketel'i  apie  berneli      |  ä.      atradi  | 

25  dükite  man  ^i-  ||  no     |  idant  ir  afcb  taipaieg  ateghis  |  garbe 
daczio  ^f).  II 

A anis  ifchklaufg  karalaus  i  n&eghi  efti.  ||  Ir  Icbitai  1 10 
jlwailde  |  kur^      regeia  Tfohtekieghime  ||  Saules  eia  pirma 
jn  I  net  ataia  |  ir  ftoweia  ifch  ]|  aukfchta     |  kur  buwa  ber- 

HKK.  p.  20.  Xe/a.  «)  apdetihs.  »)  Grosser  initial.  *)  Suha. 
*)  auk/a-  ®)  Bl'»^^s  ih  r  erste  buclistiibf  frross.  ')  Szeinc.  —  SKK.  p.  25 
(])is  eßi  EE.  p.  2-»  z.  10).         uJch<jimijU.     »)  Fol}>t  iraoi  zeiLhon  ;  W. 

schrieb  vfvhijimiiJ    A  auis          -Szidu.,  alicr  der  sctzer  vertauschte  die 

zeichen.  Das  diakrit.  zeichen  fehlt.  ")  tawca.  '-^  tinai.  piluai, 
im  d.-v.  corrigiort.  ")  Grosser  initial.  A.  8innlo.se  interpunct. 
▼orher.  ")  So  anch  S.;  für  W.  ist  dketih  zu  lesen  Kein  alisatz. 
—  SEE.  p.  26  (bis  mürnai  E£.  p.  28  z.  10).   »)  kur»,  «>)  otrj^. 
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nelis.  A  ifchwid§ Jtwai-  |  fde  |  dziaugeß  didziu  dziaukima  | 
Ir  jcghi  jna:  ||  mus  |  rada  berneli  fu  Marye  motina  lö  |  ir 
pü- 11 1§  *)  dawe  yamni  garbe.  Ir  atwore  fkarbns  Jkwa  1 1  do- 16 
wanoia  yamui  dowanas  |  anxa')  |  kodila  |  ir  [|  myrrha.  h 
5Diewa8  priefake  gliieiniis  per  fa-  II  pna  |  idaiit  nefurigfcbtu  ^) 
Hcrodopi.    Ir  kitii  kiclu  I|  pareia  Jiemeiia  fawa.  |{  20 

Dominica  Prima  Poft  ||  Epiphaniamm»  EpiTtola  ßomanorum  XIL|| 

GRandena  ^)  efch  yas  |  mieli  brold  1 1  per  mielafchir- 
difte  Diewa  |  idant  padA-  ||  (pa^.  28)  tumbit  knoiu  yftflii  ant 

10  aftieros  giwos  |  fchwen-  Ii  tos  ^)  ir  Diewiii  ^)  paffiraegftaiiczj|8  | 
ta  el'ti  yülTu  |I  ifcbmiiitiuga  Diewa  riiiJ5l)a.    Ir  nolTiligiuket  || 
fchem  fwietui  |  bot  atfiraaiiiikite  i)er  atuaughini-  1'  nia  luima 
yuffu  I  Idant  ifchmeginti  galetumbit  {  |1  kuri«*)  jra  giora  |  paf- 6 
fimegCtanti  |  ir  tikroghi  Diewa  ||  walia.   N§fa  eich  fakau  per 

UMalone  |  kury  man  |)jra  düta  |  kajinamui  tarpu  ynlTu  |  idant 
newiens  ü  daugiaus  apie  fawe  nolaikitu  |  »eng  prider  lai-  |  ki- 
ti  I  Beth     telaika  fawy  mienud  |  kaip  Diewas  ||  ifobdalies  10 
jra  I  alwienam  miera  Wieros.  | 

Nefa  ^)  tft  budu  |  kaip  mes  wiename  knne  dan-  1|  gl  fa- 

20  nariü  turime  |  a  ne  wiffi  fanarei  wiena  dar-  ||  ha  tur.  Taip 
daugi  muffu  jra  wieiis  kuiis  Cbri-  ||  ftufc  |  atarp  fawts  wionas 
antra  l'anariu  efme  |  ||  turedami  tuleriopas  dowanas  |  x>^g^  16 
xualones  |  i  tnumus  dutas.  U 

Dominica  Prima  Poft  ||  Epiphaniamm ,  Enangelium  Lncse  II.  |[ 

25       IR  iö  gimditoiei  eidawa  koßunru  |  inetufu  ing  Jerufalem  |  20 
ant  fchwentes  weli-  H  kii  |  Akaip      yamui  dwilika  luetu  bu- 
wa  I  eia  anis  ing  ü  Jerufalem  |  pagal  paiunkiiua  dienos  fchwcn- 
to8. 1  Ir  paffibengns  dienoma  |  iraniems  fngri^tiiDt  |  []  (pag.  24) 
paflilika^)  bemelis  Jefns  Jerufalem  |  ir  nejtinoia  |  gimditoiey 

80  io  I  taridamieli     gbi  fanü  draugeye  1 1|  nueya  kiela  dienos 
eyma  |  ir  iefchkoia  iö  tarpu  !|  gienczu  ir  i)a^irtAmuiu || 

Akaip  io  nerada  |  fugri^a  ing  Jerufalem  |  ||  iefcbkodami  5 

:SKH.  p.  2«.      ^)  iji'hu  ide.      ^  püh.      ^)  auk/a.      *)  uefugrifchtu. 
(iRanihuH,  im  d -v.  bcrit:htij;t.       Jchwl- \\  tos.    ')  Detcui.    *)  Keine 
iitterp.  vorher.  —  SKK.  p.  27  (bis  {/'/'{(/amla  KK.  p.  24  z.  10).  iNV«. 
akai^.    ")  taridamej'i.        jnijiJldiiiuiuy  1.  pajiißamuiu. 
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iö  ir  nüfidawe  iog  po  tryiü  dienü  ^)  |  ra-  ||  da  ghi  Ba^nicio 
redinti  widai  mokitoyu  |  klau-  ||  fanti  yü  |  ir  kkafenti  yus. 
Ir  wifli  kurie  ih  klau-  |  fe  |  ftiebeioß  io  iTchmintiy  |  ir  iö  ab- 
faküuams.  Ir  H  ifchwide  ghi  ilfiganda.  ||  lO 

6  Ir  biloia  yop  motina  io  |  Sunau  kodel  mums  Q  tatai  pa- 
darei?  Schitai  |  tiewas  tawa  ir  efch  fu  ||  perfcbalu  iefcbko- 
iome  tawes.  Ir  ghis  biloya  |  ghie-  !:  miis  kas  jra  |  iog  manes 
iefküioto?  Er  3)  uejiiuotc  |  ||  iog  tüffii  daiktüfu  priwalu*)  man 
buti  1  kurie  jra  ||  Tiewa  maiia?    Ir  auis  iieifchmaue  J^odziu*)l5 

10  ktt-  II  rius  fu  yeis  kalbeia.  Ir  eia  Xu  yeis  |  ir  ataia  iiig  H  Na- 
zareth  1  ir  buwa  ghiemus  paklufnus.  A  mo-  §  tiua  ^)  io  ^)  pa- 
laike  wiilus  tüs  ^odzius  Ichirdeie  fa-  ||  wa.  Ir  Jefus  daukfi- 
nofig  ^)  ifobmintie  ^)  |  augime  ir  ||  malone  Diewa  ir  ^momu.  |  20 

Dominica  Secunda  U  polt  Epiphaniarum,  Epiitola  Bo-  i  mano- 
15  rum  XII.  || 

(pa^.  25)  J£y  kas  tar  prarakil'te  |  tada  te-  ||  ftq.  ta  Wie- 
rai fandaringa  |  kas  tar  yr^a  ^)  1 1  tada  tepriweifd  vreda.  Kas 
moka  tada  te-  |  priweifd  mokfla.  Kas  graudin  |  tada  teprie- 
weifd  V  graudinima.  Kas  d&ft  |  tedftit  praMbde.  Kas  ||  Bi-  ^ 
20  kauya  |  tad^  tepilnawa.  Kas  Inlfimiirta  |  ta- 1  d^  tedarai  fa 
giera  walc.  || 

Meile  telta  ne  falfcliiwa,  Neapikautoie  tu-  1|  reket  pik- 
tibc  I  a  prieftokct  gieribefpi.  Brolifclika  |!  meile  teltow  ifch 
fchirdies  tarpu  yulfu.    Wionas  ||  antra  tepranokita  patikimu  10 

26  czglties  ^1'.  Nebuket  U  tingy  gier  daridami.  Dwalleic  karfchty. 
Prieli-  II  dabokitefi  czieflui  i^).     Nüflitikiegbime  linxlini  i^). 
War-  II  güfu  kantras.  Maldola  nepaliaaket.   Ilfiftoket  ||  vfch 
priewoles  fchwentuyu.    Swieczios  prigbim-  ||  ket  ^^).    Gierai  15 
kalbeket  apie  tfts  ^)  kurie  yus  perXekine  {  j|  gierai  kalbeket  ir 

30  nekieikite.  LinxGninketefe  ^s)  fu  II  linxTniinanczeifeis  |  ir 
werket  fa  werkenczeis  i^).  jj  Büket  wieuas  dümas*)  tarp  fawes. 

SEE.  p.  88  (bis  Dwal'jeie  EE.  p.  25  z.  12).  Das  diakr.  zeichen 
fehlt.  Grosser  initial.  ^)  Beistrich  vorher  statt  des  fragezeiehens. 
*)  priwala,  1.  prhralu.  ^)  jiodzu.  «)  ju.  ')  daukßno/e.  ®)  i/chmintt. 
*)  t^rerla.  Bcislneh  vorher  statt  dos  koinmas.  Der  falsche  nasal 
beibehalten;  1.  czrjfies.    -    SKK.  p.  20  (bis  ne/che  EE.  p.  20  z.  12). 

czijX'ti  1.  czicij'ui.         linhfmi  —  linkßninketej'a  —  liiiJcJminancze^eis. 
")  priajhiinkct.        wcrkenkzeis^  i.  tverkenczeis. 
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Nerupinke-  ||  tele  apie  aukfcbtitB  daiktus  |  bet  laikiketefe  Tu 
Bü-  II  ri^eminufeis.  1  20 

Dominica  Secunda  1|  polt  Epiphaniarum,  Eiiaiigelium  Juan.  iL  |! 

IR  ti  Lczia  dieiii^  buwa  fwodba  ;|  Canoie  Galileas  |  ir  mo- 

Stinai)  Jefula  buwa||  (pag.  26)  tenai  2).    Jefiis  taipaieg  buwa  25 
pakwieftas  ir  io  pa-  ||  Itnntioei  aiit  Iwodbas.   Akaip  neteka 
Tina  I  büoia  ||  motina  ^)  Jefans  yopi  |  netur  vina.  Jefns  biloya  || 
yofpi  I  kas  man  ir  tau  darba  moterifohke?  mana  |  badina  da- 
bar  neataya.  Büoia  motina  ^)  iö  tar- 1|  namus  |  Kti  tiektai  5 

10  yiimns  fakis  |  darikite.  Bu-  |(  wa  tenai  (chefchi  kodzei  ak- 
meiis  pal'tatiti  pagal  [  paiuukima  Szidu  ajKzirtima  |  pilaly  ^) 
po  du  I  al-  11  ba  po  trys  wyedriis.  Jcfus  biloia  gbienius  ]  pri-  || 
pilket  kodzius  wandeiiimi.  Ir  ghio  priepile  fkli-  |  diiius.  Ir  10 
gbis  bilüia  ghiemiis  |  Seraket*)  nu  i  ir  jj  nelohket  YjJweilde- 
toiuy  1  ir  nefche.    Akaii)  v^-  ||  weifdetos  paragawa  Vina  |  kur- 

15  (ai  wandenimi  |]  buwa  |  ir  nejjinoia  1  ifcbkur^)  buwa  |  bct  tar- 
nai  ^)  ^i-  |  uoia  |  kurie  wandern  üeme  |  pawadina  vj^weifde- 1|  16 
tos  ^)  ianniki  |  ir  biloia  iopi )  Kojtnas  Jlmogus  ifch  ||  pirina 
-dAft  giera  vina  |  akaip  pafßger  {  tad^  d&ft  K  blogiefni.  Tu 
giera  Tina  ^)  ik  fcholei  palaikei.  Tas  ||  eft  pirmas  penklas  kn- 

20  ry  Jofus  padai  e  Gaiio  ||  Galileas  |  ir  apreifchkie  l'chlowe  fawa  | 
ir  intikie-  |  ia  ing  ghy  paliuntiuei  ^)  iu.  !|  20 

Ihnninioa  lerüa  Polt  |  Epiphaniarnm.  fipiftola  Roma.  XIL  | 

(pag  27)  NElaikiketefe  ifcbmintingais  })a-  |j  tis  fawe. 
Neatadükite  «iewienam  piktibes  H  vfch  piktibc.  Rupinkitofi 

25  apie   pati)giima  ![  poakimis  koj^ua  JJinogaus.     Jey  g;il   buti  | 
kai})  II  ant  yüffu  vlchgu]  '  tada  tnrckit  i"u  wilTomis  Jimo-  ||  5 
nemis  ])akayu.    Ne])agcij5kite  patis  (mana  mie-  '1  lieghi)  bet 
duket  wieta  rultibt-'i  ,  (I)icwa)  Nefa      \\  jra  paraichit  |  Pagie- 
Jtimas  11)  jra  mana  j  ol'ch  at-  ||  tefleliu  bila  PüNAS.  || 

SO      Tad%  iey  neprietelis  tawa  alkTka  |  papeneck  |;  ghy  |  iey  10 
trokfobta  |  pagirdig  ghy.  Bo  iey  tatay  |  padarili  |  tad^  ^aryas 

SEE.  p.  29.  »)  Grossor  initial.  tattaiy  1.  iciai.  ^)  jn/nß. 
*)  Doppclpunkt  vnrlicr.  --  SEE.  p.  ;)0  (l)is  (fterihe  EE.  ]>.  '2.1  z  14). 
•)  Keine  interp.  voilier.  *)  taDii.  im  il.-v.  eorrigicrt.  ')  iyjtn'e/detos, 
1.  c/Jiretjiietos.        viena.     *)  paßutinei,  dnu-kf.  AV«-  Kleiner 

initial. 
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degaiiczias  aut  io  gal-  U  wos  furiiikfi.    Tenepergal  taw^  ^) 
piktenibe  |  bet  ||  porgalek  pikiciiibe  gieribe.  i 

Dominica  III.  Polt  ||  Epiphaniarum,  Euaiigeliura  Matth.  VIII.  ||  15 

AKaip  ghis  eia  nüg  katDa  i  feki  ghy  H  daug  jlmonia.  Ir 
6  fcliitai  rapf&tas  *)  ateg1ü§s  |  prafche  gby  bilodams  |  Pone  |  iey 
nori  I  gali  mane*)  H  apcziftiti.  Ir  Jefos  ifchtiefgs  ranka  fa- 
wa  I  daßli*  II  teia  io  |  ir  biloia  |  noriu  |  bük  cziftas.  Ir  tftiaiu  ||  20 

apcziftitas  buwa  raupfas  io.  Ir  biloia  yamuy  ||  Jefus  |  dabo- 
kili  I  idant  nickani  iiorakitiiinbei.    Bet  H  eik  |  ir  paffirodik  ka- 

10  plamii  I  ir  affierawok  do-  i  (|)a^.  28)  wana  |  kurig  priefakie 
MuiJJercliiiis  I  aiit  liidiraa*)  II  ghicmus.  || 

Akaip  Jofus  yeia  itig  Capernaum  |  atoia  ||  iop  fchimtiiii- 
kas  ]  prafchidams  ghy  |  ir  bilodams  I  H  PONE  |  tarnas  mana 
guli  namie  ftabu  ajiu-  ||  mnfchtas  ^)  |  ir  tur  dide  kantze.   Je-  6 

16  fu8  biloia  iop  |  ||  Efch  ateifia  ir  gby  pafwoikinfiii.  Ir  atfaki* 
dams  n  rchiintinikas  |  biloia  |  PONE  *)  |  efcb  neefmt  wer-  B  tas 
idant  yeitnmbei  po  ftogu  ^)  roana  |  bei*)  ttktai  bi-  |)Iok  jlo- 
di  I  ir  pafweiks  tarnas  raana.    Nefa  efch  |  efmi  JJmogus  po  10 
Viraiifibcs  waldzio^jhiniu  |  ir  ||  turiu  po  niaiiiiiii  Jialnierius  | 

20  akada  fakau  wie-  \\  nop  |  cik  )  tada  gliis  oit  |  ir  antvop  |  at- 
eik  I  aghis  ||  ateiti.  Atarnop  ^)  mana  {  padarik  tatai  |  aghis  |; 
padara.  ||  16 

Ifchgirdes  tatai  Jefus  |  ftebeiofi  |  ir  biloia  ||  pafkui  fekan- 
ticms  I  Ifchtiefos  fakau  yumos  |  nc-  ||  radau  efch  toktos  wieros 

26  Ifrahelie.  Bet  fakau  |  yumns  |  iog  daug  ateis  nüg  vfcbtekie- 
ghima     ir  !|  vflileidima  I  ir  licdes  fu  Abrabamu  ir  Ifaaku 
ir  II  Joenba  ^i)  Dangaus  karaliftoie  *) :  A  ffunus  fcbios  R  kara-  30 
lil'tas*)  bus  ifchraefti  ingi  tamfibes  ta- 1|  galaufias.  Atenai 
büs       werkfinjis  ir  klabeghimas  dan-  \\  tu.    Ir  biloia  Jefus 

30  Scliiintinikop  j  eik  |  kaip  tu  ||  intikeiey  |  toftoiefi  tau.  Ir  paf- 
wtiika  io  tarnas  to  ||  x)acz%  hadiuo.  l  25 


SEK.  p.  2^0.  ')  tinrcnn.  —  SEE.  p.  Ül  juulara  EE.  p.  2s  z.  15). 
*)  nuipjattis.  ^)  manOy  1.  matte.  *)  Grosser  initial.  ^)  v/iumii/'chtaa. 
•)  rOne.  ')  ß(if/u.  ")  Keine  interp.  vorher.  •)  atarmp.  —  SEE.  p.  32 
(bis  Jra  EE.  p.  29  11).  pfchtekiyhima,  1.  cfcittekieghima,  ")  Ja- 
etifttf.  **)  Das  diakr.  zcicben  fehlt 


£E.  p.  29.  30. 
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(pag.  29>  Bominioa  Cloarta  Pdt  1  Epiphanianim»  fipiTtola 

Ronum.  XIIL  | 

NEwienam  nieka  nefkielekct  |  tiek-  1  tai  idaiit  tarp  lawes 
milietuni bitiefe.    N^-  [|  fji kurs  myl  aiitr%*)  ',  Zokaiia^)  ilch- 

5pilda.     Nelii*)    tatai  I  kas    fakit    oft  |  Neporjieuk  Weucza- 5 
woiies.    Neufch-  1|  mulchki.    Newoki      Neludiki  ^)  iiepoteifei. 
Ncpageilki  °).  |  Ir  ^)  iey  daugelui  jra  kitü     prieXakimü  |  tarne 
^odye  II  Tfirakin.   Mileck  artimaghi  tawa  |  kaip  pats  fa-  ||  we. 
Milifta  artimam  nieka  pikta  nedara.   Ifch- 1|  pildimas  tad%  ^)  lo 

10  Zokana  |  meile  jra.  n 

Dominica  IUI.  Poft  \\  Epiphaniarum,  Euangelium  Matth.  VIII.  || 
Iii  ghil'fai  yeia  ingi  laiwa  |  ir  io  ||  pafiuntiiiei  iekie  ghy. 
Ir  fchitai  |  fuiudini- ||  mas  didis  ftolofo^)  ant  mahü  ^)  j  iog  15 
taipaieg  ir  lai-  ||  was  nüg  wilniu  bawa  apleyems.   Aghis  mie- 

15  go-  I  ia.  Ir  paTiaDtinei  ateghi§     yop  |  pabndina  gliy  1 1|  bilo- 
dami  |  Wiefcbpatie  gelbeck  mus  |  m§B    prap&-  |  laine.  Ghis^) 
biloia  yump  {  yüs  ma^  tikygbi  j  kodri- 1|  lei  tai^)  hyiotiefe?  Ir  20 
kel^fi      fudraude  weia  ir  ma- I  rias.   Ir')  nurßramde.  O- 
jimoiies  l'tebeiofi  |  bilo-  ||  (pag.  30)  dami  |  koklai  tatai  jra  Vi- 

20  ras  I  iog  weias  ir  ma-  ü  rias  klauTa  io.  U 

Dominica  Qainta  Poft  H  E^pbaniarnm,  Epiftola  GoloOenles  HL  |i 
APfiwilkit  tad%  |  kaip  ifohrinktin- 1|  nei  Diewa  fchwen-  5 

tieghi  I  ir  numilietieghi  |  ||  yfczomis  mielafchirdiftes  i^)  |  prie- 
telifta  !  iiülTi-  ti  ^cminirau  |  romuiim  |  kantrumii  |  nükiefdaiiii 

25  wie-  II  nas  antramui  \  Ir  atleildami  tarp  fawes  |  iey  il  wieuas 
aiit  aDtra  turetu  fkundima.    Ligei  kaip  |!  Chrifius  ^■^)  yuinus  10 
atleida  |  taipo  ir  yüs.    A  aut  ||  wilTa  apfiwilket  meile  |  kuri 
jra  rifdiiu  pilnibes.  |1  Ir  pakaius  Diewa  terikau  fehirdifla  yül- 
fn  I  ku-  U  riop  pawadiuti  efte  wiename  kaue  ^'^)  j  ir  bukite 

30  de-  H  kiugi.  ||  15 
Szodis  Chriltnfa  tegiwen  tarp  yafTu  ||  bagotingai  |  wifTok^ 

SEE.  p.  32.  >)  N^d^.  «)  antra.  »)  Zokana.  *)  N^fa.  Beistrich 
vorljer  statt  de«  pnnkts.  •)  Das  diakrit.  zuiclion  fclilt.  tada.  — 
SEE.  p.  33  (l»i8  Jra  EE.  p.  30  z.  12).  »)  ßoieji,  wahrsclieinl  verdruckt 
f.  Jloiofe.  *)  Mar  tu.  ateifhii'.  ")  mes.  ")  kelej'i.  milaOhinli- 
jUs,  lifs  mielafchirdijUs.  Chrijtm.  ~  SEE.  p.  34  (l.i.s  Uitai 
p.  31  z.  13).        Die  iuterp.  yav  kum  versetzt.    **)  So  auch  S.J  1.  bukUe. 
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ilchmintie.   Mokiuket  ir  ||  graudenkit  patis  fawe  |  Pfalmais  ir 
Laupfef-  II  giefmernis  ir  duchaunomis  mieloinis  üiefme-  ||  mis  | 
ir  gedoket  PONVli)  yüiXa  Ichirdifa.   Ir|l  wilT      yüs  dari-20 
fit  I  Jtodzia  alba  darba  |  tatai  da-  |  riket  wils*}  wardana  PO- 
5  NA    JefatiB  |  ir  dieka^  |  woket  Diewui  ir  Ttewai  |  per  ghy.  | 

(pag.  31)  Dominica  V.  Polt  ü  Epiphaniarum,  Euaogelium  Matth. 

XIII.  I! 

Jefas  Takie  ghiemtts  kita  priligi-  |  nima  |  Priliginta^)  jra 
dangans  karalifta  |  ^mogai  |  feienczem  giera  fiekk  ant  dir- 
10  was  fawa.  ||  Akaip  ^moneB  miegoia  |  ataia  neprietelis  i6  1 5 
Tf-  II  feia  kakalns  tarpu  kwiecziu  |  ir  ailtoia.  Akaip  y  Jlehnü 
paauga  |  ir  waifia  ^  atnefche  |  tada  radofi  ||  taipaieg  ir  ku* 
kalei.  i 

Ateghi^  potam  tarnai  Hukinikop  |  biloya  ||  yamui  |  Wiefch-lO 
15patie^)  I  er  ne  giera  fekla  aut  tawa  ||  dirwas  pafieiey?  Ifch- 
kur  kukalei  radofi?    Ghis  |I  biloia  ghiemus  |  neprietelus  tatai 
padare.    Bi-  |]  loia  tariiai  |  bau  nori  |  idant  eitumbim  {  ir 
ifch-  II  rawetumbim?    Ghis  biloia:  Ne  |  idant  rawiedami  ||  Ku- 15 
kalius  neifchtrauktumbit  drauge  Tu  ieys  ||  ir  kwieozu.  Dükite 
20  abeiemus  draugie  aukti  j  ik  |  pyuwies  1  a  cziefn  pyuwies j 
bilofu  pyoweiems  j  |  furinkite  pirm  Kukalius  |  ir  furifcbkit 
ing     piede- 1|  Ins  ant  fudeginima  |  a  Kwieczas  furinkite  UA- 1|  20 
nana  mana.  || 

Dominica  Septaage- 1|  ümsB,  Epiltola  L  Connth.  IX     X.  fl 

25  (pag.  32)  ER  nejtinote  |  iog  tie  |  kurie  zowa- 1  di|  b^ 
tie  wUfi  beg  |  bet  wienas  gann  la-  il  jtibas.  Taip  bekite  |  kaip 
aptnretnmbite.  AI-  ||  wienas  knrfai  kaniefi  |  nüg  wilTu  daikta 
nftÄi-  II  laika.    Aaiiis  |  ieng  pragaifchftante  karuna  aptu-  ||  re-  6 

tu  !  amcs  iicpragaircliltaute.  Kfch  taipo  begu  ne  ii  idaiit  aut 
30  Qejiiniüs.   Eich  taix)o  fchirmawoyu  1 1|  ne  ora  plakdaius.  Bet 

SEE.  p.  a4.  POmii.  ^)  n  üs.  ^)  POna.  *)  itriUyinta.  ^)  jimu- 
gut,,  wol  bloss  druekfeliler.  Ebenso,  aber  im  d.-v.  durch  nePrietelus 
eraetst  ')  waiO'iu.  »)  IVifchpatie,  L  Wiefchpaüe,  —  SEE.  p.  35  S.  1 
—8  =  EK  p.  81  Yon  padare  z,  18  bis  tiunui  t.  21  j  8E£«  p>  85  sohl.  n. 
p.  86  enthftlt  die  leaestücke  för  einen  6.  sonnteg  nadi  Epiphanien. 
*)  piumet,  Sinnlose  interp.  Yorber.  —  SBfi.  p.  37  bis  güroif»  £E. 
p.  82  2. 19. 


Digitized  by  Google 


££.  p.  32.  33. 


65 


nätr§kiu  ^)  kiina  mana  j  ir  f]  ramdaii  {  idant  efch  kitiems  faki- 
dams  I  patfai  ne-  |1  paftocza  ^)  papeiktu.  ||  10 

Nenoriu  idant  yüs  netiiretumbit  jJinoti  |  1|  mieli  biolei  | 
iog')  tiewai  muffu  wiffi  po  debiefimi  (1  buwa  1  ir  wiffi  per 
5  Marias  pereya  |  ir  wiffi  jra  !|  Moißefchuie^)  pachrikfchtiti  de- 
befeye  ir  mariofu.  ||  Ir  wifli  toiegi  pcmiklchla  dwaiifchk%  ^) 
walge  [  ir  ||  wiffi  toiegi  gicrima  dwafifchka  giere.  Bet  ghie  ||  15 
giere  ifch  ül^s  dwalifohkos  |  kmi*)  pafeke  |  knri  bu-  |  wa  Chri- 
ßns.  Bet  Diewas  aat  daugja  yfi  ne- 1  paflim^  |  ghie 
10  pnq^Q  ^  gnroye.  | 

Dominica  Septnage- 1|  fim»,  Euangelium  Matth.  XX.  ||  20 

PRiliginta  efti  Karaülta  dan-  fl  gaos  Jlmogni  Hnkinikui  | 
knrfai  ifcheia  |  ifch  rita  famdita  darbiniku  ing  Winicze  |j 
(pag.  33)  &wa.  Akaip  fu  darbinikals  fnliga  pa  grafchei  ^)  || 
16  ant  dienas  |  fiunte  ghis  yüs  ing  Winicze  (kwa.  |  Ir  ifcheghis 

ant  treczos  hadinas  |  ifchwida  ki-  I|  tus  ftowiuczus  aut  turga- 
wiczas  I  ir  biloia  ghie-  I|  mus.    Eikit  taipaieg  ir  yüs  ing  Wi- 
nicze ja  ^)  efch  |j  düfii  yumus  kas  teifu  büs.    Ir  ghie  eia.  5 
Wielghis  1|  ifcheia  |  ant  fchefchtos  ir  ant  dewintos  hadinas  |  || 

^ir  taipaieg  padare.  Akaip  ifcheia  ant  liekos  ha-  U  diuas  |  ra- 
da  kitas  pateikenczns  |  ir  biloia  ghie-  ||  mus  ^^).    Kam  cza 
ftovite  wiCTa  diena  pateikdami?||  Ghie  biloia  iop  |  iog  mufuio 
nemens  nefamde.  6i- 1|  loia  yiunp  |  Eiket  ir  yns  ing  winicze  | 
akas»)  teifn  |  bns  |  atimfte.  || 

25      Akaip  wakaras  bnwa  |  biloya  Wiefchpatis  |  Winiezas  fa- 
wa  fcheforaufp     |  pawadink  darbi-  ||  nikus  |  ir  Tfohniokekl6 
gbiems      alg^  |  pradieyes  nüg  ||  pafkucziaufiü  |  iki  pirmnyü. 
Ataia  tada  tie  kurie  !|  buwa  ant  liekos  hadinas      pafamditi  | 
ir»)  gawa  H  alwienas  pa  grafchey  s).    Akaip  pirmieghi  ataia  |  || 

30  tareü  daugiefui  gaule  |  ir     eme  alwienas  pa  gra- 1|  Ichei  20 


SEE.  p.  37.     *)  ndir9nkiu.     *)  nepoßocz^,  wol  nur  dnickfehier. 

*)  Die  interp.  hinter  iog  versetzt.  *)  Moxßefchui.  ^)  (hraftfchka.  ♦)  l  u- 
rie,  lies  kun.  •)  Nefa.  prapiVe.  —  SEE.  p.  38  (bis  gaufe  KE. 
p.  33  z.  20).  «)  So  auch  S. ;  1.  pagrafchet.  vpl.  zGLS.  245.  »)  Keine 
interp.  vorher.  ")  ghüeus,  im  d.-v.  corrigiert.  ")  fchefeoraufp,  1.  frhe' 
foraufp.  ")  Sinnlose  interp.  vorher.  **)  hadiuaSy  im  d.-v.  berichtiget.  — 
SEE.  p.  39  (bis  paßoghi^  EE.  p.  34  z.  15).       Pankt  vorher  ft.  d.bei8ir. 
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Akaip  glue  eme  |  nilgieia  •  priefeh  Huküiika  |  bUodanu.  Tie 
pafkoozaiifi^i  wiena  hadina  te- 1|  dirba  |  &  ^)  ta  jts  mamat 
ligois  padarey  |  korie  |  nafohta  dienaB  ir  karfohti  kentioom.  | 

Ghilfoi  atbke  wienam  ifch  yü.  |  prietelaa  |  ||  efch  tan  iie-25 
daran  abidas  |  Er  ne  pagrafcbei  fu-  ||  (pa^.  84)  dereghi^s 
effi  fu  manimi?    Imk  kas  tawa  jra  |  ir  ||  eik.    Elch  iioriu  tarn 
pafkucziauTiernui  düti  |  ligei  l|  kaip  jr  tau.   Er  ne  turiu  macys 
•  dariti  fu  maiiu  ||  kj|;  efch  iioriu?    Dielto^)  tu  weifdi  JJwairai 
iog  efch  II  efmi  gieras?  Taip  büs  pafkucziaufieghi  pir-||  mais  |5 
10  a  pirmieghi  pafkucziaufeis.  li^^)  daug  ||  jra  pawadintu  |  a^) 
maii  ifchiioktiL  | 

Dominica  Sexagefi-  n  msB,  Epiftola  II.  Corinth.  XI  &  XII.  n 

ROdi  nükencziete  iieifchmiDtin-  ||  gus  1  patis  budami  ifch- 10 
mintingi.    Nukenczie-  ||  te  iey  kas  yus  vfch  tarnus  padara  | 

15  iey  kas  yus  ||  dyre  |  iey  kas  yums  yma  |  iey  kas  ifdkel  |  iey 
kas  II  yus  weidana  mnJTcha.  Tatai  fakau  pagal  pakle- 1|  p%  | 
kaip  bntumbim  m§8  fUpm  paftoghi$<^).  [j  i& 

Jey  kas  käme  dnltn  (irob  neifcbmintiee  kal- 1  bn)  dr^- 
fn')  ir  efdi.  Szidais  anis  jra  |  ir  efch  elmi  1 1  Ifrahelitai  anis 

20jm  1  ir  efcb  efmi  |  f^kl^^^  Abraha-  |j  ma  anis  jra  |  ir  efcb  ef- 
mi I  tamat  Chriftnfa  anis  ||  jra  |  paikai  bilau  |  efch  efmi  yü 
daugiaus.    Efch  ||  efmi  daugiaus  dirbes  |  efch  efmi  daugiaus  20 
mu-  II  fchiu  nükenteies  (  taukei  apkalimüfu  |  taokei  fmurt  || 
nüfu  fraerczüfu  buwes.    Nügi  Szydu  penkis  kar-  Ii  tus  keturias 

26  defchimtis  kumfczu  |  be  wienas  ga-  ||  (pag.  35)  wau.  Tris  kar- 
tus  efmi  plaktas.  Wiena  karta  ||  akmenimis  metitas.  Tris 
kartus  fudau^ime  a-  y  ki-uta  fkcndieyau.  Nakti  ir  diena  gi- 
Inme  mariu  ||  buwan.  Taukei  kielawau  |  taukei  pawoiumufu  || 
wandons  bnwan  |  pawoinmüfu    tarpn  razbaini- 1|  ku  |  pawoin-  5 

80  m&fn  tarpn  Szidn  |  pawoinmfUn  H  tarpn  Pagonin  |  pawoinmü- 
fn  mieftAfa  |  pawoin- 1  mAfu  girio  1  pawoinmAfn  ant  marin  | 
pawoin- 1  mftfn  taipn  fidfchiwn  brolin.  Rnpeitije  ir  darbe  ]  || 


SBB.  p.80,  o.  ^^fuden^.  «)  Punkt  yoriier  itatt  dat  Inr 
geseiehens.  Nkfit;  keine  interp.  vorher.  *)  Keine  interp.  Torher. 
•)  pqß^ghü,  -  SBB.  p.  40  (bis  moiMi  EE.  p.  86  s.  16).  *)  dr^ns  im 
d..v.  steht:  Mmdi  \  dr^niSkaiHk  \  dr^u,  •)  1.  MIei.  •)  po- 
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dangibeie  Imdeghimii  |  alkatye  Ir  trofohknlije  1 1  daugime  p«- 10 
Inikhi  I  folialtije  ^)  ir  nügatoio.  | 

Betd  kas  kit  nofidiUt  i  iog  efoh  tanlrai  efini  |  ||  vjSkaVi- 

neiems  *)  |  ir  nipinAfe  vfch  wiffus  Sarinki-  |j  mus.  Jey  kas 
^eft  nipnas  |  efch  iiebufu  filpnas?  ||  Kas  paffipiktina  |  o  efch  ne 
degu?  Jei  tureczofi  ||  girtiefi  |  girczol'i  filpiiibes  mana.  Die- 15 
was  ir  I[  Tiewas  Wiefchpatics  mufu  Jefaus  Chriftaus  |  1|  kiirfai 
teftow  pagarbintas  ant  am^iu  \  jJina  iog  ||  efch  nemelüyu.  Da- 
malkie  Vrcdnikas  Karalaus  |  Aretbas  ^)  fargais  apltate  inie- 

10  (ta  Damafchka^)  |  |{  noredams  mane  fugantL   Ir  buwaa  pro  20 
langa  1  pintineye  Jtemin*)  nuleirtas    per  mnra  |  ir  ifchraii-| 
ktt  16  UoheiaiL  | 

Girtiefi  man  nenauding  |  Beth  ataifin  rcgo-  {|  gbimnmp  ir 
apreifchkimiimpi  PONA.  Pajiyftu  7)  ||  ^mogii  GhriftnTe  pirm  25 

16  keturiolikas  metu  |  iey  II  (pa^.  36)  kune  bnwa  ofch  nejiinau  | 
alba  be  kuna  buwa  |  ||  taipaieg  nejinau  Diewas  ßina.  Tafpats 
bnwa  !I  pairatas  net  ingi  trecze  daiigii.    Ir  efch  pa^iftu  || 
pati  J5mogu  |  icy  ^hiflai  kune  alba  be  kuiia  jra  ||  buwes  |  efch 
neJJinau  |  Diewas  j^iiia.    Paimtas  |j  buwa  iiig  Royu  |  ir  girdeia  6 

20  neircbkalbetinus  jio-  ||  dzius  |  korius  newi^nas  ^)  j^mogus  negal 
ifchkal-  II  beti.   Ifch  to  ^)  noria  girtiefi  |  pat8  ifch  fawes  nie- 1| 
ka  negirfiün  |  be  ßlpnibiu  mana.  Aiey  norecs^  jj  girtiß  |  to- 
delei  nedaricz^     paikai  |  n^fa      norecz^  1^  tei- 1|  fibe  fa- 10 
kiti.  Bet  nAflitweriu  nftg  t6  |  idant  kas  |  manes  neaukToziatis 

^laikitu  I  neng  ghillai  mane  |  regi  j  alba  apie  mane*)  girdy.  || 
A  idant  didibe  apreifdikimü  1*)  nefiankfobtin-  jj  oza  |  dil- 
tas  eft  man  brangtas  kune  |  Satbana  An-  ||  gels  |  idant  mane  15 
plafchtakomis  mufchtü  ^*)  |  idaiit  |1  nefiaukfchtincza,  Todelei 
tris  kartus  Wiefchpa-  |1  ti  prafchiau  |  idant  niig  man^s  ^*)  at- 

30  ftotu  I  Ir  ghis  |1  biloia  man  |  gana  tau  malon^s      mana.  N?- 
fa'^)  fti- U  pribe  mana  jra  filpnüfu  galintL   Todelei  efch  ||  20 


SEE.  p.  40.  ^)  Jchalteije.  *)  Keine  interp.  vorher.  —  SEE.  p.  41 
(bis  gxrdy  EE.  p.  36  z.  13).  •)  Aretaa.  *)  Damafka.  ^)  jJetniu,  1.  ße- 
min.  n&lei/las.  paß\ßu.  ^  Mtoiena».  *)  ot,  im  d.-v.  corrigiert. 
*J  Der  letzte  bnehstab  vadentlieb.  ")  jh/Sl  ^  noreeta.  *)  ammm,  1. 
num*.  ^  SBB.  p.  48  (Ms  iMu^  EE.  p.  87  s.  18).  Daa  didcrit 
lebhen  fehlt.  >«)  numet.  >•)  wuUohm,  ^  Wu, 
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££.  p.  36.  37.  38 


naritt  yt  myki  girtiefi  filpuibefu  rnana  |  idant  ||  ftipribe  Chri* 
itauB  maneie  giwentu.  | 

Dominica  Sezageli-  D  mse,  Euangelium  Lucse  VIII.  i 

(pag.  37)  AKaip  didy  pulkai  JJmoniü  i)  fuffieia  |  I|  ir  ifch 
^  mieftü  *)  fteigefi  iop  biloia  per  priligi-  ||  nima.  Ifcheia  feieges 
ffetu  lieklas  lawa  1  a  i|  kümetu  ffeya  nekuri    püle  pas  kide  | 
ir  bnwa  pa- 1|  minta  |  ir    paukTohtczei  dangaus  fulefe.  ||  5 

Ir  <)  nekuii  pfile  ant  ül%8  |  ir  Yfobdiguli  pa- 1|  dzinwa  | 
todelei  I  iog  netoreia  dregnnma.  || 
10      Ir  nekuri  püle  tarpa  erfdüdecza  |  ir  dränge  ||  yfchdiga- 
fe  ®)  erfchkieczei  nftfmelke.  || 

Ir  nekuri  püle  ant  gieros  fernes |  ir  vfchdi-  ||  gufi  pa-  10 
dare  waifiu  fchimteropa,    Tatai  ghis  fa-  !|  kidams  fchaukie. 
Kas  ^)  tur  aufis  ant  klaufima  |  H  tas  teklaufa.  I| 
15        Klaulc  ghy  ^)  pafiuntinei  iö  |  bilodami  |  kokfai  ||  taffai  pri- 
liginimas  butu?   Ghis  biloia  |  Iumu8||jra  duta  ^inoti  paflap- 15 
tines  karaliftas  Diewa  |  II  Akitiemos  per  priliginimus     |  idant 
ghie  nerege-  ||  tu  |  kaczei  rieg  |  ir  neifchmanitu  |  kaczei  gird.  || 
Tas  tad^     jra  priliginimas  |  Sekla  ^)  ira  JKo-  ||  dis  Die- 
20  wa  I  Atie     kurie     pas  kiele  jra  |  tie  jra  korie  ||  klaofa  1 90 
potam  atdti  Yelnas  |  ir     atima  Jtodi  ifch  |i  Tchirdfi  ^)  yü  \ 
idant  netiketn  |  ir  nebntn  iföhganitl  || 

Tie  potam  kurie  *)  ant  ülas  |  tie  jra  |  kurie  kü-  ||  metu 
ifchgirft?  prighimaiß)  fu  linxlmibe  i')  JJodi  1  ati^i»^  ||  netur 
25  fcbakiiies  |  kurie  ik  czeira  tetyk  |  a  czelfu  pa-  |i  gundima  at-  25 
pula.  ß 

(pag.  38)  Bat  tatai  kas  tarpu  erfcbkeczu  püle  |  tie  jra  |  || 
kurie  klaufa  |  bet  nüg  rupefcziu  |  ir  turtu  ir  rafka-  ilfchü^) 
fch^  jSiwata  |  näfmelk  |  ir  neatnefcb  newicna  ||  waifiaus.  || 
80      Atatai  kae  ant  gieros  jtemes  |  tie  jra  kurie    ||  jiodi  klaa-  5 


SEE.  p.  42.  >)  Das  diakr.  zeichen  fehlt.  Mießu.  ^  Interp. 
vorher.  ^)  jMNn&ia.  Ir.  ')  Kein  absati.  *)  So  auch  8.;  L  i^chdige. 
^  Oroiser  initial  *)  Doppelpunkt  Yorher.  —  SEE.  p.  48  (bricht  ab  in 
UM-  II  »M  EE.  p.  88  s.  11).  •)  ghu  »)  piUigmuMU,  1.  prüiginmm, 
")  Udo.  ^*\JUd,  ^  Velmu^ir,  1.  r«AMM|«-.  Terlesen  ao^yS. 

kufMtu,  ^  Beistrich  vorher  statt  des  frageseichens.  KnJ^finibt» 
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fikO  1 paUuka  |  grajto  ir  gi9r%*)  fohiidie 1 1  ir  waif«  akne- 
feha  kantrome  *).  | 

In  Die  Furificationis  ||  MarisB,  Epiftola  Malachuß  UL  || 

SGhitai  |  efch  noriu  fioTti  mana  ||  Angela  |  km  pagata- 
6  «ys  kiele  piim  ma- 1  nes  |  ir  tüians  ateis  ing  BaJInioze  fawa 
Wiefoh- 1  pats  |  knrio  yüs  iefdikot  |  ir  Angela  rifdiia  |  korio  Q 
yfis  geidziet  |  Schitai  |  Ghys  ateit  |  bila  Wiefoh-  ll  patis  Zeba- 
oth.    Bet  kas  gales  ifehkiefti  diena|l  ateghima^)  i6?  Irkas^' 
iftowes  I  kada  gbys  ^)  pal-  U  firodis  V    >«\^fa®)  gbys  ^)  jra  kaip 
10  vgnis  Zalatoriaus  |  |  ir ')  kaip  muiias  Ikalbeios  [  Ghys  ^)  I'ie- 
dies  I  bei  plo-  |1  wys  ir  fidabra  cziftis  |  Gbis  tures  waikus 
Leui  3)  [|  cziftiti  ir  atikirti  |  kaip  fidabra  bei  auxa  ^^).  N^fa  ®) 
tu-  II  res  gbie  ")  Wiefchpatiy  **)  walgimü     affiera**)  atnefch-  ^' 
ti  n  teifibig     |  ir  paffimieks  Ponui     walgimü     affiera  ||  Ju- 
15  das  ir  Jenifales  kaip  pirmai  ir  pirm  ilgü  |  metft.  |1 

(pag.  39)  In  Die  Purificationis  |[  Marise  virginis,  Euangelium 

Lucse  n.  ] 

AKaip  iffipilde  dienas  apcziftyma  ||  yu  |  pagal  Zakana 
Maij^iefcbiaus  |  atne-  i|  fclie  gby  Jerulalena  |  idaut  gby  pafta- 
20  titu  II  Ponui  1«)  I  kaip  Ö  parafolut  jra  Zokane  i?)  Pona  i«)  |  AI-  ^ 
wie-  I  nas  patinelui  |  knriai  pirma  vjlgiem  |  tnr  buti  |  Ponni 
fehwentas  wadintas.  Oidant  dfttu  af&e- ||  r%i<^)  |  kaip  jra 
lakit  Zokane  PONA  )  por^  Kur- 1  Heliu  j  alba  dwoieta  iaunn 
karwelu.  || 

25  Ir  fcliitai  [  buwa  jimogus  Jerufaleie  war^  |1  du  Simeouas  | 
jimogus  teifus  ir  Diewa  byi^s  |  ||  ir  lauki^s  palinxfmino- 
gliima  '1)  liVabela  j  ir  ||  Dwalfia  Scbwenta  buwa  yemo.  Bei 
atfaki-  ||  ma  gawa  uüg  DwafÜas  Ichwentos  |  log  ghilai     ||  ^ 

SEE.  p.  43.  ^)  klaujb,  vidi,  klattfa  zu  Iorpti.  *)  (fi^rq,  1.  gierei. 
—  SEE.  p.  44  (bis  karwelu  EE.  p.  39  z.  10).  ")  kantrume,  1.  kantrume. 
*)  ateighma,  1.  ateghima.  ^)  ghis.  •)  Nefa.  ')  Kenie  intorp.  vorher. 
*)  Ghis.  •)  Levi.  ")  aukfa.  ghi,  viell.  durch  den  auspang  des  fol- 
genden Wortes  veranlasst.  **)  Wifchpatiy^  1.  Wiejchpaiiy.  Kein 
diakr.  zeichen.  **)  Unsinnige  iuterp.  vorher.  **)  teifUne.  Pont«,  L 
Ponui.  zakone,  wol  f&r  xokane.  >*)  FONA  ohne  folgende  interp. 
»)  aj^a,  —  SEE.  p.  45  (bis  XfrMl  EE.  p.  40  s.  6).  **)  kmktM, 
»)  paUttJ^/htmogkima,  *•)  gWai. 
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netnr  fmertiefl  regieti  ^)  neta  pirma  ifchwis  Chri-  |  ftu  PONA* 
Ir  ateya  per  Dwaffe  iag  Bajtni-  |  czi&  | 

Lr  kaip  gimditoiei  *}  benieli*)  Jefa  ing  BaJIni-  |  ozie  al- 
nefche  |  idaot  Yt6k  ghy  daritu  |  pagal  |  pa- 1|  iunkima  Zokana  1 20 
sEme  asas  ghy^)  ant  rankn  fa-  |  wa  ir  garbinoia  Diewa  ir*) 
biloya.  H 

PONE  iaw     nu  leifk  tawa  tarna  *)  pakaiuie  |  ||(pag.  40) 
kaip  tu  cffi  fakgs.   Ngfa  ^)  mana  akys  rogeya  ifch-  1|  gelbe- 
toghi  *)  tawa.  |[ 
10        Kury  tu  pagatawiyei  wilTiemus  Jimone-  (I  mus.  H 

Schwiefibe  ant  apXchwietima  Pagoniü  |  ||  ir  ant  garbesG 
tawa  ^moDiu  ITrael.  B 

Dominica  ^uinqua-  i|  gefimfle  aut  Efto  mibi,  i^iitola  I.  Coriut 

XIU.  II 

16  KAd^  efch  kalbieczo  lie^uweis  H  ^moniü  ir  Angelü  |  a  ^) 
meiles  neturieczo  |  ||  tada  buozio  wariu  fkambanczu  |  alba 
kankalu  |  Jlwaganczii.  Ir  kad%  efoh  mokeczia  pranafohau- 1  ti  | 
ir  JÜnoczo  wifas  *}  paflaptines  |  ir  wiflus  pajti-  |  nimiis  |  ir  tu- 
reczo  wifTokig  ^)  wiera  |  teip  |  log  ir  kal-  |  iiiis  perkelczo  |  a 

20  meiles  netnreozo  |  tada  efoh  nie- 1|  ku  buczo.  Ir  kad%  dftczo  ^ 
vbagams  wiffa  mana  II  turta  |  ir  peileifczia  kuna  mana  degin- 
ti  1  a  meÜGS     U  netureczo  j  tad^  ^  ^)  nieks  nebutu  man  nau- 
ding.  II 

Meile  kantri  jra  ir  prietelifchka  |  meile  ncpawid  |  '  meile 
25neefti  iaurede  |  ne  pafiputcz  |  nefiarka  j  ne- ||  iefchka  kas^^ 
yos  jra|  ne  düftifi  ikerfchinti  |  neiefch- ;  ka  prakudas  |neffidziau- 
geß  ifch  neteifibes  |  bet  ||  dziaugefi  tief^  |  wifs  ifchnefcho  | 
wiHamiii  tiki  |  ||  wiila  lakur  |  wifs  nükeDOZ.  Meile  niekada 
nepa-  ||  (pag^  41)  lauia  |  Ghaczei  ir  prarakiltas  paßliaus  ^*)  |  ir 
SO  lie-  I  Jluwei  pafilians  |  ir  paJtinimaB  pafiliaas.  (| 

Ucb.  dalies  pa^ütame  |  ir  ifch  dalies  prana^  ||  fchaniem. 
A  kad%  ^^)  atala  pihiibe  tad%      tur  pa£i-  ||  liauti  kas  iCoh 


SEE.  p.  45.  regäi,  l.  regieti.  *)  Grosser  initial.  «)  ghi.  *)  In- 
terp.  vorher.  •)  «oti,  interp.  vorher.  •)  iV</a,  neuer  absatz.  —  SEE. 
p.  46  (abbreehend  in  1  ttMHMM  £B»  p»  41  s*  6).  ^  Kein  diaikr*  sei* 
eben.  •)  wißTat.  •)  ^  mühs,  l  meOet,  »)  tado. 

^  L  IM*.       <K/!k  ^  p^iffttam  fehlt  »)  kada. 


Digitized  by  Google 


EE.  p.  41.  43, 


Tl 


dafies  bawa.  Kada  benelia  btt-||waii  |  kalboiaa  kaip  ber-6 
neUs  I  ir  bawau  ifchma-  |  nas  kaip  bernelis  |  dumoiaa  kaip 
bernelis.   Akaip  B  uiru  ^)  paftoiaa  I  aimeozau  bernifte  |  Regim 
nu  II  per  zerkola  paflcptame  kalbefie  |  A  tad^  ifch  wei-  0  da 

6  ing  Weida.    Nu      pajJiftu  il'clidalies  |  tada  pajii-  ||  fiu  kaip  10 
buwau  pajiintas.    Nu  pafiliekt  |  Wiera  |    nüliitikiegbimas  [ 
meile  |  tie  trys  |  bet  tarpu  tu  ||  jra  didziauiia  meile.  | 

Domimfia  dniaqiiag«- 1  fimae  aat  Ello  mihi,  Eoangelill  Lnose 

XVm.  II  16 

10  EMe  Jcfus  fn  fawimi  dwilika  |  ir  ||  biloia  gbiemus.  Scbi- 
tai  I  eime  mes  ing  Je-  ||  rufalem  |  ir  iffipildis  wifs  |  kas  para- 
fchit  jra  per  ||  prarakus  3)  |  apie  Sunu  JJmogaus.  N?fa*)  ifcb- 
dü- II  tas  büs  Pagonims^)  ir  bös  apyüktas  |  ifchgiedin- 1|  las  20 
ir  apfpiauditas  |  ir  udpIakQ^)  Yjlmulch  ghy  |  a-  |{  trecsi|  die- 
ghifai^)  kelßfi.  Bet  anis  tonieka  neifch- |[  mane  |  ir 
buwa  ^)  taCfai  kalbefie  gbiemus  vlcbdank-  |  taa  |  ir  neifohma- 
ne  I  kas  buwa  fakit  | 

(pag.  42)  Ir  Itoiofe  (  kaip  ^o)  priiiartiiia  Jeriohopi  |  ak- 1| 
las  neknrlai  fiedieya  pas     kelie  Jlebrawodams  1 1|  akaip  ifoh- 

aogirda  pulka  ^moniii  pro  fawe  enty  |  ü  klaofe  |  kas  tatai  buta? 
Ir  pafake  yamui  |  iog  Je-  ||  fus  Nazarenfkafis  eyt  pro  ghy. 
Ir  gbiffai  fchau- 1|  ke  bilodaius  j  Jefau  Sunau  Dowida  |  fuffi-  5 
milk  II  ant  manes.    A  kuri^      pirmi  cia  |  draude  ghy  idant  || 
tilietu.   Bet  gbiffai  yü  didziaus  Ichauke  |  Sunau  l|  Dowida 

25raflimilk  ant  man^s^^).  II 

Jefus  apfiftogbi^s      I  liepe  gbi  fawefpi  atwe-|llti.    A- 10 
kaip  ghy  artin  atwede  |  klaufe  gby  bilodams  |  ||  Kq, nori 
idant  tan  podariczo?^^)   GhiCfai  biloyaj  H  Wiefchpatie  idant 
regieczo.  Ir  Jefus  bflda  iop  |  |I  regiek  |  Wi^ra^*)  tawa  tawe 

sofweika  padare.  Ir  tü-  |  iaus  regeia  |  ir  feke  ghy  |  fchlowin- 
dams  Biewa.  Ir  ||  wifti  Jtmones  tatai  regedami  |  laupfma  Diewa.  ||  15 


SK.  p.  47  O^is  pro  ghy  EE.  p.  42  z.  5).  viru.  «)  Nu,  1.  Nu, 
■)  Giusäor  luitial.  *)  N^a,  *)  Paganims.  *)  uupiake.  ')  diena.  ")  gh\f' 
/au  buwt^  Keine  interp.  vorher.  Es  geht  intcrp.  vorher. 
—  SEB.  p.48  (bricht  ab  in  rmib  H  mmt/Si  EE.  p.  43  z.  4).  Akurü. 
*1  J}Hindo,  viell.  nnr  drackf.  >«)  man««.  »)  afi/%ßoghüt,  ^  Kü, 
padariezo;  nicht  richer  correotor  von  S.  ^  Würß* 
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Dominic«,  IiiTooaTit  |  Epiftola  IL  Cbrint  VI.  | 

MEs  grandhiaiii  jva  kaip  pade-  ||  toivs  |  idant  noprofnay 
malones  Diewa  ||  neprighimtumbite.    N§fa     ghis  bila  |  Efch20 
efmi  ta-  I|  we  czcfro  prijmamc  *)  ifchklaufes  *)  |  ir  dieno  ifcbga- 

6  ni-  II  ma  tau  padoiau.  Schitai  |  im  jra  prijmamas  ||  czeffas  | 
nu  jra  diena  ifchganyma.  Ne  dükime  nie-  it  (pag.  43)  wie- 
nam  nieioka  papiktinima  |  Idant  nebutu  pa-  U  peiktas  Vredas 
mufu  I  bet  wiHüTu  daiktüfu  paffi-  |l  rodikim  |  kaip  tarnai  Die- 
wa.  Dideme  kantrume  |  ||  wargüTu  |  reikmenela')  |  ir  nufpau- 

10  dimftfa  I  mufchfi-  |  fa  |  tnmiUa  |  maifcktATa  |  darbe  |  bade- 
ghime  |  paf-  ||  nike  |  osyltibie  |  pajliiume  |  ilgame  lanknne  1 6 
priete-  n  lifto  |  DwafiTeie  f chwento  |  tikroie  meüeie  |  ^odye  |  tei- 
fibes  I  ftipribe  Diewa.  Per  fcharwos  teifibes  {  ||  po  defohiiieB 
ir  po  kaires  \  per  garbe  ir  gieda  |  per  ||  nefcblowe  1  ir  giera 

15  fchlowe.    Kaip  ifchwadzioto- 1|  iey  I  bet  wienok  teifus.    Kaip  10 
nepa^iftami  |  bet  wie-  ||  nok  paJ3iftami.    Kaip  mirlcbtii  *)  \  ir 
Ichitai  I  giwy.  |I  Kaip  ko^niti  bet  nc  vJJmufchti.   Kaip  tu^ien- 
tis  I  II  bet  wiJUada  linzimi.   Kaip  vbagai  j  bet  wienok  ||  daug 
bagotaia  danuitis.  Kaip  nieka  netmy  |  a  ||  wienok  wils  tiiri  jj  15 

SO  Homlnioa  Inyoeavit,  |I  Euangelinm  Matth.  HU  | 

TAdq,  Jofus  biiwa  imweltas  giro-  ll      ^)  nüg  Dwaffes  | 
idant  butu  gundintas  no-  ||  gi  Velna.    Akaip  pafnikawa  ketu-  20 
rias  defcbimtis  il  dienu  ir  keturias  defchimtis  naktu  |  potam 
ifcbal-  II  ka.  Ir  atagbi^s     iopi  gunditogbis  !  biloia.  Iey  effi  || 

36  funus  ^)  Diewa  1  liepk  |  idant  tie  akmenis  dün;^  ^)  pa-  ||  wirfto. 
GbitM  atfake  |  ir  biloya  porafchit  jra  ne  ||  (pag.  44)  wiena  26 
tiektai  dftna  giwas  bns  f  mogos  |  bet  koJK-  |  na  Jtodziu  knrfai 
ifoheit  iloib  nafra  Diewa.  D 

Tada  Yelnas  eme  gby  j  ingi  miefta ")  fcbwen-  0  ta  |  ir 

SOpaftate  gby  ant  wirfcbaus  Ba^niczas  |  ir  |I  biloia  iamni  |  iey 
effi  Sunus  Diewa  |  tada  nüfli- 1|  leifk  JJerain  |  Ngfa  i)  jra  para-  5 
fehlt  I  iog  Angelams  |i  lawa  phelakys  apie  tawe  |  ir  tur§8  tawe 

SEE.  p.  48.  *)  Ne/a.  ♦)  So  auch  S. ;  1.  /jry/?iamame.  *)  ifchklaufes. 
*)  reikk-  \  mene/a;  wol  bl.  druckf.  —  SEE.  p.  49  (bis  Dietoa  EE.  p.  44 
z.  2).  *)  mir/ehta,  ')  girono,  *)  ataghÜM.  *)  fimm,  ].  Jkmts.  *)  däna. 
—  SEE.  p.  60  (bricht  ab  in  pri^th-  H  kiimu  EE.  p  46  s.  2).  ")  Tiel- 
leicht  «•H/t«!'  ^  Keine  interp.  vorher. 
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ant  ran- 1  kn  nefchoti  |  idaiit  nepaj^eiftumbei  ant  akmcns  |]  ko- 
yas  tawa.   Biloia  yamui  Jefus  |  Wiel  jra  pa-  ||  rafchit  |  Ne- 
tnri  gondinti  Wiefcfapaties  Diewa  ||  tava.  |  10 
Wiel  ieme  ghy  Velnas  ant  kalna  labai  ank-  |  fchta  |  ir 

5  parode  yamui  willDu  karaUftas  toho  ||  fwieta  ir  fohlowe  anü. 
Tatai  mSs  tau  dAfiu  ^)  |  iey  |]  pülcs  garbili  rnane.  Tada  Jefus 
biloia  yamui  •)  |  ||  eik  fchalin  Satane  |  N^fa  *)  jra  parafchit  1 16 
Wiefch-  II  pati  Diewa  tawa  garbinfi  |  ir  yamui  wienamui  ||  tar- 
naufi.    Tad{|  *)  ghy  praftoia  velnas  1  Ir  fchi-  jj  tai  |  ateghi§ 

10  Augelai  ilu^yia  yamui.  j| 

Domiaiea  Eemiaifce- 1|  re,  Epiftola  L  Thedal.  im.  |  20 

ANt  I  mieli  brolei  1  prafchame  ||  yus  |  ir  graudename 
Wielchpatie  ^)  Jefufe  |  ||  kaip  yeme  efte  nüg  mufu  |  kaipo  tu- 
rit  waikfczoti  |]  (pa^?.  45)  ir  Diewui  paffimekti  |  idant  wiffada 

15  tu  daugiaus  !|  dauxintumbitefi.    Nela  ^)  yüs  J3inot  kokius  prie- 
fa-  I  kimus  daweme  yumus  per  Wiefchpati  Jefu.    Ta  ||  n§fa  ^) 
jra  walia  Diewa  |  Ichwentibe  yuffu  |  idant  ||  weukumbite^) 
kiekfchiXta  |  idant  tarpu  yuffu  kojluas  ||  ^iuotu  fawa  inda  pa-  5 
Uukiti  I  rdiweiitib^  ir  garb^    |  P  nefapagoidima  nora  |  kaip 

20  Pagonis  kmie  apie  |  Diewa  nieka  nejdna.  A  idant  newienaa 
tolaus  M  nefiektu  |  ney  priegantn  brolia  fawa  prekio.       |  fa*) 
Ponas  jra  pagiej^^fis  ^)  to  wilTa  [  kaip  ir  pirm  |,  yumus  efme  10 
biloye  ir  ludigbic.   Nefa  nepawadina  ||  mus  Diewas  ant  ne- 
cziftibes  |  bet  aut  fchweu-  jj  tibes.  j] 

26     Deminioa  Bamiaifee- 1  re,  Euangelium  Mattbsei  XV.  ||  15 

IR  ifcbegbi^s  ifcbt^  Jefus  |  iiüeia  1|  fchaliliia  Tyra  ir  Sy- 
düDa.  Ir  fchitai  [  1110-  [|  terifcbkie  Cananeifka  eia  ifch  anu 
rube-  II  ^u  |  ir  fcbauke  iopi  bilodama.  Wiefcbpatie  |  Su-  II  nau 
Douida  fuffimilki  ant  manes  |  dukte  maiia  ||  funkey  nügi  Wel-  20 
30  na  elti  wargiuama.  Ir  ghys  ||  neatfake  iey  newieiia  JJodzia. 
Ir  prieghi^  paffiun-  H  tinei  iö  |  prafche  ghy  bilodami  |  At- 
leifk  gbi§     |  n§fa  ^)  ||  fobaok  padcui  mus.    Ghys  atfiBke  ir 


SEE.  p.  50.  dS//iu.  Sinnlose  interpunot  vorher.  *)  N^a. 
^  Tada,  ')  Kleiner  initiaL  ~  8EB.  p.  Sl  ^i»  püh  JBE.  p.  46  b.  2). 
^  Mt/b.   ^  wenkiumi^,  *)  /ehwentibe  ir  garhe.  *)  pagUßiJU,  prt* 

10 
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biloya.  Ne-  II  (pag.  46)  elmi  atfiuftas  |  tiektai  awiumpi  ku- 
rios pragai-  [j  fcha  ifoh  nama  Ifrahela.  A  ghi  ateyiifi  püle 
po- 1  kimis  ^)  iö  |  ir  biloia  Wiefolipatie  |  pagelbek  man.  || 
Gbyffai  atfake  |  ir  biloia.  N<^r  ira  imti  dftna  ta-  |  nu  |  ar 
mefti  fohimimuB.  Ghi  >)  biloia  |  taip  jra  ||  Wiefchpatie  |  ä  5 
wienok  ir  Ichuniozei  walga  tru-  |[  puczos^)  |  knrie  piUa  nfig 
Ponn  rtala.  Atfake  Je-  H  fiis  |  ir  biloia  iofpi.  0  moterifch- 
kie  I  dide  elti  ^)  Wie-  ||  ra  tawa  |  teftoghiefi  tau  kaip  tu  nori. 
Ir  pafwei-  ||  ka  ios  dukte  to  paczo  badiuo.  ||  10 

10  Dominioa  Oenli  ||  Epiftola  Ephofeontm  V.  | 

BVkit  na  fekeieys  Diewa  |  kaip  |  waikai  mieli  |  Ir  wayk- 
foaoket  meileie  |  ligei  ||  kaip  ir  Gbri/tiis  nmnilieia  mos  \  ir  dawe 
pats  fa-  II  we  vfch  mus  dowana  ir  affier^  ^)  |  Diewui ')  ant  fal-  '|  16 
dau8  kwapa.    Kekfchibe  ir  wiffa  necziftibe  alba  |)  godas  teoe- 

15  ftowi  fakitas  apie  yus  |  kaip  ant  |1  fchwentuiu  prieklaufa.  Tai- 
paieg  giedifchkas  JJo-  1|  dis  ir  fchutifchkas  |  alba  yükas  kurie 
yumus  ne-||  prider  |  bet  yü  didziaus  diekawoghims.  N^fa®)20 
ta-  II  tai  yüs  turit  ^iooti  |  log  nowiens  kekfcbiuiks  alba  ||  biaa- 
rufis  I  alba  godingalis  (kurfaijra  balwouu  ||  tamas)  netur  tie- 

aowainiftos  karalifto  ChriCtauB  |  (pag.  47)  ir  Diewa.  Newienas 
yafftt  teneifchwadzio  no- |  profnais  Jtodzieis.    N§fo^)  dielto 
.  atdü  mftibe  Die-  I  wa  ant  watku  neintikincza.  Todelei  ne- 
bakit  yü  jj  burßnikais.  N^^)  yüs  bnwot  nekadai  tamiibe- 1| 
mis  •)  I  nuefte  fcbwiefibe  Wiefchpaticye  i®).  |{  6 
Vaikfcziokit  tadjj.^^)  kaip  waikai  fchwiefibes.  |  Vaifius 

25  Dwaffes  jra  wiffokia  gerybe  |  teyübg     |1  ir  tiefa.  J 

Dominica  Oenli,  y  Enangelium  Luc»  XL  ||  lo 
lU  bttwa  irchwar%8  Gzarta  |  ir  H  las  bnwa  nebflis.  Ir  nü- 
fidawe  |  kaip  Gzar  ||  tas  i>)  ifoheia  (  prakalbeia  nebilis.  Ir 

ftebeiofi  pul-  1|  kai.    Anekurio  ifch  yü  biloia  |  per  Belzebuba 
80  wi-  II  laufighi  Czartü  |  ifchwara  czaita.    Akiti  gundina  |{  gby  1 15 
ir  uoroia  iiüg  16  jieukla  ifch  daugaus.   Bet  U  gbis  ^iuodams 

SBfl.  p.  52  (bis  aUm  EE.  p.47  z.  2).  >)  poakm»i9,  *)  Ghy.  »)  d. 
*)  turpuczusy  1.  trupuemu,  *)  1.  ^t.  *)  dowtma  u*  afflnra»  *)  Die 
iikterp.  ist  aatgefaUen.  ^  N^a.  —  SBB.  p.  58  (bis  Dsmo»  EE.  p.  48 
s.  2).  *)  Von  •  nur  spuren.  ^  Wei/eipaHep»,  1.  WüfthpaUeye.  ")  ia- 
da.  >«)  Uyf!b0.  >^  Kleiner  initial. 
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75 


dumas  yü  |  biloia  p;hiemus.  Ko-  ||  jJna  karulifta  |  iey  pati  fa- 
weye  nefaudaro  büs  |  ta-  ||  da  bus  pufüj,  ^)  |  ir  uamai  aiit  na- 
inii  puls.  Aiey  tai-  !|  paieg  Satanas  patis  faweie  uefaudaro 
jra  I  kai- 1|  po  iftowes  karalifta  io  ?  Kad^  *)  yüs  fakote  ma-  ao 
5  ne  1  per  Belzebaba  ifohwaranti  czartus.  Aieygi  «fdi  |  per 
Belzebuba  irchwarau  ozartus  |  SfuDus  yuf-  |  Tu  per  k%  •)  ifeh- 
wara?  Todelei^)  anis  radxomis^)  yuITu  il  (pag.  48)  büs.  A- 
iey  ^)  efch  pirfohtu  Diewa  ifchwarau  Gzar-  |  tas  |  tada  ateit 
ynfiimp  karalifta  Di'ewa.  H 

10       Kada  filingas  Icharwiuikas  ferkt  palaciu  j|  fawa  |  tada  pa- 
kaiiiy  jra  io  daiktay.    A  kada  filin-  ||  gefuis  ant  io  atait  !  ir 
ghy  pergal  |  tada  atima  iö  ||  fcbarwa  kureme  gbis  DÜfritikie- 5 
ia')  I  ir  fuplefcbi-  II  mus  io    ifchdaliy.    Kas  fii  manimi  ne 
efti  I  tas  jra  i;  prielch  mane  |  ir  kas  lu  mauimi  uereuka  |  tas 

16  ilch-  II  barfta.  || 

Kada  neozifta  Dwaffa  ifcheiti  nüg  pmo- 1|  gaiis  |  isLd%  ^)  lo 
waykfczoia  po  fauTas  wietas  |  iefch-  H  kodoma  *)  atüfegbima  | 
a  neraduit  |  bila  |  fugrifchia  |  Dam&fna  maiia  irchkurifi  ifch- 
i }  au.  Ir  ateiuli  |  randa  fchlfttomis  ifcblAtas  ir  ifchgra^intus.  || 

20  Tada  eyt  {  ir  ima  fn  fawimt  feptinias  kitas  Dwaf- 1|  fias  |  pik- 15 
tefuias  j  neng  glii  pati  |  ir  iiieiufias  gi-  II  wena  teiiai  |  ir  ftow 
pafkuczaufi  daiktai  auf^      H  Jiraogaus  piktcfiii  iiciig  pirmi.  || 
Irnnffidawe  I  kaip  gbis  tatai  kalbeia  |  no-||kuri  moterifcb- 
ke  ifcb  pulka  pakelufi  balfa  fawa  |  |i  biloia  yamui.    Pagirts  jra  20 

25^iwats  I  kuris^^)  tawe  B  nefchoia  |  ir  krutis  kurias  tu  Jiindai. 
Ghiffai  bi-  j|  loia  |  gerai  |  pagirti  jra  |  kurie  klaufa  Diowa  ^o-  J 
dl  I  ir  ÜAUgo.  I 

(pa^.  49)  Dominica  Lsetare  ||  Epiltola  Galat.  IUI.  I| 

SAkiket  man  |  kurie  po  Zokauu  ||  iiorit  büti  |  Zokaua  er 
30  ne  efti  girdegbi??      l|  N^fa      jra  parafcbit  |  iog  Abrahamas 
du  II  Sfunu  tureia  |  Wiena  ifcb  Tamaites  |  a  antra  i  ifcb  wal-  5 
HOB  1^).  Bot  taffai  kurlai  Üch  tamaites  ba-  |  wa  |  pagal  kuna 


SEB«  p*  58.  pSJta,  «)  KadayL  •)  ha.  «)  TadM,  *)ßubctmi9, 
L  Tiffbomw.  *)  Kein  ponkt  vorher.  —  8BB.  p.  64  (Bchliesst  wie  £E. 
p.  48).    <)  mUJlUikma.    •)  tada.       i^fiAkodmiM.        om.    ")  Keine 

interp.  vorher.  —  SEE.  p.  55  (bis  deßtß  EE.  p.  49  z.  24).  ")  «/ruto- 
gkUt  1.  g*rd§ffhü,       N^a,       Der  vorletste  bnohstab  ausgefallen. 
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elti  gimes  |  A  kurfai  ifch  wal-  1|  iios  |  per  Jiadegbima  jra  gi- 
mes.  Tie  JJodei  iieka  ||  iffiinana.  >j§fai)  tatai  jra  dü  Tefta- 
mcütu  l  wienas  ||  nüg  kalna  Sinai  ant  tarnawima  gimdafis  |  ij  10 
kurs  jra  Agar.  ^)  Agar  wandinamas  *)  jra  U  Arabiyoie  kal- 
6  nas  Sina  |  ir  artimB  jra  Jerufa-  ||  lern  |  knri  fobeme  cieflie 
jra  I  ir  tamau  fu  waikais  |  iawa.  |j  1^ 

Bet  JenUalem  kmy  aukfcbtai  jra  |  walna  |  eft  |  ta  jra 
motina  wiflu  *)  maSta,  N§fa  ^)  jra  para- 1  Idiit  Lmxmin- 
Hefi^)  newaiflnga  |  kury  negimdai  |  B  ilfiwerfohk  ir  fehauk  | 

10  knry  neefi  nefoza.  N^fa  ^)  ap-  ||  leift^  dangefni  waikü    jra  | 
neig  tos  kuri  uira    ||  tur.    Mes  mieli  brolei  |  pagal  ITaak  ®)  20 
Jladeghima  ||  efmc  Sluuus  || 

Bet  ligei  kaip  tarne  czeffe  |  tas  kurfai  pagal  1|  kuna  gimes 
buwa  I  perl'ekineia  tfj,  kurfai  gimes  Ü  buwa  pagal  Dwalies  ]  taip 

15  ir  nu  dertifi.   Bet  k^8)||  (pag.  50)  büa  rafcbtas?  Irchmefk25 
tameite  fu  lunumi  yos.  |]  N^fa  ^)  nebus  tiewonimi  funus  tar- 
naites  fu  Ainu-  |  mi  walnofes.   A  teip  mieli  brolei  |  mes  ne 
efme  |  tamaites  waikai  t  bet  walnofes.  H 

Dominica  Leetare  |{  Euangelium  Juannis  VI.  ||  0 

20  POtam  nueya  Jefus  per  marias  ^)  ||  mieftop  Tyberias  Ga- 
lileio  I  ir  cya  palkui  |1  gby  dang  ^mouiu  |  dielte  |  iog  regeia 
jlenklus  io  { i)  kurius  dare  ant  tii  korie  nefweiki  buwa.  ||  10 

Vfchegbies  potam  Jefos  ant  kalna  |  fedofi  te- 1  naa  fu  pa- 
fiuntineis  fawa.  A  buwa  arti  Welika  |  fobwente  Zidu.  Pa- 

25  kel§8     tad^     Jefus  akys  fawa  1 1  ifehwida  iog  daug  ^moniu 
eia  iopi  I  biloia  Fili-  ||  pop  |  kur  pirkfim  d&nas  idant  tie  wal- 
gitu?    Bet  II  tatai  biloia  megindams  gby  |  ghilfai  ngfa^^)  jii- 16 
noia  II  kq,  turcia  dariti.  H 

Atfake  yamui  Filipas  |  vfch  dü  fchimtu  pe-  |1  nigu  duiias 

80  negana  ghiomus  büs     |  norint  koJJ-  ||  nas  ifch  yü  patruputi 
ymtu.   Biloia  iopi  wienas  |{  ifch  paHuntinia  iö  Andrieyus  |  bro-  20 
Iis  Simona  I|  Petra  |  Yra  czia  wienas  waikas  kurfai  tur  pen- 1| 
ket^  dunas  miej^ia  |  ir  dwi  Jluwy  |  bet  kas  tatai  jra  |  tarp 


SBE.  p.  55.     Wo.  >)  Soaacha;ltMMl*.  *)  Kein  diiacr. seiehen. 
LinJ^kdnkieß.  •)  twro.  •)  Xfiuie,      8mm.  -  8BB.  p.  56  (bncht  ab 
in  Bit- 11  wa  EE.  p.  51  z.  1).    •)  Aa.    •)  Orooser  initiftl.  >•)  Pak^,  L 
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taip  dangis  yft?  Tkda  Jofus  biloia  |  pada-  |  (pag.  51)  riket 
idant  jlmoDes  Ii'eltnfi.  Buwa  n^fa  dang  Jlo-  |  les  ant  anos 
wietas.  Rimoia  tad^  >)  vira  fkaitin-  |  mi  kaip  bütn  penlnas 
tuxtafitls.   Eme  tad%    Jefus  I|  düna  |  diekawoya  |  ir  dawe  pa- 

6  fiuntineius  Tawa  !  ||  pafiuntinei  wiel  tienuis  kurie  rimoia.  Tü- 
iegbu- I!  du  ir  jJuwu  |  kaip  daug  ghie     iioreia*).  ||  6 

Akaip  buwa  pafotinti  |  biloia  gbis  pafiun-  |1  tiuiump  fa- 
wa  I  furinkite  trupuczus  kurie  atlika  |  i|  idant  nepraJJutu.  Su- 
rinka tada  ir  pripile  dwi-  i  lika  pintiniu  trupuczu  |  ifch  pen- 

10  keta  mie^a  du- 1{  nas  |  kurie  bclika  |  kurie  walgie.   Regeda-  10 
mi  potam  0  ^moBes  Jtenkl%<^)  |  kury  Jefus  padare  |  biloia. 
Tattai  II  Ifchtiefos  jra  anafai  prarakas  |  kurfai  ant  fwieta  1  tu- 
reia  ateiü.  Jefus  potam  kaip  fuprata  |  iog  ghie  |  tureia  ateiti  | 
ir  gby  nutwerti  |  idant  gby  padaritu  ||  Karalumi  |  nucya  pat- 15 

15fai  wienas  ant  kalna.  || 

Dominiea  Jadiea,  jj  Epiftola  Hebraeorum  IX.  B 

GHriftus  eftt  ategbi^  *)  \  ieng  gbis  |  butu  wiraufefifkuni- 
gas  ateifenczoia  lobia  |  ||  per  dideini ir  pabcngtefni  fcbetra  |  20 
ae  ranka  pada-  ||  nU^gbi  ^)  |  tatai  eft  |  kurfai  neteipo  efti  bu- 
SO  dawotas.  II  Ney  taipaieg  per  kraugbi  aßu  ir  werfcbiu  |  bot 

per  II  tikrj^gbi  ^)  kraughio  lawa  I  ^viella  karta  efti  yeghigs^^)  1| 
ing  fchwentibe.    Ir  amj?iua  atpirkiina  atrada.  ||  25 

(pag.  52)  Nefa^^)  iey  krauias  yauczu  ir  aßüi*)  |  ir  pe- 
lenai  |j  teliczas  pabarftiti  iieczil'tus  pafchwent  ant  ku-  ||  nifch- 

25  kos  czirtibes.   Kaipo  uedaugiaiis  krauyas  jj  Cbriftaus  |  kurfai 
patfai  fawe  ncpateptu  per  ||  Dwaffo     fcbwenta  affierawoiofi 
Diewoi  |  apczi- 1|  ftys  mufn  f%>ines     nüg  nümirufnyn     dar-  5 
bu  I  ant  1  tamawima  giwamüyem  Diewm.  | 

Ir  todielei  gbis  efti  Tarpiniku  nauya  Te-  y  ftamenta  | 

ao  Idant  per  th<|^*)  fmerti  nüfTidawufey^i^)  jj  anjb  ifchwadawima 
nflg  perJ5engimu  (kurie  bn- 1|  wa  po  pirmüyu  Teftamentu)  kurie  lo 
taip  pawa-  [[  diu ti  jra  j  jiadeti^  e^*')  amjiiua  tiewouifte  apturetu.  j| 


SEE.  p.  57  (srhlioflst  wie  EE.  p.  51).  ncfa.  «)  tada.  »)  ghis. 
*)  uoria,  1.  uoreia.  ^)  jioikla.  •)  ateghies.  dtdej'ne,  1.  didefni.  ")  po- 
darÜaghi.     »)  tikraghi.  ijeghies.   —    SEE.  p.  58  (=  EE.  \\  52). 

")  Nefa.  ")  aßu,  aber  &  =  u.  ")  Kleiner  initial.  ")  faßines.  ")  «tl- 
merußtyu.    *•)  tibo.    ")  n^Jtdaxcufeye.    ")  ßad$taffe. 
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Dominica  Jadica  |  Euangclium  Joannis  VIII.  | 

KVrfai  ifch  yüflu  karos  mane  ifoh  |I  grhieka?      Aiey  16 
teifibe  btlaa  {  kodel  man  yus  l  netikit?   Kurs  ifch  Diewa  jra  | 

^odzia  Diowa  1]  klaufa  j  Todielei  jus  neklaufot  iog  ifuh  Die- 
Ö  Wa  I  neefte.  H 

Atfakio  tada  Szidai  |  ir  biloia  yamui.    Er  De  |]  gerai  mesao 
fakorne  |  iog  tu  Samaritous  effi  |  ir  U  Czarta  tux'i.   Atl'ake  Je- 
fos  I  £fch  czarta  neturu  |  i|  bei  garbiuu  Ticwa  mana  |  a  yus 
man^  *)  iiegar- 1  binoiot      £fch  neiefobkau  garbes  mana  | 

10  Ira  kor-  H  Tai  ieCcbka  ir  fudiy.  ||  26 
(pag.  53)  Ifcbtiefos^)  |  ITcbtiefos  lakau  yumus  |  Jey  |  kur- 
fai  mana  Jtodi  laikis  |  fmerties  nerogies  am-  0  Jlinai;  Biloia 
yamoi  Szidai  |  Nü  papiftame  |  iog  |I  Czarta  tun.  Abrahamas 
numire  |  ir  Prarakai  |  II  a  tu  bilai  j  Jey  kurfai  |lodi  mana  lai- 

15  kis  I  ne])ara- 1|  gaus  fmerties  ^im^piiiai       Er  tu  didefiiis  effi  5 
vJJ  II  tiewa  raufu  Abrahama  I  kurfai  efti  nümires  |  ir  |  prarakai 
jra  iiümire?    Kiigi  tu  patfai  daraifi?  1| 

Atfake  Jefas  |  Jey  efch  garbiiiu  pats  fawe  |  \\  garbe  mana 
nieks  jra  ]  Ira  Tiewas  mana  I  kur-  ||  lai  mane  garbin  |  koh  10 

20  yus  fakote  Diewa  yüfu  ||  f^^nti  |  a  nepa^iftate  io  j  Efch  pa^i- 
rtn  gby.  Aiey  |  efch  Xakiczio  |  ofoh  nepajtiftu  io  |  tad%  ^)  bu- 
cz«  ^  mela-  |  giu  |  ligei  kaip  ir  yns  efte.  Bet  pajiilta  ghy  | 
ir  podi  I  iö  laikau.  ||  l& 
Abrabamas  tiewas  yfifti  dzaugieü  |  idantit  regeia  di^na 

26  mana  |  ir  regeia  ir  linxminofi.    Bi-  H  loia  Szidai  yamui  |  p§- 
kiudülchimtu  ^)  nietu  dabar  ||  iieturi  |  ir  Abrabama  effi  rege- 
yes?  Biloia  ghie-  ||  mus  Jefus  |  Ifcbtiefos  |  ifchtiefos  fakau  yu- 
mus I  I' pirm  iieng  Abrahamas  buwa  |  efch  efnii.    Eme  po- j  20 
tarn  akmeuis  |  idant  ant  iö  meitu.   Bet  Jelus  n&-  U  liliepe  ir 

30  ilcheia  ilcb  Ba^uiczas.  || 


SEE.  p.  58.  ^)  So  auch  S. ;  1.  ghrieka.  ^)  manes.  ")  So  auehS.; 
der  deutsche  und  der  griech.  text  der  vorläge  haben  praesens  (Job. 
Vlii.  4'J),  die  vulg.  liest  honoraatis.  Da  lit.  garbinoiot  nur  praet.  sein 
kann  (siehe  sa  p.  116),  so  stimmt  W.  mit  der  Vulg.  überein.  —  SEE. 
p.  69  (bis  BaßnietM  EE.  p.  S3  z.  23).  *)  Ifchteie/os,  der  eost.  riditig 
JE/^Mm-.  ^  mnfiinai,  *)  tada,   ^  hucea.   ")  p^ikhtd^ekäniu. 
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Dominica  Palmarum  ||  Epiftola  Philip.  II.  ||  25 
(pag-  54)  KOjlna«  buk  tos  dilinoe  |  kaip  ir  H  Jedis  Chriffcos 
taipai^  buwa  |  kurfai  ka-  |  ozei  paltaiy^  ^)  Diewa  buwa  |  ne- 
laike  gbllTai  ||  tb^  ^  yfcb  plefcbima  |  idant  batn  ligus  Diewoi ')  | 
6  bei  I  ifcbniekinofi  patis  fawc  {  ir  x)rieme  paftati  tar- 1|  na  |  bn-  5 
wa  ligus  kitam  ^niogui  {  ir  pawaiflu  atral-  |  tas  tikrsts  fimo- 
gU8.  PafiJJeminii  patfai  favvo  |  1|  ir  buwa  paklufuas  ik  fmer- 
ties  I  ä     fmerties  kri-  'i  ^aus.  || 

Todielei  Diewas  ghy  taipaieg  paaukfchti- 1|  na  |  ir  dawe  10 
10  yamui  warda  |  kuris  jra  ant  wiilii  ||  wardü  |  idant  Wardana 
Jefaus  kloniotofi  k^lei  ^)  j|  Dangui  ir  ant  Szemes  ir  po  Szeme 
fanczuiü  1 1|  ir  wifli  liejiuwei  tur  paj^inti  |  iog  Jcfas  Gbriltus  || 
jra    Wielchpatis  |  ant  garbes  Diewa  Tiewa    ||  15 

Dominica  Palmaram  R  Enangelinm  Matth.  XXL  || 

15       AKaip  prillartinoia  Jerufalel'p  |  ir  ||  ataia  Bctphaiefp  kal- 
nop  Aliwu  I  tada  Je-  ||  fus  nüfiunte  du  pafiimtiniu  |  bilodaras^) 
ghiemus.  ||  Eiket  ®)  ing  miefteli      kurfai  jra  poakim  yül'u  |  ir  20 
tu-  II  iaus  ")  rafite  Aflicze  pririfchta  ]  ir  aßlaiti  fu  ye  |  at-  ||  ♦ 
rifchkit  |  ir  atwefkit  y§      manefp.   Aiey  yums  kas  k%  | 

2oraki8  I  biloket  |  iog  yü  Wiefobpatis  priwala  |  a  tft-  |  (pag.  55) 
ians  yums  negys.  Atatu  wiTs  itoiofi  |  idaat  illi-  |  pilditn  |  kas 
jia  faJdt  per  praraka  bilanti.  Saki-  |  kite  dnkteriy  Sion  | 
Scbitai  Kafalus  tawa  ateit  ||  tawefp  |  romas  |  liededams  ant 
AfHezas  ir  Aß-  U  laicza  darbaros  priepratufofes  Afliczas.  |{  5 

25  Aniieghi§  Pariuntinci  |  padare  kaip  ghiems  1|  Jefus  prie- 
fake  I  ir  atwedc  Aflicze  j  ir  Afilaiti  |  ir  1|  vfchdieia  ant  yü  ru- 
bus  fawa  |  a  gliy  wirfchun  v-  [|  fodiua.  Adaug  |5moniu  ru- 
btts  fawa  kloia  ant  II  kielia.  Akiti  kirta  fchakas  uüg  medzu 
ir  kloia  ant  ||  kielia.   A  pulkai  Jimoniu  pirm      io  ir  pafkui  lo 

so  ghy  eia|  |  lohauke  bilodami  |  Hofianna  Suuui^O  Douida^^)  \  \\ 

SKE.  p.  60  (stliliesst  wie  EE.  p.  54).  ')  pajlatye.  tha.  ^)  Klei- 
ner initial.  *)  Das  diakr.  zeichen  fehlt.  ^)  kclei.  Es  folgt  sinnlose 
interp.  Teira,  vidi,  bloss  dnu-kf  —  Das  folg.  evangelium  schon  als 
evangeliuni  auf  den  eratcn  adveut  beuützt.  ■)  Keine  interp.  vorher. 
•)  Exkek,  L  Eiket.  ")  meißelt,  im  d.-v.  berichtigt.  ")  taimu.  ")  y«. 
^  Ao.  —  SBB.  p.61  EE.  p.  55).  AnÜeghie.  ^)  Die  interp.  vor 
/Mpa  vemetst  ^  Bei  W.  sowol  als  bei  S.  ist  h»rU  auagelaasen. 
Sanui,  1.  Srnmi.   ")  Dovida. 
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Pagirts  buk  kurs  ateiti  wardaua  PONA  |  Ho-  i|  lianna  ant 
aoklchta.  || 

Dieno  S.  Welikas  ||  Epiftola  1.  Oorintli.  V.  (|  1& 

Ifchcziftikit  todielei  feiii|,ghi  rau-  ||  gq.  ^)  |  iuiig  buIit  iiau- 
6  yas  imailchimas  |  kaip  ir  ||  eftc  iierauginti  N^fa  ^)  ir  mes 
turim  Welikas  a-  II  wina  |  Chriftu  vlch  mus  affierawota.  Diel- 
to  II  Welika  fchwglkim  |  ue  leiiame  ränge  |  Jieigi  taipa-  \\  ieg  20 
rauge  piktibes  |  ir  lathbes  i  bet  prel'keuiola  czi«  |i  ftybes  ir 
teilybes.  ü 

10      (pag.  56)  Dieno  S.  Welikas  jj  EuaDgelium  Marci  XVI.  || 

IR  kaip  praeyufi  biiwa  Sabba-  !|  ta  |  Maria  Magdalena  | 
ir  Maria  Jacu-  ||  ba  ir  Salome  pirka  ^oles  grajiei  kwepenczas  1 1|  5 
idant  ateiafias  pateptü  gby.  Ir  labai  anxti  pir-  ||       dien^  ^} 
po  Sabbatos  |  yau  yfchtekeius  Sau-  g  lei  ateia  grabop.  h 

15  kalbeia  tarp  JÜ&wes  |  Eas  at- 1  ris  mums  akmeni  nüg  dum 
graba?  Ir  weifde-  |  damas  ifehwida  |  iog  akmil  atriftas  bn- 
.  wa  i  u^fa  ^)  II  buwa  labai  didis,  |  10 
Ir  yeloilas  iiig  graba  |  ifchwida  Jaunikaiti  ||  fiedinti  po 
defcbines  rj^nkas  ^)  apwilktc^  ^)  ilgu  rubu  |j  baltii  |  ir  ifßganda. 

20  Ghis  biloia  yoms  ]  nenüfig^-  1|  fket      |  Jelaus  iefcbkot  Naza- 
reofkoia  |  nükrijiawo- ||  toiar  |  kelieli  uera  io  czonai  |  Schitai  15 
wieta  kuron  ||  padeghig       ghy  buwa.    Öet  eiket  |  ir  fakiket 
io  pafiuu-  II  üuems  ir  Petrui  |  iog  ghis  prauoks  yus  ingi  |  Ga- 
lilea  I  tenai  gby  regefit  |  kaip  yums  ghis  jra  |  büoyes.  Ir 

25  ifcheiaTias  weikei  |  pabega  nüg  gra-  ||  ba  |  apemes  n^fa^)  ba-so 
m  yas  fuffitrimimas  ir  nü-  ||  g%fti8     j  ir  ne£Etke  niewienam 
nieka  j  n^fa  ^)  bijoioIL  || 

Panedelie  Welikas,  |  Epü'tola  Actorura  X.  || 

(pag.  57)  PEtras  tada  atwier^s  nafrus  fa-  ||  wa  |  biloia  | 
80  Teilibeie  randu  |  iog  Diewas  ||  ueweifd  ant  perfoniu  Bet  kojl- 
noie  gimine-  |  ie  |  kurfai  io  bijoli  ir  gier  daia  |  tas  jra  ya- 
mm  I  mielas.  ||  5 

SEB.  p.  61.  ^  /«Mgkirm^  *)  ntraugkut^  L  ftWAH^uifk  *)  N^a, 
^  feho^ßim,  —  SEE.  p.  62  (»«  £E.  p.  56).    *)  pirma  dtena.    «)  «5^. 
^  n^a,       rankas.   »)  apwilJcta,   ^  nwS^figt^fket^   ")pad0ghie,  **) 
—  SEE.  p.  63       ££.  p.  57). 
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Yüs  gerai  JJinot  apie  Jiodi  |  kuri  Diewas  ||  ffunump  Ifra- 
hela  fiuiite  |  ir  dawe  apl'akiti  paka-  ||  yu  |  per  Jelu  Chriftu 
(kurfai  jra  Ponas  ant  ||  wiffu)  kuis  per  wiffa  ^eme  Szidu  nuf- 
ßdawe  I  ir  |j  pralideia  Galileioie  po  chriklühta  |  kuri  Jods  fa-  |{ 

5  ke  I  kaip  Diewas  pati  Jefu  ifch  Nazaret  pate-  |  pe  Dwa(fe 
rohweata  ir  ftipribe.  Kur(ai  apfukai  ||  waikfczoia  |  daridamas 
dang  giera  |  ir  pafweiki- 1  iioia  willus  kurie  nftg  Veliia  ap-* 
lioCU  bnwa  |  n§-  |  fa  Diewas  bawa  ^)  fu  yA.  Ir  m^s  ^)  eftna 
Indtni- 1|  kais  wilTa  |     ^)  ghiffai  dare  Szidawos  ^eme  ir  l|  Je- 15 

10  rujialeie*).    Thfi^)  elti  vfclimurche  ir  ant  medzia  ||  pakabine.  || 
Thf^pati     Diewas  priekele  treczii  dienfj, ')  |  ir  ghy  ||  ap- 
reifchkie  |  newifHems  JJmonems  |  bet  muins  |  ||  piriiiifchrii)k-  20 
tiemus  ludinikams  nüg  Diewa  |  H  kurie  Tu  yü  walgieme  ir  gie- 
reme  |  po  io  priekelima  jj  ilch  nümirufu.  || 

lö       Ir  ghiffai  prifaki  mumus  fakiti  JJmonems  |  ||  ir  luditi  *)  | 
kg  ghiflai  jra  paTkirtas  uügi  Diewa  ||  (pag«  58)  fudzia  giwü  26 
ir  mimiiiL    Apie  t%*)  ludiy  wiTÜ  pra-  |  rakai  |  iog  per  iö 
Warda  |  wifli  kurie  ingi  gby  ti- 1  kies  |  atleidima  grbieku 
gaas.  H 

20  Panedelie  Welikas,  |I  Euangelium  Lucaj  XXIIII.  ||  5 

IR  fcbitai  |  du  ifch  yü  eia  ta  paczij;  ||  dien{}  iog  mie- 
fteli  I  tas  buwa  nüg  Jerufa-  ||  lern  perfchefchas  defchimtis 
warfou  I  kuri  wadina  ||  Emmabus  |  ir  ghie  kalbeia  tarpu  fawcs 
apie  wiX-  y  fus  tus  nülidawimus.   Ir  ftoiofe  bekalbant  ghie- 1|  10 

26  mos  I  ir  tarpu  £aw§8  beklauiliieient  prifiartina  |  Jefus  ium- 
pi  I  ir  eia  draugie  Tu  yeis.  Bet  akis  yü  |  apjielpuias  buwa  | 
idant  io  nepajliiitu.  Lr  biloia  H  yumpi  |  Kokie  tatai  jra  kal- 
befei I  kurus  yns  tar-  i  pu  yuITu  eidami  turite  |  ir  efle  fmut- 
ni?    Tada  at- 1{  fakie  wienas  kuremui  wardas  buwa  Qeo- 15 

30  plias  I  II  ir  biloia  iopi  |  Tu  wienas  i*)  ateiwis  effi  Jerulale-  1|  ie  | 
kurs  ne^inai  |  kas  i)er  tas  dienas  iiülida-  ||  we  ?  GhiHai  atfa- 
kidams  gbiemus  biloia  |  kas  J|  tatai?||  20 

SEB«  p.  99.  ')  n^a  IHtum  htwa  rind  wegen  des  sweimaligeii 
hnoo  aosgefallen.  ")  um«.  ^  Ah.  ^)  So  aneh  S.;  »ber  im  d.-v.  wird 
dafür  Jertifaleie  verlangt.  ')  Tha.  *)  Thapati.  ^  trscM  dkna»  ")  Ik- 
diü,  1.  luditi.  -  SEE.  p.  64  (bis  wir^nieghi  £E.  p.  68  2.  24).  •)  ta. 
Ebenso,  1.  ghrieki,  tt^  pacta  düna.  /awea,  ^ienatf  im 
d.-v.  oorrigiert. 

11 
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Gbie  potam  biloia  yamui  {  apie  Jefu  Naza-  ||  reufk^ghi  ^)  | 
kurfai  buwa  prarakas  ]  galis  darbii-  ||  fu  ir  ^odzüfiu  po  aki- 
mis  Diewa  ir  jimonia  ( ||  kaip  ghy  iXchdawe  Bilkapai  ir  wi- 
refDieghi  ma- 1  (pa$.  59)  fa  |  idant  buta  apludyts  ant  finer- 
6  ties  I  ir  nükrijta-  n  woia.  Arnes  tikeiomefe  |  gby  atpirkfen- 
ti>)  Ifrabel.  |  A  ant  t%^)  wiCEa  fdiitai  nu  jra  trecza  diena  | 
kaip  II  tie  daiktai  nftllidawe.  Taipaicg  effci  ffcbgandmn*  H  fias 
rnus  nekurios  moterifchkes  ifch  mufu  j  ku-  |  rios  anxti  buwa  5 
grabiepi  |  a  neradufias  kuna  io  |  ||  ateia  fakidamas  j  Augelu 

10  Weida  regeiufias  |  ku-  1[  rie  fakie  ghy  giwa  fanti.  Ir  nekurie 
ifcb  mufu  eia  ||  grabopi  ir  taipo  rada  |  kaip  moterilcbkes  la- 
ke  I  II  Bet  paties  nerada.  ||  10 

Ir  gbiffai  biloia  yumpi  j  0  yus  paikieghi  ir  ||  neweikios 
fchirdies  |  ant  intikieghima  tamui  wil-  |  famui  |  k%  ^)  kaibeia 

15  piarakai.  Er  ne  tureia  tatai  H  Cbrütiis  kenteti  ir  ieiti  ing 
garbe  lawa?  Ir  pra-  O  dey§8  ^)  nAg  ^  Moizefchaus  ir  wi£Ca 
Praraku  |  ifch- 1|  gulde  ghiemus  wüTos  rafcbtus  \  kurie  apie  15 
gby  II  buwa  fakiti.  | 

Ir  ghie  prifiartinoia  mieftelop  |  ing  kuri  eia.  ||  A  ghis  de- 

20  iofi  I  kaip  butu  toliaus  ey^^s      Ir  filyia  [|  ghy  j  bilodami  |  Pa- 
filik  fu  mumis  |  n^I'a  ^)  iau  we-  ||  lu  j  ir  diena  prilinka.    Ir  20 
yeia  idant  fu  yeis  pafi-  ||  liktu.   Ir  nüfidawe  |  kaip  ghis  fu 
yeis  pas  ftala  i  fiedeia  |  eme  düna  |  diekawoia  |  lauJ3e  i  ir  da- 
we  II  gbiemus.   Ir  atfiwere  akis  yü  \  ir  pajiiiia  ghy  |  ||  ir  gbis 

25  pragaifoha  bebudams  prieg  yfi.  ||  25 
(pag.  00)  Ir  ghie  kaibeia  tarp  faw^^®)  |  Er  ned^  fehir- 1| 
dis  nmfu  (  kada  kaibeia  fu  mumis  ^^)  ant  kelia  |  kaip  1  rnnms 
ghis  raföhta  atwere?  Ir  ghie  kel^fo^^)     pa-  U  czc^  hadinQ,  \ 
fugri^a  ing  Jemfalem  |  ir  rada  wie-  i|  nülika  faßrinknlla  |  ir 

SOtns  kurie  fu  yeis  buwa  |  hi- |1  lanczus  |  iog  Wiefchpatis  tikrai  5 
keliefi  j  ir  pafi-  I|  rode  Simonui.    Ir  ghie  fake  aniemus  |  kas 
niifi-  II  dawe  ant  kelia  j  ir  kaipo  ghis  iiüg  yü  buwa  pa-  ||  ^in- 
tas  I  laujUme  dänas.  U 

SEE.  p.  64.  NazarenJTcaghi.  —  SEE.  p.  65  (sclilass  wie  in 
EE.  p.  59).  *)  tikeomefe.  *)  atpirfenti^  im  d.-v.  berichtigt.  *)  ta.  •)  ka. 
*)  pradeyes.  nug.  eyes.  •)  ntfa,  —  SEE.  p.  66  (bis  aiaia  ££. 
p.  eo  z.  24).  fmeeB.  ")  mwmUy  1.  nmmU,  hehß-  '*)  paesa 
haäina. 
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Ytornikie  Weliku  ||  fipiOola  Actonun  XUL  1  10 

Yü8  uirai  I  mieli  biolei  |  yfis  wai- 1  kai  gimineB*)  Abxa- 
faama  |  ir  tie  knrie  taxpu-  |  yuTa  Diewa  bgofe.  Yimw  e(ti 
^odis  ifobganima  1 16  atfiiillM.  N§ra  *)  tie  kurie  Jerofaleie 

5  giwena  ir  |!  Wiraufiogbi  yü  |  Jö  nepajiiiidami  |  ney  balfa  pra-  !( 16 
rakii  (kurie  kiek  Sabbatos  fkaitomi  buwa)  tha  ^)  I|  (awa  ap- 
fudimu  ifchpilde.  Ir  nerafdami  newie-  1|  iias  priejiafties  fmer- 
ties  I  pralehe  Pilota  idant  ||  ghy  vfchmufchtü.    Ir  kaip  ghio 
wifs  ilchpilde  {  kas  |  apie  ghy  buwa  parafchit  |  nüyeme  ghy  20 

10  nüg  me-  H  dza  |  yndeia  ing  graba.  Bet  Diewas  prikele  ghy  || 
ifchnömiruriü.  Ir  ghis  palTirode  per  daug  die-  |  nu  |  tiemiiB  | 
karie  dränge  fu  yft  ataia  ifoh  Gali-  O  (pag.  61)  leaa  iogi  Je- 
mTalem  |  kurie  jra  io  ladinikais  0  Jlmoniump.  ]| 

Ir  mes  taipaieg  apfakom  yams  jiadegbima  |  ||  kurfai  tie- 

15  wamp  mufu  jra  ftoiefo  |  log  ti^pati  ^)  Die-  ||  was  |  mums  wai- 
kams  fawa  ilchpilde  |  prikel-  |  dams  Jefufa  |  kaip  ir  pfalme  5 
antramc   parafchit  1!  ftow  |  Sunus  mana  tu  effi  |  fcheiidieDa 
eich  ta-  i  we  pagimdzau.  Ii 

Vtarnikie  Welikat  ||  EuaDgelium  Lucn  XXÜII.  ||  lo 

80  BEkalbant  ghiemus  apie  tatai  |  fto-  ||  weia  Jefus  widni 
}ü  I  ir  biloia^)  yumpi  |  pa- ||  kiiyus  yumus.  A  anis  ifi'igand^ 
ir  fufitrime  ^)  |  ti- 11  kieiole  Dwal'fe  reg}'.  Ir  ghiflai  biloia 
yumpi  I  Ko  i|  yüs  ifligandote  ?  ir  kodrilei  yeiti  tokios  dumas 
yllyuCTu  fchirdis?    Apjhvalgiket  raaiia  rankas  ir  |!  mana  ko- lö 

25  yas  I  efch  pats  efmi.   Paczupoket  mane  ||  ir  regeket  |  n^fa  ^) 
Dwalfia  netur  kuna  ir  kaulu  |  ||  kaip  regit  mane  turinti.  Ir 
tatai  ghis  biloghi§8  *)  1 1|  parode  gbiemiu  rankas  ir  koias.  Da- 
bar  gbie- 1|  niiis  netikintiemns  |  diel  dziauxma  |  ir  beiiltebint  1 1|  20 
biloia  yumpi  |  Bau  tnrit  czia  k^^^*)  walgiti?  Aanis  |  pakiele 

soyem  dali  J^awies  kepufias  |  ir  kori  me-  |  daus.  Ir  eme^^)  ir 
walge  po  yü  akimis.  || 

(pa^.  62)  Ghis  tada  biloia  ghiemus  |  Tie  jra  JJodzei  |  || 
kurius  biloiau  yumus  kada  buwau  Tu  yumis.  ü  Jog  tur  willi 

SEE.  p.  66.  ')  yimme,  wol  druckfehler.  *)  Nefa.  O«.  *)  yw- 
deo.  —  SE.  p.  67  (schliesst  wie  EE.  p.  61).  »)  tapaii,  •}  bloia,  I.  H- 
Ma.  ^  iXfigande  ir  /WUrÜM,  *)  n^o.  •)  hOogkist,  »>)  ka,  ")  «m^ 
—  SEE.  p.  68  (bricht  ab  in  DtV- 1|  wa  EE.  p.  62  s.  25). 
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daiktai  iflipilditi  |  kas  parafdiit  jra  |  apie  maiM  Zokane  Moi- 
Mfokaus  I  ir  PrarakfiTa  |  ir  Pfalniüfa.  Tada  atwere  'glus 
ifclimintL  |  ieib  ||  ghie  ifchmaiiitii  lafcbta.  Ir  bÜoia  yumpi  { 5 
taipo  il  jra  parafohit  |  ir  taipo  tareia  Ghriftns  kenteti  )  ir  || 
6  keltieli  ifch  nflmimfin  trecze  diena  |  Aidant  faki-  [|  tas  butu 
wardana  io  |  lowimas  ^)  ir  atleidimas  I|  ghrieku  tarp  wiffu 
Jimoniu  pradeyuTü'e  nüg  Je-  [\  rufalem.  J|  10 

Dominioa  duaßmodo- 1  geniti,  Epiftola  L  Joannis  Y.  |[ 

N^fa  *)  wifs  kas  vfchgime  ifch  Die-  !|  wa  |  pergal  fwieta  |  ir 

10  Wiera  muflu  jra  per-  ||  galeghimas  |  kuri  fwieta  pergaleia.  15 
Kurs  II  potam  jra  taffai  kurfai  pergal  fwieta  |  net  tas  il  kurs 
tiki  I  iog  Jefus  eft  Sunus  Dicwa?  I[ 

Taffai  jra  |  kurfai  ^)  ataia  |  fu  wandoiiimi  ^)  ir  |1  krauyu  | 
Jefus  Chriftus  |  Ne  fu  wienu  tiektai  wan  ||  denimi  ^)  |  bet  Xu  20 

15  wandenimi  ir  krauyu.    Ir  Dwaf-  i|  fia  jra  )  kuriy  ludiy  |  iog 
DwaCßa  jra  teiHbe.   N§fa    1  trys  jra  kurio  ludima  dtiift  ant 
Jkemes  i  DwaXfia  ir  H  wandft  bey  krauies  |  ir  tie  trys  jra  drän- 
ge. Jey  n  ladima  JKmonia  prijmame  |  Diewa  Indimas  jra  ||  25 
(pag.  63)  didefnis.   N§fa tas  eft  ludimas  Diewa  |  knrift  la- 1| 

20  dij§8  *)  cfti  apie  Sunu  fawa.   Kurfai  tiki  ing  Sunu  i  Diewa  | 
tur  ludima  fawieie.    Kurfai  netik  Die-  1  wui  |  dara  ghy  me- 
lagiu  I  N^fa  ^)    netik   ludimui   ku-  i|  ry  ludijes  ^)  efti  Die- 
was  apie  Sunu  fawa.    Ir  tas  ||  eft  ludimas  1  iog  ßiwata  am- 5 
JJina  dawe  mumus  [j  Diewas  \  ir  i)  tas  ^iwatas  Sunuio  io  jra. 

25  Kur-  (I  fai  tur  Sunu  Diewa  |  talfai  tur  JÜwata.    Korfai  li  aetur 
Simaus  Diewa  |  taffai  ^iwata  netar.  H 

Dominica  ^uafimodo- 1|  geniti,  Euaiigelium  Joauuis  XX.  |[  lo 

0  Kaip  potam  wakaras  buwa  toie  ||  dienoie  Sabbatas  |  ir 
duris  buwa  vfchra-  jj  kintas  |  kor  buwa  ^)  paiiuntinei  luffiriD- 
80  k§^  diel  bay-  H  mes  Szidn  |  ateia  Jefus  |  ir  rtoiofe«)  widoi 
yü  I  ir  II  tare  ynmpi  |  Pakayus  yuins.  Ir  kaip  tatai  ghis  1|  kal- 15 
beia  |  parode  ghiemus  rankas  ir  Schöna  Ca- 1|  wa.  Prafidziu- 

SEE.  p.  68.  Kerne  interp.  yorher.  *)  Nefa.  ^  wandinimi,  wol 
nur  drackf.  —  8BE.  p.  69  (schliesst  wie  EE.  p.  63).  *)  ludies,  viell. 
nur  draokf.  •)  hid(f8,  •)  iua.  «)  fyßfMuke,  •)  ßoiafi,  yieU.  daroh 
widui  Teraiila88t. 
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gaO  tad^>)  pafiniitinei  ifohwid^ ')  |  Wiefcfapati.  Bfloia  wiel 
Jefm  ghiemns.    Paka-  ||  yiis  ynms.    Kaip  mane.  Tiewaa*) 

fiunte  I  tiiip  ir||efch  fiunczu  yus.    Irkaip  üitai  ^)  kalbeia  |  20 
kwepe  ant  ||  yü  |  ir  ^)  biloia  ghiemus  |  Iraket  Dwaffe  fchwen- 
5ta  I  II  kuriu  tiektai  atleifite  ghriekus  |  atloifti  büs  ghie-  |1  mus  1 
kuriu  tioktai  nütwerfite  |  tu  büs  imtwerti.  1| 

(pag.  64)  Thamorclitts  priegtam  wienas  ^)  ifcb  dwilikas  || 
kan  wadinamas  buwa  dwinas  |  nobuwa  fu  yeis  U  kada  Jefus 
ateia.  Tad%  fake  kiti  pafiniitinei  ya-  |  muL  *)  regeio- 
10  me  WiefchpatL  Bei  gliis  biloia  |  gkiemos  |  Jey  neregefin  ran- 
kofu  10  wietas  wi- 1|  iiiu  |  ir  neiiidefu  pirfchta  mana  ing  wi-  5 
nin  wieta  |  l  ir  neindefu  ranka  mana  iog  f<^ona  io  |  netikie- 
tn.  Ii 

Ir  po  afcbtuniu  dieiui  wiel  buwa  io  pafiun-  I!  tiuei  wi- 
15dui|ir  Thamolcbus  fu  yeis.  Ataya  Je- ||  fus  durims  faut 
vfcbrakintoms  |  ir  ftoiufe  widui  \  \\  ir  biloia  Pakayus  yiuiis  |  lo 
Potam  biloia  Tha-  !|  mofcbiaulp  \  dük  pirfcbta  tawa  lebe  \ 
ir  weifdek  ||  mana  ranku  j  ir  dük  ranka  tawa  |  ir  iiidek  y?  i^) 
fcbo-  II  nana  mana  |  ir  nebuk  netikis  )  bei  tikis.  Atfakc  ||  Tba- 
20  mofchns  ir  biloia  yamui )  Wiefohpatis  ma- 1|  na  |  bey  Die- 15 
was  mana.  Büoya  yamni  Jefus  |  ||  Jog  regeiey.mane  Hiamo- 
fcban  I  tad%*)  intikieiey.  ||  Ifchganiti  jra  korie  neregeya  |  o 
intikieia.  || 

Dang  taipaie?]^      ir  kitu  ^enklu  padares  jra  ü  Jefus  poa- 

25  kimis  pafiuiitiiiiu  lawa  |  kurie  iicefti  ||  parafcbili  tai'a  kiiigafa.  20 
Bet  tatai  jra  panirchit  |  [  idant  tikietumbit  |  iog  Jelus  oft 
Chriftus  Su-  ü  niis  Diewa.   Ir  per  tikiegbima  JJiwata  turie-  || 
tumbit  ju  warde.  U 

(pa^.  65)  Bominiea  Hiferieor«  ||  dla  Domini,  Epiftola  I.  Pet  II.  { 

30  CHrirtus  keiiteia  vfcb  mus  j  munius  ||  palikdams  pawaiz- 
da  I  idant  fektumbit  io  pc-  ||  dus.  Km  lai  glirieka  iie]):i(lare  | 
nei  taip  aiegjra  ||  raitas  wiius  iialrüfa  io.  Kuriai  wiel  ueioioia  1 1|  5 

SEE.  p.  «9.  PraJühiKja.  tada,  »)  ifchtcide.  *)  Der  voraus- 
gehende UMRimiifro  punkt  auch  bei  S.  *)  tatax.  •)  Keine  interp.  vor- 
her. —  SEE.  1).  70  (=  EE.  p.  64).  ')  irenas,  viell.  nur  druckfehler. 
■)  Tada.  *)  Mes.  ")  /che.  ")  ye.  Kleiner  initial.  ")  taipaig^ 
viell.  nur  druckf.  —  SEE.  p.  71  (bis  atcys  EE.  p.  65  z.  23). 
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kümetii  buwa  loiotas  |  kümet  konteia  |  negrumMe.  ||  Paleczur 
woia  gbis  tamui  |  kuts  teifei  fadiy.  Kur-  |  Tai  ghriekos  morii 
oefchoia  |  ant  kana  fawa  |  ant  ||  medza  |  Idant  ghriekams  nü- 
mire  |  teiflbei  giwen- 1|  tumbim.  Kuno  Jtaifdoims  ifchgiditiio 
5  elte.  Ngfa  ^)  ||  yu8  bawoto  kaip  awys  kleioianosas  |  Bet  nu 
pri-  H  liwertg  elte  |  pi§menefpi  ir  Bifkupop  yufobiu  *)  du- 1| 
ichiu.  II 

Dominiea  Kifericor- 1|  dia  Domitu,  Euangeliam  Joaunis  X.  |  16 

ASch  cfmi  Pieraü  ^)  gieras.  Gieras  H  Piemü  JJiwata  fawa 
10  dfirt  vfch  awys  fawa.  Ij  Öamdinikas  potam  kurs  nc  eft  Piemü  | 
kiirio  iie  1|  efti  awys  tikras  j  ifchwift  wilka  atcnti  |  ir  aplcidz|j20 
awys  ir  pabeg.  0  Wilkas  potaiii  gauda  ir  ifch-  I|  klaidin  a- 
wys.  A  Samdiiiikas  potain  beg  |  ngfa  ^)  \\  ghis  jra  Samdini- 
kas  I  ir  neatbo  apie  awys.  Efch  ||  (pa^^.  66)  efmi  Piemü  gie- 
15  ras  I  ir  pa^ifta  man^fQS  ^)  |  ir  pa^i-  i|  Itams  efmi  nüg  ma^ 
nuifi  Kaip  mane  Tiewas  ||  mana  pajiyft  |  ir  efch  Tiewa 
paJSi(ta  I  ir  Jtiwata  fl  mana  guldau  Yfch  awys  mana.  || 

Ir  kitas  anrys  tariu  kurios  neefti  ifcb  tos  ||  awinidzas  |  ir  5 
tas  paczias  turiu  efoh  atwefti  |  ||  ir  mana  balCei  klaufys  |  ir 
ao  büs  wienas  Gutas  bei  |j  wienas  Piemii.  Ii 

Dominiea  JTubilate,  |  Epiftola  I.  Pet  IL  ||  lO 

MIeli  brolei  |  Efch  graudemi  yus  ||  kaip  ateiwius  ir  ke- 
leiwius  ramdiketefe  ||  nüg  kunifchku  gcidulü  |  kiirie  kariau 
priefch  du-  ||  fche.    Ir  wefket  wiejUiba  giwenima  tarp  Pago-  '| 

25  niu  I  idaiit  tie  kurie  yus  apkalb  |  kaip  piktadejus  |  ||  yufu  15 
gierus  darbus  regctu  {  ir  garbintu  Diewa  |  ||  dienoie  ategbima.  {| 
Paduti  büket  wiffokem  JJmonifcbkam  Ifta-  [|  tiinui  diel 
Wiefchpaties  ^)  |  iey  norint  Karalui  kaip  H  wirauTemiiiem  |  al- 
ba vrednikams  |  kaip  tiemus  ||  kurie  nftg  io  jra  fiuntemi  *)  |  ant  20 

30  pagejlima  piktai-  U  daranozuiu  |  ir  ant  lauples  gienüü.  N^fa  ^) 
ta  II  jra  walia  Diowa  |  idant  gierai  daridami  vfch-  1  kimfofa- 
tnmbit  neifchminti  JImoniu  duniuju.  |[  (pag.  67)  Kaip  walni- 


SEE.  p.  71.  ')  Xe/a.  ^)  2irißwcrte.  ^}  picmcnefpt.  *)  yu^Cu. 
■)  Kleiner  initial.  ®)  neja,  —  SEE.  j).  72  (schliesst  wie  EE.  p,  66). 
^  manqfes.  Kein  diakrit.  seichen.  «)  ßunHmi,  druckf.  —  SEE. 
p.  78  (s  EE.  p.  67). 
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kai  I  ir  ne  kaip  waloibo  turedami  1  dengalu  piktibes  ^)  |  bet 
kaip  tarnai  Diowa.  Wif-  ||  fus  garbinket  Brolus  mileket 
Diewa  bijokitefi.  |  KaraLu  garbinket.  || 

Tarnai  padöti  büket  fa  wiffoke  baifibe  ||  Wiefohpatims  1 6 
5  netiektai  geriems  ir  lengwiems  1 1  bet  taipaieg  ir  ntk^miemiis. 
K^fa^)  tatai  jra  ma>|lone  |  iey  korfai  deP)  feines  |  Die- 
viep  I  pikt  bA-  |  kencz  |  be  nüdzas  apfunkintas  kaiiczomis. 
Xefa^)  II  kokio  tatai  jra  fchlowe  |  Sbradiiiltu  ^)  delei  kum- ||  10 
fczu  mufcbius  nükenczet?  Bet  iey  kada  gierai  ||  darote  j  ir 
10  del  to  kanczas  nükenczet  |  ta  elti  malo-  j|  ne  DiewiepL  || 

DomiBioa  Jubilate  |  EuangeUum  Joannis  XYL  ||  16 

ANt  ma^a  |  ir*)  neregofit  man^s^)  j  ir  ||  wiel  ant  maJJa  | 
regefit  mane  |  ii^ fa  ^)  afch  ||  eimi  Tiewop.  Kalbeia  nokurie 
ifch  Pafiuntiniu  ||  io  tarp  faw§s^)  |  Kas  tatai  jra  |  kjj  ^)  gbis 

15  mumus  II  faka  |  Ant  majia  ir  neregefit  manes      j  ir  wiel  ant  ||20 

-  ma^a  ir  regelit  mane  |  ir  iog  afcb  eimi  Tiewop?  I|  Biloia  a- 
nis  1  kas  tatai  jra  k^  ^)  gbis  bila  j  ant  ma-  H  ^a?  Mes  nejti- 
nom  k%    gbis  kalb.  | 

(pag:  68)  Patina  tada  Jefns  |  iog  noreia  iö  kUuiIti  |  H  ir 

20  biloia  gbiemus.  Äpie  tatai  kbmfinejet  tarp  Xa-  |  wes  |  iog  bi- 
Mes  efmi  |  Ant  ma^a  |  ir  neregefit  ma-  |  n§s     |  ir  wiel  ant 
maJ3a  j  ir  tfohwifit  mane.    Ifcbtie-  |  fos  |  Ifehtiefos  |  fakan 
yums.    Yüs  werkfit  jr  rau-  ||  dolit  |  bet  fwietas  dzaukfili  |  Yüs  5 
fmutifetefi      |  Bet  I|  fmutkas  yufu  pawirs  iug  dzaukfma.  |I 

25        Moterifchke  kada  gimda  tur  fniutka  |  n^fa  ^)  [j  ateia  ba- 
dina  ins.    Kaip  potam  pagimda  beriieli  |  i|  iau  nebeatmen  ano 
fopegbima  |  diel  dzauklma  |  jj  iog  jhnogus  oft  vfcbgimcs  aut  10 
Swieta  I  Ir  yüs  ||  du  taipaieg  fmutka  turite  |  Bet  wiel  regiefu 
yns  1 1  ir  dzauklis  fobirdie  yüfu  |  ir  dzauklma  yoTii  newie  ||  nas 

80  neatims  nüg  yuTa.  Ir  anoje  dienoie  mane  l  nieka  nebeUau- 
fite.  II  16 
Dominica  Gantate  ||  Epiftola  Jacobi  I.  || 
KOj^nas  gieras  dawimas  |  ir  ko^-  jj  na  dowaua  pilna  ateit 

SEE.  p.  73.  »)  piktibe,  wahrsch.  för  piktibes.  '»)  iS^i».  »)  dül, 
^  Vor  diesem  worie  fehlt  eine  conianotion,  etwa  iey.  Keine  interp. 
Yorker.  numi^ji.  ^  ntifa,  ^  fawes,  *)  ka.  ^)  moM»,  —  SEE. 
p.  74  («  EE.  p.  68).   »)  So  anoh  S.;  1.  fmuÜßUfi'i 
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ifch  aukfchta  iiüg  ||  Tiewa  fchwiefibes  |  Kuremimp  niera  ne- 
Jiedoa  II  atnaainima  nei  apkeitima  fchwiefibes  ir  tamfi- 1|  bes.  20 
Ghis  mus  pagimde  pagal  fawa  walias  1 11  podziu  üelos  |  Idaut 
batumbim  pirmüues  |  io     fu-  ||  werima  || 

5  (iM^.  69)  Todiel  1  mieli  brolei  |  teftow  kiekwienas  ^mo-  J 
gQB  I  weikuB  aat  klaufima  |  bet  neftaigiis  ant  kal- 1  begbima  | 
ir  Mgreitas  ant  rnftibes.  Nffa  *)  rufti-  H  be  ^mogaos  nedara 
kas  Diewiep  toiTu  jra.  To-  R  diel  atinet§0  wiffok^^)  neczi- 
ftibe  I  ir  daugibe  piktibes  |  ||  prijmket  fo  romibe  |  iug  yu8  5 

10  iXczepit^hi  ^)  ^odi  |  j|  kurfai  gal  ifchgamti  dufchias  yiifu.  || 

iDominiea  Caatato  n  EoaDgeliam  Joannis  XVI.  | 

NV  efch  eimi  top  1  kurfai  mane  at- 1|  fiunte  |  ir  niewie- 10 
nas  ifch  yüfu  neklaufia  ||  mane  |  kur  eifi?    Bet  iog  tatai  kal- 
beies  efmi  yu-  |j  raus  |  fmutku  papildita  eft  fchirdis  yüfu.  Bet 

15  efch  II  tiefj^  ')  yumus  fakau.    Priewalu  jra  yumus  idaut  ||  efch 
dozo.  N§fa')  iey  efch  ne  eifu  |  PalinkfmiDtoghi  |{  aaa  neatri6 
eis  yufiimp.   Ir  iey  efch  eifiu^)  fiuffiu  anj},^)  ||  yufump.  Ir 
kaip  ateis  ana  |  kaltins  Swieta  iTch  ||  ghri^  |  ir  ifch  teifibes  | 
ir  ilch  Siida.  Ifch  gfarie- 1)  ka  iog  netik  ing  maae.  Jfoh  tei- 

20  fibes  taipai  |  iog  1l  Tiewop  eimi  |  ir  potam  ner^efit  man^B 
Ifch||Snda  priegtam  iog  Kunigaikföhtk  fcihio  Swie-||ta  tan  20 
apfuditas  jra.  || 

Dabar  daug  turiu  iums  ko  fakiti  |  bet  nu  ne-  ||  galit  pa- 
kelti.   Kümetu  potam  atais  ana  Dwaf-  'I  (pag.  70)  fia  Toifi- 

25  bes  I  ta  wes  yus  ing  teifibe  wiffoke.    N^fa  ^)  ||  nekalbes  pati 
nug  faw^s^O  l  bet      k^^^j  tiektai  girdes  |  ||  tatai  kalbes  !  irs 
kas  tur  buti  |  pranefchti  tur  yu-i|  mus.   Ana  mane  Pafchlo- 
ivins  1  n^      ifch  mana  ||  ims  |  ir  pranefch  yomns.   Wis  k% 
tiektai  tor  Tie^||wa8  mana  jra.   Delto  lakian  ynmns  |  iog  10 

80  ii;eh  II  mana  ims  |  ir  pranefoih  yomns.  || 


SBB.  p.  74.  Die  sinnloee  intwp.  ist  beibehalten.  *)  ßOwtnma, 
—  SEE.  p.  75  (a  E£.  p  69).  •)  IfkTa.  «)  atmtU.  ')  teifft^  •}  ifeu- 
fäaghi,  ^  iufa,  wiffu,  1-  eifiu.  •)  ana,  ^  rnuMM.  —  SEE.  p;  76 
(bricht  ab  in  mepatep-  )1  ta  ££  p.  70.  71).  ")  fmoM,  <*)  Keine  interp. 
▼orher.       ka,  **)  n^a. 
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Dominica  Vocem  lu-  ||  cunditatis,  Epiftola  Jacobi  1. 1( 

BVket  daritoieys  jiodza  |  ir  newie- 1|  nat  tiektai  klaufi- 10 
toieys  |  wildami  yus  pa-  ]  czus  |  N^fa  ^)  iey  kurfai  tiektai  klau- 
litogMs  jlodza  B  )ra  |  ir  nedaritos  |  tafiai  jra  ligns  virui  ^wal- 1| 

figanczem  weida  lawa  priegimtoia  zerkole  |  Ap- |  fwalg^s*) 
tada  fawe  |  atftoie  fchaUn  |  ir  t&iaus  ||  Tfchidrfcht  koklai  bü- 15 
wa.  Bet  knrlai  perjhvclgs  |i  Zokana  pilnibe  |  kurfai  jra  wal- 
niftes  I  ir  laikilifi  |i  prieg  tö  |  taffai  iog  ne  eft  klaufitögTils 
vlclmiirfch-  ||  tjjfis  ^)  |  bet  darjtoghis  darba  ]  tal'ai  büs  pagir- 

10  tas  II  darbe  fawa.  ||  20 
Jey  kurfai  tarp  iufu  duino  ]  fawe  fluJJienti  |1  Dicwui  |  ir 
neramda  le^uwia  fawa  1  bet  kleideti  |i  düft  fcbirdiy  fawa  |  to 
riu^imas  Diewui  jra  l  noprofuas.   Slu^ba  Diewa  czifta  ir  ne- 
pate-  II  (pag.  71)  pta  po  akimis  Diewa  ir  Tiewa  ta  jra  |  Sira- 

15  tas  1  ir  nafchles  tulbofu  anü  atlankiti  |  ir  nepatopta  |  lawe- 
pati  &ugoti  nüg  Swieti^  | 

Bominiea  Voorai  In*  N  enaditatis,  EuangeHum  Joannis  XVI.  ||  5 

ISchtiefos  |  IToktiefos  |  fakau  yu-  H  mus  |  ko  tiektai  yfts 
20  prafchilte  Tiewa  war-  H  dana  mana  |  düs  yumuB.  Ikfdiolei 
nieka  nepra-  ||  fchet  wardana  mana    Prafchikite  |  ir  imfit  | 
idant  ||  dzaukfinas  yüfii  pilnas  butu.  ||  10 

Tatai  per  priekalhefius  efmi  yümiis  bilo-  |1  ies  Ateis 
czefas  I  kümet  lau  daugians  ne  per  ||  priekalbefius  kalbefiu  fii 
26  yuuiis  |  Bet  ifchkei  U  ilTakyla  apie  Tiewa  niaua.    Toie  dienoie 
pia-  U  fchifit  wardana  mana.    Ir  ne  kalbu  yumus  \  |{  idant  15 
efch  turieczo  prafchiti  Tiewa  vfoh  yus.   Pa-  1|  Iis  n^fa  ^)  Tie- 
was  nijl  yus  |  todel  iog  yüs  niane  jj  milit  ir  tikit  j  iog  näg 
Diewa  ifohejau.  Ifobejau  |  uüg  Tiewa  |  ir  ateiau  ant  fwieta  | 
80  Atpencz  pa- 1|  tiekmi  fwieta  |  ir  eimi  Tiewop.  ||  20 
Biloia  yamui  Pafiuntinei  iö  j  fcbitai  nu  ifch- 1|  kei  kalbi  | 
ir  nelakai  niewiena  priekalbefia.    Jau  uu     i[  pajiiftam  |  tawe 
Wirfus  daiktus  Jiinaiiti  |  ir  ne  U  (pag.  72)  priewalu  jra  |  idajit 
kas  tawe  klaultu.   Todel  ti-  jj  kirn  |  iog  nüg  Diewa  ilcheiey.  || 


SEE.  p.  7G.  nefa.  «)  Apßwalges,  »)  lifehmirjchtaßs.  —  SEE. 
p.  77  (scliliesst  wie  EE.  p.  71).  *)  biloteg,  *)  ne/a.  •)  wig,  ')  nu. 
—  SEE.  p.  78       EE.  p.  72). 

12 
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In  Die  AfoenfionU  Do- 1|  mini,  Epiftola  Actorum  L  | 

PIrmaghi  kalbegliima  |  mielae  ||  Tfaeopbile  ^)  \  padariau  |  ^ 

apie  wifs  ^)  2)rade-  |I  ia  tei  dariti  ir  mokiti  Jefus  |  iki  tai 
dieiiai  kuroie  H  aukichtiii  atimtas  bnwa  |  potam  kaip  Apafcli- 
5  ta-  II  lams  (kurius  ifchriiikes  buwa)  per  fcliweuta  1|  Dwaffe 
priefakima  dawe  |  kuriemus  patis  fawe  ||  palkui  mukü  fawa  10 
giwas  pafürode  per  tulus  da-  ||  wadus  |  bei  per  keturias  de- 
fcbimtis  dienu  regie- 1|  tas  buwa  nAg  anü  |  ir  kalbeia  gbiemns 
apie  ka- 1  ralifta  Diewa.  || 

10      Ir  furinkdamas  anns  |  priefake  gbiemus  i  ||  idant  neai- 16 
(totn*)  ifcb  Jemfalem  |  bei  lauktü  jUtde-  |  gbima  Tiewa  |  apie 
kury  yüs  girdejot  |  (biloia  H  ghis)  nüg  manes.  N^fa^)  Jons 
wandenimi  ||  cbrikTchties  eft  |  yüs  ^)  bufit  ohrikfcbtiti  Dwafle  || 
fchweuti^je  6)  ne  poilga*)  tu  dieiiü,  ||  20 

15  Tie  tada  |  kaip  fufiegbi^ ')  buwa  |  klaufe  gby  bi-  ||  loda- 
mi  I  ^Yiefchpatie  |  ar  fchiü  czefu  atailifi  kara-  |1  lifta  Ifrabel? 
Biloia  tada  ghiemus  |  uedor  yu-  ||  mos  ^inoti  czefü  ir  badinu  { 
kuiias  Tiewas  Ta-  U  (pag.  73)  wa  maceje  palaike  |  Bet  imfit 
maoe  Dwaffes  ||  rchwentofes  |  kuri  ateis  ant  yuffu.   Ir  bufit 

20  mana  0  Indinikais  I  Jerolaleje  |  ir  wiffo  Szidawo  |  ir  |  Samario  | 
ir  ik  kraTdita  Jiemes.  1 

0  tatai  ifohkalbeius  |  beweifdint  aniemns  ||  regimai  avkfch-  fi 
tin  pakeltas  eft  |  ir  debeßs  paieme  |]  ghy  |  nüg  akiu  anu.  Ir 
kaip  anis  weifdeja  iiig  |i  dangu  iem  ßengenczem  |  fcbitai  du 

26  uiru  ^)  ftojofe  jj  pas  aims  rubüfu  baltüfu  |  kuriudu  ^)  kalbeja  | 
Vi- II  rai  Galiläas  ko  Itowite  weifdedami  ing  daiigii  ?  ||  Tafai  10 
Jefus  kiirfai  atimtas  jra  nüg  yufu  ing  ||  dangu  |  taip  ateis  | 
kaip     regeiot  gby  euti  iug  dan-  i  gu.  U 

In  Sie  Afeenfionis  |  Domini,  Eaangelium  Bfaroi  XVI.  ||  16 

30  PAfkiaufei  |  palTirode  |  wienülikai  [j  kümetu  vfcbftala 
fed^ja  I  ir  bara^^)  yü  iieti-  I|  kieghima  |  ir  kietibe  fckirdies  | 
Jog  tiemus  kiirie  U  regeia  ghy  kelufi  |  netikieia.  Ir  biloia 
gbiemus  |  \\  Eiket  ing  viDCet  Swieta  |  ir  fakiket  Euangelie  || 

SEE.  p.  78.  T?ioj)?itle,  1.  Thcophtle.  ka.  ti^atjlotu.  *)  Ne- 
Ja.  ^)  ejl  a  i/us.  ^)  fchwetdaje.  *)  So  auch  S. ;  1.  ne  ilgai  po.  Jufie- 
tfhie.  ~  SEE.  p.  79  (  -  EE.  p.  73).  «)  viru.  Punkt  vorher.  >")  Keine 
interp,  vorher.       Jedeia.        So  auch  S.;  I.  hare,  ^  BwmgtlU, 
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wiffamui  lutweiimui  |  kurfai  tikies  |  ir  büs  ap-  \\  chrikrchti- 
tas  ^)  I  tu8  irdigauitas  büs.  Kurs  noti-  i|  kies  |  tas  büs  pra- 
jladitas.  II 

Szenklai  priegtam  tus  kurie  tikes  tie  fekfili  ||  Per  warda 
Smana  czartus  ifohwaris.  Nauieis  ||  (pag.  74)  Liejtaweis  kalbes  1 20 
Jkdcziu  prawaris.  Ir  iey  k%*)  |  fmertifdika  gertü  |  nieka 
^emiis  Betör  Tfchwodi  |  iL  Ant  ligoniü  r^nkas  >}  vfchdes  | 
ir  gicrai  türießfi.  | 

Tada     potam  Wiefchpatis  |  kaip  fu  ieys  kal-  I|  beies  cft  | 
10  atimtas  efti  ingi  Dangu  |  ir  faid  ant  de-  |  fchiucs  Dicwa.    A  5 
anis  potam  ilcheghi^  ^)  fake  wif-  \\  für  |  Wiefchpatiy  padedan- 
czQm  I  ir  ^odi  paltipri-  U  uauczem  |  per  jioiiklus  lekanczülius.  || 

Dmainloa  Szandi  R  Epiftola  L  Petri  lUL  ||  lo 

ßVkite  tada  iDitTiii  ir  pagiringi  ||  dclei  maldas.  A  ant 
15  wiffü  daiktu  tureket  ||  tarp  fawes  karlclita  meile.  Ngfa  ^) 
meile  taipaiog  ||  vichdeiig  daugibe  ghrieku.  Büket  fweczü 
mileto-  U  ieys  |  tarp  faw^s')  be  murmiegbima,  Ir  JJluJJiket^J  |{  16 
wienas  antram  |  ko^oas  pagal  dowanas  |  gau-  ||  tofes  {  kaip 
gerij  fcbeforei  |  tiileropas  raalones  1|  Diewa.  Yei  kas  kalb  | 
20  tekalb  kaip  Diewa  Jlodi.  |  Yei  kas  Yr§da  tur  j  tedara  pagal 
yfiekima  |  kaip  |  Diewas  düft  Idant  wÜXAfu  daiktdfa  Die^  [|  20 
was  butu  pafchlowintaB  |  per  Jefu  Chriftu  1 1  kurem  teftow 
garbe  ir  macys  aut  amjlu  amJU  |  {|  amen.  || 

(pag.  75)  Bominioa  Exaudif  D  Euangeiium  JoaunisXV  &  XYL  || 
25      KAda  ateis  palinkTmintogbi  |  kiir§  |  efch  yumus  atCufitt 
Büg  Tiewa  Dwaß§  ^^)  |  teifibes  |  kuri  nüg  Tiewa  ifcheit  |  ta 
ladys  apie  ||  mane.  Ir  yus  taipaieg  ludilte  |  n^fa     uüg  prad-  5 
zias  II  pas  mane  bnwote.  || 

Tatai  yumus  biloiau  \  idant  nepaffipiktin-  \\  tumbitc.  Ifch 
30  furinkimu  ifchmes  yus.    Bet  atais  ||  cziefas  |  iog  kurs  yus 
vJJmufch  I  tarififi  Die-  ||  wui  tarnawima  dmiis  1*).    Atatai  ghie  10 
todelei  yu-  jj  mus  daris  |  iog  nepa^ylt  Tiewa  ^^)  nei  man^s  ^^). 


SBE.  p.  79.  opehrikfehäas,  1.  igtehri^ehHiat.  —  SEE.  p.  80 
(«  EE.  p.  74).  *)  Ao.  *)  ronkat,  «)  Taim.  •)  ifektghü.  •)  N^a, 
*)/owM.  ^  So  auck  S.;  L  Jluj^.  "}  Vr^.  —  SEE.  p.  81  EE. 
p.  76).  *•)  DwqOi.  ")  n^o.      darat.  >•)  Tiewa,  1.  Tiewa.  ^)  numet. 
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Bei  II  iatai  yumus  biloiaa  |  idant  |  kaip  tas  cziefas  |  atais  |  at- 
mintumbite  t  iog  eich  yomüs  Takiau.  |  Tätai  jtxasm  iToh  pra- 
dzias  neiakiau  |  n§fa    Tu  ||  yams  buwaa.  |  15 

Dieno  Sekmluiu,  |  fipiXtola  Actomm  IL  H 
5      IR  kaip  Ullpilde  diena  fekinmiü  |  |t  buwa>)  wißi  ghie  wie- 
no  domo  podiaugiey.  |{  Ir  ftoiofi  Omai  ifoh  dangaus  vjiimas  |  20 
kaip  di-  |  dzia^weia  |  ir  papildo  wiffns  namus  |  kur  ghie  lie-|| 
deia.  Ir  *)  regeia  ant  yü  lie^uwius  perdalitus  |  kaip  ||  (pag.  76) 
tgnimi  laifdanczius.    Ir  liedofe  ant  kiekwiena  I|  anü  j  ir  buwa 

.10  wiffi  papilditi  Dvvaffe  l'chweuta  |  ||  ir  pradeia  kalbeti  kitais 
lieJJuweis  |  kaip  ghiemus  1  Dwaffia  dawe  ifcbkalbeti.  || 

Buwa  tada  Jerulaleie  giweii§,3)  Szidai  vi-||  raiDiewa  bi-6 
jefi  ifch  wiffu  giminiu  [  kurios  po  ||  dangumi  jra.    Tarn  tada 
balfui  nüßdawus  |  Tu-  {|  fieia  daugibe  j^moniu  |  ir  ruxaifcba. 

isN^fa^)  kiek-  ||  vienas  girdeia  |  liejlnwin*)  Tawa  ^rfis  kalban- 
czos.  II  Potam  üüganda  vi01  |  ir  ftebeioli  |  bilodami.  tarp  ||  10 
fawes.   Scbitai  |  er  ne  wiffi  tie  kurie  kalb  |  ifch  ||  Galileas 
jra?   Kaipagi  mes  tada  girdime  koji-  1|  iias  fawa  Heßuwi  pri- 
girat^ghi  ?  ä)    Partai  ir  Me-  1|  dai  |  Elaraitai  1  ir  mes  kurie 

20  giwename  Melopo-  ü  tanioje     |  ir  Szidawo  |  ir  Cappadociojo  7)  | 
Ponti  ir  j|  AjJioie  |  Frygijoie  |  ir  Pamüliuie  |  Egypte «)  ir  fcha- 1|  15 
lifa  Libias  |  pas  Cyrauus  |  ir  ataiwei  Rimia-  ||  iiis  [  Szidai  |  ir 
nauiei  Szidurap  prijmtieghi  |  1|  Kretenfai  |  ir  Arabionis  |  girdi- 
me yüs  kalban-  ||  czus  mufu  LieJJuweis  didzus  darbus  Diewa.  ||  ao 

25  Ir  ntiriganda  wiffi  |  ir  kleioja  |  ir  büoia  tarp  for  i  w§8 |  Kas 
tatai  bäs?  ^o)  Akiti  apiAgdami  jta  bilo-  |  ia  j  iog  üldmn  yi- 
na  apiiger§  | 

Dieno  Sekminiu,  ||  Euaugelium  Joanuis  XIIIL  ||  25 
(pa^.  77)  JEy  kurfai  i^)  inyl  mane  |  tas  rnana  ||  ßodi  lai- 
30  kis  I  ir  Tiewas  mana  milies  ghy  1 1  ir  iopi  ateiTime  |  ir  giwe- 
nima  prieg  id  pa-  ||  darifime.  Kas  man^s  i')  nemyl  j  tas  Be- 


SEE.  p.  81.  ')  nejh.  ^)  Keine  interp.  vorher,  —  SEE.  p.  82  (= 
EE.  p.  76).  giwena.  *)  Xe/a.  prujimüujhi.  •)  So  aucli  S.;  1.  Me- 
fopataaw^e,  'j  Capadocioje,  1.  Cappud'>.  «)  Egtpte.  »)  fawes.  Kein 
diakp.  zeichen.  ")  apjigere,  —  SEE.  p.  83  (=  EE.  p.  77).  kurfai, 
4     II.  ")  mone$. 
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laika  Jlodzia  N  mana.  A  Jtodis  kari  yfis  girdite  |  ne  efti  ma- 
na  I  bei  II  Tiewa  hm  mane  aifinnte«  |  6 
Tatai  yumns  kalbeian  pas  yns  bndains.  |  Bet  palinkftnin- 

toy  I  Dwaffia  ^)  fchwenta  |  kuri^^  -)  ,i  atfiüs  *)  Tiewas  mana  war- 
6  dana  mana  |  ta  yus  |j  wilTa  ifchmokis  [  ir  ijrimys  wifs  |  ka  eich 
efmi  yu- 1'  mus  fakies.  ||  10 

Pakayu  paliekmi  yumus  |  pakayu  mana  II  flümi  yumus  | 
efch  nediimi  yumus  kaip  Swietas  ||  dülti.  Scbirdis  yufu  te- 
neilig^ft^)  |  ir  tenefibija.  |  Girdeiote  iog  efch  ofnii  lak^s^) 
lOyomns  I  Efch  eimi  ||  tenai  |  ir  fugrirchta  wiel  yuTump.  Kadal5 
mane  |  miletombit  tada  Unkfiiuntiimbitefe  |  iog  efch  efmi  H  fa- 
Idfß^)  I  efch  eimi  Tiewop.  I^^fa^)  Tiewas  didefnis  |  jra  vfch 
mane.  Ir  nn  yumus  efmi  fak^s  ^)  \  pirm  U  ueng  ftofilTe  |  kik- 
meiu  iau  ftofiti  {  idant  tikietumbit.  |]  20 
15  Jau  daugiaus  lu  yuniis  nedaug  kalbefu  [  \\  Nela atcit 
Kunigaikfchtis  fcha  ^)  fwieta  |  a  aiit  ma-  1!  nes  iiieka  iietur. 
Bet  idant  pajiintu  l'wiotas  ]  iog  H  efch  miliu  Tiewa  |  ir  efch 
taipo  darau  |  kaip  man  §  priefake  Tiewas.  ||  25 

(pag.  78)  Panedelie  Sekminiu  \\  Epiftola  Actorum  X.  H 

ao      IR  ghiilai  prifake  mumus  idant  |  Cakitnmbim  Jlmonemus  | 
fr  luditumbim  1 1  iog  gfiis  eft  pafkirtalis  nfkg  Diewa  fudzia 
giwu-  Ii  iu  ir  niimirafuiu     Apie         ludiy  wifli  prarakai  1 1!  5 
iog  wifli  kurie  iiig  ghy  intikies  |  per  16  Warda  fl  atleidima 
ghricka  yms.  H 

25  Bilantczem  Petrui  tus  JJudzus  j  pule  Dwal-  ||  IIa  fchwenta 
ant  wiffü  kuri^^j  klaufe  ßodzia.  Ir  ||  tikjghi^ '0  ifch  apiau- 10 
ftima  I  kurie  fu  Petru  buwa  ate-  ||  i^  |  iffiganda  ]  iug  tai- 
paieg  ir  ant  Pagoniu  dowa-  !I  na  Dwaffes  fchweutofes  buwa 
ifchlieta.  N^fa ')  [|  anus  girdeia  |  iog  ghie  liepuweis  kalbeia 
30  ir  Die-  |  wa  didei  garbinoia.  Tada  atfSakie  Petras  |  Er  |{  gal  15 
*  kas  y^ginti  wandeni  idant  nebutu  tie  ap- |  dirikfchtiti  | 


SEE.  p.  83.  DiralTa.  *)  kurie.  =«)  Kein  diakr.  znVhpn.  *)  te- 
neijigaß.  ^)  fakes.  ^)  fakies.  ')  Xefa.  ")  feha.  ®)  »ainiru/uiu.  — 
SEE.  p.  84  (bricht  ab  in  da-  \\  tce  EE.  p.  78  z.  23).  Die  ersten  ü  zol- 
len kamen  schon  in  der  epist«  !  auf  den  Ostermontag  vor.  *•)  ta. 
")  tHyghi«.    ")  ateie.    ")  apchrij'chtiti,  1.  apchrikfchtiti. 
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kiiric  gawaDwaffo  fcliweiita  |  ligei  1  kaip  iruie»?  Irprielakie 
yu8  chrikichtiti  War-  i  daua  Pooa.  H 

Panedelie  Sekminiu  |j  Euangclium  Joanuis  III.  j|  20 
TAipo  Diewas  iiüraileia  Swie-  ||  ta  |  iog  ghis  fawa  funu 
6  wienatiirti  dawe  |  ||  (pag.  79)  idant  kiekwienas     kuris  iog 
ghy  intikietu  |  nepra-  0  jlata  |  bat  taretu  amjliiia  jliwata. 
la    Diewas  Q  ne  liaute  Sanaus  fawa  ant  Swieta  |  idant  Q  fvieta 
fuditu  I  bet  idant  fwictas  per  gby  ifchga-  1  nitas  batu.  Kurs 
tikies  in  ghy  I  tas  nebns  fudi- 1|  tas.  Kurs  neintikies  |  ian  jra  5 
10  apfuditas.   N?fa*)I|ghis  ueintikieia  ing  warda  wienaturczia 
Su-  II  Daus  Diewa.  || 

Bet  tas  jra  fudas  |  iog  Schwieribc  ataia  i  ant  fwieta  |  a 
Jimones  luimileia  |  daugiaus  Tarn- 1|  libes  ^)  iieiig  fchwiefibe  |  10 
fa  ^)  yü  darbai  buwa  pi-  ||  kti.  Kurs  pikt  dara  j  tas  neap- 
15  kencz  fchwiefibos  |  ||  ir  neateit  fchwiefibefp  |  idant  iö  darbai 
uebutu  ka- 1|  roti.  Kurs  dara  teifibe  |  tas  ^)  atait  fchwiefi- 
befp I H  ieng  regimi  btttu  io  darbai  |  N§fa>)  Diewe  jra  da^|{  15 
ritul 

TJtarnikie  Sekminiu  ||  Epiftola  Actorum  Vlil.  H 

20       0  Kaip  ifchgirda  Pafiuutihei  Je-  |[  rufaleic  iog  Samaria 
Jiodi  Diewa  prie-||nie  |  fiunte  ynmpi  Petra  ir  Jon%^).  Ka-20 
rie  I  II  kaip  ^)  ataia  |  meldefe  vfch  yfts  |  idant  ymtii  Dwaffe  | 
fchwenUL  N§fa    nebnwa  dabar  ataiufi  nei  ant )  wiena  |  bet 
buwa  tiektai  Padirikfcbtiti  wardana  I  Jefaus  GhriJtaus.  Tada 

25  Tfchdeia  ant  yü  ran- 1|  kas  |  ir  eme  Dwaffe  fchwenta.  II  8 

(pag.  80)  Utarnikie  Sekminiu  ||  Euangeliuin  Joannis  X.  B 
ISchtiefos  |  Ifcbtiefos*)  fakau  yn-  ü  mus  |  kurs  neieit  pro 
duris  gardana  |  awia  |  bet  ieit  kitur  |  tas  jra  wagis  ir  Raf- 
baini- 1|  kas  ^.   Kurs  wiel  ieiti  pro  duris  tas  eft  piemft  a- 1|  6 

30  wiu  I  Tampaczem  Wartiniks  atwer  |  ir  awys  ||  balfa  io  klaufa  | 

Ir  wadin  awis  fawa  wardu  I  ir  ji  ifchwed  jas.  Ir  kada  ifch- 
leidz  awis  lawa  |  eiti  jj  pirma  yü  |  ir  awis  feka  ghy  |  a^fa  **) 

SEK.  p.  85  (st  lilit  Hst  wie  EE.  p.  70).  ^)  Aickivienas ,  1.  kiek\ 
•)  Xe/'a.  ^)  Kleiner  initial.  *)  Keine  interp.  vorher.  Jona.  ^)  Xe- 
Ja:  es  geht  bcistricli  vorher.  —  SEE.  p.  86  (=  EE.  p.  ÖO).  ')  E^f- 
binikas,  1.  Jiq/'bainika».    ^)  n^ifa. 
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pajiyfta  balfa  ||  iö.  Swetima  jos  nefeka  |  bei  b^g  ^)  nüg  iö  |  lo 
n^fa    ne-  ||  paJJyfta  balfa  fwetimniu.       ^)  priekalbefi  bilo- 
ia  II  ghiemus  Jefiu  |  bei  ghie  neifchmaue  |  kas  buwa  |  ||  k}| 
yumpi  fakie.  || 

5  Biloia  wiel  yiinipi  Jefus  |  IfchtieCos  |  Ifch-  |'  tiefos  bilau  15 
yumus  I  efch  efmi  duriniis  awiurapi.  |I  Wiffi  kurie  pirni  lua- 
nes  ^)  ateia  |  tio  buwa  Wagis  1  ir  llaXbainikai  |  bet  awis  yü 
neefti  klaufufias.  ||  Efch  efmi  durimis  |  per  mane  iey  kas  ieys 
tas  ifch-  II  ganitas  büs  {  ir  yeis  ir  ifcheis  j  ir  ganikla  atras.  ||  20 
10  Wagis  neateit  tiktai  idaDt  ghis  vokta  |  Cmauktii  |  ir  Tfcbjla- 
wintu.  Efoh  ateian  idant  jiiwata  ap-  |  repnai  turetiu  || 

(pag.  81)  Dominica  Trinitatii  ||  EpU'tola  Bomaiionim  XL  |i 
0  Kokio  gilibe  lobiü  |  ifobminties  ir  |  paj^imma  Diewa  | 
kaip  neabglobiemi  jra  U  fudai  iö  |  ir^)  nepertirami  kield  iö. 
16  Kas  paJSi- 1|  na  Wiefcbpaties  dnma?  Alba  kars  rodija  iem?  1 6 
Alba  kas  ya^oi  nek^ pirm  dawe  |  idant  bntu  ya-  [j  mui 
wiel  atadüt?  N^fa*)  !nüg  io  j  ir  per  gby  |  ir  ie-  ||  me  |  jra 
wiffi  daiktai  |  yamui  teftowi  garbe  |  ant  U  auij3u  |  Amen    ||  lo 

Bominioa  Trinitatis  n  Enangelium  Joannis  m.  || 

20       BVwa  ^mogus  ifch  Farifciilchu  j  H  wardu  Nicodemus  |  Yi- 
raufis^*')  Szidu.    Tas  fl  ateia  Jefaiilp  ^i)  nakti  |  ir  biloia  ya- 
mui I  Miftre  |  |  m^s      JJinom  |  iog  tu  nüg  Diewa  ateiey  mo-  16 
kitoju  ^^).  II  Kela  ^)  newienas  negal  tu  Jieuklü  dariti  )  kurius 
tu  I  darai  |  net  Diewas  fu  yü  butu.  || 

25      Atfake  Jefus  ir  biloia  iopi  |  Ifcbtiefos  j  Ifch-  |  tiefos  ia- 
kau  taw  |  Jey  kas  neatgims  ifch  nauia  1 1|  nogales  r§geti  20 
karaliltas  Diewa.  Biloia  iopi  Ni-  |  codemus  |  Kaip  gal  jSmo- 
gus  atgimti  |  budams  fe-  |  nas?  Er  gal  wiel  idti  Jliwatan 
motinas  fawa  |  ir  ||  gimti?  f 

30       (pag.  82)  Atl'akic  Jefus  |  Ifcbtiefos  |  Ifcbtiefos       bilau  !| 
taw  I  Jey  kas  ueatgims  ifch  Waudens  ir  Dwaf-  ||  fes  |  negales 


SEE.  p.  8G.    ^)  he(/.     ^}  nefa  ohne  vorher,  interp.    ^)  Tu.     *)  ka. 

*)  maneH.           SEE.  p.  87        EE  p.  81).     «)  ir  fehlt;  im  d.-v.  eorrig. 

')  ni:];a.  Nefa.  Amern,  1.  Amen.  Kleiner  initial.  Sinnloser 
piiTiId  vorher.  mes.  mokihöifu,  im  d.-v.  corrijfiert.  reyeti, 
—  SEE.  p.  88  (=  EE.  p.  82).    »«^j  Keine  interp.  vorher. 
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ieiti  ingi  karalifta  Diewa.  Kas  ifcli  ||  kiina  gime  |  kanas  jra  | 
ir  kas  ifch  Dwaffes  gime  ||  Dwaffia  jra.  Neliftebckifi  |  iog 
law  biloiau  |  Beik  ||  yumus  ifch  nauia  atgimti.  Weias  kur  & 
nor  pu-  B  cza  |  ir  vJSima  iö  girdi  |  bet  ne^inai  ifch  kur  atei- 
jl^  ti  I  II  ir  kar  eiti.  Taip  eft  kojtnas  karis  giema  ifch  |  Dwaf- 
fias.  0 

Nioodemns  atfake  ir  biloia  iopi  |  kaip  gali  ||  tatai  buti?  10 
JefoB  atfake  ir  biloia  iopi  |  Tq  effi  ||  Miftras  Ifrade  a  ta  ne- 

JJinai.    Ifchtiefos  |  Ifch-  [|  tiei'os  2)  l'akau  taw  |  m^')  kalbam 
10  ka  *)  jiinome  |  ir  kq,-*)  1|  regeiome  ludijeme  |  ir  yüs^')  hidinia 
mufu  nepri-  |1  ghimate.     Jeigi  netikit  |  kad  efch  yumus  Jie- 
mifch-  II  kus  daiktus  fakau  |  kaipo  tikietumbit  |  kada  efch  ||  15 
yumus  daugifohkus  daiktus  fakiczo.  | 

Ir  newienas  neajenge  ant  daugans  |  not  ^)  l[  taffai  kuriai 
16  nöjftenge  ifch  Dangaus  |  Sunus  S  ^mogaus  kurXai  jra  daagui. 
Ir  kaip  Moize- 1|  ichiis  pakiele  ^ti  giroje  |  taip*)  tur  buti  so 
pakieltas  |  Sanas*)  JUnogaos.  Idant  alwienas  kaiüa  |  ing  gby 
intikieta  neprajiutu  |  bet  apturetn  am-  fl  S&ml  ^iwata.  | 

(pag.  88)  Dominica  Prima  Poft  ü  Trinitatis»  Epiltola  L  Joan- 

20  nis  IIIL  II 

DIewas  jra  meile  |  ir  knrs  meil§ ')  1  giwen  |  Diewe  giwen  ir 
Diewas  yeme.  II  Tarne  jra  püna  mdle  mufamp  |  idant  dr^foa*) 
ba-  II  tnmbim  dienoie  fada.  N§fa  *)  ligei  kaip  ghis  jra  j  ||  taip  ir  & 
mes  efma  ant  Soh%     fvneta.  Baimes  niera  (|  meileie  |  tikro- 
ghi  meile  fchalin  ifchwara  baime  1 1|  N§fa      baime  muk% 

25  tur  I  A  kurs  bijofe  |  tas  neefti  ||  pilnas  meileie.  ||  lo 
Miliekem  mes  ghy  |  n^fa       ghis  mus  pirm  ||  niimileja. 
Jey  kas  bila  |  efch  miHu  Diewa  |  a  ||  broHa  fawa  neapkencz  | 
tas  jra  melagis  |  Kur- 1|  fai®)  ngfa      nemyl  broli  fawa  |  kurj 
reg  I  kaip  gal  II  mileti  Diewa  kuria  nereg?   Ir  tsj  i*)  priefa- 

80  kima  ||  tarim  nüg  iö  |  kars  myl  Diewa  |  tas  temyl  ir  1|  broli  16 
fawa.  II 


SEE.  p.  88.  Beistrich  vorher  ttatt  des  punkts.  *)  Keine  In- 
terp.  vorher.  *)  mim.  ^  ka,  *)  Kein  diakr.  seichen.  ^  Kleiner  ini- 
tial. —  SEE.  p.  89  («  EE.  p.  88).    <)  nmle,    ^  drq/ku.    •)  N^th 
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Dominica  I.  Polt  1  Trinitatis,  EuangeUnm  Luo.  XVI.  \\ 

BVwa  neknrlai  Jtmogns  bagotas  |  ||  knrfai  ^)  wilkeia  fohar-  20 
lote  I  ir  brangAfa  rub&-  |  la  fobilkü*)  |  ir  ka^o^^  diei)i| raf- 
kafehnai  giwena  i  linxrmibeje.   Buwa  taipaieg  neknris  vba- 

5  gas  11  (pag.  84)  wardu  Lozoru8  kurfai  guleia  pas  duris  iu  | 
pil-  II  Las  1)  wocziu  |  ir  geide  ieng  butu  pafotiutas  tru-  i  pu- 
czeis  I  kurie  pule  nug  itala  bagotoia.  Bet  fcbu-  |1  nis  atei- 
dami  |  laiJJe  wotis  io.  Ir  nüfidawe  |  iog  |j  vbagas  iiümire  j  ir 
buwa  nefchtas  nug  Angelu  ||  iog  prieglabfti  Abrahama.  5 

lOmiie  taipaieg  ir  1|  bagoczas  |  ir  buwa  pakaftas.  |j 

Badams  tada  peklas  mukofu  |  pakiele  akis  y  fawa  |  ir 
ifcbwida  Abrabama  ifcb  tola  |  ir  Lassa-  |  ru  ant  piieglobfosa 
ib  I  fcbaiike  ir  biloia  |  Tiewe  ||  Abrabame  fufimilk  ant  man^s  ^)  |  lo 
ir  atiiüfk  Laza^  ||  ra  |  Idant  gbis  pamirkitu  wandenije  ^)  gal^- 

15  ghi    II  pirfcbta  fava  |  ir  atanfchita  liejlawi  mana  |  n^fa  ^)  || 
kenczu  muka  fchoje  lepfnoje.    Biloia  Abraba-  1|  raas  |  Atmink 
funau  iog  tu  gerai  turieieifi  |  tawa  ||  giwato  |  a  Lazarus  pik-  15 
tai  I  ghis  uu  linxfminafe  |  ||  a  tu  mukas  keuti.    Ir  ant  to 
wiffa  I  jra  tarpu  mu-  ||  fu  jr  yüfu  didis  Tarpas  padaritas  |  iog 

ao  tie  karie  ||  norctu  ifch  fcha  iufumpi  ateiü  |  negali  |  ney  tai- 
pa-  I  iog  ifch  tenai  mufumpi  ateiti.  ||  20 

Potam  ghis  biloia  j  tada  prafchau  tave  tie-  ||  we  |  idant 
ta  gby  fiuftnmbei  nam&Ina  tiewa  ma-  |  na  |  nela  efob  tuiin 
dabar  p§kis    brolns  |  kalp  |  gbiemns  pranofcihttt  |  idant  anis 

25  taipaiog  nea-  |  teitn  ant  fchios  wietas  mnkü.  Biloia  Abraba- 1 25 
maa  iopi.  Ghie  tur  Maijiefcbia  ir  prarakns  |  te-  jj  (pag.  85) 
klaufa  tüpaczü  «).    Ghis  biloia  ]  iie  |  Tiewe  1)  Abraba-  jj  me  | 
bet  iey  kurfai  nümirefis  eitu  yumpi  \  tada  "  liautufe.  Ghis 
biloia  iopi.    Jey  MaiJ^efcbiaus  |1  ir  praraku  ncklaufa  |  netikios 

80  taipaieg  ghie  |  kaczei ))  kuris  ifchuümirulu  keltuTi.  ||  ^ 

Dominica  Secunda  ||  polt  Trinitatis,  Epiftola  1.  Joannis  HI.  || 
NEliltebekiet  |  mana  brolei  |  iey  K  yuHu  neapkeucz  Iwietas. 


SEE.  p.  89.  ^)  Keine  interp.  vorher.  *)  Dsb  diakr.  seichen  fehlt. 
«)  kafina  dima,  —  SEE.  p.  90  £E.  p.  84).  *)  monM,  ^  wandenife, 
•)  galeghi,  <)  n^a,  •)  p^nki».  —  SEE.  p.  91  EE.  p.  85).  •)  iü- 
pacKU, 

18 


Digitized  by  Google 


98 


££.  p.  85.  86. 


M?s  ^)  J5inom(?  ^)  |  1|  iog  ateghi^  *)  el'me  *)  ifch  fmerties  ingi 
jiiwata  I  D^fa  ^)  ||  milimo  brolas.  Kurfai  nemyl  brola  fmerteie 
pa- 0  liliekt  Kurs  fawa^)  brolia  neapkencz  |  tas  jra  ra^- | 
bamikas.  Ir  Jtinote  |  iog  kiekwienas  ra^baini-'  |  kas  |  netur 
5  arnj^ina  Jtiwata  lammpi  (ancza.  | 

Tarne  pajinome  meile  |  iog  gbifliEd  Jtiwata  |{  fawa  dawe  15 
Tfch  mos.  Lr  mes  tnrim  taipaieg  ^i-  |]  wata  yfeh  brolus  flawa 
düti  I  A  kurfai  turietu  |  fchio  fwieta  lobi  |  ir  regetu  broli  fa- 
wa reikalinga  I  II  ir ')  vfchdaritu  fchirdi  fawa  mig  io  |  kaip 
10  gali  meile  ||  Diewa  pafilaikiti  iemimpi?    Sfunelei  mana  |  iie- ||  20 
milekime  jiodzu  |  uoy  lie^uwiu  |  Bet  darbu  ir  tei-  U  übe.  il 

(pag.  86)  Domiuica  II.  Poft  ||  Trinitatis,  Euangeliuin  Luc. 

XIIII.  II 

SZmogus  nekurfai  |  padare  dide  ll  weczere  |  ir  pawadina 
daugia  yu  ant  tos.  1  Ir nüfiunte  tarna  Tawa  |  cziefa  weceze- 
les^)  I  idant||  iakita  pawadintiemas  |  Eiket  |  n^Tia^)  wifs  jra  ||& 
gataw:  Ir*)  anis  wiffi  pradeia  wiens  katp  antras  |  illikalhiiie- 
ti.  Finnas  biloia  yamui  |  pirkau  lau-  |  ka  |  ir  reik  man  eiti  | 
ir  ab^walgiti  to  |  prafohau  Q  tawe  ifobkalbek  mane.  Ir  antras 

20  biloia  I  pirkau  ||  p^kis      iungns  iaucziu  {  ir  eimi  tuiaus  ap- 10 
ßwalgi- [|  ti  yü^i)  I  prafchau  tawe  ifchkalbek  mane:  Ir  tre- 
czias  II  biloia  |  wedzau  moteriy  |  todielei  negalu  ataeitii*)  || 

Ir  ateghigs      tarnas  |  atfake  tatai  Ponui  ||  fawa.  Tada 
namu  Wiefchpats  apfifchokigs      bi- 1  loia  tamui  fawa  |  Eik  16 

25  greitai  ant  kieliü  ir  ant  ||  vlicziü  miefta  |  ir  y  weCk  fche- 
nai  I  vbagus  |  lüfchus  |  [|  raifchus  ir  aklus.  Ir  tamas  bi- 
loia I  Pone  I  II  nuüdawe  k%i^  tu  yXakey  j  Ir  dabar  wieta  |ra.  || 

Ir  Wiefchpatis  biloia  tamop  |  Eiki  ant  ||  wiefcbkielü     1 20 
ir  twortarpiü     j  ir  filyk  jeiti  |  idant  bu-  |  tu  papilditi  namai 

80  mana.  Bet  efch  fakau  yumus  |  ||  iog  newienas  ifoh  anu  viru 
knrie  efli  pawadin-  ||  ti  neragaus  weczeres-  mana.  i| 


SEE.  p.  91.  ^)  Mes.  ßinome.  ^  ateghie.  *)  efmi;  hier  kann  i 
durch  ifch  veranlasst  sein.  nefa.  •)  Jawii.  ')  Keine  interp.  vorher. 
—  SEE.  p.  92  (=  EE.  p.  86).  «)  weczeres.  •)  Kleiner  initial.  »"»)  pi- 
kit,  yu  ohne  folgende  interp.  otevH.  »)  ateghie:  apfircho- 
kies.  ^  Kein  diakr.  zeiehen.   >*)  raü/chu»,  1.  raifehue,  >^  ka. 
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(pa^.  S7)  Dmnini«  Tertto  Polt  |  Trinitatii,  Epiftola  L  Petri  V.  || 

NunjJeminkitc  tada  po  filinga  |i  Diewa  rj^nka^)  |  iduut  yus 
paaukfchtiutu  ||  cziefu  fawa.  Wiffa  yuffu  rupefti  ant  iö  vfch- 
de-  I  ket  |  n^fa  aoas  rupinafe  apio  yus.  Bukite  pagi-  fl  rin-  5 
5  gi  j  ir  budekite  |  n^fa  yufu  priefchiiiikas  Vel-  ||  nas  waik- 
rGZ%  apfukai  kaip  reki^Hs  liutas  |  iefch-  H  kodams  ieib  kury 
praritu.  Kurem  priefchtarau-  Q  ket  ftipnis  wieroie.  Szino- 
dami  iog  tie  patis  ken- 1|  t^himai  antSwieta*}  iiiifidAft  bro-io 
lems  yüfa^).  | 

10  A  Diewas  wiTfos  malones  |  koris  mos  pa-  |  wadina  ant 
am^inas  fawa  fchlowes  |  Ghriftaie  |  Jefnie  |  tas  pats  tnres  yus  | 

knrie  ma^a  walan-  H  da  kenczet  |  pilnaipataifiti  pararaftiti  |  15 
paftipriii-  |j  ti  |  nümaczniti       Tampaczem  teftu  garbe  ir  fy- 
la  il  aut  amjiu  ainjia  |  Amen.  U 

15     Dominiea  UL  Polt  |  Triaitatiiy  Enangelium  Lue.  XV.  | 

PRüiartmoia  yopi  wiffl  mnitini- 1|  kai  ir  gbriefolmieghi  20 

idant  io  klaufitu  |  Ir  ||  ruzgieia.  Farireulcliai  ir  mokitie- 
ghi  rafchta  bilo-  ||  dami.  Taffai  prigbim  gbrielcbnüfius ')  |  ir 
walga  II  fu  ieys.  II 

20  (P^-  ^^)-  S^^is  iakic  ghiemus  ta  ^)  priliginima  |  bi-  '| 
lodamas  |  Kurs  jimogus  ifch  yü£fa^)  |  turedams  Ij  fcbimta  a- 
wiu  I  ir  iey  wiena  pameftü^)  |  eme  paliekt  ||  dewinü*)  de- 
XGhimt&  ^)  ir  dewinü  ^)  girioje  |  ir  eiti  pa-  D  mefbofpi  ik  *) 
atraüda?  A  atrades  Tfchdeft  ant  pe-||oziii  fawa  dzaagda-5 

26  mafe.  Ir  pard^  pawadin  H  prietelus  ir  fuliedns  bflodams 
gbiemus  |  link-  |  fminkitefe  fa  maniini  |  D^fa atradaa  awi 
mana  ||  knri  bnwa  pragaifclrafclii  ^^).  Sakan  yumas^^)  j  iog  |  to- 
kio  bus  linkfmibe  Dangiii  |  ant  wiena  gbriefcb- 1|  na  |  liauien- 
czoia  1  neng  ant  dewinu  ^)  defcbimtü*)  ir  ||  dewinü*)  teifujü*) 

30  kurie  nepriwala  liowimoie.  || 

Alba  kuri  moterifchke  |  turiedama  delcbimti  y  grafchiu  { 

SEK.  p.  93  (=  EE.  p.  87).  ranka.  ?ie/a.  ^)  Kleiner  initial. 
*)  Kein  diakr.  zeichen.  nümaczniti.  ")  Der  sinnlose  punkt  vor  dem 
Bul.j.  auch  in  SEE.  ')  ghriefchniifius.  -  SEE.  p.  94  z.  1—22  =  EE. 
p.  88  bis  ghrieku  z.  21 ;  hinter  ghriehu  schiebt  S.  das  gleichnis  vuni 
verlorenen  söhne  ein,  welches  bis  p.  97  z.  3  reicht.  ta.  *)  Je. 
pareieB,  ")  So  auch  S.;  1.  pragaifchuju  ")  yum«,  wd  nur  draokf. 
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a  iey  wiena  pamet  |  or  ne  Ylohdoga  Jlwa-  i|  ki^^)  |  ir  fchl^ja 
namus  |  ir  iefolika  pilnai  ikkolei  ||  atrand?   Ahadnil*)  Tawa-U 

diu  prietelkas  ir  fufied-  ||  kas  bilodama  |  Linkfminketefe  fu 
mauirai  |  D\^fa  ^)  l|  atradau  grafchi  mana  |  kuri  buwau  parnetu- 
5  fi.  II  Tokio  taipaieg  |  fakau  yumus  I  büs  *)  linkfraibe  poa-  ||  ki- 
mis  angelü*)  Diowa  ant  ghriefchna  liau- 1|  ienczola '»)  ghrieku.  ||  20 

Dominica  aoarta  Poft  |  Trinitatis,  Epiftola  Roman.  YIU.  y 
N^fa  efch  laikaa  ^)  yrdi  tatai  |  iog  fchio  |  cziefii  kente- 
tegbimai  |  ne  werti  jra  Schlo- 1|  (pag.  89)  wes  |  kuri  anta  mnf-  25 

10  fn  tnr  buti  apreikfchta.   N§fa  ^)  ||  tu^ij^fis lankimas  fntwe- 
rimu*)  I  lankia  aut  ap-  1|  reifchkiraa  waikü  Diewa.  A  iog  fu- 
tweriraas  H  padütas  jra  nenaiidai  |  priefch  iowale  |  Betdicl-I  to 
kurfai  ana  padawe  ant  uüffitikieghima.    N^fa||  taipaieg  ir& 
futwerimas  büs  walnas  nüg  tarna-  ||  wima  atfimainima  |  ant 

15  fchlowiogas  walniTtes  |j  waikü  ^)  Diewa.   N^fa  ^inom  |  iog  wif- 
fas  futwe-  l  rimas  gcidulauja  |  ir  tujiyjes  fu  mumis.  H 

Anetiektai  anis  {  bet  taipaieg  ir  mes  patis  1 1|  kurie  turim  lo 
pirm&nes  Dwaffes  |  geidulaujem  ||  taipaieg  patis  £ftweje  tiewo- 
niftes  I  ir  laukiema  ^)  H  ifebgelbeghima  knna  mnfii.  || 

20      Dominica  IUI.  Poft  ||  Trinitatis,  Euangelium  Luc.  VI.  |!  16 
BVkito       tada  mielafchirdingi  |  kaip  ||  ir  Tiewas  yuffu 
mielalohirdingas  jra.    Ne- 1|  fudykite      |  ir  ne  bufte  ludyti. 
Ne  praJJudikite  j  ir  ne-  !|  bufite  praßuditi.    Atleifkite  ir  büs 
yums  atleift.  ||  Dükite      |  ir  büs  yums  dütas  |  faikas  gieras 

26  nü- II  kimXchtas  |  nukriel'tas      |  ir  fu  kanpu  |  büs  1*)  dütas  ||  20 
ant  ynlXa  prieglapfozia.  N^fa  tü  faikn  |  kuri&  fei-  H  kellt  |  büs 
yumus  atfeikei  | 

Ir  biloia  gblemns  priliginima  |  Er  gal  aklas  ||  (pag.  90) 
aklam  kieli§  roditi?  Er  ne  abada  ing  dübc  ympü- 1|  la?  Ne 

30  efti  Mokitints  ant  fawa  Ififtra  |  kada  ^^)  ||  Mokitinis  jra  kaip 

SEE.  p.  94.  ^wakie.  So  auch  SEE. ;  1.  A  atradufi'i  »)  nefa. 
*)  Kein  diakr.  zeichen.  *)  So  auch  S. ;  1.  liauienczoia.  —  SEE.  p.  97 
von  z.  3  ab  (die  seite  schliesst  vor  BVkite  EE.  p.  89  z.  1(5).  ')  laikiau, 
1.  laikau.  ')  Nefa.  ^)  Der  fünfte  buchst al>  auspfofallen,  im  d.-v.  ergänzt. 
♦)  So  auch  S. ;  \.  fufwen'ma.  ®)  laukiiua,  1.  laukiema.  —  SEE.  p.  98 
(bis  mielajchinlimji  EE.  p.  90  z.  14).  BVküe,  1.  "Ai^e.  ")  Xe/udi- 
kite.  ")  Dokiü\  wol  für  Dhkite.  ")  Keine  interp.  vorher,  ")  L 
hus.         Grosser  initial. 
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io  Mirtras  |  tada  gbis  jra  !1  tobfilas.  A  kam  regi  krifla  akye 
biolia  tawa  ]  a  1  rafta  akye  tawa  iieffiilaluighi  ?  Alba  kaip 
gali  |i  biloti  broliop  tawa  I  Itowi  k  brolan  |  ofcb  nnriu  [  ifcbimti  ö 
krifla  ifch  akies  tawa  \  pats  neregiedams  £  rafla  akije  fawa? 
5  Klaidune  ^)  \  ifchmefk  pirm  r^-  H  fta  ifcb  akies  tawa  |  ir  weif- 
deck tad%  I  kaip  ilchim-  1  tumbei  kriTIa  ifch  akies  broUa 
tawa.  I  10 

Dominica  Quinta  Poft  !  Trinitatis,  Epilu^la  1.  Potri  III.  J 
ANt  gala  i  biikite  wiffi  wienas  du-  i  mas  [  kantrus  |  bro- 

lOlifchkij  mielafcbirdingi  ,  Ii  prietelifchki.    Ne  atadüket  piktibcs 
vfch  pikti-|  be  |  alba  loioghima|  vfch  loioghimaj  bet  priefcb  ta-  15 
tai  fchlowinket  |  ir  jlinoket  |  iog  ant  to  efte  pa-  |  wadinti  i  idaat 
pafoiblowiiiima  tiewaneis  pafto-  |  tumbit.    N^fa  iey  kas  nor 
giwenti  I  ir  giera  dienü  |  regeti  |  teramdai  liejlawi  fawa  |  idant 

16  nieka  pik- 1|  ta  nekalbeta  |  ir  fawa  lupomis  newilotu.  Teat-  |  20 
lilenk  niig  pikta  |  ir  tedarai  gier  {  Teiefcbka  paka-  ||  iaus  ir 
tefek  ta.    Nyla^)  akys  Wiefchpaties  3)  ant  !|  (paic.  DI)  Teifu- 
ju*)  I  ir  aufis  io  ant  Maldü  yü  (  A  Weidas  Q  Wiefchpaties  aut 
tu  kurie  pikt  dara.  II 

20        Ir  kurs  jra  |  kuris  yumus  ifchkaditu  \  ioy  |]  yüs  goribe 
pafekat?   Ir  iey  keiitetumbit  dclei  teiHlibes  |  taczau  eftc 
ifcbganiti.    Nefibijoket  yu  bai- |  dima  |  ir  neißg%{kite^)  bet  5 
Wiefchpaty  Diewa  ||  iohw^fkiet  <)  fchirdifu  yiUa.  i| 

Dominica  V.  Poft  ll  Trinitatis,  Euangelium  Luc.  V.  || 
25       Nüfidawe  potam  |  küraetu  ^mo]ie8||iop  werjiefe  |  klaui'iti  lo 
^odzia  Diewa  |  ir  |]  gbis  ftoweia  pas  Bzera  Gcnezarot ')  |  ir 
ifchwida  |  da  laiwa  ftowincziu  pas  ezera  |  ajtukltjei  ifchej^  || 
plowe  tinklus.   Aiegbi^s^)  y  wiena  laiwa  knrfai  bu-  |  wa  Si- 
mona  |  i)rarche  gby    |  idant  majl  atTtvintu  ||  nug  krafchta.  Ir  15 
80  fededams  laiwe  mokie  JtmoBes.  || 

Apaliow^s  kalbeti  |  biloia  Simanopi  |  irke-  jj  fi  ing  gilu- 


SBB.  p.  98.   ^)  Beistrich  statt  des  fragezeichcns  vorher.  —  SBB. 
p.  09  (bis  maß  EE.  p.  91  z.  15).    *)  Der  zweite  buobstab  ausgefallen. 
•)  Der  vorletzte  buchstab  undoutlicli.     *)  Der  vorletzte  btu^hstab  aiis- 
gt'fallcn.     ')  Das  q_  iindrMitlich.     ")  Das  ^  anspfofHlk'ii.     ')  (hnezareih, 
Aieghü.   ")  ghi,  —  SEE.  p.  100  (bis  vor  ER  EE.  p.  92  z.  17). 
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ma  I  ir  vfchleifkit  tinklus  yüffu  |  ant  ||  walkffma  Ir  atfake 
Simanas  |  ir  biloja  iopi  |  ||  Miftre  mes  per  wiff^  nakti  dir- 
bome  I  ir  nieka  ne- 1|  gawome.  Bet  ant  tawa  ^odzia  norinSO 
tinkla  iXoh-  |  mefti.  Ir  kaip  ghi§  ^  total padare  |  Tfehgrieia 
5ghie  di-  |  de  dangibe  ^awü  |  atinklas  yü  plifcha.  Ir  moyal 
ghie  burfinikams  fawa  |  kurie  bnwa  antrame  lai-  ||  (pag.  92) 
we  1  idaüt  ghie  ateitu  |  ir  paclet.u  ghie-  I|  mus  traukti.  Ir  a- 
nis  ataia  ir  pripile  abu  laiwu  pilnu  l  taipo  iog  1|  anüdu  grimf- 
da.  II 

10       Tatai  kaip  Simanas  Petras  ifchwida  |  pü-  1|  le  ant  kelia 
poakim  Jelans  bilodams  |  Wiefch- 1|  patie  ^)  atftok  nüg  ma-l» 
n§8^)  I  efch  efmi  gfariefchnas  ||  jtmogus.    N^fa  apeme  ghy*) 
baime  |  ir  wiCTag  kn-  |  rie  fu  yft  bnwa  |  iToh  gawima  Jtuwü  | 
knrias  ^)  ghie  ||  tarp  faw^s  gawa  |  tüieg  budu  taipaieg  Joca- 

15  ba  II  ir  Jona  ITunus  ^)  Zebedcufcha  |  Simana  burfini-  ||  kus.  Ir  10 
Jefus  biloia  Simanopi  |  nefibijoki  |  d§-  I|  fa  ^)  nüg  tos  walandas 
gaudifi  j^moncs.   Ir  at-  ||  fiyre  Tu  laiwais  kralchtop  |  eia  paf- 
ktii  ghy     Wils  ||  palikdamL  i| 

Dominica  Sexta  Poft  ||  Trinitatis,  Epiftola  Roman.  VL  |  15 

20        ER  neJJiiiote  |  iog  wilTi  mes  |  kurie  ||  ing  Jefu  Chriftu  ap- 
chriklchtiti^i)  efme  |  efme  ||  ing  io  Imerti      apchrikfchtiti  ^0 1 
ataip  efme  fu  yü  paka-  ||  fti  per  chrikfchta  ingi  fmerti  |  Idant 
kaip")  Chri-||ftn8  efti  priekeltae i*)  ifchnümiruüu  per  Gar- 20 
be  I  Tiewa  |  Taipo  tnrime  ir  mes  nanghibeie  Jiiwata  ||  waik- 

25fczioti.  Jey  mes  dränge  In  yft  {fodinti  bn-  l^lime  |  kaip  ghis 
fmertije  fawa  |  tada  bufim  taipa-  1|  (pag.  93)  ieg  ir  prikelimui 
ligus.  Szinodami  |  iog  mufu  I|  fenafis  JJmogus  draugie  fu  yä 
nukriJJawotas  II  efti  |  idant  ghriefchuas  kunas  paliautu  |  ieng  || 
daugiaus  nefluJJiturabime  ghriekuL  N^a      kas  |i  nümire  |  las 

80  apteilintas  efti  nüg  ghrieka.  ||  ^ 
Bet  iey  mes  fu  Chriftufa  nümire  efme  |  ti-  ||  kirne  iog  fa 
y&  taipaieg  giwQlime.  Szinodami  |  iog  Ghriltns  ilchnnmiruTm 


SEE.  p.  100.       walkf^    *)  ffhie.    •)  taiaip,  nur  draekfeUer. 
*)  Kleiner  initial.    ^)  Der^  vorletste  bnoket.  unleserUoh.  ^  ghi,  ^ 
rün,  1.  JktfTM».      Sunus,   •)  Mifa.       ghie,  —  SEE.  p.  101  (bis  mif/b 
EE.  p.  99  z.  14).   ")  t^fckrikfehm,  I.  apchrükTemi,       Grosser  initiaL 
kaipo.       priheMtu.  ^         vieU.  durch  folgendes  h«»  yeraalasst 
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jra  prikeltas  )  dan-  Ij  giaiis  neintrs  |  Anertis  daugians  ant  id 

Dewiefch-  H  pataus.    N^fa     iog  ghis  nuniire  |  ghriekui  nu- 
mire  ||  wiena  karta  |  A  iog  ghis  giwen  |  giwen  Diewui  |  |I  Tai-  10 
po  ir  yü8  laikiket  apie  fawe  |  iog  ghriekui  elte  |i  nümire  |  a 
5  giwenat  Diewui  per  Jelu  Chnfttt  |  Wiefchpati  mufiL  1| 

Bominioa  VI.  Poft  ||  Trinitatis,  Euangelium  Matth.  V.  fl  15 

SAkau  yumus  |  iey  nebus  teifibe  j|  yüfu  gerefne  |  neig 
mokitu  rafchta  ir  Fari-  B  feufohü  |  neieißte  ing  Karaüfta  Dan- 
gww,l| 

10     Girdeiote  |  iog  ieniemnfiems  faldt  efti  |  Ne- 1|  Tfehmifch-  80 
ki  I  aiey  loa  Tfcfamiifdi  |  büs  kaltas  |  fuda.   A  efoh  fakaa 
yumus  I  kas  ant  fawa  brolia  1  ruftania  |  las  jra  kaltas  fada. 

0  iei  kas  kalbetu  ||  brolui  ^)  fawa  |  Racha  |  tas  jra  kaltas  ro- 
dos^).    0  kas  ||  (pag.  94)  lakitu  tu  durniau  |  tas  jra  kaltas 

16  peklas  vgni§8     ([  Jey  tada  iiefchtumbei  dowana  tawa  ant  Al- 
to- II  riaus  1  a  tenai  atmintumbei  |  iog  brolis  tawa  turi  ||  nek% 
priefch  tawe.   Palik  tenai  dowana^)  tawa  pas  ||  Altoriu*))  |  ir 
fSk  pirm  £a(\[ednok    fa  brolia  tawa  |  ir  ||  potam  ateik  |  ir  af-  6 
fierawok  dowana  tawa.  | 

so      Snderek  fa  tawa  kerfchtinikn  greitai  |  pako-  ||  lei  fu  yu 
ant  kielia  effi.    Idant  taw^s*)  kerfchtiiiikas  ||  uepadütu  |  Sud- 
zei  I  a  Sudzia  tarnui  |  ir  butum-  1|  bei  ymeftas  temniczona. 
Ilchtiefos  fakau  taw  |  ||  tu  neircbeifi  iXchtenai  |  uet  v^moken  10 
paftar%ghi  i  iüdiki.  || 

26   Dominioa  Septima  Poft  ||  Trinitatis,  Epiftola  Roman.  VI.  || 

SZmogifchku  büdu  ^)  turiu  kalbeti  j  ||  diel  illpnibes  kuna  16 

yüfu       Ligey  kaip  buwo-  ||  te  padawQ      Ij^narius  yüfu  ant 

tamawima  beczi-  ||  ftibei  |  ir  ifch  wienos  neteifibes  ant  kitos. 

Taipo  I  na  padäkite  f%naritt8  yüfa  ant  tamawima  tei-  |  fibei 
30  ant  pafebwentinima.  N^fa  ^)  kada  bawote  tar- 1|  nais  glirie-  20 

ka  I  tada  walni  bawote  nüg  teifibes.  ||  Koki§     naada  ifcb  ta 

SEE.  p.  lOL  0         —  SEE.  p.  108  (bis  yor  SZmog(fhhku  EE. 
p<  94  s.  15).  *)  IroKUf  1.  brolui,  *)  JRodaty  -ot  wol  w^n  kaitat,  ^  Der 

vorletzte  buchstab  fehlt.  *)  datoaiMf  1.  dowana.  *)  AUarut.  ')  Man 
erwartet  tV  nach  pirm  („und  gehe  zuvor  hin  und  . .").  —  SEE.  p.  t08 
(bis  atef/hi^  EE.  p.  95  z.  13).  *)  Kein  diakr.  /eichen.  •)  y«,  im  tl.-v. 
steht:  Mandi  \  Kunanu.  H  Skaäik  \  kum  in^fu,        padawe.  £okie. 
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tureiote  tami  czefie?  Kuriü  i)  1|  nu  yüs  giedetefi.  Ngfa*) 
galas  tüpacziu  cfti  frner-  I|  tis.  Bet  iog  uüg  ghrieka  walni 
efte  j  ir  ftoiotefe  |1  Diewa  tarnais  |  tada  turite  waiXiu  yüXu  [ 
idaut  j|  (pag.  95)  fchwentais  butumbit  {  a  galas  am^inas  Jti- 
6  wa-  I  tas.  K§£a  fmertis  jra  alga  ghrieka  |  a  dowana''')  jra  || 
amjiinas  jiiwatas  Chnftufe  JefaXe  Wiefchpa^  |  tje  muTu.  j| 

Dominica  VII.  Poft  ||  Trinitatis,  Euangelium  Marci  VIII.  |j  5 

TAmi  czele  |  kümetu  ^)  buwa  tenai  ||  daug  J^moniu  |  a  ne- 
turoia  ko  walgiti  |  pa-  ||  wadines  Jefua  Paßuntinius  lawa  |  bi- 

loloia  igbie-  ll  mns.  Gailifi  man  ^moniu  |  N^fa')  iau  per  tri8||  10 
dienas  pas  maae  jra  |  ir  netiir  ko  walgiti  A  iey  |  yfts  ifdi- 
alkulius  atleiHa  namüfna  fawa  |  payls  |  ant  ktelia^). 
nfkarie^)  bawa  ifofatola  ateghi§.  i 

Atfakie  yamui  PaHiintinei  io  |  Kur^)  ymfim  |  düna  toje 

15  pufczoje  I  idaut  yüs pafotintumbime?  |{  Klaufe  ghis  yüs  |  Kiek  15 
dünas  turite?    Anis  bilo-  ||  ia  |  feptineta  |  Ir  liepe  jJmoiiems 
idant  fieftufi  ant  |J  J^emes.  Ir  eme  feptineta  dünas  |  dckawoja 
laujie  I  II  ir  dawe  paliuntiuems  fawa  |  idant  ghiemus  pade-  j]  tu. 
Ir  anis  padoia  ^monemus.  Ir  tureia  nedaug  ||  ^awelu.  Ir  de- 20 

20  kawoja  |  bei  liepe  anas  padeti.  Anis  1|  walge  ir  buwa  pafo- 
tinti.  Ir  furiDka  Xeptinias  pin  |  tioias  \  likoTajü  tropuczifi« 
A  tü  kurie  walge  ba-  |  wa  apie  ketorias  tnxtantis  |  ir  atleida 
yÜ8  nüg  I  faw^s    |{  S& 

(p4g.  96)  Dominica  Octava  Poft  |l  Trinitatis,  Epiltola  Boman. 
26  VIIL  II 

ATaip  mieli  brolei  |  kalti  efme  ne- 1  kunni  |  idant  pa- 
gal  kaua  giwentambim.  K§-  ||  fa^  iey  pagal  kona  giwefite  | 
tada  pamirfte.  A  iey  |[  per  DwaOe  darbus  kona  marifite  |  ta-  5 

da  giwy  II  bufit   Ngfa ')  knrie  Dwaffe  Diewa  jra  wedami  |  {| 

80  tie  jra  waikais  Diewa.  N^fa  *)  neprijemete  Dwaf-  ||  fe  newal- 
niftes  wiel  ant  baimes.  Betprijemete  |j  Dwalle  waikuper  kur§*^) 

SEE.  p.  108.  ^  Falsekefibersetniiig  von  „welcher*' $  es  w3re  kurioi 
am  plstse  gewesen.  ")  JV^/b.  Es  fehlt  DtMoa.  kumtiu,  ^)  Beistr. 
st  des  Punkts  nach  dem  werte.  *)  iM^iirM.  —  SEE.  p.  104  (bis  tsy  EB.  ' 

p.  96  z.  13)  ■)  Klemer  initial.  ')  yTis.  «)  fawes.  •)  miM  hroU^  1. 
7nieh  brolei;  im  dr.-Terz.  ist  bloss  nMn  oorrigiert  **)  n^uifemeÜe, 
")  kure. 
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fchaukem  Abba  mielas  ||  Tiewe.  Tapati  Dwafßa  Indiy  dwaf-  10 
fei  miifa  |  iog  |  elme  waikais  Diewa.    A  iey  waikais  e(- 
me  I  tada  |  efme  taipaieg  ir  TiewaiDois  |  iey  tiewaines  ^)  Die-|| 
wtk  I  tada  ir  fiitiewoiiimis  *)  öhriXtans.   Betaig  t&  |  bndu  idant 
5  fu  yu  kentetambim  |  ieng  taipaieg  Tu  ||  yft  Sohlowefpi  pakelti  16 
butumbiiu.  || 

IHmiiiiioa  VUL  Polt  |  Trinitatii,  Euangelium  Matth.  YIL  || 

SAugokitiefi  nftgi  fiJfobiwnia  pra- 1  rakn  *)  |  knrie  yu- 
fnmp  ateiti^)  rnbiUii  awiü  |  ||  awidui  jra  wükai  dra(k%ye.ao 
10  Ifch  waifiaas  yü  ^)  \\  pa^yfite  jts.   Ar  gal  rinkti  ifch  erfch- 

keczu  viua  ü  ügas?  Alba^)  tigas  ifch  yfuiu?  Taip  kojJuas 
gie-  !|  (pag.  97)  ras  medis  |  giera  waifiu  atuefcli.  Apiktas 
medis  1|  atnefch  pikta  waifiii.  (Üeras  medis  negal  pikta  [|  wai- 
fiaus ')  atnefchti.    A  piktas  medis  negal  giera  ||  waifaus  ^) 

Uatnelchti.   KoJ^nas  medlis  |  kurfai  giera  ||  waifiaus  neatnefch 
büs  ifchkirftas  |  ir  ing  Tgoill  jmeltas  |  Ataip*)  iloh  wufia  yü  5 
pajkyiite »)  yüs.  fl 

Ne  Wim  I  kurie  man  faka  |  PONE  |  PONE  0  ieys^»)  iBgi 
DangaoB  kariüifta*)  |  bot  tie  kurie  dara  Hwale  Tiewa  mana 

20  dangni.   Tali  man  fekis  |  an%  |  dien^ PONE  |  POKE  i*)  | 
Ar  ne  per  warda  tawa  ||  pranafobawome  |  Ar  ne  per  warda  lo 
tawa  czar-  I|  tus  ifchwarineiome?    Ar  ne  per  warda  ta-  ||  wa 
daug  cziiulü  dareme?     Tada  eich  ilchpajiy-  i;  liu  ghiemus. 
T^iekadai  yüfu  nepa^iuau.   Eiket     |  Ichaliu  uüg  maiies  yüs 

25  piktadeiey.  ||  15 

Bominiea  Vena  Poft  |  Trinitatii,  Epiütola  I.  Gorinth.  X.  || 

TAtai  mumus  ant  pawaifda  n&fi-  |(  dawc      \  idant  nepa- 
geiftumbime  piktü  daiktü     \  \{  kaip  aiiis  pageido.  Nebukite 
taipaieg  Balwonu  ||  garbiiitoieys  kaip  iiekurie       ifch  yü  pa-  20 
SoXtoia  I  kaip  U  parafchit  jra  |  Sedole      jimones  walgity  ir  ger- 

SEK.  p.  105  (bis  Tada  KE.  p.  97  z.  13).  Ebenso  S.;  1.  tieicaineü. 
/qtiewonims,  druckf.  Grosser  initial.  otUäi.  *)  yü,  lyu.  «)  Klei- 
ner initiaL  ^)  wayfaua.  ")  waiftautf  die  werte  waifiiu»  mid  waifiau» 
haben  die  seile  Tertmwebt  *)  paßißU,  Interp.  vorlier.  »)  una 
üma.  ^  JPbfM.  —  SBB.  p.  106  (bis  ißhn^ehtOi  EE.  p.  96  a.  18). 
^  Keine  interp.  vorher.  m^Sdaw»,  **)  Kein  diakr.  seichen.  ^  im- 
htrif  ▼iell.  dnrch  den  folg.  anlaat  Teranlasst. 

14 
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ti  1 1  ir  keliefe  ant  Jlaifla.  Ir  nekekfohaiikeni  kaip  neku- 1  rie 
ifoh  yfi  kekfchawa  |  ir  prapüle  I  wien%  dien%  |  dwidefohimti 

ir  trys^)  tuxtaiitis.    Ir  negundikime  ||  (pag.  98)  taipaieg  Chri-26 
ftufa  I  kaip  *)  nekurie  jfch  yü  gunde  |  II  ir  nüg  JJalcziü  pra- 
ö  pule.   Ir  nemurmeket  |  kaip  ne-  ||  kurie  iXch  yü  murmeja  | 
ir  *)  prapüle  elti  niig     ^u-  ||  ditoia.  || 

Atai  wifs  n&fidawe  ghiemus  aiit  Pawai-||rda.  Apara-6 
fehlt  jra  mumuB  ant  graudimma  1 1|  ant  knriü  pabanga  fwieta 
ataia.  0  taip  iey  ku-  1  ris  fan  r^gifi^)  ftowys  1  teHdabo  |  kaip 
10  nepnltn.  Da-  1|  bar  newienas  gnndinimas  yüfn  neapeme  |  tiek- 1 
tai  Jhnogifchkas.  Bet  Diewas  jra  wiernas  |  ||  kuris  ^)  neperleis  10 
yüTu  gundinti  !  ant  neifchnefcho- !]  ghima  yüfu.  Bet  dara  fu 
guudinimu  gala  1  kaip  i  galefite  ircbnelchoti.  II 

Dominica  IX.  Foft  H  Trinitatit;  Eoangelinm  Luc  XVI.  ||  16 

15       Blloia  taipaieg  ghis  Pafiuntini-  ||  urap  fawa  |  Buwa  iiekur- 
fai  JJmogus  ba-  t|  gotas  |  kuris  tureia  vfchwaifda  |  tas  buwa 
iem  jj  aprailchitas  |  kaip  butu  ghis  lobi  ®)  |  iö  gaifchin^s  || 
Ir  pawadina  th^,  |  ir  biloia  yamui.       ^)  tatai  afch  ||  girdsiu  20 
apie  tawe?  Darik  fkaitlin  Tfehweifde-  ||  ghima  tawa  |  n^*) 

20  daugians  neboß  yfchweifdetoju.  H  Biloia  tada  Vfchwairdas  pats 
faweie.   K%  efcb  f|  dariTn?  Bfana  Wiefobpatys  lo)  atim 
manes  ||  (pag.  99)  Vreda  |  Kafti  negaliu  |  vbagauti  giedzfis  i*). 
Szi-  II  nau   kfi   turiu   dariti  |  kaip  bufiu  ifchltatitas   ifch  \\ 
Vreda  |  tad  auis  prighims  mane  y  namus  lawa.  || 

26       Ir  fuwadiQ§s  fawgl'p  wiffus  fkoliuikus  fa-  |i  wa  Wiefchpa- 
ties  I  biloia  pirmamui  |  Kick  WieTch  ||  patiy  mana  fkeli?  Ghis  5 
biloia  I  fchimta  baczkü  (j  alieiaus.  Ghis  biloia  iopi  |  Imk  ta- 
wa parafcha  ||  fefkifi  |  ir  rafchik  tAiaus  p^kiafdefchimtis.  Po- 
tain II  antramni  biloia  a  tn  kaip  dang  fkeli?^*)   Gbia  bilo- 1| 

30  ia  I  Schirat;]     ketwirczu  kwieczu.  Ir  ghis  biloia  ||  iopi  j  link  i^)  lo 
tawa  paralclia  |  ir  rafchik  afchtüniaf-  [j  defchiintis.    Ir  pagire 
Wieichpatys     ueteiiughi  i)  Vlcbwaild^  iog     gbis  ilchmintiu- 

SEK.  p.  106.  »)  tria,  *)  Keine  iuterp.  vorher.  ^)  tiog.  *)  ref/eft, 
h  regiß.  ^)  Punkt  vorher  st.  des  richtigen  beistriohs.  —  SEE.  p.  107 
(bis  fwieta  EY^.  p.  09  z.  U).  ^)  lohy.  ')  Der  vorletzte  buchstab  undeut- 
lich. "1  Ku.  *j  iiefa.  Weifchputis,  1.  Wiefchpaiis.  »>)  giedzos, 
**)  y3fc«i/i,  im  d.-v.  corrig.        Kleiner  initial.    ")  Wi^JvhjMähjft.    ")  üig* 
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gai  padare.        ||     waikai  fohio  fwieta  buklefnt  jra  neig 
waikai  |  fdiwiefibee  gimineie  fawa.   Ir  efch  yumus  fa- 1|  kau  { 16 
danket  fau  Priotelus  ifch  neteifoia  Mam-  ||  raona  |  kada  pa- 
wargrite  |  prighimtu  yus  ing  Am-  U  jimus  Giwenimus.  || 

ö    Bomiiiioa  Z.  Poffc  n  Trinitatis,  Epiftola  L  Gorint  XII.  ||  20 

BEt  apie  Dwalifchkas  *)  dowanas  |  ||  luicli  brolei  |  iicnoriu 
idant  neJJinotumbit.  ||  Szinotc  iog  Pagouimis  buwote  |  ir  eiot 
balwo-  II  nuiup  nebiliump  |  kaipo  buwot  wedami.  Odielto  |j 
(pag.  100)  apreifchkiu  yumus  |  iog  newjoiifis  Jefaus  nepra-  || 

10  keik  I  per  Dwafl^    Diewa  kalbedams.  Ir  niewie-  H  nas  negal 
Jefons.Wiefchpatioii  wadinti  |  tiektai  1  per  Dwaffe  fohwenta.{{ 

.Yra*)  tulimas  dowanas  |  bet  wiena  DwaCHa.  ||  Yra  tulimis 
Vredai  |  bet  wienas  Wiefchpatys       Ir  H  jra  tulimas  l'tipribes 
bet  Diewas  wicnas  |  kur-  ||  Tai  dara  wifs  wilulump.  AkaJJna- 

15  raui  ^)  paffiroda  |1  dowanas  Dwaffias    |  ant  draugiiclikos  nau- 
dos.  II  Wienam  jra  dütas  per  Dwaile  kalbeghimas  |,  apie  Ifch-  lü 
minti      Akitam  jra  dütas  kalbeghimas  ||  apie  paJJinima  pagal- 
tos  ^)  Dwaffes.  A  kitam  tikie-  |  gbimas  t%ieg  Dwafleie.  Akitam 
Dowanas  pa-  |)  fweikinima  |  t%i^Dwaireie.  Akitam  padartmasH 

aocriudu^.  Akitam  prarakifta.  Akitam  Dwaflili  0  II  ^tlkirimas.  16 
Akitam  tnlibe  Liejlnwin.  Akitam  ||  ifchguldimaslie^nwiu.  Atatai 
wifs  dara  tapatil;  Dwaffia  |  irifchdaliy  koJJnamui  fawa  |  kaip  ^)  nor.|| 

Dominica  Z.  Poft  U  Trinitatis,  Eaangelium  Luc.  XIX.  ||  20 

0  Kaip  ghis  prifiartiiioja  I  ifcbwi-  1|  d^s  ^)  miefta  werke 
25  ant  to  bilodams  |  Kada  |1  tu  JJiiiotumbei  |  tada  tu  taipaieg  du- 
motumbei  |  ||  fcheme  cz^ffc  tawa  |  kas  aut  tawa  pakaiaus 
priei-  i|  (pag.  101)  tifi.  Bet  nu  jra  vJJudciikt  LÜg  akiu  tawa. 
N§fa^^)  tt  ateis  aut  taw^s  czeffas  |  iog  ueprictelci  tawa  ta-|| 
we  jr  tawa  waikus  futawimi  |  apftos  |  ir  apguls  {  ||  ir  ifcb  wil* 
30^7)  fohaliü^)  fofpaus  tawe  |  ir  fa  Jteme  fuli-  ||  gys^')  tawe  | 
ir  nepaliz  tawioje  akmens  ant  akme- 1  nia  |  Todielei  iog  ne-  5 
pajtinai  czeffa  atlankima  f  tawa.  H 

SEE.  p.  108  (bis  Ließuwiu  EE  p.  1(X)  z.  16).     »)  Kleiner  initial. 
Dme^ffe.   »)  Ira;  kein  absatz.  *)  Wei/chpaiys,  1.  Wiefchpaty;  *)  k<tji- 
namut,  falscher  nasal.   ")  pagal  tos.    ')  Kein  diakrit.  zeichen.  —  SEE. 
p.  109  (bis  id  EE.  p.  101  z.  IG).    ")  Keine  interp.  vorher.   *)  ifchwides. 
"J  cz^e.   ")  Wa.   »)  tawe$.  »)  fuUghy; 
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yöj^s  BaJJiiiczona  pradeja  ifcbwariti  ü  pardüdanczüfius 
ir  pirkanczüfius  ifch  ios  |  bilo-  ||  dams  ghiemus.  Parafchit  jra  | 
namai  mana  elti  ||  Namai  maldos  |  a  yüs  padarete  Hafbainiku  lO 
ol^.  ü  Ir  moke  wiffada  Baj^niczoic.  A  Bifkupai  |  ir  Q  Mokitie- 
5  ghiralchta  |  ir  VirauTieghi  tarp  jKmo-  |  mu  iefchkoia  |  kaip 
ghy  naj^awinta.  Ir  nerada  |  k%  |  iem  tareta  padarid.  K§- 
fa*)  wilTas  Jkmones  pagry-||  jto  iop  |  Uanfidamas  iö.  |  16 

Dominica  XL  Polt  i  Trinitatis,  Epiftola  1.  Coriut  XV.  |i 

ASch  primena  ynmus  |  mieli  bro-  ||  lei  l  Euangelie  ^)  |  ku- 
10  r§*)  yomiis  efmi  apfakes^)  |  ||  kur^  taipaieg  priemet  |  kuroje  ao 
taipaieg  Itowiie    |  ||  per  karf  taipaieg  ir  ifohganiti  bofit  | 
knriA  bndu  |  yamus  apfakiau  |  iey  atmenate  ^  |  Tada  noprot- 
nat  I  batnmbit  intikele.  | 

(pag.  102)  N^fa  ^)  tapirmians  |  padawiau  yumus  |  k^,  e- 
15  m§8  II  buwau  |  Jog  Chriftus  iiiimirgs  eft  vfch  ghrie-  ||  kus  mu- 
fu  I  pagal  ralchta  |  iog  ir  pakaftas  elti  |  ir  U  treczo  dieno  ke- 
liefe  I  pagal  ralchta.  |] 

Ir  regiotas  eft  nüg  ^)  Cefafcha  |  potam  nüg  |  Dwilikas  |  5 
potam  regietas  efti  daugiaus  ueig  ||  nüg  p^kiiirchimtu  broliu 
20  wienu  kartu  |  ifch  kuriü  |{  jra  daug  giwü  |  akiü  jra  painig§. 
Potam  regietas  H  elt  näg  Jocaba  |  potam  nüg  wiHu  Apafch- 
taln.  1 

Paiknczaiifei^^)  powillü  |  paCfirode  ir  man  1 1|  kaip  neifch*  10 
nokufem  wailTay.  N§fa    efdi  eimi  ma-  ||  JUanfes  tarp  Apafcb- 
25  talu  I  kuris  neefmi  wertas  |  idant  buozo  wadintas  Apafcb- 

talu  I  diel  to  |  iog  1|  pcrfekiau  Bajinicze  Diewa.    Bei  ifch  ma- 
lones  II  Diewa  efch  efmi  tu  kü  efmi  |  ir  maloiie  io  mancio  |  15 
nebuwa  noprofua.    Bet  efch  daugiaus  dirbau  I|  neig  kurfui 
ifch  yü.   A  iog  ne  efch  |  bet  malouo  Die-  |  wa  kuri  fu  maui- 
3Q  mi  jra.  || 

Dominica  XI.  Polt  |  Trinitatit,  Enangelinm  Lno.  XYIII.  ||  ao 

Blloia  potam  nekuriump  |  kurie  |1  patis  fawie  nüTitikeia  | 

SSE.  p.  109.  Der  sweite  bnohstab  fehlt  *)  K^a.  —  SEE. 
p.  HO  (bis  tra  £E.  p.  109  s.  18).  EoangeUe.  <)  kwn,  *)  pfJakeM, 
im  d.-v.  berichtigt.  •)  ßowiti^  vielleicht  nur  verdruckt.  ')  atmaneU^  im 
d.-v.  berichtigt.  *)  Nefa,  kein  absatz.  •)  nüp,  1.  nSig,  Kein  abeats. 
—  SEE.  p.  III  (bis  butumXnm  ££.  p.  108  x.  18). 
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kaip  butü^)  qS[%*)  toiXus  |  akitus  pauiekiim  I  t^')  priligini- 
ma.  Du  JSmogu  eia  Q  ing  Ba^niczc  melftufi  {  wicnas  Farifeu- 
fcfaas  I  a  I  (pa^.  103)  antras  Muitinikas.  FariTeafchaa  ftowe- 
dams  1 1  taipo  pats  fawie  meldefi.  Diekawoin  tau  Die-  R  we  | 

5iog  efch  noefmi  kaip  kiti  jimoues  |  plefch^  netei-  |  fas  |  per- 
^engtoiey  wenczawoniites    |  alba  kaip  |  talTai  Muitinikas  | 
ATcb  Parnikanin  dn  kartu  |  per  uediele  |  deHetinas  dötni  efch  6 
wiff^»)       turiu.  1| 

A  Muitinikas  ftoweia  ilclitola  ]  iienoreia  |  taipaieg  akiii 

10  fawa  ing  Dangu  pakileti  \  bi't  mu-  '|  fcbc  krutifua  fawa  bilo- 
(lams  I  Dicwe  buk  rnalo-  ü  nus  man  ghriefchuamui  ß).  Sakau 
yumus  I  tafai  ||  nueja  apteifintas  namürna  fawa  neig  anas.  1 
N?-  il  fa  ^)  kurfai  pats  fawe  paaukfchtys  bus  paJJemin-  |  tas.  Ir 
kurfai  pats  fawe  pafi^emis  |  tas  büs  pa-  ||  aakTchtintas.  | 

15    Bomiiiioa  XU.  Poft  ||  TrinitatiB,  Epiftola  IL  Corint  III.  i  16 

Nülitikeghima  toky  turim  per  Gbri  H  fta  Diowop.  Ne 

idant  butumbim  werti  pa-  II  tis  ifch  faw^s  *)  ka  dnraoti  |  kaip 
patis  ifch  faw^s ||  Bet  wertilte  miilu  i  mig  l)ie\v;i  jra  t  kur- 
fai taipa- II  ieg  wertais  mus  padare  viieda  dariti  uaiiia  To-  20 

2oftamonta  I  ne  fkaititines  bet  Dwailes.  N§fa  Ikati-  |i  tine  vji- 
mofcli  I  bet  Dwaflia  atgida.  || 

Bet  iey  vriedas  |  kurfai  per  fkaititine  v^mufch  ||  ir  ak- 
menifu  parafchitas  fkaiftuma  tureia  |  taipo  |  |{  (pag.  104)  iog 
waikai  Ifrabela  negalieja  woifdeti  ant  wei-  |  da  Moizefcbiaus 

25  diel  fkaiftuma  weida  io  |  kur-  ||  foi  pafibeng.  Kaip  nedangiaus 
VriedaB  kurfai  |  Dwaffe  dftft  |  tureia  fcbwiefibes  fkaiftuma  tu- 1| 
rieti?  N^fa  iey  Vriedas  |  kurfai  prafkandinima  |;  faka  |  fkai-6 
ftuma  tiir  |  tu  daugiaus  tas  Vriedas  |[  kurfai  teilibe  (aka  daux- 
ingehii^^)  fkaiftuma  tur.  || 

30       Nes  taipaieg  ana  dalis  |  kuri  buwa  uüfkai-  |i  ftinta  |  ne  vJJ 
fkaiftuma  tur  buti  -laikita  |  priefch  i  fch^  dauxiugefuie 


SEE.  p.lll»  ^)  Kein  diakr.  zeicben.  *)  40^.  ^  ta,  *)  wenezamiH 
itißtt,  ].  «enatawot^/tet,  ■)  So  auch  S.;  L  wiCr*»'  *)  ghri/bhnamm,  1. 
tkrUfM',  *)  N^a.  —  HKE.  p.  112  (bis  Oamnu  EE.  p.  104  s.  16). 
*|/M0M.  •)  Das^nndeatlidi.       ßunmim.       donkfing^ni.  ^feU 
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rkaiftibc.  Ngfa^)  iey  fkaiftuma||  tureia  |  paliaui^Üs  ^)  yu  dau-  10 
giaus  rkaiftmna  tu-  ||  res  *)  |  pafiUek^fis.  || 

Dominica  XII.  Poft  ||  Trinitatis,  Euangelium  Marc!  VII.  {| 
IR  ilcheies  wiel  ifch  rubeJ3iu  Ty- 1|  na  ir  Sydoiia  ateia 
5  mariuiD])  üalileas  i  f  widuini  nibe^ü^)  defchimties  mieflü  3).  15 
Ir  atwede  io-  |i  pi  kurtini  |  kuifai  nebilis  buwa  |  ir  pralche 
ghy  II  idaut  ant  io  rank^     vfchdetu.  || 

Ir  em§8^)  ghy  fchalina  nüg  Jtmoniu  ipatczei  |{  indcia  pirfch-  ^ 
tus  y  anfis  iö  |  ir  fpiawQB*)  pafili«- 1  teia  lie^uwia  id.  Ir  pa- 
10  wifdei^s  ^  Dangana  aifi-  ||  dufeia  |  ir  biloia  iopi  |  Hephetbah  | 
tatai  ^)  e(ti  |  atfi-  1  werck.  Ir  tüiaus  atliwere  aiifys  iö  |  ir 
iTohrifcli-  ||  pa^.  105)  tas  efti  rifchis  liejiawio  ^  io  |  ir  kalbeia 
gerai.  Ir  1|  v/fake  ghiemus  |  idant  niekam  nefakytu.  Ghia 
kü  II  daugiaus  vJlakc  |  tu  daugiaus  ifchplatinoja  |  ir  I|  nüdemai 
15  ftebeiofi  bilodami  |  wifs  gier  padare  \  \\  kurtinius  padare  gir- 
dinczius     j  ir  nebilius  kai- 1|  bauczius.  ||  6 

Dominica  XIH.  Polt  jj  Trinitatis,  Epiftola  ad  Galatas  III.  | 
MIeli  Brolei  |  J^mogifchka  bndu  |j  norin  kalbeti  |  yack  jtmo- 

gaus  Teftaraenta  |!  nepapeik  (kada  iau  jra  paltiprintas)  ir  nie«  10 
2U  ka  ne-  [|  prideft  iop.    Nu  jia  JJadieghimas  Abraharaui  ir  ||  l'ie- 
klai  io  apj^adetas.    Ghis  ncbyla  ir  fieklaras  ^i)  |  ||  kaip  ap- 
liok  daug  |  bet  kaip  apie  wieua  |  Ir  lieklo     i  tawa  kury  jra 
Chriitus.  II  15 
Bet  apie  tatai  fakau  |  iog  Teftamentas  kur-  ||  fai  pirm 
25  nüg  Diewa  paftiprints  jra  aut  Chri-  ||  ftuTa  |  nebus  fulau^itas 
idant  jiadieghimay  per  |  Zokana  turetu  pafiliauti  j  kurlai  diits 
jra  po  ke-  II  tnriufchiintu  ir  trijudefcbimta  metu  potam.  Nq-  ||  20 
fa     iey  Tiewainilte  per  Zokana  gaun  j  nebus  tada  ||  per  Jta- 
dieghima^^)  dAta^^).  Bet  Diewas  walnai  per  ||  ^adiegbima 
SO  Abrabamui  dowanola.  1 

(])ag.  106)  Akas  tada  iich  Zokana^    Auto  ataja  diel  || 

SBB.  p.  112.  ')  Der  nasalTOcal  in  N^a  undeutlich,  in  paUaui^- 
JU  anBgefaNen.  ^  twreti  fUr  tore«  | .  —  Slffi.  p.  118  (bis  p^r  EE. 
p.  106  z.  18).  *)  Kein  diakr.  seichen.  ranka.  ')  mim«.  *)  /piaweg* 
*)  pawi/Heiet,  *j  Keine  interp.  vorher.  *)  So  anch  S.;  L  He/hmia. 
<«)  gnrdwezut»  ^)fSeklam8.  »)  So  auch  S.;  l.ßM».  —  SEE.  p.ll4 
(bis  daridamat  EE.  p.  106  z.  22).    ^  Ntfa.    ^  ßadeghima,    ^  4uia. 
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ghrieka  |  pakolei  fiekla  ataitu  |  kurei  ^adieghimas  ||  ftoi^fi  elii. 
Ir  padarits  jra  nüg  Angelü  i)  p^r  *)  ran-  |I  ka  Tarpinika.  Bet 
tarpinikas  newiena  jra  tar-  Ii  pioiku  |  Bet  Diewas  jra  wieiias? 
Kaipo  I  Arga  II  Zokaos  priefch  J^adieghima  Diewa?  Nedfik^)& 
5  to  II  Diewe.  Bet  kada  Zokans  batfi  ^)  d&tas  |  korfai  ||  galieta 
atgiditi  |  tada  ^)  teifibe  teUei  ifch  Zokana  |  ateitu.  Bet  rafch- 
tas  wifs  po  ghrieka  vjtra-  |  kina  j  idant  Szadieghimas  ateitu  | 
per  Wiera  Jj  iug  Jefu  Chriftu  j  ir  d&tas  butu  tieiuus  kurie  ,  10 
tyki.  II 

10     Dominioa  XIII.  Poft  ||  Irinitat»,  £uaDgeliam  Luc.  X.  | 

IR  atfigrgJSgs  Paliantmiiimp  ||  fawa  biloia  ypaozei  |  Pagir-  ^5 
tas  jra  akis  |  II  kurios  regi  k% yüs  ^)  regite.  N§fa  efcb 
fakau  yu-  ||  mus  |  iog  daugi     Prarakü  1)  ir  Karaliü noreia 
re-  I!  geti  |  k%     yus  regite  |  ir  iierogieia  |  ir  girdeti  k% 

15  yus  1)  U  girdit  |  ir  negirdeia.  ||  ^ 
Ir  fchitai  j  keliel'e  iiekurlai  mukitas  rafchta  |  ||  guiidina 
ghy  ir  biloia  |  Miftre  |  k%  ^)  daridamas  ü  am^iii^  Jliwata  ^)  ap- 
tureiiu?   Bet  ghis  biloia  iopi  |  ||  Zokane  kaip  parafchit  jra? 
Kaip  fkaitai?  Ghisi»)  ||  (pag.  107)  atfakidams  biloia  1  Mylek") 

20PONA  Diewa  ta-  |  wa  |  iTch  wilToe  lehirdies  tawa  |  ir  ifch 
wUXas  da-  y  fcbias  tawa  |  ir  ifch  wiflbe  fylos  tawa  |  ir  ifch  || 
wlfTos  domos  tawa  |  0  Artima  tawa  |  kaip  pats  |j  fawe.  Bet 
ghis  biloia  iopi  |  Gerai  atfakei  |  tatai  |{  daryk  |  tada  giw^fi  i^).  ^ 
Bet  ghis  noriedams  pats  1|  fawe  nöteifinti  biloia  Jefaufp  |  0- 

25  kurfaig  jra  ma- [|  na  artimas?  Jefus  atfakidams  biloia  | 
Szmo-  i  gus  nekuriai  ]  cia  ifch  Jerufalem  ing  Jerich^  |  ir  || 
ypüle  tarp  rajJbainikri  |  kurie  ghy  ifchwilk^  ^ß)  |  ir  || 
ifchronighi^  ^ fchaliii  imeja  |  menkai  pus  giwa  pali-  |j  ki§  ^^^^ 
Nofidawe  tada  |  iog  eia  tü  kieliu  kaplanas  1 1|  ir  iichwid§8 


SKK.  p.  114.  Kein  diakrit.  zeichen.  ^)  per.  *)  Das  unsinnige 
frageEeichen  von  S.  beihehalten.  *)  Kleiner  initial.  Keine  interp. 
vorher.  *)  ka.  ')  reyäe  \  Neja.  ®)  daug^  viell.  durch  iog  veranlasst. 
—  SBB.  p.  115  (bricht  ab  in  mie-  \\  lajchirdigiße  £K  p.  106  z.  27). 
*)  amßina  ßiwata,  Unsinniger  doppclpunkt  vorher  statt  des  frage- 
Edobe&B.  ")  ifyleek,  wol  nur  draekf.  gho^  ^  ufakidmn»,  L  a^, 
>«)  Jmrieha,  ^  Kern  diakr.  selchen  über  w.  *•)  ifehwOke.  ")  ifehro- 
nij^H.   **)  puUkU,   **)  ifehtotde»,  • 


Digitized  by  Google 


112 


££.  p.  107.  108 


ghy  aplenke.  Taipaieg  ir  Leuita  |  ||  kaip  ateia  ant  toe  wietas  | 
iTchwid^s^)  ghy  aplenke.  || 

A  Samaritanas  nekurfai  iodamB  kieliu  |  ||  viFieja  ghy  |  ir  i6 
ifchwid§8^)  ghy  |  pangaileia..iö  |  ir  |  priej^>)  aptwiere  ^aif- 

5  das  i5  ypiles  alieiaus  ir  wi-  |  na  |  ir  Tfchkiel^s ghy  ant  gal- 
vija  fawa  |  nngabe-  |  na  ghy  iDgi  padwarije  |  ir  priweifdeia 
ghy.  0  II  ant  rit6  *)  ifchiodamas  ifchiem^s    du  grafchiu  |  da- 1|  20 
WC  padwaniikui  j  ir  biloia  yamui  |  priweilVlek  ghy  |  fl  o  iey  ka 
daugeliii  ifchdüfi  |  vfchmokiefiu  taw  |  kada  ||  atgrifchiu.  Kurs 

10  tada  regifi  taw  \  tarp  tu    trijü  ^)  ||  buw^s artimefnis  |  tf^m  ^)  \ 
kurs  ypülo^)  tarp  rajibai-  ||  Dikü?*^).    Ghis  biloia  |  tas  kuris 
ant  io  milafchirdi- II  gifte      padare.   Biloia  tada  yamui  Je- 26 
fu8.  £ik  ir  tu  H  taip  daryk.  K 

(pag.  108)  Dominica  XUII.  Foft  ||  Trinitatis,  fipiftola  ad  Ga- 
16  latas  V.  II 

£Sch  fakau  yumus  |  Dwaffeje  |  waikTozokit  |  tada  geidulia*} 
knna  neifchpü-  H  difte.  l)§Ia^^)  kuns  giedz*')  priefdi  Dwaf- 
fig     I  a  J)waf-  II  Ha  priefdi  kuna  |  Tie  ngs  i*)  jra  priefch  fa-  5 
we  I  idant  |  nedaritumbit  k^      norit.  Jey  DwaCfe  Bedomi  || 

20orte  I  tada  neefte  po  Zokanu.  || 

Bet  regimi  jra  darbai  kuna  |  kurie  tie  jra  |  ||  perJJengiraas 
weuczawoniftes  [  kiekfchifta  ]  neczi- 1{  ftibe  |  biauribe  |  abrozu- 
garbinogbimas  ]  JJoliiiie-  \\  ghiras  |  neprietelil'tas  |  barnis  |  vJJ- 
wideghimai  |  ||  ruftibes  |  '''uelandaras  |  fektas"^^^)  |  neapikan- 

25  tas  I  raz-  jj  baiftas  |  girtawlmai  |  apÜrighimai  |  ir  tiems  Ii-  || 
gns.   Apie  kurius  kaip  pirmai  yumus  lakiau  j  ir  |{  fakau  da-  ^5 
t)ar  pinnt%     j  Jog  kurie  tatai  dara  |  kara-  y  liftas  Diewa 
Tiewainimis  nebus.  | 

Bet  waüTus  Dwaffes      jra  |  meile  |  dziauk-  ||  ßnas  [  pa- 

80  kaius  I  kantrumas  |  prietelifta  j  gieribe  ||  tikieghimas  |  romu- 


SEE.  p.  115.  ^)  ifchwides.  ^}  priejes.  ^)  vjchkicles.  *)  So  auch 
S. ;  1.  rita?  ")  ij'chiemes  ")  Kein  diakrit.  zeichen  ülior  u.  hutres. 
•)  tarn.  ')  i/pTtle.  mie-  ||  lafchirdigijle.  —  SEE.  p.  ll(i  (schliesst  wie 
EE.  p.  108).  ")  iSVa.  geidz.  Dwaffie.  ")  nea.  ka.  ")  Die 
vorläge  Iftntet  (0«L  Y.  20):  sorn  {rujlihes\  zank,  Zwietracht,  rotten; 
also  fehlt  die  uberaetsang  von  „zank**.  ")  pirmta,  '*)  DwaßeSy  ]. 
Dwi0$9,  *)  So  auch  S.;  1.  geiduHu, 
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mas  I  wiejtlibifta.  Fridoh  to- 1|  kios  ne  efti  Zokanas.  Kurie  20 
Chriftafm  priklau- 1  fa  |  tie  kana  fawa  kri^awo  |  dränge  fa 
norais  ir  |j  geidnleis.  || 

(|»ag.  109)  Dominica  XIIU.  Port  ||  Trinitatis,  Euaugeliom  Luc. 
5  XVU.  I 

IR  nüfidawe  I  kaip  ghis  eia  ing  1  Jenifalem  |  eia  vldnmi 
Samarias  ir  Ga-  ||  Ifleas.  Ir  kaip  gbis  ateia  j  wiena  mielte- 

li  I  futika  II  ghy  defchimtis  rim  ranpfötn  f  karie  itoweia  ifch  ||  5 
tola  I  ir  pakiele  balfiis  fawa  |  biloia  |  Jefaii  mie-  ||  las  Miftre 

10  fufimilki  ant  mufu.  Kurius  kaip  ifch-  |!  wida  |  biloia  yiimpi  | 
Eikct  ir  parfirodikct  Kapla-  H  nams.  Ir  Itolole  |  kaip  anis 
eia  I  buwa  apcziftiti.  ||  10 

A  wienas  ifch  yü    |  regiedams  |  iog  buwa  pa-  ||  fweikin- 
tas  adgri^a  ir  garbinoia  Diewa  fu  di-  |I  dziu  ballu  j  ir  pule 

16  ant  Weida  fawa  pas  koias  io  1 1|  ir  diekawoia  yamoi  |  atas  bu- 
wa Samaritanas.  |  Bet  Jefns  atf^e  |  ir  biloia  |  er  ne  defchim- 
tis ap-||cziftita  buwa?    Aknr*)  jra  anie  dewini?  Nefizaris 
da  I  newienas  |  knrfai  adgrifohtu  |  ir  dtAa  Diewui  Ij  garbe  |  net 
tiektai  tafai  prafchaleitis.  Ir  biloia  ||  yamoi  |  kelkefi  |  a  eiki  | 

20  Wiera  tawa  taw  padeia.  1| 

Dominioa  XY.  Poft  ||  Trinitatii»  £piftola  ad  Gabt  VI.  1  20 

Jey  giwename  Dwaflio  |  Dwaf-  ||  fio  taipaieg  ir  waikfczo- 
kem  I  nebukem  go- 1|  (pag.  110)  diugi  noprofnas  fchlow^s | 

wienas  antra  kibin-  ll  dami  ir  neapk^fdami  ■*).  Micli  brolei  | 
25  noriüt  apfun-  ||  kintas  butu  JJmogus  kokiü  nupiilimu  |  tada 
pade-  ii  ket  ghy  potara  atwefti  |  rom%^)  dwaffe  |  kurie  efte  ;| 
dwafifchki  |  dabodamafe  patfai  ant  faw^a^)  |  idant  ||  ir  tu  tai-5 
paieg  nebutumbei  gundintas.  Wiens  an-  ||  tra  nafchtas  ne- 
Tchoket  |  tada  ilchpildifte  zokana  ||  Ghriftans.  A  iey  kurfai 
80  &w  regife  nekü  efl^s  ^)  |  ||  nieku  budamas  {  tas  pats  fawe  pri- 
gaun.  Kojinas  1  tada  teifchmegin  fawa  darbus  |  ir  potam  psr 
tis  II  fawieie  tiektai  gyru  turies  |  ir  nekitame.  N§fa  ^)  |  ko jnas  ^0 
lawa  nafehta  nefch.  (] 

SEE.  p.  117  (=  EE.  p.  109).      »)  Kein  diakrit.  zeichen  über  m. 
Die  intcrp.  hinter  kur  versetzt ;  im  d.-v.  berichtigt.  —  SEE.  p.  118 
(=  EE.  p.  110).     *)  Jchlowes,     *)  mu^ktjdami.     ^)  rotna,     ^)  fawes, 
')  <5/j'««.  AV«- 

15 
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Tenüdaliy  potam  fchitaffü  kuri  mokin  fo~  \\  dza  |  tarn 
knrfai  moka  wMTokia  giera.  Nekleidie- 1  kit  |  Diewas  neper- 
leidz  ifch  fiiwes  iüka  dariti.  ||  N^fa  ^)     ^)  J^mogus  pafies  |  ta- 16 
tai  ir  pians.  Knrfai  |  feie  ant  knna  fowa  |  tas  ifoh  kuna 

5  piaus  pagiendi  ||  ma.  Kurfai  ifch  Dwafles  feie  |  tas  ifch  Dwaf- 
fes  II  piaus  amj^ina  JJiwata.  Gierai  tada  darikera  |  ||  bepailfima. 
Nefa  ^)  cziefu  fawa  piaufim  be  palo-  ||  wima  |  kaip  nu  cziefa  20 
turiin  ]  tada  darikem  gier  jj  kopnamui.   Aypaczei  tiemus  kurie 
wienos  wie-  |i  ros  jra  fu  mumis.  U 

10    BominiGa  XV.  Poft  ||  Trinitatifl,  Euangelium  Matth.  VI.  ||  25 

(pag.  III)  Nlewienas^)  negal  dwiem  ponam  ||  tarnauti  | 
alba  wiena  tures^)  neapikanto  |  o  ||  antra  •»)  mil^s*^)  |  Alba 
prieg  wiena  pafilaikis  |  ||  o  antra  papeiks.  Negalite  Diewui 
tarnauti  ir  ||  Mammonui.    Todielei  yamus  fakau  |  nerupinki- 1|  5 

16tieB  apic  Jiiwata  yuTu  |  k%>)  turietumbite  ^)  walgiti  ir  |)  gerti. 
Ney  taipai^  apie  kan%  yüXu  |  k&  turietom- 1|  bite  wilketi* 
Er^^}  ne  dide&iis  daiktas  jliwats  |  neig!  |  walgims?  Ir  kuns 
neigi  mbay?  Weifdekite  ant  ||  paukfoziu  Dangans  |  log  ghie 
ney  feja  {  ney  ||  piauja  |  ney  furenka  klibiftfna  |  AyuTn  Tiewas  {|  lo 

20  dangui^fis^i)  pen  anus.    Er  ne  yu  daugiaus  yüs  ^)  |I  efte 
neng  anis?    Kurfai  jra  ifch  yüfu  ^)  kuris  ga- ||  letu  priedeti 
ftümeniefp  fawa  wiena  ülekti  |  cha-  |1  czei  todielei  rupintufi?  ||  i6 

Ir  apic  rubus  kodrilei  rupinates?  Dabo-  ||  kitefi  ant  li- 
Igu  lauka^^)  |  kaip  an%8^*)  aug  |  nedirb^o)  |  ney  ||  taipaieg 

25  werp.  £fch  fakan  ynmus  |  iog  nei  Sa-  ||  lamonas  wiffoje  Schlo- 
weje  fawa  |  nebuwa  taip  ||  apwilktas  kaip  wiena  ifch  tü 
Aiey  Diewas  ^le  ||  lauka  taip  apwelka  |  kniy  fch^iena  20 
ftow  I  a  rito  ||  ing  peczn  y  meta  |  kaip  nedaugiaus  ynmns  da- 1| 
rys  o  m&jk  nftßtikyghie.  || 

00      Todielei   nefimpinkitefi  bilodami  |  Iva  ^)  tu-  ||  rim  mos 
walgiti?   K%*)  turim  mes  gierti?   Kü^o^H  (pag.  112)  turim  25 
wilketi?    To  wiffa  Tagonis  ofchka.   Szi- l|  na  ngfa^^)  yüfu^) 


SEE.  p.  118.  »)  Xe/a.  ^)  ka.  -  SEE.  p.  119  (-  EE.  p.  III). 
^  NIeuie}iu.<i.  *)  tures.  ^)  antra.  nnles.  '*)  turetumbite.  **)  kuna. 
")  Kein  diakrit.  zeichen.  Keine  interpunct.  vorher.  dantjuiejis. 
")  ejU.  ")  lauku,  1.  lauka.  ")  aiuut.  'ß)  fehediena.  —  SEE.  p.  120 
(=  EE.  p.  112).    »«)  «4?/a. 
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Tiewas  danguigfis  *)  |  iog  to  wiffa  I|  priewalote.  Jefchkoket 
l)irm  Karaliftas  Diowa  |  1|  ir  io  Teifibcs  |  tada  wifs  tatai  ^) 
büs ')  yiimus  prie-  |i  düt.    Todielei  nefirui)inket  apio  ritinc  | 
iiQfa  ^)  rityk- 1|  fczia  diena  rupifife  apie  fawa  reikalus.   Gau  ||  6 
5  kiek  diena  tur  lawa  warga.  y 

Dominica  XVI.  Poft  |(  Trinitatis,  Epiftola  Epliefe.  IIL  || 

TOdelei  prafchau  eich  |  idaiit  yüs  ^)  |l  nepaiirtumbit  |  delei  10 
mana  '''kancziu'^  kurias  i  vXch  yus  keuczu  |  kurios  jra  Garbe 
yüfu^).  II 

10       Todriley  lenkiu  kelius  mana  |  Tiewop  Wiefch-  I[  paties 
mufu  Jefaus  Chriltaus  kurs  jra  tikras  jj  Tiewas  |  ant  wiCGa  k%  ^) 
waikais  wadin  |  ant  Dan- 1|  gans  ir  ant  Szemes.  Idant  yiunns  15 
dfttu  Itipri-  I  be  pagal  bagatiütu»)  dftwa  fchlow§s<<)  |  füingais 
bnti  1  per  fawa  Dwaffe  j  widntiname  fmogui  |  ir  Chri-  R  ftni 

15  giwenti  per  wiera  fchirdifa  yüfu  *)  |  ir  per  moi-  II  les  fchakni 
nuremti  ir  nugninlawoti  butiimbit  |  ||  Idant  galetumbit  ap-  20 
glopti  l'u  wifliiis  fchwen-  (I  tais  |  kury  efti  platibe  |  ir  ilgibe  | 
ir  gilibe  |  ir  aukfch-  j|  tibe.    PaJJiuti  taipaieg  iog  Chriftii  mi- 
leti  I  ge-  II  refiü  jra  |  neig  wil's  JJinoti^)  j  idant  papüditi  bu- 

20  tum-  II  bitc  wilTokie  piluibo  Diewa.  ||  25 
(pag.  113)  Otam  kurfai  dofningai  gal'*')  |  ant  wiffa  k^^)  || 
prafcbom  alba  permanom  pagal  ftipribes  |  kur§  ^)  |  mufnmp 
dara  |  Tarn  tefto  Garbe  Draugiftoie  1 1  kory  Ghriftnle  JeAife 
jra  I  per  wiffaki  czefla  |  ant  H  am^n  am^a  |  Amen.  ||        *  5 

25     Dominica  XVI.  Poft  ||  Trinitatis,  Euaugelium  Luc.  YIL  || 

IR  nüiidawe  potam  |  iog  ghis  eia{)  ing  miefta  wardu 
Nain  |  ir  Xu  y&  eia  dang  II  Pafiiuntiniu  j  ir  dang  jtmonin.  0 
kaip  artin  ate- 1|  la  wartump  miefta  |  fcbitai  ifchnefche  nft- 10 
mirofi-  0  ghi  |  karfai  buwa  wientortis  motinaip  fawa  |  ||  ota 
8ol>Qwa  nafchlie  |  ir  fu  ye  daug  Jimonin  eia  ||  ifch  miefta.  Ir 
ifcbwidcs  ye  i)affigaileia  ios  |  ir  I|  biloja  iofpi  |  Newerki  |  ir 
l)riegbi^^s  I  paffiliteia||  graba  1  a  nefcliejey  apfiftoja.  Ir  bi- 15 
loia  ghys  \  |i  Jauuikaiti  |  taw  fakau  kelkiH.   Ir  atütiefe  nümi- 1| 


SEE.  p.  120.  ^)  danfjuiejh.  ^)  tatai,  falscher  nasal.  ')  Kein  dia- 
krit.  zeichen.  *)  ttej'a.  ka.  «)  Jchlowes.  ßtnoU,  1.  ßmoti,  —  S££. 
p.  121  (»  ££.  p.  lld).  *)  £8  fehlt  daritL  «)  kure.  «)  yw.  «)  y$. 
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rgfis  1)  I  ir  pradcja  kalbeti  1  ir  dawe  ghy  motinai  io.  ||  Ir  ap- 
ieme  wiffus  baime  |  ir  garbina  Diewa  bi-  1|  lodami.   Didis  Pra- 
rakas  tai-pu  mufu  keliefi  |  ir  |'  Diewas  JJmones  fawa  atl^kie  20 
Ir  ifcheia  taffai  ||  garfas  apie  ghy  po  wiffa  Jäeme  Zidu  |  ir  po 
5  wüXas  I  fchalis  artimorias.  i| 

(pag.  114)  Dominica  XVU.  Poft  tl  Triiiitatis,  Epiffcola  Ephefe. 

nil.  II 

A  Taip  graudeuu  yus  efch  kalinjs  ||  Wiefchpatieje  ^)  \  idant 
waikfczotumbite  taip  ||  kaip  prieklaufa  ant  yüfu  *)  pawadini- 

10  ma  I  ant  kuri%  ^)  ||  pawadinti  elte  |  fa  vriffoke  pakarnifte  ir  5 
romibe  f a  |  kmitammii  |  wienas  antram  nAkeTdami  meüeie  |  || 
baket  pilni  ant  laikima  fandaras  DwaCfe  |  per  ||  ryfobi  paka- 
laoB.  Wienas  kunas  |  ir  wiena  |  Dwaflia  |  kaip  yus  taipaieg 
pawadinti  efte  |  ant  ||  wiena  nfUitikegbima  pawadinima  yüfa^).  lo 

16  Wie-  II  nas  PONAS  |  wiena  wiera  |  wienas  Chrikfch-  ||  tas  j 
Wienas  Diewas  ir  Tiewas  (mufu)  wiffü  |  kuris  efti  ant  yü- 
lu  ^)  wi£fü    I  ir  per  yus  wiiXus  |  ir  jj  yufupi  wiXfüfu.  ||  i$ 

Dominica  XVII.  Polt  |  Trinitatis,  Enangelinm  Lue.  XIIH  | 

IR  nülidawe  |  kaip  anas  ateia  ing  ||  namus  nekurio  vi- 
20  raufia  Farifeufchu  |  ||  Sabbato  walgiti  düuas  |  a  anis  tikoia  io. 
Afchi-  II  tai  buwa  nekurys  jimogus  poakim  iö  j  tas  buwa  ||  ap-  20 
tin§s  Ii'  atfakidams  Jefus  |  biloia  mokitump-  ||  rafchta  ir 
Farileufchump  |  ir  tare  |  Bau  dera  ||  (pag.  115)  Sabbato  pa- 
fweikinti  ?  0  anis  tileia.  Ir  ghys  ||  emes  gliy  |  pafweikina  |  ir 
25  atleida  ntg  iaw^  ^.  Ir  |  atfakidams  |  biloia  aniems.  KarJjal 
jia  tarp  yft-  I  fn^)  |  knrem  iö  iautis  alba  Afils  impnltu  ing 
fehn- 1  lini  |  er  ne  tfliaus  ghys  an%  ^)  ifohtranktn  dien%  *)  ||  5 
fiibbatos?  A  anis  ante  negaleia  yamny  atfakiti.  || 

Bet  ghys  biloja  priliginima  Sweczump  |  ||  dabodaraafe  | 
30  kaip  auis  pirmofias  wietas  aprin-  [|  klawa  taridams  yumpi. 
Kada  tu  nüg  kurio  pak-  ||  wieftas      bufi  ant  fwodbas  |  tada 
ne  liefkis  wi- 1{  riaulo  wieto  |  Jeib  nebutu  pakwieitas  nag  io  |  ||  10 


SEE.  p.  121.       nümireßs.    «)  aihmkte.  —  SEE.  p.  182  (=  EE. 
p.  114).     *)  Wiefpatieje.      *)  Kein  diakrit.  zeichen  über  tt.     ^  kuria, 
•)  aptifies.  —  SEE.  p.  123        EE.  p.  116).    ^  /«WM.  am. 
na.   **>)  p€^swi0M,  falscher  nasaL 
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czeftingcfnis  i)  tawe  ]  kaip  tas  ategbi^s  ^)  1  kur-  ||  fai  tawe 
ir  aiia^)  pakwieto  '  iiebilotu  tau  ]  dük  tarn  ||  wieta  |  ir  tu  tu- 
retumbei  tada  fu  gieda  JJeraiaus  1  ficdeti.  Bot  iey  bufi  pa- 
kwieftas  |  eik  |  ir  fiefkin  ^o- 1|  miaus  |  Idant  |  tas  ategbi^s  *)  \  15 
Skurfai  tawe  pakwie-  H  te  bilota  tau  |  prietelaa  |  palliflinkiek 
aukfoziaus  1 1|  tada  tan  bus  ozefds  nAg  tu  ^)  |  kurie  fa  tawimi 
yfi  n  Itala  fsBd*}.  N^a^  kurs  fawo  paankfditys  |  tas  hna^)  | 
pa^emintas  |  Ir  kura  fawe  pa- 1|  Jiemis  |  tas  büs  ^)  paaukfddi*  20 
tintas.  II 

10    DoBiinioa  XVIIL  Polt  |  Tnnitatis,  Epiftola  L  GoriotL  L  || 

Dlekawoiu  efch  Diewni  maDa  |  wiflada  yJI  jus  |  yji  ma- 
lone  Diewa  |  kiiri||  (pa^.  116)  yumuB  efti  düta  Ghriftufe  Je- 26 
fnfe  I  iog  efte  yüs'^)  ||  per  gby  wifMfn  dalktftfa  bagotais  pa- 
dariti  |  wif-  ||  fokerae  raokfle  |  ir  wiffokeme  paJJinime     |  kaip 
lokozo-  ;t  nis  apie  Chriftu  yiifumpi  ftipra  paftoia  |  taipo  |  ||  iog 
yns^)  ncwiono  dowaiio  ii('i)rift()kot^)  !  ir  laukit^^)||  ticktai  5 
ant  apreifcbkima  Wiefcbpatics  inulu  Je-  ||  laus  Cbriftaus  |  kur- 
fai  taipaieg  yus  macziius  |{  palaikis  iki  gala  |  uekaltus  ik  die-  - 
nai  Wiefchpaties     H  Jefaus  Cbriftaus.  K 

20 Dominica  XVIII.  Poft  ||  Trinitatis,  Euaiigelium  Matth.  XXII. 

AKaip  Farifeufchai  ifchgirda  |  iog  ||  Saduceufclius  iiiitil- 
de  I  fufirinka  draugien.  1|  Ir  wienas  ifcb  yü*)  niokitas  ralohta 
gundiua  gby  |  ||  ir  biloia  '  Miftre  |  kurs  jra  didzanfos  priefa- 
kimasll  Zokaue?   0  Jefus  biloia  yamui  )  Milek  PONA  ||  Dic-is 

25  wa  tawa  |  ifcb  wüTos  fcbirdies  tawa  |  ir  ifcb  |  wiffos  dufcbias  | 
ir  ifcb  wiflbs  dumos.  Tas  eftij  R  pirmianfes  ir  didzauTes  prie- 
fakimas.  A  antras  ||  ligus  jra  tamui  |  Milek  artima  tawa  |  kaip 
pats  II  fawe.  TAfu  dwieiflfu  priefakimftfu  wiffas  Zoka- 1|  nas  ir  20 
prarakai  kaba.  !l 

30      A  kaip  Farifeufobai  fufirinka  |  klaufe  yüs^^)  U  Jeius  ir 

SEE.  p.  123.  vjjj  1.  cji.  ^)  atcghics  ;  keine  interp.  naeli  d.  worte. 
■)  ana,  ^  üieghie»,  ^)  Kein  diftkr.  sdohen.  *)  Jad.  Nefa,  —  SBB. 
p.  124  (s  EE.  p.  116).  ^)  pq^ßinime,  falscher  nasal;  die  interp.  vor 
|HS|9.  ▼ersetit.  *)  Bo  anoh  S.;  1.  mprißoket^  wenigstens  kennt  W.  kein 
/Nf/imi/tom,  gaunom  etc.  (zGLS.  198),  welche  formen  die  TOiaossetsmig 
für  priftokoi  bilden  wfirden.  *•)  Ek>  auch  SEE.;  L  laukieL  Es  fehlt 
vorher  m^fit.  ^  yut. 
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bilüia  I  kas  yunius  regili  apio  Chriftii?  ]\  117)  Kieno  fu- 

nus  gbys  jra?  Ghie  biloia  |  Douida^).  ||  Gbis  biloia  gbicinus  | 
kaipogi  Douidas  ^)  Dwaf-  |  foio  wadina  ghy  Ponu?  bilodams  | 
Biloia  PO-  i|  NAS  PONYl  mana  |  Siefkes  ant  defchines  ||  mana 
6ikkolei  padefiu  neprietelioB  tawa  fülelia  ||  koiu  tawa.  Jeig^ 
tada  Donidas  wadina  ghy  PO- 1|  N  V  |  kaipog  ghys  elti  Sn- 
11118  i6?  Ir  niewienas  |  n^alieia  yamui  neijtodzia  atfakiti.  Ir 
nedryffa  U  taipaieg  niewianas  i6  klanlti  toliaus  nüg  t^s  ^)  |i  die- 
nos.  II  10 

10     Dominica  XIX.  Polt  ||  Irinitatifl,  Epiftola  EpheTe.  ÜIL  || 

Ä  Taip  atmefket  |  pagal  pirmoia  gl-  |  wonima  |  fen^glii  *) 
^mogu  I  knrfai  per  bnklifte^)  ||  kleideghime  gend.  Atfinan- 

gbynket  tada  Dwaf-||fie  huma  yüfuS).  Ir  apfiwilket  nauiu  IS 
JJmogumi  |  ||  kurfai  pagal  Diewa  lutwertas  jra  |  tikro  teiiibc  || 

15  ir  fchwcntibe.    Todielei  atmefkit  melawima  |  ir  |1  kalbekit  tei- 
fil)C  kaJ3iias  lu  artimüiu  lawa  |  yuck  ||  mos  ofinL'  ')  tarp  faw^^s  ^) 
Si^nareis  '■^).  Jey  iuriiltinti  ||  bulit  neturit  ghrieichiti.  Saulo  tö-  20 
nevflileid  ||  ant  yülu^)   ruitibes.    Nedüket  taipaieg  Avietas 
wel-  H  nui.  Eurlai  wogie  |  daugiaus  teuewag  |  bet  te-  y  dirb  | 

20  ir  tedai'a  rankomis  fawa  kas  gier  jra  |  idant  B  turietu  düti 
reikentemüiem.  ||  25 

(pag.  118)  Dominica  XIX.  Polt  ||  Trinitatis,  Euaugelium  Matth. 

IX.  11 

A  Anas  yei^  ^o)  ing  laiwa  |  perlyre  ir  H  ateia  mieftana  ia^ 
25  wa.  0  fchitai  |  atnefche  io-  |  pi  |  mena  (tabu  vjlmnfchta  ga- 
linti  ant  patala.  ||  A  Ifdiwid^s     Jefns  viera  anü  >)  biloia  5 
Itabn  Yj}-  II  murchtamdiem  |  Bük  ^)  palinklmintas  |  Snnau  1 1| 
tawa  ghriekai  jra  tau  atleifti.  || 

Ir  fchitai  |  nekiiiie^^)  il'ch  mokiturafchta  biloia  ||  tarp  fa- 
30  w^s       Taffai  blujiiü  Diewa.    Bet  ifchwi-  |l  d^s      Jelus  du-  lo 
mas  yü^)  |  biloia.    Kodrilei  yüs^)  pikt  i  dumoiet  Ichirdila 


SEE.  p.  125  (»  EE.  p.  117).  <)  Dwida,  ^  DamdM.  *)  Kein 
diakr.  zeichen.  ^  tat,  *)  JkiuighL  *)  So  auch  S.;  missveratandenefl 
„Ifiste"  (jhtkHßa  =  list).  ^  ^mi,  *)  fmoe».  *)  Sanarnt,  —  SEE. 
p.  126      EE.  p.  118).       yeU»,   ><)  ^ehwidM.   »)  mkurtB,  ifisk- 
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yüfa?  1)  Katratai  jra  pigefny  ||  fakiti?  Tau  jra  tavy  ghriekai 
aüeifti?  alba  fakiti  |  kelkefi  ir  waikfcziok?  Bet  idant  ^ino- 
tambit  iog  |  Sunus  Jimogaos  inr  mace  ant  Jlemes  atielffci  ^)  \\  16 
ghriekns  |  biloia  ghys  Itabu  vjhuufchtamüiem  |  |{  kelkefi  |  imk 
5  tawa  patala  ]  ir  eik  namüfna.  Ir  ][  ghys  kelefi  |  ir  eia  na- 
müfna.  Kaip  pulkai  tiitai  ||  regieia  i  l'tebieiofi  |  ir  garbina 
Diewa  kuris  da-   we  tok^  ^)  mace  ^)  ^monemus.  ||  20 

Dominica  XX.  Poft  R  Trinitatis,  Epiftola  Ephefeo.  V.  | 

A  Taip  dabokitefe  |  kaip  apwaifdin-  I|  gai  waikfczotumbit  | 
10  nekaip  neifchmintingi  |  1|  (pag.  119)  bet  kaip  ifchmintingi. 
Prifigatawikct  czerupi  |  ii^-  ||  fa  ^)  pikti  czelai  jra.  Todrilei 
nebukite  neifchmiiitin- ||  gi  |  bet  ifchmau<^<5)  |  kas  jra  walia 
Diewa.  Ir  nc-  1|  nüfigcrkite  winu  ]  ifch  to  fekafe  prabj^ngas | 
bet  II  biikit  papilditi  Dwaffe  |  bilodami  tarpu  fawes*^)  j  |!  Pfal-6 
15  mais  1  Garbefgiefmemis  |  ir  dwafichfkomis  ^)  B  Giefmemis  |  gie- 
doket  ir  Jtaifket  Ponui  fohirdifa  |  yüfa  |  diekawodami  wifa- 
da  Yf  wifs  I  Diewni  iril  Tiewai  wardana  Pona  mufu  Jefaus 
Ghtiftans.  ff  Ir  büket  padüti  tarp  faw^s  ^)  {  baime  Diewa.  ||  lo 

Dominica  XX.  Polt  ||  Trinitatis,  EuaDgelium  Matth*  XXIL  Q 

20      IR  atfakidams  Jeftis  wiel  kalbe-  ||  ia  ghiemns  per  prili- 
ginimns  |  ir  biloia.  |  Priliginta  jra  karalilta  Dangans  JImogui 
Ka-||  ralui  |  knrlai  padare  fwodba  fnnui  fawa  |  Ir  nü-  U  fiuntc  15 
tamus  fawa  |  fweczü     ant  fwodbas  wadin-  R  ti.  A  anis  ne- 

noreia  ateiti.  Wiel  l'iunte  kitus  tar-  ||  nus  bilodams.  Sakiket 
25  fweczemus  |  Ichitai  |  mana  ![  pietiis  pagatawijau  |  inaiia  iau- 
czei  I  ir  mana  Pe- |' nimafpekus  jra  pamufcbtas  |  ir  wifs  pa-20 
gatawit  I  II  eikot  Swodbon.  A  anis  papeike  tatai  |  eia  wicnas  || 
ant  fawa  lauka  |  a  antras  ant  fawa  prekyltas.  H  Nekurie  po- 
tam  fugawe  tarnus  iö  |  pagiedina  ir  [  (pag.  120)  vfcbmufchc 
30  yüs  A  KaraluB  tatai  ifcbgirdgs  |  H  apfinirta  |  ir  nü- 
houte  karius  fawa  |  ir  pamofdie  |  razbaüiikus  anas  |  ir  miefta 
yü^)  Tfcbdegie.  | 

SEE.  p.  12ß.  ^)  Kein  diakr.  zciclien.  *)  tnaae.  ^  atleijli.  *)  to- 
ke.  —  SEE.  p.  127  H  EE.  p.  119).  mfa.  «)  ifchmana.  ')  pra- 
bamjas.  **)  /atres.  ®)  dwaJtfchjTcomis,  1.  dicajifchkomis.  furva  ßvcczu, 
")  kciiH'  intorpunct.  vorlior.  —  SEE.  p.  128  (=  EE.  p.  120).  yus, 
")  ijchyiides. 


Digitized  by  Google 


120 


£E.  p.  120.  121. 


Potam  büoia  taraams  fawa  |  fwodba  jra  ||  pagatawita  |  Bet 
fwecKd  nebuwa  werti.  Todie- 1|  lei  eikot  ant  kieliü  ^)  |  ir  pa-  6 
wadinket  |  ant  fwodbasj  |1  k%')  tiektai  yüs^)  lafite.  Nne- 
gbi^  3)  taniai  ant  kieliü  ^)  |j  fturinka  kurios  tiektai  rada  |  pik- 

6  tus  ir  gierus.   Ir  ||  buwa  wifli  (talai  pilni.  | 

Potam  ieia  Kaialus  apj3walgiti  fweczü     |  ir|[  ifchwida  10 

tenai  JJmogu  neturinti  ruba  fwodbifcb-  ||  ka  |  ir  biloia  yamiü  | 

Prieteliau  kaiptu  czia  atciei  H  neturedams  ruba  fwodbilcbka? 

A  anas  nutile-  ||  ia.  Tada  biloia  Karalius  i'awa  taruams  |  Sa- 1| 
10  rifcbket  koias  ir  rankas  ir  ymefket  ghy  |  ing  tarn- 1|  fibes  wi- 15 

ducziaufias  |  T§  ^)  büs werxfmas  ir  grie-  H  fimaa  danto. 

Nfla^)  daug  jra  pawadintu  bet  majl  1  Uohrinkta.  D 

Dominica  XXI.  Polt  1|  Trinitatis,  Epiftola  Epbefe.  VI.  ||  20 

PAlkiaufei  |  mana  brolei  |  büket  ü-  i  lingi  Wielchpateje  | 
20  fylo  macis  ^)  io.  Apfi-  ||  wilket  fcharwu  Diewa  [  idant  galie- 
tambit  ifobfto-  i  wieti  prieXch  kitraftis  Welna.  N§fa  ^)  netu- 
rim  mes  P  (pag.  121)  karawima  Xu  knnu  ir  In  kraniu  |  bet  fn 
Kunigaig*  |  fczeis  ir  (ilingaifeis  fn  Ponais  Swieta  |  knrie  Q  tam- 
fibefin  fchio  fwieta  Ponawo  |  lu  piktomis  |  Dwaffemis  po  Dan- 
15  gumi  Dielte  nufitwerket  ü  fcbarwa  Diewa  |  idant  galietnmMt 
atfifpirti  II  badiü^  pikt^^)  |  ir  wifs  pabggie  |  wirfchu  aptnre-fs 
tumbit.  II 

Stowieket  tada  apfijüfe  frienas  yufu  |  Tie-  I|  fa  ^)  ir  ap- 
Tiwilk^  ^)  paiiczierumi  Teifibcs  j  ir  apfiaw^^  1|  koias  j  idant 
25  gatawi  butumbit  ant  ifchplatima  ||  Euangelias  pakaiaus.  Bet  10 
ant  wiflu  1)  daiktü  ^)  ta-  1|  da  |  nufitwerket  wieros  fkid%  | 
kure  galetumbit  ||  ifchgefiti  wiffas  ftrelas  ygnies  piktoia.  Ir 
imket  |)  fcbalma  ifohganima  |  ir  kalaw^ja  DwalTes  |  ta-  |  tai 
elti  jlodi  Diewa.  II  IS 

30   Dominica  XXI.  Polt  U  Trinitatis,  Euaiigcliuiu  Joanuis  Uli.  || 
BVwa  nekuris  Karalifchkis  |  to  ||  funus  negalieia  Caper- 
nanm.  Taflai  ifch-  ||  girdjs  |  iog  Jefus  ateia  ifch  Judawas  Gali- 
lea-  II  na  eia  iopi  |  ir  prafohe  ghy  idant  ateitu  ir  pafwei- 1|  kintn  ao 

SEE.  p.  128.  ^)  Kein  diukr.  ztirben.  ")  Ita.  *)  Nueghie.  *)  Te. 
»)  Nefa.  «)  macis.  —  SKE.  p.  129  (bricht  ab  in  io-\\piV.E  p.  121 
z,  24).  ')  hadiua  pikta.  Die  siauwidrige  iutcrp.  vor  l^ieja  von  S. 
beibehalten.   ')  apßwilh»*   *•)  apßawe.    ")  Evangeliaa.   ")  ßtida. 


Digitized  by  Google 


££.  p.  121.  132.  123. 


121 


fimu  i6  I  D^fa  ^)  iau  bnwa  pradejes  merdeti.  ||  Ir  Jefus  büoia 
iopi  I  kada  yüs ')  |eiiklü  ir  Itebn-  |  Idü  >}  neregite  tada 
yüs  >)  neintikit  Büoia  iopi  Ka-  |  (pag.  122)  raliTehkis  Wiefch- 
patie  I  ateik  pirm  neig  nümirs  ||  waikaB  mana.  Jefns  biloia 

5  iopi  I  Eik  I  Svamn  |  tawa  giwas  jra.   Ir  intikeia  jtmogtis  Jlo- 
dzui  II  kuri  Jefus  iopi  lak^  ^)  \  ir  eia.  || 

Parenczem  |  futika  ghy  taruai  io  |  ir  apfake  |{  yamui  |  bi-  5 
lodami  |  Sunus  tawa  giwas  jra.  U  Klaulincia  gbys  nüg  yü  ^) 
hadinas  kuroie  pa-  1|  fweika.    0  anis  biloia  iopi  |  wakar  fek- 

10  in%  hadinji  *)  ||  drugys  ghy  pamete.    Permane  potam  tiewas  | 
iog  II  tha  badina  buwa  |  kuroie  Jefus  fake  iopi  |  Su-|{  iius  ta-  10 
wa  giwas  jra.  Ir  intikeia  gbys  fu  miSsk  y  fcbeimina  lkwa.  Tas 
eft  antras  Kenias  ^)  kuri  B  Jefns  padare  |  kada  ifch  Zidawos 
Galileana  |  ataia.  | 

15    Dominica  XXII.  Poft  ||  Trinitatis,  Epiltola  ad  Philip.  1. 1  15 

ASch  diekawoiu  Diewui  mana  |  ||  kaip  tankei  yns  atmenu 
(kniy  wiHada  da-  |  ran  |  virfofa  mana  maldola  tJI  yus  wiT- 
fns  I  ir  n  daran  malda  fn  linklmibe)  yf  Tfiln*)  drangiite  ||  En-  20 
angeliafp  ^)  j  nüg  pirmos  dienos  ik  fcbolei  |  tnre- 1  dams  apie 

ao  tatai  giera  nftfitikegbima  j  iog  tafai  |l  kurfai  ynfninp  i)radeia 
giera  darba  |  tafai  taipa-  |I  ieg  ir  pab^uks  ^)  ik  dienos  Jefufa 
Chriltufa  |  kaip  H  (pag.  123)  man  nefa^)  prieklauAi  |  apie  yus 
wiffus  laikiti  '  1|  dielta  ^)  |  iog  yus  fcbirdie  iiiaiia  turiu  |  fchemi 
ma-  U  na  apkalime  |  kuremo  Euaugelie  ^)  ginu  ir  patwir-  ||  ti- 

25  nn  I  kaip  tus  kurie  willi  fu  manimi  malones  da-  §  linikais  efte.  ||  5 
N§fa      Diewas  mana  jra  ludiniks  |  kaip  yü-  ]|  fu  ^)  ifch 
fcbirdies  geidzu  Jefufo  Chriftufe.   Ir  apie  |  tatai  meldzüfe  | 
idant  meile  yüfu  *)  didzians  |  ir  yu  |  didzians  aprepnefne  bn- 
tn  I  wilTokieme  pajtinime  1 1  ir  ifobtirime  |  idant  galetumbit 

30  ifcbmieginti  kas  |i  geranfia  bntn  |  Idant  bntnmbit  tikri  bepa- 10 
jleidi-  fl  ma  ik  dienos  Ghriftans  |  papilditi  waifnmi  |  teilt-  |  bes  | 
kurfai  rtoiefe^i)  (yufump)  per  Jefu  Cbriftu  ant  jj  czefties  ir 
garbes  Diewa.  U 

SEE.  p.  129.  tieja.  Kein  diakrit.  zeichen.  —  SEE.  p.  lao 
(Hclilicsst  wie  EE.  p.  122).  fake.  *)  Jekma  Jiadina.  ^)  ßenklast. 
^)  Evaiigeliajji.  ')  pahenks.  —  SEE.  p.  131  H  P-  ^^MÜC«. 
<)  EoangdU,       Neja,   ")  jtaioje;  man  erwartet  yioK/i». 

16 
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Dominioa  XXII,  Polt  ||  Iiinitatii,  £iiaDgelium  Matth.  XVIII.  ||  15 

PEiras  ateghi$8^)  Jefaufp  biloia  1 1|  kiek  kartü«)  torin 
mana  brolui  |  knrlai  priefch  ||  nume  fugbriefohitu  3)  |  atleUti? 
Bau  gana  feptimü^)  ||  kartn?  Jefns  biloia  iopi  |  Efch  fakaii 

5  tau  I  nefep- 1|  tinis  kartus  [  bet  feptinias  defchimtis  kartü  «)  20 
fep-  II  tinis  kartus.  || 

Todelei  priliginta  jra  dangaus  karalifta  ßmo  \\  gui  Ka- 
ralui  I  kurfai  uorieia  rocliundas  |  turieti^)  ||  (pag.  124)  fa  tar- 
nais  fawa.    A  kaip  roküti  pradeia  j  ataia  ^)  iop  ||  wienas  | 

10  kurfai  fkeleia*)  defchimti  tuxtanczu  fwa-  1|  rü  2).  A  kaip  ghif- 
fai  netnrieia^)  k&  yjimokieti  |  liepe  |  ghy  Wiefchpatis  para- 
d&ti^  I  ir  moteri  io  ir  wai-  |  kos  |  ir  wifs  k%«)  tureia  |  ir 
YjImoketL    Pfil^s     tar-  ||  nas  |  meldefe  gby  |  bflodamas  |  5 
Wiefcbpatie  |  pa- 1|  kentiek  man  |  efch  noria  taw  iriTs  y^mo- 

16  kieti.  Paf*  ||  figaileghies     potam  Wiefchpatis  ta  paties  tar- 1| 
na  I  walnu  ghy  padare  |  ir  fkola  yamui  taipaieg  H  atleida.  H  10 

Ifcheghi^s  ^i)  talpats  tarnas  |  rada  wiena  ifch  ||  burfiiiiku 
fawa  1  kurfai  fkelieia  yamui  defchiin-  jj  ti  grafchiu.  Ir  fu- 
gaw^s      I  fmauge  ghy  |  bilo-  ||  dams  |  Vj3mokiek  kf^  tu  man 

20  fkeli.  Füles  burfini-  (|  kas  iö  pralcbe  ghy  bilodamas  |  Paken- 
tiek  man  |  a  ||  efch  noriu  tau  wifs  v^mokjeti.   A  ghys  neno-  16 
leia.  I  Bet  nüeghi^s     ymete  ghy  iDg  temnicze  |  pakolei  |i  ghys 
Tjimddeta  |  kj|  buwa  kaltas.  | 

A  ifchwid^     tatai     borfinikai  io  |  Tfilma-  |  t^a  didei  | 

25  ir  atagihi^^O  pafakie  Wiefchpaty  fa-||  wa  wifs  kas  niUidawe.  20 
Pawadings      ghy  fawefp  H  io  Wiefchpatis  |  biloia  yamui  ]  Tu 
tarne  pikta-  ||  fis  j  wiffa  ^'0  i^.  fkola  efmi  tau  atleidis  |  iog  ef- 
11  mane  Ij  meldes.    Er  netureiei  taipaieg  ir  tu  fufimilti  ant  !| 
tawa  burfinika  |  kaip  ir  efch  fufimilau  ant  ta-|jw§s?^o)    Ir  25 

30  apliruXtawes  Wiefchpatis  io  |  padawe  U  (pag.  125)  ghy  Muczi- 

SEE.  p.  131.  ateghies.  *)  Kein  diakr.  zeiclien.  fugriefchitUy 
wol  für  JughrieJ'chitu.  *)  Die  sinnlose  interp.  von  S.  bei])chalten.  — 
SEE.  p.  132  (=  EE.  p.  124).  ^)  ataia,  falscher  nasal.  ♦)  Es  fehlt  yamui. 
•)  neturreia,  1.  neturieia.     ')  So  auch  S. ;  1.  parduii.    ®)  ka.     •)  Fäles. 

PaffigaiUghtes.  Jfcheghiu,         So  auch  S. ;  die  vorläge  hat 

„hundert".  ")  fugawet;  keine  interp*  vorher.  ")  nüeghies.  (/cä- 
wide,  >*)  tak^  falscher  nasal.  akiglm.  JPwwadim»,  ^*)  wilja^ 
im  d.-Y.  berichtigt.       tom.  —  SBB*  p.  188  (»  £E.  p.  126). 
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toiems  |  ik  vJJmokietu  wifs  ghys  ||  yamui  fkeleia.  Taipo 
ir  Tiewas  mana  daiiguig-  |I  fis  ^)  darys  yumus  |  iey  ueatleifit 
üch  Xchirdü^)  yuf-  ü  Xu^)  |  ko^nas  iAwaouii  brolui  praftoghi- 
miis  yu  >).  I 

5  Dominica  XXUI.  Foft  ||  Trinitatis,  Epiltola  ad  Philip.  lU.  ||  5 

SEket  nume  |  mieii  brolei  |  ir  dabo-  |  kitefi  ant  tü  >)  | 
karie  taipo  widkfczio  |  kaip  yüs  >)  ||  torit  mos  ant  Pawaifda. 
N§la daug  (yü  *))  waik-  |  fczio  |  apie  kariiu  dajinai  ymniis 
fakiau  |  nn  tai- 1|  paieg  fakva  tu  werkfma  |  ncprietelus  kriji- 

10  iaus  11  Chriftula  |  kuriü  ^)  galas  jra  prapudimas  |  kuriu  H  Die- 
was  pilwas  jra  |  ir  yu  *)  Garbe  pagiedinta  |1  büs  ^)  |  tü  kurie 
JJemifchkas  dümas     tur.    A  mufu  gi-  jj  wenimas  Dangui  jra  | 
ifch  kurifj  laukem  Ifch-  ||  gaiiitoia  Wiefchpatics  Jeliius  Chri-  15 
ftaus  I  kur-  1|  Tai  mufu  niekinga  kuna  apfchwies  |  idant  lygus  |{ 

15  butu  iö  apfchwieftarnuiem  kunui  |  pagal  ano  dar-  H  ba  |  kuriä 
taipaieg  wiiXas  daiktus  lau  pad&tus  |  dara.  ||  .  20 

D«minioa  XXUL  Polt  |i  Trinitatis,  Euaugelium  Matth.  XXIL  || 

(pag.  126).  Nüeghi§^)  tada  Farifeufchai  rod\ja  1 1|  kaip  ^) 
ghy  prigaiita  kalbefije.  Ir  nüfiante  iop  ||  mokitinitts  ikwa  |  fu 
20  Heroda  tamais  |  bflo-  n  dami  |  Miltre  |  mes  jlinome  i  log  ta 

teifus  effi  |  ir  ||  kiel^  ^)  Diewa  teilei  mokai  |  ir  neatboghi  ne 

apie  I  wiena  I  nefa  neweifdi  ant  weida  JSmoniu.    Todriley ') '!  6 
fakik  mumuä  |  kas  tau  regifi?   Bau  der  düti  doni  U  Cieforiui 
alba  ue  ?  II 

25       A  Jefus  paJJines  kitrifte  yü  ^)  |  biloia  ghis  |  ||  kam  maue 
gandinat  Weidamainei?  parodiket ||  man  penigus  donies.  Irio 
anis  padawe  yamni  II  grafchi.    Ir  ghys  biloia  yump  }  kieno 
tai  jra  abro-  8  ^as  |  ir  paiafdias?  Biloia  yamu  Ciefoxiaiu.  || 
Ghys  biloia  ynmpi  |  tada  diiket  ^)  Cieforiui  kas  |  Gieforiaus 

30  jra.  Ir  Diewui  kas  Diewa  jra.  Ta^- 1|  tai  anis  ifchgirde  |  Ite- 15 
beiofl  I  ir  apleid^    ghy  |  uüeia  1|  fchalin.  | 


SEE.  p.  133.  damjmejh.  Kein  diakr.  zciehcn.  *)  Xefa.  — 
SEE.  p.  134  (=  EE.  p.  120).         Xüeghie.     *)  Keine  interp.  vorher. 

*)  kiele,       Beistrich  vorher  statt  des  punkts.   ^)  doket,  aphide. 
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Dominica  XXIIII.  Poft  ||  Trinitatis,  Epiftola  ad  Coloff.  I.  || 
TOdidei  taipaieg  ir  m§8  ^)  |  nüg  tos  ||  dienos  |  kaip  efme  20 
ifcbgirde  |  nepalioweme  I  vjt ')  yuB  melitiefi  ir  pnUchiti  |  idant 
yus  3)  papilditi  ||  butnmbit  pa^inima  walias  iö  |  wilTokieme 
6  da-  I  ohaunifchkame  prote  ir  ifobmintije  |  idant  waik«  || 
(pag  127)  fczotnmbiie  PONVI  wertai^  |  wiTTame  paffida- Ii 
bodami  |  ir  waifingi  büket  wiffüfii  gerüfu  dar-  ||  büfu  |  ir  aug- 
ket  pajiiiitijc  Diewa  |  ir  filingi  ^)  bii-  ü  tumbit  wiffokio  I'ti- 
pribe  |  pagal  fchlowiiigos  ma-  ||  t-is'')  iö  |  wiffokimo  ^)  kan- 
10  trumc  ir  ifchnefchoghime  fu  |j  Uiixmibe.  II  5 
Ir  diekawoket  Ticwui  |  kurl'ai  mus  wertais  ||  padaro  ing 
tiewainifte  Ichwentuiu  fcliwiefibeie. |i 

Kurlai  mns  ifchgelbeia  nüg  wiraul'uiu  tarn-  ||  libiu  |  ir 
perkiele  tarn  ing  Earalifta  Snnaus  fa- 1|  Yia,  mieloia  |  kureme  10 
16  tarim  Atpirkima  per  io  krau-  B  ghi  |  total  elti  |  atleidima 
g^eku.  1 

'  Dominica  XXIIII.  Poft  |1  Trinitatis,  Euangelium  Matth.  IX.  || 

A  Kaip  ghys  tatai  ^)  fa  ieys  kalbeia  (  ||  fcbitai  |  ateia  15 
Wiens  Viraofefis  |  ir  pfde  po- 1  kimis     io  |  bilodamas  |  PONE  | 

ao  mana  dakte  jra  ||  dabar  namirofi  |  Bet  ateik  |  ir  Tjidiek  r%nka 
tawa  II  ant  iös  |  tada  bos  gbi  giwa.  Jefos  kiel§fe^*)  |  fe- 
kie  Ii  ghy  ir  Fafiontinei  16.  ||  20 

Ir  fchitai  •  moterifchke  kuri  krauia  pludima  ||  tureia  per 
dwilika  metu  j  ateia  ifch  vfchpakalia  |  '  ir  paliteja  fterblies 

25  ruba  iö  |  N^la  biloia  pati  ||  fawieie  |  kada  tiektai  pafiliteczi|{ 
ruba  io  |  tada  ||  (pag.  128)  fweika  buczo.  A  Jcfus  atfigr^- 
ßes  I  ifchwides  y§  \  \\  biloia  |  buk  linxraa  mana  duktie  | 
Wiera  tawa  tau  fl  padeia.  Ir  pafweika  moterifchkie  t^^^^  pa- 
cz%     badi-  Q  no.  A  kaip  gbys  ataia  y  namus  Viraofoja  ir  || 

80  ifcbwidis  fkamrakos  ir  Jimones  gaudzienozias  1 1|  biloia  gbie-  5 
mus  I  Eiket  fohalin  |  nffa  ^0  ^  Mergal-  |  te  nenümire  |  bet 


SEE.  p.  134.  »IM.  *)  Interp.  vorher.  *)  Kein  diakr.  zdclieii. 
—  SEE.  p.  186  («  EE.  p.  127).  «)  «f^rtdi,  >)  ßlngi,  im  d.-T.  be- 
richtigt.       macis.    ^  So  auch  SEE. ;  L  wWokiMM,    ")  Jbkwi^ßbti,  im 

d.-v.  daifnr  fchwiejibeie.         tiitat.  poakimia.     ")  raicUj   1.  tau>a, 

")  kielefe.  JV^a.  -  SEE.  p.  136  (=  KE.  p.  128.)  »*)  a^efles. 
'*)  ye,   ^*)  Der  letzte  buchstab  imdeatUoh.  n^a. 
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mtekti.  Ir  ghie  iükcfe  ifoh  i6.  A  \\  kaip  ^mones  ifchwaritas 
buwa  I  yeghi^s^)  |  nüfit- 1  wiere  r%iika*)  ios  |  ir  keliefi  Mer- 
goite.  Ir  iToheia  |  tas  garfas  po  mttA  an^  jteme.  ||  10 

Dominica  XXV.  Polt  ||  Trinitati»,  Epiitula  I.  Theffalo.  IUI.  || 
5        APio  tus  kurie  miegti  |  nenorim  ||  uies  idant  neturietum- 
bit  jiinoti  |  mieli  bro-  ||  lei  |  idant  nefitullitumbite  |  kaip  kiti 
kurie  newienajl  nüntikioghima^)  netur.  K§fa<^)  iey  mes  tiki-15 

I  iog  I  Jefos  nümire  ir  kiel§fe  ^  efti  |  taipo  ir  Diewas  || 
tas  kurie  vJJmiga  i^er  Jefufo  atwes  fu  yft.  N^fa^)  i  tatai  yu- 
10  mus  fakom  |  kaip  ^ocli  Wiefchpatics  |  Jog  ||  nies  |  giwieghi 
atfilike^hi  8;  ant  ateghiina  Wiefch- ||  paties  |  nepranoxinia  ^)  20 
tü^^)  kurie  miekti.  Nefa^)  gbys  ||  pats  Wielchpatis  tures  fu 
fchauklmu  ir  balfu  H  Archaniola  I  ir  fu  trubu  Diowa  ateiti 
ifch  Dan-  I|  gaus  |  a  nümir^glii  Chriftufe  pirm  kelfifc.  Po- 1| 
lÖ(pag.  129)  tarn  mos  |  giwieghi  pafilikeghie  |  drauge  (ligei)  fujj 
ieys  pagauti  bufim  dcbeliXa  |  ant  futikima  Wiefch  ||  paties 
ant  ora  |  ir  taipo  wiffada  pas  Wiefohpa^  |  ty  bufim.  A  taip 
linzminketefi  tarp  faw^s     tais  ||  ^odzeis.  ||  6 

Dominica  XXV.  Poft  H  Trinitatis,  Euangelium  Matth.  XXIIII.  || 

20       KAda  regefit  neapikaota  ifchpu-  1|  ftigbinia  ]  apfakita  per 
Danieli  praraka  |  j  ftowinczc  ant  wietas  fchwentos.  Kas  t%^*) 
fkaita  ||  teifchmanai.    Jey  kurie  Szidu  Szemeie  butu  1 1  tada  lo 
tebeg  ant  kalnü  ^^),  A  kurs  butu  ant  Itoga  l  te-  ||  nen&^en- 
gie  ^emin  idant  kq.     yintu  ifch  namü     fa-  Ii  wa.  Ir  kurs 

25  ant  lauka  jra  |  tenefugrilcht  ^0)  atga-  ||  los  |  ymti  rubü^^^)  fawa. 
Bet  bieda  nefczomus  ir  ßin- 1|  danczoms  tarne  czcfe.  Bet  melf-  15 
ketefi  |  idant  be-  ]|  gimas  yüfu       iieuündütu  Szieino  alba 
Sabba-  il  toje.    N^'fa  ^)  tada  didis  büs      mii'i)audimas  ]  kok- 
fai  II  nebuwa  nüg  pradzias  fwieta^^)  •  ik  fcholei  |  nei  tai-  ]|  pa- 

dO  leg  bu8       A  iey  uebutu  patrumpiutas  tb^s      die- 1{  nas  |  20 

SEE.  p.  136.  *)  i/eyhics,  statt  des  richtiofeu  beistrichs  folgt  imiikt 
■)  nujitwiere.  ranka.  *)  nüfitekeghima,  1.  niißtikeghima.  Nej'a. 
•)  UkivM*         kielefe.     ®)  atj'ßikeghi^  1.  atjUikeghi.     *)  nepranoxime. 

Kern  diakr.  seiehen.       So  auch  S.;  ein  nom.  sg.  tn^ku  ist  nicht 
nadumweiBen;  1.  truba,   >*)  n&mireifhi,  —  S£E.  p.  137  (=  £E.  p.l29). 

fttwea,  ^  ta,       ka,  ^)  Keine  interp.  yorher.  ")  fwuiaa,  wegen 
dea  Toranfgehenden  pradzias  verdrackt.   '*)  tha$» 
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tada  iiebutu  ifchgaiiitas  iicwicnas  JJmo-  ||  gus  |  Bet  dael  ^) 
iTchrinktuju  j  bus  patrumpintas  |i  thas  dienas.  II 

Tada  iey  kas  ymnus  fakitu  |  Schitai  1  czouai  ||  (pag.  130) 
jgra  Ghriftus  |  alba  tenai  |  tad%*)  yüs*)  netikiekite.  ||  N§fa*) 
6  keUifi  netikrieghi  Chriftiifai  |  ir  falTohiwie-  y  ghi  Piarakai  |  ir 
darys  didzias  jienkliis  ir  Itebu-  |  klns  |  iog  ifchwes  ing  klet- 
d^ghima  ^)  (iey  galetu)  |i  taipaieg  ir  ifcbrinktfißas.  Schitai  | 
yumus  pirm  II  fakian.  Todrilei  iey  ghie  yufump  fakitü').  & 
Schi-  Ii  tai  I  Ghys  jra  giroje  |  Beikite^)  |  Schitai  ghys  jra  !|  Ka- 
lo marofu  |  netikiekite.  N^la"^)  ligei  kaip  JJaibai  ||  ifcheiti  nüg 
vJJtekeghima  ir  l'chwiefüia ')  ik  vlileidi-  1|  raa.  Taipo  büs.*)  ir 
ategbimas  Sunaus  J3mo-  |j  gaus.  Ngfa  *)  kur  büs  maita  |  te- 10 
nai  ir  Ereley  foT-  ||  lihuks.  U 

Dominica  XXVI.  Foft  ff  Trinitatis,  Epiftola  IL  TheflaL  I.  R 

15        MIeli  brolei  |  mes  turim  wiffa-  |'  da  dickawoti  Diewui  vJJ  15 
yiis    kaip  patogu  ü  jra.    Nefa     didey  auga  wiera  yüfu  ^)  \  ir 
dauxinal'e  Ii  draugifchka  meile  kojiua  tarp  yüfu      Taipo  iog  || 
mes  patys  ifch  yfifu^)  giremefe  furinkimüfu  Die-  ||  wa  ifch 
kantruma  ^)  |  ir  iloh  wieros  yüfu  ^)  \  wÜXü- 1|  fu  perfekinegbi-  20 

20  müf u  I  ir  kanozoliu  yufu  |  kurias  ||  kenczet.  Kurie  daiktai 
roda  I  iog  Diewas  tei- 1  fei  fndiys  |  ir  yüs*)  werti  bullt  kara- 
Hftas  Diewa  |  |  dael  kurios  taipaieg  ir  yüs ')  kenczete  |  Jnok 
teifus  II  (pag.  131)  daiktas  jra  IHewiep  idant  tiemus  butu  ata* 
du-  II  ta  kanczia  |  kurie  yus  kankina  |  a  yumus  kurie  |(  nü- 

25  fpaudima  kenczet  |  atilfi*)  fu  muuiis  |  kümetu  ||  apfireikfch  PO- 
T^AS  JESVs  ifch  Dangaus  ||  dränge  fu  Augclais  ftipribes  fa- 
wa  I  fu  vgiiics  (,  liepfna  idant  pagieifchtü  ^)  |  tiemus  kurie  Die-  5 
wa  II  nepajiina  ]  ir  tiemus  kurie  nepaklufni  buwa||  Euangeliey 
PONA 1^)  mufu  Jefaus      Chriftaus  |  i|  kurie  bus  koJJniti  am«* 

90  ^inu  pafkaudinimu  nüg  ||  weida  PONA  ^  ^)  |  ir  nüg  fchlowingas 
maeys  jo  1 1|  Kada  ateis  |  iog  ghys  fchlowingai  paiirodis  fu- 1|  10 
fawa  fchwentaifeie  |  ir  ftebuldingai  Tu  wiHais  ti-  |  kinczei- 

SEE.  p.  187.       dSl.  —  SEE.  p.  188  (s  EE.  p.  190).    *)  Kerne 
interp.  Torher.  *)  Kein  diakr.  seichen.  ^  N^a,      khideghima,  *)  fM- 
eikäe,   "*)  fehwitißia.  ")  kantmmu^  I.  kantruma»  *)  Der  sweiie  bnefast. 
nicht  zu  erkennen.  —  SEE.  p.  139  (=  EE.  p.  131).     ^  EiMmsdky* 
Pona.  ^)  Inteip.  vorher.       So  anch  S.;  1.  utHß»' 
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feis      Nffa^)  muTu  ladimai  fchemi  czefe  |  efte  |  yüs  ^)  inti- 
kieghi^  i 

Dominica  XXVI  Poft|!  Trinitatis,  Euangelium  Matth.  XXV.  |:  15 

KAda  atcis   Suims  JJmogaiis  I|  Garbeie  fawa  |  ir  wiffi 
5  fchwenti  Angelai  |[  fu  yü  |  Tada  fefifi  ant  Sofia  garbes  fawa  | 
ir  1  bos  pofüdmis  iö  furiiiktas  wiffas  gimincs  |  Ir  ||  atlkirs  ghys  20 
wienuB  nftg  antrü  ^  \  ligei  kaip  piemd  |  atflciria  awis  nfig  aj)a  | 
ir  paftatis  awis  po  de-  |  fchines  a  ajtos  po  kaires.  || 

Tada  fakis  Karalus  tiemns  kurie  bfis  ^)  po  j]  (pag.  132) 
10  defchines  i6  |  Eikite  pafchlowinti  Tiewa  mana  {  ||  apturekite 
karalifta  |  yiimiis  pagatawita  nög  ||  pradzias  fwieta.  N^fa^) 
efch  buwau  alkaiias  |  aHyüs^)  mane  efte  papenej^^).  Efch 
buwau  trokfclitas  ^)  I  II  a  yüs^)  maue  efte  pagird^ Efch 
buwau  fwieczu  **)  |  ir  ||  priemete  maiie.  Efch  buwau  nügas  |  a  5 
15  yü8  3)  inanc  |1  apwilkote.  Efch  buwaü  ^)  hgonimi  |  a  yus  ma- 
ue II  atlankiete.  Efch  bmaa  apkaltas  |  a  yüs  ^)  efte  i  manefp 
atoghi^  9).  II 

Tada  atfakis  yaxiiai  teilieghi  |  bUodami  1 1|  FONE  |  kada  10 
tawe  regdome  alkana  |  ir  tawe  |  papeneiome?  Alba  trokfch- 
20  tanti  I  ir  tawe  pagir-  |  deme?  Kada  regeiome  tawe  fwieozu  | 
ir  priemem?  jj  Alba  nfkg^^^)  j  ir  apwilkome.  Kada  tawe  re- 

geiöme  Ii  ligonimi  alba  apkalta  |  ir  ataiome  tawefpi?*^)    Ir  |!  16 
atfakis  Karahis  |  ir  fakjs  ghiemus  |  Ifchtiefos  ||  yumus  fakau  | 
kfji      efte  dare  wienamui  tarpu  tü^j  ||  maua  majiauliujü  ^) 

26broliü3)  I  tatai  efte  man  dar^^^).  || 

Tada  ghys  fakys  taipäieg  anumpi  kurie  po  U  kair§si*) 
bü8  *)  I  Eikite  fchalina  nüg  man§8     \  yüa  ^)  pra- 1|  keiktieghi  20 

.  ingi  am^ina  vgoi  kury  jra  pagatawita  jj  Velnui  ir  i6  Aogela- 
mos.  Efch  bawau  alkanas  |  jj  a  yüs mane  neefte  papene- 

80  Efch  trofchkaa  |  a  R  yüs')  man§8i<^)  negirdet  Eldi 
bawau  Swieczu  |  a  ||  yüs  ^)  man^s  nepriemete  padwario- 
na.  Efch  bu- 1|  wan  i')  nügas  |  a  yüs man^s     neapwilkote.  25 


SEK.  p.  189.  *)  Uktnczefeis,  1.  tikinczei/eis.  *)  Nefa.  ")  Kein  dia- 
krit.  zeichen.  intikieghie.  —  SEK.  p.  140  {=  EE.  ]).  132).  ^)  pape- 
uej'e.  ")  trokfchUu,  ')  pagirde.  ®)  ßoeczu.  ")  atutjhte.  nüya.  "j  ta* 
te^p,  viell,  nur  draekfdiler.    *■)  ka,    «»)  dare.    **)  ämmtm.  «umm. 
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Efch  II  (pag.  133)  buwau  ligonimi  |  ir  kaliniu  [  a  yüs  ^)  ma- 
n§8    ne  H  aplankete.  i 

Tada  atfakis  yamui  ir  ghie  |  ir  bilos  Wielcb-  ||  patie  |  ka- 
da  tawe  regeiome  alkana  |  alba  trokfch-  Q  tanti  |  alba  rwieczuj 

5  alba  nfiga  |  alba  ligonimi  1 1|  alba  kalmiu  |  ir  neefma*)  tan^ 
nupighi§?^)  Tada  ai-  |  falr^  gbys  ghiemus  |  ir  bilos  |  Ifch- 
tiefoB  I  efcb  |  fakau  yumus  ^)  \     ^)  efte  nedare  wienamm  tar- 
pu  tu  1)  II  maJJaufuiu  |  tatai  efte  taipaieg  man  nedare.    Ir  J 
ghie  eis  ing  amjiinas  mukas  |  a  teilieghi  ing  am- 1^  j^iua.  fii' 

10  wata.  II 

(Skattito iop)  \\  Jey  priefigaditu  |  iog  dabar  ant  tu 
XXVI.  II  Nedielü  wiena  butu  (kaip  retai  iiulidüft)  ta-  ||  da  t^ 
fekanczeie  Euangelie  ir  fipiltola  ant  pa-  {.  ftarofes  Nedieles 
XXVIL  imki  6).  B 

15    Dominica  XXVII.  Poft  ||  Trinitatis,  Epiftola  II.  Petri  III.  || 

TAtai  ifcb  pradzias  JSinodami  |  iog  jj  paftarofa  dienofa 
ateis  api&ktoiey  |  kurie  |{  waikfczos  pagal  fawa  geiduliü    |  ir  20 
fakys  I  kur  jra  jj  padetafis  ateghimas  io?   N^a^)  kaip  tiewai 
efd  I  T^mige  |  wife  pafüiekt  |  kaip  ifoh  pradzias  fntwe-  |  ri- 

20  ma*)  bnwa.  I 

(pag.  134)  Bei  to  patis  ikuredingai  nenor  Jiinoii  |  iog  |{ 
ifdi  iena  Daugus  |  ir  ^eme  ifob  wandens  ir  wan-  ||  dene  per 
jiodi  Diewa  paftatit!  efti.  A  iog  Swie-  H  tas  knrfai  bnwa  ant 
to  czefa  per  '•^)  Audra  prapü-  ||  le.    A  iog  Dangus  ir  JJeme 

25  kurie  nu  jra  j  tüieg  JJod-  ||  ziu  palaikiti  |  ir      büs  ^)  palaikiti  5 
ant  vgnies  ant  ||  di^nos      luda  |  ant  pafkandinima  uepabaji- 
nuyü  ^)  i  ^moniü  |i 

Dominica  XXVII.  Polt  |  Trinitatis,  Enangelinm  Matth.  XXim.  j^o 

LIgei  kaip  czefu  Noe  buwa  |  tuipoi2)||  bus  ataghiiuas 
aoSunaus^^)  fjinogaus.    Ngfa')l|ligei  kaip  ghie  buwa  dienofa 
pirm  audras  |  walge  jj  ir  giere  |  wede  ir  vji  virü  ^)  dawe  |  Net 

SEE.  p.  141  (=  EE.  p.  133).  »)  Kein  diakrit.  zeichen.  ^)  maites. 
')  ne^m».  ^)  flußighie.  ^)  ka.  ^)  Diese  anmerkung  fehlt  bei  S.  ^  JVe- 
ySk  *)  So  anch  S.;  L  ßOwtrima.  —  SEE.  p.  148  H  ^  P*  184). 
^  Vor  per  fehlt  die  ühenetzung  von:  „dnroh  dieselbigen".  So  aneli 
S.;  hinter  paknkiH  fehlt  «ra.  '*)  dimuM,  Keine  interponct  vorher. 
^  Smuu,  1.  8wuM9» 
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ik  tos  dienos  |  ||  kuroje  ing  Karablu  ieja  |  ir  ghie  nejlmoja  | 
net||aadra  ateia  ir  eme  wiffus  Xchalina.  |  Taipo^)  bfis')  ir||i& 
ateghimas  Sanaiu  jlmogans.  Tada  du  bfis  |  ant  laoka  |  Wie- 
nas  bü8  priymtas  |  a  antras  huB  i  paliktas.  Dwi  tnr^  *) 
<>  malti  mältiiwcje.  Wiena  [1  büs  ^)  priymta  a  antra  bfis  *)  pa- 
likta.  II  •  20 

Todelei  Ijiulokite  |  uela*j  yüs*)  neJ3iiiote  kurio  |;  hadino 
Wiefchpatis  yüfu  *)  atcis.  Tatai  jiinokite?^)  |j  Kada  tiewas 
namu  J3inotu  |  kuro  hadino  wagis  I|  ateitu  |  tada  ghiffai  iau- 

10  tetu  I  ir  neperleiftü  ^)  y  na-  ||  (pag.  135)  mus  fawa  ifiwerfchti  | 
Todelei  ir  yüs  ^)  bukite  ga-  ||  tawi  |  Nfüa  ^)  Souus  ^mogaus 
ateis  16  hadiuo  ||  kuriö  netikefiteB.  H 

A  korlai  jra  wiema«  ir  protingas  tamaa  1 1  kury  Wiefch- 
patis  paftate  ant  fawa  fcheiminas  1 1|  idant  ^ys  ghiemns  ti-  6 

15  krame  czefe  walgiti  dütn?  |  Pagirtas  jra  tas  tamas  |  knry 
atei^s  ^)  Wiefch-  ||  patis  |  randa  taipo  daranti.  Kditiefos  etda. 
ik-  I  kau  yumus  |  Ghys tur§8  ^)  gby  ant  wilTa  lobia  pa-  |{ 
ftatiti.  II  10 
Bet  iey  aiifai  piktas  tanias  |  bilotu  fchirdie  ||  I'awa  |  niaiia 

20  Wiefchpatis  prailgys  ateghinia  ||  iawa  |  ir  pradetu  nuilchti  pa- 
tarnes  iawa  |  wal-  |j  gitü  2)  ir  gertü  2)  fu  girtüklemis.  Tada 
atais  Wiefch-  |1  patis  tarua  ano  tö  dieno")  |  kurio  ghys  ne- 
lauke  I  II  ir  hadino  kurio  nej^inoia  |  ir  büs  ^)    fukultas  |  i|  ir  15 
dfa  yamai  16  alga  fu  weidmaineis  j  H  Tenai  büB  werkfmas 

25  ir  grie- 1  Jtimas  danta.  | 


(pag.  m)  Sekafi  Eaangelias  l 

bei  Epirtolas  Sohwentuju  die«  H  nofn  fkaitomofias  | 

Bajiniczofu  ||  Chrikfczonifchkoru.  |1 

In  Die  S.  AndresB  Apo- 1|  Itoli,  Epiltola  Romanorum  X.  y  5 
80      TAs  eft  Jtodis  apie  tikiegbima  |  ka- 1|  xy  Cftkome.  N§fa 


SKK.  p.  142.  Nur  pnnkt  vorher.  ^)  Kein  diakr.  zeiclien.  °)  Dwtj 
tures.  *)  neja.  *)  Dies  unsinnige  fragezciclion  auch  bei  S.  —  SEE. 
p.  143  (=  EE.  p.  135).  *)  Nefa.  aUtM.  Keine  interp.  vorher. 
^tmtto  ditno;  \.  ano  io  duno,  —  SEB.  p.  144  (=s  EE.  p.  136). 
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iey  tu  nafrais  fawa  Ikel-  i  pfi  JESY  |  iog  ghis  eft  PONS  |  ir 
tikiefi  fchir-  |1  die  tawa  |  iog  ghy  Diewas  ifchnümirufiu  prie-  ||  10 
kela  I  tada  bufi  ilohganitas.  N^l'a  ^)  iey  ifch  fchirdies  |i  tik  | 
tada  büs*)  apteifintas  |  Ir  iey  nafrais  Xkelbj  |  tada  bus') 
6  ifohgaiiitas.  Nefa^)  lafditas  büa  |  Kurs  ||  ing  ghy  tikes  nebns 
pagiedintas.  | 

Niera  newiena  perfkmma  tarpu  Szidn  xr  |i  Chreczioniu  1 1& 
Ira  wiffü    wienas  PONAS  |  ba-  ||  gotas  ant  wiffü  *)  kurie  ghy 
meldzefi.    N§fa  ^)  kurs  ||  warda  PONA  ^)  melfifi  1  bus  ifchga- 

lOnitas.    Bet  II  kaip  gal  ghie  melftifi  y  kuri  netik?    Kaip  gal 
ghie  II  tikieti  apie  kuri  nieka  negirdeia?    Kaip  gal  ghie  ||  gir- 20 
deti  befakitoia?    Kaip  gal  ghie  fakiti  |  iey*)  ncbiis  y  fiuTti? 
Kaip  parafchit  jra  |  Kaip  fkaifczias  jra  ko-  j|  yas  tu  kurie  pa- 
kaiu  apiaka  |  kurie  Gier  apfaka.  || 

15  (pag.  137)  Bet  ne  mSR  ghie  jra  Eaangelijei«)  paUufai.  || 
N^fa^  Jefiuofchiiu«)  bila  |  PONE  |  ka«  tik  mufa  ||  fakimu? 
Tad^  ateit  Wiera  ifc^  fakima  |  A  faki-  ||  per  Hodi  Diewa. 
Bet  efch  fakau  |  Er  negir-  R  deia  ghie?  Po  wiffas  Szemes 
jra  ilcheygs     yü  ^)  ||  balfas  |  ir  *)  po  wiffa  Swieta  yü  ^)  JJodia.  11 6 

20  In  Die  Andre»  Saneti  |  Apoftoli,  Enangelium  Matth,  nil.  H 

A  Kaip  Jefiis  pas  marias  Galile-  ||  as  eia  |  ifchwida  du 
broliu  I  Simona  kuri  ||  wadin  Petru  |  ir  Andrioiu  broli  iö  |  me-  10 
tanczius  11  tinklus  y  marias  |  nefa  8)  anis  buwa  J^uklijci.    Ir  || 
ghys  biloia  ghieinus  |  Sekite  mane  |  efch  iioriu  |1  yus  padariti 
25  ^uklijeis  ^moniü      A  anis  tüiaus  ||  palik§  ^)  tiuklus  fekie  ghy.  |{  15 

A  kaip  ifch  tenai  tolelnei  eia  |  ifchwida  kitudu  ||  broliu  ( 
Joeaba  Sana  Zebedeufoha  |  ir  Jona  bro- 1  Ii  i6  laiwe  fa 
ZebedeuTchu  tiewu  yü  lopanczinB  |  tinUns  fawa.  Ir  ghys 
wadina  anns.  A  anis  pa-  |  like  huwa  ir  tiewa  fawa  leide 

80  ghy.  II  20 

In  Die  Saneti  ThomsB  jj  ApoftoU,  Epiftola  Ephefeoruin  I.  I| 
(pilg.138)  PAfchlowintas  teOow  Diewas  ( irXiewas  Wiefoh- 


SEE.  p.  144.  1)  AVii.  >)  Kein  diakr.  zeichen.  *)  Pono.  —  SEE. 
p.  146  H  EE.  p.  187).  *)  Kerne  interp.  vorher.  ")  £i>angaifei  •)  J#- 
faiofchus.  '')  i/ckeyes.  ^  n</a.  *)  paHke,  ^  Jono^  L  Jona.  —  SEE. 
p.  146  (=:  ££.  p.  188). 
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paties  mufu  Jefaus  |  Chriftaus  |  kurfai  mus  perjiegnoia  wif- 
fo- 1  kiu  dwalifcdiku  perJ^egnoghiniH  dangifohkäTu  lo- 1  bitfii 
per  GhrUtn.  Kaip  ghys  mos  ifdurmka  per  ||  t%  pati  pirm  5 
DODg  Swieta  pamats  padets  bu-  |  wa  |  idant  mes  batnmbun 
5  fohwentais  ir  nekal-  n  tats  poakimiB  i6  |  meileie  |  ir  päfkire 
mus  vJ8  wai-  f  kus  pafifawinima  faw  pats  |  per  Jefu  Chriftu  |  f 
pagal  palimegima  fawos  walius  j  Aut  garbes  ||  l'awa  fchluwin-  10 
gos  malones  |  per  kurg  ^)  mus  mie-  |  lus  padaro  nümileta- 
meje.  H 

10  In  Bie  Sancti  thom»  Apoftoli,  Euangelium  ^oannis  XX.  | 

THAmofclms  priegtam  wienas  ||  ifch  dwilikas  kuis  wa- 15 
dinamas  buwa  |I  dwinas  |  nebuwa  fu  yeis  |  kada  Jefus  atcia. 
Ta-  II  da  fake  kiti  pafiuntinei  yamiii  |  Mes  regeiome  [j  Wiefcli- 
pati.   Bet  ghis  biloia  ghiemus  |  Jey  nerege-  jj  fiu  rankofii  jö 

15  wietas  winiu  |  ir  neindefu  pirloh- 1{  ta  mana  ing  winiü  ^)  wie-  2b 
ta  I  ir  neindofu  ranka  ma-  |  na  ing  fchoDa  iö  |  netikiefu.  | 

Ir  afcbt&niü  dienü  *)  wiel  buwa  io  paHun-  |  tinei 
widui  I  ir  Thamofobud  fu  yeis.  Ateia  Jefus  |  (pag.  139)  du- 
rims  fant  Tfcbrakintoms  |  ir  ftoiofe  widui.  |  ir  H  biloia  |  Paka- 

20  yus  yuius  |  Potam  biloia  Thamo-  |  fohiaufp  |  ddk  pirfoibta 
tawa  fcbe    |  ir  weifdek  ma-  ||  na  rankü    |  ir  dük  rauka 
tawa  I  ir  iudek  y§  fcbona-  |I  iia  mana  |  ir  nebuk  iietikjs  |  bet 
tikjs.    Atfake  Tha-  ||  mofcbus  jr  biloia  yamui  j  Wiefchpatis  5 
maDa  [  ||  bey  Diewas  mana,    Biloia  yamui  Jel'us  |  iog  !I  regeiey 

25  mane  Thamofcbau  |  tada  intikeiey.   ITch-  ||  ganiti  jra  kurie 
neregeia  (  o  intikieia.   Daug  tai-  ||  paieg  ir  kitu  JioDklü  pa- 
ditrQs*}  jra  Jefus  poakimis  ||  pafinutiniu  fawa  |  kurio  neeftiio 
panüTobiti  tofa  H  knigofa.   Bet  tatai  jra  parafchit  |  idant  tike- 
tum-  {  bit  I  iog  Jefus  eft  Ghriftus  Sunus  Diewa.  Ir  |  per  ii- 

sokeghima  Jiiwata  turetumbit  j6  warde.  R 

In  Die  Innocentum  ||  puerorum,  Epiltola  Apocalyplis  XIIII.  || 
IR  efcb  regeiau  Auineli  ftowin-  ||  ti  ant  kalna  Sion  |  ir 
fu  7&  fchimta  ir  kie*  |  turias  defcbimtis  ir  kieturias  tuxtan- 

SER.  p.  146.  kure.  Das  evangelium  auf  den  Thonmat^g  sclicni 
ölten  p.  6^.  *)  Keift  diakr.  säMiea.  ^  8BB.  p.  147  (bis  giedoia  £K. 
p.  140  «.  1).    »)  /che.   *)  padoTM, 
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tis  I  tie  II  tureia  warda  fawa  ^)  tiewa  parafchita  ant  fawa  ||  20 
kaktü  >).   Ir  girdeiau  balfa  ifch  Dangaas  kaip  l|  didzia  wan- 
dens  I  ir  kaip  balfa  didzia  Perku-  ||  na.   Ir  balfas  knry  cfcb 
girdeiaa  |  buwa  kaip  ||  Hazffa  jtaideyu  |  ktirie  ant  fawa  Harf- 

5  fu  I  (pag.  140)  Jiaid  |  ir  giedoia  kaip  Nany^ gielme  ties 
Softa  1 1  ir  poldm  *)  kieturiu  Szwera  ir  Senoiü  Ir  newie-  {| 
nas  negaleia  ifchmokti  Giefmes  |  tiektai  fohim-  |  tau  ir  kietn- 
rias  defchimtis  ir  kietiirias  tiixtan-  ||  tis  I  knrie  buwa  ifchpirk- 
ti  ifch  JJemes.    Tie  jra  j  |,  kurie  fu  iiioterifchkemis  iieefti  paf-  5 

10  fitcpe  I  n^fa^)  jra  ||  pauuorniö  |  ir  fiek  awiiieli  |  kurtiektai  cit. 
Tie  jra  j]  ifchpirkti  ifch  JJmoniu  |  pirmüneis  Diewa  |  ir  awi-  || 
nela  (  ir  yü  ^)  nafrüfu  nebuwa  newieiias  wilus  ra-  ||  ftas.  Ng- 
fa    ghie  jra  bokaltibes  poakim  SoXta  Die- 1|  wa.  ||  lo 

In  Bie  Innocentnm  ||  pnennrnm,  Enangelinm  Matth.  II.  i 

15  A  Ghiems  ^)  nüeyus  fchaliiia  |  Ichjtai  j  1[  Augelas  PONA 
palfirode  Jofephui  fa-  |.  piiye  bilodamas  |  Kelkes  |  imki  her- 
neli  ir  motina  ||  io  tawgfp  ^)  1  ir  bok  ingi  Egypta  JJeme  |  ir 
buki  tenai  |  ||  ik  efch  tau  liepfiu.  N^fa  ^)  regims  daiktas  jra  | 
iog  (1  Herodas  bemela  iefchkos  n&jiawinti.   Ghys  ke-  ||      ^)  | 

ao  yeme  bemeli  ir  motina  i6  faw^fp     |  nakti  |  ir  ||  n&eya  y  90 
Egypta  jteme  |  ir  buwa  tenai  ik  fmerties  R  Heroda.  Idant  if- 
fipilditn  |  tatai  ki^  PONAS  i|  per  praraka  tares  elti  |  koriai 
büa  I  Ifob  Egypta  ||  pawadinau  Sunu  matia.  !| 

(pag.  141)  Hcrodas  potam  regcdamas  |  iog  iiüg  ifch-  || 

25  mintinguyu  ^)  pricwiltas  huwa  |  didei  apfinirta  |  ||  ir  uuliun- 
tes  I  liepe  wiffus  bornelus^*)  vJJmufchti  !|  Bethlehem  ]  ir  po 
wiffus  rubejkis  Bethlehes  |  ||  iiüg  dweyu  mctu  ir  kurie  JJemiaus 
buwa  I  pagaljl  czielfa  |  kurio  ghys  pilnai  nüg  iXchmintingu- 5 
yü«)  II  dafijiinoya.  || 

80  Tada  iffipilde  kas  bnwa  fakit  per  Jeremio-  i  fohin  pra- 
raka I  knrfai  bila  |  Ant  kalnü  *)  fcbaukfmas  ||  elti  girdetas  | 
deiawimas  |  werkfmas  ir  rando- 1|  gbimas  didis  |  Rachel  ap- 10 

SEE»  p.  147.      So  auch  S.;  /awa  ttiaoh  für  io  („den  namen  s ei- 
net vatere")-       Kein  diakrit.  zeichen.  —  SEK.  p.  148  (sohlieBit  wie 
EE.  p.  140).  ^  Nauye.  «)  poakan,      n^o.  •)  Nifa.    ^  A  GMemus,  . 
-mu9  viell.  durch  näe^  veranlasst.    *)  taw^.    *)  ke^fi,    ^)  fa»^. 
—  SEE.  p.  149  (s  EE.  p.  141).   ")  hemdnu. 
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werke  waikus  (a!WA  \  ir  Ii  nedawe  lawQS  ^)  palinklminti  |  D§fa>) 
nebebuwa.  | 

Bet  numirus  Herodui  |  fddtai  |  Aagels  II  PoDa  paffirode 
Jofephui  rapnije  Egypta  J3eme  1 1  biladams  |  Kelkiß  ir  imk 
5berneli  |  ir  lö  motina  |  ir|{  eik  ing  J3eme  Ifraela  |  Niimir§*)l5 

iau  jra  |  kurie  no-  ||  reia  nujludi^  bernela.  Ir  ghys  kielefi  | 
eine  ber- 1  neli  |  ir  jo  inotiua  lawei'p  i  ir  ateya  ingi  ßeme  !| 
Il'rael.  Akaip  ghys  ifcligirda  |  iog  Archelaiis  Ka- 1!  ralunii 
buwa  Szidu  )5eineie  |  wietoye  Heroda  |!  tiewa  l'awa  |  Ijijoiolo  20 
10  tenai  eiti.  Ir  fapnyo  gawa  |)  ghys  priefakima  nüg  Diewa  |  ir 
eia  ing  fchalis  ||  Galileas  JSomes  |  ir  ateia  ]  ir  giwcna  miefte  | 
kuri  1  wadina  Nazaret.  Idant  üTipilditu  |  tatai  kas  fa-  i|  kit 
efti  per  Prarakus.  Ghys  tur  buti  wadintas  ||  NazareoTkiL  |  26 

(pag.  142)  In  Die  Converlionis  S.  ||  Pauli,  Epiltola  Actoruui 
16  IX.  II 

SAiilus  dabar  fnhiaufchdams  gra-  i  JJoghimais  ir  J?awini- 
mais  priofoh  pafian-  ||  tinins  Pona.  Atei§8^)  Wiranßop  ka- 
nigtt  I  prafoho  ||  ghy  gromatu  Damafkan  ingi  ifchkalas  ant  6 
tho  H  iey    kurius  ghys  raitu  to  kiela  fanczius  ^)  |  vims  ir  Q  mo- 

SOteris  I  furifches  atwelta  ing  Jemfalem/l 

0  kaip  ghis  ant  kiela  bnwa  |  ir  arti  pas  Da-  ||  roafka  | 
apfchwiete  ghy  vmai  fchwiefibe  ilcli  |  Dangaus  |  ir  pülo  ant  10 
Jiemes  |  bei  girdeya  balfa  ||  talTai  iem  biloia  |  Said  Saul  |  ko- 
del  mano  per-  |[  lekineghi?    Ghis  biloia  |  Wiefchi)atie  kas  ef- 

25fi?  H  Wiefchpatis  biloia  |  Efch  efmi  Jcius  kuri  tu  per-  ||  leki- 
neghi.   Sunku  tau  priefch  akftina  fparditi.  ||  Ir  ghis  iffigan-  15 
d^s^)  drebedains  biloia  |  PONE  |  !|  ko  nori  idant  efch  dariczo? 
PONAS  biloia  io-  g  pi  kelkiü  ir  eik  ing  Miefta  |  tenai  fakis 
taw  I  k%  0  I  dariti.  || 

80      Bet  viral  |  knrie  jö  draugais  bnwa  |  ftoweia  ir  ||  buwa  ab-  20 
gaifch§  8)  I  Ngfa  ^)  ghio  girdeia  |  jo  balfa  |  ir  ||  uewiena  nere- 
geia.    A  Saulus  kelefi  nüg  Jiemes  '  ||  ir  atwer^s      akys  ne- 
wiena  ghys  neregeia.    0  ghic  [!  pajem^      ghy  vji  rankas  | 

SEE.  p.  149.    »)  ftnres.        nefa.        Nuniire.  ^    SKE.  p.  150 
EE.  p.  142).    *)  Ateies;  statt  des  vt)ruusf;elit'n(]eii  ]iuiikts  erwartet  mau 
beistrich.     ^)  J'anrzus.     ■)  ij'Jujandes.     ')  ka.     **)  abyaijche.     •)  Nefa. 
")  atwer&s.       pajeme,    *)  Vor  iey  fehlt  eine  conjuuctiou,  etwa  ieng. 
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wede  iog  Damafka  |  ir  per  H  ins  diotias  buHra  nelfegys  |  ir  n«- 
walge  ney  giere.  ||  25 

(pa$.  143)  0  Damafkie  bnwa  tieknrfai  mokititk  [  |  wardn 
Ananias  |  top  biloia  PONAS  rogeghi- 1|  me  |  Aiiania.  Ir  gbis 

&  biloia  I  fcbia  efmi  efcb  Po-  |  ne.   Ponas  biloia  iopi  |  kelkül  | 
ir  eik  ing  vliczc  ku-  ü  r§     wadin  tioffi  j  ir  klaufk  namufu 
Judas  Saiila  |'  wardu  ifch  Tharlen.    Nefa  ^)  fchitai  |  ghis  mel-  5 
dzefi  I  II  ir  rcgeia  vira  rcgcghime  wardu  Aiianias  fa-  ||  wefp 
atenti  |  ir  vJJdedanti  ranka  ant  fawes  ieug  1|  ghys  regetu.  !| 

10       Bet  Ananias  atfake  |  PONE  |  efch  efmi  ||  nüg  daugia  gir- 10 
deghi^  *)  apie  tf|  vira  kaip  dang  ||  pikta  padare  ghys  fchwen- 
tiems  tawa  Jenifa-  ||  leie.  Ir  foha  ghys  tnr  mac§^)  nüg  Wi- 
ranliaiü  *)  ||  kuniga  \  fttrifchti  wüfiis  kurie  warda  tawa  gar- 1| 
bin.  PONAS  •)  bUoia  iopi  |  Eik  |  N«la  >)  tafiai  ||  jra  man  indn  15 

15  ifchrinktu  |  idant  warda  maoa  |  nefehotu  poakim  pagoniü  ^) 
ir  Karaliu  j  ir  poa-  fl  kirn  waiku  Ifrael.  Efch  noriu  yamui 
paro-  |j  diti  j  kaip  dang  ghys  tnr  kenteti  dii^I  warda  I|  mana.  ||  20 

Ir  Ananias  nueigs  ^)  ieia  y  namiis  ir       ||  deia  ant  jo 
rankas  ^)  1  ir  biloia  |  Saul  mielas  bro-  I|  hin  |  PONAS  raanc 

aoalfiunte  |  kurfai  tau  paf-  1|  firode  ant  kiela  j  taw  fchcnai  ent| 
idant  tu  wiel  ||  regietumbei  |  ir  Dwafle  fchweiita  papilditas  |{  25 
butumbei.   Ir  tuiaus  nupule  nug  jo  akiu  |  kaip  |  (pag.  144) 
Jiwynas  |  ir  buwa  regys.  Ir  kel§Ii  ^)  |  dawe  fawe  ap-  Q  ohrikfcb- 
titi  I  iemes  walgie  |  ir  paCCiftiprinofi«  | 

25       Saulus  buwa  pas  Pafiontinias  Dama- 1)  fki  per  kiek  diena. 
Ir  tAyaus  fakie  Chriltu  ifdika-  H  lofu  ]  iog  tas  pats  jra  Sunus 
Diewa.   Ir  iffi-  ||  ganda  wifli  knrie  girdeia  |  ir  biloia  I  er  ne-  5 
tas  jra  j]  kurfai  Jerufaleie  gaifchina  wilTus  |  kurie  ta      war-  '! 
da  meldefe?    Ir  todelei  czia  atoya  i  idant  iüs  fu-  I|  rifchtus 

30  weftu  wiraufiump  kunigu.    Bet  Sau-  ||  Ins  buwa  yü  didziaus 
ftiprefnys  |  ir  pauiekina  ||  Szidus  kurie  giwena  Damaiki  |  ir  10 
dawadu  pa-  K  rode  iog  taffai  jra  Chriltumi.  || 

Ir  po  daug  dienu  fuflirodija  Szidai  tarp  Q  fawes  )  ghy 
yj^rnnfchti.  Bet  apfakit  Sanlui  tatai  H  buwa  |  iog  ams  iö  ti- 


SEE.  p.  151  EE.  p.  143).  *)  km,  ")  N<ifa.  »)  girdeghU». 
^)  mace.  ^)  Kein  diakr.  seichen  über  «.  *)  Pona».  ^  ntuu».  ^  nM» 
ha,  wol  drackfehler.  —  SEB.  p.  168  (—  EE.  p.  144).  »)  kel^ß.   >•)  ta. 
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koia.  Kurie  teipaieg  fergeiall  iö  pas  vartns  diena  ir  paJf.Ü  \ 
idant  ghy  y)t-  ||  mnfchta.  0  Em§  ^)  ghy  Paßuntinei  nakti  j 
DjUeida  II  J^emiu  per  mur%  ^)  i)iiitineic.  {| 

In  JÜß  Converfionis  jj  Pauli,  £uangeliam  Matth.  XiX.  |{  20 

6  TAda  atfakidams  Petras  |  biloia  |  iop  ^)  |  Schitai  |  mes 
wifis  palikom  |  ir  efme  ||  tawe  rek§*)  |  Eas  bus^mums  ▼)!  ta- 
tai?  Jefns  biloia  Q  iampi  |  Ifcbtiefos  fakan  yomiis  |  iog  yüs  ^)  | 

kurie  ||  (pa^.  145)  mane  e(te  fek§  ^)  |  atgimime  |  kada  fsedes  ^) 

SuTius  II  JJmogaus  ant  Softa  lawa  Garbes  ,  fedefte  tai-  i]  paiog 
10 ir  yüs*')  ant  dwilikas  luitu  |  ir  fudifite  dwili-  |!  ka  gimiiiiü*') 
Ifrael.  Ir  kurs  apleis  namus  alba  !|  brolus  |  alba  feleris  |  alba 
motina  |  ||  alba  moteri  |  alba  waikus  |  alba  lauka  j  diel  war- 1|  5 
da  mana  |  tas  Ichimteropai  ims  |  ir  amj^ina  ^i-  |)  wata  Uewai- 
nifchkai  aptures.  Bet  daug  pirmu-  iü  ^)  bus  pafknc^ofeis  | 
15  a  pafkao^ufiegbi  pir- 1  maifeis.  || 

In  Die  S.  Matthise  ||  Apoltoli,  Epiftola  Actoriiin  I.  |1 

IR  tofa  dienof^  ^)  pafikelga  ^)  Pe-  Q  tras  tarpu  paTiunti- 
niü  *)  I  biloia  |  (bet  buwa  |1  pulkü  wardü «)  drauge  apie 
fchimtas  ^<*)  ir  dwide-  |{  fchimti)  Yüs  *)  virai  ir  brolei  |  tureia  16 

flOrafchtas  iOQ-  H  pilditi  |  kury  ifch  pradzias  efti  fakiufi  Dwaf- 
(ia  urchwenta  |  per  nafnis  Dauida^*)  |  apie  Judafcbu  1 1|  kor- 
Tai  buwa  wadaa  tü  ^  kurie  Jefu  fugawa.    N§ra     ||  ghis  bu- 
wa fu  mumis  pafkaiütas  |  ir  fu  mumfs  ||  gawa  tha  Vrieda.  20 
Taffai  nüpelne  lauka  ifch  al-  ||  gos  neteifiofes  |  ir  palTikore  | 

25  ir  pufiau  perplifcha  |  ||  ir  ifclipüle  wilTas  ifczias  jo.  Ir  ifcli- 
tire  wiffi  ku-  ||  rie  Jerulaleie  giwena  |  taipo  |  iog  tas  pata 
Lau-  II  (pag.  14(j)  kas  wadinaraas  buwa  yu  lie^uwiu  |  Hakel- 
da-  II  ma  |  tatai  eft  |  Laukas  la-auja.  [j 

N§Iia^*)  parafchit  jra  knigofu  Pfamu  i*)  J  Jö  i*)  gi-  ||  weni- 

90  mas  tures  puftas  buti  |  ir  tenegiwen  uewie-  i|  nas  tarne.  Ir 
jo  Bifkupifte  teatim  kitas.  ^ada  ||  tur  nu  wienas  t^rpn  t&  *)  6 

SEE.  p.  152.  *)  Eme.  *)  mura.  ')  atfakiddma.  *)  top»,  aus  iop  \ 
»)  feke.  «)  Kein  diakr.  zeichen.  —  SEE.  p.  153  (-  EE.  p.  145).  fe- 
des.  *)  dienofa.  ^)  jiajikeles.  So  auch  S. ;  \.  apie  Jchimta.  Ba- 
vida.  **)  Nefa.  —  SEE.  p.  154  (])richt  ab  in  ifchmintin-  \\  gi^ms  EE. 
p.  147  z.  1).  ")  Pfahnu.  ")  So  aucli  S.;  gegen  Luther  („ihre"),  aber 
mit  dem  gr.  und  lat.  text. 
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virü  1)  I  kurie  pas  mus  n  bawa  per  wilTa  czeffa  |  kureme 
Wiefchpatas  |  Jefus  yeia  ir  ifcheia  |  pradei^s  nüg  Gfarikleli- 
ta  Ii  Jona  4  ik  thas  dieuos  kurio  ghys  uüg  luiifu  |1  atimtas  eftl 
Ludinika  fu  mamis  butu  •)  prieke- 1|  lima  jo.  I|  1© 

6  Ir  patiekie  du  |  Jol'eph  wardu  Barlabas  |  ||  pawarde  Juft  | 
ir  Matthiam  j  Meldefe  ir  biloia  |  I|  Wiefcbpatio  fchirdu  wiffu 
paJJintoiy  |  parodik  |  |1  kury  tu'^)  ifuhrinkai  tarpu  tü  ^)  dwiiü  | 
idant  wie- 1{  nas  apturetu  thg,  Taniawima  ir  Apalchtala  ||  15 
Vrieda  ifcb  kurio  Judofcbius  atftoia  |  idant  gbys  |j  eitu  ing 
10  fawa  wieta.  Ir  mete  burtas  ant  yü  ^)  {  Ir  ||  püle  burta  ant 
Matthiam  |  Ir  pafkirtas  buwa  ||  wienülikofp  Apafchtalü  i).  ||  20 

In  Die  S.  Matthiae  ||  Apoftoli,  Euangelium  Matth.  XI.  || 

AName  czeffe  atfake  Jefus  |  ir  bi-  i  loia  |  Diekawoyu  taw 
Tiewe  ir  PONE  [|  (pag.  147)  Dangaus  ir  Szemes  |  iog  tu  tatai 

15  irchmintin- H  gi^nis  ir  protingi^ms     Tjideng^^)  effi  |  ir  ap- 
reilch-  1  ki§8  ^  etü  maJUenrafiems.  Tdp  gierai  Tiewo  |  ii§fa  ^)  || 
teipo  taw  pafißm^a.  Wilfi  daiktai  man  jra  pa- 1|  dftti  näg 
Tiewa  mana.  Ir  newiens  uepaj^ylt  ||  Snnans  |  tiektai  Tiewas.  & 
Ir  newiens  nepa^yft  II  Tiewa  net  tiektai  Sonns  ir  kam  nor 

20  Sunus  II  apreiklchti.  || 

Eikite  fch^  ^)  manefp  |  wifli  kurie  efte  nüwar-  1|  ge  ir  ap- 
funkinti  j  efch  uoriu  yulXu  atwefiiiti.    Im-  ||  kite  ant  yulTu  ma-  10 
na  Junga  |  ir  mokikitefe  nüg  Umanes  |  Ngfa^^^)  efch  efmi  ro- 
mas  I  ir  ifch  fcbirdies  ||  pakamas  |  Tad%**)  rafti      atilfy  du- 

25  Ichioms  yüfru    |  N§Iai<))  Jungas  mana  jra  mielas  |  ir  naXchta 
mar  I  na  jra  lengwa.  || 

In  Felto  Annuntiatio- 1  nis  Mari»  virginis,  EpiXtola  Jefaise 

VILM 

IR  Wielchpatis  wiel  kalbeia  Achop  1 1|  ir  biloia  |  Prafchik 
80  tau  JlenUa  ntg  Wieföh-  |  paties  Diewa  tawa  |  Ka/fszel  Jlemai 
Pekloje  alba  |  wirfchui  ant  aukfchta  |  bet  Adias  bibia  |  Efdi  20 
ne-  H  prafdiiliu  |  idant  efch  Wiefcbpatlea  negundicz^.  |i  Po- 


SEE.  p.  154.  ')  Kein  diakr.  zeichen.  ^)  pradeics.  «)  So  auch  S.; 
1.  buti.  *)  iu,  I.  tu.  ~~  SEE.  p.  155  (l^richt  ab  in  ma-  ||  na  EE.  p.  148 
z.  1).  *)  ijchmintin-  \\  (jitfms  ir  jirotiiigiems.  •)  vßdenges.  apre\fchkits, 
«)  mfa.    ^)fche.        Nefa.    ")  tada.         So  auch  S.;  1.  rajtt  '} 
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taoi  gbys  bfloia  |  tada  klaußket  jus  iXch  na-  ||  mü  ^)  Dauida  ^)  | 
Er  ma^  yums  jra  |  iog  yus  ßmo-  |  (pag.  148)  niems  nüboda 
efte  I  yus  ter^tumbit  ^)  taipaieg  ma-  1|  na  Diewui  n&boda  bati? 
Todielei  patis  Wiefob-  |  patis  tnres  ynms  Jlenkla  dAti  |  Söhi- 
( tai  I  panna^)  |  jra  nefcza  |  ir  pagimdis  Sann  |  tib^  wadis  Im- 1| 
manael  |  fwiefta  ir  medu  ghys  walgis  |  idaat  ghys  |{  ^inotu  & 
pikt  atmelti  a  gier  apzinkü.  U 

In  7e[to  Annnneiatio- 1  nit  Xari«  ▼irgini«,  Enangelinm  Lno.  L|| 

IR  fcheitamc  menelije  fiuftas  bu-  ||  wa  Angelas  Gabrielas 

10  nüg  Diewa  ing  ||  miefta  Galileoie  |  kuri  wadiua  N  azaret  pan- 10 
nofpi  U  palttbitolpi  nirui  |  wardu  Jofepbu  {  ifcb  namu  ||  Doui- 
da^)  I  a  wardas  paniios  Maria.   Ir  ate-  |  ghi§8^)  Angelas  io- 
fpi  I  biioi&  I  Boki  fweika  ifoh  ||  xnalones  nuniHetoghi  |  PONAS 
fa  tawimi  |  ||  pafcfalowinta  tu  elü  tarpu  moterü  ^).  |  16 

15      Bei  gby  kaip  ifdiwida  ^)  |  iffigaada  ant  jo  kal- 1  bela  |  ir 
dnmoia  |  kokfai  tatai  bnta  pafweikino-  ||  gbimas?  Ir  Angelas 
biloia  iofpi  |  Nefibijoki  ||  Maria  radai  tu  malone  Diewiep. 
Scbitai  I  tu  ||  bufi  nelczia  jUwate  |  ir  pagiradifi  Suuu  |  ir  pra-  ||  20 
inj  Ii  wardu  Jefus  |  Tas  bus  didis  |  ir  Suims  ||  aukfcziaufoia 

20  wadintas  bus.  Ir  PONAs  Die-  ||  was  düs  yamui  Softq,  Daui- 
da ^)  tiewa  jo  |  ir  I^a-  II  (pa^.  149)  ralumi  biis  ^)  ant  namü  ^) 
Jacuba  amj^inai  |  ir  Ka-  [|  ralil'tas  jo  nebus  newiena  gala. 
Biloia  tada  |  Maria  Angelop  |  Kaipo  tatai  büs  ^)  kada  ^)  efcb 
Yi-  il  ra  nejiinaa?    Angelas  atfake  ir  biloia  iotpi  1 1|  DwalQa 

26  fchwenta  ateis  ant  tawes  |  ir  Itipribe  ||  aokfczianfioia  apglops  6 
tawe      Todelei^<>)  taipaieg  ||  fchwentas  |  tatai  kas  ifch  tawes 
y^gims  bus  |  wadintas  Snnus  Diewa.   Ir  fohitai  |  Elfbieta  || 
gentaine  tawa  jra  taipaieg  nefczia  funumi  |  feni-  ||  fte  fawa 
[kurei  uü  ira  fclielchtas  menu,  küre  fkelbe  newaifinga]  **)  | 

80  N^a      Diewiep  newieuas  daiktas  neelti  ||  negalims.    Biloia  lo 


SEE.  p.  166.       Kein  diakr.  zeichen.    *)  Davida.  *)  twrehtmiä. 

—  SEE.  p.  166  (bricht  ab  in  Ka-\\raHßM  EE.  p.  149  z.  1).  «)  Keine 
interp.  vorher.  *)  Dovida,  *)  ategkiM.  ^  Bti  ana  ka^  ghy  (fehoida. 

—  SEE.  p.  167  (schliesst  wie  in  EE.  p.  149).  *)  kad,  dmckfehler? 
*)  iawety  im  d.-T.  oorrigiert.  TodiM,  S.  fibemetzt:  kmrn  ntf 
/ra  feh^ehta  [L  fehtifektm'\  mhm  kure  fkelbe  mwaiffinga.  N^a, 
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Maria  |  Schitai  efch  etmi  ||  Wiefchpaties  meiga  |  tenufidAft 
man  kaip  tu  effi  |  fakes.  Jr  Augcls  atftoia  nüg  jos.  || 

In  Die  Sanctomm  Apo-  ü  ftolortt  Philippi  ^  Jaoobi,  Epiftola 

Sapienti»  V.||  15 

5       TAda  ftowies  teifieghi  fu  dide  drf^-  f(  fibe  priefch  tus  | 
kurie  yus  nüfpaude  |  ir  ku-  ||  rie  yu  darbus  atmete  kada  tie- 
patis  tatai  regies  1 1|  tada  labai  fmarkei  ifligtis  ^)  \  ifch  tokio  Ifch- 
gaui-  [|  ma  ghiemus  netikietoia  |  Ir  ^)  kalbes  tarp  fawcs  fu  ||  20 
gaileghimu  I  ir^)  diel  tu^bos  dwaffes  dufaus.   Ta-iltai  jra 

10  tas  kuri  mes  tureiom  vj)  apiüka  |  ir  nüta-  ü  rilawome  pakal- 
biedami.  Mes  paikieghi  |  laikiem  U  jo  gy  wata  vjft  neprotinga  | 
ir  jo  gal%^)  Tjtgieda  1 1  (pag.  160)  Wey  kaip  na  ghys  jra 
pafkaititas  tarpn  waiku  |  Diewa  |  ir  jo  Tiewainilta  jra  tarpn 
fohwenta*  I  in?   Todielei  m^s^)  tikra  kiela  netnreiom  |  ir 

15  fchwie-  H  fibe  teifibes  rnumns  nefpindeia  |  ir  Säule  mn-  ü  mns 
neufchtekieia.  M^s^)  nüdem  neteifu  ir  ifch- |  kadingu  kieluö 
eiome  |  ir  kielawome  puftüliu  kie-  I[  liifiu.  Bet  Pona  kiela 
m^s^)  nejiinoiome.  pa- |1  deft  mumus  nu  inudrifta?  Ka 
mums  atnelch  nu  ü  lobis  draugi  fu  lepifta  ?  Wis  efti  nueghy  | 
^  20  kaip  II  Ichelchületis  (  ir  Garfas  kurfai  praeit  |  kaip  Akru- 1|  tas  lo 
ant  wandens  wilniu  bieg  |  kurfai  kümetu  |  pereit  |  negal  rafti 
newienos  piedos  |  nei  t%  pa-  Q  ties  taka  ^peje.  Alba  kaip  ir 
pankfchtis  kurfai  ||  per  öra  liek  |  knrio  kielia  newienos  piedos 
negal  I  raftL.  N§fa  ^)  gbys  fklanda  ir  mnfch  lengwogby  ||  ora  1 15 

25  wara  ir  perdaliy  an%  fu  fawa  lakioiemai-  ||  feis  fpamais  |  ir 
potam  newiena  jlenkla  nerau-  f  da    tokio  lakiogMma.  Alba 
kaip  Striela  ifch-  ||  fchautoghi  ing  uumierütaghi  czielu  |  kur 
perfi-  II  fkirefis  '•')  Oras  tüiaus  draugy  fufieit  |  iog  yos  lie-  \[  kima  20 
negal  rafti.  i| 

30  In  Die  Sanotorum  Apo- 1|  ftolorum  Philippi    Jaoobi,  Euange- 1| 

lium  Joauüis  XIIII.  U 

(pag.  151)  Iii  ghys  büoia  paßuntiniump  f a-  |  wa  |  tene- 

SEE.  p.  157.  *)  ijfigas.  ^)  Kleiner  initial.  ")  Keine  interp.  vor- 
her. *)  gala.  -  SEK.  p.  158  (=  EE.  p.  150).  tnes.  «)  Mea.  ')  Ne- 
Ja.       mranda.      jierj'ilkirefi».  —  SEE.  p.  159        EE  p.  151). 
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nüjUgattie  ^)  fchirdis  yuffa  |  tUdte  yns  |1  ingi  Diewa  |  taipa- 
iegi  ir  ingi  mane  tUdekite*)  |  Na- 1  mMu  Tiewa  mana  jra  dangi 
giwenimu.  Jej  ne-  (|  taip  buta  |  tad^  ^)  fakiczio  jumus  |  Euni 
inmus  wie-  ||  tas  gatawiti.    Ir  iey  eiozio  yumiis  wietas  ga-  5 

6  ta-  I  witi  I  noriu  wiel  ateiti  |  ir  yus  manefp  atymti  |  1|  Idant 
yus  butumbite  |  kur  efch  cfmi  |  ir  kur  efch  ei-  ||  mi  |  tatai  yus 
^inot  1  ir  tha  kiele  JJinote  taipaieg.  |1 

Biloia  iopi  Thamofchius  PONE  mos  ||  noJ3iuome  kur  eifi  1 10 
ir  kaip  galime  kiele  ^inoti?    Je-  ||  fus  biloia  iopi  |  Elch  elu|i 

10  kieles  |  ir  teiXibe  [rorr. :  tiefa]  i  ir  JJiwa-  ||  tas.  Newienas  ne- 
ateit  I  Tiewop  |  tiektai  per  mane.  ||  Kad  mane  pa^intnmbite  | 
tad^  s)  ir  Tiewa  mana  0  pajlmtnmbiie  |  ir  iau  na  gby  pajiy-. 
ftate.  II  [ir  gbi  elte  legeie.]  15 
Biloia  iopi  Philipas  |  PONE^)  parodik  mn-  |  mns  Tiewa  | 

lötada  gan  tttrefim.   Jefas  biloia  iopi  |  iteip  ilgai  fu  yomis*) 
efmy  |  o  tu  maues  ^)  ncpaJJyfti?  ||  Philipe  kas  mane  reg  |  tas 
reg  ir  Tiewa?  0  !|  kaip  tu  bilai  |  parodik  nuinis  Tiewa').  Er 
neti- 1!  ki  tu  j  iog  eich  Tiewe  j  a  Tiewas  manie  jra?    Tus  ||  20 
JJodzius  kurius  efch  yumus  bilau  |  nefakau  nüg  ||  raanes  patis. 

20  Bet  Tiewas  kurlai  manie  giwen  {  {|  taffai  dara  tus  darbus. 
Tikiekite  man  |  iog  efch  ||  Tiewe  |  a  Tiewas  manie  efti,  Jey 
neteipo  |  tada  ||  wienok  tikiekite  man  diel  darbü    1  85 

(pag.  153)  Ifchtiefos  |  Uohtiefos  |  fakau  yomna  |  Knrs  || 
ing  mane  intikies  |  tas  taipaieg  tüs  darbus  da-  |  ris  |  kurios 

2&  efch  daran  |  ir  didefnius  daxis  neig  |1  tie  |  n^fa  ^)  efch  eimi 
Tiewop.   Ir  ko  yus  prafcbifte  ||  wardan  mana  |  tatai  padari- 
fiu  I  idant  pagarbin- 1|  tas  butu  Tiewas  Sunuie.   Ko  tiektai  5 
pralchilte  ll  wardan  maua  j  tatai  efch  padanüu.  i| 

In  Die  8.  Joannis  ||  Baptift»,  EpiTtola  Jefai»  XL.  || 

30       LInxminket  |  linxminket  mana  ||  JJmones  |  bila  yufu  Die-  lo 
was.   Kalbeket  Je-  U  rufalei  prietelifchkai  |  ir  fakiket  |  iog  jos 


SEE.  p.  159.  tenenüjigaßie.  *)  UeLereinstimineiKl  mit  Luther 
ed.  1 — 21 :  „so  glaubt  auch"  ;  später  „so  glau])ct  ihr  auch".  ^)  tada. 
*)  I^one.  ^)  1/uinus,  1.  yumis.  ^)  maties.  ')  Der  punkt  frehört  hinter  das 
erste  IHewa ,  das  fragezeichen  hinter  das  zweite ;  S.  behält  die  vertau- 
schuiig  bei.   ")  Kein  diakrit.  zeichen.  —  SEE.  p.  160  (=  EE.  p.  152). 
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Riczeri-  |1  fta  gala  tor.  K^fa  0  jos  piktenibe  jra  atleifta. 
K§-  tl  fa  ^)  ghi  dweiopai  ome  ifch  rankas  Wiefchp&ties  |  diel 

wiffa^)  ghrieku  jos.  Yra  balfas  fakitoia  gi-||  roje  [  gatawiket  16 
Wiefchpatiy  kiele  |  dariket  ant  !|  laiika  ligü  ^)  tak^  Dicwui 
5miiru.  WifTas  daubas  ||  paaukfchtintas  bfis*)  |  ir  wiffi  kaluai 
ir  pakalues  ||  büs  ^)  paJJemintas  |  Ir  kas  iieligu  buwa  bus  li- 
gü *)  |  ||  ir  kas  kreiwa  jra  tiefu  büs «).  N§fa^)  Garbe  Wiefch- 1|  20 
paties  apfircikfcli.  Ir  wifXas  kuns  dränge  re- 1|  gies  |  iog  nafirai 
Wiefohpaties  kalbeja  | 

10  (pag.  153)  In  Die  S.  Joannis  ||  BaptiftsB,  Euangelium  Luc.  1. 1| 

ELSbietai  ilfipilde  cziefias  |  pa-  |i  gimdima.  Ir  pagimde 
ghi  Sunu.  Ir  ifch-  ||  girda  joer  fuifiedai  bei  gientis  i  iog  PO- 
NAS  di-  II  di  fuDiiuilima  iey  padare  |  ir  dziaugefc  fa  ye.  |  5 
Ir  ftoiofe  aTohm^  dien^^)  |  ateia  appiauftiti  y  bemela  |  ir 
15  wadina  gby  wardu  tiewa  Zaöhario- 1  fchnmi.  Bet  jo  motina 
atfeke  I  ir  biloia  |  nieku  bu-  |  du  |  bet  bfis*)  ghys  wadintas 
Jons.  Ir  biloia  II  iofpi.  Jaok  newiena  niera  gimineie  tawaio 
kuri  i  wadintu  tu  wardu.  K 

Ir  merkie  ghie  tiewui  jo  \  kaip  ghys  ghy  nore-  ||  tu  mjnti? 
20  Ir  ghys  geide  tabliczeles  |  rafche  ir  bi-  I|  loia  |  Jons  eft  war- 
das  jo.  Ir  ftebciofe  wifli.  Ir  |j  tüiaus  atfiwere  iiafrai  jo  ir  jo  15 
liojiuwis  I  ir  ^)  kalbe-  1|  ia  bei  garbinoia  Diewa  Ir  ateia 
baime  ant  wil-ll  lu«)  fuffiediu  Ir  taffai  darbas  ifchfireifch- 
kie  wiffur  ||  po  wiffus  Szidawos  kalniiB.  Ir  wiffi  kurie  gir-|| 
25deia|  deia  fobirdiefp  bilodami.  Kas  bns  iTcb  to||  Bemela?  20 
N^I%0  n»ka  PONAO  bttwa  fu  jü.  N 

Ir  Zacbariofchius  tiewas  jo  papilditae  bu- 1  wa  DwalTe 
fchwenta  |  prarakawa  ir  biloia.  H 

Pafchlowintas  Wiefchpatis  Diewas  Ifra-  II  ela  |  nefa  ^)  at- 
30lanke  ir  atpirka  ßinones  fawa.  |)  (pag.  154)  Ir  attiefe  raga25 
l'chgauima  mumus  |  na-  ||  miifu  Dauida»)  tarna  fawa.  ||  Kaip 
kaibeies  efti  pirm  czeiXa  per  nairus  ||  fchwentuyü  *)  Prarakü  *) 


SEE.  p.  160.  Xefa.  Kein  diakr.  zeiclien.  »)  „Redet"  Luther 
(Jes.  XL,  5),  aber  fXdhjafv  die  Sepfuag. ,  locutum  est  die  Vulpr.  — 
SEE.  p.  161  (=  EE.  p.  153).  *)  afvhma  diena.  Keine  interp.  vorher. 
•)  diewa,  ')  FotM.  »)  n^a,  —  SEE.  p.  162  («  EE.  p.  154).  •)  Da- 
vida. 
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Cftwa.  II  Jog  mii8  gliis  iföhgelbeia  DÜg  neprietela  ||  mnftt  |  ir  ifch  5 
ranka  wiflu  tü  ^)  karie  nias  neapkentz.  ||  Daridams  mfelafchir- 

dingifte  fu  tiewais  mu-  ||  fu  |  ir  atmindams  aiit  lawa  ichweuta 
RiTchia.  I!  Ir  ant  Priefiegas  kur^  prioliek^'s  efti  Abra-  |1  ha- 
5mui  tiewui  mufu  |  iog  tureia  raumiis  dilti.  ||  Idant  mes  ifch  lo 
ranku  Depriotelu  mui'u  ifch-  ||  gelbeti  |  yem  riu^itumbiin  be 
baifuma  miifu  gi-  ||  watoie.  jj  Schwentibe  ir  teifibc  |  knry  ya- 
mui  pafü-  1  megft.  |  Ir  tu  berneli  praiiafchas  aukfcziauroia  15 
ba-  I  fi  wadintas  |  eili  pirm  Wielcbpaties  |  idant  kiele  ^)  1  jo 

lopagatawitombei.  |  Ir  dfifi  pa^inti  ifdbigaaima  fawa^)  Jtmone-|| 
mos  I  ing  atleidima  gbrieku.  |j  Per  jfczias  mielafdiirdisgirtes  20 
Diewa  inu-  |  fa  |  Per  kurias  mas  atlankie  ateidams  ifch  || 
aukfchta.  ||  Idant  apfifchwieftufi  tiemus  |  kurie  tamfi-  ||  befa  ir 
rchefchüleio  fmerties  fu^di  |  ir  reditu  koias  Ii  tnul'u  aiit  kiela25 

15  pakaiaus.  |1 

(pag.  155)  In  Die  Sanetomm  Apo- 1|  Itolomm  Petti  Pauli, 

Epirtola  Aoto.  XU  | 

TAmi  cziefe  |  deia  Karalius  He-  |!  rodas  raiikas  ant  ne- 
kuriu  ifch  Surinki-  ||  ma  mucziti.    Gbys  vj'jimifclic  Jacuba  Jo- 

20  na  bro-  ||  Ii  kalawiju.    Regedams  ghys  tatai  |  iog  Szi-  ||  dams  5 
buwa  miehi  |  fteigefi  ir  Petra  fugauti  tai-  li  paieg  j  A  Buwa 
dienas  prefkiniu.    A  kaip  gliy  ||  fugawa  |  pafodina  ghy  Kali- 
neie  |  ir  padawe  ghy  ||  po  kietiiris  kartus  kieturoms  dalims 
laloieriu  ||  lergeti  ghy  |  ir  dumoia  ghy  pa  Welika  padtiti  ||  10 

85  Jlmoneiaii8.  | 

Ir  Petras  bnva  laikoms  kalineie  |  Bet     Sa-  |  rinkimas 
be  palowima  meldefi  vj)  ghy  Diewa.  |  Ir  kaip  ghy  Herodas 
noreja  padftti  |  t^  paczf^ \\  naktie  ^)  miegoia  Petras  tarp  dwie- 15 
ju  Jialnieriu  j  fu-  ||  rifchts  dwiem  reteJJem  \  a  Sargai  pas  du- 

30  ris  fer-  ||  geja  kahni.  || 

Ir  fcbitai  |  Angelas  PONA  ateia  tenai  |  ||  ir  fchwicribe 
fchwiefawa  troboie  |  ir  ifchtika  ||  Petra  fchouan  |  ir  pakirdina  20 
ghy  I  bilodams  |  ||  Kelkefi  weikiaus.    Ir  nupüle  reteJSei  nug 
ran-  |j  kn  jo.  Ir  Angelas  biloia  |  apf^ftlk  |  ir  apfiauk  ^)  |  kur- 

SEE.  p.  162.         Kein  diukrit.  zeichen.     *)  kttre.     ')  prießehes. 
*)  hiela.  »)  Soaufh  S.;  man  cnvartoty^.  —  SEE.  p.  163  (=  KK.  p.l55). 
Keine  iuterp.  vorher.   ^)  ta  pacza,      tw/Ui.   ')  e^pßattkf  falsuh.  nasal. 
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pemis  tawa.  Ir  ghys  taipo  padare.  Ir  I|  vfchmefk  fkreifte 
tawa  I  bei  fek  mane.  Ir  ||  (pag.  156)  ghys  cia  laukan  |  ir  16-26 
kie  ghy  |  ir  neJSinoja  |  iog  ||  iem  tikrai  tatai  ftoiole  per  An- 
gela I  bei  tikieiofe  i|  r^egbima  regys.  Eia  gbie  pro  primaie 
5  ir  an-  1  tra  Sargiba  |  ir  ateia  gel^ies  wartomp  |  kureis  ||  y 
miefta  eit  |  knrie  gbiemua  patis  aUiwere.  Ir  ||  ifcb'eghi^  ^)  |  5 
eia  Tlicze  pailgai  ir  tüiaus  atftoia  nüg  |J  jo  Angelas.  || 

Ir  Petras  faw§fp  *)  ataies  |  btloia  I  Nu  tikrai  ||  JJiuau  |  iog 
Wiefchpatis  fawa  Angela  atfiunte  |  ||  ir  ifchgelbeia  mane  |  ifch 
10  ranku  Heroda  |  ir  ilch  ||  wiliokia  laukima  Szidu  jimoniu.  |  10 

In  Die  Sanotomm  Apo- 1  itolomni  Betri    Fanli,  Euangeliom  || 

Matth.  XVL  R 

AKaip  ateia  Jefus  ing  fclialis  raie-||fta  Cefarea  Filippi  |  15 
klaufe  pafiuntiiiius  fa-  II  wa  |  bilodamas.     Kü  j^mones  faka 

15  fanti  Sunu  ||  JJmogaus?    0  anis  biloia  |  nekurie  faka  tu  efll  || 
Jons  ChrikXtitoghis.   Kiti  ^)  tu  elü  üeliafchus  |  Ne-  |I  kurie  ^)  | 
tu  effi  Jeremiofchus  |  alba  wienas  ifch  \  Praraku.    Ghys  bi-  20 
loia  ghiemos  |  Ku  fakot  jüs  ^)  ||  mane  lanti  ?   A  atfakidams 
Simon  Petras  bi-  g  loia  |  TV  £SSI  CHRISTVS  DIEVVA  61- 1| 

20  VVOIA  SVl^VS«).  Ir  Jefus  aUake  |  ir«)  bUoia  ||  (pag.  157) 
iopy  !  Ifchganitas  tu  elli  Simona  0  Jona  Su-  |i  nau  |  n§fä  ^) 
kunas  jr  kranyas  neapreifebkie  to  ]|  taw  |  bet  Tfewas  mana 
kurfai  jra  Daiigui.  Ir  ||  eich  fakau  taw  taipaieg  1  Tu  effi  Pe- 
trus I  ir  ant  ||  tos  filas  ^)  fubudawofiu  Surinkima  raana  |  ir  ||  5 

25  wartai  Peklas  iiepergales  to.  Ir  Düfu  taw  Rak-  |1  tus  Kara- 
liftcs  Dangaus.  ^'^)  tiektai  furifchi  I|  ant  JJemes  |  furifcht 
büs  ^)  ir  Daugui  |  A  k%  ^^)  ilcbri-  ||  Ichi  ant  Jiemes  büs  ^)  iichr 
rifoht  ir  Dangui.  1 

In  Die  VÜitationis  Ma- 1|  rise  virginis,  Epiftola  Romano.  XII.  ||io 

80  MEile  toft^  nefalfchiwa  |  neapi-  II  kantoie  tureket  pik- 
tibe  I  a  ^)  prieftoket  geribe-  |)  Ipi.    BroliXchka  meile  teXtow 


SBE.  p.  164.  ')  ifcheghie,  faxoej-p.  >)  KiUi,  viell.  nur  druckf. 
^)  Keine  intorp.  vorher.  Kein  diakrit.  zeichen.  *)  Bloss  die  initia> 
len  sind  gross.  —  SBB.  p.  165  £E.  p.  157).  ^  So  anoh  S.;  1. 
Simon  oder  Simmun,  *)  n^o.  *)  ^  JTa.  ")  ka.  —  Die  epistel 
anf  den  dies  visitaticmis  Mariae  schon  ob^  p.  25.  ^  t^ßa. 
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ifchfchirdies  tarpu  ||  yufu  '  Wieiias  antra  tepranokfta  pati- 
kimu  cze- 1|  fties.  Ncbukitc  tingy  gier  dai  idami.  Dwalfeie  15 
karfchti.  Priefidabokitcri  cziel'ui.  Nüfritikiegliime  f|  liiixfuii. 
Wargüfu  kantrus  I  Maldala  nepaliau- I!  ket  2).  Ififtutek  ^)  vji 
5  priewoles  fchwcutuju.  Swe-  ||  czius  prighimket  Giorai  kal- 
beket  apic  tüs  ^)  |  kurie  |{  yus  perfekine  |  gierai  kalbeket  ir  20 
nekeikite.  LinkT-  U  minkctefe  fu  kinxTniiiiaiicz^feis^)  |  ir  wer-|| 
ket  fa  werkenozeis.  Biiket  wienas  dumos  |  tarp  fawes.  Ne-|| 
rapinketefe  apie  aokfohtas  daiktus  |  bot  laUüketefe  |  fa  ntt- 
lOfiJleminiireis.  II  85 

158)  In  IHe  Viiitatioius  Xa- 1|  ri»  Tirginü,  Euangeliom 

Luc.  L  I 

0  Maria  ^)  kielufdl  toffa  dienafa  i  oia  |[  fkubci  aut  kaluu 
y  Miel'ta  Juda  |  ir  ataia  ||  iiamüi'iia  Zacharias  |  ir  palweikiuoia 

lüElf-Ji  bieta.    Ir  uulidawe  |  kaip  ilchgirda  Ell'bieta  pa- H  fwei- 5 
kinima  Marias  |  fchokineia  bernelis  piwa-  II  te jos.    Ir  Ell- 
bieta  buwa     DwaJXes  Ichwentos  ||  piliia  |  ir  ^)  prafobuka  did- 
ziu  balfu  ir  biloia  |  Pagir-||ta*)  tu  elTi  tarpu  moteru  |  ir 
Pagirtas  ett  waifus  ||  jiiwata  tawa.  Kcb  knr  man  tatai  ateiti  1 10 

SOiog  Mo-  I  tina  PONA     mana  manefp  ateia?  Schitai  |  kaip  || 
efch  balik  tawa  pafweikino£^iima  girdeiau  |  fcbo-  |  kinda  fn 
dziankfmu  bemeÜB  Jliwate  mana.  0  |  Pagirta  tu  efli     |  ku- 
ry  intikeiey  \  Nffa      iülpildjs  |  ||  kas  taw  lakit  jra  nügi  15 
PONA.  II 

25       Ir  Maria  biloia.  ||  Paduxiiiki      dufchia  mana  Wiel'cbpati  | 
ir  II  linxininafe  dwaffia  mana  Dieweie  Ifchgaui-  ||  toghie  ma- 
11a.  II  Nes       gbys  pawifdeia  ant  pakarnillvs      mer-  1|  gaites  20 
lawa  I  Scbitai  |  ifch  to  nu  pagirta  maae  U  l'akis  wiffas  gimi- 
noB.  il  (pag.  159)  Nes  padare  ant  maa^     didzius  daiktus  1 1| 


SEE.  p.  166.   ^  Kein  diakr.  xeioheii.  •)  nepalauk^t  •)  JJ^ket. 
Ebenso  bei  S. ;  1.  linxfminanczeif^U,  —  SEE.  p.  166       EE.  p.  158). 

Kleiner  initial.  •)  talnu,  im  (l.-v.  c-onifriert.  '')ßtcaie,  \.  ßiwate. 
•)  paßoia.  •)  Keine  interp.  vorlier.  Pona.  ")  cJ'J'i,  1.  ^jjfi,  >»)  Ne- 
fa.  Gegen  das  original  „erhebet"  (Luc.  I.  4(5),  ^fyaXiW,  magnißcaL 
")  Ses,  pakanußeH.  —  SEE.  p.  167  z.  1-14  =  EE.  p.  159  z.  1  — 
11;  als  c'pistpl  aut  den  Maria-Magdalcnentag  beuützt  S.  ITim.  1.  15  & 
Iti;  diese  bildet  den  rest  von  p.  167.  mams. 
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kurfai  macziius  efti  |  ir  ichwentajs  jo  Wardas.  I!  Ir  mielafchir- 
dingifte  jo  nüg  gimines  ik  gi-  |I  minos :  Ant  tu  i)  kurie  jo  bi- 
jole.  I  Padaro  ftipribe  Petije  lawa  |  ir  ifchbarXte  ||  tos  knrie  5 
jrft  Isepns*)  |  fcl^irdije  iawa.  ||  Nii^t^nl6')  iilmg&fiqs  Bug  To- 
6  (ta  I  ir  paaukfoh- 1  tina  Pawargnlins.  |  AlkTtanczus  papilde  *) 
ghys  Tnrtais  |  ir  Ba-  ||  gotftliiis  tnfczos  apleida.  ||  Ghys  atmi- 10 
ne  mielafchirdingiftes  |  Ir  pagel-  ||  beia  fawa  tarnni  Ifrael.  || 
Kaip  ghys  biloies  ei't  tiewump  mulu  j  Abra-  ||  hamui  ir  Seklai 
io  aut  am^ia.  Jl 

101b  Die  Mkrio  Xagda- 1|  leBSB,  £piftola  Prouerbiorum  XXX  L  y  16 

KAm  wiejiliba  mote  patiekta  efti  1 1|  tha  jra  mielefne  vj^ 

briiTigiaufius  J5em-  ||  cziugus.  |1  Jos  vira  fcbirdis  ifchtik  iey  |  ir 
Penuklchlas  |l  iera  nenüftoks  |  Ghi  dara  lern  raiel  |  ir  neiokia  20 
gai-  II  leghima  giwato  fawa(^i6)  Ij  Ghi  pawaiklczo  [corr.:  elges; 

löpawaikfczo  ist  missverstandenes  „sie  gehet  imi^^ ,  yriecli.  fit]- 
QVOfiivrj]  lu  wilnoinis  ir  Tu  linais  |  ir  ||  dirb  roda  fawa  ranko- 
mis.  I  (pBö*  löO)  Ghi  jra  kaip  prekija  akrutas  |  kurfai  jö 
pe-  I  Bokfcbla  ITcb  tola  atgaben.  ||  Ghi  kelieüe  uakti  |  ir  düft 
pafchara  fawa  sa- 1|  mftfti  |  ir  waJgiti  lawa  taniaitems.  |1  Ghi 

20  dumo  apie  laiika  |  ir  pirk  ir  fcziepi  Wi- 1|  nicze  |  ifch  waiDuu  5 
ranku  &wa.  1  Ghi  apiüs  frienas  fawa  twirtai  |  ir  iföhties  I  ISa- 
wa  ranka.  1|  Ghi  daboiefe  kaip  jos  fprowa  naada-at-  |  nefch  | 
Jos  Laterna  Bevjig§s  nakti.  ||  Ghi  ifchties  raoka  fawa  prie- 10 
warpftelp  \  ir  ||  jos  pirlchtai  nutwer  warpfte.  jj  Ghi  ifchplatin 

25  rankas  lawa  aiit  vbagu  |  ir  ||  ifchties  ranka  fawa  lleikaliD- 
giems.  II  Ghi  nefibija  iiamü  fawa  DÜg  fniega  |  N^^fa  |!  jos  wiffi  15 
namai  tur  dweiopa  Apwalka.  ||  Ghi  pati  dara  kaurus  l  balty 
fchilkai  ir  pur-  [|  pura  jra  ios  rubas.  ü  Jos  Virs  jra  garbinams 
wariuTtt  |  kada  ||  ghis  fsed  pas  wiriauHus  Szemes.  ||  Ghi  dara  20 

80  jupa  ir  pardAft  |  Jdtta  düft  ghi  |  Erominikui.  ||  Jos  grajiams 
jra  j  iog  ghi  graikfchti  ir  pil-  |  BawoioBti  jra  |  Ir  potam  tores.  | 
Ghi  atwer  nafirus  lawa  ta.  IfchmiBetze  (L  IfchmiBtcze)  |  ir  ||  25 
ant  j68  lie^uwia  jra  maloBingas  MokÄas.  II  (pag.  161)  Ghi 

SEE.  p.  167.  Kein  diakrit.  zcic-heu.  Die  practerita  gegen 
Luther,  aber  mit  der  griech.  uud  lat.  vorläge;  die  auslassung  des  ver- 
bum  finitum  hinter  mielajchirdiiujiße  ist  im  urtext  wie  in  der  Vul- 
gata  vorgebildet.  ")  lepus.  —  SEE.  p.  168  (reicht  von  KE.  p.  161 
z.  11  ab  bis  ahiem  EE.  p.  162  z.  8). 
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zwalga  I  kas  ios  namMu  deftifi  |  Ir  U  walga  iawa  düna  nefa- 
tmgeghimu.  U  Jos  ffuniis  pakyla  ir  Ikielbie  y§  pagirta  |  |  i<M 
tiras  rohlowiii  |  Dang  Dnkterü  atnefoh  turtiis  |  Bet  tu  ||  ^ 
pnüdeli  wUIeu.  I  Mida  ir  grajlu  buti  nieks  jra  |  Moterifohke  jj 
6  WiefchpatieB  b^entefe  tnr  garbinti.  |  Ghi  büs  pagirta  ifch 
waifians  ranku  jös  |  i|  Ir  ids  daxbai  tures  y§  garbinti  War- 
tüfu.  II  10 

In  Die  Mari»  Xagdale- 1  n»,  £iiangeliuxii  Lac  Vü.  | 

0  Nekuris  ifob  Fari^eiifoh&  ^)  pra- 1  fche  ghy  |  idant  ta 
10  yü  walgitiL   Ir  ghis  jeia  y  y  namiu  Farifeafcha  |  ir  fedofe 
ftala.   Lr  fcbitai  ||  moterifchkie  tameiau  miefte  |  kuri  buwa  15 

ghriefch-  I|  na  |  Ta  kaip  ifclitire  iog  ghys  vJ3  ftala  ficdeia  *) 
na-  Ii  mufa  Farifeul'cha  |  atnefche  ghi  fkleniczc  moftys  |  ||  ir 
atayufi  ifch  vjäupakala  koyump  jö  |  werke  |  ir  ||  pradeia  koyas 

15  afcharamis  fchlapinti  |  ir  ^)  plau- 1|  kais  galwos  jEawa  fclüüftiti  |  20 
ir  bucziawa  koyas  1  jo  |  bei  moftimi  patepe.  1 

A  Farifeufchas  regedams  |  kurfai  ghy  pa-  ||  wadina  |  kal- 
beia  pats  Dawie  ir  biloia  |  kada  tas  ||  (p«g«  162)  butu  Prara- 
kaa  I  tada  fgtoB  Jlinota  |  kas  |  ir*)  kokiall  ta  materilobke  jra| 

20  kuri  jo  d&CGliteya  |  n^^)  ghi  ||  jra  gbriefcfana.  Jefns  atfa- 
kie  I  ir  biloia  iopi  |  Si-  H  mon  |  turia  taw  nek^*)  fakiti  {  ghis 
biloia  I  Miftre  1 1|  fakik.   Tnreya  wienas  nfiminikas  du  fkoli- 
niku  I  I;  wieuas  buwa  kaltas  peukis  fchimtus  grafchiu  ;  |I  o  5 
antras  penkiasdefchimtis-.    0  kaip  anis  iieture-  ||  ia  kü  vJJ- 

25  mokieti  paduwanoia  abiem.    Sakik  ta-  y  da  |  katras  ifch  tü  ^) 
ghy  labialis  myles  ?  Simonas  i|  atfakie  ir  biloia      Betikiu  |  iog 
tas  kurem  dau- 1|  gefni  dowanoia.   Ghys  biloia  iopi  )  tu  gerat  lo 
ap- 1  lttd\jey.  ii 

Ir  atfigre^§s  7)  materifchkiefpi  |  biloia  Sima-  1  nui  |  Regy 
sota  tha  materifohkie?  ECoh  ateyau  y  |  tawa*)  namos  |  Wan- 
dens  koyams  mana  neda- 1|  wei  j  a  tha  koyas  mana  afcharo- 15 
1IU8  pafddapi-  |  na  |  ir  plaukais  galwos  fawa  fottfyna.  Ta 
ne-  ii  pabaczaway  man§8  ^)  |  Otha  |  kaip  jeiofi  efti  |  nepa- 1{ 


SEE.  p.  168.  *)  Kein  diakrit.  zeichen;  das  /i  ist  gemeinsamer 
druckfehler.  *)  fedeia.  ■)  Keine  interp.  vorher.  *)  ne/a.  *)  neka,  — 
BEB.  p.  169  (bis  pakayumi  EE.  p.  168  s.  3).  *)  hOeiu,  1.  hiMa,  ^  «t- 
ßgrejiea.       ^«oa,  L  tmoa.   *)  manM. 

19 
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lowie  bucziüti  koyu  mana.   Tu  nepatepei  alle-  II  yumi  galwos 
mana  |  Otha  koyas  mana  mofti- ||  mi  patcpe.    Dselto^)  fakaal5 
taw  I  daug  ghrieku  jra  ||  iey  atleiftu  |  N^fa ghi  dang  mi- 
leya  |  kurem  majl  |  atkidz  |  tag  majl  myl.  II 
5      Ir  gbjra  Inloya  iofp  |  atieilti  jra  taw  ghrie-  |  kai.  Potam 
piadeya  knrie  Tjlllala  fedeia  patis  ||  fawte  kalbeti  |  kas  jra  20 
tas  I  knrfai  Ir  ghriekns  ||  (pag.  103)  atleidz?  Ä  gÜs  potam 
büoia  moterifchkielp  1 11  Wiera  tawa  taw  pagelbeia  |  eik  fu 
pakayumi.  ||  • 

10      In  Bie  8.  Jacobi  H  ApoItoU,  Epiftola  Bomano.  VJUL  | 

MES  jtinom  |  iog  tiemns  korie  ||  Diewa  myl  wifli  daiktai  5 
ant  giera  nftfi-  |  diUt  j  knrie  pagal  nora  pawadinti  jra.   Nf  • 

fa  *)  ku-  II  rius  ghis  ifch  pirm  paJJwelge  |  tus  taipaieg  pa-  || 
fkire  |  idant  ghie  butu  ligus  paweixlui  Sunaus  ||  jo  |  ieng  taf- 

16  pats  butn  Pirmgimiu  tarp  daug  bro-  |!  liu-    Bet  kurius  ghis  10 
pafkire  |  tus  taipaieg  ir  ||  pawadina.  A  kurius  ghis  pawadina  | 
tos  taipa-  ||  ieg  ghis  apteifiuoia.   A  ^)  kurius  ghis  *')  apteifi- 
noia  I  II  tus  ^)  taipaieg  pafchlowiDoja.  || 

K%^)  norim  mes  toliaus  biloti?  Jey  DiewasUv^  mnajis 

20  kas  gal  priefch  nrns  bati?  Eurfai  tai- 1  paieg  Sunaus  fawa 
neczed^a  |  bot  ghy  yjt  mus  ||  wiHas  elti  dawes  |  Kaip  ghys 
mums  fu  yA  ne- 1  dowanoa?  ^  Kas  nor  ifofarinktiniiia  Diewa 
kal-  I  tinti?  Diewas  jra  knrfiii  apteifin.  Kas  nor  pra- 1|  ^u-ao 
diti?   Chriftos  jra  kurs  uümires  eft  |  kurfai  ||  taipaieg  kelie» 

25  fe  1  kurfai  jra  ant  defchines  Diewa  ([  ir  jfifto  vJJ  raus.  || 

(pag.  164)  Kas  nor  raus  atfkirti  nüg  raeiles  Diewa?  || 
Kauczia^)  alba  tu^ba?  alba  perfekineghimas?  ||  alba  badas? 
alba  nügata?  alba  pawoyuraas?  ||  alba  kalawijes?  Kaip  pa- 
rafchit  jra  |  Dsel  ^)  tawes  |  v^mufchami  efme  ciola  diena  |  mes 

80  buwom  laikiti  ||  kaip  awys  yjimufchti  patiektas.    Bet  tarne  6 
wifiGsi-  n  me  pergalim  mes  toliaus  |  dsdl^^)  to  |  kurs^)  mus 
nft-  I  milieia.  N^fa  *)  efcih     tikr     turiu  |  iog  ney  fmertis  || 


SEE.  p.  169.  0  JMto,  N^a.  —  SEE.  p.  170  (bricht  ab  in 
perfekineghi- 1|  nuu  EE.  p.  184  z.  2).  ")  Beirtrioh  ▼orher.  ^  pAtC 
^  Keine  interp.  vorher.  *)  Ka.  ^  Eb  fehlt  die  flhenetKang  von  „al* 
lee**.  ")  KmteUat  das  yoranfgehende  frageaeichen  fehlt  —  SEE. 
p.  m  (his  Ghi8  EE.  p.  166  a.  1).    •)         ^  dal.        tikr»,  l  tikra. 
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ney  ^iwatas  |  uey  Angelay  ney  Ilcrczikiftas  |  uey  |i  maces  |  ney 
üuiosuores  ney  bufencziofes  ^)  |  ney  |;  auk£ohUbes  |  noy  gilibes  1 10 
ir  newieoas  kitas  fu-  ||  twerimas  {  galies  mus  atfkirti  nüg  mei- 
les  Die-  |  wa  |  kori  Jefofe  GhriXtiiXe  jia  Wiefcbpatie  mxdvu  | 

6     In  Die  S.  Jacobi  Apo- ||  ftoli,  Kuangeliiim  Matth.  XX.  ||  15 

TAda  ateia  iopi  motina  waikü  ||  Zebedeufcba  fu  ffunu- 
mis  fawa  |  pülo  tieÜB  |  yü  |  ir  prafcbe  nek^  ^)  nug  jo.  Ir  gbis 
biloia  iofp  1 1  ko  noiy  ?  A  ana  bik>ia  iop  |  Sakik  idant  tüdu  || 
ffuRVL  mana  fedetit  karalUtoye  tawa  |  vienas  po  ||  tava  de-  ao 

lofdiines  |  o  antras  po  tawa  kaires.  A  Je- 1  fiu  atfiikie  |  ir  bi- 
loia I  yüs  nejünote  |  ko  praföhote  1 1  bau  galite  gerti  ki- 
lika  I  knry  efob  tnria  n^erti  |  ir  |]  chrikfohtii  |  apcbrikfchtiti  | 
kuriü  efch  biüiu  chrikfch-  ||  (pa^.  1()5)  titas?  Biloia  yaraui  | 
galime.    Ghis  biloia  iumpi  |  ||  Tikrai  mana  kilika  gerlite  |  ir 

15  Chrikfchtu  |  kuriü    i  eich  büfiu      Chrikfcbtitas  [  bufito  yus 
apchrikfchti-  ||  ti.    Bet  fedeti  po  defchines  mana  ir  po  kairos  | 
ne  II  mana  daikts  jra  ^)  |  bet  üemus  kuiiems  Xugatawot  ||  jra  6 
Häg  Tiewa  mana.  D 

In  Die  S.  Lanrentii,  ||  Epiftola  II.  Gorint.  IX.  || 

20       BEt  eich  tatai  bilau  |  Kas  skupai  ^)  fie  [I  las  tur  taipaieg 
fkupai  piauti  |  ir  kas  fie   perjiegno- 1|  ghime  |  tas  taipaieg  lo 
piaus  perjlegnodbime  ^^).  KojS-  ||  nas  pagal  fawa  walias  nefune- 
noreghimu  |  alba  |)  ifcb  pnfiligbima  |  N^fa     linxlma  dawegbi 
Die-  I  was  myl«   A  Diewas  gal  padariti  |  ieng  wiflo-  i  kia 

asmalone  taipu  yüflii*)  bagota  butu  |  idant  7ü8*)||  wüTüfal5 
daikt&fa  gan  turetnmbit  |  ir  bagoti  bn- 1  tnmbit  |  wilTiUa  gie- 
rftfu  darbüfn  |  kaip  Itow  para-  jj  fcbit  j  Ghis  ifchdalija  ir  da- 
we  vbagams  |  iö  teiribe  D  paflilyks  ant  am^u  (bet  tas  kiirs 
prifreig      fekla  1  fegeiuy  |  prifreigs      taipaieg  düua  aut  waI- 


SEE.  p.  171.  *)  So  auch  S. ;  ubweieheml  vom  oricrinale  (Köm. 
VIII.  38:  ovT€  nyyfkoi,  ovre  anj^at,  ovre  (tfonöia,  ovji-  li  ilkovi 
o5r€  dwcifAtiSt  entsprechend  Vulg.  und  Luther).  ^)  Kein  diakrit.  zei- 
chen. •)  mka»  *)  Keine  interp.  vorher.  *)  apchrifchHH,  1.  apckrHifck' 
üH:  es  fehlt  die  abenelnmg  von:  „eaeh  . .  lanen**.  —  SBE.  p.  178 
(tefafiewt  wie  EE.  p.  166).  •)  kuriu.  «)  W«t  h  M«*  *)  So  anoh 
S.;  man  erwartet  däH  hinter  Jra,     *)  ßenj^     ^  ptrßtgnoghuM, 
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giina  I  ir  ||  padauxys  yüfu  ^)  fekla  |  ir  düs  augti  augimui  yufu  ||  20 
teifibes)  Idant  yüs  ^)  bagoti  butumbit  wiffüfu  ||  daiktüfu  lu 
wiJTokiu  letumu  kuri     fprowawo  per  i|  mus  |  diekawoghima 
Dievnu.  | 

6  (pag.  166)  In  Die  S.  Lanrentii,  i  Euangelinm  Joannis  XII.  || 

ISchtiefos  |  Ifchtiefos  |  fakau  yu-  ||  mus  \  Yey  grudas  kwie- 
ozia  ingi  ^eme  pul-  j|  tu  |  ir  nepatrefcbtu  |  tada  palTiliekt 
wienas.    A  iey  ||  patr§fch  ^)  !  tada  atnefcha  daug  waifiaus.  ß 
Km  I  lawa  Jliwata  mü^^)  |  tas  tures  ifchmaitinti  Ir  [|  kurs 

lofawa  ^iwata  neapkifB*)  ant  fdhio  lohwieta*)!  Utas  palaikis 
aat  amjliiia  Jliwata.  Kurs  man  nor  |  taroauU  |  tas  tefek  ma- 
Be.  Ir  knr  efch  efmi  |  tenai  ||  ir  tamas  mana  taipaieg  tor  10 
baty.  Ir  kas  man  |  tarnans  t%    Tiewas  mana  garbjs.  n 

Nu  dufcbia  mana  jra  fmutna  |  ir  k^^)  tnriu  ||  fakiti? 

15  Tiewe  pagelbiek  man  ifch  fchos  hadinas.  U  Yuck  da3lto  ^)  ate- 
iau  ant  tos  badinas.  ||  15 

Tiewe  apfchwiefk  war  da  tawa  |  Ateia  tada  [|  balfas  ifch 
Dangaus.  Apfchwiecziau  ghy  |  ir  |]  wiel  apfchwiefiu  ^^).  Bi- 
loia  JJmones  kurios      ftowe-  ||  ya  |  ir  girdeya  |  graudz  per- 

20  '^""s  I  Kiti  biloia  |  An-  |j  gelas  kalbeya  fu  yu.   Jefus  atfakie 
ir  biloia  1 1|  TaCfai  bal£as  nednl     man^     n&JIidawe  |  bet  ao 
dsBlei     I  yi&JIa  | 

In  Die  Affnmptionis  ||  Mariee,  Epiftola  EcclefiaTtica  XXIIIL  || 

(pag.  167)  £fch  dawiau  miela  kwapa  ifch  ||  nian§8  ^^)  |  kaip 
26  Wynmedis  |  ir  mana  Jtiedai  at-  ||  nefohe  kafohtaana  ir  bagota 
wailiu.  Eiket  H  manefp  |  wüXi  knrie  man^B  priewalot  |  ir 
fotinki-  I  tele  ifch  mana  wailiü  Ifana  kozonis  jra  fal- 1 5 
defne  yß  medn  |  ir  mana  dowanas  üddefnes  Tjl  ||  medans  kori. 
Ka8  ifch  man§9  walgis  tas  alz  ii  manee  |  ir  kas  ifoh  manes 
soglers  I  tas  trokfch  ma-  ||  n^s^^).  Kas  raan^s*')  klaufys  |  ne- 
bus  giedintas  |  ir  U  kas  mane  ieks  |  tas  nekaltas  pafilix.  ||  10 


SEE.  p.  172.      Kein  diakr.  seichen.  *)  So  uoh  S. ;  1.  kurd,  — 
*  SEE.  p.  178  (schliesst  wie  EE.  p.  166).    ')  patre/ch.    ^)  mihs.    ^)  m- 
t^kUs.    «)  /iPMto.    *)  ta.        ka.    •)  delto.    »)  aßfektpei/iu,  L  apfchwit- 
ßu.    ")  kurtas,    »)  Mdel,    >*)  moiM«.        dM,  —  SEE.  p.  174  (» 
££.  p.  167). 
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In  Aie  AHuipfeioiiii  |  Xari«^  Eoaiigeliiiia  Luosb  X.  | 

Nüffidawe  potam  |  ent  ghienma  1 1  eia  gliis  ing  miefteli. 
T§  0  moterifdi- 1  kie  |  wardn  Martha  |  ta  prieme  ghy 

ing  nanms  ||  fawa  ir  ghi  tureia  feferi  |  kur§    wadina  Maria  ||  ta  16 

5  fedoffe  ties  koiomis  Jefaus  |  klaufidama  jo  JJo-  H  dzia.  A  Mar- 
tha v^dawe  faw  daug  darba  iein  H  betarnaudama  |  ir  prie- 
iufi  biloia  |  PONE  ^)  |  er  ne-  ||  atboghi  iog  man  wienai  fefü 
mana  dufti  taruau- 1|  ti  ?  Sakik  iey  |  idant  ghi  taipaieg  man  ^ 
padotü  *),  Je-  I  fus  atlkkie  |  ir  biloia  iofp  |  Martha  |  Martha  | 
10  tu  Ii  tnry  daug  rupefcziu  ir  filwartü  ^)  |  bet  wiena  jra  |  prie- 
walu.  Maria  giera  dali  aprinka  |  kuri  nüg  ||  yos  nebua  at- 
imta.  II  26 

(pag.  168)  In  Die  S.  Bartholo-  ||  msei  Apoftoli,  Epiltola  £phe- 

feo.  II.  II 

15      JAu  jvLB  neefte  na  dangiaus  fwet-  ||  czeis  ir  ataiweis  |  Bet 
miefosonimis  fn  |  fchwentaifeis  ir  namifohkeis  Diewa  ^)  |  fabu- 
dawo-  II  ti  ant  fundamenta  Apafohtala  ir  Prarakn  j  knr  |  Je-  6 
fus  Chriftiu  S^fparös  ^)  |  akmenimi  jra  j  ant )  knrio  delas 
Imdawoghimas  futaikyts  aug  |  y  ||  Ba^nioze  fehwenta  Wiefch- 

20  patieje  |  ant  kurios  ^)  ||  taipaieg  yus  dränge  fubudawoti  bufit  | 
ant  gi-  II  wenima  Diewa  Dwaffeie.  ||  10 

In  Die  8.  BartholonuBi  ||  Apoitoli,  Enangelinm  Luc  XXIL  g 

PAIIikiele  tada'  baniis  tarpu  yü  *)  I  kurlai  ifch  yu  ^)  vj3 
didaanli  tnretn  bnti  lai- 1|  kitas.    Bet  gbys  biloia  yumpi  1 15 

26  fwietifcbki  Kara-  jj  lus  ^)  ponawo  |  Ir  filingüfius  wadin  Malo- 
ningais ||  Ponais.    0  yus  ncteipo  j  bet  didziaufei'is  tarpu  '| 
yüffu  *)  I  tur  buti  kaip  iauniaufefis  |  ir  Wiraufis  II  kaip  tarnas. 
N^faio)  kurfai  jra  didefnis?  taffai  kur-  |j  fai  yJ5  l'tala  f3ed»i)|  20 
alba  taffai  kurlai  flujSiy  ?  er  ne  ||  taiM  kurfai     ftala  fsed? 

90  £rdi  efmi  tarpu  yüffu  *)  1 1  kaip  tarnas.  Bet  yüe  ^)  efte  |  ku- 
rie  perbnwot  fu  ma-  ||  (pag.  169)  nimi  |  mana  gnndimüfu.  Ir 
efch  noritt  yumus  ||  KaraliTta  paflorti  j  kaip  man  Tievas  mana 


SEE.  p.  174.    »)  Te.    *)  kure.    »)  POXe.    *)  Kein  diakr.  zeichen. 
—  SEE.  p.  175  (=  EE.  p.  168).   »)  Kleiner  initial.  •)  Sqfparos.  ')  So 
auch  S.;  man  erwartet:  ant  kurio,       KarM,    *)  mahnigaisy  1.  ma-  • 
iamngmi.  ^  N^a.      Ad.  —  SEE.  p.  176  («  EE.  p.  169). 
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pa-  I  Ikires  jra  |  idant     yfis     walgitumbit  ir  giertumbit  |j 
mana  rtala  KaraliXto  mana  |  ir  fsedetumbit  *)  li  ant  Softü  >)  | 
fadidami  dwüika  gyminiii  Ifrahela     ||  5 

In  Die  Deoollationis  ||  fancti  Joannis  BaptifttB ,  £pirtola  Pro- 
^  ner-  ||  bionim  X  &  XI.  || 

LAvkimas  Teifio^        linzfndbe  1 1|  Bet  nikfitikieghiinas 

Ncpabaj^niiju  pra- 1|  puls.  U  Kiels  Wiefohpaties  jra  dr^fus^)  ge-io 
riemu-  ||  fiems  |  Bet  i)iktadeiem8  jra  baifus.  H  Teifnfis  niokada 
ncbus  parltuintas  \  Bet  1|  Nepabajinieghi  nepafilix  ant  JJemes.  |{  15 

10  Nafrai  Teifoja  atnefch  Ifchminti  |  Bet  na-  ||  frai  atkakluju  bus 
ifchfchakniti     ||  Nafrai  Teifuju  moka  naiidinga  daikta  |  Bet  || 
nepaba^nuju  nafrai  atkakli.  ||  Falfchiwa  Woga  jra  Ponui  nea- 
pikanto  |  |'  Bot  tikras  fwaras  yamui  pafimegftafie.  ||  Kur  le-20 
piffca  jra  t§  ^)  jra  taipaieg  papeikimas  1 1|  Bet  ifchmintis  jra 

16  ndfi^eminnfäriL  |  (pag.  170)  Nekaltibe  tnres  Gerflüns  wefti  | 
Bet  pikte- 1  nibe  papeiktoius  tnres  iTohpnftiti. )  Nepades  lobii 
dieno  roftibes  |  Bet  teifibe  |  ifcbgelbee  ilöh  fmerczia.  |  Teifibe 
Geroia  da»  yem  ^)  lign  kiele  |  Bet  ne- 1|  pabajhiafis  tnres  5 
pulti  per  fawa  nepabaJJnifte.  fl  Teifibe  Gerufius  ifchgelbes  |  Bet 

20  papeikto-  ||  iey  ^)  bus  prigauti  fawa  piktenibefa  \\  Kada  Ne- 
pabaJJnafis  j3mogus  nurairfcht  |  I|  nüfitikieghims  prapül  |  ir 
laukims  Neteifiniku  ||  nieku  pawirs.  H  Teifufis  ilchgelbetas  bos 
ifch  reikos  i  ir  Ne-  i  apba^iiafis     ateis  .ant  id  wietas.  | 

In  Sie  Becollationis  |1  lancti  Joannis  BaptifteB,  £uangelium  || 
25  Marci  VI.  ||  1« 

BEt  Herodas  nüfiuntes  |  fugaudi-  I|  na  Jona  |  ir  ing  tem« 
nicze  indedina  |  d»lei^*)  H  Herodias  Philippa  BioUa  fowa 
moters  |  nefa||y§^*)  buwa  paieia§8^^)  vji  moteriy.  0  Jons 
bÜoya  ||  Herocfni  |  Neder  taw  tnreti  moteriy  brolia  tawa.  |  Bet 
30  Herodias  flnmde  ant  jo  |  ir  noreia  jo  vj}-  ||  mnfchdinti  |  bet  ^ 
negaleya.   0  Herodas  bijoiofi  ||  Jona  |  nefa  ^inoya  gby  teilu 


SEE.  p.  176.  ^)  Keine  intcrp.  vorher.  *)  Kein  diakrit.  zeichen. 
•)  fedetumbit.  *)  Ifraela.  »)  drafus.  «)  ijchpuJliU.  ')  te.  —  SEK. 
p.  m  EE.  p.  170).  0)  yem.  papeiktoiei.  pikUmWa,  nur 
dmokfiÄler.       Kleiner  initial;  für  aphaßnaßs  ist  pabajSnq/U  saleven. 
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ir  Ichwentu  wiru  ||  (pag.  171)  fanti  |  ir  ipaczei  ghy  nülenkie  j 
ir  paklulfa  jo  dau-  H  gia  daiktüi'u  |  ir  rodas  jo  klaolle.  | 

Ir  ateya  diena  tarn  tikra  |  iog  Hcrodas  die- 1]  no  atmi- 
nima  war^  fawa  weczere  pakiele  |  Po-  f  nams  Waiwadoms 
ö  ir  Wiriaufiems  Ghdileoye.  1  Tenai  yela  Dukte  Herodias  |  ir  5 
foihokineya.  Ir  |  paflimega  Herodni  |  bei  tiemus  karie  yft  fta- 
la  fe-  Ii  deya.  Potam  bfloya  Karalins  mergaitefp.  Pra-  H  fobik 
mane  ko  tiektai  tu  nori  |  efch  norin  taw  düti.  ||  Ir  prifieke 
iey  I  ko  tiektai  pralchili  maue  |1  tlüfiu  ||  taw  |  ik  puffes  Kara-  10 
10  liftas  maDa.    Ghi  potam  ||  ifcheyufi  |  biloya  motiiiüfp  fawa  |  ko 
turiu  pra-  i  fchiti?    0  ana  biloya  |  Galwns  Jona  Chrikfch-|| 
titoya.   Ir  jeiufi  fkubei  Karalaufpi  1  prafche  ir  ||  biloya  |  Efch 
noriu  idant  man  d4tiimbei  |  na  ||  täyaus  blinde  galwa  Jona  16 
Cbrikfcbtitoya.  || 

16      Karalins  vififmntya  |  betaig  dsel  ^)  prifie- 1  gas  |  ir  tü*)  | 
knrie  fn  yft  drangie  fedeya  |  nenoreya  |  yoe  prafchima  atmeT- 
ti.  Ir  tAians  nnlinnte^  |  Eaialins  Eota  |  liepe  atnefobti  gal- 
wa jo«   0  II  ghy 8  nueghi§8  *)  nnkirta  ghy  tenmiozoyo  |  ir  at-  20 
ne-  II  fchie  galwa  jo  ant  blinda  |  ir  dawe  morgaitey  |  ||  A  mer- 

20  gälte  dawe  Motiiiai  fawa.    Ir  kaip  ta-  ||  tai  jo  pafiuntinei  ^) 
ifchgirda  |  atey^  ^)  ateme  jo  ku-  ||  na  |  ir  indeya  ing  graba.  |{  26 

(pag.  172)  In  Die  8.  Xatthni  Apo- 1  les  fehU:  itoU]  0  Epiftola, 

Ad  Epbefeos  mL  | 

BEt  kiekwienam  tarpn  mnru  düta  ||  ira  malone  pagal 
26  mieros  dowanos  Chrif-  |i  taus.    DiL4to  ^)  ghys  bila  |  Ghys  eft 
vJJenges  ||  ant  aukfchta  \  ir  pagaudima  pagaudes  wedo  |  ir  ||  ö 
^monems  dowanas  dawe.    Aiog  ghys  vJJenges  ||  eft  |  kas  jra? 
tiektai  iog  ghys  pirm  jiemiii  nüjJen-  |i  ge  ant  j^emiaufiu  wietn 
fernes.   Kurs  JJemin  nü-  j]  J^engo  |  tas  pats  eft  kurs  vJJenges 
80  jra  I  ant  wi£fü>)||  Dangfi^)  j  idant  ghys  wifs  papilditu.  ||  lo 
Ir  ghys  eft  nekurins  Apafchtalais  ylta-  |  tes  |  neknrins 
Prarakais  |  nekurins  Euangeli-  |  Itais  *)  j  neknrins  Piemenimis  | 
ir  Mokitoieis  idant  |  fchwentieghi  patiekti  butn  ant  darba 


SEE.  p.  178  («  EE.  p.  171).  ')  M  >)  Kein  diakrit.  seiehen. 
*)  So  woßh  S.;  L  m^/kmlM^  {$  am  sciilasse  der  adle  übeigangen). 
*\  MMyAM«.  p^ßmOemif  wol  nur  dnickl  •)  aU^  —  SBB.  p.  179 
(»  EE.  p.  172).  ^  ApqßoK.     ^  i)«Jfo.  «)  Eomiffäißaia. 
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Vrieda  |  per  |!  kuri  kuns  Chriftaus  fubudawutas  butu  |  Ik  mes  j  15 


wifli  ateituiiibim  ing  wieuibe  tikieghima  ir  pa^i-  ü  iiima  Su- 
uaus  Diewa  |  ir  iobula  ^)  viru  butum-  II  bim  |  kurs  -)  butu 
miera  ptlnibcs  fenibes  Chri-  ||  ftaus.  Idant  mes  daugiaus  wai- 
6  kais  nebutum- 1|  bim  |  ir  mufu  ^wilüti  bei  fupti  nedütumbim  20 
wif-  I  fokiems  wejems  mokfla  |  per  latrifta  Jtmogaas')  II  ir  wi- 
liu  I  kii  ghie  mos  r^la^)  ifchwadziotL  | 


(pag;.  173)  U  Dia  a  Matte!  ||  Apoftoli,  Enaiigeliiiiii  Matlli. 


10       IR  kaip  Jelus  ifch  tenai  eia  |  ifch-  fj  wida  JJmogu  fedinti 
ant  muita  |  war  du  |j  Motthieyu  |  ir  biloia  iopi  |  fek  mane.  Ir 
ghis  kie-  ||  l^i'i  ^)  fekie  ghy.    Ir  nüffidawe  kad  ghis      ftala  6 
lede-  II  ja  namufa  |  Scbitai  ateja  |  daugi  muitiniku  ir  |  ghriefch- 
nuju  I  ir  fedofe  vJ3  ftala  fu  Jefumi  ir  fu  H  pafiuntineis  jo.  A- 

15  kaip  tatai  FarifeuTohai  regeja  |  ||  biloia  pafiniitiuiump  jo  |  Ko- 
drüei  walga  yüffa    \\  Biiltras  fu  MnitiBikais  ^)  ir  ghrierchnaiT- 10 
feis?  I  kaip  tatai  Jefos  ifchgirda  |  biloia  jnmpi  |  fwei- 1  kieghi 
ne  priwala  lekorians  bot  ligonis.  Bet  ei- 1  kiet  ir  Üfimokiket  | 
kas  tatai  jra  |  (Efob  miolafcbir-  ||  dingifte  paDfimegfin  |  a  ne 

20  affiera)  Efch  neateiau  |{  wadinti  teifuju  |  bet  ghrielchnuju  ant  15 
liowima.  |j 

In  IKe  8.  Miehaelis  ||  et  omninm  Angelonun,  £pi£b(^  Apocal. 

xn.ii 

SToiofe  kowa  Dangui  |  Micbo-  ij  las  in  ^)  Angelai  iö  kowefe 
25  Tu  Smaku  |  ir  ||  Smaks  kowefe  in^)  Angelai  io  |  ir  nepeiga- 1|  leia  1 90 
ney  taipu^  daugiaus  rafta  bnwa  wieta  ||  yu  Dangni  Ir  bnwa 
ifchmeltas  didifis  Smaks  |  j|  (pa^  174)  Senafis  zaltis  |  knry 
wadin  Welnu  ir  Satanu  |  ü  korfai  ifchwadzio  wiffa  Swieta  |  ir 
buwa  meftas  ||  ant  fernes  |  ir  io  Angelai  ifchmefti.  B 

Ir  efch  girdeiau  didi  balfa  |  bilanti  |  im  jra  ||  ifchganimas  | 
ir  ftipribe  |  ir  karalifta  I  ir  Ijla  mu-|  fu  Diewa  |  ir  macis  5 
Chriftaus  io  |  iog  tas  nu- 1|  meftas^)  jra  |  kurs  yus  apfkunde 

SBB.  p.  179.  So  Mwk  8.;  L  ioMu,  *)  Keime  interp.  mher. 
So  «neh  S.;  abw^cbend  Yom  original  (EplLlT.  14:  „derMeneoheii*^, 
T9h  Mq^xmß,  iommum).  ^  Ah.  —  SBB.  p«  180  (->  EE.  p.  178). 
■)  kUkifi.  «)  Kein  diakr.  zeioken.  ^  Mmtimkan,  L  ""kais.  -  SEK. 
p.  181  (-  EE.  p.  174).  ")  tr.  *)  Der  sats  bo^  wie  er  dasteht,  sinnloa; 
hinter  Uu  fehlt  die  überaetsimg  you  „Terklftger  unBerer  brüder**. 


IX.  II 
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diena  ir  nakti  po-  |i  akim  Diewa       Ir  ghie  porgaleja  ghy 
per  Awine-  ||  la  kraughi  |  ir  per  ^odi  yü     ludima  |  ir  nemi- 
Icja  il  ^iwata  fawa  |  ik  fmerczia.   Dmlto    dziaukitien  ||  Dan-  10 
gas  I  ir  tie  kurie  tenai  giwenat  | 

5  In  Die  8.  Michaelis  Et  |  omni  um  Angelorum,  Euaugolium  || 

Matthsei  XVIII.  i 

TO  paczio^)  hadino  ateia  paTiunti- |{  nei  Jefaufp  hiloda- 16 
mi  I  kas  wienok  didefnis  ||  jra  Karaliftoie  Daugaus?  Jefus 
pawa-  A  dines  waakieli  £awefp  |  paftate  widai  yil    ir  bilo-  U  ia. 

10  IfohtieCos  lakau  yumns  |  Jey  neprifiwerßte  1 1|  ir  nepaftofti*)  kaip 
mkielei  |  tada  nejeiCte  iog  Ea- 1|  ralÜte  Daugaus.  Kurs  pats  20 
fawe  nujlemis  |  U  kaip  tas  waikielis  |  tas  jra  didziaafes  Kara- 
li-1  fto  Daugaus.   Ir  kors  toki  waikieli  prijma  ||  (pag.  175) 
wardana  mana  |  tas  mane  taipaieg  prijma.   A  |1  kurfai  papik- 

15  tiu  wieua  ilch  tu  majäiaufiuju  |  kurie  ||  ingi  mane  tiki  |  tarn 
butu  gerefny  |  idant  girnu  ||  akmü  aut  io  kakla  butu  ylchka- 
bintas  |  ir  nufkan-  ;  diiitas  butu  gilibeje  mariü  ^).  ||  5 

Beda  fwietui  |  cUel  ^)  papiktinimu.    Tur  ta-  ||  cziau  ateiti 
papiktinimai  |  Bet  beda  tarn  J3mo-  ||  gui  |  per  kury  papiküni- 

20  mas  ateiti.   0  iey  rauka  ||  tawa  |  alba  koia  tawa  tawe  papik- 
tin  I  tada  at-  |  kirfk  y§  ^)  \  ir  atme£k  nög  fawes.  Gerefni  jra 
taw  I  II  raifoluoB  alba  lüfoham  ingi  Jlywata  ieyti  |  nekaip  ||  tn  10 
dwi  koglii  alba  dvi  rank!  toredams  |  bntom-  H  bei  ymeftas 
ingi  amjiinaie  Vgni  Ir  iey  tawe  II  akis  tawa  papiktin  |  ifck- 

26  tranck  |  ir  atmefk  nüg  fa- 1|  wes.  Oerefni  jra  taw  wiena  akie 
ingi  ^ywata||ieiti  I  neng  tu  dwi  aki  turedams  |  butumbei  15 
ymeftas  |1  ingi  peklas  vgni.  || 

Dabokitefi  |  idant  yüs  ^)  newiena  ilch  tü  ')  ma-  !|  ^uyü  *) 
nepapoiktumbit  |  N^la     ofch  lakau  yuraus  |  ||  iog  Angelai  yü 

SO  Dangui  wilfada  regi  weida  Tie-  ||  wa  mana  Danguie.    N^fa ')  20 
Snnns  j^mogaos  ü  elti  atei§8  ^)  ilchgauiti  |  kas  pragaÜbha.  | 

In  Die  Simonis  Et  Indse  H  Aportolomm,  Epiftola  L  Petr.  1 1| 
(pag.  17(>)  PAgirtas  teltow  Diewas  ir  Tie-  i  was  Wiefch- 

SEE.  p.  181.  *)  DetvOf  viell.  dnickfehler.  *)  Kein  diakr.  zoichen. 
«)  Delio.  *)  paezo.  ♦)  1.  nepqßqfifi  —  SEE.  p.  182  (=  EE.  p.  175). 
^)  dei,     •)  y«.   ^  N^a,   ")  olm«.  ^  SBE.  p.  183       £B.  p.  176). 

20 
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paties  muTa  Jefaus  Chri-  |{  ftaus  |  kurs  mus  pagal  ^)  didzOB 
mielafchir-  [|  diftes  atgimde  |  y  giwq,  ^)  nüfitikieghima  |  per 
prie-  II  kelima  Jefaus  Chriftaus  ifchnumirufiu  1  ing  iie-||pra-5 
entzie  ir  iiepatepta  ir  nepawiltancze  tiewai-  ||  nifte  |  kuri  pa- 
5  laikita  büs  ^)  yumus  Dangui  |  kurie  |j  Üch  Diewa  maces  per 
tikieghima  palaikiti  bullt  ||  ant  ifchganima  |  kurlai  pafkirtas 
jra  I  ieng  ap-  ||  reikfchtas  butü  pafkucziaufeme  czefe  |  ku- 
reme||yü8')  dziaakfitiefe  |  karie  na  maJSami  czofe  (iey  gal  ||10 
Imti)  fmutni  eAe  tolim&fii  meginimAfu  |  Idant  0  TfiTu*)  Wiera 

10  ükra  ir  kaTchtaima^)  lafta  buta  |  neng  |  praeghiQfis*)  Auxas 
(kurs  per  vgni  iTchmegi-  Q  nams  (tow)  ant  laupfes  \  fidilowes 
ir  garbes  1 1|  kada  apreikfohtas  bfis*)  Jefns  Chriftiis  |  kiirioi5 
yü8*)  D  neregeiot  ]  0  wienok  milite  |  ir  nu  ing  ghy  ti-  I|  kit  | 
kaczei  yüs^)  io  neregeiot*)  |  tada  yüs^)   dziaukfitefi  y  fu 

16  neifchkalbietiüiu  ir  pafchlowintu  dziaukfmu  |  ||  ir  gala  tikie- 
ghima yüTu  ^)  aptureiite  |  tatai  efti  |  du- 1{  fchiu  ifchgamma.  ||  ^ 

In  IMe  Simonis  Et  Ind»  |  Apoltolomm»  Euangeliani  Joannis 

XV.  I 

(pag.  177)  TAtay  yümus  *)  prifakau  |  idant  II  tarp  fawes 

20  miletumbiteri.  Jey  fwietas  ius  jj  ueapkentz  Jäinate  ^)  |  iog  pirm 
yufu  nianes  ne-  |1  apkente  |  Kada  yüs  ^)  butumbit  ifch  Swiota  | 

•  tada  II  fwietas  miletu  kas  io  jra  |  0  iog  ne  efte  ifch  fwie- 1|  5 
ta  I  bet  efch  ius  ifch  fwieta  ifchrinJcau  |  dielto  ^)  ne-  ||  apkentz 
yüfu  *)  fwietas.   Atminkite  ant  mana  ^o-  ||  dzia  |  kury  efmi 

25  yomns  fakies.  Tamas  ne  jra  di-  |  deinis  ant  iawa  WieCch- 
patiea.  Jey  mane  perfe- 1  kineia  |  ir  ins  tnres  perfekineti. 
Jey  mana  Jtodi  ||  laike  i  tada  ir  yüfu  >)  tur^     laikitl  |  10 

Bet  tatai  wifs  yümus^)  padarys  dselei'^^)  war-  |  da  ma- 
na I  N§fa  ^^)  nopa^yft  t^      knrfai  mane  atHun-  ||  te.  Kada 

30  efch  nebuczio  atei^s  ^*)  |  ir  ghiemus  uei'a-  Ii  k§8  |  tada 
ghrieka  neturetu.   Ku  netur  ghie  ku  v^-  |i  denkti  |  ghheka  15 


SEE.  p.  183.  Es  fehlt  „seiner".  *)  gtwa.  »)  Kein  diakr.  zei- 
chen. *)  kafchtauna,  falscher  nasal.  *)  praeghiefü.  Gegen  die  vor- 
läge:  „sollet",  oQUJVTts,  videntes;  wol  wegen  des  vorhergehenden  nere^ 
ijeiüt.  —  SEE.  p.  184  (=  EE.  p.  177).  ')  So  auch  S.;  man  erwartet 
jiinoket.  **)  delto.  mana^  1.  mam,  ")  ture».  **)  deUi.  ")  N^a, 
")  ta.    ")  aUies.  nefake*. 
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fawa  ifßkalbineti.  Kas  maue  ne-  ||  apkentz  |  tas  iieapkentz 
ir  Tiewa  mana.  Kada  ne-  ||  bucza  ^)  dares  tü  darbu  tarp 
yü*)  I  kuriu  newienas  1!  kitas  nedare  |  tada  ghie  ncturetu  ne- 
wiena  ghrio-  ||  ka.  Nu  jra  ghie  regeghi^  ^)  \  ir  neapkentz 
5  abeia  manes  ^)  ||  bei  Tiewa  mana.  Bei  idant  irfipUditu  kal-  20 
befis  n  yü  ^)  Zokane  parafdiitas.  Jog  beprie^afties  manes  || 
neapkiente'^).  | 

In  Die  Ommiim  San-  U  otorom,  Epiitola  ApocalypHs  VIL  ||  26 

(p«$.  178}  IR  regeian  lata  Angela  Tfohz^- 1  gienti*) 
10  nüg  Tfchtekeghima  Sanles  |  torinti  |  peozeti  Diewa  giwoia  |  ir 
fchanke  didzin  ||  balfu  ketorinmp  Angelump  |  kuriems  düt 

jra  II  ifchkaditi  Szemei  \  ir  Marioms  |  Ir  biloia  ghis  |  |{  Neda-  5 
riket   ifchkadas  Szemei  |  ney  Marioms  |  nei  ||  medzems  |  ik 
mes  vJJpeczetawofim  tarmis  mufu  ||  Diewa  ant  kaktu  yü  || 

16       Ir  ')  girdeiau  efcb  fkaitliu  tü     |  kiiric  vjJpccze-  |1  tawoti 
buwa  I  fcbimta  ir  kieturias  defchimtis  ir  |j  kieturas  tuxftantis  1 10 
tie  vjJpeczetawoti  buwa  ifch  ||  wilfü*)  Giminiu  ITunu  Ifrahel. 
ITcb  gimines  Juda  |  dwilika  tuxftancziu  ^)  yJ3-  ||  peczetawotujn. 
Ifch  gimines  Rnben  |  dwilika  tnaitancziu  yjl- 1|  peczetawota- 15 

90  in.  I  Ifch  gimines  Gad  |  dwilika  tnxftanozin     -  D  peczetawo- 
tnjn.  II  Ifch  gimines  Afer  |  dwilika  tnxftanozin  yJS-  j|  peczeta- 
wotuju.  II  Ifch  gimines  Nephtali  ^)  |  dwilika  tnxftanczin  ||  vJS-  20 
peczetawotujn  D  Ifch  gimines  Manaffe  |  dwilika  tuxftancziu  || 
v^peczetawotuju.  jj  Ifch  gimines  Simeon  |  dwilika  tuxftancziu  ||  26 

26  vJJpeczetawotuju.  I|  (pag.  179)  Ifch  gimines  Lcwi  |  dwilika  tux- 
ftancziu v^-  !|  i)cczetawotuju.  [|  Ifch  gimines  Ifafchar  |  dwilika 
tuxftancziu  ||  vJJpeczetawotuju.  ||  Ifch  gimines  Zabulon  |  dwi- 
lika tuxftancziu  ||  v^pcczetawotuju.  ||  Ifch  gimines  Jofeph  |  dwi-  5 
lika  tuxftancziu  |  Tjtpeczetawoti^n.  ||  Ifch  gimines  Ben  Jamin 

80  dwilika  toxftan- 1  ozin  Yjtpeczetawotigu.  ||  Potam  regeian  efoh  10 
ir  fchitai  |  didis  pnU  ||  ist»  \  knrio  newienas  n^galieja  pafkai- 
titi  I  ifch  H  wilTu  Pagonin  ir  Jlmonin  ir  kalbelin  j  pas  Softa  || 


SBS.  p.  184.  nehucza.  *)  Kein  diakrit.  zeichen.  ^)  regeghie. 
*)  meme*.  Das  praet.  mit  dem  griech.  und  lat.  text.  —  SEE.  p.  185 
(=  EE  p.  178).  •)  vjchzetigienti.  ')  Keinabsatz.  •*)  tukßaneziu;  so  auch 
im  folg.   *)  So  auch  S.;  1.  Napkthali,  —  SEE.  p.  186       £K  p.  179). 
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ftoweia  |  ir  poakim  Awinda  |  apwilkti  baltais  H  robais  |  o  P«l- 
mais  0  r^nkofn')  yu  |  folunike  didzin  ||  bolfa  |  bilodami  |  Ifoih- 16 
ganimas  teftow  tarn  |  knra  |  ant  Solta  Tod  *)  |  mufa  Biewai 

ir  Awinelui.  Ir  ||  wiffi  Angelai  ftoweja  aplink  Softa  |  ir  ap- 
6  link  II  Senufius  |  ir  apliuk  kietwerta  Szwieru  |  ir  H  pule  ant 
weidü  *)  fawa  ties  Softii  |  ir  meldefi  Die- 1|  wa  ir  biloia  |  A-  20 
men  Pafcblowinimas  ir  czeftis  |  ||  ir  ifchmintis  |  ir  dieka- 
woghimas  |  ir  garbo  |  ir  ||  ftipribe  |  ir  lyla  teltow  mulu  Die- 
wm  \  ant  am- 1|  >a  amjia  |  Amen  H 

10  (pag.  180)  In  Bie  Omninm  San- 1|  otornm,  Euangelium  Mat- 

thsei  V.  II 

PAfchlowinti  jra  vbagai     Dwaf-  ||  feje  |  N§fa  ®)  yu  jra 
Karalifta  Dangaus.  !j  PAfchlowinti  jra  |  kurie  kentz  |  N^fa 
bns  pa- 1,  liukfmiDti.  |1  Pafchlowinti  jra  romieghi  |  Ngfa^)  ghie5 

15  Sze-  I  me  apfes.  H  Pafohlowinti  jra  |  kurie  alkfta  iir  trokfchtalj 
Teifibes  |  n§fo  ^  anis  pafotinti  büs^).  ||  Pa£cblowinti  jra  \  mie- 10 
lafohirdingi  |  nffa  ^)  ||  anismielafcbirdifte  aptur^s  *^).  ||  Pafchlo- 
winti jra  I  kurie  oziltos  fohirdios  jra  ||  nefa^)  anis  Diewa 
regies.  ||  Pa£chlowinta  jra  |  kurie  pakaiu  dara  |  N§fa    ||  anis  IB 

20  wadinti  bus  waikais  Diewa.  I|  Pafchlowinti  jra  |  kurie  diel 
teifibes  perfeki-  jj  neti  büs  *)  |         ^)  Karalifta  dangaus  yu 
efti.  j|  Pafchlowinti  efte  1  kada  jus  JJmones  da^l*^)  H  man^s'*) 
gedys  ir  perfekin^s      i  ir  kalbes  wiflokie  pi-||  ktenibe  priefch20 
yu8  I  melüdami.    Dziauketefi  in      ||  linklminkiteli.  N^fa^) 

85alga  yüffu^)  büs^)  Dangui.  ||  N§fa^)  taipo  perXekineia  Prarar 
kns  kurie  pirm  |  yäiru  ^)  buwa.  || 

(pag.  181)  In  Die  S.  Martini  ||  Euangelium  Luc.  XII.  f 
TEftowi  yuffu  flepfnas  apiüftas  |  ||  ir  J3wakies  yüffu  ^)  de- 
ganczias  |  ir  büket  Ii-  U  gus  ^monemus  |  kurios  laukia  Wielch- 


S££.  p.  186.  Pahnas,  viell.  nur  druckf.,  vicll.  aber  auch  (vgl. 
den  nom.  palma)  geändert  nach  Apok.  YII.  9:  „und  palmen  in  ihren  liin- 
den",  xßt  (f  ohixfi  (v  raTg  yt^alv  avrviv ,  et  pahnae  in  mantbus  eorum; 
vgl.  die  Bibelübers.  von  1865 :  apwilkti  baltais  ruhais,  ir  werbas  ju  ran- 
koja.  rankoju.  *)  feil.  *)  Kein  diakr.  zeichen.  ^)  Kleiner  initial. 
>)  AMEX.  —  SEE.  p.  187  (=  EE.  p.  180).  ')  Fehlerhafte  interpunct 
vorher.  N^a.  ")  nej'a.  aptures.  ")  del.  ")  man$9*  *^  pwfi' 
kirnt.  ^)  IT.  -  SEE.  p.  188  (=  ££.  p.  181). 
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paties  fo-  II  wa  |  kada  Aigrifoht  ifoh  fwodbas  |  idant  yem  at-  5 
ent  I  ir  tahceiiaDt  |  tAiatis  yem  adaritn.  Pagirti  jia  |i  tie  tar- 

nai  I  kurius  ateidams  Wiefchpatis  randa  y  bndanczius.  Ifcb* 
tiefos  fakau  yümus  ^)  |  iog  gliis  ||  apfijüs  |  ir  vJ3  ftala  yus 
Öpafodys  |  ir  poakim  yu  ||  waikfczio8  |  ir  flujJys  ghiemus.    Ir  lo 
iey  ateitu  ghis  ||  antrame  budeghime  |  ir  treteme  budeghime  | 
ir  H  taipo  raftü  ^)  |  Pagirti  jra  tarnai  tie.  || 

Bei  tatai  turit  jüs  ^)  jünoti  {  kada  tiewas  ||  fcbeimiDas 
jSinotu  I  kurio  hadino  wagis  ataiti  ||  tada  gbis  budetu  |  ir  ne- 15 
10  dAta  namü  ^)  lawa  pakaifci  |  Dttlto*)  ir  yfis^)  büket  gatawi  | 
Kq&*)  Soniis  JImo-  H  gftUB  atais  to  hadino  knrio  nellitSkiefte.  || 

In  Die  8.  Catharinee,  ||  Euaugelium  Matth.  XXV.  ||  20 

N§fa  priliginta  bus  ^)  Karalilta  dan-  ||  gaus  defchimtiy 
pannu  |  kurios  eme  lam- 1[  pas  fawa  |  ir  ifcbeia  'priefcb  iaa- 

Uniki  P^nkias«)  H  (pag.  182)  tarpu  y&O  pai^as  |  ir 

p^nkiaB*)  ifohmintin-  |  gas.  Paikofes  eme  Lampas  Cctwa  |  a 
ne  eme  alie-  |  ians  fu  fawimi.  If ebmintingas  eme  alioja  in- 1 
dftfu  fawa  draugio  fn  Lampomis  fawa.  0  kaip  ||  iaunikis  pa- 
tmka  I  paftoja  wilTas  miegAftas  ir  ||  vjiumiga.  ||  5 

ao       Vidui  nakties  buwa  fchaukfmas  |  fchitai  |  ||  Jaunikis  ateit  | 
oiket  priefch  ghy.    Tada  kelefo  ||  wifl'as  pannas  anos  ir  prio-  * 
prowia  Lampas  fa-  11  wa.    0  paikofes  biloja  ifchmintingump  | 
düket  Ii  mumus  Alieiaus  yuffu  |  N^Ia  ^)  muffu  Lampas  ||  gi^f-  lo 
la      Potam  atiakie  ilchmintingofes  {  ir  biloia  1 1|  Ne  |  idaut 

25  mumus  ir  yümus  ^)  nepriftoktu.   Eiket  U  krominikump  ir  pir- 
ket  Xiaw.  Lr  kaip  anos  c^a  jj  pirktu  |  ateia  Jaunikis  j  ir  kurios 
buwa  gata-|l  was  |  yeia  fa  yü  ant  fwodbas.  Ir  doria  buwa  1 15 
Tjklaritas.  I 

Potam  ateia  taipaieg  ir  kitas  pannas  j  ir  B  bibia  POKE  j 
80PONE  I  atwerok  mumus.  Bet  1|  ghis  atfakie  ir  biloia  |  Ifch- 
tiefoB  fakau  yumus  |  ||  efch  nepajiyltu  yülfu       Todelei  bu-  20 
dekite  {  n^fa  ^)  ne-  II  J3inate  uey  dienas  uey  hadiuas  |  kuroje 
Suuus  U  Jimogaus  ateis.  U 


SEE.  p.  188.  Kein  diakr.  zeichen.  DeHo,  *)  Ne/a.  JP^ 
kiat.  —  SEE.  p.  189  (=»  £E.  p.  182).  ')  penJüa»»      gie//a.  ntfa. 
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In  Die  IMicationif  |  TnnpU,  EaaDgeliam  Luo»  XIX.  H  26 

(pa|^.  183)  IR  jeglii§s  ^)  tenai  |  eia  per  Jeridia  |  Ir  folit- 

tai  teiiai  buwa  viras  wardu  Zache-  H  us  ir  bawa  Wiriaufu 
ant  muitiniku  |  tas  II  buwa  |  bagotas  |  Ir  geido  regeti  Jefaus  | 
5  kas  ghis  ||  butu  |  ir  uegaleia  Jhiionemis  |  n^fa^)  ghis  buwa  |{  5 
maJ5as  ant  perlouas.  Ii'  nutekieies  ^)  pirma  |  vfch-  f|  kopa  ant 
medzia  Figas  |  idant  ghy  regetu  |  n^fa  ^)  ||  tenai  tureia  eiti.  || 
Ir  kaip  Jefus  ateia  ant  tos  wietas  pawif-  K  deghigs  *)  j 
ifohwida  ghy  1  ir  biloia  iopi  |  Zachea  |  ||  nukopk  greitai  ^e- 10 

10  min  I  nQfia')  efoh  toria  foh^diena^)  |  namMn  tawa  bnti.  Ir 
ghis  nnkopa  greitai  Jte-  |  min  |  ir  prieme  ghy  fn  dziankfmu. 
A  kaip  ghie  ta-  R  tai  regeja  |  rufgeia  vifl!  |  iog  ghis  ieja 
ghrieTöh-  ||  nop  JSmogaufp.  ||  16 
A  Zacheus  ftowedams  |  biloia  PONOP  |  1|  Schitai  PONE  | 

16  puffe  mana  lobia  dümi  vba-  ||  gams  \  ir  iey  kci  ^)  priegawau  | 
atadümi  kietweropai.  ||  Jefus  biloia  io^ji  |  Scheiidiena  ^)  tiemus 
nama-  ||  mus  ifchganimas   uuffidawe  |  yuck  ghis  taipaieg  |[  20 
Abrahama  funus  jra.   N^fa  ^)  Suuus  Jimogaus  i  ataia  yelch- 
koti  ir  ilchganiti  |  tatai  kas  prajiuwe  |i  jra.  || 

20         De  Apoftolifl  Homilia  ||  ex  Enangelto  Matth.  V.  ||  25 

*  (pag-  184)  YVs  efte  drufka  JJemes  |  0  iey  !|  drufka  gar- 
duma  pameftu  |  kü  turgs  ^)  ffuditi  ?  ||  niekam  daugefni  neder  | 
tiektai  idant  butu  |1  fchalin  ifchberta  |  ir  nüg  ^moniu  pamiu- 

26       Yü8      efte  fcliwiefibe  fwieta.   Negal  mieftas  |  ||  kurfai  5 
ant  kalna  giil  |  palßllepti.   Ney  taipaieg  |  vlohdega  ^wakie  | 
ir  paftata  po  ketwirczdn  |  bet  1  ant  liktoriaos  |  tada  wUTns 
apfchinetez^^)  kurie  na-  ||  m&fa  jra.    Taipo  yuflii  Jtwakie 
telohwiefö  pokim^^)  ||  J^monin  |  idant  regetn  ynlTn  gems  Dar- 

30  bus  I  ir  II  garbintu  Tiewa  yuCRi  Danguieghi.  |1  iq 

De  Martyribus  Homi-  1|  IIa,  Euaagelium  Lucae  VIII.  {{ 
NEwienas  vjiudegies  Jtwakie  1 1|  neapdengie  indu  |  alba  ne- 

SEE.  p.  190  (=  EE.  r-  ^^^)-  ')  jeffhies.  «)  iieja.  »)  nutekieies. 
*)  pawifdeghies,  fchediena.  ^)  ka.  Sehen  dtena.  Nefa.  —  SEE. 
p.  191  (=  EE.  p.  184).  »)  Kein  diakrit.  zeichen.  tures.  ")  Gegen 
die  Vorlage  (Mattli.  V.  15):  so  leuchtet  es  allen,  kdfxnu  näatv,  ut  Ittceat 
Omnibus.  poakitn. 
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pakifch  po  fülu  |  |'  bet  paftata  ant  liktoriaus  |  idant  jeidami  16 
regietu  ||  fchwiefibe.    N^fa     nera  nieka  apflepta  idant  uetu-  || 
retu  iffireikfchti  |  taipaieg  nieka  vfchtileta  |  idant  ||  nejJinotu 
ir  neifchtirtu.    Dabokitefi  tada  |  kaipo  il  yus  *)  klaulot  N§- 
5  fa  ^)  kurs  tur  |  tarn  büs  *)  düta  |  o  kurs  ||  nctur  |  nAg  to  bus  20 
taipaieg  atimta  ir  k%    beti-  |  kieiofe  tuijs.  || 

(pag.  185)  De  Confefforibus  Ho-  milia,  Euaugelium  Luc.  XIX.  || 

SZmogus  nekurHai  dides  gimines  |  eia  ingi  tolima  Ichali  | 
idant  Karalifta  jm- 1  ta  |  ir  wiel  fogrifohta.  TaCfai  pawadina 

10  defcfaimti  ||  tamü    &wa  1  ir  ^)  dawe  ghiemos  defchimti  wafch-JI  5 
kü*)  I  ir  biloia  yumpi  |  werfkites  |  ik  efch  fugTifohin.  |  A 
miofezionis  neapkente  jo  {  ir  nußunte  paflns  ||  pafkui  ghy  |  bi- 
lodami  ^)  yamui  |  Mes  neuorime  |  >|  idant  taffai  ant  mufti 
wiefcbpatautu.  ||  lo 

15       Ir  nuffidawe  |  kaip  ghis  fugriJ3a  \  gawes  H  Karalifta  |  liepe 
pawadinti  anus  tarnus  |  kurie-  Ij  raus  buwa  dawes  peningus  | 
id^nt  ifcbtirtu  |  kas  |1  k^  ^)  ant  prekios  paiefchkoghi^s  ^)  butu. 
Pirmafis  1|  ateies  biloia  |  PONE  wafchkaa  tawa  defchimti  |l  15 
wafchku  atnefche.  Ir  ghis  biloia  iopi  |  Nugi  tar-  ||  ne  gerafts 

20  iog  ta  buwai  majiaiifeme  wiemas  1 1|  turek  mace  ant  defdum- 
tiea  mieftiL  | 

Antras  taipaieg  ateia  |  Ir  biloia  |  PONE  1 1  fwaras  tawa 
penkis  fwams  atneföhe.  Ghis  bi- 1|  loia  yem  |  ir  tu  buk  ant  20 

penkiu  mieftu.  || 

26  Ir  treczies  ateia  |  ir  biloia  |  PONE  |  Schi-  ||  tai  jra  fwaras 
tawa  kuri  cfmi  Abrufelije  palai-  ||  kes  |  efch  tawes  bijoiaule  | 
n^fa^)  tu  effi  J^raogus  ||  (pag.  186)  kietas  |  tu  ymi  1  k^.^)  ne- 
padeies  |  ir  piaughi  kjj,  nepa-  ||  fejes.  Ghis  biloia  iop  |  ifch 
tawa  nalra  ludifiu  |  tawe  |  tu  latre.    Szinoiey  tu  |  iog  eich 

30  efmi  Jlmo-  i  gus  kietas  |  ym%8  ^)  k^  *)  nepadejes  |  ir  piaujes 
k%    ne*  I  pafejes  |  kodrUei  ta  mana  penigü  >)  nedawei  ant  ||  5 
füla  atmaanitoia?  A  efch  ateies  bacsio  atpra- 1|  fohes  fa  nfl- 
momis.  | 


SEE.  p.  191.  Nefa.  «)  Kein  diakr.  zeichen.  *)  ka.  —  SEE. 
p.  192  EE.  p.  185).  *)  Kpiüp  intorpuncf .  vorlior.  ')  paittfehkoghitt, 
•)  nefa.  —  SEE.  p.  193  (=  £E.  p.  186).  yma». 
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Ir  bfloia  tnmpi  |  kurie  pas  ghy  ftoweia  |  ||  atimlnte  wafch- 

ka  nüg  iö  |  ir  düket  tarn  kurfai  de-  i  fchimti  wafchkü  tur. 
Ir  ghie  biloia  ioin  |  Pone  yuck  *)  ||  ghis  tur  defchimti  wafch-  10 
kü  1).    Elch  fakau  yumus  |  ||  kurs  ^)  tur  tarn  bus  düt  |  0  nüg 
5  to  kurfai  netur  |  j|  bü8  ^)  atimpt  ^)  |  tatai  k%  ^)  ghis  tureja.  1 

De  Tirgfiiiilnui  Homi- 1  lia,  Euangelinm  MatUi.  XIII.  ||  16 

Wlel  priliginta  jra  Karalifta  ||  Dangaus  ikarbui  paflepta- 
mui  dirwoie  |  ||  kury  rada  JJmogus  |  ir  vflepe  |  ir  *)  ifch  ||  dziauk- 
fma  ifch  to  paties  |  pardawe'*')  wils  k%^)  iie-  i  ktai  ghis  ta- 

10  roia  ir  pirka  ana  Dirwa  jl  20 
Wiel  priliginta  jra  Karalifta  Dangaus  il  ^mogui  prekijuy 
ieikanozem  gerü  ^)  jtomcziugu  |  Ir  ||  (pag.  187)  kaip  ghis  ra- 
da brangu  jlemcssiiiga  |  nueies^)  par-  |  dawe  wifs  k%^)  tueial 
ir  pirka  aii%*).  | 

15      Wiel  priUgiiita  jra  Earalißa  Dangatis  |  lynklui  |  jmeßa» 
miUem  mariolna  |  knrft  wiffokiaa  |  weifles  Jlnwä^)  gaitna.  0 
kAmetu  pilnas  jra  |  |{  tada  iichwelka  ant  krafdita  |  ir  fed^fi  7)  5 
ifchreuka  ||  ger^fes  ^)  indüfna  |  a  piktafes  meta  fchalin.  Taip  || 
bus  pabangojc  ^)  fwieta.    Ifcheis  Angelai  |  atfkirs  ü  Piktüfius 

20  nüg  Teifuju  |  ir  ymes  yus  ^*^)  peczunaj)  vgaies  |  tenai  büs*) 
werkfmas  ir  griejJimas      dan-  |!  tu.  |I  10 

Ir  Jefus  biloia  yumpi  bau  ifchmanote  ta-  ||  tai  wifs? 
Bik>ia  ghie  |  ifchmanome  POKE.  ||  Biloia  ghis  |  Todelei  kiek- 
wienas  mokitos'^)  rafch-  ||  ta  |  ing  Karalifta  Dangaus  kurfai 

25  moka  II  jra  liguB  Jlmogui  tiewui  fcfaeiiiiinas  1 1  kurüai  ifoh  fawa  is 
Ikarba  H  naQ)     ir  fon  ||  atnefob.  | 


SEE.  p.  193.  *)  Kein  diakrit.  zeichen.  *)  yuk.  ")  Keine  interp. 
vorher.  *)  aiimt.  ^)  ka.  —  SEE.  p.  194  (=  EE.  p.  187).  «)  ana. 
')  fedejt.  *)  gerajhs.  pabangoie.  i/u8.  greßima»^  viell.  druck» 
fehler.  So  auch  S.;  die  vorläge  hat  perfect.  ")  Todiehi.  So 
aoeh  8.;  1.  mekSta:  ^)  nauj. 

*)  Es  fehlt:  „gieng  hin  und**. 
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(pag.  188)    fflftoria  apie  Hiika||ir  Smerti 

Pona  mufu  Jefaus  ||  Chriftaus  |  pagal  ketu-||  riu 

Euangeliltu.  ü 

Apie  dari^a  |  ir  kai  tarne  ||  ntUficUiwe.  |  6 

6       IR  kaip  ghie  laupfes  gicf-  ||  nie  ifchkalbeia  |  eia  Jefas  ant 
kal-  II  na  Aliwii  |  pagal  paiunkima  fa-  ||  wa  per  vpele  Cedron. 
Sekie  ta-  |{  da  ghy  Pafiimtinei  io.    Potam  biloia  Jefus  ||  yump  1 10 
Sch§  nakti  |  wiffi  yus  palXipiktinfte  mani-  0  mi  |  n§fa  jra  pa- 
rafchit  |  li'chtiklia  piemeni  ir  ifch-  ||  klaidifis  awis  g&ta.  0 

10  kada  kelfüa  |  pranokfiu  [|  yus  Galileo.  ||  16 
Bei  Petras  atHsOde  |  ir  bOoia  iopi  |  Norint  |  wiHi  paffi- 
yiküji»  1)  tairimi  |  tada  eföh  niekada  ne-  |  paCGpflctiiifia  |  Je- 
fus biloia  iopi  |  ITcbtiefos  fo-  |  kau  taw  |  log  fch§  nakti  neig 
gaidis  dn  karto  pra-  ||  gys  [  tris  kartus  man§s  yfTigyii.  O 

16  gbis  yu  ||  daugiaus  biloia  |  Norint  tnreczio  fa  tawimi  nn-  ||  20 
(pag.  189)  mirti  |  tada  efch  taw§8  neufligifiu.    Schitügi  bu- 1 
du  ir  wiffi  pafiuntinei  biloia.  jj 

Potam  ateia  Jefus  fu  ieys  |  ing  kiema  kuri  1|  wadina  Get- 
femani  |  tenai  buwa  Darias  |  y  kuii  jj  ieya  Jefus  ir  pafiuntinei 

20j6  I  0  Judafchius  kur-||fai  ghy  iffdrodja*)  |  ^linma  taipaieg  5 
t%  vieta  I  Ne-  ||  fa  Jefus  da^nai  fuffieidlawa')  fa  pafiuntineis 
la- 1  wa.  Biloia  Jefus  inmpi  |  Ssefkietefi  czonai  ik  ||  efch  te- 
nai eifin  ir  melfAs.  Ir  eme  fnfawimi  Pe-  I  tr%^)  |  ir  Jooaba 
ir  Jona  t  ir^  du  Amin  Zebedeofoba*)  1 1|  ir  pradeia  fmuti-  lO 

26  tieli  I  drebeti  ir  filwartanti  |  ir  bi- 1  loia  yumpi.  Smatna  jra 
dufchia  mana  ik  fmer-  ||  czia.  PafHliket  czia  |  ir  bndekite  fn 
manimi  |  Mel-  ||  fketefi  |  idant  neipultumbit  ing  gandinima.  |j 

Ir  pa^igei^s  nüg  yü  |  kaip  butu  ant  akmens  |'  mieczia  |  15 
klaupeffi  I  pule  ant  weida  fawa  ant  J5o-  ||  mes  ir  meldefi  |  iey 

80  galetu  buti  |  teatfto  tha  hadi-  ||  na  l  ir  biloia  |  Abba  mielas 
üewe  I  Wiffi  daiktai  ||  taw  jra  galimi  |  attolink  nüg  manes  tha 


8KB.  p.  196  (bis  iejfo  EE.  p.  189  c.  6).      popit^^M^töM,  1.  ptfffS- 

pikÜM.  —  SEE.  p.m  (bis  «S  EE.  p.  190  s.  18).  ißarUia,  L  iT- 
fdrodia,  •)  So  auch  S.;  es  fehlt:  »»daselbst«'.  ^  P^ra.  «)  Keine  in- 
terp.  vorher.  *)  SAede^/iha, 

21 
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kilika  |  ||  betaig  nekaip  efch  noriu  |  bei  kaip  tu  nory.  Ir 
ate-  II  ia  pafinntiDiiunp  lawa  |  ir  rada  yus  bemiegan-  |  czius  1 20 
ir  biloia  Petrop  |  Simon  miekfi?  Er  ncga-  i  leiey  paen  wiena 
hadina  In  manimi  badeti?  Bn- 1  dekit  ir  meUkiteü  |  idant 
6  nqjpQltambit  ing  pagon-  |  dima  |  DwaÜfia  jia  woki  |  bot  ka- 
nas  jra  fil-  ||  pnas.  |  26 

(pag.  190)  Nnei§8')  wid  tenai  antra  kartn  |  ineldefi  ir|| 
biloia  I  Tiewe  mana  |  jeigi  nogal  |  tas  Kilikas  at-  |{  ftoti  nüg 
maiies  |  not  efch  th%  ^)  gercziq,     |  tada  tenu-  1|  fidüft  tawa 

10  walia.    Ir  ^)  ghis  ateia  |  ir  rada  jus  j|  wiel  bemieganczius  |  ir 
yü  ^)  akys  buwa  apfunkin- 1{  tas  miegu  |  ir  ne^inoia  kq. tu-  5 
reya  jein  aüakiti.  Ir  ||  palik^s  ^)  jus  ^)  |  wiel  nueya  |  ir  meldofi 
tretcze  karta  ||  taügi  ^odzeis  bilodamas  |  Tiewe  ^)  |  iey  noii  | 
tada  I  atimk  nüg  manes  tha  küika  |  betaig  ne  mana       |  lia 

15  bet  tawa  tennmdaft  ||  10 
Palüiode  iem  tada  Angelas  ifeh  Daa-|gaiiB  ir^^)  pa- 
twirtina  ghy  |  Ir  gbis  fn  fmertiini  1  gmmeli  |  ir  ift  didsiaiu 
meldefi.  Ir  buwa  16  ([  prakaitas  kaip  laTohai  kranya  |  knrie 
pflle  ant  U  Szemes.  ||  15 

20  Apitf  jtdroda  Jadofehiaiia  ir  jo  bn- 1  eilawima. 

Kaip  Petras  tarnui  aufi  atkir-  H  ta  |  ir  kajp  pa- 
fiuntinei  pa- II  begi^  jra.  II 

Ir  Jefus  kel§fi      näg  laaldoe  |  ateia  pafivn- 1|  timimip  20 
iawa  I  ir  rada  jAs  bemiegancKiu  ildi  H  fmatika  (  ir  biloia  jw- 
25  pi  I  noxit  nn  yüs  miegoti  |  ir  atilfetiefi?  Gan  |  fehitai  ateia 
biftdina  |  ir  |  81111B8  jlmogaus  ilohdfttas  b&s  lag  rankas  H 

(pag.  191)  ghriefchnaya  |  kelkites  |  eikime  |  Sobitai  ktirfai  1 

mane  ifchdüft  |  prifiartina.    Melfkitefi  j  idant  ne-  i  impultum- 
bit  ing  guudiuima.  || 
30       Ir  tüyaus  |  dabar  iem  bekalbant  |  Schitai  [|  Judofchius 
wienas  ifch  dwilikas  |  paiem^s  fu  fa-||wimi  Pulkus  |  ir  Tar-5 
aus  WirauTuiü  kmuga  ir  |  Farileufobü  |  ir  WireMoiu  ir  Mo« 


SEE.  p.  IM.  Seme  interp.  vorher.  *)  Nueü».  ^  tka.  *)  ger- 
ma.  «)  i»r,  l  Ir.  «)  in,  lia,  ^  ku,  päOke»,  ■)  uu.  »)  Inter- 
ponctioii  vorher.  —  SEE.  p.  127  (bis  nepameeziau  EE,  p.  191  z.  28). 
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kitus  ^)  ralch-  |1  ta  |  eia  pinu  Pulkü  |  ir  ateia  teuai  Tu  Later- 
nomis  ||  Lampomis  |  Xu  kalawiyeis  ir  fu  wiefdais.  0  ll  Szdro- 
dinikas  dawe  ghlemus  ^enkl^  |  ir  biloia  |  ||  Kury  eich  pabu-  10 
üiAXia  I  tM  jm  I  t%*)  gaukite  |  ir  waf- 1  kite  gfay  bukleL 
5  J«foB  tada  fmoäamaB  \  wUs  kas  |  tueya  iein  niiffidAti  |  eia 
priefoh  |  ir  biloia  jum-  H  pi  |  ko  yfis  yefchkote?  Atlake  iem 
Jefnfa  ifeh  Ka-  |  aaret  JeAis  bil<»a  yump  |  Afch  eOny.  |{  15 

Bet  Judafchius  |  kurfai  ghy  ifftrodija  fto-  |j  weya  pas  yüs. 
0  kaip  Jefus  biloya  |  afch  efmi  j  ||  eia  atbulai  ir  pule  aiit  ^e- 

lOmes.    Wiel  klaufe  yüs  |  !|  ko  yeichkotü  ?  *)    Anis  biloia  |  Je- 
fufa  ifch  Nazaret.  |  Jefus  atfake  |  Aich  eliui  yumus  fak^s  (  iog 
eich  II  efmi  |  iey  maues  yelchkot  |  tada  ^)  leifkit  tus  eiti  |  U  20 
idant  iffipilditu.   Szodis^)  tas  kury  lake.    Höh  tö  0  kurius 
man  dawei  |  newiena  nepamecziau.  |i 

16      0  JndofchiiiB  artinos  JeOaufp  id  buozü- 1  tt  |  Ir  tdians 
prieya  yop  |  ir  biloia  |  Sweikas  buk  |(  (pag.  192}  Babbi  |  ir  26 
pabuoziawa  ghy  |  Bet  Jefus  bilo-  ||  ia  yopi  |  Prieteliau  kodel 
czonai*)  ateyei?  Judo-  |  föhiau  pabacziawimu  Sunu  Jtmogans 
jidro-  Ii  dighi  ?   Potam  priei§  anis  v^deya  rankas  fawa  |j  ant 

20  Jefaus  ir  f ugawa  ghy.  ||  5 
0  tie  kurie  pÄs  ghy  buwa  |  kaip  regeya  |  kas  f|  turoya 
nufßdüti  biloya  iop  ]  Pone  bau  mufchime  ||  kalawiyu?  Simo- 
nas  Petras  turedamas  kala-  ||  wiye  |  ifchtraukie  |  ir  ')  ifchtika 
wiraufioyakuniga  |i  tama  |  ir  atkirta  iem  defchinaie  aufi  |  o 

26tamui||  buwa  wardas  Malchus.  ||  10 
Bet  Jefus  atlakie  ir  biloia  |  gaaa  paliauki- 1  te.  Ir  bi- 
loia Petrop  I  inkifdik  kalawigbi  tawa  ing  |  makföhtis  |  n^la 
kurfai  ima  kalawighi  |  uüg  kala- 1  irQa  prapAla  |  Bies  netiki 
tu  i  kaip  efch  uegalie- 1|  czo  mana  Tiewa  prafcbiti  |  idant  ghis  16 

30  atfiuftu  II  man  daugiaus  neng  dwilika  legionu  Angela?  |{  Ar 
negierfiu  afch  to  Kilika  kuri  man  Tie  was  ||  mana  dawe?  0 
kaip  iffipildis  rafchtai?  Tur  tai-  lipo  nuffidüti  |  ir  pafQlite- 
i§8  auiiea  io  1  iXchgide  ghy.  |1  20 


SEB.  p.197.  *)  Ues  MokiM  nach  Mro.  XIV.  43.  Keine  in- 
terp.  vorher.  •)  yefchote^  1.  y^chkote.  *)  Der  unsinnige  ponkt  vor  die- 
sen» werte  Ton  S.  beibehalten.  —  SEE.  p.  198  (bis  maeü  ££.  p.  193 

S.  2).    *)  OsSfMN^  1.  MOIMN. 
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To  hadino  |  biloia  Jefus  WirauTiumpkoiii-  ||  gu  |  ir  vred- 
nikump  Bajiniczias  ir  Wirefniump  1 1  kurie  ant  iö  atei^  bu- 
wa.  Yüs  efte  ilcheghie  kaip  |  wienop  xa>bainikop  |  f  a  kala- 
wiy^  ir  tu.  wief-  |  dais  fugaati  manes  |  yaok  kiekdieiu» 
sfedeiaa  pas  ||  yus  |  ir  mokiau  BaJIniosoye  |  ir  newienas  ran- 36 
kas  Ii  (pag.  193)  fawa  ant  manes  nepakelet.  Bei  ta  jra 
yüffu  ^)  ha-  fl  dina  |  ir  macis  tamfibin  |  idant  rafohtai  illipil- 
di- 11  tu.  Bot  tatai  wila  Itoiofo  |  idaut  iffipilditu,  rafch-  U  tas 
Prarakü.  || 

10       Potam  wiffi  pariuntinei  palik«^  ^)  ghy  |  pabe- 1|  ga.   Ir  ne-  5 
kurfai  wienas  Jauuikaitis  |  feki^  3)  ghy  |  ||  apwilkta»  praftire  | 
ant  nuga  kuua  |  ir  fugawa  ||  ghy  Jaunikaiczei  |  Bet  ghia  pra- 
rtire  palikdams  1 1  pabega  n^as  nüg  yü.  | 

Kas  nnffidawe  namMa  Caipko- 1|  fehlaiii  Wiranfioja  knnig^Q.  |(  10 

15       Pulkai  1  ir  Wiriaufeffis  ftorafta  |  bei  tarnai  fl  Szidü  eme 
Jofufa  1  furifcha  |  ir  nuwede  ghy  ta-  i  pirmiaus  Hannofchiaufp 
tas  buwa  iifcliwis  |  ||  Caiphorchiaus  |  kurfai  buwa  Wiriauf&yu- 
ku-  II  nigu  tüs  metus     11  16 
Bet  tas  buwa^)  Gaiphof chius    |  kurfai  Szi-  |  dams  ro- 

20  diya  |  gier  butü  |  idant  ivienas  Jlmogus  |  munirtu  tJI  jimones.  || 
Ir  nüwede  Jefu  Wiriaufiopkunigü Gai- 1{  phop  |  tatai  20 
efti  I  Hertczikop  ^)  Kunigü  |  tenai  wifli  1  WirianGeghikimigai  j 
mokiti  rafchta  |  ir  Wire-  |1  fnieghi  fuffirinka.   0  Simanas  Pe- 
tras Ibke  ghy  H  palkui  ^)  ifch  töla  |  ir  kitas  pafiuntiins  |  ik 

25  Pallü-  II  (pag.  194)  ciaus  Wiriaufiakunigü  |  tas  ^^)  pats  Pa- 
fiuntinis  ||  buwa  paJJyftams  Wiriaufeinkunigui  |  ir  eia  fu  jj  Je- 
fufu^i)  y  Pallociu  Wiriaulbyakunigu.  A  Pe- |i  tras  ftowoya 
laukie  pas  wartus.  Ifcheghigs  an-  |1  tras  pafiuntinis  1  kurfai 
Winaußemkunigü  pa- 1|  jiyftams  buwa  |  kalbeia  fu  wartinikie  1 6 

80  IT  ywede  |  Petra  mdun.  D 

SEE.  p.  198.  »)  yS/tt,  wol  nur  (li'uck fehler.  —  SEE.  p.  199  (bis 
wartm  EE.  p.  194  z.  4).  2)alike.  ^)  J'ekie;  keine  interpunct.  vorher. 
*)  Gegen  das  original  (Joh.  XYIII.  13:  „des  jahi-cs  hohcrpriester'* ; 
jov  ivutvTov  Ixitvov;  aum  iUius)f  aber  sachlich  gerechtfertigt.  bvioa, 
*)  Caiphofckiaua^  1.  Hiu\  durch  das  voranfgdieiide  CaiphqfekktU9  rer- 
aolEBst  ^  Wtnmi^ßopkmtmgtii  1  ^koMglk,       H^redkop,    *)  patihui. 

to«,  I.  <M.    ^  J^fimi,  —  SBE.  p.  SOO  (bis  totOandw  EE.  p.  196 

9). 
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Stoweia  tada  bernoi  |  ir  tamai  vgny  ifch  an-  ||  gliü  faw 
padare  |  widui  PaUooiaus  ^)  |  bnva  |  fchalt  |  ir  fchildeü  | 
Petras  taipai^g  Itoweia  paa  ||  yfla  |  ir  fchildefi  |  idant  regieta  lo 
gala.  Bet  merga  D  Wiriaafioyäkiiiiigll  |  wartinikie  |  ifdiwidiifi 
6  Pe- 1  tra  pas  fohwiefa  befifdhildaiiti  |  weifdedama  ant  ||  iö  |  bi* 
loja  I  ir  tu  taipaieg  buwai  fu  Jefn  ifch  Galile-  ||  as  |  er  ne 
effi  tu  taipaieg  wienas  ifch  pafiuntiiiiu  ||  to  ^mogaus?  Bet  15 
ghis  vffigine  poakim  wiffü  |  ir  ||  biloia  [  moterifchke  afch  ne- 
efmi  I  afüh  nepaj^yftu  io  |  i  ir  ne^inau  taipaieg      tu  kalbi.  {| 

10       Bet  Wihaufcfiskunigü  klaufe  Jefu  |  apie  ||  paliuntinius  io 
ir  apie  iö  mokfla.   Atfake  iem  Je- 1|  fus  |  Efch  efmi  Swietui  20 
ilchkei  kalbei§8  |  £fch  |  efmi  wülada  mokies  ifchkalo  ir  Ba^- 
meäo  I  kor  ||  wifll  Szidai  Mßejt  |  a  paflapozei  meka  nekal- 1| 
beiaii  ^  |  kam  mane  todelei  klanfy  ?    Klaufk  tus  ku- 1  rie 

15  klanTg  I  k^  efch  yump  biloiaii  |  fdiitai  |  tie  Jtina  |  ||  k%  efdi  26 
bflolau.  1 

(pag.  195)  Bet  kaip  ghis  tatai  kalbeia  |  wienas  ifch  tar- 1| 
nü  kurfai  teuai  ftoweia  ii'chtika  Jefu  per  weida  ||  plafchtaka  | 
ir  biloia  |  Ar  teip  atfakai  Wiriau-  H  fiemkuuigü^)?   Jcfus  at- 

20  fakie  |  icy  piktai  efch  kalbe-  ||  iau  |  tada  parodik  |  iog  neti- 
krai  jra.   Bet  iey  efch||tikrai  kalbeiau  |  kam  mane  mufchy?6 
Hannafchius  ||  furifchta  nufiunte  Caiphafchiaufp     Wiriau-  || 
fopkaniga.  0  Simanas  Petras  Itoweia  ir  B  fchildefi.    Ir  po 
majiös  walaadas  po  pirmoya  yf-  |  Iiginima  |  kaip  gbis  ifcb- 

25  eia  I  ptjangien  dwara  1 1|  gaidys  pragyda.    Ir  antra  merga  lo 
ifcbwida  ghy  |  Q  ir  pradeia  fakiti  |  tiemns*)  knrie  tenai  fto- 
weya.  ||  Tafbi  buwa  taipaieg  fu  Jefu  ifch  Nazaret.  Bi- 1|  loia 
iem  I  er  ne  effi  tu  io  paHuntinis?    Ir  kitas  ||  biloia  |  ir  tu 
ifch  tü  wienas  effi.    Ir  gliis  wiel  ||  viTigine  |  ir  prifiekie  bilo-  15 

80  dams  |  Szmogau  |  efch  ||  neefmi  |  ir  nepaJJyftu  to  JJmogaus.  || 
Ir  po  ma^ös  walandas  |  kaip  butu  po  wie-  ||  nas  hadinas  | 
patwirtina  kitas  |  fu  tais  kurie  te-  Q  nai  ftoweja  |  ir  biloia  | 
tikrai  ir  tas  fu  iu  buwa  |  n§- 1|  Ha  tu  effi  Galileiczikas  |  ir  20 


SEE.  p.  200.   >)  Kleiner  initial.      fakaOmau,  I.  n«»    *)  Wiriau- 
ßtmhunigu,  1.  TFtmi/StfmJhm^.       Caiphajchiuauff,  1.  Caiphq/ehian/p. 
—  8BB.  p.  801  (bricht  ab  in  a<#-  H  ta  EE.  p.  196  8. 18}.      Keine  in- 
t«ip.  vorher. 
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kalbefis  tawa  tawe  |j  iXohdüfti.   Biloia  Wiriaufioiakaiuga  ber» 
nas  I  II  gentis  aD%  ^)  kurem  Petras  aufi  nukirta  |  Er  nore-  ||  ge- 
jaa  efoh  taw^  darjle  pas  ghy?  Tada  giiis  ||  pradefa  keik- 
tiefy  ir  prifidrti  |  Eitdi  nepa^lka  to  ||  f mogavs  |  apie  korj  25 
Syfitfakoti 

(paiE^.  190)  Ir  tftiaos  kaip  ghis  dabar  kalbeia  |  gaidys  | 

antra  karta  pragida.   Ir  PONAS  atfigre^es  |j  pawifdeia  ant 
Petra  |  ir  ^)  atmine  Petras  aut  JJo-  U  dzia  Jefaus  |  kaip  iem 
fake  3)  I  pirm  nong  gaidys  du  ||  kartu  giedos  |  vfligifi  man§8  *) 
10  trys  karttts  |  ir  ilcbe- 1|  ia  Icbaliu  |  ir  werkie  graudiugai.  |[  6 

Apie  Siidv  feüXohiwa  Indyina  |  ap-  H  fkandima  |  koUogkima  |  ir 
Boda  priefoh  ||  Wiefchpati  Jeru.  [| 

AWiriaufiegliikunigai  |  ir  wirefniegbi  ir  ||  wiffa  Roda  iefch-  10 
koia  lalfchiwa  lud^pua  priGlch  U  Jefu  |  idaut  ^)  ghy  fmercziop 

15  prieprowitu  |  ir  nera- 1  da  newiena  |  kaczeig  daugi^)  falfchi- 
WQ  ludiniku  ate-  |  ia  j  D§fa  yü  ludimai  nefatar§.  Pafkiaus 
ateiulle  H  du  ÜEdrchiwa  ludinyku  |  fieülchiwai  lttd\ja  priefeh  ||  15 
ghy  I  ir  biloia  |  Mes  elme  giidoie  ghy  bilanti  |  Efoh  |  mokü 
ir  norin  ifoharditi  Ba^niczie  Diewa  |  kuri  |  rankomis  jra  pa- 

20  darita  ir  trimis  dienomis  kita  |  labudawofu  |  knri  iieraiikoQiis 
jra  padarita.    Ir  ||  yü  ludjmai  dabar  nefatika.  ||  20 

Ir  Wiriaufefiskunigü  ^)  kelefi  tarpu  yü  |  klau-  Ij  fe  Jefu 
bilodams  |  Neatfakai  tu  top  nieka  |  log  ^)  tie  i|  priefeh  tawe 
ludiy  ?   Jefus  tileia  j  ir  nioka  neat-  ||  fakie.  Ü 

25       (p^ß*  197)  Potam  wiel  klaufe  ghy  Wiriaufefifkunigü  |  ]  ir 
biloia  iopi  |  Er »)  tu  elXi  Gbriftus  ^)  Suous  aao  II  pafchlowin- 
toia?   Poprifiega  Diewa  giwoia  1 1|  idaut  murniis  fakitumbei 
bau  tu  eüi  Chriltus  ||  Suniia  Diewa?  JeTos  tare  |  ta  bilai 
ESCH  II  ESMI I  ir  üftkau  jumus  |  nügi  to  czeffa  legielte  |  Sunu  5 

30  Jimogaus  fedinti  |  ant  delohiBes  Rankas  |  ftipribes  |  ir  atenti 
debefifa  Dangaus.  Potam  |1  perdrefke  WiranfefiTkunig^  mbus 


SEE.  p.  201.  ^)  ana.  *)  Keine  interp.  vorher.  *)  Ans  foke  \  ist 
JhkM  geworden.  *)  numeg.  dauge,  —  SBE*  p.  202  (bricht  ab  in 
kur-  fi/ki  ££.  p.  197  b.  19).  •)  WirianA^'  ^  Die  interp.  Untw  du 
sweite  mekm  vor  «(/Subüi  Teraetot;  io(f  beruht  auf  miMveratandeiMBi 
„das**  (in  Luther^  ortkogrsphie  »  wdae'*  und  „da«**)*  ^  Kleiner  Ini- 
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Iftwa  i  bilo-  II  damas  |  Ghis  Diewa  blujSniya  |  kam  daugiaus  ||  10 
mes  bepriewalom  ludima?  Schitai  |  dabar  efte  |  girdei§  Die- 
wa blnihiiait  Kaip  ian»  regia?  |  Ghy  potam  wiCG  pakalti- 
Boja  I  ir  biloia  |  kaltas  ||  jra  (mesüds.  | 
5      Bet  mta  korie  Jefn  tureia  |  apiükie       |  ir  ||  fpiaide  16 
aal  i6  weida  |  ir  mofofae  ghy  koailleiisis.  |  Neknrie  Tldenge 
ghy  I  ir  nrafdie  per  weida  |  0  ipa-  ||  czei  bernai  |  bilodami 
prarakawok  muiiius  Chri-  ||  fte  |  kurfai  jra  kurs  tawe  mufche? 
Ir  daug  kitü  ||  blu^uymü  biloia  jiriefch  gby.  ||  20 

10  Bet  kaip  buwa  ritas  |  fuffiriiika  ^)  wiffi  Wi-  !|  raufieghi- 
kunigai  |  Mokitieghirafcbta  ir  Wiref-  ü  niegbi  ^)  ^moniu  |  ir 
wif&  Roda  |  ir  rodija  prielch  1  Jelu  |  idant  gby  fmertiefp  pri- 
prowitu  I  ir  wede  i  ghy  poakim  Rodas  |  bilodami  |  Jey  tu  ef- 
ii  Ghri-||ftii8?    Sakik  momns.    Ghis  biloia  inmp.   Jey') 25 

157«- 1  (W'  1^)  fakiorio  |  täte  netikite  |  Jej  yva  klauT- 
osio  1 1  tada  yüs  ncatfiftkote  |  ir  mane  neifohkifite.  Tode- 1 1«  j 
nügi  to  ezeü  Sniiiis  jimogau  ^)  fsades  aat  |  Defehinee  lUpribes 
Diewa.  Potam  biloia  wif- 1  ß.  Tada  tn  e(fi  Smma  IMewa? 
Ghis  biloia  |1  yumpi  |  yüs  fakot  |  NESA  ESCH  ESMI.    Bet  ||  5 

2oanis  biloia.  Ko^)  toliaus  bepriewalom  ludyma?  |  Mes  efme 
patis  girdeghi§  ilch  io  nalrü.  | 

Kai  naflidawe  Botnfehie  |  Pilota.  || 

Ir  wiffas  furinkimas  kolefe  |  ir  furifch^  Je-  ||  fu  |  wede 
ghy  nüg  Caiphofchiaus  |  y  Rotulche  |  ||  ir  padawe  ghy  Stora- 

25  rtai  Pontiui  Pilotui.   Ir  U  buwa  dabar  ankfty.  || 

Kegiedamas  tatai  Judolchius  |  kurfai  ghy  ||  ifchdawe  |  iog  15 
ian  buwa  apfuditas  ant  fmercza  |  i  gaileyofe  |  ir  atnefche  tris- 
defdiimtie  ridabriuika  1 1  WiiiaiifiemiifiemB  kunigamg  |  ir  Wi- 
refniemn-  |  liems  |  bilodams.    Efdh  negerai  padariau  j  iog 

'soifch-  II  dawiau  krauie  nekalta.  Gbie  biloia  |  kas  miimnB  ||  do  20 
to?  Ta  ^inokes.  Ir  ghia  pametes  ßdabriai-  |  kos  Bajlniozoje 
nueia  fchalin  I  ir  paffikore  |  ir  pu-  i|  fiau  perplifcha  |  bey  16 
wilias  iTczias  ifchkrita  || 

SEE.  p.  208  (bis  perplifcha  ££.  p.  198  s.  28).  ^  Keine  intofp. 
Toriier.  \  Wvrenifeghi:  das  d.-T.  verlangt  üiirefneghi.  *)  Doppelpunkt 
Torber.  ^  ßnutgau».  •)  Kleiner  initial.  —  8KS.  p.  804  (bis  &*rf«f 
EE.  p.  200  s.  8).  ^  von  pqK/ikore  ab  naoh.  AeL  L  18. 
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(pag.  199)  Bet  ^)  Wiriaufieghi  kunigai  ateme  fydabri-  ||  ni- 
kus  I  biloia  |  Neder  tü  deU  y  Diewa  fkrine  |  n^fa  ||  jra  Kraoia 
penigai.  Bet  farodije  |  supirka  *)  tais  ||  ndabrinikais  vj}  alga 
neteifeje')  |  Dirwa  Pu- 1  daaus  |  ant  laidoghima  Ataiwiu  |  Ir 

6  jlmoia  II  ajde  tatai  viüi  |  knrie  giwena  Jenifal^e  |  iog  1 6 
Dirwa  pramine  jü  liejkawin  Akeldama  |  ta- 1  tai  efli  |  knmja 
dirwa  I  ik  föhei  paczei  dienal  Tada    ta- 1  tai  iffipflde  |  kas 
jra  fakit  per  Praraka  Je-  ||  remiofchiu  bilanti.    Ghye  eme 

■  jra  trifdefchimtis  II  fidabriniku  |  kureis  vfchmokets  buwa  par- 10 

lOdüta-  II  fis  kurj  pirka  nüg  waikü  Ifraela  |  ir  dawe  ghye^)  ||  vJJ 
püdziaus  dirw^  ^)  \  kaip  man  PONAS  Ij  liepe.  || 

Bet  Szidai  neia  ^)  y  Rotufcbe  |  idant  nepaf- 1{  fiteptu  |  bet  16 
idant  galeta  walgiti  Welikas  awi-  i|  neli       Ifcheia  potam 
Pilotas  yurnp  laukan  |  ir     bi-  i|  loja.   Koki  fkundima  atne- 

islohat  j^defeh  t%  Jtmo-  |  gn?  Atfakie  ghie  ir  bik>ia  iop:  Ka- 
da  talfai  nelm-  |  tu  efas  Fiktadeia  j  nebatambim  m§8  gby 
taw  pa-  II  dawe.  Bfloia  potam  ghiemiu  Pilotas.  Tada  |  ytls  20 
inikite  ghy  |  ir  pagal  Zokana  yüfib     fndikite.  H  Biloia  Ssidai 
iopi  I  Mumus  neder  newiena  ||  y^mufchti  |  idant  ^)  iffipüdita 

2oJ^odis  Jefaus  |  kurj  ||  gbis  Take  ^enklidams  |  kokie  Imiercze 
tureia  nu- 1|  mirti.  ||  25 

(pag.  200)  Pradeia  Wiriaufiegbikunigai  ir  Wirefnie- 1| 
gbi  11)  I  fuükei  ghy  apfkufti  |  bilodami  j  m§8  ran-  ||  da- 
me  I  iog  gbys  ^mones  attolin  j  ir  yfaka  düti  ||  doni  i^)  Cffifo- 

S6  rai  I  ir  faka  fawe  fanti  Chriftu  Ka-  ]|  raLumi  ^*),  \\  6 
Pilatas  wiel  ieia  j  Botufobe  |  ir  pawadi-  |  na  Jefufo  |  ir, 
klanfe  gbj  bilodamB  j  EOiega  ta  1|  Karalumi  Szidu?  Jeßis 
ftoweia  poakimis  ir  |  atlkke  |  Patfgu  ^)  nüg  lawes  tatai  kalbi  j 
alba  tau  ||  kiti  jra  fakie  apie  mane?  Pilatas     atbkie  |  Ar 


SEE.  p,  204.  *)  Kein  neuer  absatz.  ^)  Keine  interpunct.  vorher. 
*)  Die  Worte  vß  alga  tieteifeje,  ferner  in  der  gleichen  zeile  Ir  ßinoia 
bis  ttUai  eßi  sind  aus  Act.  I.  19  übersetzt.  *)  Beistrich  vorher  statt 
des  ponktes.  *)  So  auch  S.;  1.  yus.  ")  dirwa.  ^  nueiOf  im  d.-v.  in 
«MM  geSndert  *)  awin^  fidscher  dmbI.  *)  Hhiter  «r  tind  die  worte 
hm  ezoL  %op  ansgefallem,  im  d.-ven.  nachgetragen.  «10^,  L  Üiffk. 
u)  Wir^a,  vieU.  draekf.  ^  mm.  »)  dorn.  ^  Carohml  —  SBB. 
p.  206  (bricht  ab  in  jmt-  ||  mam  EE.  p.  201  a.  11).  ^  PHaku. 
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Szi-  II  das  efch    efmi?  ^)  Szmones  ir  Wiriaiifieghi  knni-  ||  gai  |  10 
tawo  man  ilchdawe  |  k%=*)  tu  padarei?    Jelus  ll  atlakie  |  Ka- 
ralifta  mana  no  cfti  ifch  Icbio  Swie-  j|  ta  |  kada  Karalifta 
mana  ilch  fcb^  Swieta  butu  |  ||  tada  tarnai  mana  kariautu  Yjt 

Smaiie  I  iogA)  efoh  ||  nebuczio  ilohd&tas  Szidams.   Bet*)  nuU 
Karalifta  |  mana  ne  ifoh  fchia  jra.    Biloia  potam  Pflotas  || 
iop  I  tada  ta  effi  Karaliiis? *)  Jefns  atfokie  |  tu  ik- 1  kai  |  iog 
efch  eünii  Karalias  |  afch  efmi  ant       vJ3- 1|  gimes  |  ir  ant 
Swieta  ateies  |  idant  teißbei ludi- 1{  czio  |  Kurs  ifch  teifibes  20 

10 jra  I  las  klaufa  balla  ma-  ||  iia.  Biloia^)  Pilatas  iop  |  kas 
jra  tiefa?  II 

Ir  kaip  tatai  ghis  kalbeia  1  wiel  ifcheia  Szi-  |[  dump  |  ir 
biloia  iump  |  Efcb  nerandu  newieiios  ||  kaltibes  ieme.  Ir  kaip 
gbis  buwa  apfkultas  |  niig  ||  wiraufuiu  kunigii  ir  Wirefnuju  26 

15  iiicka  ghis  ne-  H  (pag.  201)  atfakie.  Bet  Pilotas  wiel  gby 
kUMife  I  ir  biloia  1 1|  nieka  ^)  neatfakai  'i  Schitai  |  kaip  labai 
funkei  tawe  |  apfkandze  |  ar  n^rdi?  Ir  ghis  neatfokie  dau- 1| 
giefni  iem  ne  ant  wiena  ^odzia  |  taipo  |  iog  Sto-  |  rafta 
tarn  labai  didei  ftebeioli.  ||  6 

20  Gbie  paffiftcngie  bilodami  |  Ghis  fnindina  H  ^mones  |  mo- 
.  kidams  po  wilTa  Szidu  JJome  |  pra-  H  deius  nüg  Galileas  \  ik 
Icholei  11)-  (I 

Bet  Pilotas  ifchgirdes  primenant  Galilca  ^'^)  \  \\  klaufe  ghis 
iey  ifch  Galileas  butu  |  Ir  kaip  ghis  |  ||  permane      gby  fanty  lo 
26  po  Wirauübe  Heroda  |  nu-  ||  fiunto  ghys  gby  üerodop  |  kurfai 
taipaieg  bawa  ||  tofü  dienofü  i*)  Jerufaleye.  I| 

0  kaip  ifchwida  Herodas  Jefu  |  praHidziu-  j|  ga  didey  | 
n§fa     fenei  geide  io  regeti  dsel     jog  ||  dang  apie  ghy  gir- 15 
deja  I  Ir  tüdejofi  |  regef§8  jen-  |  kla  ndg  jö  |  ir  klaufe  gby 


SEE.  p.  205.  ')  ^c/i,  falscher  nasal.  ■)  emt.  *)  ka.  Keine 
interp.  vorher.      Doppelpunkt  vorher.   *)  Kleiner  initial.   ^  So  auch 

gegen  Luther  (Job.  Xvili.  87:  „die  wahrheiV'),  aber  mit  dem  gr. 
midlftttext.  «)  fMJfca,  vielL  dmckf.  *)  t^m.  GaUUiat,  So  auch 
S.;  L  wmaL  OaUkia.  SBB.  p.  806  (bis  pagdl  EE.  p.a02  z.  14). 
^  JMT-  II  man^  als  custode  aber  -mofie;  Torher  ein  sinnloBer  beistrich. 
V)  Die  beiden  leisten  vocale  d«r  mit  nußunU  und  dünq/a  sohliessenden 
zz.  1  u.  2  (SEE.  p.  206)  sind  vertauscht:  daher  niiffunfS  (nicht  nmfkm» 
wie  das  d.-v.  angibt)  —  diefutß.  n^q, 

22 
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tulimu  (laiktu  |  Bet  ghis  ||  iem  nicka  neatl'akie.  0  Wiraufie- 
glii  kuuigai  ir  ||  mokiti  ralcbta  |  ftoweja  |  ir  aplkimde  ghy 
didei.  |i  A  Ilerudas  papeike  gliy  ir  apjükie  fu  dwaroui-  |j  mis  ^0 
l'awa  I  apwilkdams  ghy  baltu  rubu  [  ir  fiunte  ||  ghy  atgaliaus 
6  Pilotop.  A  to  dieno  paftoia  Hero-  1  das  ir  Pilotas  prieteleis  | 
neb  pirm  buwa  tar- 1  pu  &we8  nepretoliumiB.  U 

(pag.  202)  Kaipo  Ponas  Chriltus  buwa  |[  plaktas  |  karunawotas 

ir  ant  |j  Smerties  api'uditas.  || 

0  Pilotas  1)  pawadina  Wiriaufiüfius  ku- 1|  nigus  |  ir  2)  Wi- 
lOrefniuB  |  ir  Szmones  podraugei  |  ir  |{  biloia  yurnp^)  |  Yua^)  t%5 
jlmogn  manefp  atwedete  |  ||  kaip  *)  bata  ghjs  fiimaifch§8  ^mo- 
nes  I  Ir  fcfaitai  1 1|  efch  elmi  poaJdmis  yuflii  klanfes  |  ir  ne- 
randm  ta-  fl  me  jtmognje  nejokios  kaltibes  tüfn  daiktftAi  |  kaip  || 
yus  ghy  kaltinat  |  ney  Herodas  taipaieg  |  n^fa  ||  efd^  efoii  10 
15  ins  iop  fiuntes  |  ir  fchitai  |  iiieka  ant  jö  ||  neperwode  |  kaip 
butu  imerties  wertas  effas.  0  i|  taip  pakarojes  ghy  ilchlei- 
fiu.  II 

Ant  fchwentes  tada  |  turelawa  Storafta  H  pagal  paiunki- 
ma  I  wiena  kalini  JJmonemus  ifch- 1|  leifti  |  kurio  anis  noreja.  16 

20  Tureia  tada  tu  czeffu  ka-  ||  lini  |  kurfai  *)  buwa  piagbobes  | 
wardu  Barabo-  ||  fchiu  |  tas  fu  maifchtinikais  buwa  ymeftas 
ing  g  tnrma  |  taCfai  maifcbte  |  kurlai  Miefte  nnHidawe  1 1  raz- 
bagbiftas  bawa  daflüleides.  Ir  TfcheiQ  Jtmo-||]ieB  pniXdie  |20 
idant  gbis  daritu  |  kaip  willada  dare*  |  Lr  kaip  anis  funinn- 

25  ka  I  atfakie  ghiemns  Pilotas.  1  Tos  tarit  paiunkima  |  idant 
yumus  wiena  ifch-  i  leifczio  ant  Weliku  |  Katra  tada  yus  no- 
rit  I  idant  ||  yumus  ifcliloilczio?    Barabafchiu  alba  Jefufa  |  ||  25 
Karalu  Szidu  |  kuri  wadin  Chriftumi?  N^la  ^)  ghis  Ii  (pag.  203) 
JJinoia  I  iog  ghy  Wiriaufieghi  kuiiigai  ^)  ifch  nea-  |1  pikantas 

80  ifchdawe.  Sicdint  tada  iem  aut  Wie-  ||  tas  iuda  atfiunte  iop 
Mote  jo  I  fakidama  |  natu-  ||  rek  tu  nieka  darba  fu  tu  ')  toi- 
füyu  I  efch  Xch^nakti  ||  dang  kenteiau  lapnye  |  dsel  io.  ||  5 


SEB.  p.  20a.  FMat.  *)  Keine  interp.  vorher.  •)  yümp,  L 
ijump.  *)  Ueberaeizang  von  „man  hat  niuhts  auf  ihn  gebracht'*  (Luc 
XXilL  16),  was  missverstanden  aus  oviStv  {iu^wv  ^avarov)  iarl  mn^y- 
(jifror  avt^,  N^fu.  kutiighai,  "ghai  wegen  des  voransgeh  -ghu 
')  tu. 


Digitized  by  Google 


££•  p.  20a.  204. 


171 


Bet  Wiriaulieghikimigai  |  ir  Wiiefnioghi  |  ||  perkalbeia 
pnlkiiB  I  idant  ghie  Barabofchaus  ||  piafcfaita  |  0  JeAi  idant 
Yj^muTohta.  Atfakie  Sto- 1|  lafta  |  ir  bfloia  jump  |  Kairo  no* 
rite  tarp  iii  dwie-  Q  ja  |  idant  ynmus  ifchleifczio?   Ir  fobau- 

5  kie  wiffas  ||  Pulkas  bilodamas  |  Sohalin  *)  fa  tü  |  o  ifolileilk  W 
mu-  II  mus  Barabülchiu.    Wiel  fchaukie  Pilötas  jump  |  ||  110- 
redams  Jei'aus  ifchleil'ti  |  bilodams.    li%  tada  ||  darifiu  fu  Je- 
l'unii  kuri  wadin  Chriftu?    Wiel  a-  1|  nis  fchaukie  |  nukriJJa- 
wok  I  nukrißawok  ^)  ghy.    Ghys  ||  biloia  trecze  karta  jump  |  15 

10         wienok  ghys  pikta  ||  padare?  Afch  uerandu  jeme')  ne- 
wieuos   prieJJa-  U  fties  *)  fmiercziop  ^)  |  pakarojes  tada  ghy 
if ohleifitt.   0  U  anis  yü  didarians  Xohaukie  büodami  |  nukri^ 
wok  I  ghy.  Ir  anis  jt  giejies  fchangdaini  *)  didzeis  bal- 1|  übus  20 
B^liandami  |  idant  ghys  bntu  nnkriJKawo-  |  tat  |  ir  prabinga 

l&balfai  yu  ir  wirianliniukunigu.  i| 

Emes  tada  Pilotas  Jefu  nuplagdina  ghy  |  II  0  Szalnierins 
Storaftas  |  nuwede  ghy  ing  Ko-  \\  tufche   ir  luwadiiie  ciela 
Drauge  |  ilchwilka  ghy  1  ||  bei  apwilka  ghi  Purpura  Ikrciftc  |  25 
ir  uupine  Ka-  ||  (pag^.  204)  runa  ifch  Erfcbkiecziu  {  vj^deia 

20iem  ant  galwos  |  ||  ir  indawe  iem  nendre  derchincii  raiikon  | 
ir  kloiiio  |J  damieU  ^)  poakiiuis  jo  |  apyukie     ghy  |  ir  Iwei- 
kinoja  ^)  1  bilodami  |  fweikas  buk  Karaliau  Szidu  {  ir  mu-  || 
fohe  y  Weida  plafchtakomis  |  Ipiaadidami    ant  j6  1 1|  ir  klau-  5 
pefe  ant  keliu  |  garbina  gby.  | 

25      Tada  ifoh^  wiel  Pilotas  lankan  |  ir  biloia  ||  ymnp  |  Sohi- 
tai    I  efcb     iTofawedu  ynmns  ghy  lankan  |  idant  permani- 
tombit  I  iog  efoh  newienos  kaltes  R  jeme  nerandu.  ITcbeia 
laukan  Jefus  nefchdams  ||  Karuna  Erfcbkiecziu  |  ir  Purpuras  10 
ruba  I  ir  bi-  R  loia  yiimpi  \  Schitai  |  koks  JJmogus?    0  kaip 

30  ghy  II  Wiriaul'iegbi  kuuigai  ir  tarnai  ifchwida  |  fchau-  ||  kie  bi- 
lodami I  nukri^awok  ghy  |  Pilotas  biloia  ||  yumpi  |  imket  yus 
ghy  I  ir  nukriJJawokiet  |  nefa  |!  efch  nerandu  ant  jo  newienos  15 
kaltibes.  Atiake  ||  iem  Jtidai  |  Mes  turime  Zokana  |  ir  pagal 


SEE.  p.  207.    ')  runkt  vorher.   «)  Keine  interp.  vorher,  tqme. 

*)  prißajlies.     ßnercziop^  viell.  di'uckf.  ")  fchaukdami.  —  SEE.  p.  208 

(bis  ifch  ££.  p.  2M  i.  26).  ^  JämUoimMeß^  vieU.  druckf.  apyi^i 
ghy  I  Jwtiikmoia.  *)  Ckosser  InitlaL 
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Zoka-  II  na  tur  ghys  numirti  |  u^fa  Sunumi  Diewa  da-  ||  raffe 
ü  kaip  Tilotas  tq,  ^)  JJodi  ifchgirda  |  labai  |1  uufUganda  |  ir 
yeia  wiel  y  ßotufche  j  ir  biloiajl  Jefaufp  |  ifch  kur  tu  effi?20 
Jefns  iem  neatfakie.  ||  Biloia  Püotas  iop  |  Nekalbi  fumanimi  ? 
5  Ar  ne^  II  Jtinai  tu  |  iog  afoih  mace  turiu  |  nukrijtowoti  ta-  |  we  | 
ir  mace  taria  |  tawe  ifchleilti  |  Tu netnretiim- 1  bei  newie-* 
noB  maces  aot  maaes  |  kada*)  nebutu  |{  taw  düta  iTeh  ankfoli-26 
ta.    Dselto  kurs  mane  taw  ||  (pag.  205)  ifchdawe  |  tas  tur 
didefui  ghrieka.    Nüg  to  jefch-  ([  koia  Pilotas  gby  ifchleifti. 

10  0  Szidai  fcbaukie  [|  bilodami  |  Jcy      tu  ifchleifi  |  tada  neeffi 
priete-  ||  lumi  Ca-foriaus  |  n^^fa  ^)  kurs  Karalumi  darofi  '  jj  tas 
jra  priefch  Cteforiu.    0  ^)  kaip  tatai  Pilotas  |{  ifcbgirda  |  ilch-  5 
wedo  laukau  Jelu  |  ir  fcdofe  ant  fu-  ||  dijemoia  fofta  ant  wie- 
tas  wadinamofes  aut  U  aukTchtoia  bruka  |  0  Szidiichkai  Gab- 

labatha.  jj 

Buwa  tada  piifigatawoghimas  welikump  1 1  badina  kaip 
butu  fchefcbta  |  ir  biloia  ghys  8zi- 1|  dump  |  Sdiitai  |  Kaialiiis  10 
yurfu.  Bot  gbie  fchau- 1|  kie  |  fchalin^)  fu  tft  nukrijkawok  ghy. 
Biloia  Pilo-  H  tas  yump  {  tada  ^  Karalin  ynlTtt  niikrijiawofin?  | 

20  Atfakie  Wiriaufieghikuuigai  \  Mes  ueturim  ki-  i|  ta  Karaliaus 
tiektai  Cseforiu.  [  15 

0  Pilotas  regicdaras  |  iog  iiieka  ncgalcia  [j  jmaniti  ]  bot 
tü  daugiaus  didefui  trankfma  fan-  |1  ti  l  noredams  Pulkui  gan 
padariti  |  priefudija  |  jj  kaip  yu  pralchimui  gau  i'totufe  |  eme 

25  wandeni  ir  ||  mafgoja  rankas  poakimis  Pulkü  bilodams  |  Ne- 1|  20 
kaltas  afch  eisxd  krauja  to  teiloja  |  yus  dabokie-  H  tele  0 
atfakidams  wiUas  Polkas  |  biloia  |  Krau-  H  ias  j6  tefto  ant 
mufu  I  ir  7)  ant  mnfu  Waikfi.  Tada  B  ifcMeida  ghiemus  Ba- 
raboldiiu  j  knrfai  d»l  |  maifchta  ir  rabfbailtas  0  tnrme  bu- 

So  wa  I  kurio  anis  ||  (pag.  206)  prafcbe.    0  Jefu  nuplakta  ir  25 
apiükta  |  padawe  ||  aut  walias  yü  |  idaut  butu  nukrijiawotas.  j| 


SEE.  p.  208.  So  auch  S. ;  1.  durcj'fc'>  ta.  Es  fehlt:  Je- 
fus  atfakie  (Joh.  XIX.  11).  "*)  Punkt  vorlier  statt  des  richtigen  bei- 
strichs.  —  SEE.  p.  201)  {hin  fk reiße  KE.  p.  20G  z.  ß).  ^)  nejh.  Bei- 
strich vorher  statt  des  puukts.  ')  Keiue  interp.  vorher.  **)  daboküe/e, 
vrol  druckf.       Ebenso  SEE.;  1.  raj'baijlas. 
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Kas  ifohwedime  ir  nukhjiawoghi-  U  me  ^)  Chrütai  nnflidawe.  || 

Em§  tada  Jlaliiieriiis  *)  Jefa  |  nuwilka  ghy  ||  fkreUte^)  |  ir5 
axnvilka  ghy  paties  rnbais  |  ir  wede  0  ghy  |  ant  nnkiij^awoghi* 
ma  I  ir  ^)  nefchc  ghys  Kri-  |t  Jta  fawa  |  o  ifcheidami  fntika 

ö  JJmogu  I  praenti  ifch  !|  Cyrene  wardu  Simuna  ilch  hiiika  aten- 
ti  I  tie-  II  wa  Alexandra  irlluffa*)  |  tf^^)  prifiliya  gbie  |  i(lant|j  10 
ghys  nefchtii  KriJJu  io  |  ir  v^deia  aut  iö  Krijiu  |  U  idant 
nefchtu  pafkui Jelu.  1| 

Sekie  tada  ghy  pafkui  didis  Pulkas  Jimo-  ||  niu  |  ir  ino- 

10  teru  ^)  I  kurios  dejawa  ir  apwcrkie  ghy.  U  0  Jefus  atfigre^^s 

I  biloia.  Yus  dukteriB  ||  Jerufales  newerket  ant  manes  1 15 
bei  werket  pa-i  ozias  ant  fawes  |  ir  ant  waika  jvSSu  \  N^a 
fehl-  I  tai  ateis  ozeHas      kureme  fakis  |  Pagirtas  jni  ne- 1| 
waifingofes  |  ir  jiwatai  |  knrie  n^mda  |  ir  kra-  |  tis  kurios 

15  ne^iuda  |  Tada  prades  bfloti  kalnnmp  |{  pulkiet  ant  mnfTa  |  ir  20 
pakaliiiuiup  ai)denkitc  mw\  |  N§fa  iey  tatai  dara  ant  ^alia 
Medzia  ]  0  ant  ||  faufa  kas  uuriidüs?  || 

(pa^^.  207)  Wede  taipaieg  fu  yü  du  kitu  piktadcju  |  id- 
ant^) H  fu  yü  butu  vJJawintu  ^  ^)  |  Ir  atwedc  gliy  ant  wie-  ||  tas 

20  kure  Szidifchkai  wadin  Golgatha  |  tatai  elti  |  |!  kaukoliu  wie- 
t^  12^.    Ir  dawe      iem  ^'xuTa  alba  vina  ||  fu  Mirrha  ir  fu  tul- 
Jtimi^^)  fumifchit^^^)  gerti  i  0||kaip  ghis  paragawa  nenoreias 
gierti.  Ir  nukri- 1  jiawoja  ghy  ant  tos  wietas  Golgatha  |  ir 
du  II  piktadcju  fu  yft  |  wiena  po  defchines  |  o  ^)  antra  |  po 

25  kaires  |  0  Jefu  widui  |  Ir  illipUde  rafchtas  1 1  knrfai  bila  | 
Ghys  fu  piktadeyomis  pafkaititas  ||  jra  |  Ir  buwa  badina  treczia  |  lo 
kada  ghy  nukri-  ||  JJawoja  i«),   Jefus  potam  biloia  j  Tiewe  at- 
leirk  II  ghiemus  l  ueia  uejjina  ki^  dara.  || 

Bet  Pilotas  parafclie  vjirafcba  |  parafclii-  ||  ta  |  kaltibcs 

3016  I  priejiafti  iö  Smerües^^)  1  ir YjSdeia||ant  krijJiaus  pas  15 

SEE.  p.  209.  nnkri/Jdudf/hime :  n  werÜOH.  *)  mij'julau  e,  1,  nuf- 
ßdawe.  ^)  l'n«iiinigc  interpuiict.  voiLer.  *)  J'krqijUj  t'alscber  uasal.  — 
SEE.  p.  210  (bis  para/chita  EK.  p.  207  z.  16).  *)  Keine  interp.  vor- 
her. Kleiner  mitial.  t^,  1.  taj  im  d.-T.  steht:  Itandi  |  at  \\ßutiUk\ 
ta.  padcuL  *)  Kein  diakr.  zeichen.  ^)  esiftfa»,  L  eztJXas,  '*)  vßawinH. 
>*)  wwU,  ^  Grosser  initiaL  »)  tu^tni,  1.  Udßimi,  »)  So  auch  S.;  L 
ßtmaifehiU^.  ^  wukrifiawoto^  l  nukri^awoia.  —  SBE.  p.  211  (bis  Su' 
mtmi  EE  p.  206  s.  24).       /m^iiiei  mit  falschem  ^;  der  satz  ist  eine 
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galw{];  iö  0  parafchit  buwa  |  1|  Jefus  ^)  Nazarenfkas  Karalius 
Szidu.  T%  wfi'  I  rafeh^  |  daug  Szidu  Ikaite  |  n^fa  ta  wieta 
arti  I  miofta  buwa  |  kur  nukriJJawotas  eft  Jefus  |  ir  ||  buwa 
parafchit  |  Szidifchkai  1  Ghriekifchkai  1  ir  ||  Lotinifchkai.  Bi-  20 
5  loia  tada  Wixiaufiegbiknig-  |  gai  Szidu  Pilotni  |  Nerafchik 
Karalius  Szi-  |  du  |  bot  iog  ghis  fakie  |  ikwe  fanti  Stalin- 
mi>)  I  Szidu«).  Pilotas  ailakie  |  k%0  efdi  efmi  rafcbes  1 1  ta- 
tai  efch  efmi  lafches.  ||  S5 
(pag.  208)  SzahiieriuB  potam  kaip  nukrijlawoia  Je- 1  Xu  | 

10  eme  rubus  io  |  ir  padare  keturias  dalis  { al-  {|  wionam  Jialmerhii^) 
dali  I  pricgtam  taipaieg  iupa.    A  iupa  i|  buwa  neliuta  i  nüg 
wirfdiauB  wif&  ||  mexte  mexta.  Biloia  tada'  tarp  fawes  |  ne- 
dali-  II  kern  |  bet  mefkcm  burtas  |  kam  ^)  tcxiffe  idant  iffi-  |;  5 
pilditu  rafchtas  |  kurfai  bila  ifchdalija  ^)  tarp  fa-  !|  wes  nibus 

15  mana  |  ir  aut  iupas  maua  mete  biir-  ||  tas.  Ir  fedeia  tenai  | 
fergcdami  ghy.  0  J3alnie-  ü  rius  tatai  padare  |  ir  Pulkai  fto- 
weia  weifde-  |j  dami.  |!  10 

Otie  kurie  pro  fchali  cia   bluJSnija  ghy  |  gvii-  ||  JJidami 
galwas  fawa  |  ir  bilodami.    Bajda  taw  |  ||  kurfai  ardai  BaJJiiicze 

20  0  per  tris  dienas  fubuda-  ||  woghi.    Pagelbek  faw  pats  |  ioy 
elQ  Suuus  Die- II  wa?  7)   Nujienk  nug  Krij^iaus?).  Tüiegbuduis 
taipa-  II  ieg  Wiriaufieghikuiiigai  |  apyükie  ghy  tarp  fa-  |  wes  | 
fu  mokitais  rafchta  |  ir  WirefueiXeis  |  drau- ||  ge  fu  Pulkais 
bilodami.   Ghis  kitiems  pagelbe-  ||  ia  |  faw  pats  pagelbeti  ne- 

26  gal  I  Jey  ghis  jra  Ghri- 1|  ftus  Karalius  Szidu  |  Diewa  ifidixiiik-  ao 
taCfis  1 1  tepadedie  faw  pats  |  ir  teauj^eng  vA  krijtiaus  j  |  idant 
regetnmbim  j  ir  iem  iutikietumbim  j  Gbis  fl  nulllitndqa  ant 
Diewa  |  teifchgelbt  gby  uu  tas  |  0  iey  nor  io  |         gbys  (a- 
kiefi  eflas  Sunumi  ||  Diewa.  Taipaieg  ir  Rasbamikai  n&tariy  25 

80  iem  II  (pag.  209)  kurie  lu  yt  buwa  Bukri^awoti.  Apj^e  tai- 

unp^clcnkc  verquickung  der  berielite  des  Matth.  (XXVII.  37 :  „hefteten 
sie  die  ursach  seines  tudes  bcsuhrii*1)0ii"),  des  Marc.  (XV.  2G:  „es  war 
ül)cr  ihm  frusrlu  ieljen,  was  man  ilim  schuld  gab")  und  des  Job.  (XIX. 
lU;  „rilatus  aber  schrieb  eine  überbchrift"). 

SEE.  p.  Sil.  *)  Kerne  interp.  vorte.  *)  Nmareti/Tca;  im  d.-Y. 
steht:  Sandi  \  Nazare^ßa  |  Skaitik  \  Ntkparet^ßa»,  *)  karalwmi  *)  Klei- 
ner initiaL  *)  Simutoroide  interp.  vorher.  ^  hi^  *)  Verkehrte 
interp  ;  vgl.  Matth.  XXYU.  40,  Maro.  XY.  29  f.  —  SEE.  p.  812  (bis 
wadin  ££.  p.  210  z.  7). 
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pAi6g  I  ghy  I  ir  JtahieriaB  ateidanü  I  ir  atnefche  iem  vxu-  H  fa  | 
ir  bfloia.  Jey  eili  tu  Karaliiu  Szidu  |  ifcih- 1|  gelbek  lawe 
pats.  I 

X%  Wiefchpatis  Jelos  diriftns  ||  ant  Krijians  priexnnXohtat  kal-  5 
5  b€&i  I  kaip  I  latras  prifiwerte  |  ir  Po&as  Jefos  potam  rnunire.  || 

Stoweia  tada  pas  KriJÜu  Jefaus  |  j6  mo-  |  tina  |  ir  jö 
mottnas  fefii  |  Maria  Gleofas  mote  |  ir  |  Ifaria  Magdalena. 
Jefus  ilohwidea  motina  ||  fawa  |  ir^)  pafiimtiiii  *)  pas  j§  Tto-^Q 
winti  I  kuij  mileja  |  ||  biloia  motinofp  fawa  |  Moterifdikie  | 

10  fchitai  Sn- 1  niu  tawa.  Potam  hikna  pafiuDtiniop  |  Scbitai  || 
motina  tawa  |  Ir  n&g  toa  hadinaa  |  ateme  ]|  Paßuntinis  fa- 
wefp.  II  15 

Wienas  tada  piktadeja  !  kurs  kaboja  |  gie-  H  dina  ghy  bi- 
lodams  |  iey  effi  tu  Chriftus  |  ifchgel- 1|  bek  ^)  fawe  pats  I  ir 

15  mus.    Atfakidams  antras  |  ba-  ||  ra  ^)  ghy  bilodams.    Ir  tu 
taipaieg  Diewa  ne£fi-  H  bijei  |  kurfai  tokioie  prapultije  cffi^)  | 
Mes  teifei  toje  |j  efma  |  n^la  ^)  nies  gawome  wertai  vJJ  mufu  20 
darbus.  ||  0  taffai  nieka  pikta  iiepadare.    Ir  biloia  Jefaulp  |  || 
Wiefchpatie  atinink  ant  maues  |  kada  ateifi  Ka-  ||  i-alil'ton  ta- 

20  wa.  Ir  Jelus  biloia  iopi  |  Ifchtiefos^)  la-  ||  kau  taw  |.  (cbQ- 
difloa^)  fu  manimi  bufy  roiuje.  ||  26 

(pag.  210)  Ir  nüg  fdiefchtos  hadinas  |  tamlibe  buwa  ||  po 
wiflEa  ^eme  |  ik  dewintos  hadinas  |  ir  vJStema  ||  Säule.  0  apie 
dewinta  hadina  fchaakie  Jefna  ||  didziu  baUu  bilodamas  ^  | 

25EliEliLama«)abiatha-|ni?*)  Biewe  |  mana  |  Diewomana*) 
kam  tu  mane||apleidai?  0  nekorie  t^  ItowQdami  [  if<digir^5 
de  I  bi-  i  loia  |  taUai^)  Eliof Chiana  wadin.  | 

Potam  I  Jtinodamas  JeAis  {  iog  ian  wifs  paßi-  |  bengic  | 
idant  iffipilditn  xaTohtas  |-  biloia  |  Trokfoh-  |  tu  1).  Stoweia  i«) 

sotenai  indaa  padetas  pikas  Txuf- 1|  fa  |  ir  t&yans  nntekejea 
wienas  ifch  yü  Tu  kiempi-  j]  ne  |  pripile  aii%  vxuTfu  ir  ITopu  | 


SEE.  p.  212.  *)  Keine  interp.  vorher.  pajumtini:  nichts  desto 
weniger  steht  im  d.-v. :  JRandi  \  pqfmnßm  II  Skaäik  \  pajiuntini.  °}  So 
andi  8.;  L  hart.  *)  Sumstörende  interp.  vorher.  ^)  ni^y  wo!  durch 
flMt  veranlasat.    ^  J/hlwi^o»y  im  d.-v.  oorr.      BihdmM»,   *)  Xt^ma. 

Sic!  L  «i/SuBMom;  dahinter  fehlt:  Im  nro.  *)  Das  zweite  Dmim  mana 
fehlt  —  SSE.  p.  218  (bis  Uiodami  EK  p.  211  1. 11).  ^  Sfow^ 
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ir  Tfchmowes  ^)  B  ant  nendres  |  laike  pas  na&ns  io  ir  girde 
gby  {  II  bilodam8*}rakitai8  |  Xtoweket  tiektai  |  veildefim  )  ||baa 

'  ateis  iaiofchiiB  n&ymtn  ib.  0  kaip  Jelus  ||  vzoCTa  eme  |  bi- 15 
loia^)  I  Jan  wifs  paWib^gie.  || 

6  Ir  wiel  fchaukdams  didziu  balfu  |  biloia  |  Tie-  ||  we  y 
rankas  tawa  paliecawojii  Dwafre  mana.  ||  ü  kaip  tatai  iich- 
kalbeia  |  imlenk^s  galwa  pada-  |1  we  Dwaffie.  ||  20 

Apie  dravgilohka  kenteghima  fatwe- 1|  rimü  |  ir  Indima  nekal- 
tibes  I  taipaiegf  apie  p  palaidoghima  Chrütans.  | 

10      0  KA*)  fcbefcbtas  badinas  |  bnwa  tamfibe  po  |  wifla  Jte- 
me  I  ik  dewintas  badinas  |  ir  vjiutema  ||  Säule.  ||  26 

(pag.  211)  Ir  fcbitai  d^nktis  Bajiniozias  ^)  perplifcha  ||  y 
dwy  daly  |  nü  *)  wirfcbaus  ik  ^ema.   Ir  JJeme  dre-  ||  beia  |  ir 

ülas  pleifcheja  j  ir  grabai  atfiwere  |  ir  1|  daugi  kunu  fchwen- 

15  tuyu  I  kurie  miegoia  |  kelefe  j  ir  ||  ifcheje  ^)  ifch  grabu  po  io 
prickelima  ifcbnuinirufiu  |  ||  ir  ateia  y  fchwenta  Mieft%®)  |  ir5 
paflirode  tuliems.  |1 

0  Hetinonas  kurfai  tenai  ftoweia  priefcli  gby  I|  ir  tie 
kurie  pas  gby  buwa  |  Ibrgedami  Jefufa  ]  re-  ||  giedami  fu  to- 

20  kiu  fcbaukfmu  numirfcbtanti  |  ir  JJe-  ||  raes  drebeghima  |  ir 
kas  tenai  nuffidawe  |  ifllgan- 1[  da  labai  didei  |  ir  garbinoia  10 
Dicwa  bilodami  |  ||  Ifcbtiefas  taffai  buwa  toiTus  ^mogus  |  ir 
Diewa  ||  Sunus  |  ir  wiüi  Pulkai  kurie  podraugiey  weifde-  |  ti 
ant  to  buwa  ateie  |  regedami  kas  nufüdawe  1 1|  mufchdami  y 

25  krutis  fawa  atgri|ta.  ||  15 
Stoweia  tada  tenai  wifli  iö  pajiyltami^bi  ||  iTcb  tola  |  ir 
daug  moterifohkiu  |  kurios  gby  fökie  H  ifcb  Galileas  |  ir  reg^ 
ja  tatai  vnh  \  tarp  knriu  bu-  y  wa  Maria  Magdalena  |  ir  Ma- 
ria majtoia  Ja- 1|  euba  |  ir  Jofefa^  motina  |  ir  Salome  |  mo- 

aotina*)  wai-||ku  Zebedeufc^  |  kurios  gby  taipaieg  fekie  20 
kada  l|  buwa  Galileo  ^)  |  ir  flujSija  j  Ir  daug  kitu  kurios  fu 
iü  dränge  ateia  ing  Jerufalem.  U 


SBB.  p.  213.  ')  t^fehmowes.  *)  Keine  interpunct.  vorher.  °)  Nu. 
«)  Bafimcnäa.  ■)  So  anch  S. ;  L  i/cheja.  •)  Mießa.  —  SBB.  p.  814 
(bis  pq/laptinia  EE.  p.  212  s.  20).  ^  So  auch  S.;  1.  JqW'a  (Matth. 
XXVn.  56;  Marc.  XV.  40).    ^  tr  Sahnu  |  motina  fehlt  dnrch  dnicfcf. 
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Szidai  tada  |  iog  faiit  dienai  })riegatawo-  H  ghiiua  i  idant 
kunai  ant  KriJJaus  nepariiliktu  |;  Sabbato  (N^'la  buwa  dide  ta  :i5 
dieua  Sabbatos)  i)  ||  (paff.  212)  prafche  ghie  Pilota^)  idaiit 
palauj3idintu  yu  ^)  blaul-  ||  das  ir  nuiradiutu.  Attejo  tada  J5al- 
5  nierius  pir-  ||  mamüiem  palauJ3e  blaiifdas  |  ir  aiitram  |  kiirfai  j| 
fu*)  iü  nukriJJawotas  ^)  buwa.    Akai})  i^hie  Jel'aufp  ||  ateia  |  ir 
rcgeia  |  iog  ghys  iau  buwa  numires  |  ne- 1|  laujie  iö  blaufdu  |  ö 
bet  wienas  Jialnierius  ragoti-  ||  no  pradure  Icbona  16  |  ir  tu- 
iauB  eia  kraujes  ^)  bei  |i  wandü.  || 
10       0  taffai  kuris  rogieja  ]  ludija  |  ir  16  hidimas  |  jr»  toifus  | 
ir  taspats  ^ina |  iog  teilibe  fakie  |  idant  ||  ir  yus  intikie- 10 
tnmbit^)  |  N^fa  tatai  nnilidawe  |  idant  1  lafchtas  iilipilditit. 
Kaalü  iö  nelauj^ifte.  Ir  |  wiel  kitas  rafchtas  bila  |  ITchwis  t% 
y  kury  duie.  || 

16      Potam  ant  wakara  |  ISuit  dienai  Priegata-  |  woghima  |  kn- 
ri  jra  pirm  Sabbatos  |  ateia  Jofe- 1|  fas  |  ifch  Arimathias  mio*  15 
fta  Szidn  ^)  |  bagotas  yi-  |  ras     i  Ponas  rodös  |  geras  ir  td- 
fus  Yiras  I  tas  ||  neprietare  ant  yu  Bodds  ir  darba  |  kurfai 
laakie  H  Karaliftas  Diewa  |  ii§fa  ghis  buwa  pafiuntinis  ||  Je- 

20faus  I  bet  paflaptinis      dad  baimes  Szidu  [  Tas  ||  paffidrafines  20 
cia  Pilotopi  |  ir  praluhe  |  idaut  gbys  U  galetu  uuimti  Kuua  Je- 
faus.  II 

0  Pilotas  ftebeiolTc  iog  gbis  yau  numiies  [  l)uwa  |  ir  pa- 
wadines  Hetmona  j  klaufe  ghy  |  iey  ||  fenei  butu  glivs  iiunii- 
25  res  I  ir  kaip  ghiffai  ifchtire  ||  uüg  Ilctmoiia  dawe  kuua  Jelaus  25 
Jofefui  i  ir^^)  I  (pa^.  213)  liepe  Pilotas  düti  iem  |  ir  Jolefas 
nnpirka  iem  |  praftire.  |1 

Ateia  taipaieg  ir  Nicodcmus  |  kurfai  pirmto  ||  ategbi^s  ))u- 
wa  Jelanfp  nakti  |  ir  atnefche  Mir-  ||  rbas  ir  Alocs  fumaifch- 
80  mu     arti  fchimta  fwarft.  ||  Eme  tada  Kuna  Jefaus  |  kurfai  5 
bnwa      nuimtas  1 1  iwinioja  y  praftire  czilta  |  ir  fntwarlte 


SEE.  p.  214.  »)  Fehlt  der  schluss  der  parenthcso.  «)  Kleiner  ini- 
tial. ■)  Kein  diakr.  zeich.  *)  ^m,  I./m.  nukri/tafiotas,  1.  fiitlriiSnirotas. 
•)  kr(\uiea,  falscher  nasal.  ßinna,  wnl  mir  dnu-kf.  Infiliduiiihit. 
•)  Szidü,  ü  ist  wertlos.  virias,  das  t  vidi,  aus  der  vorhcr^cli.  nylbe. 
")  pafUiptinis.  —  SEK.  p.  21."»  (bis  in  EK.  p.  214  z.  3).  Keine  in- 
terp-  vorher.       J'umi/'chmu,  viell.  drucklehler.    **)  Btiwa. 

23 
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Ikiepetais  ||  Tu  moftemis  |  kaip  ^)  ir  Szidams  *)  buwa  x>^^uuk- 

II  pakaliinas.  (j 

Bet  buwa  aiit  tos  wietas  kur  nukriJSawo- 1|  tas'')  |  dar- lo 
^as  I  0  darJJe  iiauyas  Grabas  Jofefa  |  ||  kury     ghys  ifcbkal- 
ödina  ifch  ülas  |  kuremc  dabar  H  niewienas  nebuwa^)  indetas  | 
t6nai  indeja  Jefu  |  j  dsel  priefigatawoghima  Szidu  |  iog  dieua 
Sab-  II  batos  praffideja  |  ir  Grabas  arti  buwa  |  it  piie-  |i  ritt§^)  15 
didi  akmeni  angofp  Graba  [  iniejai)  fchalin.  || 

Bnwa  tenai  Maria  MagdiUena  |  ir  Ma-  ||  ria  Jofes  fededa- 
10  mas  priefch  Graba  |  ir  kitas  mo- 1  terifdikes  kurios  Jefa  paf-  . 
leke  ^  ifdi  Galileas    |  weif-  |  dedamas  kor  |  ir  kaipo  jo  ka- 

padetas  bnwa  1 1  fugri jlnfiaA  potam  |  pagatawija  watkas  2o 
it  mo- 1  ftes  |  o  fabtiatos  dien^  tlfeyös  pagal  Zokana.  | 

0  ant  aotros  dienos  1  knri  fekafe  po  dien^s  ||  prießgata- 
16  wfma  I  ateift  Wirianfieghikünigai  ir  R  FaHfeiifoliai  |  Pilc^op  | 
bilodami  |  Wi^fchpa- 1|  tio  atmineme  iog  anfai  ifcbwadziotogbis  26 
bi-  II  (pa^.  214)  loia  |  dabar  budamas  giwas  j  Efcb  po  triju 
die-  II  nu  kelliüfi  !  Da^lto  liepk  pafaugoti  Graba  j  ik  ||  trcczios 
dienos  I  idant  iö  pafiuntinei  ateie  nepa-  [|  woktu  gby  |  ir  fa- 
20  kitu  nmoiieins  kelalin  ifch  numi-  ||  rufiu  j  ir  butu  pafkiaufia  ^) 
balamutifta  piktefiie  \ß  \\  pirmaje.  Pilotas  biloja  yumpi  |  Tu-  5 
rite  yüs  far-  ||  gus  |  eikite  ir  pafaugokite  |  kaip  JJiuate  \  0 
aiiis  !|  uueghig  Xaugoya  Graba  lu  largais  |  ir  vjipeczeti- U  ja 
akmeui.  i 

25  FiBi8.||  10 

umm  tm.  II 

Schitai  i  mana  tarnas  ifcbmintingai  1|  pawaiklczios  |  ir  bus 
paaukfchtiijtas  |  ir^)  di-  ||  dei  ifchkieltas  |  iog  ifch  tawes  daug 
yu  paffipik-  ||  tins  )  bo  io  weidas  dargiefnis  jra  1  neng  kitu 
30  ^mo-  II  lüü  I  ir  iö  paweixlas  |  neng  Jimouiu  waikü.   Bet  |1  tai- 15 


SEE.  p.  215.  ')  Keine  interpunct.  vorher.  Zidams,  1.  Szidams. 
')  Hinter  diesem  wortc  fehlt  hmva.  *)  kuri.  Sinnstörender  punkt 
vorher.  *)  prieritte.  ")  pafj\ke,  i'alsclicr  nasal,  "j  Galileias.  —  SEE. 
p.  216  (bis  ijchgidüi  EE.  p.  215  z.  11).  Sinnstörende  interpunct. 
vorher.       ßinate;  im  d.-v.  steht:  JBUmdi  \ßnaU  H  SkatUk  \jimaU. 
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po*)  pakrapis  ghis  daugi  Pagoniu  |  iog  taipa-  ||  ieg  ir*)  Ka- 
ralei  vJSdaris  pafnis  fawa  ant  io  |  N§fa  ^)  |  knriems  nieka 
apie  tatai  nebuwa  apreikfcht  |  tie  B  patis  fa  noru  ifchwis  |  ir  ^) 
kime  nieks  apie  tatai  *)  ||  Begirdeia  |  tie  dal^fin.  Bet*)  kas  tik  ao 
5miifu  ikkinmi?  |  Ir  petjs  wiefcbpaties  kam  bns  apreikfcküte? 
At-  II  Jlels  poskimis  16 ")  kaip  atjlala  |  ir  kaip  fchaknis  1  ifch 
faufoe  Jlemes.  Nora  jeme  weida  nei  graikfch-  |  ttuna  |  kada^ 
weifddom  ant  io  |  nebuwa  veidae  |{  (pa^.  215)  kurfai  mnmns  25 
paCfimegtn.  Gbis  papeikczian-  ||  fes  ^)  bawa  ir  newerczianfes  | 

10  pilnas  perfdin-  |  lifi  ir  ligü  |  Ghis  bnwa  taipo  papeiktas  |  iog 
wei-  II  dus  poakim  iö  paflepeme  |  bey  todrilei  v^unieka  |1  ghy 
laikieme.  ||  5 

Tikrai  gliis  iielche  mufu  ligas  1  ir  vJJkrowo  ||  ant  fawes 
miifu  perfchulius.    Mes  laikem  ghy  |  j|  vJ3  ilchwarginta  [  ir  nüg 

15  Diewa  pafil])ninta.  f]  Bot  i)  ghis  ifchrouitas  elti  dsclei  mufu 
pikteuibiu  |    ir  dalei  ghriokü  mufu  fumufchtas.     Koziiis  ||  10 
gul  ant  jo  i  idant  mes  pakayu  turetumbim  |  ir  ||  JJaifdomis  jo 
mes  il'chgiditi  elme.    Willi  mes  !|  kaip  awis  kleideiom  |  kojiuas 
kieliu  fawa  |  Bet  ||  PONAS  vj^mete  ant  jo  ghriekus  wiffu  mufu.  {| 

20       Kada  ghis  bnwa  koznitas  ^)  ir  pafilpnintas  i  ||  neatwere  16 
nafru  fawa  |  kaip  awinelis  ant  vJSmn-  ||  fchima  weitas  büs  { 
ir  kaip  awis  kuh  poakim  |  kerpanczoja  tjl  |  ir  neatwer  nafru 
fawa.  V 

Ghis  ifeh  tajtbas  ir  ifoh  Inda  ifohimtas  jra  )  ||  Kas  nor 
25  jo  gtwatas  flgoma  üTakiti?  N§ia  ghys  ||  eft  ifch  Jkanes  giwuju  20 
ifcfaplefehtas  |  ^ys  dael  pik-  |  tenibin  mana  jtmoniu  wargintas 
bnwa  I  ir  ^)  pa-  R  laidotas  jra  kaip  nepaba|lnieghy  |  ir  nnmire 
kaip  [|  bagotas  |  ghys  neteifibes  newienam  nedare  |  uey  [1  wilius 
nafrufu  jo  buwa  |  Bet  PONAS  nore-||  ia  ghy  j  taypo mufch-25 
SO  ti  liga.  II 

(pag.  216)  Kada  ghys  Jiiwata  fawa  da^ve  affiera  vJJ  ' 
ghrieka  |  tada  tures  ghys  fekla  |  ir  bus  ilgai  gi-  U  was  j  ir 


SBB.  p.  816.  *)  Keine  intorp.  vorher.  ^  «r,  1.  »V.  ')  Kleiner  ini- 
tial. *)  opM  tatai  vertauscht,  im  d  -v.  corrigiert.  •)  iö*  •)  papeichzi- 
at(/e«,  1.  papeikcz^.  —  SEE.  p.  217.  ')  korztiitas,  im  d.-v.  corr.  ")  Die 
intcrp.  vor  Jra  versetzt.  taip;  im  d.-v.  steht:  JRattdi  |  teip  |i  Skaitik  | 
teipo. 
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paroda  VVicfchpatics  palaimiugai  ||  bu«  pabcukUi  rcuikojo  iö  | 
N^fa  1)  keuteia  JJiwatas  U  io  |  todril  reges  ghys  nor^  |  ir  pil- 
nibe  tur§s.  |'  •  6 

Ii'  tarnas  maua  teifufis  |  apteifys  daug  [|  Paßinimu  fawa  | 
dN^fa  ghys  nefch  jü  gbrie-  ||  kus  |  Todelei  ifchdalifiu  iem 
dide  tiewifchkie  |  ir  |1  maczuus  nudrcklti  tures  |  Todrilei  ^)  iog 
ghys  II  dawe  ^iwata  l'awa  iugi  fmerti  |  ir  fu  latrais  |{  jra  pa-  lo 
fkaititas  |  ir  ghys  daug  Jimonia  |  ghriekns  nefchioja^)  |  ir  vjl 
pikta- 1  deyus  meldelL  | 


SBB.  p.  il7.      Keine  interp.  vorher.  «)  nora.  «)  Todrä«,,  1.  To- 


OvMk  isr  Voiv.-Aiiiiidrmkmai  v«a  K.  A.  Huth  tu  GoUingea. 
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Abkürzungen. 

PS.  —  die  voiliojreiulo  Textansgahc ,  ffewöhnlich  abor  nur  mit 
zwei,  die  Seito  und  Zeile  be/piohni'iiden,  Zahlen  citirt. 
I^.  =  I)  i  (■  t  i  (>  n  ar  i  u  in  t  r  i  ii  in  lin<,'varum.  In  ufum  Stu- 
(Lexicun)  ilinlat'  .luventutis,  Auctore  R.  1'.  Constantino  Szyr- 
wid  e  Jiocietate  Jesu,  Cum  Superiorura  perroirfu  editum. 
QvinU  editio  reoognita  et  anota.  Vilnae,  Typis  Acr- 
demicis  Soctetatis  Jesu.  Anno  Domini  M.  171S.  Ge- 
wöhnlich nur  mit  einer  Zahl  nebet  *  oder  ^ ,  sar  Be- 
xeicbnung  der  Seite  und  Columne,  citirt 
Anm.  Erst  nachdem  ich  aus  dieser  5.  Auflapo  das 
litanischo  Material  y.wm  Zwecke  der  nachstpliiMnlrMi  Ein- 
leitung gcsaniniolt,  wurde  mir  aus  der  Köniffl.  iJihliothek 
zu  Göttinjjon  die  ctjrroc  tere  4.  Autlafff  dieses  überaus 
seltenen  Lexicoiis  (vom  Jahre  1 677)  zu;,'änglich  ;  ich  habe 
dieselbe  in  allen  zweifelhaften  Fällen  verglichen  und  diß 
Abweichungen  angegeben. 


BGLS.  =  Bessenberger,  Beiträge  sar  Geschichte  der  Litani- 

sehen  Sprache,  GötUngen  1877. 
BLF.  SB  Bezzenberger,  Litauische  Forschungen,  Göttin<jon  1882. 
Br.  =  Brückner,  Die  slawischen  Fremdwörter  im  Litauischen, 

Weimar  1877. 

BW.  ~  Hartholomäns  Willent's  lit.  reber.setzung  (b's  Luther'schen 
Enoliiridinn's  etc.,  herausgegeben  von  Bcchtel}  Güt- 
tingen \>&2. 

GLS.  —  G eitler.  Litauische  Stadien,  Prag  1876. 

K.  =  Kurschat,  UtUuisoh-Deatsdhes  Wörterbuch,  Halle  1688. 
K.  Gr.s  Kurschat,  Grammatik  der  littauisohen  Sprache,  Halle 
1876. 

KLTi.  »  Kaibos  letuviszUo  lezuvo  ir  letuviszkas  statraszimas  arba 

ortograpija,  Poterburge  1861,  am  Schluss  mit  Jon's 

J  u  s  z  k  a  unterzeichnet. 
LBr.  =  Leskien  und   Hrngman,   Litauische  Volkslieder  und 

Märchen  aus  dem  Preussischen  und  dem  Russischen 

Litauen,  Strassburg  1882. 
Schi.  «  Schleicher,  Litauische  Grammatik,  Prag  1856. 
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Einleitung. 

Das  Original  des  vorliegeiulen  Druckes  befindet  sich  in 
zwei  Exemplaren  in  der  Kaiserlich  Russischen  üeffentlichen 
Bibliothek  zu  Wilna^);  eines  derselben  konnte  ich  durch  die 
Vermittlung  der  zuständigen  hohen  Behörden,  denen  icli  mich 
beehre  dafür  meinen  ergebensten  Dauk  zu  sageu,  iu  Königs- 
berg benutzen. 

Im  Original  ist  —  abgesehen  von  den  Evangelien,  welche 
in  Cursivschrift  die  ganze  Breite  des  Blattes  einnehmen  — 
jede  Seite  in  zwei  C!olumnen  gethcilt:  links  der  hier  heraus- 
gegebene  litauische,  rechts  der  polnische  Text.  Alles  was  am 
äusseren  Rande  steht  (lateinische  Inhaltsangaben  und 
der  Text  der  Vulgata  für  die  herausgehobenen  Bibel- 
steilen),  ist  in  meinem  Abdruck  fortgeblieben;  nur  die 
Gitate  sind  unter  den  Text  gesetzt,  wobei  ohne  weiteres  Ver- 
sehen berichtigt  und  einzelne  fehlende  Verweisungen  hinzu- 
gefügt wurden ;  den  liber  Eodesiastes  bezeichne  ich  mit  Eoel^ 
den  liber  Ecdesiastici  mit  Eccles. 

Die  Druckfehler  und  Abbreviaturen  des  Originals  findet 
man  gleich&lls  unter  dem  Text.  Ueber  die  Verbesserung 
der  Interpunction ,  die  ich  an  einigen  Stellen  Torgenommen, 
Bericht  zu  erstatten  hielt  ich  für  ebenso  überflüssig,  als  den 
Zeilenschluss  des  Originals  auf  irgend  eine  Weise  zu  mar- 
kireu.  Im  übrigen  ist  der  Abdruck  ein  diplomatisch  getreuer, 
so  dass  z.  B.  die  Negation  nc  im  Cumpositum  bald  mit  die- 
sem vereinigt,  bald  von  ihm  getrennt  erscheint. 

Einige  Nachrichten  über  Szyrwid's  Leben  stehen 
in  ELF.  VL  Anm.  3.   Ein  paar  weitere  Angaben  enthält  eine 

1)  Cf.  Mittbeilungen  der  iit.  Mit  Gesellschaft  I.  27.  Ein  Neu- 
druck der  PS.  wurde  im  Jahre  1845  durch  L.  Montwid  in  Wilna  ver- 
anstaltet, doch  ist  auch  dieser  gänsHcb  vei^riflen;  den  vollständi^eti 
Titel  s.  hei  BLF.  p.  VI. 
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Stolle  ans  Wotonczewski's  WiBkupiste  (Wilniiy  1^48), 
deren  Mittheilung  ich  Herrn  Prof.  Bezzenber  ger  yerdanke; 
es  heisst  daselbst  IL  69: 

„K[iiniiig8]  Kast^Qtins  Szirwids  lietn?ns  wienolika  meto 
sukakes  i  Jezawitus  istoje.  Metusi  1598  padares  kietwerioki 
pasijemima^  mazne  par  wisa  amzo  sawa  skielbe  2odi  diowa. 
Giwendams  Wilniaus  klosztoriuo  szw^utomis  dieuomis  ritmetejs 
sakie  pamokshis  artojems,  baziiicziü  S.  Joua;  par  pietiis  tejgie 
sakinius  diduoineiicj  katedras  bazniczio;  ant  gala  pawakarie 
wisokie  paszaukima  zuionieins  iszguldiiücje  ewaiielies  wiel  lie- 
tuwiszkaj  bazniczio  S.  Ignaciaus.  Draugams  parspiejout  kad 
par  daug  t^tikioj  ir  ilgaj  zmoiies  mokidams,  nepasizejstum, 
luob  atsakiti  „Okam  deries  mana  swejkata,  je  ne  darbuosuos**. 
Mire  Wilnuo  23.  d.  Rugpiutes  1631  m.  Sawa  %m2ie  parasze 
kningas  szes:  1.  Clavis  linguae  lithaanicae  Vilnae  2.  Die- 
tionärium  PoloDo-latino-lithvanicum,  kuri  atweju  atwejejs  isz- 
spaudinta  buva  3.  Punktaj  sakimu  lietuwiszkaj  ir  lankiszkig 
paraszitif  Wibno  1629  m.  iszspansti". 

„Der  (nachmalige)  Priestor  Kasten  tin  Szirwid,  ein  Li- 
tauer,, trat  im  Alter  von  elf  Jahren  in  den  Orden  der  Jesniton. 
Nachdem  er  im  Jahre  1598  das  viorflAohe  Gelübde  abgelegt,  ver- 
wendete er  fast  seine  ganze  Lebenszeit  anf  die  Ausbreitung 
des  Wortes  Gottes.  Im  Kloster  zu  Wilna  lebend ,  unterwies 
er  an  Festtagen  Morgens  die  Landleuto  in  der  Kirche  des 
heiligen  Johannes;  Mittags  predigte  er  für  die  Yomchmen 
Staude  (polnisch)  in  der  Kathedrale  und  schUesslioh  legte  er 
Abends  wieder  in  litauischer  Sprache  für  Leute  aller  Berufs- 
klasson  die  Evangelien  in  der  Kirche  des  heiligen  Ignaz  aus. 
Wenn  SLMue  Genossen  mahnten,  dass  er,  indem  er  allzu  oft 
und  lange  die  Menschen  lehre,  sich  nicht  Schaden  thue, 
pliegte  er  zu  autworten:  ,,Aber  wozu  soll  meine  Gesundheit 
dienen,  wenn  nicht  zu  Arbeiten?*'  —  Er  starb  in  Wilna  am 
23.  August  1631.  Bei  seinen  Lebzeiten  verfasste  er 
folgende  Bücher:  1)  Clavis  linguae  lithuanicao  Vilnae  i),  2) 
Dictionarium  Polono-latiuo-lithvanicnm ,  welches  oftmals  neu 


■)  Von  der  Ezistenx  dieses  Bnohes  ist  sonst  meines  Wissens  niehts 
verlantet. 


Digitizod  by  Google 


X 


aufgelegt  wurde,  3)  Pnnktaj  sakimu,  in  Ittauisoher  und  pol- 
nisoher  Sprache  abgeiSasst,  zu  Wilna  im  Jahre  1629  heraus- 
gegeben ^Y*. 

Br.  11  nennt  Szyrwid  unter  den  wenigen  Geistlichen 
jeuer  Gegend,  die  aufrichtige  und  eifrige  Förderer  des  Li-  • 
tanisehen  gewesen  seien,  im  Gegensatz  zu  den  polnischen 
Geistlichen,  welche  in  Wilna  litauische  Predigton  gehalten 
hätten,  die  zumeist  aus  polnischen  Wörtern  mit  litauisclicn 
Endungen  bestanden.  Szyrwid  scbrivb  als  geborner  Litauer 
die  Spracbo  seines  Volkes  gut  und  für  seine  Vcrliältnisse  rein. 
Das  Ta  winuaelt  zwar  wegen  der  vielen  in  demselben  vor- 
kommenden Culturbegritte  in  seinem  litauiscben  Tbeile  von 
polniseben  Worten,  und  aueb  in  den  PS.  sind  i*olonismen 
naturgemäss  durcbaus  nicbt  ungewöbnlicb:  sclion  bei  allen 
biblischen  und  kirchlichen  Ausdrücken  war  Szyrwid  auf 
polnisches  Sprachmaterial  angewiesen.  Aber  er  gebraucht 
höchst  selten  polnisclu^  Wort©  für  einfache  und  landläufige 
Begriffe,  zu  deren  Bezeichnung  ihm  rein  litauische  zu  Gebote 
standen;  Fremdworte  wie  ftaras  'alt*  (poln.  /tarjf)  27,is  findet 
man  sehr  wenig,  und  eielaSf  hfneittgas  (worüber  Anm.  zu 
§.  17, e,  Ausn.  1  zu  Tgl.),  padanas*)  (101,?;  cf.  Br.  40) 
waren  sicher  schon  in  jener  Zeit  vollständig  redpirt 

Dass  Szyrwid  nicht  zemaitisch,  sondern  ostlitauisch 
schrieb,  ist  heut  zu  Tage  wohl  kaum  mehr  nöthig  zu  be- 
merken, nachdem  Nesselmann's  Irrthum  die  litauischen 
Mundarten  jenseits  der  preusslschen  Grenze  unter  dem 
Namen  zemaitisch  zusammenzufassen  (Wörterbuch  V.)  schon 
an  verschiedenen  Stellen  (z.  B.  von  GL8.  57  Br.  XIII.) 
berichtigt  worden  ist.  Als  absolut  sicberc  Quelle  für  die 
Sprache  Szyrwid 's  könneu,  da  von  dem  L.  nur  spätere 


^)  Die  späteren  Punktuy  Sakimu  vom  Jahre  1644  müssen  also  aus 
Szyrwid's  Nachlass  edirt  sein. 

')  Dafür  gel)iauclit  Szyrwid  sonst  iraldo/uts  Tnterthan',  nicht 
'Herrscher*:  260»,  54,^,^4,  55,e»9,  öS.,,,,,,  73,6,  lüü,,^  u.  sonst. 

*)  Die  Behauptung  Geitler^s,  dass  die  Evangelion  in  den  PS. 
,,ftllem  Ansoheine  nach  ans  einem  seittaitisohen  Originale  abgeschrieben** 
Mien,  gründet  sich  anf  einen  Dmckfehlw  in  Hontwid*s  Ausgabe: 
eoilsy  für  sod^My  6^,. 
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Aaflagen  erreichbar  sind,  natürlioh  nur  die  PS.  angesehen 
werden.  In  allem  wesentlichen  hinsichtlich  der  Orthographie 

wie  der  Lautlehre  stimmt  freilich  das  L.  mit  denselben  über- 
ein, aber  es  tindou  sich  doch  schon  in  Kinzelbeiten  mancherlei 
Abweichungen ,  in  Betrell"  deren  ich  auf  den  nachfolgenden 
grammatischen  Abriss  verweise.  Die  Belege  aus  dem  L.  trotz- 
dem regelmässig  voran zustclleu  habe  ich  mich  durch  die 
frühere  Abfassungszeit  desselben  bestimmen  lassen. 

Pi-obenfur  das  heutige  Osllitauische  waren  mir  die 
Angaben  der  KLL.,  die  Stücke  in  6L8.  und  die  ersten  in 
BLF.  yeröffentlichten  Dainos  ans  Birsen  und  Popiel;  was 
sich  hieraus  gewinnen  Hess,  ist  suo  loco  verwerthet.  Die  von 
A.  Juskevic  ans  der  Umgegend  von  Pusalaczei  und  Ve- 
lüna  gesammelten  Dainos  (Ivazan  1880;  kann  ich  dagegen 
nicht  als  dialectische  Quellen  gelten  lassen,  da  in  ihuen  die 
characteristisch -ostlitauischen  Formen  durch  die  Masse  der 
widersprechenden  YoUständig  erdrückt  werden. 

Man  wird  meinen  hier  folgenden  Ansföhmngen  ansehen, 
dass  ich  mich  möglichster  Uebersichtlichkeit  und  Kürze  be- 
fleissigt  habe.  Oft  kommt  die  Zahl  der  Ton  mir  angefßhrten 
Belege  und  Citate  nicht  annähernd  den  von  mir  gesamuielten 
gleich;  auch  habe  ich  häutig  —  was  ich  noch  glaube  hinzu- 
fügen zu  müssen  —  das  Simplex  anstatt  der  Composita  an- 
geführt um  verschiedene-  Belegstellen  unter  einem  Wort  un- 
terbringen zu  können. 
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Zur  Orthographie,  §.  1<-12 


5^.  1.  Die  Quantität  der  Vocale,  die  Verschie- 
deuheit  der  e- Laute  und  d ie  N asal  vo c ale  werden 
in  Szyrwid's  Schriften  nicht  bezeichnet;  e  (Schi.) 
wird  ie  geschrieben. 

Einige  wenige  Male  (»rscheint  die  Nasalirung  im  L.  — 
auch  schon  in  der  4.  AuÜage  —  an  unrichtiger  Stelle,  ist 
also  als  Druckfehler  zu  beurtheilen:  fuprqtus  268**,  nie^ztm 
358^,  azurqkinu  434*,  szwjfnt^  4öli>;  in  den  FS.  hätte  li^ku 
130,30  in  eine  Anmerkung  verwiesen  werden  sollen.  Faß^ 
ßwi^iu  358^  ist  kein  ostlitauisches  Wort,  sondern  wohl  ein 
Polonismus. 

§.2.  i  und  7  werden  promiscne  yerwendet.  Im 
Anlant  steht  fast  immer  i ;  ebenso  im  Anslant,  wenn  es  sieh 
nieht  um  einen  Diphthongen  oder  um  Schwächung  aus  ^ 
handelt;  als  zweiter  Theil  eines  Diphthongen  erscheint  ge- 
wöhnlich y;  zwischen  Gonsonanten  ist  i  häuüger. 

i  wird  nicht  nur  in  Tocalischer,  sondern  auch 
in  consonantischer  Geltung,  zur  Bezeichnung  des 
j,  gebraucht:  priwet/zdefoias  54%  padetoias  55*,  katbetoias 
57*,  kaseias  üö^,  ßii  iHtuiu  83*»,  krauiu  104'',  krauias  IIH** 
u.  8.  w.,  hilineia  G,84,  7,i2,  raysitoiu  1^^^^  fiuiiia  nephiio 

triiu  14,is  u.  s.  w.  —  In  den  PS.  tritt  j  überhaupt  nicht 
auf  (vgl.  das  Druckfehlerverzeichniss),  wohl  aber  öfter  im  L., 
•wohin  es  sich  in  den  späterou  Auflagen  eingeschlichen  haben 
muss:  eldija  73*»,  105»,  proer ffijofe  83*>,  plehoniju  99*»,  prekijas 
103*,  perßojus  103'',  igijau  109*,  iwijaa  ll^*»  u.  8.  w.  Cf, 
§.  10,  c,  Anm.,  d,  Anm. 

g.  3.  Die  Erweichung  wird  gewöhnlich  durch  i 
hezeichnet,  nur  hinter  1,  wie  §.  19,  B,  4  lehrt,  in  der 
Regel  nicht:  wargieff.  372^  rupiey  385*  (neben  da^sy 
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365b);  lieiaa  211^  324^,  57,t0,  liet  439^  20^1,  63^4  (neben 
weit  häufigerem  leÜ);  galiu  446^  (sehr  oft  galu);  karaUu  19,i 
(sehr  oft  kartdus  nnd  Ableitungen),  haräUme  28,to,  96,to 
ämIw  54^  (oft  kidas),  BeUey  54,? ;  daliu  121^8  >  daHamis 
87,10  (neben  sebr  häufigem  cbia/  dahnUs  365^ ,  121  ,so) 
daliaimiey  4&^%  wUiaß  21,i7>  priwüiamas  2b^  (oft  trf7ti,  i/n- 
/«09);  Ittf^Mi  141,80  (neben  mehrfachem  kidu)y  Utiidiey  (neben 
ßtakidey)  37,9,  ffayliu  68.19  (neben  (/ai/lns  67,2 1). 

Beachten 8 Werth  ist,  dass  vor  folgendem  e  und  6  den 
Consonanten  k,  g,  s  imd  z  das  i  als  Zeichen  der  an  dieser 
Stelle  aller  Wahrscheinlichkeit  nach  hesonders  hochgradigen 
Erweichung  fast  ausnahmslos  liiuzugetugt  ist: 

a)  V 0 r  e ;  kielas (K.k elias )  4G^ ö&\  -u^  64»,  118»; 22.8 . 5 1 ,4 .«3 , 
55,34  u. s.  w.,  kielauiu{K.  kelidnju)  248*,  393*,  1 17,23 ;  l'>eifl'iu{K. 
l-nl-iu)  8,8.12,  32,11,  65,18;  kifturi  (K.  kefun)  74,2,  kietuirtas 
Ö3,s3;  ku'lu  (K.keb'ü)  bl\  209*,  18,2*,  II2.19,  151,3i  und  oft, 
stets  gieras  (Ii.  geraa),  fkidu  (K.  fkelin)  III*  117»>,  drängte 
(K.  dränge)  T.ig  u.  sonst,  gietazis  (K.  rfrjr~}s)  12,8?,  76,3i, 

77.4,  giehzinis  68,14,  115,22,  gietbeti  (K.gelbetl)  29,25,a9,  6645» 
Ä»>A:/e  (K.  kek^)  132,6,  I37,i,5,  Ä:wr<fi  (K.  kertü)  155,86,87  ; 
Mu  (K.  idiU)  117^  109,t8,  141,t«,t8,  (K.  iem^)  127^ 
145>,  148^  261%  266*  n.  s.  w.  32,i,  37,t7,  41,to ,  42,ii,u, 
43,80  UiB.w.;  sieMv  76,ii,  HeiidU  (K.  ßeßßis)  ö4,m,  55,8  u.  a. 

b)  Yor  6:  hierher  gehören  zunächst  die  schon  genannten 
iieiidis  und  hithU  in  Bezug  auf  die  zweite  Silbe,  femer: 
gieda  (K.  geda)  17  ,9 ,  106,i9 ,  153, 15 ,  154, 17 ,  giedinu 
20,1,  14S,jj7,  tzgiedinimas  10,i9 ,  gicdißkas  97.i7,  148,3$, 

fe'g  (K.  Sstväke)  13,i5,n,to,i8.«9,3i,  tiMeti  (K,tiWi)  17,29,  31, 15, 
80.28  ,  85,33  und  .sehr  oft  sonst  (auch  in  Ableitungen  wie  ti- 
kicinias),  regieti  (K.  regeti)  z.  B.  18,25,86,  19,2,  22,2o,  31,3o,  43,3, 
icilkiefi  (K.  ivilkefi)  23,2i ,  27,25  u.  a.  Vgl.  übrigens  11. 
A  nm.  Die  Schreibung  vzieimasi),^ ,  isieii(s  40 

78.5,  ißiemh  52,24,  priieme  141, 17,  tzieinis  152,3o  erklärt  sich 
durch  die  bei  LBr.  280,  4  beschriebene  Aussprache  des  ('■. 

g.  4.  Der  Vocal  ü  wird,  wie  häufig  in  älteren 
Drucken,  uo  geschrieben,  in  den  PS.  im  Anlaut 

')  Dtnehen  steht  indess  im  L.  mehrfoeh  ieme  127b,  148»,  I6li>,  196» 
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jedoch  vo,  wie  auch  das  einl'aclie  anlautende  u  hier 
durch  V  gegeben  wird.  Aus  den  PS.  habe  ich  als  ,\us- 
nahmeu  vou  dieser  Kegel  nur  vier  Falle  uotirt:  uolas  2ä,  s?, 
uolos  112,7,  uoday  J3U,i2,  uoiia  132^.  Im  L.  dagegen  kann 
die  Schreihung  des  anlautenden  u,  resp.  uo,  geradezu 
als  die  häufigere  bezeichnet  werden:  ww<  88*»,  92^  108»,  109*, 
110*>  U.S.  w.,  iigni  117^,  udikiy  155*,  untay  22()*,  uniras  287»  u. 
B.  w.;  uoldkti  135«,  uola  228%  337^  mlinis,  uolingas  228», 
uodega  255»  n.  8  w.;  die  4.  Aufl.  indessen  kennt  diese  .spä- 
tere Orthographie  noch  nicht. 

Consonantischen  Werth  hat  v  nicht;  deshalb  musste  «t- 
909  43^4  yerbessert  werden. 

g.  5.  f  und  8  sind  der  Regel  nach  so  yertheilt, 
dass  f  im  An-  und  Inlaut,  s  im  Auslaut  erscheint; 
doch  ist  das  letztere  im  An-  und  Inlaut  häutig  genug,  gf 
und  kf  sind  gewöhnlich  geschrieben,  einige  Male  aber  durch 
X  ausgedrückt:  aitxodarhnaa,  auxadaris  1*,  auxina»  2»,  272», 
au.co  19*»,  4G^  244*,  447^,  Unxmaij,  Unxmihe,  linxmas  394», 
linxtnibe  in  verschiedenen  Casus  84,«, is,  121,i,  127,i6,  138,4, 
Unxmu  84,9,  linxniiukites  133,33,  dziauxmu  84,ö.  —  jxtxakt 
419''  ist  falsch  für  pakali ,  wie  die  4.  Aufl.  hat. 

Vereinzelt  findet  sich  f  an  Stelle  von  z:  ßusdaun  55,2? 
anstatt  finzdau  o  (cf.  die  reguläre  Schrei  hart  in  leyzdawQS 
55,30 ),  iausdamas  103,i3,  Usdas  125,jj6,  ntfdaml  löl,!« 

6.  z  (bei  Schi.)  wird  unterschiedslos  durch  z 
und  z  ausgedrückt  V):  sz  (bei  Schi.)  durch  sz,  fz,  ß 
und  ä,  selten  durch  s  (sirdly  82,ii ,  sirdies  83^,  meytasir^ 
dingatfs  99,st);  cz  (bei  Schi.)  durch  6,  selten  durch  c  (pa^ 
c/'ey  51,18,  apäwiecius  115,i8)  oder  cz  {ezmutaumu  53*,  puczka 
1Ö7*,  168»»,  61,1,48). 

Der  Doppellaut  szcz  (bei  Schi.)  wird  nicht  nur  mit 
Jtc  und  sc,  sondern  auch  mit  so,  fd  bezeichnet:  krikwümis 
13^s,  68,14  und  öfter,  wayks&hia  18,ai,  28,i,i,,  lllt>4;  ouh' 
sciaus  26,6,  99,ia,  aükfciaufio  38,8o,  pauk86m  39,att  40,s5,  j)lo- 
ßiu  93,19,  tußiu  83,80;  tewikfcia  91,7,8;  116,i6,  140,84. 

')  Die  Präpositionen  iz  und  vz  werden  zuweilen  iß  (z.  H. 
Ü9.S.  öi.j^,  128,.^),  i8  (z.  B.  40,13,  43.,,)  und  vji  (z.  B.  127,^,  128«)  ge- 
schrieben. Gf.  BGLS.  38,  BW.  XGIII. 


Digitized  by  Gc) 


XV 


>?.  7.  In  Unciiilsclirift  verlieren  Consonanten 
ihre  «1  iakri  tisch  o  n  Zeichen:  Zmom  11«,  Zaybuoia,  Zai/- 
Oas  lö^  ZmoguB  und  Al)leituiigen  36«»;  Zmones  7,io,  ZwaUe 
13,i6,s8)  Znwbiihaif  man  wird  deshalb  auch  Schrei- 

bungen wie  Zhiia  2»,  Zibus  le»».  Zibaie  lo,8«,  Ziday  19,i7, 
Ciftiia  125,15  nicht- durchweg  mit  der  pohiischon  Orthogra- 
phie (§.  12)  erklären  wollen. 
'  Das  gutturale  }  ist  als  Uncial  in  den  PS.  nicht  durch- 
strichen {Labay  Sl,«,  Ltißihes  47^i,  Layrnhe  73,84),  wohl 
aher  im  L.  (i^zda  9*,  Lapauiu  21»,  hmk  51»);  doch  veiv- 
meidet  die  4.  Aufl.  diesen  Buchstaben  als  Uncial. 

§.  8.  Geminirte  Consonanten  treten  nicht  ganz 
selten -auf;  zum  Theil  sind  sie  in  Krenidwörtern  einfach 
herübergenommen  (proceffi/oß  83»»,  aj»! lairot  Ü,3i;  MeffiufiUis 
Z.  B.  34,1,  jedoch  auch  mit  eiiifaehein  f;  Afsiriotüs  ll.tQ, 
ff/llo<//smus  t,  liäutigcr  aber  linden  sie  sich  in  echt-litaui- 
schen Worten  nacli  kurzem  Voeal :  ißrill  u  40S»,  nutiJd  a 
447'»  (in  f).  Aufl.  falsch  nuiiHu),  triffu<i<(H}»\  iriffur,  ni/'fokias, 
H'iffiis  4()('^,  (riffidln  44;>,  ilai  'ißime  icifsi  ß4,ii,gr((ffofi 

101,11.  In  Al)l(  ituiigen  von  der  Wurzel  (^s  mit  vocalisch  be- 
ginnendem Sutiix  ist  dio  Schreibung  mit  fs  die  Regel ;  nur 
ganz  vereinzelt  erscheinen  diese  Formen  mit  einfachem  /*  (efi 
73,35):  efsibe  22^,  TO,  77»>,  79»,  17,88,  36,80  n.  8;  w.,  efsi 
142b,  9^^^  10,,,  18,1,,  24,80,  28^6,  33,8,io,ii  u.  s.  w.,  effm  62S 
63^  14Ü\  264*,  20,88,80,  31,89,  44^  u.  s.  w.,  efsingas,  efsin- 
gay  79» 

Wenn  Buchstaben,  Vocale  sowohl  alaGon- 
sonanten,  mit  irgend  welchen  anderen  als  den  bis- 
her erwähnten  Abzeichen  (Punkten  oder  Accenten) 
▼ersehen  sind,  so  ist  das  yon  gar  keiner  Bedeu- 
tung. Wie  die  folgende  bis  auf  S.  60  der  PS.  inclus.  fort- 
geführte Sammlung  lehrt,  handelt  es  sieh  um  Lettern,  die 
sich  ans  einem  fremden  Setzerkasten  in  unseren  Druck  ver- 
irrt haben.  Es  sind  jedoch  für  diejenigen,  welche  in  sol- 
chen Dingen  schärfer  als  ich  zu  sehen  glauben,  dio  betref- 


*)  Führe  ich  in  diesem  Zusamraonhange  auf,  weil  die  Form  be- 
liannthcb  schon  iudogermAnisch  mi  lautete. 
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fenden  Worte  genau  in  der  Form  des  OriginalB  abgedruckt 
worden. 

Tiefd  7,8;  oMidrdude,  dduHi  8,t,  pdgirtieii  8,t,  gdlo,  Tdy 
8,10t  drutdiif  8,191  iüfegd  947,  d  12,6,  15^1,  30,b4, 

16ris,  Wüßpdi8  n^yparodüd  16^»,  A^22,ts,  «rd29,i9,^^4«  45,», 
abd  29^9,  dba  32,i6,  ntaldö»  32,i8,  dpleydkiasi  33,4^  ZdcAam- 
iMMW  35,6;  itrdra^tt  35;S9,  iAaa  35,so,  kdraliftea  35^  1,  /os  ,  J($fib 
36,8,  daykfds  37,8«,  izgdyßtus  39,t,  neßdäbMami  39,i2, 
39^,  fhdrunda  39,i4,  Atmeßime  39,i6 ;  ddfinikas  41,i4,  A«^d/o 
42,11,  zmi'>gnus  43,3«,  ^/ai-o  44,3,  A-rt/Aet  47  i»,  4U,8,  48,?5, 
nekfuufinias  48^32,  pai/yrnad  49,?,  prariid  51,i3,  (jdleio  52,26, 
ahfoid  53,3,  irifokid  i^-i^^ß,  (jd/tra  54,26,  /»'V^ä'  55,2s,  prdziinf/ai/ 
55,87,  pdz'nü  öf),2,2ien)e  57,<ji,  ^f'^r<is  59;i4,  Jt'muy  (j(J,i6,  Kddcs 
60,30.  —  kuHciu  11,17,  'Wö>*  33,19,  42,s9,  wm/*  53,7,  wtau  70,si, 
fiunöia  55,88,  56,87* 

Besondere  Behandlung  verlangt  der  Einfluss  des  Polni- 
schen auf  die  Orthographie  Szyrwid's,  g.  10—12. 

§.  10.  Die  Silben  aji,  eji,  iji,  oji,  uji  werden 
fast  stets  nach  polnischer  Orthographie  durch  ai» 
ei,  ii,  oi,  ui  (resp.  ay,  ey,  iy,  oy,  iiy)  wiedergegeben. 
Insbesondere  gehören  hierher  idle  Locative  auf  ay,  oy,  ey,  iy, 
uy,  deren  auslautendes  ji  aus  ursprünglichem  gCQchwächt 
ist  (of.  §.  17,  f,  4). 

a)  Für  ay  kann  ich  nur  Locative  femininer  a-Stämmo 
nennen,  in  denen  also  a  anstatt  zu  erwartenden  o  ersclieint 
(cf.  §.  14,a,  3):  panni/iai/  458*',  lurafn/cliai/  25,n,  128.a4,  (Hcnaii 
26,17,  irienay  perfimatj  3Ü,i9 ,  dusia;/  42,20,  kicl  wienaij  42,28, 
ißmoniaij  47, i,  filaii  47,i7 ,  vkanny  83,io,  88,2,  Kanay  89,i8, 
jwodhny  93,i6 ,  h((z)iir/ay  97,i6 ,  t^fioy  icalmiday  98,1? ,  tvienay 
107,88,  ntnhtij  i08,i5,  Ukray  119,17,  kathoUkay  120,ii,  anay 
145,17,  rodpyay  15.5,25. 

b)  ei,  ey:  mtreyiermas  4*',  pmcizdeymas  8*,  brizgieymas 
8*»,  Mfeimas  8*»,  plaßeymw^  tu  ikfeimas  12*  u.  s.  w. ;  vzieimas 
6,8,  padeimas  9^,  tikifhnaa  41,io,  regieinms ,  gmhimus  43,8, 
zadeimas  45,4  u.  s.  w.  Locative:  upty  75»,  krikdciomßey 
79*>,  iein^y  151^  A»/f»«y  230»,  20^,  fauiey  264»,  wipAimey 
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280»,  giminey  302- ;  pafkuUney  (),j,6,  8,»,  Mamey  22,7,  hara- 

Ujley  26,s8,  zmoyijtey  31,28,  ffiminey  35,8o. 

Ausnahmen  ti  ii  d  oii  sich ,  ahgeseh  cn  von  nufideiim  us 
98,»7»  mir  im  Auslaut,  wo  aber  die  Schreibung  eii  Regel 
ist:  payirtieii  8,7,  j>ni},ie?ß-h'eii  S.jj,  32,ii,  ()r),i8,  yien'eii  21, si, 
18,xo,  ><f//^''/  iU.^i,  ßtry/ideii  12,88,  39,3.  44. in.  49,27  und 
sonst,  wire/hieii  54,17,21,  zimiaufnii  143,8i,  pikt'u  'n  2'2,\%. 

c)  ii,  iy:  daliiinas  4Ü^;  uufidaliinias  29s,  uifHutiis  29,9^ 
iyiimas  32,i4,  135,»»,  krikßtii  33,i6,  ludiimas  44,;^,  <)B,i8,  /?r/p- 
'iitnas  44,9,  nuriimas  78,89,  nudali'nnas  92,S3  u.  s.  w.  Loca- 
.tive:  /f/^//  260%  ^i/jy  457»>;  «/ei^e/i//  IO.14,  16,i8,  rfw'rfiy  17,84, 
26,3,  fm&rtiy  20,s9,  iiaA:<>y  26,17,  36,ta)  43,i6,  /muSmi- 
tiy  38,.. 

Ausn.  Im  Anslaut  findet  sich  iii:  fudiii  15,9,  effurUiii 
27,14,  menatiii  29,m,  32,i8. 

A  n  m.  Im  L.  ist  mehrfoch  i  j  i  durch  i j  gegeben  (cf.  §.  2) : 
komedijnis  99^  prarijmas  135*,  kalawijmkas  147^  murt/mo« 
158%  a-ppriiinas  205»,  .rudenij  237«>  u.  s.  w. 

d)  oi,  oy;  izmeßuomaa  10«,  baUakois  11»>,  rayßmima» 
26>>,  feraimoB  34*,  (^otraftoirma»  39^,  75,9,  giloimtts  n.  s.  w.; 
dapzinoimas  7,31,  koroimas  8.»i,  icarto'mas  26,i5,  fektoimai 
32,31,  ießkoitHüs  47,2.;,  tnildziotoi  ö7,7,  f)ttirertoi  (5fi,c.  Loca- 
tive:  b'icodboy  &2'^,  fioidarny  kok'ioy  IS^,  tiejoy  218",  6,2ü, 
>*//o//  172^,  dienoy  224*»,  (),:;g,  8,5,  13,iji  und  sonst,  runktnj 
25(>,  M/ifro//  2(36*,  A*fl///o//  28ü'S  327^,  '/(d/coy  'SSi)* san/ihoy 
389^^  u.  8.  w.;  kurioy  7.8,f>,  12,i8,8i,  (niiiaidoy  l(3,u,  Euaiiyc- 
lioy  10,17,  furmoy  20,6,  puruiuyoy ,  tumfioy  20,8,  haznlcioy 
21,1«,  35,3,  reyimoy  31,s8>  ^»Vioy  33,iS)  Bethanioy  33,si,  imto« 
62,17,  p^A:^»*  68,6  u.  s.  w. 

Ausn.  im  Auslaut:  nuterioii  34,3o,  perfekioii  148,i9. 
Anm.  Im  L.  steht  joijwas  7ö»>. 

e)  ui,  117  (cf.  das  idlgemeiu  litauische  widuf):  mrßuy 
107^  285*;  fur^y  22,i7,  (^«ii^y  42,ai,  64,a9, 133,8$  und  sonst 

Ausn.  im  Auslaut:  pirmuii  78,4,  iurtinyuii  155,s8> 
g.  IL  Beseitigt  habe  ich  im  Abdruck,  wegen' der  über- 
wiegenden Fülle  der  danebenstehenden  Formen  ohne  i,  die 
vereinzelten  Fälle,  in  denen  nach  polnischer  Weise 
einem  auf  einen  Gonsonanten  folgenden  e  ein  i  vor- 
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geBohlagen  ist;  die  Formen  sind  nicht  zu  yermengen  mit 
den  in  §.  3  unter  a)  b)  aufgezählten :  nie  20.s4, 37,i,  43,so«  52,t7^ 
Diewie  86^6,  wieyleiey  fmierti  llltsa,  fmieriits  153,ts, 

akmienieif  112,7»  akmimimis  153,so,  »if^pnetdu  ldö,w,  ni^rie- 
tfHus  142,99.  Ans  dem  L.  stellen  sich  diesen  Formen  zur 
Seite  niemokifas'  8*,  nietiefa  455»  i).  Nicht  ganz  conseciuent  bin 
ich  insofern  verfahren,  als  ich  isieyt  4'd,ii  uud  Tieiviep  7ü,i7 
habe  stehen  lassen. 

Anm.  Sonstige  Polonismen  in  der  Orthographie  sind  das 
beseitigte  ivinniciey  131, n,  133,2  und  das  bewahrte  rehis  32.2jj, 
cieUis^)  42,88.3», 46,11,13, 77,«6, 123,31  (neben  c/VA/^-  103,.m<,,134,3o)- 

^.  12.  Vor  folgendem  i  ist  in  zahlreichen  Fäl- 
en,  wie  im  Polnischen  stets,  der  Accent  von  c,  s 
i  fortgeblieben.  Aus  dem  L.  führe  ich  nur  wenige  der 
vielen  Beispiele  an,  weil  hier  eine  grosse  Anzahl  von  Druck- 
fehlern vorzuliegen  scheint  —  wie  umgekehrt  auch  sehr  oft 
i  oder  i  fälschlich  für  s,  z  oder  i  fälschlich  für  z  auftreten  *). 
Die  Fälle  aus  den  PS.  gehe  ich  vollzählig,  obwohl  auch  hier 
manche  c,  s,  z  an  Stolle  von  ö,  s,  z  nicht  der  Feder  Szyr- 
wid's  entstammen,  sondern  dem  Setzer  oder  lädirton  Typen 
zur  Last  fallen  mögen;  diesen  Gredanken  legen  die  Worte 
nahe,  in  denen  vor  anderen  Lauten  als  i  anstatt  der  accen- 
tuirten  die  nicht  accentnirten  Zischlaute  erscheinen  (cf.  die 
Anmm.  2  auf  p.  13:  1  auf  p.  IG:  1,2  auf  p.  22:  1  auf  p.  31 : 
13  auf  p.  35:  1  auf  \).  40;  1  auf  p.  41;  2  auf  p.  42  u.  s.  w.), 

a)  ci  für  ci:  icaykscAoiu  T**,  nemuuciey  10%  mi/t-ms  34», 

*)  Ebenso  glaube  ieh  mit  Recht  diejenigen  Fomen  als  Druekfekler 
beseitigt  sn  haben ,  in  denen  auf  der.  anderen  Seite  nur  e  anstatt  ge- 
mein-litanisohen  ie  (§)  erseheint:  ibstttwias  I7.5.  50^,  148,it,  kiekvmutm 
45,«.  hiekwenaij  ST.«.  Detciep  S2.13.  -C^ein»  147.«,  Wiefipate»  87,4,  gieremu» 

142.|»  Ich  hätte  al)cr  wohl  nooli  weiter  {reliPn  und  auch  lepßto8  ISl.^^ 
(neben  b'epfha  47,04,  liepjhu  löi,,,).  regetu  130.-.  rcf/eio  147,^  (cf  regtet* 
5j.  .'})  verbessern  sollen.  l!<'aehtenswertli  ist  di.^  ilnrelitreliende  Sclu-pi- 
l)unt(  ape  ;  das  Wort  ist  also  jT;es{)roeheu  wie  in  der  heutigen  (iodlcwi- 
schen  Mundart,  LlJr.  28*2,  9;  311. 

*)  Diese  zweite  Schreibweise  ßelieint  mir  nicht  durch  §.  12, a  er- 
klärt werden  an  müssen. 

*)  Zuweilen  aneh  in  den  PS.;  vgl.  die  Anmm.  4  anf  p.  0:  4,  6 
auf  p.  It ;  4  auf  p.  30;  2  auf  p.  40;  2  anf  p.  49  n.  s.  w. 
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erfikiecio  77*»,  mefciey  148*»,  fudnmfetamos  165*»  u.  s.  w.; 
ßwyneiaufio  18,i,  kincia  18,m  ÄTf /riwonw  24,ä3 ,  50,6,  ^a«- 
khmeio  dä^sy  /w«V/;/  '59,i9,  rufciotj  paukäcio4ii,7,  kttnigayl- 
rf»«<  48,23,  miefcionis  iAy'ii ,  karalifciu  08,5,  rnpefeiu  57,sst 
fkayeiumi  62,i6,  ßwifnciaufia  71,tt*  ^f^<^'  75,1«,  I05;t69  ßwyn» 
ciau/tu  76,8>  peeieüm  dO^,  ipaeieif  bainieia  in  yerschie- 
denen  Gasns  84,io>  85,tet  90^4»t8»  IHa«,  123,s>  pmlfdeys 
88,t9,  91^,  iukpunciu  92,sii  prie&afem  96,t6t 

feiomis  97,«,  neciftibefe  IIS,«],  Arwiirttf  127^8^  karetaupoi  122^, 
erßkieeiu  140,ii,  wüicios  145,29,  punchUfna  152,i$. 

b)  si,  ri  für  si:  sie;/mi)ii}u's  35*,  ptexitonis;  46»,  firdicx 
1(>5^,  priffinyas  184*,  424»  u.  s.  w. ;  priefiuns  10,i4,  ißkarjh 
14;6,  dußay  iO^^i,  paraße  126»so,  Ä«YÄrai  129,i7,  ««rrfw  140,4, 
»tr«{iy  147;». 

c)  zi  für  zi:  didziayy  ziemay  7«,  medzio  7^  Newedzia 
11»,  nudzias  31*,  nuwazwUmas  210^  u.  s.  w.;  didzias  7,tOt 
ziames  9,8»  iodziey  12,6,  zinohnnty  29,io;  ^stnofb  31;,8>  Sterne» 
32,1,  &m2rtn«  38,t4»  pazinii  43^1;  röeista  43,4,  XTi>tii  66,14,  ite- 
2P»«o  51,21,  af»«me  Ö7,fi,  vizin^fie  78,6,  ^^yrfw  89,24,  nepazipamas 
56,4,  ^»wo^  62,28,  zinkluy  81,c,  pazint  94,8,  fuziedmtiny  94,33, 
draudzia  105,26,  dzianyfmns  llo,8,  didzianfms  119,i9,  sirdziu 

pradzios  122,3«,  dldziu  125,24,  niedziu  125,25.  c'/i/a 
120,16,  (kredzioia  128,7,  zimiaufieü  143,3i,  faldzios  I45,sf 


Zur  Lmtlehre,  §.  13—21. 

§.  13.  Ich  beginne  mit  der  Behandlung  des  Vocals  e 
(Schi.,  K.),  welcher  bei  Szyrwid  der  Regel  nach  dnrch  e, 

nicht  selten  aber  bei  vorhergehender  Erweichung  — 
imd  zwar  im  L.  häutiger  als  in  den  PS.  —  auch  durch  a 
gegeben  wird.  Beide  Schreibweisen  sind  nur  Versuche  ein 
und  denselben  gesprochenen  Laut  zu  tixiren:  ein  breites  e 
oder  ein  helles  vom  ä  schwer  zu  unterscheidendes  a,  das 
nach  Bezzenberger's  Mittheilung  noch  heute  in  Birseu 

2* 
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und  Popiel  zu  hören  ist.  Vgl.  die  übereinstimmende  Or- 
thographie der  Kniga  Nobazniftes  in  BGLS.  23. 

miudzio 6»,  kiapnre'M",  47^,  kiajjur>u/tas'd'i^,kialinesbl^/dn*f 
szakiale  oT*»,  eziaras  11^,  mialas  Jl*,  kiawiahty  148*,  kiaira- 
lay  203^,  450^\  mayßialis  150*,  neazuyiafiomas  l<Si>*,  "^ylufia- 
mas  192*»,  tviargas  191*;  yieriafnis  294»,  triaßkus  369*,  nuzia- 
minu  382\  456",  mießkiarioiu  393»,  ißkialtas,  °tay  416*, 
kfaltisAb4\  ziume  21 1^  343%  452»;  6,5,17,  8,12,  9,8,i6,  10,ii, 
11,1,  18,a,  20,7,  22,7,  39,9  und  sonst  (vgl.  jedoch  iieme  §.  3), 
ghriam  dl3*;  ^'aro  399*,  ^Pf'arey  7,i8,  ^iaroa  8,1,  V2^,  92,8t, 
99,a  (weit  häufiger  aber  ist  s^eras),  ktalas  371»,  434^, 
19,s,  33,19,  107,11  (häufiger  ist  kidas),  ißgiaäfetoias  408«, 
420»;  ffiaUfek  109,6  (irgL  aber  gi^eH  §.  3  a),  130,ts. 
Für  aßUmiatas  (E.  oj^töfi^ow)  232»  Ist  wohl  zunächst  eine 
Veränderung  der  Qualität  des  e-Lauteo  vorauszusetzen. 

Die  ELL.  9 ,  10,  22,  24  ,  25  ,  30  bezeichnen  diesen  zwi- 
schen a  und  c  liegenden  Laut  als  eine  Haui)teigenthümlich- 
keit  des  Ostlitauisc  licn ;  sie  schreiben  dafür  a  und  versehen 
den  vorangehenden  Consonanten  mit  einem  Accent  zum  Aus- 
druck der  Erweichung:  rafas,  h'ftnins,  paczns,  sruczas^  yaiii, 
ziryaJh,  vajk'alis,  VfDfjalis,  jHiyhde  u.  s.  \v.;  die  zahheichcn 
auf  den  genannten  Seiten  angeführten  Beispiele  liesscn  sich 
aus  den  beigegebenon  Dainos  und  aus  den  ersten  Liedern  in 
BLF.  noch  sehr  vermehren.  Dagegen  ist  mit  diesem  Vocal 
nicht  auf  gleiche  Linie  das  6  der  auslautenden  Silbe  Xd  zu 
stellen,  welches  bei  Szyrwid  ausnahmslos  e,  aber  in  den 
KLL.  29  und  auch  von  Bozzenberger  in  seinen  ostlitaui- 
sohen  Dainos  a  geschrieben  ist:  saula,  agla,  kumala,  motinela, 
vasarela  u.  s.  w.;  hier  hat  die  a>Färbung  offenbar  ihren 
Grund  in  der  gutturalen  Natur  des  1. 

g.  14.  Das  o  ist  in  der  Sprache  Szyrwid*s  — 
wie  auch  heute  noch,  Schleicher  in  den  Beiträgen  zur 
vergl.  Sprachf  1.  241,  242,  KLL.  9  —  nach  a  hin,  als  9k^, 
gesprochen  und  deshalb  auch  vielfach  und  an  den 
verschiedensten  Stellen  als  a  geschrieben.  Nach 
KLL.  38  hört  man  heutzutage  in  den  Declinations-Endungen 
sehr  häufig  a  statt  o  und  as  statt  os,  z.  H.  nnt  sta/a  für  ant 
stalo;  die  ostlitauischen  Dainos  in  BLE.  und  der  Apsaky- 
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mas  wcna  berniuka  bei  GLS.  24,  25  bieten  sonstige  Belege 
für  diese  Erscheinung  zur  Genüge  >). 

Umgekehrt  erscheint  bei  Szyrwid  auch  verein- 
zelt 0  an  Stelle  von  a*). 

Ein  anf  den  Acoeiit  gegründetes  Gesetz  läset  sich  nur 
in  80  weit  constatiren,  als  der  überwiegende  Theil  der  für  o 
auftretenden  a  unbetont  ist  (cf.  Schi.  30,  BW.  XIX  ff.,  LBr. 
6;  zur  Erscheinung  überhaupt  B6LS.  46  ff.).  Worte  mit  be- 
tontem a  für  0  sind  in  der  folgenden  Sammlung  mit  einem 
•  versehen. 

a)  a  statt  o.  Ich  unterscheide  hier  zuiiitchst  6  sich 
heraushebende  Gru])peu  und  bemerke,  dass  in  ihnen  allen 
die  Schreibung  mit  a  nur  als  eine  ausnahmsweise  zu  be- 
trachten ist. 

1)  Gen.  Sg.  der  maso.  a- Stämme:  kiela  Ö6^,  Jana 
19,87,  Apaßtala 

2)  Gen.  Sg.  der  fem.  a-Stämme:  iuopas  9,u, 
*tiefas  11,7  (neben  fle/os  U,i4),  *vola8  2ö,87  (zweimal). 

3)  Loc.  Sg  der  fem.  a-Stämme:  hierhergehören  die 
§.  10,  a  angeführten  Fälle. 

4)  Nom.  PI.  der  fem.  a-Stämme:  dowam»  9,»,  knigas 
Udos  12|8 ,  wifokias  dmanas  39,$i ,  duMaa  40,tT ,  95,si ,  ia^gi 
40,18,  fugruütifns  40,1»,  *  kurtM  41a,  löl^i,  tulas  47^i, 
moHms  48,i7,  ^anas  4S^$,  lampas  95,is,fl4>  mfas^  biaurias, 
haijfias,  iuodas  96,i,  pateptas  96,f,  mergas  I05,t8i  nutiaa  106a i, 
knigas  126,i9,  pilnas  141,sa. 

5)  Lac.  PI.  der  fem.  a-Stämme:  knigafe  12,ss  (cf. 
ktiigofe  in  der  folgenden  Zeile);  htiriafe  22,3,  f/inafe  22,isf. 

6)  3.  Pracs.  der  Verba  nach  Klasse  VI.  bei  Schi, 
und  3.  Praet.  der  Verba,  welche  das  Praet.  ohne  j 
bilden  oder  einen  Vocal  vor  dem  j  haben: 

ißmana  lll,io;  apraäineia  12^^,  graudenaSS^Hf  pafwegka 


^]  T'ebrig^ens  findet  sich  der  Wandel  von  ausl-uitcndeni  o  zu  a  bei 
den  allermeisten  Litauern,  — o  erscheint  regelmässig  nur  in  sehr  we- 
nigen Gegenden. 

*)  Man  kann  in  dieser  Hinsiebt  nicht  absolut  sicher  vor  Dnudc- 
fehlera  sdn,  da  in  den  alten  Drucken  sieb  a  and  o  sehr  fthnlioh  sehn. 
*)  pagßi  regirt  bei  Sayrwid  stets  den  GeneÜT. 
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ÜH,n; ,  ffof^iua  101, ly,  (leyina  105,2,    110,s,   xraryina  107,30; 
124,6,  <(zu mir/Ja  110,5,  marina  124,? ,  ^mW/a  1215,88,  (fiwma 
121,16,  puola  137,26,  13Ö,s»,8o,  13y,i,s,i8,i6  (cf.  impuoio 
feia  138,^'8-    Vgl.  dazn  aus  den  Dainos  KLL.  44:  skumbifa, 
knta,  tekeja,  47:  atbiga,  nubiga,  aiefa,  49:  auUpa,  pahjda, 
7)  andere  Fälle: 
^a  (häufig  erscheint  die  Gonjunotion  daneben  als  o)  8,15, 

12,5,    14,83,    10,ll,t2,  22,S1,   30,84,    3.'),i,i9,  38,8,  oij,i»,5,7,27 

und  oft  büiist,  *2)a  (häutiger  po)  209*',  2(5;')^,  25,i3,  48,24,  55,8?, 
ü7,4,  112,n,  119,32,33,  auj-(i(lari6-  U  (neben  auxodarimm)]  ka- 
ro//lU,2ä,  11;4, 14,17, 16,i,27,M^  47^9,141,16,  Avf/-o//(?,A'(/r/o«f  10,9,85, 
101,10,  145,84,  karoimas  9,2i,2»;  27,84,  31,7,  49,3 1  (neben  A»roit 
55,is,  56,19,1«/  75,80.  100,is,  101,9,  HO^is,  137,»t,  korone  IOO49, 
101,19,  137,18 ,S9,  karoimas  Sßi),  *qran  IQy»,  ^aro  40,86«  49,8 
(neben  oro  48,7,  79,io),  ^Jams  19,i9,>7,  (viel  häufiger  Jonas), 
*Dattndas  40,26  (häufiger  Dowidas),  fei/pax/i  22,2o,85  ,  42,ia, 
47,2<^  111,7  u.  s.  w.  (neben  ^p///>0(// S;),3o,  tcj/j^o^  fef/jwgu  361^), 
"^fakio  24,28,  '*takino  öf),».  7 (3, u, 15, 3 0,31,  117,i3,  '*takhios  Il0,i2, 
150,8,  takiiiofe  127,5,  *k(ikinü  10<),ao,  H'akiuos  133,6,  gen.  sg. 
fem.  kukios  üG,i4;  ^praßakul'ius  20,?,  ^praßakusiemus  28,4, 
'^ßako  lii^is,  ßakineimus  147 ,21 ;  *planu  27,96,  zerkalas  'd2^i9, 
50,1,4,6,  (neben  zerkolas  72,io),  *kaioms  40,87,  *zifigd(mM  56,8, 
ünqma  104,98,  106,io  (neben  kinoma  89,14),  ^dowanqß  101,7, 
*fiano  105,81,  *?/a/»  106,8i,  ^tief'KKjiey  107,ii,  Hießctgluy  114,95 
(neben  tiefogietj  1G8'',  tiesiogiay  256a,  tteßoyiey  290'»),  eldiian 
109,3,  42,,,  115,i7,  ilO,i  rof.  t^.  22,  b,  2),  */w«ÄV/o  116,« 

(neben  häutigerem  /nok/'la^')^  piaiieiams  ll7,a,  *yamuri  124,3i, 
*adims  134,30,  hatagays  140,86»  ißmanatna  153,88. 

b)  ü  statt  a  in  Tereinzelten  Formen  cf. 
BGLS.  60. 

1)  im  Nom.  Sg.  der  fem.  a -Stämme:  gcUm  152,i, 
abido  15548. 


')  Wenn  bei  Barauowski  im  Anikszcziu  Szilelisa  unter 
dem  Einfluss  des  Aooents  stets  su  o  (wie  ai  za  oi  und  au  zu  ou)  wird 
(GL8.  40),  so  liegt  in  dieser  YeraHgemeinerang  wohl  eine  locale  Eigen- 
tbfimlichkeit  vor,  die  übrigens  nach  einer  Mittheilung  Boss  enberg  er 's 
auch  in  Popiel  (s.  die  Dainos  von  dort)  und  im  preoss.  Litauen  er- 
scheint 
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2)  im  Acc.  PI.  iIlt  fem.  a -Stamme:  iKitnyios  4o,a6, 
kitos  45,3,  87,15,  kKnuftKi  ti4,85,  doivanoß  b4,i8,  kurio/'n  8U,j4, 
mariofna  112,is,  tokiofn  1B7,85. 

3)  iu  der  o.  Praes.;    tlhruijio  liy,»4,  teriuio  143^. 

4)  Wie  die  selbstiiudige  Praeposition  po  bei  Szyrwid 
so  und  80  oft  pa  lautet  (s.  oben  unter  a)  7 )),  tritt  die  Com- 
positiousform  pa  auch  einige  Male  als  po  auf: 

poteyßey  289*,  poteyfey  7^»,  80,1  (neben  pateyfty  49,3o, 
lUOissi  1Ö5,7)>  pokolay  86^i,  150,8  (neben  pakoiay  88,15). 
ö)  Andere  Fälle: 

neazugiaßomas  l^jpramnua  297%  kolawijas  d68*»  (neben 
mehrfachem  katamjaa)^  ißfnonitu  87^s,  pnwodÜot^)  89,«, 
/o/ro  112,t6  (sehr  oft  /awro). 

Aum.  Aus  diesem  ^.  sind  die  polnischen  Lehn- 
worte ferngehalten,  welche  nach  dem,  jedoch  von  vielen 
Ausnahmen  durchbrochenen,  Gesetz  behandelt  werrlen, 
(lass  der  Litauer  pohi.  o  durcli  a,  über  pohi.  a  durch 
0  wiedergiebt.  Cf  Job.  Schmidt,  Vocal.  II.  ITk)  Ü".,  BGLS. 
52,  Br.  39,  40:  imr  schrittlich  tixirt  befremdet  diese  Um- 
gestaltung, in  welcher  die  sUiwischoii  Leluiwörter  iui  Litaui- 
schen erscheinen,  iu  der  lebendigen  biJrache  reducirt  sich 
der  Unterschied  auf  ein  Minimum  «. 

Ich  nenne  zunächst  eine  Ileihe  polnischer  Worte,  deren 
lituanisirte  Form  dem  genannten  Gesetze  entspricht,  und  dar- 
auf diejenigen  Fälle,  in  denen  bei  Szyrwid  der  polnische 
Vocal  unverändert  erscheint. 

1)  poln.  a  als  lit  0: 

kapdanaa  83^  (poln.  kapelan)^  kardinolaa  8ö*  (poln.  kar- 
dywdu  kapsidonaa  87*  (poln.  kafztdan),  pl^bmas  253^,  pUbo- 
nia  24l^  pMionija  99^  (poln.  pMtan,  pldtania),  talorius  367^ 
(poln.  talar),  fkarhaa  72,s8  (poln.  fkarb)  u.  s.  w. 

2)  poln.  0  als  lit.  a: 

Meßariva  9V>  (poln.  Uafztor),  kalnieriua  98»»  (poln.  koi- 
nierz\  krakadüua  114»  (poln  krokodyl),  pantnfloa  241»  (poln. 
pantofla),  qreginalas  229^  (poln.  oryyinal),  sabalua  34£>\  (poln. 

Vielleicht  aber  ist  Szyrwid  auch,  hU  et  pritoodkiot  schrieb,  durch 
poln.  przi/-toodz»d  beeinflnsst  wordm. 
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sohol),  Philoza/t/ias,  Filozafof^  45,6,  78,i  (poln.  filozof)  u.  s.  w. 
Für  1)  imd  2)  payouka  2t)ü*»  (polu.  ijoyanka). 

3)  polu.  a  als  lit.  a: 

Aus  l)  fahr  ins ,  aus  2)  ixintafloti,  nre(///iai(i,s;  ferner  pa- 
fnarchii  243'',  7,2  (nebeu  patrinrcha  Iö2,a4 ;  poln.  /)(iir//<(rc/i(t)^ 
tribiinalas  373»,  9,30,32,  12,2  u.  s.  w.  (poln.  injbmial),  arga- 
nadaris,  (Mrgqnikm  229»*  (neben  argonay)  und  warganaij  77,2o 
(poln.  organy),  Fanm  401»,  32,24  u.  sonst  (uobeu  allerdings 
häufigerem  Ponna,  z.  B.  70,»,  71,5,9,i2,i6,«2,  76,8,  79,24;  poln. 
Panna),  palgcim  2si,ti  {uehen  ixdocius  ^\  239^;  poln.^a^), 
paganas  31,it,  106,6»  146,4  (neben  paganas  266^,  10ö,it;  poln. 
poganin),  padanas  101,7  (poln.  podamuf),  Mefßaäius,  MefSa" 
äiu8  34^4,8 iST  n.  sonst  (ganz  vereinzelt  ist  MefhUu  ö7,io), 
materia  110,8,i4  (neben  moteria  110,i»),  gwaÜOB  133,i9  (poln. 
gwaU), 

4)  poln.  o  als  Iii.  o: 

p,  (H('l'ßja  83*  (neben  pracefia  290»;  poln.  proceffya)^ 
pamurowot  262»  (poln.  murowac),  abo  55,i5 ,  86.26  (wie  im 
Poln.;  aber  oft  aha),  Apostafas  106,i2  (wofür  Szyrwid  frei- 
lich sonst  stets  das  lituauisirte  Apaßtala^  gebraucht;  poln. 
Apoßol). 

%  15.  Der  Vocal  uo  wird  der  Hegel  nach  be- 
wahrt; da  ich  nog  K)4,i>»  in  das  sonst  stets  auftretende ////Of/ 
verbessert  habe  wüsstc  ich  aus  den  PS  für  den  Uebergang 
Ton  uo  zu  o  nur  3  Belege  anzuführen :  kuprofas  Ö5,i ,  kU" 
riofna  129,2ü  als  acc  pl.  masc.  und  widurioje  155,so.  Im  L. 
ist  derselbe  schon  häufiger  anzutreffen:  tnttcio  4*^,  szahotas 
bl^,  176»,  234»  (nehan  ßakuoias  12ö,»5),  glodinu  59»  (aber 
im  Artikel  vorher  giuodas  und  nachher  gtuodinitnas),  ka^ias 
67»,  Oda  142*,  aßtoni,  aßtoniaias  232«,  aßtmUAikay  232* 
(neben  mehrfachem  aßtuoni),  piemo  236*,  243»  (neben  piemuo 
243»,  359»),  nagatad  244»,  ptdoiu,  putotas  248»,  plukfnoiu  249», 
pMcfnotas  249*  dckU  256*,  ßundüop  338%  pqmnSiotas  346*, 
dv/h  y  362»,  doflu8  362*,  raupotas  372»,  szaukokts  (neben 
szaukuolas)  403»,  teßmo  415». 

nö^  ist  übrigens  eine  volksthümliche  Form,  die  in  Bezseober^ 
gor's  ru3Bi<;(h-litaui8chcn  Dainos  2U  finden  ist  und  überhaupt  im  mss. 
Litauen  oft  zu  hören  sein  aolL 
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'  Die  Erhaltung  fies  Diphtlioiigen  ü  ist  nach  dem  Zeugniss 
der  KLL.  26,  VA  nucli  heute  tür  das  Ostlitaujsche  characte- 
ristisch;  im  Anikszcziu  Szilelis  erscheint  ^»lüaQchmal'' 
o  statt  uo,  GLS.  40. 

g.  16.  Coniracti'on  eines  finalen  e  mit  anlau- 
tendem a  zu  0  kann  stattfinden  —  ist  aber  durch- 
aus nicht  not  Ii  wendig  -  ,  wenn  auf  die  Negation 
11  e  eine  der  P  rii  j»  os  i  ti  o  ne  n  af(aj  oder  nzti 

folgt;  sie  ist  also  ausgeschlossen  sowohl  in  Fällen  wie  fie- 
artas,  neaßakuotas  läO*,  ne  abeiolinas  181*,  als  auch  bei  be 
afdufio  78,16. 

Zur  Erklärung  der  Contraction  scheint  mir  nicht  eine 

ursprünglichere  Form  der  Negation  na,  sondern  ein  voraufge- 
gaugener  Assimilatioiisprocess  angenommen  werden  zu  müssen. 
Vgl.  übrigens  BGLS.  Fortuuatov  in  Bezzeuberger's 
Beitr.  111.,  67. 

napikunta  72»,  178*,  14,i6.  öl,8i,  81, io,  Hopwayssfüiieff^ 

nopwayzda  ^  iwpirat/zdns ,  Hopzxcalgus,  nojxiat/rt(s  (nojygayrtis 
ist  ein  schon  in  der  4.  Autl.  vorhandener  Druckfehler)  17t>, 
nojj(jitik/Hs'  173^  iiopkitfrfif  178»,  24,>j,  104,jjü,  uopkuntuii  178*, 
nopikuntay  178»,  nopylcbimas  J78^  und  eine  grosse  Anzahl 
weiterer  Fälle  auf  dieser  und  den  folgenden  Seiten,  notame" 
nu  180^,  nokumiegpm  189^,  nozußmerkienöiu  201^,  ftoiilgay 
256*;  notieys  ll^n,  nopilunkßas  12,6 >  twtfkiHinay  ob^  notaya 
61,81,  noprinko  10^%,  notpmaynunti  72,i,  twtatinka  80,i7,  nop- 
layd&ia  84,3;  noplef/dzia  100,s7»  nopimamu  88,i,  notaio  89,ti, 
noplet/8S)0,2b,ftotmiiie  liJo^a,  not  filef/dzia  106,^9,  not /hnaf/no  ll*.>,i3, 
nopf/f/risife  12.'V(),  uotneß  142, 13,  nofnicna  147, 12,  naf/'ijjjirrt 
147,88*  Seine  besondere  Beurtheiiung  wed-Aiigt  no'aljiy ins  ll,i8. 

Unterblieben  ist  die  Contraction  —  wie  man  sieht,  theil- 
weise  bei  den  Worten,  bei  denen  sie  sonst  vollzogen  ist  — 
in  neapgälimas  175*,  mapyrauiamas  178^,  181*>,  neapimamas 

178*>,  neapfakitinatjy  neup/akitas,  neap/'nc/ifas  18U»,  neazugia^ 
fioinas  189»,  ne((zn[/i((pa}nas  11)2*',  nenzufJahdidmui  189»,  nea- 
zufureti  189'',  neopdart/tinat/  192»,  neapdarus  192»,  neapaugis 
192*;  fie  apimama  üO,io,  neapieniibe  67,6,  ne  atatinka  80,so» 
ne  apimami  87,8t  ,  ne  apimsite  87,&4 ,  ne  atguldinet  102,19 ,  ne 
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azmneta  103,34,  ne  azumirßt  136,3,  neiäneßu  139,i5t  öf«"- 
mirßta  147,i»,  ne  azumußtu  152,6. 

Für  die  Contraction  von  o -f- a  zu  o  wüsste  ich 
ijur  das  schon  von  BGLS.  66  angeführte  und  in  unserem 
Texte  häufige  pokim  {"po  akim)^  z.  B.  i^tUt  zu 

nennen. 

17.  Die  Sehwächung  der  Yocale  a  und  e  vor  folgen- 
dem Hasal  ist  eine  fest  durchgehende  Erscheinung ,  von  der 
jedoch  Fremdworte  nicht  betroffen  werden. 

a)  am  vor  folgendem  Goneonanten  wird  zu  um: 
palumeUmas  3«,  163»,  pafumditoias  3%  fumdau  100^, 

297%  457%  8444,  ldOa$^«>  1^>8  8.  w.,  fumdinh,  fUmdUi- 
nis  164^  t  fumdinikas  427^,  84,is,i7;  kUmip  (loc.  sg.  »  ki- 
tam(e)'p)  3%  ebenso  ßwijntimp  21,84,  IfatatHump  27,a4,  35,8», 
iumpi  30,jj7,  43,i7,i8,  44,8,  54,8»,  iump  40,?,  42,i3,  50,3o  und 
sonst,  tumpi  46,6  (ifitimp  60,34,  kuriump  64,33 ;  fumpu  17», 
46»,  107*»  u.  8.  w.,  41,11,  48,3,  4Ü,i7  u.  s.  vv. :  fkuinbinu,  fkuui" 
binimas,  fkuinhus  etc.  2U*,  fkumhu  324* ;  fidit/'i/s  21)',  tumfibe 
29%  31,H,  51,7,»,  ^^3,8.  tumfokns  iiUi^;  kumpiiotas  TU'',  pakmitpe 
268»',  48,25,  85.17,  kinnpas  119,afM32;  rutnfis  129*;  ^mwiZx/  245*; 
umzias  294*,  8,11,  28,4,  36,27  und  sonst,  itmzf/a  od2^  ,  396^, 
397*,  umzinas  396*»,  8,9,15,  21,i6,  26,28,  36,26  und  oft;  /r//;//- 
6ar«e  (in  5.  Aull,  falsch  u'umbarium)^  wumbariaivimas  3VMJ*»; 
fkwubus  53,5 ;  kruintinet  78,^8,  hrumtitnas  78,»9,  krmnta  \%b^i, 
knmM  130/ii;  zumbas  106,^0 

Ausgenommen  als  Fremdwort  ist  tom/>a  1 9ö  1 4;8s  ,8«. 
Ale  Druckfehler  möchte  ich;  wegen  der  daneben  stehenden 
Formen  mit  »t»,  folgende  3  Fälle  aus  dem  L.  ansohn,  obwohl 
ächon  die  4.  Aufl.  die  Worte  in  dieser  Form  hat: 

pmdiUniay  79>,  kampas  261%  omMu  362». 

b)  an  vor  folgendem  Gonsonanten  wird  zu  un; 
nach  KLL.  9  liegt  hier  ein  Mittellaut  zwischen  on  und  un 
vor,  doch  dürfte  das  eine  modernere  Färbung  des  Vocals  sein.. 


*)  Diese  Locative  »inj  in  l'ul;,^e  der  Vocalschwäcluin;:  gleich- 
lautend geworden  mit  den  Genetiven  PI  :  iuntp  öH..^- ,  tumpi  (piktump 
iV  jinladußump J  55.,,,  :  cf.  mütunip  110».  budump  205b.  uamump  302^, 
tniniump  18.^.  Zidump  &^i4>  mujump  01»«  ^^^  lu-  iuj'umj)  5<i.M 
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1)  Hierher  gehört  die  Gruppe  d er  G  er u  u dien  und 
Partioipieu:  katbimt  42o*',  duodunt  '22,u,  yitcenunöiu  2if»ff 
prekamuHciusy  duodunöim  22,if,  mirJitutUi,  mrßtunöiu  42,«^, 
weykinnti  42,85  u.  s.  w. 

2)  sonstige  Fälle,  von  denen  ich  nur  eine  Auswahl  biete: 
nnkiy  2»»,  51,4,  wundm  4»»  379^  384^  401^  22,8,  33,1?,  Hu; 
fupruniu  4»,  fupruntus  4*.  22»»,  /UprunHngas  12,u;  pratmnga 
W,  27,11,  28,5,  63,t8;  «»itib»«  12^  22N  d2,t8«t»,  62,6,  tunHeff 
51,10,  108,17;  kunkinimas  O*»,  pakunhunti  ISO,«;  /tfiiibatf  22*», 
27,«;  ftmii^e  23^  46*,  brungus  46*,  106»,  21,6,  27,i5,  41,ij, 
hrwuymH  66,s8;  A^w^tm«  30»,  kuntribe  30»,  174»,  27,8© ,  32,«8; 
dunyalas  34»,  27,86,  3ü,i3,  47..7;  untras  46^  184»,  272»,  (m5, 
18,15,  24,15;  Vfit  56»,  6,5,8  und  sehr  oft;  yruutm  und  Ablei- 
tungen G7''ti". ;  mu)i(/<((jHf<  iW)" ,  17ü*',  192*:  r«w/v/  142«.  201 1', 
2r)(l=>.  8,80,  ili8,  l(j,»ä,  40,31,-  173'',  271\  7,u; 

222".  punf.fs  245'',  21,7;  fupumHotas  340*';  389''; 
kadumji,  tmhiwjl  ^'^Vj^',  htduHfj  iV2,z  >,  106,8i;  dufids  i^i)",  447^, 

48.8,  lbb,9,  f'fdiüdis  11«;  /'A-?///(//>iw  S,6,i4,  27,8,  4i>,7,  paßnuda 
27.1,57,87;  migundy  ü,iu,  izfiyundo  I0l,i7 ;  ruMt^M  lU,is,  42,8o, 

43.9,  46,1»;  A^ii<5ta  ll,i7,  16,8,  27,i,4,8,  29,i«;  frMnÄj/JwcM  22,i8, 
127,3;  prazunga  58,i4,  62,1?  :  nt//.s  (Busen)  76,i4,i5,  42,iö; 
inkfli  83,3,  130,1»;  ninyiaß  ^6,15;  dungßos  104,s7;  eabungas 
112^1  vnkfita  (?)  126^o,  128,7,i8,i8. 

Ausgenommen  ist  1)  eine  Reihe  von  Fremdworton: 
Ewangelia  sehr  häufig,  kanekaria  82*,  kanderia  146»,  Xportan- 
<frcw  106»,  Niderlantay  173»,  pank^os  241»,  defatttas  342», 
77,19,  adamanta»  155,8« ;  2)  die  Gonjunction  uiait^  1»,  20,8|tiii8, 
21,8,  23,9,  26,1  und  sehr  oft  (neben  gleichfalls  häufigem  oclttfi/ 

1»,  8,1,   14,16,  15,6,12,14   U.  8.  W.)» 

Für  nemandaf/if'f/  15»  steht  in  4.  Autt.  richtig  fiemwv*; 

hüsch  sind  meiner  Meinung  nach  ferner,  trotz  der  U Überein- 
stimmung der  beiden  mir  zugänglichen  Autiagen :  ju^nuitua 
45»  (cf.  oben  /uprunfus)  und  (inkßtus  334^ 

c)  a  wird  zu  u  (im  Druck  nach  §.  I  nur  mit  u  be- 
zeichnet) sowohl  im  Inlaut  vor  folgendem  Couso- 
nanten  als  auch  im  Auslaut;  cf.  GLS.  öG. 

1)  Im  Inlaut  vor  Consouauten:  fuuaris  "^^^  54^96,87, 
122,1;  ügußis  il\  296*,  65,18,  üfiyußu  17*,  296*;  mußimas 
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17'',  kVj'',  32i)\  381%  35,7,  47,i4.  Dlonifnuftihc  17%  mufiifoias 
U\  52»,  mußitiü2%  274%  ;52;')%  415^  21,87,  26,3,i7,  35,4,  36,9 
u.  8.  w.,  muftis  f.  102%  159%  185%  381»;  iw/i/ia«  58%  zufls, 
ziipnis  58*»;  ä-m/z/Zs        SS*»,  112,»0t  15ö,i;s;  fugruzintn  11^; 

68;6i  ti^tt/loM  140;»»,  tHßmas  155,1»,  «^rif/i«  102,t4,  /It^w- 
ßays  122,14;  besonders  hervorzuheben  ist  der  Nom.  Sg.  der 
part  praes.  auf  us  für  %8  (cf.  den  Nom.  PL  auf  u  unter  4): 
tffus  62^  63^  149^  264>,  ^,»»,  31,»»  und  sonst ,  perßrodÜ8 
11*10)  perjmegiüs         degus  101,1». 

2)  In  der  Endung  des  Acc.  Sg.  von  a-Stammen: 

a)  Masc. :  mUßu  22*,  hu  122^,  124»,  kmpu  170^  mtir» 
2()5%  frmtt  2I1^  ^nrw  237%  H/w  301*»;  giwenimu  vm&inu  8,15, 
nerkfinu  11, 17,  ^^«'W  14,4,  fwietti  14,7,  Avf««  15,80  u.  8.  w. ; 
hierher  auch  kuriu  32,5.6  und  sonst. 

Aiisn.  turta  171-^  ist  möglicherweise  falsch,  weungleich 
auch  die  4.  Autl.  schon  diese  Form  hietet. 

ß)  Fem.:  fwodba  G2'',  ehliju  127^,  321»,  ziniu  Uo*»,  (///r// 
mnfinii  144'',  237%  >«mVm  157'",  juiczhu  16ö^.  l'<^3%  /?rorw 
323'';  dienu  7,i8,  ^<>/m  Ö,*,  12,»,  naßlu  8,»o,  kunciu  11,17, 
dwajm  ßwf/tifH  14,6  u.  s.  w.;  hierher  auch  t»  34,1»  und  A;t(- 
t*m  7,1» ,»7,  92,6  und  sonst. 

Au  SD.   nnuda  17,»»,  (2i^»a  b7,8,to,  100,»»,  l2U,i6,  150,«. 

3)  In  der  Endung  des  Instr.  Sg.  femininer  a- 
Stämme 

odu  228i>,  rutiku  239'',  ligu  259»;  tu  72,i»,  formu  72,»», 
(fuoifti  78;»»,  kamnu  92,4,5«  97,it,  tingum  101,io;  hierher 
auch  didHu  6,1»,  kuriu  101,s,i6  und  die  häufigen  Adverbia 
tadu  (z.  B.  73,2o.s9.  80,14),  kadu  (z.  B.  82,1»,  151,1»),  mfadu 
(z.  B.  73,16,  83,20,  150,6),  niekadu  (z.  B.  90.84«  96,»»,  150,4) 
u.  ähnl. 

4)  In  der  Endung  des  Nom.  PI.  masc.  der  part. 
praes.  auf  hochlitauisch  Jis: 

eflh  20.30,  44.5,  117,18,  134,33;  cf.  atmemi  bei  GLS.  lü 
aus  dem  Anikszcziu  Szilelis. 

d)  em  vor  folgendem  Consouanten  wird  zu  im 
(ym): 


*)  IJeber  die  ursprüngliche  Nasalirung  vgl.  BGl^S.  126. 
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pimpeZa^X  krimtu  68*,  295^  412»,  68.«,  155,8o;  sHmbßu, 
HfHmbis  99-,  iimftu  149»,  427»;  kimßu  171»  204»,  318^  106,,i ; 
iinUiugas  230»,  245»,  l7.ij,  39,i4,i6,  91,i  u.  s.  w.;  iitimpus 
39,19. 

Ausgenommen  sind  einige  Formen,  in  flcDcn  auf 
stammschliesseiides  em  ein  conson;intisc]i  l)eginnendes  Suffix 
folgt  (vgl.  jedoch  §.  19.  B,  oAusn  j:  //;7(  y>//r/.s- 411'', 

parenipfds  4<l.V'  (in  4.  und  f).  Autliige  ao  mit  einem  „Hilfs- 
consonaoten"  für  jjarpmfas);  atlreuit  iSl  i,  femtii  87, u»,  femkite 
89,87,  fziremti  100.»,  ißfemti  Uö,6«  Jutems  130,*,  iremtu  140,^9« 
izvems  155,si. 

o)  en  vor  folgendem  Consonantoii  wird  zu  in 
(yn): 

ßicinUis  n>>,  13*,  17\  251>'  u.  8.  w.,  I2^8,t9  und  sehr 
oft  sonst,  szwynie  359»,  ßwffnUife  Bbit9  und  sonst,  paßwifti' 
6mnH  74,to ;  kinUimoB,  kintibe,  kintingas  30»,  30,ta,  kinSiu  86*, 
260»,  274^  lö,ti,  49,6,  Ö2,t  u.  s.  w.;  dingiu  &6^  282»,  376^, 
87,15,  93,1849,  .106,18  u.  s.  w.,  padnufimas  56^;  itiiik209  71^ 
116»,  456»,  79  ,29,80«  80,i.8.io>8i  n.  8.  w..  Ünldinu  85,i7,  90^8» 
105.89 ;  tvin(/ii( ,  a  ingiefi  131»',  32,o ;  «iw^w  280»,  300»,  333», 
49,80,  05,27,  T8,c,  97,83.  zingimm  52,i6,  02.s9,  78,i,3i ;  fkindimas 
283«,  387»;  />//«rfra.^  348'.  16,i5,  51,23,  byndriße  I2,i,  04,«^, 
hijndrinihts  4l.ii;  iiindrc  23.4.  25,ig,  21.\q;  iKÜinkii  30,aa,89; 
y/;/^/?/  37.i7,ia,  43,]^;  p'niki  4*J,ij..  105.3,  pinktaa  ö3,8ß,  110,1«. 
Weitere  Heispiele  liefert  §.  19,  B,  3  Ausn. 

Ausgenommen  sind: 

1)  die  Fremdworte:  Adtcpnins  1*,  0^,  18,i6,  33,6  u.  s.  w., 
Lairenda  130",  talciitas  367'',  2ö.ii,i2,ir..  i^ftamenias  35,8,s, 
82.20.  90,16,  94,-,,  inftmtnentas  43.j9 ,  44,2,  l38.i.',,  momentas 
58,4,  tiakramentm  85,i,s>i»t  86,i,6,  9ö,i8,  98,88  und  sonst  oft, 
Berengarim  85,8i 

2)  die  Formen  mit  stammschliessendem  en  und  consonan- 
tisch  beginnendem  Suflfix  (Tgl.  jedoch  ßwitUas  nnd  Ableitun- 
gen): giwmdatnas  43.ii,  59,9,  63,88«  117,s4,  gimnUnis  Ö4,tti 


Nicht  zu  übersehen  ist  es,  dass  dagegen  Icnciuyas  (aus  poln. 
lunimh)  zu  lynciugas  geschwächt  wurde:  128'',  404*»,  20^»,  21,,,  68,,^, 
148,^1  j  das  Wort  «nr  alao  schon  nicht  mehr  ala  ein  fremde«  empfunden. 
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64^,  ffiumtueö,u,  86»ii,si,  Sfiwenti  7d,is,  lOl^s,  144,s7, 
giwendawo  106^t,  giwm»  i28ai«  147,ii;  dagegen  haben  die 
ELL.  40  und  Daina  2  7  in  BLF.  gerade  Ha«  bei  Szyr- 
wid  nicht  vorkommende  gfmnti, 

3)  izettgimas  394»,  nozußmfirh'endiu  207*  (beide  schon  in 
der  4.  Aufl.),  ßucnta.s  i)  (die  folgenden  Stellen  sollen  voll- 
zählig sein,  dürften  aber  an  Zahl  den  Belegen  für  ßwyntaü 
nicht  gleichkommen)  7:),i4,  75,2,5,  85,2,  87,29,  88,35,  94,34, 

95,9,  97,1  ,13,16,  99,28,  104,24,25,32,  116,13,16,  117,20,28,  119,7;20, 
26,   120,8ai*    123,16,24,    124,19,32,34,    125,30,    126,1,19,81,  127,16, 

129,f,ie,js,s9,  131^1,  133,4,32,  135,9,35,  136,s4,  138,4,i9,8i,  139^5» 

141,3,10,80,  142,13,19,  144,15,  145.9,  148,29,35,  149,15tSS|  150,S.18.ST« 

151,1,  lb2,Uf  ßwentibe  97,i4,  116,i6,  141^^,  paßweft6ia  101^, 

123,27. 

Ueber  paßßwi^iu  358''  war  schon  §.  1  ein  Wort  bemerkt. 

f)  Q  wird  zu  \  (im  Druck  nach  §.  1  nur  mit  i,  y  be- 
zeichnet) sowohl  im  Inlaut  vor  folgendem  Gonsonan- 
ten  als  auch  im  Auslaut  Die  Anzahl  der  Belege  zu 
allen  5  folgenden  Unterabtheilungen  kann  ans  §.  19,  3 
Auan.  TorgrÖBsert  werden. 

1)  Im  Inlaut  vor  Gonsonanten: 

ßwjfftas219\  282»,  62,3i ,  66,20, 1 15,io,H920,26,  Äv•/Y44^  29,38, 
94,15,  fkißfi  114,7,97,  150,31,  151,7*,  hierher  gehört  der  Gen. 
Sg.  des  Personalpronomens  mani.i  (z.  B.  146,26,28),  faivis  (z. 
B.  145,30),  fdiris  (z.  B.  l-4(),22,23,  146,28,  149,32)  und  der  Nom. 
Sg.  masc.  des  part.  praet. :  nuludis  387'»,  azuteinis  427",  pa- 
daris  8,28,29,  10, is,  numiris  9,9«,  tapis  13,?,  wogis  16,27,  ap' 
linkis  39,1  u.  s.  w. 

2)  In  der  Endung  des  Acc.  Sg.  der  e-Stämme  und 
der  Personalpronomina: 

ziemy  230*,  278*  ßlowtj  388»,  kariovy  417»,  wirefntby 
445*»,  iimy  45Ö*;  pafkuf'my  7,19,  karalißy  8,«,  didy  ll,i7, 
teyßhy  14,i7,  miodemy  16,5  u.  s.  w.;  mani  (z.  B.  152,i6), 
toirt  (z.  B.  147,1,  lö2,so),  ß^m  (z.  B.  147,t6,  152,«).  Ob 

Dieses  auflallend  häufige  Vorkommen  \ an  /hventas  hat  Bezzen- 
berger  zu  der  mir  gegenüber  geäusserten  Annahme  geführt,  dass  der 
Setcer  der  PS.  kein  Lietnwis  gewesen  sei:  bei  derselben  fände  auch 
MNPtm  (§.  82,  d)  ftls  richtige  leronitisohe  Form  ihre  Erklärung. 
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Htßfihe  50,19  eine  anzuerkennende  Ausnahme  oder  ein  Fehler 
ist,  Torraag  ich  nicht  zu  entscheiden. 

3)  In  der  Endung  des  Instr.  8g.  der  e^Stftmme 

(cf.  die  Anm.  auf  S.  XXVIII): 

f/alibf/  10.14.  8(),si,  swielibij  lo,3i,  itaffifh/  16,87 ,  02.so, 
fkrei/ftt/  iK>,i;,,  kftroHi/  101,io  u.  s.  w. 

Man  künnto  geneigt  sein  nach  ostlitauischen  Lautgesetzen 
das  häufige  Adverbium  tinay  (z.  B.  75,i8,  78,i6 ,  8o,8i,  86,ic, 
auch  in  der  3.  Daina  in  BLF.  V.  8)  als  "^tp-nau  zu  erklären: 
aber  eine  solche  Deutung  wird  durch  das  Auftreten  dieser 
Forin  in  anderen  Dialecten,  z.  B.  bei  Willent  (BW.  Xll), 
unmöglich  gemacht. 

4)  In  der  Endung  dos  Loc.  Sg.  ^):  Ausser  den  zahl- 
reichen Belegen  in  §.  10: 

prekawimy  387*,  tepamenty  436*;  fudy  8,11,32,  raßty 
10,21,  ll,t8.  pragary  l^u,  Sakramenty  I8,i,  mokimy  19,i7, 
iiwaty  20,1»,  hjHäamy  22^7  u.  s.  w. 

5)  Inder  Endung  des  Nom.?!.  mascder  partpraet: 
izfigundy  9,io»  fort  17^7»  nutü  18,to»  Mefy  28,i,  miUli 

34,9St  aprinki,  nuUrhii  34,so,  «rfoi»  112yt7  u.  s.  w. 

Anm.  Wenn  wir  fragen,  wie  sich  das  heutige  Ostli- 
tauische zu  den  in  diesem  dargelegten  Oesetzen  verhftlt, 
so  sind  als  Quellen  die  von  GLS.  25 — 39  veröffentlichten 
Dainos  aus  den  Kreisen  Szawle  und  Poniewiez  nicht  zu 
vcrwerthen;  nur  einzelne  Stücke  dieser  Lieder  weisen  einen 
Stich  ins  Ostlitauische  auf.  Auch  in  dem  Märchen  vom 
Fischer  ,.in  Schauler  Mundart**,  Mittheilungen  der  Ht.  litt. 
Gesellschaft  I.  JJö8  ft'. ,  erscheinen  die  characteristischen  ost- 
litauischen Züge  selten  und  speciell  die  Vocalschwächung  vor 
Nasalen  nur  in  verschwindend  wenigen  Formen.  Die,  übrigens 
noch  nicht  zur  Genüge  festgestellte,  Sprache  jener  Gegend  gehöit 
nach  den  Untersuchungen  Bezzen  berger 's  einem  besonderen 
Dialecte  zwischen  dem  Zemaitischen  und  Ostlitauiscben  an,  von 
dem  die  in  den  KLL.  so  sehr  in  den  Vordergrund  gestellte  Mund- 
art von  Eirogaty  nur  eine  Unterahtheilung  bildet  —  An- 
ders steht  es  mit  dorn  Apsakymas  wenlt  berniuka  aus 
Nowo-Alezandrowsk  OLS.  24,  25,  mit  Baranowski's 

*)  I  eher  den  ursprünglichen  nasalen  AuBlaut  vgl.  BGLS.  130, 
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^radilich  „in  jeder  Besiehnng  Tolksthömlichem"  Anikszozin 
Szilelis  40  ff.  und  d^n  erstmi  acht  Dainos  (aas  Birsen 
und  Popiel)  in  BLF.;  hier  nnd  dieee  für  unseren  Dialect 
in  erster  Linie  characteristischen  Gesetze  no^  fast  ausnahms- 
los beobachtet;  als  wi.dersprechend  führe  ich  aus  dem  ersten 
Stücke  nur  ydnant  Zeile  7^  beralujatd  Z.  19  und  iienj^  Z.  31 
an;  aus  dem  zweiten  insmennga  Vers  168,  imeziugajs  V. 
18()  und  lentines  V.  269;  aus  Bezzonberger's  Dainos  td- 
vp^8  2  V.  3,  5,  nuskrnidi  2  V.  (j,  mnnp^s  V.  1,  fidslanf/  3 
V.  2,  amzus  4  V.  5,  verkiajiczu^  7  V.  o  (wogegen  die  Fieiud- 
worte  s:rzf\4/ra  2  V.  4,  .^zczt^Kfltrei  4  v.  5,  vandraiöl y  lunicn- 
tarot  4  V.  o  reguliir  sind).  —  Schon  G eitler  machte  S-  40 
(cf.  auch  S.  56)  darauf  aufmerksam,  dass  in  Barauowski'a 
Gedicht  für  an  fast  durchgängig  un  (so  timkios  v.  UG,  unt 
V.  127,  dumjun  v.  131),  für  %  u  (so  m)szku  v.  35,  48,  wUu 
9wetu  V.  80;  f(jlu  v.  77,  szdknih  ketU  v.  85),  für  ^  [  erscheine 
(so  ntid^fs  V.  16;  sawi^  v.  28,  17t),  29V),  szl6u'(  v.  67,  dougihi 
y.  236,  szwifUenibi  v.  237;  sudyg^  v.  37,  apaiojf  v.  70, 
V.  83,  stu^tdrf  118  u.  &  w.);  in  dem  Zusammenhange  hätte 
ebenso  der.  U^bergang  von  am  zu  um  {ekummha  y.  125,  158, 
168,  omdejs  211)  und  der  Ton  en  zu  in  {d\nngki  v.  88, 
szu^mUa  v.  128,  135)  ▼erdient,  genannt  zu  werden. 

In  den  KLL.  findet  sich  als  ostlitauisoh  iuminju  S.  32, 
deumb^ja  S.  44;  die  Schwächung  Ton  an  zu  un._^i  ist  S.  9, 
16,  30  nachdrücklich  hervorgehoben  und  die  Bewahrung  des 
a  in  dieser  Nachbarschaft  als  etwas  seltnes  bezeichnet ;  der 
Lebtirgang  von  en  zu  in  ist  mit  zinklus  und  (fivuiii  S.  40 
belegt  ^).  Die  Schwächung  von  ^  zu  ij  ist  zwar  S.  39  als 
häuhg  vurkoiumeud  constatirt  und  für  die  von  e  zu  j  Hesse 
sich  man[  S.  31  und  nitfli/ ,  dukralij  S.  3o  anführen,  aber 
S.  30  ist  andererseits  angegeben,  dass  die  Ostlitauer  wie  ihre 
Brüder  die  Nasalvocale  ^,  <;  schrieben  und  dieselben  wie  die 
reinen  Vocale  aussprächen  (vgl.  t/varq^  31,  kati-q,  szirvtf,  zirgq, 
.dinkj^  balnq  44 ;  giral^  44,  ntan^  46  u.  s.  w.). 


^  Daneben  stetft  freilich  nendri  S.  41.  Gegen  longva$  S.  80  wurde 
ieh  miiitrauieüh  Min,  wenn  das  Wort  niehtin  dieser  Form  S.  56  unten 
wiederholt  wäre  und  nicht  in  JaSkevi£*8  Lidtanikos  IMynos  1,4  stände. 
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Es  scheint  also  —  wenigstens  in  einigen  Land- 
strichen —  die  durch  Nasale  und  Nasalirung  her- 
vorgerufene Vocalschwächung  seit  den  Zeiten 
Szyrwid's  an  Consequenz  eiDgebüsst  zn  haben. 

§.  18.    Einzelheiten  zum  Vocalismus. 

a)  Die  Diphthonge  ay  (ai)  und  ey  (ei)  sind 
nicht  streng  geschieden;  so  steht  z.B.  noplaifdzia  84,4 
neben  nopUydzia  100,2? ;  palayftiiire  152,2?  neben  paleijftuwe 
32^  U>5»,  17,10,  20,4  u.  sonst  Uebor  das  Compositum  ataiti 
(7.6,  11,26,  61,31.  89,2  2  u.  8.  w.)  vorwcise  ich  auf  BGLS.  55. 

b)  Auslautendes  ay  kann  zu  a  verkürzt  w  o rden ; 
das  Adv.  pi(ja  findet  sich  16,i4,  48,8,  55,ii,  78,i8  neben  pigay, 
pigai  ()l,a5,  84,2,  85.J9  u.  8.  w.    Cf.  BGLS.  62. 

Ueber  die  Abstumpfung  der  Dati?-£Ddttng  uy  zu  u  ygl. 
§.  22,  b. 

c)  Vereinzelt  erscheint  e  statt  o,  of.  BGLS.  59 
Amn.:  Uefzlarius  9V*  Qdesztörius  steht  auch  in  der  3.  Daina 
in  BLF.,  V.  8;  K.  USßtonus)^  praimas  S8,so,  Ö3.i,  69,ti» 
74^1,  80,1  .t  u.  8.  w.  (K.  prajoufos), 

d)  Die  Svarabhakti  kann  ich,  abgesehen  von  gidg/tig 
(I2,s7,  76^1  und  sonst;  cf.  BGLS.  67)  nur  durch  ein  siche- 
res Beispiel  belegen:  HvkßuhmU  12S,i8. 

§.  19.  Der  wichtigste  Fnnkt  in  dem  Consonantismns  der 
Sprache  Szyrwid's  ist  der  Unterschied  des  gutturalen  1  und 
des  palataten  1.  In  allen  eclit-htauischen  Worten  und  Formen 
ist  die  Qualität  des  1-Lautes  nicht  fest,  sondern  durchaus  von 
dem  folgenden  Vocal  abhängig;  alle  Fremdworte  dagegen, 
hauptsächlich  die  biblischen  Namen  und  kirchlichen  Termini, 
sind  mit  dem  feston  1-Laute,  welchen  sie  im  Polnischen  haben, 
entlehnt,  also  von  dem  rein-litauischen  Sprachgute  vollständig 
getrennt  zu  behandeln.   Ich  stelle  die  letzteren  voran. 

A.  Fremdworte  mit  polnischem  1-Laut. 
1;  mit  1:  alabaßras  1*»,  aloe  2»,  bal famos  5»,  lauras  16*>, 
tdas  (poln.  cie^)  29%  34,tt,s4,s6»  105,i8,  kaneelaria  82%  kape* 
lonas  831»,  hafltdonoB  87«,  kießiariua  91>»,  kiOeda  91^,  kokra 
98%  pMxmja  99%  pleboma  241^»,  pUhwas  253*,  k&raka  105», 
kriikadaus  114»,  Nedda  127%  176»,  375%  85,i8,  147;6  und  in 
den  Uebersohrilten,  lampa  128^,  95,i4;i4,  lavmda  130* ,  me- 
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Umtu  145^  kandma  140*,  NiderkmUty  173»,  jpanUxpM  241% 
lewas  329*,  48,14;  defantas  342%  77,i»  (obwohl  kein  polnisohes 
Wort),  sabalm  346^,  iaUntaa  367^,  26,im>,i6,  toZorN»  367% 
TedogoB  369%  (Teologas  fiüseh,  m  4  Aufl.  richtig),  Theologay 
99,1«,  126,4,  144,$4,  130^,  Thedogia  I25,ss,  126,i,7,9,  i?r*fw- 
383%  71,6  Jezabde  9,io,  apelaeia  %9,  16,i9,  apellawct 
9yBi,  JerupcUem  13,i8,i6;  33,7  ,  55,34  ,  82,i,  92,i9,  145,i8,  Heru^ 
fnlern  I46,i7,  Saulas  22,3,  94,3o,  14:8,ii,ia ,  Kklefiaßikas  24,8«, 
pfalmas  24,^5,  (jO,i7 ,  74,i9 ,  83,i3 ,  lO?,»»,  Babilonia  27,3,7, 
101,18,  110,3,  151,21,  eJementas  30,a8,  Philozaphas  45,6, 
Salamanas  4B,i8,  61,23,  Salamonas  47,84,  72,88,  77,i8,  81, ii; 
ScUomonas  11,22 ,  83,8i ,  131, «5,  136,24,  Galilea  b'd,i7 ,  69,ia, 
89,18,  Baltazaras  58,7,  fyllogismm  126,»,  Danielas  128,i4, 
kamuolas  129,8.  —  Malachias  128,so  musste  verbessert  werden. 

2)  mit  1:  Anielaa  2*»,  24,1,8,3,7,8,9,10  und  oft,  apafztataa 
2%  7,3,20,  13,81,  21,1  und  sehr  oft,  artikular  ^\  104,86,  125,3i, 
126,5,  oi^ortiw,  oAarft»  14%  144%  277%  17,i,  18,»,  85,«,  86,1,6, 
94,10,  111,1  u.  8.  w.,  cymhalas  33*,  53,5»  pdtocius  60*,  239% 
jNil{a<»ittö  23,14,  kardinolaa  85»,  ibo^ni^rtt»  98%  hryßtdas  117% 
«»ia2!»M2rya  141»,  ofieioitu  219^,  areginalaa  229»,  ponüfikotaa 
214?*,  Pinifugatas  277%  Slawokas  342«»,  tn^noA»  373»,  9,8o,8s, 
12,1,  15,s6,  376»,  92,8f,  93,>,4ai,  134^4,  Potpt&M  24»i6, 

104>so»  148ao,ii>  149,4,  Pihtaa  Ö3,s6,  55,i3,  MÜBalaiua  89,t. 
B.  £cht-litsai8che  Worte. 

Die  Regel,  welche  K.  Gr.  §.  80,  82  über  die 
Vertheilung  von  1  und  1  giebt,  dass  nämlich  1  auf- 
trete, wenn  der  d ächs t f 0 1 ge n  d e  Vocal  ein  harter 
(a,  0,  u ,  ü) ,  dagegen  1 ,  wenn  dieser  ein  weicher  (e, 
6,  i)  oder  erweichter  sei,  bedarf  für  die  Sprache 
Szyrwid's  einer  Modification.  Die  e-Laute  treten 
aus  der  zweiten  in  die  erste  Kategorie:  sowohl  e 
als  e  bedingen  ein  vorangehendes  gutturales  1, 

Bevor  icli  zur  Aufstellung  der  Regeln  im  einzelnen 
schreite,  halte  ich  noch  für  zweckmässig  besonders  zu  be- 
tonen, dass  ein  Systemzwaug  hinsichtlich  dieser  beiden  1-Laute 


Gans  siniralär  isi  in  diesem  Wort  du  1  mit  dem  erweichenden 
versehen  20,h. 
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mdki  stattfindet:  gebildet  ist  z.  B.  von  meylm  miyl/ibe  128^; 
von  galwa  hegalwis  9b;  von  ilfjas  üffibe  28*,  40»;  von  faldus 
faldüey  und  faldibe  342*,  144,4;  von  ßalfm  (ka^ie^  44^,  72*, 
und  fkalfibe  44»;  yon  kaUas  kaUi  684»,  kalHmu8  8,8 
und  nekaltibe        von  tuhs  tuU  17,si  u.  8.  w. 

1)  }  tritt  auf,  wenn  der  näohetfolgende  Vooal 
a,  o  oder  u  ist  und  keine  Erweichung  Torliegt  Ich 
unterlasse  es  Beispiele  für  diese  überaus  geläufige  Ersdiei- 
nung  zu  häufen  und  beschranke  mich  auf  ein  paar  besonders 
characteristische  F^lle«  auf  solche  nämlich,  in  denen  ein  con- 
sonantisch  beginnendes  Suffix  mit  einem  anderen  Vocal  als  i 
au  (.'lueu  Voihalstamra  getreten  ist,  der  im  Präsens  ein  pala- 
tales  1  aufweist:  kieltas  296*>,  77, u,  ißktdttas  416»,  kieldamas 
10,15,  kidtiis  56,11,  kieltu  i)4;3,  kieldauo  95,4  (von  kielu);  ^ri- 
wiklamas  112,i3  (von  irilu);  fukulta  115,2i  (von  kulu). 

2)  1  erscheint  gleichfalls,  wenn  der  nächstfol- 
gende Vocal  ö  oder  e  ist  und  keine  Erweichung 
vorliegt. 

a)  }  vor  e:  fottrele  5*>,  llö*»,  kirpele,  fkrinele  6*>,  hacsS' 
kiele  8*»,  szaudikle  S**,  kleftrnias  11^,  klesöki  12^,  22,i8;  impte- 
JcimaSf  implekis,  apiplekinu  19^',  wilena  19*>,  glebia  20*,  pilwüis 
20^  fkßtine  45^  Imimas  62%  pUäu,  fUßu  116*,  3661»,  4221», 
44?*,  pieämaa  365^,  aäufl^ias,  paflepmaa  117»,  kaiwe 
126»,  Idas  'gering*  177*,  17ö»,  192*,  26P,  399*,  27^t, 
28,T,is  u.  s.  w.,  20^1^  39,8,  peUtas  183»,  kieh  2&3>», 
ibafo^;»  239»,  Mrmde  240"»,  244i>,  39,1»,  pMOe  260\ 
jD20ffM  245»,  /Ba^tf^f«  363i>,  ide  369»,  372»,  451*,  warie  425», 
vmrleh  426»,  /aiifo  6;»,  13,i8 ,  ^tVHe  9,15,  w(?y^e  14,i7 ,  32,4, 
41,8,10;  He<M24,M,  lekma821,6,  näßte  40,2o,  dayle  41,4,6  n.  s.  w. 

b)  1  vor  e:  zebneninr/ay  22*,  leday,  ledinis  65»;  jjeleniKs 
67%  ^^f'^f'wa/ 39,6 ;  /  /^'/^m  117''^,  3(37^  melmcnys  118»,  leduotas 
134»';  lepintay  Vdl^ ,  lepus  149^,  190'',  /^^j/;/?/  249^,  hpinima 
11,17,  lepiinas  89,i ;  ^f-Ä;oiM  249»,  22,8;  tobtdefniop  65,88, 

fo/U  150,34  u.  8.  w. 

Für  den  Diphthongen  ey  (ei)  führe  ich  ausser  palei/ftuwe 
32^  105«,  186%  17,10,  20,4,  28,2  u.  s.  w.  und  pleyfkanos  235b 
nur  das  Verbum  leydiiu  nebst  seinen  Zusammensetzungen 
und  Derivaten  mit  einer  reicheren  Zahl  Ton  Belegstellen  an: 

8* 
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2\  7%  9S  42^  43*,  45^  54«,  55b,  94^,  106»,  108%  133^,  180% 
183«,  184^  186»,  205«,  208-,  211S  214^  215*,  228»,  229% 
298*,  311%  319%  323%  350%  378%  403%  408»  und  noch  sonst 
sehr  oft;  8,si;  9,86i86i  llfso«  19»iiti>i  ^;7t  2d,sf»  26,t4«  29,it, 
90,8,is,  33^  34^T,  38,t8/  46,t»  n.  s.  w. 

3)  1  ist  dagegen  nothwendig;  wenn  der  nächst- 
folgende Vocal  i  ist  oder  war.  Da  der  erste  Theil 
dieser  Regel  kaum  der  Beispiele  bedarf,  nenne  ich  nur  einige 
Fälle,  in  denen  das  1  von  dem  nachfolgenden  i  durch  Con- 
sonanten  getrennt  ist:  walkioiuofi  15*,  ualdh'n  44^^  76%  241% 
271%  275%  286%  289%  317%  352%  400%  lO.i,,  35,83,  36,«,  40,82 
u.  s.  w.,  waldzioin  108,ai,  114,i7,  guldiioß  56»,  guWjas  23^, 
wcUföius  124,17  u.  s.  w.  Abgefallen  ist  das  erweichende  i  in 
flOUpt  42,9;  toi  43,6,  46,ss  und  sonst  {toli  noch  76,ii),  pult 
60,»,  iielt  141,tA. 

Eine  feste  Ausnahme  bilden  alle  diejenigen  Formen, 
in  denen  i,  y  ans  ursprünglichem  e  vor  Nasal  oder  anslau- 
tendem  §  geschwächt  ist;  vor  diesem  i-Laut  muss  }  stehn. 
Ich  nenne  die  Belege  in  der  §.  17,  d,  e,  f  beobachteten  gram- 
matischen Reihenfolge: 

(zu  §.  17,  d)  nelymtas  67»,  54;8»,  nelymtibe  bO,^^;  (zu  e) 
flinku  15»,  36b,  „ebst  Ableitungen  26»^,  bl\  59%  89% 

151%  161%  189»/ 292%  303\  333^  338%  379»,  381%  383^ 
385»;  8,1,  9,1».  12,i,  10^8,  39,1,  41  ^t,  ö9,ao,  91,i4,  129,it, 
134,i6aT,  136,10  n.  s.  w.;  fynta  d&\  45»,  49»,  ^68^  IjfWtele 
39\  fynHm  134»,  270»;  lifngwas  131%  272N  286^  26a7,t«,ai, 
68,14,  lOlao,  paigngwmimas  54»;  lifndu4ßC^,  414»;  (zn  f,  1) 
^iey  ('^ienäiey)  74»;  Nom.  Sg.  masc.  des  part.  praet:  ii» 
bat^9  15«,  kie^  27,6,  A2,i8,  109^,  puoli/8  382*,  19,ao,  67,i8, 
fttßafys  432<',  aiulil^^^,  fufimilys  9,%6,  ajyfmlya  ll9,io, 
nupdnit  135,i ;  (zu  f,  2)  trobeli/  92%  dokli/  256\  /aMty  13,i6, 
120,16,  121,9,  äikßnely  33,80  ;  60,a4,  zoly  48,5,  /«^'//(y  62,io,  64,8, 
91,10,  92,10,  95,83,  99,39,  120,3i,s3;  121,1,  150,is,  152,s4,  rik- 
ßtely  128,3,  riekidy,  dienely  149,3i,  ßakkly  151,5;  (zu  f,  3) 
naßhj  236%  wetiÜi  38,i9,  paukßtely  39,^3,  rikßtely  10l,is, 
ßakiely  1.')!,^.;  (zu  f,  4)  7%  54%  89%  150,9,  zerkoly  bO,xt>^ 
138,81,  106,11,  119,8;  (zu  f,  5)  /mo^y  34,8i,  82,»8, 
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n2,8,si,  121,11,  150,14,  nupdnjf  Ö6,i9,  pakUfy  127^,  M^y 
pripily  löOat. 
4)  Erweichtes  1  wird  vor  allen  Vocalen  nnd 
aoch  am  Wertende  bewahrt;  die  Erweichung  seihet  ist 
nvr  in  seltnen  FäUen  durch  i  bezeichnet  (cf.  §.  3).  Die 
hierher  gehörigen  Worte  neone  ich  in  alphabetischer  Ürd- 
nuug: 

c/o/«  36«.  112»,  126«\  159«,  202»,  271*,  42,,7,if8,  46,ii, 
57^,  68^,  87,18  u.  8.  w.,  del  G,6,  7,ia,  ü,8,  10,ii  u.  s.  w.,  eine 
129»,  gaylus  67,»i ,  (jdu  155»,  456^',  462\  {gal  10,i,io,  24,5,i, 
27,4,  29,31  u.  sehr  oft),  galunas  46,ii,  I23,u,  gulu  ia2\  424«>, 
24,8,  26,8  {guL  40,6  u.  sonst),  haralauiu  70,ii,i4,  karalun<nt 
114»,  27,88,  lOyii,  karalus  114%  451\  9,ii,i3,  10,u,  20,i,  21a4, 
23,88  u.  8.  w.,  kielas  46\  56^  57»,  (34»,  118»,  22,«,  51,i,M, 
55,84  u.  8.  w.,  kielauitt  248»,  593»,  117,«,  kielone  248»,  393», 
ib'e^M  5Ib,  20!)»,  18,22,  U2,i9,  151,8i,  klaute  46.5,  kleßi  (3.  praee. 
von  Memi  [cf.  Nesselmann  215*]  für  *kledmi)  104,88,  Hudimas 
4€U,  Mt»  112,8,»,  lUa,  14ö,ii,  ^tai  189^  209>,  299*»,  JO^tT, 
36)16,  42,8«,  56,18,  107,ss  n.  s.  w.  (cf.  weiter  unten  pdaviba)^ 
Immaa  129»,  29,i8,  Um  321^  58>,  34,88,  («l)2dbi  36,9t ;  /im^«^ 
und  Ableitungen  357^  358»,  420>,  htdimaa  44,8,  6648,  97,8o, 
IiN^itoM»  44,13  ,*  (nu)lußu,  part.  praet.  (nu)ludu  269^,  275», 
344^.  432»,  54.96,  84,9,  (nujludimas  275»,  344>,  84,5,  113,?; 
luofas  40^  41*,  171»,  359%  8,5,  9,8,  37,8o,  40,«  u.  s.  w.,  Itw- 
ßbe  18,11,  34,5;  w«7w  151'»,  neprietelus  70»,  214*%  15,i6,8i,  16,6, 
17,88,  32,v7,  46,5,  51,13  u.  8.  w.,  pagal  7,85,  10,7,  12,i9,  14,ii 
u.  8.  w.,  palaiiha  bb^,  386»,  36,a3,  42,a3,  68,13  u.  s.  w.,  puluoiu 
*6Yl*'^  pley^ju  194^,  (azu)plegäimas  194»^%  {azH)i)letjsiias  194% 
fkielu  III»,  117*»,  Wala  37,ao,  70,a8  {neirala  18,12,14,  48,^0, 
151, si);  wilu  226»,  235»,  7,8i,  52,3o,  108,5,  wüuoß,  wiluos 
162%  347*,  375»,  32,1«,  123,,»,  143,5,  wilua  'Lüge  26^»;  wel 
8,13,  35,17,  38,21  u.  8.  w.;  znlas  P,  6»,  452»,  151,8,  ialuoiu 
16\  451*,  151,4,  ielu,iielu  7%  117%  132%  215*,  109,98,  141,8«. 

Besonders  mache  ich  dann  in  diesem  Zusammenhang 
aufmerksam  1)  auf  die  Superlative:  tolaua  38*,  87,8, 131,i7, 
.   auglauB  35,89,  midaufio  75,89,  tobulaus  87,si,  2)  auf  die 
Casus  der  ja-Stämme:  jNiiiHif^rM%4»,  flulp^t^^meddob^^ 
33»,  napndetf  12»,  hrolui  18«>.  hrnndu  35^,  36»,  namdey  42», 
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diridey^  ßmurüey  49*,  kUiu  (von  kidys  Knie)  92^,  86,it 
(dagegen  IMey  43,»  von  kidys  Weg),  Lsrado  7,n»  66,8«  «vwltflo 

20.17,  dattyielop21int  yieydtdu  Si^n,  48,5o,  HO,««,  gieijduluofe 
24,j8  ,  mie/tdo  3ö,ia ;  priepuoley  49,8  ;  fopidey  65,i3 ,  fopulua 

66.18,  140,i8,./o;>trfii  45,28,  91,18,  fopuleys  46,«,  68,23,  7 1,14; 
drebulo  b2^7^  ivat/kieht/  ()9,24;  kukalej/  116,25,  kukalu  117;n,i9, 
kukalns  116,23,27,80,  11 ',7,  1^1,7;  yrudelop  123,?;  pulamus 

129,29  u.  8.  w. 

Eine  feste  Ausnahme  ist  auch  bei  dieser  Hegel  zu 
constatiren;  ausgeschlosseu  nämlich  sind  sämmtliche  Verbal- 
formen mit  dem  Bildnngs -Element  e  (Optative,  Imperf., 
Fut.,  Imperat.,  Inliu.,  Part,  praes.  meB.  und  perf.  pass.),  so- 
wie die  sich  daran  anschliessenden  Denomioativa  auf  -ejimas, 
ijas,  -itojas  und  etiyias.    S.  2,  a. 

gatjle-  (gaylu  134»;  9,2»,  20,i2,  21,8,  29,ii,  56,18,  60,84, 
82,6,  103,29,  HQ^^  gayUiimi  9,»,  il,i8,  5I,S8  n.  8.  w.;  gah* 
(galu)  269%  462>»,  8,8>,i4,  13,6,8,  14,i8,  lö,s,n,  I9,st»  20,1^5, 
22,1t,  25^11  Q.  6.  w.,  gaidmas  296^»,  297»,  462^  (per)g<detoias 
462%  9,1«,  11,11;  {ü^)guide  (gulddiu)  78,8i,  86,5,  139,i8,  154,5; 
gutfi-  (gtdu)  19,i9»  111>»6>  guUifnas  132^,  144»;  kide-  (kidu) 
19,17,  26,5,  30,1,  74,16,18 ;  ifuß)kule  (kulu)  106,1? ;  müg-  (müu) 

27.19,  29,88,  30,13,  32,4,6,17,  72,89,  73,31  u.  8.  w.,  mÜdmaedO^, 
mitdoias  30,6,  «3,22;  tite-(tihi)  273»,  433%  455«,  89,9,  146,i7, 
(azH)tileimas  433'»;  {ap)ireldeimas  {weldiiu)  226**;  teile -(wilu) 
34,29,  121,8,  {pri)uUej(t>i  44ü^>;  ziele  izielu)  141,2. 

Anm.  1.  l  und  1  sind  von  dem  Setzer  sowohl  der  PS. 
als  auch  des  L.  vielfach  verwechselt,  wodurch  mir  eine  Zeit 
lang  die  Erkenntniss  der  das  Auftreten  dieser  beiden  Laute 
bedingenden  Gesetze  ersohwert  wurde,  lieber  die  bezüglichen 
Druckfehler  in  den  PS.  verweise  ich  auf  die  Fussnoten  und 
berücksichtige  für  die  nachfolgende  Liste  nur  das  L.;  merk- 
würdiger Weise  finden  sich  sämmtUche  hier  yerzeichnete 
Fehler  schon  in  der  4.  Aufl. 

a)l  steht  irrthümlioh:  iü^n^  165»,  305%  apgulul^, 
prigulu  305»;  gahtnas  154»,  157»;  Um  131»,  Idmas  453», 
Iddas  2111»,  453%  apHdu  199*,  apldmas  198^  paUiu  261%  ' 

*)  et  Sohl.  §.  118  a,  lie. 


Digitizod  by  Google 


XXXIX 


praleiH,  praleimas  21)6»^,  izleiu  324»,  414»,  izleimas  324*,  azu- 
leiii  451b;  tmldzia  20^  277^  (sehr  oft  richtig,  8.  S.  XXXVI,  3  »); 
/ilpnihe  1 13^,  ß^I^ninu  145»,  lG8b  (richtig  VS\%  ßpninhnas  168«» 
(richtig  461»);  linkfmas  118»  (richtig  190»»),  nuhjnklmfnu  327»» 
(richtig  377  );  128*;  maiimas  148\  neßtoiUinay  187»; 

6a////n/v  337«;  tnetdinas  337**;  wilkißka»  398»;  439»; 
arto  459»'. 

b)  1  steht  irrthümlioh:  mtW^*  128* (?);  iiwlcfoni^  tro^ 
cTofMW  260»;  paßUnkiu  262»,  jTraJtnjbmcw  376»  (richtig  383»)^ 
nußinkiamas,  nnßmkmoB  377*;  paflhtkiu,  paßinkima»  274»; 
peirlindu  296*;  palyngwimmas  38CK. 

Anm.  2.  Die  in  diesem  §.  dargelegten  Gesetse  herrschen 
wahrscheinlich  noch  hente.  Das  lassen  mich  die  freilich 
ganz  yagBD  Angaben  der  KLL.  28,  29  vermuthen,  deren  Ver- 
fasser sich  offenbar  nicht  die  Mühe  gegeben  hat  in  den  Ge- 
genstand einzudringen.  Er  betrachtet  mit  Recht  die  weitere 
Ausdehnung  des  Lautes  als  ein  Hauptcharacteristicum  des 
Üstlitauischeu  und  bemerkt;  dass  sich  derselbe  auch  vor  den 
weichen  Vocalen  i  und  e  finde;  aber  ,,ohne  joden  Grund" 
{be  jok'os  pn'zaMf's)  trete  oft  genug  das  weiche  l  an  Stelle 
des  harten  l  ein,  es  herrscht  also  hier  nach  seiner  Meioang 
—  nnd  anch  nach  seiner  Orthographie  in  den  als  Sprach- 
proben beigegebenen  Dainas  —  regelloBe  Willlcür.  Auf- 
fällig ist  mir  sein  gat. 

§.  20.  Ueber  die  Vasale  habe  ich  ebenso,  wie  über  die 
Ziaohlaute  im  folgenden  nur  wenige  Bemerkungen  zo 
machen. 

a)  Der  Nasal  der  Präposition  in  ist  hie  und  da 
noch  in  der  Zusammensetzung  erhalten,  und  zwar  vor  e,  k, 
t,  d»  p  und  f  (cf.  das  gemeinlitanische  tii^,  welches  in  den 
PS.  noch  mehrfach  ingi  lautet) :  ineh  109,s,  inegt  115,i8»  (neben 


*)  Sonst  könnte  man  dann  denken  das  1  durch  das  poln.  wIoAm 
erklaren  in  wollen. 

*)  Das  gleiche  gilt  von  dem  1  nnd  1  in  dem  Anikssosin  Sailelia 
bei  GL8.  40  ff.,  nnd  anch  in  Besaenberger's  ostlitauischen  Dainoa 
finden  sich  manche  meinen  Begeln   widersprechende  Formen,  z.  B. 
kOpidies  1  v.  4,  koHOMi  1  v.  8,  gutUiäli  2  v.  6,  gaiUdämi  6  v.  2, 
Udä$na  6  v.  2. 
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ieio  97,30;  ieyfite  123,sj);  hikraida  114,28,  inkrauim  124,i6; 
inteka  112,i8,  inteko  115,5;  inteijkti  84, 15;  intikieio  14,ic,,  86,4, 
90,6,  98,15;  intilj)ßa  124,ig;  indtirau  403'^;  indawe  152,3o ; 
demi  392%  400%  indet  451%  indetis  124;i6 ,  indek  152,i3,  in- 
deimas  400*;  inderins  61,6;  impuolu  in  verschiedenen  Formen 
48,81,  51,18,  63,9,  112,31  und  bo  stets,  impiddiimul:^^^^, 
137,85,  147,16;  infiduaini  392^  mßumiti  403*. 

b)  Eine  gelegentliche  Assimilation  von  md  zu 
nd  "treiaea  pafiundMu  167",  siunditoiey  17 pafiundu  27^%, 
gindim  147^«  auf;  cf.  BGLS.  78,  79. 

0)  Stammhafter  Nasal  ist  yor  folgendem  Gattnral  in  der 
Nasalinmg  des  vorangebenden  Vocala  aufgegangen  in  jfiuk- 
fna  (i^plufikfna)47\  245»,  249»  25(H»,  251»»)»  12^,  U^^, 
39,10,81,  plukfninis,  pUikfnoiu  249«,  phtkfnokw  249<>  (cf.  BGLS. 
31Ö,  LBr.  289,  BLF.  Daina  2,  5)  und  ptniyan,  pinigay  (fUr 
piningas,  cf.  LBr.  289,  Anm.  3)  248»,  264*,  338*  410*,  457*, 

22^16,19,  84,14,  96,81,  129,16,18 

21«     Für    die  Zischlaute    belege    ich  zunächst 

unter 

a)  den  von  K.  Gr.  §.  139  (cf.  auch  BGLS.  81)  er- 
wähnten £influss  der  schnellen  volksthümlichen  Sprache, 
unter  dem  sich  Icz  zu  ßcz  (oder  nach  der  Orthographie 
Szyrwid's  fc  zu  sc)  assimilirt :  kumäSia  249*,  prieäa46iu  lOm, 
rupeä6iu  62,i,  106,is,  wagüdiu  62,8i. 

b)  das  spontane  Eindringen  des  Sibilanten  zwischen  k 
und  t  mit  pajkmkßas  9,to;  cf.  BGLS.  80,  81. 

Während  diese  beiden  Erscheinungen  auch  in  anderen 
litauischen  Mundarten  sich  finden,  sind  die  folgenden  3  mit 
einem  Zischlaut  im  Zusammenhang  stehenden  Einzelheiten 
fttr  das  Ostlitauische  oharaoteristisch: 

c)  fkrudele  steht  für  /'ätm2'<^#?^^  in  den  PS.,  12. 12,15,  121^3; 
in  das  L.  aber,  auch  schon  in  die  4.  Aull.,  ist  das  z  einge- 
drungen: fkruzdele,  fkruzdelwgas,  fkruzdeUnis  157*. 

d)  Anstatt  tewißke  hat  Szyrwid  iewiksdia  41 P,  91,7 ,S} 

116,16,  140,84. 


')  phmkjhu         iat  ein  noch  nicht  in  der  4.  Aufl.  vorhandener 

Druckfehler. 
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e)  anstatt  zwirgzdaij  zwirzday  245^,  112,8«^o,  141,c,t, 
105,8  itotii^ftf  isunridingaa  246*  (jedoch  falsch  zwUrisdingas,  in 
der  4.  Aufl.  richtig). 

g.  22.   Zur  Deolination 
sind  neben  den  in  §.  17  c  und  f  zur  Sprache  gebrachten  Eigen- 
thümliclikeiten  noch  folgende  Pnnkte  zu  erwähnen: 

a)  Der  Accus.  Sg.  masc.  von  Superlativen  ist 
vereinzelt  auf  i  (statt  des  gewöhnlichen  und  regulären  ia) 
gebildet,  d.  h.  für  den  Stamm  auf  -aufia  ist  der  contrahirte 
auf  -auH  eingetreten  (cf.  Sehl.  §.  61,  K.  Gr.  §.  791): 
didiiauß  ir  brungiauß  61,is ,  duUiouß  64^st,  tuikßMauß  64,m, 
kiediauß  Iö5>i6- 

b)  Der  Dat  Sg.  masc.  auf  uy  (ui)  ist  mehrfach  zu 
u  abgestumpft,  ci  B6LS.  65,  127  ,  241,  LBr.  297,6i:  giwe- 
mmu  31,34,  jirafideimu,  vkgimimu  38,si  zmogu  117,io,  pa- 
wargielu  121),i9,  tinginiu  135,5,  gamuriu  145,23 

c)  Der  Dat.  Sg.  Wiefzpati  (z.  B.  06,9,  130,1?)  ist  öfter 
zu  M7f/0;>a/ verkürzt:  14.2,  D^a4,s5,  20,^9,  21,?,  36,ii;  lll,2o. 

d)  Der  Gen.  PI.  hat  seinen  auslautenden  Nasal 
nur  vor  der  Postpositiou  -pi,  -/?,  hier  aher  regehuässig,  bei- 
behalten; iaivun  365''  ist  deshalb,  zuinal  neben  imru  3Ö4», 
444>>,  als  Druckfehler  anzusehn;  die  4.  Aull,  hat  an  der  Stelle 
iawuu. 

e)  Der  Dat.  PI.  hat  die  ältere  Endung  -mus 
neben  der  späteren  -ms  noch  so  oft  bewahrt,  dass  Belege 
dafür  anzuführen  überflüssig  ist. 

f)  Für  das  Neutrum  (cf.  BGLS.  172  ff.)  im  Nom.  Acc 
weisen  die  PS.  noch  eine  Reihe  von  Formen  auf  -a  ur- 
sprunglichem -ad)  auf:  pikta  17,9»  65,»,  121,ii,  wifa  29^», 
40,1«,  43^«,  44,9,4  u.  s.  w.,  giara,  giera  8,i,  117,s6,  wifh  giera 
37,4,  41,17,18,  42,i3,i«,i7  u.  sonst,  panUneia  99,so»  134,6, 
fakita  122,it  u.  s.  w.  Das  stammhafte  a  ist  abgefallen  in 
w%B  69,11,  122,16,  wie  in  dem  bei  BGLS.  a.  a.  0  genann- 
ten kif. 

g)  Das  Pronomen  auas  bildet  als  Nom.  Fl.  masc. 


^)  pritg  mit  dem  Dativ,  wie  pritg  «kiftay  106,m  und  sonst  oft,  vgi. 
LBr.  818. 
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nicht  nur  nmc  (0,9,  119,34t  151»7,i6,  155,8  u  s.  w),  sondern 
auch  anis  (12,8o,  142,s7  und  sonst);  cf.  BGLS.  168,  (iLS.  55, 

h)  Das  Adv.  daugiefn,  welches  GLS.  17  mit  einem 
sie  und  in  einer  Fussnote  mit  einer  zwmieD  Belegstelle  ver- 
sehen hat,  ist  hei  Szyrwid  ganz  gewöhnlich:  151^,  194, 
20,18;  29,4,  37,15«  43,f,  50,^9,  51,i9>  83,it  B7,io,  lOSfSOi  llOfTiss» 
129,17  t  130,91,  146,10,19*  100,96.  Offenbar  hahen  wir  in  diesem 
yerstümmelten  Comparatiystamm  einen  Rest  der  alten  Adver- 
bialhüdnng  des  ersten  Steigerungsgrades  zu  sehen,  f&r  welche 
schon  Sehl.  220  ein  paar  Belege  beigebracht  hat.  Was 
aber  soll  die  Zusammenstellung  dieser  Form  mit  den  Acc 
PI.  tumflbefu^  wirszutinefn  und  kiiriofn  bei  GLS.  57  ? 

i)  In  Bezug  auf  die  überaus  geläufigen  Postpu- 
sitionen  -na,  -n  und  -/??,  von  denen  die  erste  — 
wie  auch  noch  im  heutigen  Ostlitauischen  üblich,  GLS.  57,  — 
an  den  Acc,  die  zweite  mit  einer  Ausnahme  {nnif)n  26,3», 
45,30,  137,j6;  cf.  BGLS.  250  M)  an  den  Gen.  oder  Loc.  an- 
gefügt wird,  sind  noch  ein  paar  Punkte  hervorzuheben. 

1)  Vor  -»rt,  -»  findet  nicht  die  §.  17,  c,  2  und  f,  2  be- 
sprochene Schwächung  der  Accusativ- Endung  %  zu  u,  resp. 
§  zu  y  (i),  statt:  izdan  102**,  kielman  130»,  weyäan  271*, 
kaklan  282**;  kitan  9,8i>  arau  16,8,  swietan  28,9s.  33,8i  gaarban 
34,11  u.  8.  w.;  iimm  196»,  378^  hdinm  230»,  19,9«,  tuHm 
407^  408^  nuOerißen  436^;  karaUflm  21,i8,  51,9«,  paganiflen 
3^11  u.  s.  w. 

2)  Die  femininen  a-Stämme  weisen  der  Regel  nach  im  Acc. 
Sg.  Yor  -n  o  auf  (cf.  BGLS.  249);  die  wenigen  auf  -an  en- 
digenden Ausnahmen  fallen  unter  §.  14,  a: 

wieton  147»,  9,i8,  16,i5  ,  55,22,  112,i5,  tiefon  287»,  288*, 
392*»,  (),25,  7,15,  gatwon  383»,  prazuuon  392*»,  kruteon  450», 
vmzynon  8,9,  51.2?,  ion  13,2^,  </irion  18,25,  hazniSion  kokion 
21, «6,  kurion  4b,ao,  79,16,  Hyon  Öl,i8,  runkon  75,3,  fwodbou 
64,a  u.  8.  w. 

>)  ßmu^  14,19  hftite  ich  jetet  för  ialsch  und  selse  dafar  ein  Jkti^, 
d.  b.  Jkmm^,  voruis;  ebento  bemrtbeite  iob  mon^  876»  (fibrigens  Bcbon 
in  der  4.  Anfl.;  numin^  steht  18,3,,  iawimp  4G,i^,  fawimp  18,,,  25,1»,», 
29,,,  43„  u.  8.  w.;  manifp  m^,fawifp  120^,  423»,  425»,  28„,«  67«,). 
Für  das  falsche  kuop  170^  hat  die  4.  Aufl.  richtig  kop. 
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AusD.  iüiemn  16,i6,  kurian  42^,  115,n,  116,i,  H-- 
diian  109^. 

3)  Für  die  Postpodtion  -p  führe  ich  nur  die  Locative  auf 
-iep,  -ip  an,  über  welche  BGLS.  251  zu  vgl.  ist:  Diewiep 

10,18,  72,14,  138,3,  153,14,17,  DanieUep  14,4,  lonicp  l4,o,8,  21,^4, 
35,17,  38,13,  Chrißufiep  4ö.si,  Ezechelicp  02,1»,  Jptif'i/p  r)4,a4, 
prammep  54,t4,  9U,26,  Herodiep  (jO,2;i,  Mateus'up  (>4,i,  Temep 
(cf  II)  7(j,i7,  Apaßtaliep  i>4,i,  i31,i»,  Wießpatiep  Iö3,i7 ; 
Wießpatip  23,ih,  Ezerhielip  Ü3,i9. 

g.  23.  Zur  Gonjugation 
habe  ich  ausser  der  von  BGLS.  203  belegten  Verkürzung  der 
2  Sg.  praot  von  -ei  zu  -e  (padatee  lO^o»  Üeyde  11  ^i)  nur 
eine,  aber  sehr  beachtenswerthe,  Eigenthümlichkeit  zu  er* 
wähnen,  die  bis  jetzt  noch  nicht  im  litauischen  Sprachgebiet 
nachgewiesen  ist.  Szyrwid  verwendet  ganz  gewöhn- 
lich Präterital -Stämme  in  praesen tischer  Function: 
yiüzhi  {K.  (///(/(IN,  (iifdziau.)  3^9»,  453*,   145,ii,ia;  auch  im 

Anikszcziii  Szilelis  v.  St). 
yimdzin  (K.  yinnUui,  i/i nu/ziaü)  215*,  31G**,  71,i4,  92,is,«i>s^i 

23,35,27  tt-,    -^('),;s;;,  113,20 

girdziu  (K.  ifirdnn,  (fird-iau)  l'JlV*  95,10. 
grinizdu  (K.  yrimßu,  (jrinizdaü)  114  26. 

guWin  (K.  cjiddaii,  ynhlziau)  170%  210\  261*,  269*,  '62'6\ 

338^  4l2^  430%  53,i,,  95,8,25,  102.15,  149,i9,  151,ii,M. 
gundiiu  ;K.  (/ttndau,  (/hndziau)  125*",  31HJ»,  25,a,  122,7. 
kludziu  (K.  iliudiiau)  300^  3öyS  112,«. 

%<2i^tu  (K.  Ididau,  ld,d£iau)  370^ 

jnWm  (K.  pOdau,  pUdMau)         346S  413»,  416^,  151,i6. 
piudiiu  (K.  piudüaü)  BQ2\ 

pratau  (K.  prantü^  prataü)  71,t6. 

roc^iw  (K.  r<k/aii,  r6d£iau)^  167«,  268N  338%  416^,  19,ia,«5, 

20,10,  28,1 8, s6,  29,s  und  so  ausnahmlos  fort. 
pundMu  (K.  ßümdau,  fiümddiau)  167».  Gf.  §.  20,  b. 
/labd£iu  (K.  /?a6(jaM,  ftdbdüaü)  440». 

/m(/z7m  (K.  />/r/rt?/,  fudiiau)  169%  299%  346«. 
>8aWim  (K.  ßdldau,  ßdldziau)  218\  434%  45P. 

1)  Nar  einmal  rodm  813». 
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ßüdüu  (K.  ßUdau,  ßUddiau)  3a3^  429*,  125,i8 

mtypau  (K.  waißü,  waifim)  96,i7. 

wedüu  (K.  wedü,  weäMm)  dOK 

iifd^w  (K.  indau,  MUa^  441%  112,io,  lö5,s». 

g.  24.  Zur  Syntax 
oischeinen  mir  nur  zwei  Eigenthümlichkeiten  als  erwähnens- 
werth  und  auch  diese  beiden  sind  nicht  speciell  für  das  Ost- 
litauische characteristisch: 

a)  Das  Eintreten  des  Comparativs  an  Stelle  des 
Superlativs  (cf.  BGLS.  237):  ßebuklingiefnis  74^,«,  76,ii, 
ßwyntefni  ir  didefni  124,ii,  ißmiiüingiefni  129^. 

b)  Der  schon  in  den  Änm.  za  den  PS.  hervorgehobene 
Construotionsfehler,  dem  zufolge  dreimal,  wenn  mir 
nichts  entgangen  ist,  das  part  pl.  im  masc  anstatt  im  fem. 
erscheint:  28,i,  112,i7}  134^«.  Diesen  Fehler  bat  auch  Bi^ 
ranowski  im  Anikszcziu  Szilelis  gemacht:  sudygf  v.  37, 
9uiii^  y.  39. 

Ich  bespreche  hierauf  in  einem  besonderen 

§•  25*  Die  Prftpositionen  aia  imd  iii. 

Die  Fragen,  welche  sich  an  die  Doppelformen  der  indo- 
germanischen Präpositionen  anschliessen ,  sind  kürzlich  in 
liebtToUer  \7eise  von  Job.  S^chmidt  KZ.  XXVI,  20  ff.  be- 
bandelt.   Aus  dem  Litauischen  gehören  hierher  bekanntlidi 

api-api,  n'd^-nv,  pre-pri,  pö-pa,  prö-pra  und  (aus  der  Sprache 
Szyrwid's)  a£u-uz.  Was  aber  über  die  Vertheilung  dieses 
letzten  Paares  bisher  bemerkt  ist,  muss  als  unglaublich  leicht- 
fertig bezeichnet  werden. 

^Jesselmann  sagt  s.  v.  uzu:  bei  Sz[yrwid]  die  mit  we- 
nigen Ausnahmen  consequeut  gebrauchte  Form  der  Präposition 
//2,  wenn  sie  mit  Verbis  zusammengesetzt  ist,  wogegen  sie, 
wenn  sie  als  Präps.  vor  einem  Nomen  steht,  auch  bei  ihm 
immer  uz  lautet**.  Diese  Behauptung  ist  in  ihrem  ersten 
Theile  nicht  richtig  und  in  dem  zweiten  trifft  genau  das 
Gegentheil  zu:  die  Präposition  lautet  in  selbständiger  Form 
niemals  u£,  sondern  stets  a£u. 

Dann  fuhrt  Schleicher  Beitr.  z.  ygl  Sprachf.  I.  237 
aus  dem  russischen  philologischen  Beisewerke  Mikuzky's 
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folgendes  an:  „Bei  Szyrwid  [d.  h.  hier  ausdrücklich  in  den 
PS.,  nicht  im  L.]  wird  der  Unterschied  zwischen  der  un- 
trennbaren Präposition  nz,  z.  B.  uzdejo,  uiaugiSy  uzejo,  uUciela, 
und  der  trennbaren  Präposition  cdu,  z.  B.  azu  wiru,  aiu 
aindu,  streng  beobachtet*'  Die  voUtge  Unrichtigkeit  dieser 
Angabe  lehrt  die  Leotüre  weniger  Seiten  unseres  Textes;  in 
der  That  veribält  sich  die  Sache  folgender  Massen: 

Die  Präposition  erscheint  bei  Szyrwid  in  vier  Formen: 
€i£u,  a£,  uiu  und  ui^  und  zwar  heisst  sie 

1)  als  selbständige  Präposition  vor  dem  Nomen,  wie 
schon  bemerkt,  stets  azu  (mit  Ausnahme  eines  zweimaligen 
viu  lä5,«,s):  410,  440^  457»»  u.  sonst,  9,io,  13^«,  20,i^4i,ii, 
14,81,39,  21,8,  29^8  und  sehr  oft. 

2)  Als  Compositio nsformeu  werden  in  Folge  späterer 
Ausgleichung  u£  und  aiu  (selten  uiu)  promiscue  gebraucht 
{uipakalie,  uäwpakalis  279»,  asupahdis  287%  37ti*): 

a)  ui  {uß)i  fOdinkta»  144^,  ußw^u  199^  uHoerdu  265i>, 
ifl«j^t  268%  uädmkte  269%  uzfi/irenu  270*,  uiwaBealas  282*, 

uzgulu  305%  431%  4i,i6,  uzaugis,  ußaugiu  409»;  vÜeimas  6^, 
vzaugis  47,6 «  vigimU  48,8 ,  vzgiema  48,i6 ,  v£puldinä  öß,u 
u.  8.  w. 

b)  häufiger  azu  :  azuwegzdetoias  21»,  azukimimas ,  azu- 
kimis ,  azukimpH  2iy^,  azuzelu  27'',  azudi/nkte  29^,  azudarau 
32%  azuraßas  33*»,  54*»,  azitdrekft  4G%  azutroßkitiu  48*;  azu- 
mokieimas  52*,  azttdingte  53*»  u.  s.  w.:  azumusiet  17,i,  azuit- 
gay  20,26,  azidaykie  30,is,  azugiefus  31,6,  azudawe  32,n,  aiu- 
firakina  4l,i7,  aiumirMmas  59,8  u.  s.  w. 

c)  fiiti:  uiumufzie  10*,  mumußtias  IS*»,  tti««ymt  406% 

3)  Mur  zweimal  tritt  —  und  zwar  im  L.  als  Gompositions- 
form  ^  tU  WkU  a&aväis  234»,  237%  nodilgoff  (s.  §.  16)  266*. 

g.  26.  Sehlm. 

Die  Grenzen  des  Ostlitauischen  zu  Szyrwid 's  Lebzeiten 
zu  bestimraon  fehlt  mir  jeHor  Anhalt;  auch  für  die  heutige 
Ausflehnuiig  des  Dialects  kenne  ich  nur  die  eine  ganz  allge- 
meine Angabe  der  KLL.  8,  dass  derselbe  ges])rochen  werde 
in  den  östlichen  Theilen  des  Gebietes  von  Szaule  (Szawle) 
und  Tom  Flusse  Nevöza  nach  Osten  zu.  Bekannt  ist,  dass 
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Wilnä  heutzutage  nicht  mehr  zum  litauischen  Spraohgehiete 

gehört. 

Von  den  anderen  Dialeeten  im  russischen  Litauen,  dem 

Szaulo-Eirogalischen  und  dem  Zemaitischen  unter» 
scheidet  sich  das  Ostlitauische  in  durchgreifender  Weise ;  die 
bemerkeuswerthesten  Züge  desselben  fohlen  den  Nachbardia- 
lecten.  Das  Szaule-Eirogalische  entfernt  sich  weiter 
von  ihm  durch  die  ausgesprochene  Neigung  das  uo  zu  o  zu 
vereinfachen  (KLL.  26,  34;  cf.  oben  §.  15),  das  Zemai  ti- 
sche durch  die  Verwandlung  von  uo  zu  ou  oder  von  ie 
(e)  zu  ei,  ij,  T  (KLU  12,  13,  GLS.  54)  und  durch  das  weit 
verbreitete  Auftreten  von  t,  d  für  cz,  dz'  (KLL.  17,  18,  GLS. 
55).  Im  übrigen  halte  ich  mich  nicht  für  competent  die 
Beziehungen  des  Ostlitauischen  zu  diesen  beiden  Dialecten 
genau  abzugrenzen,  da  die  wissenschaftliche  Dialectolcgie  des 
russischen  Litauen  noch  im  Argen  liegt  und  namentlich  in 
den  ELL.  nur  ober^chliche  Züge  angegeben  sind;  hinsicht- 
lich des  Szaule-Eirogalischen  verweise  ich  auf  den 
Schluss  eines  zur  Zeit  im  Druck  befindlichen  und  für  die 
Beiträge  zur  Kunde  d.  indogerm.  Sprachen  bestimmten  Ar- 
tikels von  Bezzen berger. 

Ich  erlaube  mir  nur  noch  einen  Blick  auf  das  Verhält- 
niss  der  Sprache  Szyrwids  zu  dem  modernen  OstUtaui- 
schen  zu  werfen. 

Unleugbar  hat  der  Dialect  seine  alterthümliohen  Züge ; 
aber  die  characteristischsten  Eigenthümlichkeiten 

liegen  nicht  in  der  Bewahrung  alt-litauischen 
Laut-  und  Formen  bestau  des,  sondern  stellen  sich 
als  sprachgeschichtlich  jüngere  Erscheinungen 


*)  Nach  KLL.  8  dehnt  sich  der  entere  von  Eirogali  im  Westen 

Ins  Yidukle  und  Jurborg  aus,  im  Süden  bis  an  den  N  lernen  und 
über  diesen  hinaus  in  das  Gouvernement  Augastowo,  im  Osten  bis 

an  die  Noveza  und  im  Norden  bis  Titevenai  und  Beisogaia. 
Für  daR  Zorn  aiti  sehe  giebt  dieselbe  Quelle  die  Gegend  um  Telaz 
und  die  westlichen  Theile  der  Gebiete  von  Szawlc«  utul  Rosaieny 
an:  doch  findet  man  eine  detaillirtere  Begrenzung  dieses  Diatectj^e- 
bietes  bei  GLS,  55  und  bei  Br.  XIII. 
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dar.  Es  sind,  kurz  zusammengefaBst,  fftr  die 
Zeiten  Szyrwid's: 

1)  Die  AoeBpracfae  des  e  naeh  a  hin  (§.  13). 

2}  Das  häufige  Auftreten  jon  a  für  o  (§.  14). 

3)  Die  beliebte  Gontraction  eines  finalen  e  mit  folgendem 
a  zn  0  (§.  16). 

4)  EKe  dnrch  einen  folgenden  Nasal  oder  Nasslirung  be- 
dingte Schwächung  von  a  zu  u  und  von  o  zu  i  (§.  17). 

5)  Die  im  Vergleich  zu  anderen  litauischen  Mundarten 
ausgedehntere  Verbreitung  des  gutturalen  1  (§.  19). 

6)  Die  Verwendung  zahlreicher  Präteritalstämme  als 
Präsentia  (§.  23). 

7)  Eine  bc  merkenswerthe  Beeiniiussung  von  Seiten  des 
Polnischen  (besonders  §.  19). 

8)  Viele  Besonderheiten  im  Wortschatz. 

Von  diesen  Gbaracterzügen  bat  das  Ostlitauisohe 
unserer  Zeit,  soweit  meine  Quellen  erkennen  lassen,  den 
1.,  2.  und  5.  bewabrt;  den  4.  und  6.  tbeilweise  eingebüsst 
und  den  3.  völlig  verloren.  An  Stelle  des  Polnisdien  (7) 
scbeint  nach  KLL.  33  ,  34  das  Weissrussische  zu  beginnen 
seinen  Einfluss  geltend  zu  machen  ;  und  schliesslich  (8)  haben 
die  lexikalischen  Kigenthümliobkeiten  Szyrwid's  vielen 
neueren  Platz  gemacht,  wie  die  Listen  der  KLL.  35 — 38, 
40—42  lehren:  die  hier  als  speciell  ostlitauisch  augeführten 
Worte  lassen  sich  nur  vereinzelt  bei  Szyrwid  belegen,  wo- 
gegen derselbe  noch  eine  ganze  Reihe  der  daselbst  nicht- 
ostlitauisch  genannten  Bildungen  gebraucht,  als  da  sind: 
kirmeh',  hnnK/iht^  kalt'ibe,  did'ihe ,  pildibc,  rupest/s,  räsas,  val" 
(ionas,  zote,  saule,  garbe^  karalMe,  graz'ibe,  ape^  uz,  sita,  gi- 
miiie,  (Jana. 

Es  treten  noch  zwei  grammatische  Eigenthümlichkeiten 
hinzu ;  welche  bei  Szyrwid  noch  nicht  belegbar  sind  und 
sich  deshalb,  wenn  nicht  etwa  das  locale  Moment  in  Betracht 
kommty  erst  in  neuerer  Zeit  entwickelt  haben  müssen: 

a)  Die  Bestimratheitsfonn  der  Pronomina  wie  tafoy  (z. 
B.  10,1,6,  ll»Sf  33,18,  69,s,is)  ist  auch  auf  den  Nom.  Sg. 
masc.  der  Adjectiva  übertragen  (cf.  E.  Gramm.  §.  9Ö6ft): 
die  KLL.  39  nennen  ^arasaj,  aukss^asaj,  didisaj,  graituaaj  für 


XLvm 


(jarasis  u.  s.  w.,  im  Anikszcziu  Szilelis  steht  böltasaj  v. 
69,  in  der  1.  Daina  in  BLF.,  v.  6  jaünasei  und  schliesslich 
findet  sieh  diese  Fonn  auoh  im  Godlewischen  Dialect,  LBr. 
307,81. 

b)  Der  Listr.  und  Dat  PI.  endigt  anf  -m  statt  auf  -mis 
und  ms,  KLL.  38,  6LS.  58;  zu  den  an  erster  Stelle  ange- 
führten Beispielen  läset  sieh  aus  dem  An.  Szilelis  eine 
stattliche  Zahl  hinzofügen:  ijitm  «sejmytum  37,  j6m  v, 
40,  ajiUnnhom  v.  50,  paMkem  t.  63,  szaköm  t.  64,  UwHim 
85,  pradim  imonäim  t.  87  n.  s.  w. 

Ich  schliesse  meine  Untersnchnngen  hier  nnd  hoffe,  es 
wird  ans  ihnen  hervorgehen,  dass  das  OstUtanische,  wenn 
anoh  kein  besonders  alterthümliofaer,  doch  mit  so  vielen 
Besonderheiten  ausgestatteter  Dialect  ist,  nm  anf  der  einen 
Seite  eine  gründliche  Ansbentung  der  älteren  in  dieser  Mund- 
art vorliegenden  Quelle u,  auf  der  andern  eine  genauere  Fest- 
stellung der  jetzt  lebenden  Sprache,  als  die  KLL.  sie  bieten, 
zur  Genüge  zu  rechtfertigen.  Reiche  Belehrung  dürfen  wir 
erwarten  schon  in  dem  von  Juskevic  in  Aussicht  gestellten 
ostlitauischen  Wörterbuch  zu  finden. 

In  einem  zweiten  Hefte  werde  ich  eine  Ausgabe  der 
Punktay  Sakimu  vom  Jahre  1044  nebst  einem  Wortver- 
zeichniss  zu  beiden  Theilen  und  etwa  erforderlichen  gramma- 
tischen Nachträgen  liefern,  sobald  es  die  auf  dem  Special- 
gebiet meiner  Studien  ühernommenen  Verpflichtungen  irgend 
gestatten. 

£s  bleibt  mir  nur  noch  übrig  Herrn  Prof.  Bezzen- 
herger  für  die  freundliche  Unterstützung,  welche  er  mir 
während  des  ganzen  Verlaufes  dieser  Arbeit  geliehen,  herz- 
lidien  Dank  zu  sagen. 

Königsberg  i/Pr. 

R.  Garbe. 
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(p.  II)  In  Stomma  Illusti  issimi  et  B«verendissimi  Domini 
D.  Evstaohii  Wolowioz  Episcopi  Vilueiuit. 

I  Liber»  et  sacri  distringas  spicula  verbi, 
In  Litauo  et  Lechico  pectora  fige  solo, 

Vt  i)reDsam  Christo  mittas  super  aethera  praedam, 
Praesulis  Eiistachij,  bina  Sagitta  monet. 

Altera  tellurem,  sui)erum  petit  altera  caelum, 
Quod  capit  in  terris  ista,  dat  illa  polo. 

(f.  III)        lllmtriMin«  ac  lererendlssiM  itmln«, 

D.  Evstaohio  Woiowicz  Episoopo  Vilnenai 

S.  F.  E. 

Perexigni  operis  partem,  in  magna  mea  imbecillitate,  et 
affecta  grauiter  Valetaduie,  Patrift  lingn&  elaboratam,  Tibi 
niTStrissiiDe  Praesvl  libens  et  Tenerabundus  offero  ac  dedico. 
Hio  qnaliscQDqne  conatus  mens,  sinceram  inprimis  gregis  Tui, 
quem  Bei  annuente  benignitate  laudabiliter  feliciterque  pas- 
eis,  vtilitatem  spectauit.  Non  quod  alia  complura  remedia 
publico  boDO  deessent,  sed  vt  aliquid  etiam  recens  accede- 
ret,  vnde  minus  linguae  Lithuanicae  periti,  in  hoc  sacro 
ouili  et  Dioecesi  Vilnensi,  de  Tua  prouidentia  diuini  verbi 
Praedicatores,  si  opporteret,  aut  iuuari,  aut  ad  huius  idio- 
matis  Studium  accendi  possent.  Yt  autem  facilior  illis  esset 
patrii  sermonis  doctnna,  Polonicum  adianxi,  qui  vbique  idio- 
matis  Lithuanid  h  Ter-(|i.  IV)bo  ad  verbum  interpres  est 
Quid?  De  mari  (inquit  sacer  textus)  exeunt  flumina,  et  in 
illad  reuertuntur,  Tt  meritö,  et  hic  labor  mens,  qui  a  Te 
hortatore  egressus  est,  ad  te  redeat;  non  quöd  tanti  Anta- 
ttitis  ocnlis  existunem  dignum,  sed  qnöd  Tu  gratnm  futa- 
rom  Hteris  a  me  datis,  es  Tna  dignatione  benigniter  indi« 
caneris.  Quid  praeterea?  Ego  te  Esdiam  mibi  intueri  vi- 
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deor,  cuius  upcnl  quoiidain  ac  studio,  Sacerdotes  perspicue 
leguin  Dei,  populo  tradebant.  Et  legeruut  (inquit)  in  libro 
legis  Dei  distincte  et  apertte  ad  iiitelligondiim ,  et  intcllexe- 
riint  cum  legeretur.  Ita  enim  Tibi  nihil  antiquius  est,  quam 
vt  ad  saluteiü,  maximc  uecessariam,  cum  omui  Christiana 
probitate,  doctrinam,  et  clare  qm  dobent,  doceant,  et  facile 
qni  audiunt  addiscaDt.  Egregium  sane  td  Studium,  es 
quo  Deo  Ovtimo  Maximo  praegrandis  honor,  Tibi  Pastoia- 
Iis  Tigilantiae  commendatio  singalaris,  Tuis  ouibns  non  me-  * 
diocris  fructus  accresdt  Patere  lUvBtrissime  Praesvl,  Tt  a 
Tno  Sole,  qao  caetera  afiatim  oollnstras,  hio  etiam  Über 
mens  accipiat  Bplendorem.  Mandibula  asini  in  maott  Sam- 
sonis  plurimos  hostes  caedit;  despicabilis  Yomer  in  dextia 
Samgar  gloriose  trinmpliat;  vt  non  immeritö  et  hic  liber 
mens,  in  Tuum  fouentis  Patris  sinttm  admissus,  si  quibns 
obtegitur  tenebris,  eaa  sit  in  lucem  fclici  metamorphosi  com- 
mutaturus.  Accipe  igitur  Senator  Amplissime,  non  quod 
maguitudü  Tua  exposcit,  sed  ({uod  mea  offerre  potest  infir- 
mitaS;  et  hac  in  re  licet  cxigua,  Tui  beneuolentis  erga  So- 
cietatera  nostram  animi ,  debitara  in  nobis  agiioscc  recorda- 
tionem.  Non  integer  fateor,  est  labor  dicatus,  eum  tarnen 
ai  lubens  acceperis,  si  faueris,  non  mediocris  mihi  ac  reli- 
qaam  operis  Stimulus  accedet.  Viue  diu  Praesvl  IllYstria- 
sime,  Ecdesiae,  Patriae«  Tuis»  uobis. 

nivitriiiimae  et  Reverendissimae  D.  T. 

seruus  in  Christo 
Constantinus  Szyrwid 
Societatis  Jesv. 

(f.  Y)      Approlmlio  B.  P.  ProulneialUk 
Ego  Joannes  Jamelkowskl  So- 

ciotatit  ^etv  PMepofitu  Prouineialis  per  litlraaniam»  &cta 
äiihi  potestate  ab  Admodnm  R.  P.  N.  Mutio  Vitellesco,  Puncta 
Concioniim,  ■  ab  Adnentu  vsque  ad  Quadragesimam ,  quae 


0  F^regriuiu. 
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P.  Constantinri  Sxyrwid  Socictatis  Nostrae,  Ternaculä  linguä 
coDScripsit,  ab  aliquot  Thcolo^is  eiusflem  Societatis  exami* 
oata,  et  approbata,  iu  lucem  dari  pcrmitto.  In  cuius  rei 
fidezD  Auetori  Gliicagpnpham  hoc  dedi,  Ofücij  mei  SigiUo 
munitum. 

Keankij.  17,  Januar:  Anno  1629. 

Auf  p.  VI— IX  folgt  eine  polnische  Vorrede  unter  dem 
Titel  Przodmowa  do  czytelnika;  auf  p.  X—XII  ein  Index 
Domiuicarrin  et  Piinctonim,  quae  iu  hao  parte  operis  conti* 
nentor 


Am  SrMuss  den  Ganzen  steh'  voch  ein  für  uns  ebenso  überfiUsni- 
ger  Index  rervm  praecipvarvm  qvae  in  his  pvnctia  continentur. 
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(|.  I)  Vnt  pirmos  Nedelos 

Aduento:  Buängelia  Lok: 

^•ini  21. 

Anuo  Dictu:  Biloio  wieJJpats  Jel'us  mokitiniunip  fawo  : 
6  Bus  zinklay  vut  faules,  ir  menelio,  ir  zwayzdz'iu,  ir  vnt  zia- 
mes  prifpauclimas  gimiiiiu,   del  fumis'imo  vzieimo  mariu  ir 
wilniu,  dz'iufuint  zmoneuius  nuog  baymes,  ir  laukimo  (tu  day- 
ktu),  kurie  atays  vnt  wifo  fwieto.    Nes  galibes  duugaus  pa- 
fiwiskiüs,  ir  tadu  iJSwis  i'unu  zmogaus  ataiunti  debeliy,  Xu 
10  galiby  didziu  ir  Maiestotu.   A  tiemus  dayktamus  pradednn« 
tis,  weyzdekite  ir  pakielkite  gatwas  iul'u:  nes  iau  artinas  at- 
pirkimas  insu.  Ir  pafakie  iiemus  priligiuima.  Weyzdekite 
vnt  figos,  ir  vnt  wiTu  medziu,  kad  iaa  fprogsta,  zinote  iog 
arti  ira  waTara.  Teypo  ir  ins,  kadu  iiwisite  tay  dednnÜB, 
15  imokite  iog  arti  ira  karaliite  Diewo.  V2tiefa  fokau  iumiia, 
iog  Dc  pra^oks  ta  gimine,  net  wifa  tay  illipfldis.  Dnogas  ir 
iiame  praeys,  bot  iodz'iey  mano  ne  praeys. 

Auf  p.  %  folgt  der  polnkehe  Text  dkm  Eoanngdium, 


(p.  8)  PVNKTAY  SAKMV  DIRW» 

so  Zodii«  ii  KimigelUs ,  ir  ii  kU«  MajiU 

^wyito  wletii. 

PViNKTAS  I. 

Alztuoni  paligioimay  terp  Diewo  ir  terp  zmonin  tiefot. 

1.  Terp  imoniu  |  kad  bilineia  ir  waydu  koki  turi  |  iey 
25  patis  ne  fudera  |  wienas  vntru  tiefen  pawadin&.    Tay  aznfi- 
layko  ir  Diewo  tiefoy  |  kurlu  daris  dienoy  pafkatiney.  Nes 
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iau  feney  nuog  pradzios  futwcrimo  to  fwieto  wisi  efme  vnt 
to  bayfios  pawadinti  tiefos  j  per  zodzius  ir  raJJtus  Patryar- 
cbu  I  Pranajiu  ir  Apajitiüu.  Ape  ku  daug  rkaytome  knigose 
^wyntofe.  PranaJJawo  ir  ape  tuos  fekmas  zraogus  nuog  Ada- 
mo  wardu  Enochas  bitodainas:  Sztay  lieg  (p.  4)  atayt  wie^-  6 
pats  fu  Jlwyntais  lawo  tukstuncioyB  daritu  tiefos  prieji  wifus. 

2.  Tier&  imonia  tnri  wietu  |  karioy  daroli.  Teyp  ir  Die- 
was  pafkire  wienu  wieta  |  kurioy  mns  fndts.  Snrinksia  üeg 
vifas  gimines  klonin  Jozaphoto  |  ir  bilinesitt  fa  iomis  tinay.  10 

3.  Zmoiies  del  fawo  tiefa  &2ameta  faw  tikm  ctienn  |  ku- 
rioy tiesawoiafi  aba  bilinei'a.  Teyp  ir  Diewas  istate  del  fawo 
fudü  dienu  pafkutiny  |  ape  kuriu  niekas  ne  zino  ney  Auielay 
Dungaus  |  tiktay  pats  Tewas. 

4.  Tiefon  zmoniu  fufiriiika  tiefadariey  |  kurie  ira  vnt  to  15 
pastatiti.   Tay  bus  ir  vnt  Diewo  fudo  j  kuriami  auksciausias 

ir  didziausias  fiidzia  ira  wieJJpats  mufu  Jefus  Christus.  Anas 
ira  tieg  I  kuri  istate  Diewas  Sudziu  giwuiu  ir  mirufiu.  Kiti 
kurie  prieg  iam  se-(p.  5)des  draugie  fu  iuo  fudidami  |  bus 
Apajätalay  I  ir  kiti  didzios  jJwyntibes  Diewo  tarnay  pagal  20 
anu  j^od^.ia:  Sedesite  vnt  dwilikos  foftu  fadidami  dwilika 
kialu  aba  giminia  Izraelo. 

&.  Vnt  imonia  tiefos  dainay  reykia  toret  raysitoia  ir 
fwiedka.  Norint  tn  ne  prywalo  Diewas  |  nes  anas  äino  wifa  | 
ir  regi  |  kas  ira  ktdtäs  ir  kas  teyfos :  Vienok  priims  ray-  85 
s'itoins,  ir  swiedkns  |  ir  klanfis  ^io.  Tie  rays'itoioy  bus 
paties  ämogaus  tikra  io  s'irdis  ir  äinia  |  kuriu  fawimp  turi  | 
ir  giarey  iauciali  |  iey  nuHdeio  aba  ne  nufideio  |  bus  anielay 
^wyntieii  |  bus  welinay  |  bus  ir  kiti  futwcrimay. 

6.  Tiefoy  zraoniu  dide  ira  rupeftis  ape  iztifu  ir  ne  pri-  SO 
"wilunti  dafizinoimu  ir  iztirimu  wifo  to  |  kuo  aprays'itas  uusi- 
deio  I  adunt  pries'inikas  iie-(p.  6)potoyfey  ii  kaltindamas  ne 
teyfingay  ue  primitiutu  ir  ne  ftogintu.  Teip  ir  Diewo  tiefoy 
buB  I  izkratis  ir  izwartis  fudz'ia  teysingas  wifas  zmoniu  du* 
mas  I  iodüm  ir  darbus  |  pagal  ftatntu  aba  prilakimu  fawo  86 


a)  Jod.  T.  14,  16. 
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kurieys  aiudräude  |  Adunt  pikto  Jynkturaea  o  giara  daritume. 
Kas  azu  nieku  turi  maiii  |  fudis  ii  2odis  I  kuri  kalbeiau  die- 
uoy  pafkutiuey  *)  |  :^odis  |  tay  ira  prifakimay. 

7.  Izklaufys  ir  iki  galu  ijimanys  fudzia  tiefu  [  izduofti  de- 

5  kretu  I  koki  aprays'itas  nupelne.  NekaUu  izlaydzia  ir  luofu 
daro  I  kaltu  palTcuDdina.  Tay  padaris  ir  Uiewas.  Nokaltie- 
mus  taris:  eyksite  pägirticii  tcwo  mano  |  paweldekite  kara- 
lift^  etc  Kaltiemus  wel:  Atltokite  nuog  manis  prakieyktieii  | 
eykite  vgnin  vinzynoii. 
10  8.  (p.  7)  Vnt  gäto  efti  dekreto  i2duoto  i^pildimas«  Täy 
defis  ir  Diewo  Sudy  be  atgaldimo  ir  be  ma^ianfio  patraki- 
mo  I  ziamo  Ufiitos  ir  praUeyktuoflns  praris  ir  ygnis  ne  gi« 
funty  vm^inay  d^gins.  PagirtuofiuB  wel  dungos  prüms  ir  vot 
ym2ia  linksmibefo  ne  iifakitofe  iaykis  |  ir  eya  tieg  pafkun- 

15  dintieii  Tat  koncios  Tmänoe  j  a  teyfus  ing  giwcuimu  Tmiinu. 

PVNKTAS  n. 
Sesims  skiriu  terp  Biewo  ir  terp  ^monia  tiefoi. 

1.  Skirius  aba  neligibe  terp  Diewo  ir  terp  zmoiiiu  fudo. 
Kad  apravsitas  ginan  ftypray  |  iey  pries'inikas  io  drutäy  no 

20  prifpirs  |  iiorint  biitu  kaUas  |  izfj)rurta  iz  runku  l'iidzios  be 
koroimo  kaip  ne-(p.  8)kaltas.  Bei  vnt  Diewo  fudo  tay  ne- 
gales  but  |  ues  anas  ira  ladzia  wifaregis  ir  wifazinus  |  kuris 
Ükrato  s'irdi  ir  inkftus  ir  widuriiiB  ^)  pacius  zmogans.  To- 
dryn  ne  wienas  kaltu  budamas  ne  gaies  azufigint  fawo  piktu 

26  darbu.  Kaip  tieg  bilay :  ne  pafitepiau  biauribemis  |  pafkay 
B&&li  ne  waykscioiaa  |  bilinesiu  tn  tawim  |  todryn  iog 
tarey :  nentiiideiaa. 

2.  Kedgina  padaris  |  bei  fakos  liepiamas  ir  priwerltas 
padaris  nuog  kitn.  Tay  vot  Diewo  fudo  newienam  nefifeks. 

80  Kiekwienas  tieg  na^ta  fawo  netfios.  OaL  6,  v,  5, 

3.  Meldiiamas  labay  kartays  iiteydzia  fudzia  kaltn:  Bei 
maldn  ir  tu  ajiaromis  Die  was  fawo  fudy  ne  klaufis.  Tada 

*)  uriAarittf). 

a)  Jnan.  12.  v.  48. 


Digitizod  by  Google 


9 


tieg  äadins  manis  mi  padeimo  |  a  ne  ijlldaiifi-(p.  9)fia  | 
Tnkfti  rito  Idelfis  |  a  ne  ras  manis  *). 

4.  Sndiios  üames  dd  dowana  Inota  daro  ^)  apkaltintiL 
Todryn  aiadrande  Diewas  iiemus  imt  dowanas:  Ne  imk  tieg 

dowanu  |  iies  dowanas  apakina       Bet  Diewas  wifaturis  ne  6 

priwalo  ne  tokiu  dowanu.   Diewas  mauq  ei'si  |  giero  mauo 
ne  priwalay 

5.  Del  galibes  ir  pagrumzdimu  Didz'iunu  tos  ziames 
fudzios  ne  teyfingay  fudiia.  Kayp  anie  padare  |  kurie  izfi- 
gundy  karalieiies  Jezabelüs  nekaltu  Nabüthu  vnt  fmerties  iz-  lo 
dawe.  Diewas  ira  i'udzia  wifagalis  |  karalu  ir  kunigayksciu 
neßbiio  |  gieriaus  ira  iiemus  patiemus  labay  baylus  ir  graus- 
myngas.  Kuris  tieg  atiuofia  iuoftu  karalu  |  ir  wieton  brun- 
gios  iuoftas  ^)  periuoHa  wirwemis  inkftus  in.  (p.  10)  Kuris 
iidrefkia  i2  gierkies  dwafu  kunigayksciamns  |  baylus  pokim  16 
karalu  iiames'). 

6.  Kartays  kalinis  vnt  kaUo  paGeuUntas  kaliney  ükbegä^ 
Bet  ü  Diewo  tiefos  ir  runku  io  niekas  ne  iibegs.  Kor  eyfia 
nuog  akiu  tawo?  •) 

7.  Pajkankftas  kas  ata  piktaddn  |  iey  pirm  dekreto  na*  so 
znirs  |  be  karoimo  it  to  fwieto  iäsieyt       Bet  Diewas  Ira 
fnd^iu  giwu  ir  mirufiu  |  ne  wienas  uulideis  karoimo  io  ueuu- 
ßiynks  uey  giwas  iiey  iiumiris. 

8.  Sudzia  ziames  pafikrutina  mielas'irdisty  ir  kitays  af- 
fektays  ir  fufimilys  atleydzia  kaltam.    Bet  Diewas  ne  turi  25 
tokiu  aliektu.    Pergaletoias  Izraeliy  ne  praleys  nufideiufiam 

ir  vnt  pagayleimo  ne  paügri^.  Nes  ne  elti  zmogum  |  adunt 
gayletu 

9.  (i*  11)   Padeft  da^nay  apelacia  aba  atßÜepimas 
aukjitesniop  ludop  apraysitam.    Diewo  tribunalas  ira  ank-  ao 
sciaufias  |  nuog  kurio  niekas  negal  kitan  appellawot.  Wisie- 
mns  reykia  pafirodit  Tnt  tribunalo  Christaus  |  adunt  kiek- 
wienas  imtu  tay  |  kn  nupdne  t). 


')  daru.       Del.    »)  ioüftas.    ♦)  iis'ieyt 

a)  Prov.  1.  V.  28.  b)  Deut.  10  v.  19.  c)  Pb.  15.  v.  2.  d)  Ps.  76. 
V.  13.     e)  Ps.  138.  V.  7.     f)  1.  Keg.  15.  v.  29.     g)  2.  Cor.  5.  v.  10. 

2 
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10.  Atßäwilgieimae  vnt  perfmios  dang  gal  ^)  Tnt  Aldo 
ämoniu  |  kuo  ira  tafay  |  kuri  fudüa  fttdäia  |  iey  gtntis  io  |  kif 
pftsdTtamas.  Bet  Diewas  notfiiwU^  ir  ne  prüma  perfuniL 
Zinome  tieg  |  log  tiefuB  efsi  ta  |  nes  ne  weyzdi  vnt  perftinos 
6  ämoniu*).  Norint  tadn  GhriTtiis  Wiejipats  fud^ia  ira  brolis 
m  fu  I  wienok  talay  brolis  ne  vnt  broliltes  weyzdes  |  bet  VDt 
darbu  luuiu  |  ir  pagal  iu  mus  fudis. 

12)  PVNKTAS  in. 

Diewo  tiefa  bns  kaip  karone. 
10  Treiopay  gal  tay  H  ra£Eto  pafirodit 

1.  It  priezasüiu  |  del  kuhu  karalus  ^iames  kariauia  |  tos 
nmdan  ir  Diewiep.  1.  Prieiastis  |  pafikielimas  prieji  wiejl« 
pati  prigimttt  |  ir  a^ufigimmas  io  waldäioB  vnt  fawia  Anis 
prieHnas  prie|    s'wiefiby^).    Kas   ira   wiejlpatini  muTu. 

16  2.  Tortes  Diewo  pafawinimas  |  kttris  ira  garba  ia  Garbo« 
mano  kitam  ne  dnofia  *).  3.  Paäieydimas  Maieftoto.  Jos 
wifi  badate  mant  4,  Pertraakimas  fnndaros  |  knria  Chri- 
stus wiejipats  terp  Diewo  ir  terp  raufu  buwo  padaris.  Pa- 
gadino  (p.  1»)  fundaru  ymzinu  •^).    5.  Tarnu  Diewo  izgiedi- 

20  nimas  ir  azumusimas. 

2.  Jog  izlirinkimas  vnt  fudo  ligiiiafi  rajity  karioney  |  ku- 
riami  rali  paminetus  wifokius  ginklus  kariones  |  Jiarwus  |  ^ai- 
mu  I  ragatiny  |  fkidu  |  zinkhi  aba  karunu  I  triubii  |  kaia- 
wiin  Ii  wilicia8  aba  ^audikles  etc.  |  kilpini  |  raytinikus 

26  ü.  Iz  pabaygoß  ir  to  |  kas  po  karioney  deftis.  Sufiwer- 
cia  wifa  |  kas  buwo  izwerzto  kitay  karaliftey.  MayJJtay  per- 
ftoia  {  laniafi  wayday  ir  bamis  {  l'ugrizta  fundara  terp  tu  | 
kario  kawaTi  |  waydinikay  elti  pakaroti.  Teyp  ir  Diewas  po 
fuduy  atiejikes  wila  |  ku  iam  buwo  iiwer^i  tyranay  karaliftoy 

80  io.  .  Wifa  tieg  padawe  po  koiams  io  |  tay  ira  wifas  karaliftes 


gal.    *)  ftalma. 

a)  Matth.  22..  v.  Ift.  h)  Job.  24.  t.  13.  v)  Itai.  42.  t.  8.  d)  Ma- 
lach.  H.  V.  9.   e)  Isai.  24.  y.  6.    f)  Sap.  6. 
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iiames  |  a  uu  regime  ne  wira  paduota  (p.  14)  iaui  »).  Tuo- 
metu  may^tinikay  1)  |  tay  ira^)  fwietas  tafay  |  woliiuis*)  |  pik- 
tibe  I  ImerÜB  ir  wiibki  priesinikay  dusios  ir  kuBO  mafu  |  bus 
Dttog  IHewo  pakaroti  |  ir  kas  iam  paJiAin  ir  io  ijhjnktiemiu 
prideyi  |  bus  fugmiiiita.  6 


PViNKTAS  IV. 
Tikribes  tieladario  ir  tielas  paskutiues. 

1.  Didtiansia  *)  ijtmintil  ir  gitttma  ünio«  ape  wiia  i  kas 
deftis  terp  zmoniu«  Giwas  tieg  ira  Diewo  iodb  |  tay  ira  Die- 
iro  funns  |  tabiaus  perfkrodüs  negi  kalawias  abi^aley  a^tras  lO 
ir  perrmegiiks  ik  porfkielimn  dusios  ir  dwasios  |  funariu  ir 
fmagenu  \  ir  iiera  iie  wieno  fntwerimo  i)okim  io  ncrcgimo  ••). 

2.  Ne  pergaleta  galibe  |  kuricj  iiiokus  iiu  (  p.  I5)atri- 
gius       Tadu  iJJwis  l'uuu  zmogaus  ataiuuti  debeliy  fu  galiby 

ir  Maiestotu  ®).  16 

3.  Tiofiaiisia  teyfibe.  Kayp  dniig  aukj'.tinos  ir  gincios 
iepiuimofe  '  teyp  didy  duokito  kun'ciu  ir  werklinu  '').  To- 
dryn  raßty  Diewo  teyribe  wadiiiafi  Iwani  I  vnt  kurio  Diewas 
imoniu  darbus  fweria  (  sniuru  ' )  I  volaktim  «), 

4.  Luofibe  noog  wifokiu  aÖektu  |  kurie  ne  perieydäia  ao 
swieJiey  tiefos  regiet  |  ir  pagal  los  fudit.  Tu  aft'ektu  Diewas 
oe  tur  I  kayp  ira  auksc'iaus  pamineta:  Pergatetoias  Ifraeliy 
notieys  ')  |  ney  Yiit  pagayteimo  paÜgrii 

Ilkfibei  titfoi  ira  tos. 

1.  Bayl'ibe  |  kuri  bus  iz  ziiikhi  (  iz  Maicftoto  ludziub  |  iz  20 
draugics  di-(p.  16)dziüs  ir  kariu  1  lu  kurieys  atays. 

M  mayßtininikay.  *)  ia.  weÜiias.  *)  DiiUiaus'ia.  6'.7,  u  t  il  der 
iiclUuHg  der  öeite  in  das  U  'ort  fiiUi  j  zu  lesen  wäre  etUtceder  ue  atfi- 
gins  oder  notdgins.    *)  Tieflaiisia.  noüeys. 


a)  Hcbr.  2.  v.  8.  b)  liebr.  4.  v.  12,  13,  c)  Luc.  21.  v.  27.  d)  Apoc. 
13.  e)  Prov.  16.  v.  11.  I)  Thren.  2.  v.  8.  g)  Apoc.  II.  v-  I«  b) 
1.  B«g.  15.  V.  29. 
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2.  Wifotime  aba  byudrü'te.  Nes  wifi  vnt  tos  tiefos  turi 
ftatitis.  Wiliemus  mimras  reykia  pafirodit  Ynt  tribuni^ 
Christaus  »). 

3.  Natikrinimas  twirtas  be  abeioimo.  Pateyley  bilau  ia- 
6  mos  I  dungus  ir  äiame  piaeys  |  &  iodziey  mano  ue  praeys  <>). 

4.  NopÜankftas.  Nes  niekas  tos  tieloB  ne  nufitynks  |  kaip 
parasita  ira  «). 

PViNKTAS  V. 
Xaigaa  tatis,  i±  kmn  Biewa«  tieAi  darii. 

10      1.  Tas  fwietas  fu  futwerimays  |  kuriuos  (awimp  tun. 
Dungus  wadinafi  knigomis     |  taygi  gali  izfimanit  ir  ape  ki- 
tus  dayktus.  £yk  tieg  ikraddiefp  *)  etc.  Dabokites  liliamus 
^aiiko')-    Biikite  fapnintiDgays  kaip  2al-(p.  17)ciey  *).  Iz. 
ta  kniga  fadis  Uaufdamafis  |  kam  darbimetey  to  pagiwenimo 

16  pateykowome  ?  kam  ne  dirbome  kaip  Ikradele  |  kniiorp  mus 
fionte?  teypagi  ir  kitiemus  fatwerimamus  kam  ne  prifiweyz- 
deiom  |  ir  iz  in  kaip  ii  kniga  nefimokiem  gieray  giwent? 

2.  Rajttas  ^wyntas  |  ipaciey  Euangelia  |  kurioy  pilna  mok^ 
flu  I  pagal  kuriu  kriks'cionis  turi  azufilaykit.    Kas  tieg  nie- 

^  kina  mani  law  |  zodziey  kuriuos  kalbeiau  1  anis  l'udis  ii 

3.  Diewo  zinia  j  kurioy  wifa  |  kas  deltis  imog  zmoiiiu  \ 
kaip  knigafe  ira  parasita.  Ir  todryü  wadinafi  ta  zinia  kni- 
gomis. Knigüfe  tawo  will  dayktay  bus  furasiti  Knigos 
atminties  ira  paras'itas  pokim  io 

26  4.  (p.  18)  Zinia  zmogaus  paties  aba  priniautimas  |  kunami 
wifa  ira  furasita  giera  ir  pikta.  Parasitas  ira  nufideimas  Ju- 
dos I  ptokfna  gielaäes  ynt  piatibes  sirdies  iu 

5.  Szwyntieü  Diewo  |  ape  kuriuos  ^wyntas  Auguftinas 
ijlmano  knigas  atwertas  |  knxias  regieio  Jonas  Jiwyntas"'). 


»)  2.  Cor.  5.  V.  10.  b)  Luc.  21.  v.  33.  c)  Ps.  74.  v.  7.  d)  Apoc. 
6.  14.  e)  Fkov.  6.  6.  f)  Mattli.  a  S8.  g)  Matth.  10.  t.  16. 
h)  Jotti.  12.  V.  4&  i)  ^.  188.  16.  k)  Maladb.  8.  16.  1)  Jer. 
17.  V.  1.     m)  Apoo.  2^1^  12. 
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6.  Wiejipats  Jefus  Ghriltus  Diewas  ir  zmogus  ira  mumus 
knigomis  giwomis.  Nes  ne  tiktay  zodzieys  {  bei  ir  pacieys 
paweykHays  mus  mokia.  Ape  tas  knigas  Ifaias  kaiba  teyp: 
Imk  faw  Jcnigas  didäas  ir  rasik  iofe  plukfnii  ämogans  |  tay 
ira  fapraftinay  laäik  *)  |  adant  kiekwienas  imogos  (kaytit  ir  5 
ijliiiatiit  galeta  tas  knigas.  Plokfna  tieg  imogaiu  |  ne  ptuk- 
fna  Anidn.  Nes  kad  batu  Aniehi  tapis  ne  (p.  It)  ämognm 
del  mnfu  |  ne  gatetume  fkaytit  tn  knigo.  Bet  dabar  mü  \ 
korie  nori  fkayto  |  ipaciey  vnt  kriiians  literomis  did2iomis 
regiedami  tas  knigas  parasitas  |  ir  fkaytidami  imones  mo-  10 
kiafi  DO  izfakitos  ij^miiities  iz  iu. 

Tasgi  dayktas  kitu  paliginimu  raj'ty  ira  aprasitas  |  ku- 
riami  grumzdzias  ^)  Diewas  izwartit  ^)  Jerulalcm  fu  zwakie- 
mis.  Kur  ne  tiktay  wifiio  miofto  |  bet  ir  wilo  iwieto  izkra- 
timas  i/siiuaiiü.    Izkratil'iu  Jerulalein  i'u  /wakiemis  15 

1.  Zwakie  ira  ziuia  Diewo  ir  akis  io  azu  l'auly  toi  fkay- 
Itefnes.  Akis  wiejipaties  toi  labialis  ^ibuncios  ira  ir  twafkun* 
cios  negi  faule 

2.  WieJJpats  Jefus  Christus.    AjJ  efmi  swiefibe  'fwieto 
Zwakie  io  ira  Awinelis       Ne  tiktay  iog  apswiecia  dungaus  90 
(p.  2$)  Karalifty  |  Bet  ir  todryn  iog  dienoy  fudo  i^kratis  kiek- 
wienn  |  idant  niekas  patepto  ion  ne  ieyto.  ■ 

3.  Ani^y  Jlwyntieii  |  kurie  it  prigunimo  fawo  ira  labay 
fkayftays  ir  ^bnn^ieys.  Kuris  daray  Aniefais  tawo  dwafays  | 
tacnns  tawo  liepfnn  Tgnies  86 

4.  PriHiautimas  tikras  imogaus  ir  ijimonia.  Pazimeta  ira 
▼nt  mufu  J^wiefibe  *)  weydo  tawo  »). 

5.  Züdis  Diewo.    Zwakie  koiaraiis  rnano  zodis  tawo 
Prifakiraas  zwakie  ira  ir  tieia  swiefibe'). 

6.  Szwyntieii.    Janu  Jiwyntu  pats  \VieJ?pats  wadina  zwa-  30 
kl:   Anas  buwo  zwakie  degunty  ir  zibunti  ^).    Ir  ApaJJtalas 
Krikscionis  aJgoia  s'wiefiby  Iwieto:  Zibate  kayp  Jiwieübes 

vnt  fwieto. 


grüzdzias.        izwartit     ')  fwiefibo.  fwielibes. 

a)  leai.  8.  t.  1.  b)  Sophon.  1.  v.  12.  c)  EcoIeB.  28.  28.  d)  Joan. 
8.  V.  12.  e)  Apoe.21.  28.  f)  Fi.  108.  4.  g)  Pa.  i.  t.  7.  h)  Fi. 
lia  Y.  108.    i>  FlTOT.  6.  V«  23.    k)  Joui.  6.  v.  86. 
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11)  PVNKTAS  VI. 

Wiel^t  CShriIfcay  ijf^iu  bndii  ptin^  hüt  SndMv* 

Norint  ape  wilas  tris  perfuiias  Treyces  Szwynciaufios 
fkaitome  ra^ty  |  iog  ano8  fudiia.  Ape  Tewu  Danieliep:  Ij^ 
6  karüs  fenis  fedos 

Ape  dwafiu  jlwynto  Joniep  S.:  Aua  kad  atay«  |  ban 
fwieta  h  fudo  eta 

Ape  Suou  Diewo  Joniep  S«:  Tewas  dawe  wiCoki  fuda 
fnnuy 

10  Wienok  Christuy  ipaciey  pridera  fudit  ir  pagal  diewi- 
ftes  ir  pagal  tmo^tes.  Pagal  diewifteB  per  pritikrininra. 
Nes  kayp  mokia  S.  Tbamo^ins  |  triin  dayktn  reykia  vnt  Tudo. 

1.  Galibes  |  idant  tas  |  (p.  22)  kuris  ira  l'udzia  |  galetu 
iiudrauft  |  ir  graufmoy  azuturet  waldonus.    Ne  ieJJkok  but 

16  iudziu  I  iey  negali  iweykt  neteyfibiu 

2.  Teyl'ibes  tielios  |  aduiit  ne  iz  nopikuiitos  j  bet  iz  mey- 
}c8  priej^  teyliby  luditu.  Kuri  mili  l  Wiejipats  karoia  |  ir  kaip 
tewas  luniip  megfta  faw  «). 

3.  l)Jminties  aba  proto  didzio  |  pagal  kurio  deltis  l'udas. 
20  Sudzia  ijmintingas  fudis  zmones  Tawo       Norint  pirmu  du 

daikttt  ira  reykiamu  vnt  fudo  )  wienok  ipa<^iey  ir  tikray  fn* 
dop  priguli  i^inintis  aba  tiefa. 

A  iog  fnnng  Diewo  ira  iodis  ir  ijimintis  Tewo  |  todiyn 
iog  gema  per  i^manimu  Tewo  |  ipaciu  bndn  del  to  pridera 

26  iam  fadas.  Pagal  imogiltes  pridera  Gbriftny  fudas  it  io 
jlalies  ir  Monin  |  kuriuos  fndis.  Ii  Julies  io  |  1.  *)  iog  wi* 
fokia  2S)  wirefoibe  prisieyt  iam  |  todiyn  iog  ymogifte  io 
ira  priimta  Diewiltefjf»  aba  perfuniftefp  DiewiJSkofp  ftinans 
Diewo.    2.  Jog  buwo  jJwyntas  vnt  Jiwyntniu  |  iey  tadu  kuri- 

SO  am  kitam  dcl  JSwyntibcs  priderus  ira  dayktas  but  fudziu :  toi 
labiaus  tarn  |  kuris  buwo  terp  wilu  ^wynoiauilas  «)  ir  werfine 

>)  Treyoas.    >)  I.  fM, 


a)  Dan.  7.  v.  9.  b)  Joaii.  16.  8.  e)  Jou*  6.  v.  22.  d)  Eoolflt. 
7.     6.     e)  Fror.  8.  v.  12.    £)  Ecscles.  10.  v  1.    g)  Iten.  9.  v.  24. 
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wifokios  miliftos.  3.  Jog  tay  faw  nupdne  |  daug  kisdamas 
del  Diewo  teyiibes  ir  pafiduodamas  fuduy  fadiios  Deteyfingo. 
AJI  tieg  pergaleia«  ir  Dedans  Tut  fofto  Tewo  mano  Sedet 
vnt  fofto  i^mano  bot  fadddu  |  pagal  anu  äodüu:  Sedayfl 
tnt  fofto  I  kons  AidHi  toyfiby  6 

Del  Amoniu  1 1.  adimt  ^ieta  regiet  wiH  ii  akims  |  ir  gir- 
det  dekreta  io  aulims  knno.  Diewas  Tewas  ir  Dwalia 
jtw7ii-(p.  24)ta  negal  regietas  akims  knno.  Kos  ira  natu- 
res  rieregimos  |  ira  dwafas  ne  pramatamas  ne  wienu  paiau- 
timu  kuiio.  Bet  fuiins  Diewo  Chryftus  pagal  Diewiftes  ira  10 
ne  regimas  1  ä  pagal  zinogil'tes  ira  regiraas.  TodryD  duota 
ira  galibe  ^)  iam  |  adunt  tiefu  daritu  i  iog  lunum  zmogaus 
ei'ti. 

2.  Adunt  newienas  neturetu  kuo  izlikalbet  \i  lawo  kalti- 
bitt  I  kieidamas  ias  vnt  kuno  ir  vut  tulu  pagundu  nuog  du-  16 
im  neprictelaus  |  vnt  piktibes  kitu  2moniu  |  ir  vnt  kitu  to- 
kiu.  Jey  tadu  kas  taris:  ne  gateiau  pafnikaut  del  kuuo  |  ku- 
ris  aikfta  ir  trokJ(ta  |  ne  nulUinkiau  girtibes  ir  bianribes  del 
pagondimu  funkia  welino  |  atgawau  kitam  |  iog  nekaHu  abi- 
diio  M  piktibes.  Atlakis  fnd^:  ir  ajS  tureiaa  knnu  |  knris  80 
1^0  I  (p.  25)  bnwaii  gnnditas  nuog  neprietelaus  |  pikfcns  fun* 
kiey  tureiau  priesinikns  |  a  teciau  wifa  iikinciau  j  tay  tureiey 
ir  tu  darit. 


PVKjNTAS  vm. 

Kietweriokas  Chriltaus  Irybimaiai.  35 

1.  Neregimas  ir  ne  pafkntinis  mt  to  dabar  pagiwenimo 
ptrm  smorttes  kiekwieno  Zmogaus  teysaiis  ir  neteysaus.  Nes 
teyriam  azu  kiekwienn  gieru  darbu  tuoiaus  algu  ataduol't 
duodainas  iam  miliftu  *)  teyp  didziu  |  kayp  nuptilna  darbas  I 
ktiri  padare.  Kas  teylum  ira  |  tegul  bus  teyfefniu  «).  Tey-  30 
fefnin  tumpa  per  priedu  didefnes  teyfibes  aba  miliftos  |  kad 
Sakramentus  ^wyntus  priima  |  aba  kad  ku  kito  giere  weykia. 

>)  gaiibe.     ^)  müiftn. 

a)  Apoc.  3.  V.  21.    b)       9.     5.     c)  Apoc.  22.  v.  11. 
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Net^Iu  teypagi  rat  to  fwieto  dai^f.  M)]iay  karoia.  Tay 
Iweykn  tapay  |  ne  nnfidek  iaa  |  adunt  lots  pikteftiio  taw  ne- 
fitiktn  Tas  gieram  ir  piktam  atpildimas  negal  bnt  be 
fado. 

6  2.  Padare  ian  fadu  prie^  fwieta  {  priej}  nnoderny  |  prie> 
dn^ia  neprietelu  |  dienoy  kuncios  ir  fmerties  fawo  vnt  kri- 
^Jans.  Dabar  ira  fadas  fwieto  |  dabar  kunigayk^tis  to  fwieto 

bus  izineltas  aran  '').  Tu  fudu  padare  vnt  kriziaus  azutep- 
damas  parajiu  dekreto  prie^  mus  izduoto  |  kuris  buwo  prie- 

10  singas  mumus  |  prikaldamas  ii  kriziaufp  «^). 

3.  Waiundoy  fmerties  kickwieuo  |  kuris  deflis  wieiiiomis. 
Numire  didziaturis  ir  ])akaftas  ira  pragary  Girdi  algu  le- 
puno.  Siu  dienu  bufi  fu  maiiiin  räiuy  «).  Girdi  aigu  gay- 
liftoiun-(p.  27)cio  iatro«   Tay  be  fudo  ne  buwo.  ^ 

15  4.  Ira  wifiemus  imonemus  byndras  wienaB  wicton  furin- 
ktiemoB  |  iänamas  ir  regimas  Anidamus  ir  patiemns  ämonc- 
neinns;  Ape  knri  EuangeUoy  sios  dienos  ikaytome :  Tadu 
regies  fimii  ämogaus  atainnti  debesiy  in  did^u  galiby  ir 
Maieftoiii Tafay  bus  wi&tinis  |  pafkutinis  |  ir  be  apela- 

90  cios  aba  atlt^inimo  ^)  kitop  trybunaiop 

PVjNKTAS  VUL 

Farodimay»  kurieyi  kallits  Amti  prifpin  fiiddia  dienoy 

paskntiney. 

1.  Iz  paciu  dayktu  |  iz  knrin  piga  bus  kaltu  nufekt  Ju- 
25  teio  iungas  iieteyfibiu  mano  |  ninkofe  io  furieftos  ira  |  ir  vz- 
detos  vnt  kaUo  ma-(p.  28)no  >).  Kayp  vagis  fugantas  fu 
wagifty  negal  azuiigint  ne  wogis.  Izduofti  pikti  darbay  pik- 
tadeiu  pati  ir  Jkankia  vnt  io.  Nnfideimay  muTa  aUiliepe 
mumofi 

so  2.  Iz  aplynkftowia  |  kurie  prifineria  |  ir  ppeg  weykalamvs 
mufu  rnndaß.  A  in  ira  daug.  1.  Wieta  |  vnt  kurios  kas  nu- 

*)  atCsadmimo.     ^  trybnnalop. 

a)  Joan.  5.  v.  14.  b)  Jr»an.  12.  v.  31.  c)  Col.  2.  v.  14.  d)  Luc  16. 
V.  22.  e)  Luc.  23.  v.  43.  f)  Luc.  21.  v.  27.  g)  Tbren.  1.  v.  14. 
h)  I»ai.  G9.  v.  12. 
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fideft.  Anunii^Mfe  teTp  Wnieio«  ir  idtariaus  *).  Oinli  kayp 
wietn  iinoio  WieJIpArts.  2,  Metas  |  kumo  ka*  Di«wn  iiiyd* 
ÜA.  Pasadino  prieji  mani  meto  ^)  |  tay  ira  fawadino  «rlba 
wahmdas  )  dienas  |  mcneshit  |  ir  kayp  bata  is  iu  kiaolet  |  ka 
iuofe  per  wifu  pagiwenimm  fairo  ki^wtCBaa*)  dare.  3.  DraiH*  6 
gie  I  fu  kuriu  kas  nufideft.  Sunus  furiaka  malkas  |  a  teway 
fukuria  vgui  «).  Cia  i^fimanit  turi  padeieiey  |  kurftiloiey 
aba  19)  siumlitoiey  vnt  ])ikto.  4.  Budas  |  kuriuo  kas 
pikta  daro.  Kad  drufiey  |  be  gietlos  1  ticioiiiis  ]  ii  paiunkimo 
feno  etc.  Kakta  zmonos  paleyi'tuwes  taw  tapo  |  nel'ij^iedeiey  10 

Suday  aba  iiiftnimciitay  |  per  kuriuos  izfimanu  wifoki  fii- 
tweriniay.    Jemey  ludus  grazibes  tawu  |  tay  ira  redikies  tu- 
\'i  akmeniu  brungiu  |  'iLiaiüiii|;a  |  auki'u  |  fi<iabro  t  kurieya 
Diewu  zieyde*). 

PVNKTAS  IX. 

Diaaa  paakatine  wadinafi  Tawartai  wilb»  kat  kiekwlmam 

prifleyt 

Teyp  wadina  dienu  fudo  Diewo  S.  Petras.   Kurio  tieg 
(tay  iia  Chriftaus)  reykia  |  adunt  priimtu  dungus  |  iki  raeta- 
mos  fuwci'timo  aba  fugmüninio  wifo       Tie  |  (p.  S#)  kurie-  20 
miiR  fufiwers  tay  |  kas  iiemus  prignli  ')  |  ira  tuli. 

1.  Ira  pats  Diewas  |  knriam  dang  nu  neprictelas  io  ati* 
ma.  Wieni  elfiby  aba  boyti  vnt  Meto.  Tare  padukis  ^ir- 
diy  lkwo :  Nora  Dtewo  *).  Kiti  apiwayzdos  io  fako  aefnnt. 
Mnfn  tieg  dayktn  ne  priweyzdi  Nekarie  teyliby  |  wifagaliby  25 
etc.  Koki  naada  |  iog  fergdome  prifakimu  io  Kayp  bata 
tari:  ne  azamoka  a]gos  tamamua  fawo  |  ir  todryn  nera  iumpi 
teyfibes. 

2.  Ira  Chriftus  WicJ^pats  |  korio  ne  nori  tikiet  aza  tikru 
Diewu  Arianay  [  ir  teyp  kayp  butu  atima  iam  Diewifty.    Kiti  30 

')  kiekweoaB.     ')  priguii. 

a)  Matth.  28.  V.  85.       b)  Thren.  1.     15.       e)  Jerem.  7.  18 
d)  Jcrem.  8.  y.  8.    e)  Bseeb.  M.  v.  17.    f)  Act  8.     21.    «r)  Pi.  52. 
T.  1.      h)  Mai.  8.  14. 

8 
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Heretikay  ne  tiki  Ainti  kniio  tr  kranio  ^wynciMilii  io  Sa* 
kramenty  altarians. 

(|i.SI)  3.  Ira  Jiwyntieii  |  kuriu  kunus  jlwyntns  tun  fawimp  ziame 

aba  marias.    Tuos  fugruzins  pafkirtiney  dienoy.    Kayp  raßo 
6  Jonas  S.        Teypgi  atieme  iiemus  tyraiiay  ir  kiti  ])iktadeio8 
jrtowy  I  turtu  |  fweykatu  |  wargino  ir  a'/umusie  iuos  Tay 
iiemus  Diewas  wifa  fuwers  |  del  kurio  tay  iiuterioio. 

4.  Sugruzinta  bus  ir  piktadeiomus  alga  iu  |  kuriu  nu- 
petnc  I  tay  iia  vgnis  Tmziua.   Atftokite  nuog  manis  ing  vgni 

10  mzinu 

5.  Sufiwers  ir  wiGemns  fatwerimamus  luofibe  |  kurios  da- 
bar  neturi  |  bet  kiada  aewala  ir  kayp  butu  wergifty  nuog 
nufideieiu  |  iiemus  tarnandami  piktuofe  iu  darbuofe.  Bub 
luofas  ^)  futwerimas  nuog  newalos  pagadinimo  etc. 


16  (f.  S2)  Vit  Tilrts  NeielM 

Aduento  Svang.  Mätt.  Fad.  11. 

Anno  motu:  I/girdis  Jonas  kaliney  darbus  Chriftufo, 
uufiuntis  du  iz  mokitiniu  fawo,  tare  iam :  Tiigu  effi,  kuris 
turi  atayt,  ergu  kito  laukiame?   A  atfakjdamaft  Jezus  tare 

20  iemns:  Nueü  atfakikite  Jonuy  ku  girdeiote  ir  regieiote.  Akli 
r^,  rays'i  waykscioia,  raupuoti  apciftiti  efti,  knrtiniey  gir- 
di,  numereliei  kielafi  iz  numirufiu,  vbagay  Evangeliu  priim- 
dineia:  ir  pagirtas  ira,  kuris  ne  papiktinßs  manimp.  A  kad 
anis  pareio,  pradeio  Jefns  bitot  miniump  ape  Jonu:  Ko  ijl- 

25  eiote  girion  regietu?  Er  nindres  fiubuoinncins  nuog  weio? 
Bet  ko  ijieiote  regietu?  2mogau8  ^wetnays  rubaya  apwilkto? 


')  iaofas. 


a)  Apoc.  22.  V.  18.  b)  Sap.  5.  I,  3.  o)  MaUb.  «5.  4t 
d)  Rom.  8.  V.  21. 
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Sztay,  kurie  J^wchius  riibiis  nesioia,  namiiofe  kiiraliu  efti.  Bet 
kogi  ißeiote  regietu?  PraiiaJJo?  vztiefu  fakiiu  iuiiius,  ir  dau- 
giefu  iiegi  praiia^o.  Ncs  tafay  ira,  ape  kuri  paras'ita  ira: 
Sztay,  fiunciu  Angehi  mmo,  pirm  weydo  tawo,  kuris  Ivl" 
gatawis  kialu  tawo  pokim  tawis.  5 
Auf  m  3S  foijit  der  polnische  Text  dieeee  Eeangdiums, 


{f.  U)  PVNKTAY  SAKINV  DIRW* 

Mii«  Ii  KuagdiM  etc. 
PVNKTAS  I. 

Xiodcyn  Jonai  8.  pdr  pafiontinias  fawo  Chriftaufp  ne  praikoio»  lo 

idant  buta  ütajftti  iz  kaliaef • 

1.  Gateio  \)  daug  rafti  priezasciu  Janas  s.  |  del  kuriu  tu- 
retu  but  izleyftas  uuog  WieJJpaties  iz  kalines.  1.  Buwo  io 
nekaltibe  |  tu  galeio  paminet  Chriftuy  W. :  Tu  ziuay  (  iog  ne 
pateyfey  Herodas  mani  kali.  16 

2,  Nupelnay  didi  per  wargu  giweiiimu  |  ivXm  darbus  mo- 
kimy  ape  Mefias'iu  |  ir  nufiziemiiiimu  gilu  igiti.  Nes  kad  Zi- 
day  noreio  aprinkt  io  azu  Mefiasiu  |  nieku  bu-(f.  35)du  ne 
pniemc  vnt  fawis  to  |  kas  Ghriftuy  paciam  prignleio.  Ne 
efffli  a]}  Chriftus  |  ir  ne  elmi  wertas  pui^ys  koinmp  io  izrijiti  20 
dirzeli  cierewiku  io. 

B,  Gateio  perguldit  iam  didzia  abidu  |  kuri  puola  vnt 
paties  WieJIpaties.  Nes  kas  tarnuy  kieno  giedu  daro  |  tafay 
pa^iäm  l¥iei(pat  io  daro  I  kayp  priejl  |  kad  tarnuy  parodzia 
giem  nom  |  paciam  Wiejlpat  parodzi&.  Jonas  tuometa  terp  35 
viAi  tama  Gbriltans  buwo  didziaufiu  |  nes  pats  teyp  ape  ü 
1h}o:'  Ne  kieles  didefnis  ynt  Jana.  Toki  tadu  ir  teyp  dxdy 
tiumn  Chriftaus  kalinen  apkattu  iftumt  |  kaip  piktadetu  kuri  | 
paciam  Ghriftuy  buwo  jarmatn  darii  Kad  Dawido  nufiunti* 
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nius  Hananas  Karalus  Amonitu  izgiodinu  ,  karius  prieß  ii  fu- 
rinkis  giuray  iam  azii  tu  abidu  (p.        atgawo.       Reg.  IV. 

4.  Galeis  bawo  raysitis  vnt  palaydos  bianrios  Herodo  |  a 
toi  )abinu8  Tiit  paieyftuwes  daigiot  Umdiados  1  kuriuos  iog 

5  del  biaurihes  iu  wisiemiis  zinanios  fÜaudziey  baro  ir  iudeio  \ 
azo  tay  kalinio  fedeio  turmoy.   Ir  pridereiogu  |  idaut  maytm 
porwaofe  kuiio  fupiiwußos  Aniela  ziames  Ikayftu  ir  ne  ma-  | 
ziaufia  kuno  Atodele  nepateptu  purwiDgoy  ir  tnmfioy  kalinej 
waigtnta  ir  maytintu? 

10  5.  Reykalaa  didis  mokßo  io  |  kurio  priwide  Ziday  |  idant 
per  ii  pazinta  ir  jpitimtu  Wielpati  aSa  Mefiasin  tikm  |  knip 
iaa  iz  iu  ne  maza  buwo  |  kurie  piükays  eio  iop  j  gayleios  m 
neteyßbes  ir  krikjttiios  i  (p.  37)  bet  be  fkay^iaus  dangiefn  ia 
aÜiko  dabar  ne  tikiunciu  ney  Chriftaus  paziftun^in  azu  Ii* 

15  ganitoi  lawo.  Tas  ir  kitas  galeis  buwo  prie'/aftis  pei^uldit 
Chriftuy  per  mokitinius  lawo  ,  kuiiuos  iop  fiujjte.  liet  iie 
zudelo  ape  tay  ue  iztare.  Kodryn? 

1.  Jog  kayp  praua^as  zinoio  gieray  |  kokias  nuog  Chri« 
ftaus  W.  ieme  dowanas  dabar  ziwaty  motiDOs  budamas  |  pa- 

20  /Iwyatimu  |  tobutu  ^)  nnowaka  ijliiionios  |  ir  kitoa  priwilieiwi 
azu  tu  ipacin  io  gieriby  prieJI  ikwi  paroditn  |  idant  mejh 
eflüs  paßroditu  |  ne  tiktay  del  io  garbos  ir  giriaas  rurijttn  ir 
apkaitu  bnti  |  bet  ir  tukltunti  kartu  a2tt  ii  ktani«  praliet  ir 
numirt  gieyde  ir  tiojtko. 

25  (p.  38)  2.  Jog  regeio  |  kaip  daug  knnciu  GhriftuB  W.  aäu  ü  ir 
azu  wifu  fwietu  ne  az'mlgay  kis  |  kaip  bns  fnrijitas  |  pkktas  i 
erjtkiecieys  karuuawotas  |  nukriziawotas  ir  numirs  |  todryn  im 
izliprasineio  iz  fawo  releziu  I  punciu  |  lynciugu^)  |  idant  kaip 
prinianus  WieJ^pai  lawam  tofe  flogole  ir  fmertiy  lawo  azu  ii 

30  megtu  I  ir  tarnu  palkuy  ii  eiuuciu  ir  fekiotoiu  io  effuüc'iu 
pafirodilu. 

3.  Zinoio  |  iog  kintet  del  Diewo  |  but  kaleta  |  nesiot  Tut 
kaklo  iyuciugus  |  ir  tulays  budays  kunkinta  but  {  ira  dide  io 
dowana  l  ir  zinklas  ipacios  io  meylies  priejt  tarnus  fawo.  N«  *) 
39  Jdekwienam  tay  Diems  paJkiri  Aba  l^ymiby  toki«  dawe.  Ja^ 


tobota.     *)  azuilgay.   *)  lyiiciugu.  Nie. 
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mus  tieg  |  Apa^talMs  |  dowanota  ira  del  ChrilUvs  |  ne  tyk- 
tay  I  idaiit  iiig  ü  tikietumite  |  (p*  St)  bet  ir  khuit  aiu  ii  Ün- 
tetimtta.  JPkiL  L  n.  S9. 

4 

4.  Jog  kiiliney  daug  giere»  ruiida  ir  jJwyntieii  ir  iiufidei- 
eiey.    Tejp  Mauaffes  didis  praftoieias  rado  tinay  izdu  bniiigu  5 
gayliltus  ir  atlaydos  nufideimu  fawo.    Budamas  tiog  iuri^tu 
lynciugays  ir  puucieys  |  meldes  WieJJpat  Diewny  lawo  ir  gay- 
leios  iabay  azu  piktibes  fawo.   2.  par,  33.  v.  11,  12.  Tin- 
kafl  kartajs  ijteyt  kam  iz  kalines  vnt  karaliftes  ir  karalum 
but  I  kaip  mjStas  bilo  Ecd.  4.  t>.  14.    Kartays  tieg  iz  ka-  10 
liiiio  kas  ftoias  karalum  |  bet  ne  wifadu  tay  deftis  |  retay 
kadu  pripa<^:  bet  iz  kalines  |  korioy  kas  del  Die  wo  kalinin 
Mi  I  ne  kartays  |  ne  retay  |  bot  wifadtt  ijleyt  karaliften  dan- 
gaus  I  tr  TiDzinu  efti  karalum  karunawotas.  Todrsrii  wadinali 
tarnay  Diewo  farijliays  aba  ka-(f«  49)liniey8  wilties  JSo-  15 
cAiir.  9.  V,  12. 1  wilties  tay  ira  karaliftes  vmz'inoe  |  kurios  wi- 
liali  per  tdhn  ^)  wargus  igit. 


PViMKTAS  U. 

Sswyntieii  iz  kalines  Baznicin,  a  piktieii  iz  Baznidioi 

daro  law  kaliny.  20 

1.  Tuo  fkiriafi  gierieii  ir  teyl'us  imog  piktuiu  ir  bc  Die- 
wo haymes  giwenunciu.  Aniemus  kaline  atfimayno  ing  baz- 
iiiciu  I  a  tiemus  biiziiic'ia  pagrizta  ing  kaliuy.  Tay  regime 
Joniep  jJwyntump  |  kuris  kaliiiy  pawerte  faw  ing  bazuiciu. 
Nes  ion  iladintas  ^)  kayp  baziiicion  kukion  iwel'tas  |  tay  tinay  25 
dare  |  ku  i)aprato  zmouos  baznicioy  darit.  Meldes  Diewuy 
fawo  I  (p.  41)  muftc  faw  apc  ii  |  garbino  iz  wilbs  sirdies  |  ir 
kittts  mokie  ape  Diewu  )  kuriuos  prieg  law  tureio  |  ipaoiey 


Dü  InUrpw»etionsz§iekm  vor  mud  hmier  ApaEtaUi  fehlen  im  Orü 
ffm^;  dtr  Auedruck  itt  9H§rk»Miff  obgtktMßbr  ApaStaha  kalb«  odar 
mM  ohw  gerade  eo  noeh  Htmai p.  878  dee  Origmtd».     *)  tn- 
lus.       ")  Dm  i  ftt  Anfotig  dee  Wvrtee  iH  foH  vöUig  verwiedU  wid 
iiiifa  §e  flieh  - 
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fawo  tnokitinmB  |  ir  situite  inos  WloJi»atiefp  Cbriftufop  |  kaip 
girdeiume  it  finaugelk».  Tay  dare  ir  Dowidas  pnftiiiioy  ir 
balofe  llepdamaris  iiiiog  Saldo  |  knriafe  Diewu  garbino  i  kaip 
Bainicioy  ^wyntoy  |  knr  afieras  kuoigay  afiecowodawo  f  kor 
S  fkrinia  Wicjipaties  paguldita  bawo  |  ir  kor  Diewas  ipada 
budn  fawo  buyti  talays  zinklays  rodidawo.  Teyp  ape  fawi 
fako  pats  s.  Dawidas:  Ziamey  apleyftoy  |  ziamey  j  kurioy  uey 
kielo  ney  wundenio  ue  buwo  1  tay  ira  girioy  |  puftinioy  |  teyp 
kaip  ^wyntiney  taw  l'taciaufi  *)  j  teyp  meldziaufi  ir  tawi  gar- 

10  binau.  Tay  dare  Moyfes  gauidamas  awis  girioy  |  tay  Elia- 
(|^.  42)sius  vnt  kalno  Horeb :  Teyp  wifi  ^wyntieii  |  kurie  gi- 
riafe  giweuo.  Prie^  wel  piktieii  bazniciu  pawercia  faw  ing 
boJu  ir  wietu  Jatru.  Tay  fako  pats  Wie^pats:  Naraay  tieg 
maüo  I  tay  ira  ba/oidia  |  namay  ira  maidos  |  a  ins  padarete 

15  hoiu  latru  Todryn  izwidis  tioay  tnuikfma  ir  ftatus  fu 
pinigays  |  izgirdis  prekauiuncius  ir  parduoduncius  |  barui«  j 
jiaukfains  kayp  turguy  kokiamy  baznicioy  ^)  |  padaris  law  bor 
tagu  iz  wirwelia  iiklefte  ')  iaos  ir  ijimele  ii  bazaieios  \  ap- 
werte  ftatus  |  izbarfte  pinigns  in  |  ir  taie  zodziiu  pamiaetiis. 

20  Teypagi  rajk»  S.  Ezecfaielis  ir  fiikos  regieis  bazni^Sioy  wims 
garbinim^iiis  swetimiu  diewaycios  |  &  moteris  werkitu^ias 
AdoDidefo  pagani^ko  dieway^io  *).  Tay  placiey  izguldit  gale- 
Gs  (p.  43)  käs  ciooay  tnimpay  aiufiraktsa  |  mokfla  daodimt 
kaliidams  ^)  |  ku  tnri  weykt  kallney.  Ke  kortomis  2ay(t  |  ne 

26  girtaut  etc.  Teypagi  ir  tiemns  |  kurie  bazniuioy  ue  pride- 
ruiiciay  azufdayko. 


')  baznicioy.      *)  iskiefte.      *)  kaliaiamt.  Tcygftpi. 


a)  Fi.  02.  T.  3.    b)  Matth.  21.  v.  13.      c)  Ezeeh.  8.  v.  lU  aq. 
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PVNKTAS  ra. 

H  ko  gire  WielipAti  Jona  iswyiita. 
Ii  tri«  dayktn  ipaciey. 

1.  Vi  twirtibes  {  iog  ne  buwo  kayp  nindre  nubuoianti 
noog  weio.  Tos  twirtibes  reykia  taret  dweiaty:  Tikieimy  ir  6 
jlwyntaiiii  giwenimy.  Kas  ne  turi  drutos  ing  Diewu  tikibos  | 
taiky  siubttoia  naog  tv^n  weia  mokfla  nauiu  ir  ne  feney  pra- 
manitn.  Jnda  toki  Apajtalas  ir  fiepia  ktanfit  mokitoiu  ir 
ganitoiu  dns'ios  nuog  Ghriftans  iTtatu.  Idant  (p.  44)  lieg  ne 
fwerdetume  naog  kiekwieno  weio      Prieg  tinrtibey  ir  dm-  io 
tibey  tikieimo  reykia  ^wyntay  giwent.  Ta  aintayko  kas  |  kad 
pradeis  ^wyiitu  giwonimu  ir  azufimi^eis  gieru  darbu  [  ne  pa- 
meta  iu  |  notrimayno  pigay  ne  del  iokiu  weiu  pagundimu 
tuhi  I  funkibiu  |  priefpaudu  |  ftowi  ftii)ray  prieg  gieribey  |  ku- 
rios wienu  kartu  iiufitwere  nuosirdziey  pagal  mokflo  Aj)aJJ-  15 
talo:  Twirtays  bukite  ir  nepakrutinamays  j  fkalsiiidainies  dar- 
by  Wie^paties  wifadu  |  ^uodami  |  iog  darbas  iufu  ne  eltt  tus- 
cias  Wie^patip  *^}« 

2.  Gire  ii  iz  wargaus  ir  kunuy  funkans  giwenimo  |  kuri 
dungalas  ii  ptauku  ir  a^utu  daygnno'iu  fumegztas  ir  penuk-  20 
|la  kuno  rode.  Ne  tokiaos  imones  wilkiet  paprato  rnbus  | 
bet  I  kad  ga-(p.  4S)li  |  jlwelnu  ir  minkjita  iejtko  |  ipaciey  j 
kaip  Wiejlpats  bib  1  namaofe  kanda  tay  daro.  Afwerop  kar 
ralanfp  nedereio  pfdaciun  ieyt  apwitktam  mayjKi  aJKatimu  ( 
bet  karalaufp  dnngaos  toi  pigefne  ira  prieyga  a^utiney  |  neg  35 
jlwelnaofe  mbnofe.  Grayctans  pi  iieydzia  fowifp  hipiniuotus  | 
apdrtfkufins  ir  nuogus  |  negi  sitkay  |  ankfu  |  sidabru  |  bmn- 
giey8  akmeniras  apreditus  ir  fkayftus.  Weykiaus  priima  aJk- 
ftuncius  I  trokjUuncius  |  pafnikays  izfekufius  j  kuriu  kaulus 
izdziuwufius  tiktay  ada  apfega  |  negi  puotinikus  nutukufius  I  30 
pihvapenius  |  prabungu  walgiklos  ir  tuio  gierimo  malkays  fo- 
tus  ir  ])rigirditu8.  Mes  tieg  |  ApaJJtalas  ape  fawi  ir  ape  ki- 
tus  rasidaiuas  |  iki  siay  waiunday  alkftame  ir  trokjitaiue  ir 
nuogi  efrne 

a)  Epbes.  4.  v..  14,     b)  1.  Cor.  16.  v.  58.     o)  1.  Cfx,  4.  v.  11, 
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3.  Oire  Jobq  S.  it  tikrilna^ii.  4$)  Anieloiiras  pAtiemns  .  pri- 
gulttnciu  ir  todryn  wadina  ii  Aniehi. 

].  .hi^  kayp  Anielay  tiiroio  mazimes  wayku  |  bct  tobu- 
lays  fu  iiuowaku  ira  futwerti.    Teyp  Jonas  ziwati  motinos 

5  Iiuowaku  tureio.  2,  Jog  }abay  inaza  ku  walgie  ir  giere  |  ir 
todryn  w.  bilo:  Atato  üeg  tiey  walgulamas  ney  gierdamas  | 
kaip  Anietay  ney  walgo  ney  gcria.  .V.  Miliftos  Die  wo  wienn 
kartu  igitos  ne  nuterioio  kaip  Aüielay.  4.  Ciftu  bawo  kaip 
Anielay.  6,  Wifadu  fu  Diewu  giweno  |  vnt  io  sirdün  weytde»  » 

10  damas  |  kayp  Anielay  wifadu        Diewo  weydu. 

PVNKTAS  IV. 
Sag  tiri  imoft  gilt» 

1.  Gali  zmogus  f.iwi  piiti  girt  |  kad  to  (p.47)  Diewo  garba 
aba  artinio  uauda  ])ri\vat().    Kaip  Ikaytome  ape  Jiwyntu  Po- 

16  wilu  Apajitalu  vntroy  grauiatoy  Koriuthiaimmp  |  kuris  del 
tu  priezasciu  fawi  pati  gire.  A  ne  kayp  kuiiigayk^tis  Tyro 
didinos  Diewu  fawi  atgodamas:  Diewas  aji  efmi.  Ne  kayp 
Phari^teus  {  kuris  vnt  kitu  gierefniu  dares:  Ne  efmi  kayp  kiti 
etc.   Ii  kurio  tuscio  giriaus  papeykn  tun  rajiti.   T^ul  giria 

20  tawi  Iwetimas  |  a  ne  burna  tawo 

2.  Nnog  kito  giriu  gal  tnreti  |  dweiokiu  bada  |  Ii  liefot>) 
aba  ii  patttärao.  U  Uefos  kayp  Eklefialtikafl  Patriardbut  j 

prana^us  ir  kitus  Jiwyntus  |  Apa^talay  pirmuorius  krik^oioms 
fawo  }ak)Jtuole  giria.    Iz  patusimo  patayrniutays  wadino  tur- 

25  tiiigus  I  ape  ku-(p.  48)i  iu(>s  bilo  pfalraus  :  Palaymintays  pra- 
raiiK'  y.iiiuues  |  kurie  tay  tiiri  \  tay  ira  kletis  ir  arufxlus  pii- 
nus  I  awis  iu  weyllirjgas  etc  ^)  ]  ir  kitur:  giria  nufideieii 
gieyduluofe  dus'ioy  io  |  ir  ne  teylingu  garbina  Takio  pa- 
tus'imo  nopkisdamas  Chriltus  VVieJJpats  |  kad  ii  Ziday  patusi- 

80  datui  gire  aaiays  ^dzie^s;  Mokitoie  )  iiuome  iog  tiefus  elai 


')  Koritnbianamp.     *)  tefioa. 


•)  Prov.  27.  V.  2.      b)  Pto.  148.  r.  15.      G).Fi.  10.  8. 
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€ia  I  peykie  foog  fwetinmirajdiieys  wadindama«.  Kam  nam 

gund^iate  |  fwetimaweydäey  ?  ») 

3.  Giria  ^rnogu  ir  Diewas  |  kuris  daznay  raJJty  garbina 
tulus  tarous  fawo  |  ir  io  girius  ira  tiesiaufias  ü  wifu  |  kaip 
ApajStalas  bib.   Ne  kas  fawi  pati  giria  j  talay  ira  pagirtas  |  6 
bet  koh  Diewas  giria 

(p*4f)4.  GKria  Chriftus  Diewas  ir  tmogas  |  kario  girius  nieka 
badn  negal  bat  priwiliamas.  Kes  ne  wieno  nnüdeimo  ne 
padare,  ir  neÜrado  nafraofe  ^)  io  wilus  |  kayp  ka^ba  Petras* 

^wyntas «).  Ir  todryn  ne  bawo  patus'ingas  |  bet  tiefns  gi-  lo 
rius  I  kuriuo  Jonu  J5wyntu  ^io8  dienos  Ewaugeliay  didino. 
Nuog  Diewo  tadu  ir  uuog  Chriftaus  WieJJpaties  ipacicy  pa- 
girimo  iejJkot  kiekwienam  reykia  |  kuri  ne  dabar  |  bet  pa 
fmerti  wifotinay  kiekwieuas  teylus  igiia 

PVNKTAS  V.  16 

Kayp  ne  nindry  finbnoiancia,  bet  drntn  ir  ne  pawitkinamii 
wiAuin  kas  galss  bat  giemole  darbuole. 

1.  Dayktas  |  kuris  efti  ne  pawifkinamas  del  funkibes  aba 
(f,  50)  fwaro  |  kuri  turi  fawimp.  Teyp  akmuo  didis  aba  voJa 
widuy  mariu  efti  ne  pakrutinama  i  norint  vnt  ios  didy  weiey  2ü 
Vi:puoia  |  ir  wilniua  bayfi  iu  dauzo.  Nes  turi  funkiby  sa- 
wimp  I  kuri  ios  ne  duofti  iz  wietos  pakrutint  nieku  budu. 
Kiekwieno  Chriftus  Wie^pats  mufu  nori  turet  klaufitoio  ir 
iÄpilditoio  zodÄiu  fawo  kayp  akraenio  did^io  druto  ir  nepa- 
wifkinamo.  Kiekwionas  |  kuris  klaufo  tu  2od2iu  mano  |  bus  26 
priligintas  winiy  ijimintingam  |  kuris  paftate  namus  fawo  vnt 
Odas  I  eto.  a  ne  pagrinwo.  Nes  bnwo  mt  volas  fabndawoti 


^)  nanafmoCe. 


a)  Matth.  22.  t.  18.  b)  2.  Cor.  10.  18.  c)  1.  P«tr.  2.  23. 
d)  1.  Oor.  4.  V.  .6.     e)  Mattb.  7.     34»  36. 

4 
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Idant  ^)  tadu  buta  kas  ne  painlkinamu  kayp  vola  gieruofe 
darbnofe  |  tegiü.Iiftw  tnos  fwarns  atmena  |  ir  sirdiy  fawo  iuos 
mofto. 

1.  Swaras  aba  najtta  funki  ira  nofideimii.  Ne-(p,  Sl)to]r* 
6  libes  mano  anksciam  TiCUdrie  Tat  gahroe  mano  ir  kayp  aa^ta 

runki  apfnnko  Tut  maniB  *)  |  Tat  tos  aajltos  atmindamaB  klab- 
irienas  rapiafis  |  idant  piktns  darbns  prajlakiifiiis  gierajB  ir 
Dieway  mieiays  wifada  ir  twirtay  atpilditu. 

2.  Na^ta  ira  gieradeifciu  ir  tuhi  dowanu  Diewo  |  ku}^ 
10  rodziafi  iz  ano  priliginimo  WieJJpaties  |  kuriami  dowanas  fawo 

^monemus  izdalitas  wadiua  talentays.  Dawe  tieg  wienam  pin- 
kis  talentus  |  a  kitam  du  |  a  kitam  wienu  Ir  tafay  taleu- 
tas  gieradeisciu  wießpaties  gieray  pafwertas  sirdiy  |  kayp  vnt 
fwaro  I  padrutins  kiekwienu  |  idant  twirtu  buta  gierami  war- 
16  toimi  tu  talento. 

3.  NaJIta  prifiüdmo  Diewo.  Jnngas  mano  fatdns  ira  |  a 
naJNa  mano  iyogwa  *).  Kas  najltn  tn  dienay  ir  naktiy  mu- 
ftis  I  (p.S2)  kayp  medäias  wayltu  giem  darbn.wilados  it  fam 
daoB. 

ao  4  Najita  meyles  IHewo  (  kuri  werc'ia  ftnoga  ir  korfta  gie- 
ramp  darbamp  ^)  \  kayp  ApaJJtalas  katba:  Meyle  Chriftaus 
ragina  mus  ^)  |  kuriu  meyly  ir  Auguftinas  ^wyntas  wadiua 
ua^tu  aba  Iwaru:  Swaras  mano  meyie  mano  |  kur  uoriut 
leyd^iuos  |  aua  mani  kiloia. 

25  5.  Najlta  Tudu  Diewo  pagal  Ijimintingoio :  Suda  Wie^pa- 
ties  pundu  ir  fwaru  ^)  \  kuriuos  ley  kas  mpiey  faw  fwarltis  i 
twiita  giemole  weykataofe  bns. 

6.  NaJKta  ymänos  garbos  karaliitey  dungans  |  kuri  wifo- 
kitut  darbns  ir  wargus  |  norint  ilgiauTinB')  ir  fonkianlius  |  daro 
80  tabay  tmmpays  ir  iyngways  pagal  Apa^tato :  Tay  tieg  |  kas 
weykiey  labay  pra^okfta  ir  (p.  53)  lyngwas  ira  wargaa  mufu  | 
prabyngtay  vut  aukjitibes  iwara  garbas  vmziuu  mul'pi  daro 


1)  IdSt.      •)  darbop.      *)  Oguuiriiis. 

a)  Pft.  87.  6.  b)  HftUh.  36.  ▼.  16.  o)  Milth.  11.  ir.  80. 
d)  2.  Cor.  6.  Y.  14.      a)  Pkw.  18.     11.     I)  3.  Cor.  4.  ?.  17. 
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7.  ymätkos  paf  kmidos  ir  kmi^ia  galo  ne  tnrWhu 

Nee  iey  M  meto  kokiam  patinkiuM^ias  fiogas  rajitas  wadina 
na/lta  |  Na^ta  Babibmos  1  uajitaHoal»  |  Aegipto  ^)  ete.  toi 
gieriana  kancios  Tmiinos  gal  wadintis  na^tu.  Ku  ir  Anielas 
Aprey^kimi  Jono  JJwynto  parode  |  kad  pakieiys  drutu  akmeui  5 
kayp  melnicios  didi  imete  raariafna  tardamas:  Tuo  lekimu 
bus  imefta  Babilonia  mieftas  anafay  didis  Babilonia  |  tay 
ira  wifu  palkundiiituiu  daugibe  (  bus  imefta  mariafiia  kunc'iu 
galo  ne  turiDciu.  Kas  tas  na^tas  gieray  sirdiy  fawo  fwers  | 
ne  nindry  fiubuGiunciu  |  bei  Tolu  twirtu  ir  ue  pakrutinamu  10 
gierttofe  darbaole  bus. 

(p.  M)  PVNKTAS  VL 

Kodryn  lkwyntieii  leim  ir  ftaros  rubos  wilkieio. 

1.  Jog  wifa  in  lupeftifl  bnwo  |  idant  Sirdiy  eflimtm  zmogn 
bruDgieys  rabays  gieribiu  Wiejipaties  Chriftaus  apreditu  |  kayp  15 
Apa^tatas  ynt  to  ragiua:  Apwilkites  nauiu  zmogum  |  kuris 
pagal  Diewo  futwertas  ira  teyfibey  ir  *)  j^wyiitibey  tiefos 
Apwilkites  WieJJpatim  Jefu  Chriftu.  Apwilkites  tadu  kayp 
ißrinktieii  Diewo  |  JJwynti  ir  numileti  |  widurieys  mi^asir* 
diXtes  I  gieryby  |  nu^ieminimu  1  romiby  1  kuntriby  sO 

3.  Jog  /inoio  |  kayp  Diewuy  rubay  liJJni  ne  mega  ir  kayp 
a2u  tu  prabungu  karoio.  Atlunkifiu  kunigaykscius  ir  kara- 
Imius  ir  wifus  |  (p.  55)  kurie  apüwiiko  ^)  mbays  fwetimos  Jia- 
lies  Ir  Ifaiasiump  didziu  karoimu  gmmzd^ia  moterims  |  ku- 
rios it  rediklu  £awo  didiiauia  «).  Didziaturis  |  kuris  wilkieio  26 
purpurn  ir  iabay  idanu  baitu  dungaln  *)  |  pragaiy  ira  pa- 
kafta» 

3.  Jog  iidabinti  rubay  ira  prieteftim  ir  paliundu  daugie- 
lop  nulideimu.  Didtiawimop  |  nes  dukteres  Siona  del  rubn 


^  iiabuoivcin.    *)  y.    *)  apfiinlko.  doogalii. 


a)  Isai.  13.  v.  1;  15.  v.  1.  b)  Isai.  19.  v.  1.  c)  Apoc.  18.  v.  21. 
d)  B^hofl.  4.     24.  e)  OoUMt.  8.  ▼•18.  i)  Sophon.  1.  v.  B, 

g)  IiiL  8.    b)  Lno.  18. 
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iMieTyi)  kflUa  mqrksdioio«).  Pi«M»i^  A  jMay  |  iftoo 
prie>  ii  itnona  ndiUofe  paleyftawes  gatawa  yn%  gavdino 
dn^ia  Mitop  be  reykaio  |  kayp  ipaciey  regime  aniftt  lur 
raliftey  ne  papraftas  prajlakQsiemiis  Tmüamiis  ralmoire  pra- 

6  buDgas  I  ne  tiktay  didziunuofe  |  bet  ir  wifatimey.  Teyp  kad 
vüt  iu  weyzdedamas  dabar  C  hriftus  tartu :  JJtay  |  ne  tiktay 
fenifc  karalu  |  bet  ir  Dama(p.  »6)üle  ietuole  mink^tus  ir  brau* 
gius  wilki  rubus. 

4.  Zinoio  ^wyntieii  |  iog  Diewas  pries'ingus  tnri  budus 

10  budamus  ^moniu.  Nes  zmones  tuos  {  kuriuos  regi  rubuofe 
izdabiiituofe  ir  brungiuofe  |  garbina  ir  duofti  iiemus  pinnas 
wiotas :  tuos  wel  ^)  |  kurie  ietu  dungabi  nesioio  |  a^u  nieka 
turi.  Tu  paprati  fenu  terp  ^ooiu  peykia  S.Jakuba8  Apajl« 
talas:  Ne  turekite  aprinkimy  perfnnu  tikieimo  WieJSpaties 

10  muTtt  Jezaua  Chriftaus  etc.  tardami.  didiiaturiu:  tu  felkis  cia 
gieray  |  a  grinam  aba  pawargufiam :  ta  Itowek  tinay  |  aba 
seikis  po  fttoleliu  koiu  mano  *).  A  Diewas  adweniijUcay  tarn 
daro.  Didüu  milUta  rodiia  tiemiis  |  kurie  üemiiidaiiiiaa  pck 
kim  io  (p.  S7)  tetami  ir  plakami  dungaly  waykscioia.  Tejp 

20  Efterey  karalieney  padare  |  teypirNiniwitamB  i  gayliftawima*) 
iu  priimdamas. 

PVNKTAS  Vn. 

Kayp  pridAriu  bnwo  ataimas  Diewo  Xunaus  awiitea 

fsaliet  patiei  Didwo. 
25  Tilg«  eOi,  kuxii  tnri  atayt  eta. 

Tay  rodziafi  iz  tulu  tobuiibiu  |  kurias  tami  lunaus  Di^wo 
ataimi  ziba. 


*)  Hier  steht  anfälliger  Weise  das  pari.  pra§t»  phor,  im  masc.  statt 
im  fem.  (iztiefuiioB),  ein  ConstrucUonsfehler  des  Szyrtcid,  zu  dem  BGLS, 
234  unten  zu  vgl.  ist  und  m  di§wm  Text  ataii  p.  271  de$  Origmal», 
')  weL     ')  gayiiftawima. 


a)  iMi.  8.    b)  Fror.  7.  t.  lOi»    o)  JMob.  %  y.  t-»fl« 
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1.  Taoribe  |  knri  ftibft  temi  «»»118  Diewo  «tainii  |  Im 
Diewo  gieribe  begf^o.   Dtdibe  gieribes  rodiiafi  ii  to  |  kad 

kas  kitiemus  nufidalüa  ir  daug  dowaiiu  duofti :  ir  kuo  di- 
defne  |  tuo  fkalfiaus  nufidaliia  1  ir  daugiefn  kitiemus  giero 
(l^  58)  daro.  A  iog  Diewas  ira  gieras  begato  |  todryn  ir  gie-  6 
ribe  io  ira  begaio.  Noreio  tos  gieribos  |  kuriu  fawiinp  tun  | 
Anieiamus  a  labiauliey  *)  zmonemus  parodit  1  ir  todryn  toki 
nufidaliimu  ir  dowanu  rado  |  kurioy  wifa  io  gieribe  begaio 
azusirakina.  Ta  dowaua  ira  Iudus  io  Wienatiis  |  teyp  pats 
wadinafi :  Kad  ziootumey  tieg  dowaoa  Diewo  |  ir  kas  ira  |  lo 
knris  taw  kalba:  daok  man  giert  Tü  mnmus  dowanoio  |  ir 
wi£a  fu  iuo  |  kayp  Apa>talas  hWo:  Kuris  Innui  tikram  ne 
fffabyde  |  bei  a^  mna  wifiis  i^we  ii  |  kajp  ne  wiJa  In  iuo 
mmqs  dowanoio?  •»). 

2.  Me^e  |  kiiriey  tikra  ira  tarn  |  kuri  mili  |  giero  noret  ir  16 
fn  itto  fuGwienint  ir  |  iej  primano  |  wiena  dayktn  fkotit.  Pa* 
rode  ta  Diewas  meyly  priep  mns  begaio.  Nee  (f»  59)  noreio 
aamiit  giero  |  mt  kurio  nera  didefnio  |  a  tay  ira  fimus  io  | 

ir  wri  teyp  fafiwieiuiio  |  kad  tafay  |  karis  bnwo  Diewu  |  \tk 
draugie  ir  zmogum  |  ir  teyp  wadinafi  Diewas  ^ogut  |  ir  tmo-  20 
gU8  Diewas.    Ape  tu  meyly  bilo  pats  Wiejipats  ftebedamalis : 
Teyp  Diewas  numiieio  Iwietu  |  kad  wienatiii  luna  (awo  iam 
dawe  *). 

3.  Mielas'irdifte  |  kuriey  tikra  ira  wargus  kieiio  nuog  io 
nukielt  ir  vi.  iu  izgieibet.  Tu  parode  Diowas  prieJJ  mus  |  kad  26 
wifokius  wargus  |  fuükibes  ir  kuncias  |  kurial'ua  per  nulidei- 
moB  impuoiame  |  vnt  fawo  mieliaufio  fuiiaus  vzdeio  |  idant 
/awo  ruakibemis  |  tulays  darbays  |  kranio  praleimu  I  baysio- 
mis  kunciomis  ir  fmercin  vnt  kri^iaus  mus  izgielbetu.  Tu- 
reio  tieg  toligus  if)  but  broliamus  |  idant  mieksirdingu  ^ 
bsto.  Toiiiiie  Wiftapn  |  knris  gal  pasigaylet  aba  folumlt 
Tat  Uga  ab&  nsgates  nrofu  Wiejipats  v^eio  Tut  io  wifas 
oeti^bea  inufa  |  tay  ira  knndias  |  kurias  kift  ata  ias  ta- 
leiome. 


*)  fkatneu.  kbiattfiey. 


.      JosiwCTi  10.  14  B019.8.V.89.  0)  JoMi*8.T.liL  d)  Hebr.4.T.14. 
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4.  Teyfibe  |  kuriu  Diewas  parode  |  kad  vnt  Tunaus  fawo 
▼i^kiele  mufu  nufideimu  fkolas  j  idant  azu  wifas  fawo  fuukieys 
darbays  ir  fmerciu  fmarkiu  aziimokietu.  Stoios  tieg  mumus 
nuog  Diewo  teyfibe  ■).  Teyfiby  wadina  Chriftu  |  iog  azu  mus 
5  teyfingay  fkolas  mufu  nufideimu  aiumokieio.  Paftate  tieg 
fufimileimu  aba  fufimiletoi  |  tay  ira  Cliriftu  |  per  tikieimn 
krauiuofe  io  vnt  parodimo  teyfibcs  fawo  Ne  noreio  at- 
ieyft  nniideimu  ^monemus  kitayp  |  tiktay  per  krania  Wiejl- 
paties  Jefaus  Chriftaus. 

10  (f«<l)5.  I^mintis  |  kuriu  parode  |  kad  dayktus  |  kurie  regieios 
terp  fnwis  priesingi  ir  nefudera  |  ftebuklinga  buda  faderino  | 
tay  ira  teyfiby  ir  mielasirdiAy  tobnliky  a^pirldnii  ^}  2moiiiu 
a^aykie.  Nes  ir  fiüiinde  vnt  imonia  aHeyzdamas  iemne 
nufideimtts  ir  knndias  ata  iaoB  dowanay:  ir  teyfinga  iene 

16  atpüdimu  aia  iiioe  nuog  funaus  fawo  |  knris  a2ii  mos  kinteio 
ir  nomire.  Mida^irdifto  ir  tiefa  fnfitiko  |  teyfibe  ir  pakaiiu 
pafibnciawo «)  |  tay  ira  fudereio.  Wel  ir  tami  parode  i^minti 
fawo  I  kad  dayktus  tolus  ir  atfiokus  nuog  fawis  begaio  |  fu- 
wienino  ir  fuiungie     |  Diewifty  ir  zmogifty  wienay  perfu- 

20  nay  |  mirJJtunti  fu  ne  mirjitunciu  Diewu  |  neregimu  Diewu 
fu  regimu  zmogum  |  wifagaliuti  Diewu  fu  silpuu  *)  2mogum 
kintin-(p.  62)gu  |  vmzinu  fu  metingu. 

6.  Wifagalibe  |  kuriu  parode  Diewas  tami  |  kad  toki 
dayktu  padare  |  vnt  kurio  De  wieno  nera  didefnio  |  ä  tafay 

36  ira  padarit  |  idant  funus  Diewo  butu  imogus.  Didy  galibj 
parode  |  kad  swietu  iz  nieko  padare:  didefny  I  kad  zmogn 
futweris  iampi  wifa  fwietu  azurakina  |  ir  dasia  nemirjitiincm 
ftt  kunu  mir jtunciu  |  ir  i2  prietfinga  eknieiita  padarita  |  fa- 
risie  ir  fng^aude:  did^ufin  |  kad  fima  fawo  Diewu  tikm 

30  imognm  tikm  padare.  Zodis  tieg  kmiii  tapo  *)  \  tay  ira  fu- 
nus Diewo  imogum  ftoios.  Kiti  futwenmay  tun  fawimp  Die* 
wo  pedns  |  ämogns  turi  weydu  Diewo  Tut  dubios  izTpauAu : 
Ghriftnfo  2mogifte  turi  &wimp  pati  Diewu  tikm  Ai  io  wilb- 
mis  tobulibemis. 


apirkimi.     *)  HioDgie.    *)  Diemu.  siipnu. 


a)  1. Cor.  I.V. 30.   b)  Born. S.v. 25.   c)  P8.64.v.n.   d)  Joan.  1.  v.  U. 
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tt)  PVNKTAS  Vni. 

Xayp  pridenu  Imwo  ataimif  fiuiau  Bivwo  fwictaii  ii  Jktliw 

moBiiL 

1.  Priwale  ^ones  Ubay  tokio  mokitoio  |  kuris  iuos  i2- 
mokita  wifokios  tiefos  |  knri  Tnt  fwieto  msd  ne  wifaofe  bawo  5 
aiogiefiis.  Nes  ne  zinoio  ape  Diewn  |  ney  ape  io  apiwayz- 
dn  I  ney  ape  dnsia  nemirima  |  ney  ape  alga  ir  karoinm  vm- 
eto.  Ü  tu  ir  it  kitu  tmnfibia  niekas  ne  gjdeio  pato- 
giaiis  mofa  izgielbet  |  kayp  mokitoias  it  dnngans  atais  fa- 
mm  Diewo  |  kons  ira  pati  tikra  tiefa  ir  pati  ijiniintis.  Ape  10 
iay  teyp  Apajttatas  katba:  Pafkuciaufiey  tomis  dienomis  ka}- 
beio  mufump  per  fuim  fawo  •).  Ir  Ifaias :  Dawiau  tieg  ir 
wadziatoi  ir  mokitoi  pa-(p.  64)ganamiis  Labay  pridereio  | 
idant  tafay  butu  zmoniu  mokitoias  |  ä  ne  kas  kitas  |  todryn 
idant  drufiaus  ir  druciaus  tikietu  io  wifokiam  mokßuy  |  ne  16 
biiodamies  ne  maziaufio  iami  apfirikimo  ir  priwilimo.  Nes 
tafay  mokie  mus  I  kuris  ira  tikru  Diewu  1  kuris  ney  nori  pri- 
wilt  del  gieribes  begalo  |  ney  gal')  bat  phwiHu  del  ijiminties 
hegaio, 

2«  Kayp  pirmas  2mogus  Adamas  atwere  wartas  nufidey*  20 
mny  |  waigamns  ir  ünerti  pagal  Apajttala :  Per  wienu  imogn 
nnßdeimas  fwietan  ieio  |  a  per  nulideimit  finertis  *). 
pridereio  |  idant  per  funn  Diewo  |  knris  tapo  imogom  |  bnta 
atwerti  wartay  inililtay  |  giwenimu  |  ir  wifokiamus  dowanamuB 
dongans.  Ir  todryn  Wiejlpats  Chriltus  (p.  65)  wadina  fawi  26 
dorimis  <>)  ir  giwenimu      Xf  ataiaa  |  idant  giwenimu  tnretu  | 
ir  Ikalsiaus  turetu 

3.  Pridereio  atayt  Chriftuy  |  idant  ^ogiftey  regiraoy 
Diewu  tikru  effus  pafirodia  zmonemus  iiuog  fwotimu  diewu 
iuos  nuiunkitu  |  ir  teyp  |  kas  regiedamas  ii  kuny  zmoniu  gar-  30 
bina  |  Diewu  tikru  garbina.  Unt  ko  weyzdedamas  dwalu  pra- 

^)iz.  «)gld. 


a)  Hebr.  1.  v.  2.  b)  Isai.  55.  v.  4.  c)  Kom.  5.  v.  12.  d)  Joan.  10. 
V.  7.     e)  Joan.  14.  v.  6.     f)  Joan.  10.  v.  11. 
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na^u  Barucbas  iztare  :  Vnt  ziemes  buwo  regietas  |  ir  fu 
imonemis  giweno  ir  febrawo  •). 

4.  Ataio  ir  todryn  Chriftua  fwietan  |  idant  \i  neiifakitos 
meyles  ftois  zmogum  karscfiaus  nnog  ^moniu  butu  miiotas  | 

6  kuriosp  meylesp  S.  Augultinas  tays  zodzieys  ragina:  Jey  mi- 
iet  wingiey  |  ben  atmilet  ne  wingiek.  A  ApaJJtalas  |  kas  to 
ne  daritu  |  Ikaud^icy  (p.  66)  grumzdzia  anays  ^od^ieys,^  Jey 
iMg  kas  ne  mili  Wiejkpaties  mufu  Jefaus  Chriftaus  |  tegul 
bus  prakieykimu  |  Maran  Atba  ^)  |  tay  ira  Wiej{pats  atayt  | 
10  iJSmanik  vnt  fudo  |  kuriami  Maos  prakieykimm  tardamas: 
%kit6  praJdeyktieü  Tgnin  Tmiinaa  *). 

5.  Del  padrutmimo  wflties  |  knria  wilames  Dupg  Diewo 
VIDEOS  karaliftes.  Bei  iog  änogiu  ira  baybia  ir  ne  tum  to- 
kio  padnkito  Yiit  igiimo  teyp  didüo  daykto  law  nueg  Die  wo 

15  iadeto  I  dd  Cbiwo  tetybes  ir  newertibes  j  todryn  idant  IHewas 
ii  temi  iadeimi  padmüntn  |  aiadawe  iam  äba  dawe  aipdar 
wimn  Sann  fawo.  Teyp  Diewas  nimi^io  fwietn  |  kad  wienft- 
tiii  Sunu  fawo  dawe  *). 

6.  (p.  67)  Idaut  ture turne  labay  fkayftu  ir  zibunti  zerkalto 
20  wifokiu  gieribiu  |  vnt  kurio  weyzdedami  wifuofe  zingfniuofe  ir 

weykaluofe  mufu  galetume  kayp  primanu  pagal  to  \  ku  mu- 
mus  fawimp  rodiia  |  azusilaykit.  Dawe  mumus  paweykßu 
grinibes  |  kad  budamas  Wie^patim  ir  tewayniu  wifo  |  ne  tu- 
reio  kur  galwos  priglauft «).   Ciftibes  kad  iz  Paiinos  ^)  Dwa- 

26  £o8  jiwyntos  darbu  prafideio.  Klaulimo  j  kad  Xtoioe  klauTun- 
6m  Tewo  iki  fmerti  |  kuriu  vnt  krizians  nnmire.  Meyles 
prie^  neprietelas  |  kad  a2a  iaos  ynt  kriziaus  meldes  ').  Mat- 
dÖ8  tankios  ir  ilgos  |  kad  per  celas  naktis  meldes  ').  Kun« 
tribes  |  kad  fankianliofe  fawo  abidofe  ir  maüaufio  ünido  ru- 

80  ftibes  priejt  tuos  |  karte  ii  abidiio  |  ne  parode  Ir  kitn 
wifn  (p,  i8)  gieribia  |  knriump  fekioimo  S.  Petras  mos  ragina. 
Chriftua  tieg  kinteio  ato  mos  |  palikdamas  itunns  paweykßn  | 
idant  pafkny  io  pedns  ^tumite      Jey  tie  ir  kiti  teyp  ^imns 

Paf  Ol. 

a)  Baruch.  8.  v.  38.  b)  1.  Cor.  16.  v.  22.  c)  Matth.  25.  v.  41. 
d)  Joan.  3.  v.  16.  e)  Luc.  9.  v.  58.  f)  Luc  23.  v.  34.  g)  Luc.  6. 
V.  12.     h)  1.  Petr.  2.  v.  23.     i)  1.  Petr.  2.  v.  21. 
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paweykßay  paties  Sunaus  Diewo  mufu  ne  pakrutina  |  idant 
pafkuy  ii  eytume  |  ne  wieni  kitn  >wyntniu  kayp  toli  maüeriii 
ne  paindins.  Kitoa  prieialtis  ataymo  SananB  Diewo  swietan 
cia  del  trnmplbes  äpleydüaai. 


(p.  w)  Vnt  Treeioa  Nedelos  5 

Aduento  Euangelia  Joan:  oap.  1. 

Anno  metu:  Nnfinnte  Zydai  liKgi  Jerufalem  knoigos  ir 
Lewitos  Jonop,  idant  ktanftn  io:  Kas  tn  efll?  Ir  iipaiino  o 
ne  Ttgine:  Ir  i^pazino,  iog  neefmi  afi  Chriftns.   Ir  klanfe  io? 

kafgi  tadu?  Elias  effi  tuV    Ir  tare:  Ne  efmi.    Pranaßas  effi  lo 
tu?    Ir  atfakie:  Ne.    Tare  tadu  iam:  Kafgi  elTi,  idant  atfa- 
kimu  duotume  tiemus,  kurie  mus  atfiunte?  ku  fäkal  ape  fawi 
pati?    Tare:   AB  ballas  ßaukiuucio  ^)  girioy:   tayfikite  kialu 
Wießpaties,  kay})  pafakie  Ifaias  Pranaßas.    0  kurie  buwo 
atliufti,  buwo  iz  Pharizeußu.    Ir  klaufe  io,  ir  tare  iani:  Ko-  15 
drinag  krikßtii,   iey  tu  neeffi  Ghrirtus,  ney  Elias  ney  Pra- 
naßas? AUakie  iiemus  Jonas  taridamas:  Aß  krikßtiiu  wun- 
denin,  bet  widiiy  iufu  ftoios,  knrio  ins  ne  iiuote.  Tafay  ira, 
karis  po  man  atays,  kuris  pirma  manis  buwo,  kurio  aj?  nee- 
fmi wertas,  idant  i^megzcia  sikßnely  cierewikos  io.  Tay  deios  20 
Bethanioy  t2  Jordano,  knr  Jonas  krikBtiio. 

Airf  f,  7#  fcigt  der  polnische  Text  diem  Eomiffdiums, . 


)  Bfuikifloio. 
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(f.  71)  PVNKTAI  SiKinV  DIKWO 

MÜ«  Ii  BwnigeliM. 

PVNKTAS  L 

Kodryn  Ziday  Joao  noreio  aprinkt  Iaw  azu  meHiasin. 

5      1.  PHeäattia.  buwo  Inotibes  piktos  gieydinuis.  Nes  to 
aprinkimo  tikieios  |  kad  iiemus  Jonas  ^wyntas  nieko  nedraos  | 

bet  wifo  I  ko  nores  darit  ]  perteys  |  iioredamas  iiemus  meylu 
pafirodit  azu  tay  |  iog  ii  azu  Melsiasiu  law  apriiiko.  Swiefu 
ir  ziuamu  paweykflu  Ikayte  anis  raßty  ape  karalu  Samarios 

10  kuris  nuog  Samaritauu  vnt  karaliftes  ])akiltas  |  wifami  iu 
noruy  inteykt  rupinafi :  Ape  ku  teyp  rajitas  JJwyn-(p.  72)ta8 
bilo :  Padare  Samaria  |  kad  praeio  karalus  los  kayp  puta  aba 
kunkaias  TDt  wundenio  Kajp  li  wundeuio  pakrutioto  pa- 
lidaro  puta  ynt  io  |  aba  wnnduo  pakrutiiitas  daro  putu  ir 

16  nesioia  iu  ynt  l'awis  |  iau.  sinay  iau  tluay  |  kur  tuli  weiey  ii 
waro  I  ir  i^tikis  Tu  iu  vot  akmenio  didiio  aba  ynt  krajito 
iAmetys  |  pats  f ugriita  |  a  pata  pameta  |  kuri  tnoians  iigayßta. 
Teyp  tikoB  karalay  Saioarios.  Aprinko  ü  Sanaritaiiay  ato 
karaln  |  knr  noreio  |  tinay  ii  pagri2ie  |  top  priwede  |  knr  weiey 

90  takn  in  pagieydimn  inos  (turne  ir  wäre.  A  ipaciey  fn  ino 
ftulpn  garban  aba  paganiften  impuoly  ir  iawi  padins  ir  ka- 
ralu V  Tawo  prapulde.  Teyp  ir  Ziday  teln  iä  aukfo  faw  nu- 
leü  diewu  ii  dare  |  idant  pagal  gieydulu  iu  deretu  iiemus 
(p.  73)  giwent:  kaduug  anas  telas  iu  azu  Diewu  padaritas 

2R  nieko  iiemus  negine  |  nebudamas  giwu  ney  ißmauunciu.  Bet 
Moyzes  lutrupino  tu  telu  ir  garbintoius  io  azumus'ie.  Jonas 
tadu  ßwyntas  nefidawe  apriukt  azu  Mefias'iu  |  idaut  druliey 
ir  fkaudziey  bartu  iuos  del  tulu  ir  didziu  piktibiu  iu. 

2.  Del  naudos  [  kurios  \i  to  aprinkimo  igit  wilcs.  Nes 

80  kad  butu  Chriftu  aprinki  j  tad  butu  nnterioü  oeremonias ! 
afieras  ir  tulas  dowanas  |  kurias  imones  Diewny  ba^niiiion 

0  karaiu.      *)  budu. 
a)  Osea  lU.  v.  7. 
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neidawo  {  &  tos  kunigamtts  tekdaivo.  Nes  Ghriftiu  tureio  ai- 
maynit  wifu  fena  teftamentii  a  nauiu  padarit  |  kitw  ktaigiit  | 
kita  afiera  fiiwo  Bainicioy  0  I  oeremonias  iftatit.  Nvog 
Jono  to  atmayoimo  nefitildeio  multidami  ra-(p«  74)wiiiip  |  kad 
alias  badamas  rimiim  Z&chariajiaos  knnigo  Seno  teftamento  6 
ne  daris  to  1  bet  aSulaykis  ü  wiTami  ne  paliteta.  Tu  lawo 
ürdm  mnltiiiiv  ifireyBkie  |  kad  ape  Ghrifbaus  fmerti  raßkal- 
binedami  teyp  tare:  Atays  Rimionis  ir  atims  wietu  mnfu  ir 
giminy.  Wietu  tay  ira  karalilty  ir  bazniciu  |  kurioy  *)  did- 
zias  turimc  uaudas.  10 

3.  Ne  noreio  Chi  iltaus  aprinkt  iz  puykos  aba  sirdies  auk- 
ßtibes.  Nes  regieio  Chriftu  lunt  grinii  |  iz  mazo  mieftelo  Na- 
zaretho  |  tewu  io  1  kayp  anis  numane  j  letu  ir  plaku  daylidy 
Jofephu  I  motinu  Mariu  teypagi  pagal  fwieto  ne  didziu  |  ney 
pokim  /moiüii  zinamu.  Aprinkt  tadu  Sunu  daylides  |  be  16 
turto  J  be  fkayl'tibes  iz  wirßaus  |  (f.  75)  regieios  dayktas  bu- 
Hus  prieß  iu  garbu  ir  didiby.  Jonicp  wel  regieio  aukßtiby  | 
didy  nnmanimn  ape  ii  infnofe  del  aßtribes  aba  fkaudibes 
prieß  kunu  |  ir  ßwyntibes  retos  |  todryn  ii  a^a  *)  Mefiasin  k 
ne  Chrifta  noreio  prümt.  20 

Senas  ir  labay  aznreteis  bndas  ira  ta&y  zmoniu  |  knri 
tiiri  aprinkimnofe  kita  mt  wirefhibes  kokioe  |  ne  dabotis  ynt 
fo  I  ko  pirmianfiey  ir  labianfiey  waldzia  kita  imoniu  pri* 
iralo  I  bet  weyzdet  vnt  kita  dayktu  |  knrie  ne  teyp  ira  rey- 
kiami  tarn  |  knris  kitas  waMo  |  ir  todiyn  tun  atzwilgi  ne  26 
main  {  icy  ankßtos  gimines  |  icy  augatatas  |  iey  gicray  tnris  | 
iey  fenos  familios  ^)  ir  iz  namn  fkayftn  eyt  tafay  |  knrio  nori 
apriokt  aÄu  wirefni  ir  wald^.iotoii  fawo.  Teyp  broliey  Jo- 
zepho  ne  nori  io  azu  käralu  tii-(p.  7Ä)ret  |  log  iaunefniu  azu 
iüos  ir  ligus  iiemus  buwo  girainey.    Mufug  Karalura  buli?  30 

Teyp  ir  Sarauelis  Pranaßas  noreio  patept  vnt  käraliftes 
to  I  kuri  regieio  grazaus  woydo  ir  auglaus  aba  ftamienio 
aukßto  l'unu  Izaio.  Teyp  anie  Isaiasiump  wienu  aprinkineio 
azu  wirefni  law  del  rubu.  Rubus  turi  |  buk  kunigayksciu 
mufu.  Bet  gimine  aukßta  |  turtas  |  rubay  nedaug  padeft  vnt  35 
giero  kitu  waldzioimo  |  iey  nera  gieribiu  wirefnibey  reykia- 


Bauüoioy.    *)  kukurioy.    *)  mo.    *)  ftunilioB. 


Digitizod  by  Google 


36 


mu  I  iAmmties  |  proto  |  tejfibe«  iuteimo  ( ir  kita  tokin«  Kas 
po  raboms  ynt  waldzios  |  ae  raba  bei  gaiwos  ißmintiiigos 
reykia  ynt  iös.  Ziday  tadu  did2iey  Uaydawo  Jöno  ipaciey 
del  günines  fkayltos  noredami  azn  Meliasiu  aprinkt  |  a  Chri* 
5  Itu  del  grioibes  atmelt 


^f.  17)  PVKKTAS  II.  *  . 

Wardas  Diewo  Ab  efini,  a  Aitwerimo  Alk  ne  eflni. 

Jonas  fiwyntas  klanfiamas  |  kuo  elti  |  kiok  kartu  atfiiko : 
neefmi  neefmi   Ii  tu  io  iodäiu  galim  taw  muftit  |  kad  pa- 
10  ciam  Diewuy  tikray  tas  wardas  AB  efini  pridera  |  a  zmoguy 
ir  kiekwieoam  futwerimiiy  Aß  ne  efmi.  Wießpat  Diewuy  pri- 
gnli  tas  wardas. 

1.  Jog  Diewas  tnii  lawinip  eisibi  ir  biiyti  begab  |  kayp 
marias  ne  ißlemauias  be  duguo  |  be  kraßtu  |  be  wirßaus.  Aß 

16  tieg  elmi  |  kuris  elmi  *). 

2.  Jüg  auas  pats  ira  tikras  Diewas  (  a  kiti  dieway  pra- 
maniti  iiuog  zmoniu  j  l'tulpay  aba  toligus  wayzday  zmoguy 
tikram  |  ir  zimes  kitu  futwerimu  j  ol'ti  nieku  |  (p.  78)  kayp  Apa- 
ßtahis  kalba :  Zinome  |  iog  l'tutpas  aba  wayzdas  azuDiewu  gar- 

20  binamas  nieku  ira  vnt  i'wieto 

d.  Jog  anas  pats  wieuas  ira  notfimaynunciu  |  bet  wifadu 

wienokiey  fawo  buytiy  patinkunciu  aba  atlekun(^iu.   A£  Wieß- 

pats  ir  notfimaynaa  *).  Kiti  futwerimay  be  palaubos  maynafi 

toiays  budays  )  kayp  regime.  >  Maynitts  wel  wiladn  ira  kayp 
26  bnta  pabint  bat  |  ir  kayp  butu  izgayfit. 

4.  Jog  anas  pats  ira  Tmiinas  |  knris  be  pradzios  bnwo 

per  wifns  vmzius  ne  fafkaytomus  |  ira  dabar  |  ir  bns  begato. 

A  tn  tafgi  efsi  |  ir  metay  tawo  ne  pafibaygs      Tu  Wieß- 

patie  vmzynay  efli  aba  patinkns  elsL 
80      5.  Jog  pats  wienas  tnri  fawo  efeiby  uuog  iawis.  Kas  pir- 

mas  dawe  iam  kn  |  a  bus  iam  at^(f.  7f)daota?«)  Nieko 


a)  Exod.  3.  V.  14.  b)  1.  Cor.  8.  v.  4.  o)  MaUch.  S.  6* 

d)  P«.  101.  V.  aa,      e)  Rom.  11.  36. 
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ne  ^)  ieme  ne  nuog  wieno  futwerimo  |  wifa  ka  tui^i  |  iz  lawis 
paties  tun. 

6.  Jog  anas  pate  wienas  turi  efsiby  wifotiny  |  begalo  ' 
iieuprubczitu.  Aß  parodißu  wifa  giera  taw  Jey  wila  gicra 
turi  I  ir  wilbkiu  elsiby  turi.  5 

7.  Jog  anas  ira  prie'/altim  wilokios  elsibes  ir  buytics  | 
kiiriu  kiti  dayktay  turi.  Nes  iz  io  elsibes  |  kavp  iz  werl'nies 
aba  mariu  \  ima  ir  iema  l'awo  buyti  kiti  lutwcriiuay  |  iz  io 
kayp  ßJakieley  aba  lasieliey  laßa.  Iz  io  |  per  ii  ir  iump  elti 
wifa*").    i'idc  S.  Difniifs:  (fr  (finini  noniin:  c.  5.  [10 

Prieß  wel  rutwerimo  kiekwieno  wardas  ira  iie  cfmi.  Ir 
teyp  kiauilamas  ^)  Anielas  |  zmogus  |  vgiiis  |  akmuo  |  dungus 
^eta   Kas  efsi?  kayp  taw^  algoia?   Ati'akit  tari  _:  mano 
wardas  ira  iie  but  |  wadina  man!  ne  efmi. 

1.  Todryn  iog  kiekwienas  dayktas  fuiwortas  |  pirm  negi  16 
buwo  futwertas  |  tureio  vm^nn  nebayti. 

2.  Jog  iey  gindns  ira  |  wel  tares  Yinzina  nebtiyti  pagie- 
dis.   A  iey  negindus  |  kayp  ira  Aniday  ir  dusios  ämoniu  | 
gali  wifadu  taret  nebnyti.  Nes  iu  baytis  ira  galibey  Diewo| 
kuris  iz  gieros  walos  aba  Inofay  ias  azaiayko  |  ir  gali  kuo-  20 
mein  noris  niekan  pawerfti. 

3.  Jog  pakolay  ira  |  aifimayniiocm  ira  aba  atmayuingu 
ira  {  ir  todryn  tnri  primaysitA  nebuyti.  Nes  kiekwienami 
mayny  aba  atfimaynimi  nebuytis  azuCirakina. 

4.  Jog  kiekwienas  dayktas  daugieln  turi  iiebuyties  j  negi  26 
buylies.  Zmogus  tiktay  turi  ziuogaus  buyti  }  bct  turi  ue- 
(p.  8l)buyti  dungaus  |  ziciues  I  akmenio  [  Anielo  ir  wilu  kitu 
dayktu.  Ir  teyp  turi  wienu  buyti  [  a  ue  iurkaytoiuas  kitas 
nebuytis.  Did/.iu  tadu  turi  ißminti  |  kas  fawi  ir  lawo  nebuyti 
pazifta.  Kay})  i)azino  Jonas  S.  |  kad  klauiiamas :  Esl'igu  tu  SO 
Pnuiaßas?   Atiakie:  No  eimi. 


*)  nie.      *)  klaunamu. 


a)  £3cod.  83.  y.  19.       b)  Rom.  11.  v.  36. 
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PVNKTAS  m. 

Akli  zmonet  rawuole,  ä  dangakiey  fwetimuore  daznay  rundafi 

weykahiole. 

Tu  fenu  ir  pikttt  maia  ne  wifu  zmooia  buda  ir  papratt 
5  regime  Euangelioy  ^ios  dienos.   Pharizenßa)  |  Lewitai  ^)  ir 
knuigay  Zidu  zabatays  bttdami  paifintiy  Bawis  paciu  |  kiau- 
flaß  ir  nor  pazint  Jono  s.:  Tn  kas  efsi?   Gieriaus  bata  (p.82) 

päd  Ul  i  klausdamius  I  Mes  kuo  efme  |  kayp  giwename  *)  |  ku 
weykiarae  |  ])arakik  mums  |  Jonay  ßwyntas  ?    Tu  elsi  Prana- 

10  ßas  nuog  Diewo  muluinp  atfiiiftas  |  galel'i  mus  pazint  |  ir  pa- 
rodit  1  kuo  efme?  Be  zado  ape  iawi  nieko  nc  kJausia^)  |  ape 
Jonu  tie  liezuwnikay  daug  kauliia  if  zauniia  :  efsigu  tu  Chri- 
rtus  I  efsigu  Eliasius  |  el'sigu  Pranaßas  ?  etc.  Norint  ne  kJau* 
fias     DUOg  JoDO  I  kuo  ira :   wienok  anas  ne  tili  |  bet  ißrey- 

16  ßkia  ir  weydus  iu  wifiemus  atadingia  |  kayp  Mattbeuß.  S. 
rafio  pagul.  3.  Saka  iuos  fuut  driezays  mioduotays  |  medzia 
padzinwofia  |  kurio  ßakniefp  kirwis  iau  pridetas  ira  |  idant 
ißkirftas  ir  vgnin  imeftas  batii  |  lako  funti  pelomis  |  kuriuoa 
Ghriltus  Wiefipats  wetikti  fiido  fawo  nnog  kwieciu  atfldrs  ir 

20  ne  aiugisiiinoia  TgniDi  fudegins. 

(p.83)  Teyp  Jonas  S.Pat8  wel  OhrUtns  Wiefipats  Mattheusiep 
paguldimy  23.  toi  ^mians  |  kno  buwo  |  aprasie  |  ir  tulas  pi- 
ktibes  iu  ifireyfikie  |  bayßeys  iodzieys  kayp  graufmays  ko- 
kieys  vmzinn  prapnlti  apfakidamas.   Wadina  inoe  fwetima- 

25  weydzieys  |  aklays  wadziotoieys  |  grabays  iz  wirfians  battays  | 
a  widuy  kauhi  lupuwufiu  pitnays.  Todryn  grumzdzia  iiemus 
vmzinu  bedu.  Bet  klaufikime^)  Jono  |  kuo  fawi  pati  atgoio  | 
ir  mokikimes  nuog  iu  Jawi  paciu  pazint.  Apleydis  aukßtus 
ir  zimius  wardus  ir  titulus  fawo  {  ir  gafedamas  wadintis  pra- 

SO  naßu  Aukfciaufio  j  zmogurn  nuog  Diewo  didzieys  praieways^) 
prieg  prafideimu  ir  vzgimimu  fawo  kiticmus  apreykßtu  |  zwa- 
ki  degunciu  ir  zibuiic'iu  i  didefniu  terp  wifu  funu  moteru  j 
Anie-(p.84)lu  Diewo  ziämen  atsiuftu:  Tuos  |  tariu  |  wardus  ir 


*)  LewiUs.  *)  gigename.  *)  klaafia.  klrafiM.  kl&ufi- 
kirne.     *)  praieway. 
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kitns  »i^inkis  wadinafi  batfa  fiankioncio  *).  Kayp  letaa  dayk- 
tas  ira  balfas?  kayp  weykiey  praSokftus  ir  i^yßtus?  Teyp 
fiwyniieii  vnt  letibes  fawo  akis  atmerkia  |  &  vnt  didibes  ir 
fiwyntibes  ainmerkia. 

S.  AbrahamaB  didida  bnwo  |  k  kayp  plakn  dareH  wadin-  5 
damas  (kwi  dulki  ir  pelenays?  S.  Dawidas  bawo  lab&y  fiwyn- 
tn  I  &  tedtan  atgoiasi  ßnnim  iiamimfiii  ir  Undo.  Ir  kiti  tao- 
gi  budu.   Swietofokiey  wel  ioBka  B}owe8  ir  giriaus  iz  nieka- 
niekiu  |  ir  didziauia  iz  Jufto  ziames  pramaniaudauii  law  war- 
dus  1  Cielarius  Alios  j  kunigaykßtis  tos  ir  tos  IJalies.    Pra-  10 
mine  wardus  l'awo  ziaraefe  fawo        Kiti  pafipucia  iz  rubu 
ir  rediklu  |  neiidabodami  |  iz  kur  tuos  duiigalus  tu-(p.  85)ri. 
Iz  kirmeliu  s'ilkus  |  iz  awiu  giciumbes  |  iz  tulu  zweru  adas  |  iz 
kraukliu  zimi'iugus  |  iz  liiiu  dra})es  otc.  tas  ir  kitas  fkäruii- 
das  vnt  iiugaros  vzkari  |  kaylieys  beftiu  nudirtu  apniegi  |  zim-  15 
ciugus  vnt  kaktos  ir  vut  aufm  pakabini  |  brungiuafi  ir  giriali 
i±  naudu  tuliemus  futwerimamos  ^)  izwerßtu  j  kuric  lul'irioki| 
kad  tay  ku  kiekwienas  Tut  zmogaus  regi  |  kayp  tikm  fawo 
banda  |  atimtu  |  tuoiaus  ta  puße  weiu  tusciu  iztimpus  nu- 
ßagta  I  tnoians  ta  wania  fwetimamis  phikTnomis  apkaysita  ir  20 
apredita  |  nuog  kitu  pauktcia  Bupeßta  |  ir  fawo  tikrofe  phik- 
fnofe*)  palikta  |  ne  galbim  |  ne  pawn  |  ney  kita  kariu  graän 
paukfitety  t  bet  waniu  iaodu  pasirodita.  Jey  tadu  norim  sa- 
tptudivL  pazint  |  tikray  dutfiay  ir  knnny  (p.  86)  fawo  dabo- 
kimes  |  ne  tarn  kas  iz  wirßaus  ziba  Tat  mafa  |  bet  tarn  kas  26 
widny  flapafi.  Atmöfkime  Balin  fatwerimu  licinas  |  Tnt  ikwo 
gimio  tiktay  iwalgikimes  |  &  teyp  ne  ftiepAmes  ankBtin  |  ne* 
dayridmes  vnt  to  |  kao  ne  efme  |  pazinfime  l'awo  nieku  aba 
nebuyti  j  a  tay  ku  turime  vut  diis'ios  ir  vnt  kuno  |  Diewuy 
wil'ü  giero  daweiuy  atacluoiiine  |  iz  kurio  kayp  iz  maiiu  wilo-  80 
kias  dowanas  izteku  ir  izplulta. 


^)  iutwerimus.      *J  piuknofe. 


a)  Joftn.  1.  V.  2S.      t»)  Ps.  48.  v.  13. 
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PViSKTAS  IV, 

Tu  ku  ttCQt  imogus  ^)  ira  iimiit  IMewo  Aitwerimas  pagal 
dnäios,  del  ios  tobnlibiu  dewinin. 

1.  Das'ios  tobnlibe  (p.  87)  ira  |  tog  tari  prigimimu  dwa- 
5  fisgu  ir  ifimanuiitt  Dwasia  *)  tieg  tegul  fngrizta  Diewop  | 

knris  dawe  iu  Kas  iz  zmoniu  zino  tay  i  kas  ira  zmogaus  | 
tiktay  dwafas  ämogana  |  knris  ira  inmp  ? 

2.  Jog  turi  noni  ir  atminti.  Noras  sirdies  mano  ir  malda 
Diewop  deftas  a^  inos  Tut  täganimo.  Atminciu  atminsin  |  ir 

10  dzius  dus'ia  raano  manimp 

3.  Jog  dus'ia  ne  i)riwalo  materios  teyp  kayp  kunas  |  ku- 
riam  reykia  daugio  dayktu  |  walgiklos  |  gierimo  i  rubii  j  wietos 
vnt  giweuimo  ir  kitu.  Bet  dusia  gal  a})rieyt  be  tu  |  ir  isieius 
iz  kuno  I  ue  wieiio  daykto  kuuuy  reykiamo  ue  priwalo. 

16  4.  Jog  ira  ne  mirßtuiiti.  ISebiiokites  tieg  tu  |  kurie  azu- 
mußa  kunu  |  a  dusios  azuinuJk  uegal  °).  Rodziafi  tay  ir  iz 
tu  I  ku-(p.  88)rie  iz  immirusiu  buwo  prikieiti.  Nes  iu  dusias 
tasgi  I  kurios  pirmay  kuiiy  giweno  |  kunttofna  iawo  per  galiby 
Diewo  fugruziDtas  buwo.   Teyp  iau  iannikaycio  ano  runauB 

20  naßles  |  teyp  ir  Lazarians  dusia  nuog  Wießpaties  liepiama 
kuDan  fawo  fugrizo. 

ö,  Jog  turi  waldziu  aba  Wießpatilty  law  duotn  vnt  wifa 
futwerimn.  Teyp  fkaytome  i^e  tay:  Padarikime  zmogu  vnt 
wayzdo  ir  toligibes  mufu  ir  tegul  eÜti  wirefniu  Tut  znwu  ma- 

25  riu  ir  paukscia  aro  ir  vnt  wifu  giwiu  |  kurie  krutinafi  ynt 
fernes  Ix  Dawidas  ape  taygi  teyp  katba :  Wifa  padawey 
po  kaiouiB  io. 

6.  Jog  turi  luofu  noru  j  kurio  nera  kieltuwofe.  Pats  ämo- 

gus  gal  faw  aprinkt  kokinoris  dayktu  pagal  fawo  megumo  ' 

30  buk  tay  piktu  |  buk  (p.  89)  gieru  |  kayp  raßtas  bilo :  Padeio 
taw  wundeiii  ir  vgni  |  katrop  norefi  |  iztiefk  runku  tawo. 

zmogus.      *)  Dwaiia. 


a)  EccI.  12.  V.  7.  b)  Ihren.  8.  t.  20.  o)  Matth.  10.  t.  28. 
d)  Gen.  1.  v.  26. 
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Pokim  imogans  giwenimas  ir  fmertis  |  giera  ir  pikta  |  kas 

megs  iam  |  tay  bus  duota  iam 

7.  Jog  turi  dus'iu  patogiu  vnt  wifukiu  mokflu  |  zinios  |  ir 
kiekwienas  dayles.  Sirdi  dawe  iiomus  vnt  pramanimo  (tulu 
dayktu)  *»).  Ir  teyp  zmoiiiu  ißmonia  rado  ir  pramane  wi-  5 
fokias  dayies  aba  remeiius  |  kayp  l'kaytome  raßty  :  Prieg 
tarn  ira  patogi  ?nt  gieribiu  prigimtuiu  |  vüt  teyübes  |  mey- 
les  I  ir  vnt  kitu. 

8.  Jog  ira  patogi  vnt  aukÖtefniu  Diewo  dowanu  |  kurias 
praeyt  prigimimu.  Tokios  ira  tikieixuas]  |  wiltis  |  meyle  ir  lO 
kitos  1  per  kurias  tumpa  ^mogas  Diewo  prigimimo  byndri- 

^  niku.  Per  kui  (tay  ira  Jezu  Chriftu)  (f,  99)  iabay  did^ios 
ir  brungius  mumas  zadeimus  dowanoio  |  idant  per  inoe  tap- 
turne  dälinikayB  Diewo  prigimimo 

9.  Jog  ton  patogiby  ^t  m&inos  taymibes  dungaus  ka-  16 
raUrtey  |  knri  v^goli  fiwieliami  ^)  regieimi  weydo  Diewo  |  ir 
tami  wifa  giera  ämogaus  ahifiraldiia.  Aß  tieg  parodiliu  wifa 
giera  taw  |  tay  ira  mani  pati.  Toligos  .iam  bnsime  |  iog  re- 
giesime  ii  |  kayp  ira      Tas  ir  kitas  lawo  da^ioe  tobnlibes 
2mogus  regiedamas  |  wifiis  tos  äemes  dayktus  |  kayp  toi  te-  20 
tefnius  azu  Dawi  |  paniekins  faw  |  ir  del  iu  dusios  fawo  teyp 
bruiigios  ne  terios  |  atmindamas  vnt  anu  zodziu  Wießpaties : 
Ku  padeft  zmoguy  |  iey  wifu  fwietu  apturetu  |  a  dus'iu  lawo 
nuteriotu  |  aba  koki  duos  maynu  zmogus  a/u  dus'iu  fawo  ?  •) 
Paiinkig  zmo-(p.  91)gau  |  kas  eisi  pagal^)  dubios  iawo  |  kayp  25 
didis  ir  kayp  bnmgus. 

PV^KTxiS  V. 

Xm  tn  eOit  Kami  inogiu  Biown,  kayp  wayidas  ie,  ämina 

ir  rodüa. 

1.  Jog  dusia  äiQOgaus  priguBimo  ira  dwailngo  |  tami  rod-  80 
zia  I  kad  Diewas  |  kuris  iu  futwere  |  ira  Dwafu  kono  ne  tu- 

*)  fwiefiami.  pagat« 

ft)  Eoelea.  16.  v.  17,  18.    b)  Eode«.  17.  y.  5.    e)  2.  Petr.  1.  t.  4. 
d)  1.  Jotn.  8.     3.     e)  Matlk.  le.  96. 
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rin<$iu.  Dwafas  tieg  ira  Diewas  { ir  tie  |  kurie  ii  garbina  |  rey- 

kia  idant  ii  garbintu  dwafioy  ir  tiefoy  ■). 

2.  Jog  ira  nemirßtuuti  |  tami  rodzia  |  kad  ios  futwertoias 
Diewas  ira  ne  mirßtuiiciu.    Kuris  pats  turi  iierairiby.  ißma- 
B  nik  per  elsiby.    Nes  ir  kiti  futwerimay  ira  no  mirßtu  |  kayp 
Anielay  ir  dusios  zmoniu  |  bet  ira  ne  mirßtu  per  dowanotu 
law  nuog  Diewo  nemiriby. 

(p.92)  3.  Turi  dusia  mufu  fawimp  ißmoniu  erdwu  begalo  |  ku- 
rian  futilpt  gali  wiTokios  zinios  ir  mokflay  be  fkayciaus.  Ta 

10  erdwibe  ios  ißmanimo  rodzia  |  kad  Diewas  turi  ißminti  ir  zi- 
niu  begäto.   Ißminties  io  nera  galo  *). 

4.  Teypagi  tnri  nom  gilu  be  dugno  |  plaia  be  kraßtu  | 
wüa  giera  gali  iump  fonknuit  |  koiio  ne  wienas  daykkas  Tut- 
wertas  ne  gal  paTotint  |  tiktay  pati  ne  futwerta  ir  ne  ifime- 

16  ftnota  gieribe  IKewo.  Ta  gäuma  be  dngno  |  ir  tie  vnciey 
neprikraniaini  noro  ios  |  rodzia  Diewa  tnrinnti  lkwimp  wi& 
giera  |  vifas  linksmibeB  ir  diiangfmnB  Tmünus  |  knrieys  fotns 
ira  noras  io  ßwynciaulias.  Kayp  dide  tieg  dangibe  Daldibes 
tawo  ^ießpatie  |  kuriu  üdeiey  tiemos  |  korie.biios  tawis 

20  (p*SS)  5.  Luofu  nom  {  knris  mndafi  dn^iay  zmoniu  |  rodzia  Die- 
wu  funti  luofu  ir  darunti  dunguy  ir  ziemey  pagal  noro  fawo  | 
ir  kayp  iam  mega  |  Er  ne  dera  man  darit  (  ko  noriu  ? 

6.  Be  palaubos  dusia  mufu  kruta  ir  weykia  ku  pagal 
fawo  prigiraimo.    Tuo  rodzia  Diewu  wifadu  nuog  pradzios 

25  futwerimo  l'wieto  weykiunti  |  ir  nuog  weykalu  fawo  ne  pa- 
lauiunti.    Tewas  mano  iki  ^iolay  dirba  |  ir  aß  dirbu 

7.  Dusia  zmogaus  be  izsitiefimo  ir  ing  dalas  kokias  pa- 
raykimo  wifaftii  kuuy  ira  ir  kiekwienay  daloy  io  wifa  ir  cie- 
la  I  wifus  funarius  pripilnina  fawim  a  wietoB  ne  azuima.  Tuo 

80  rodzia  |  kad  Diewas  ira  be  üsitiefimo  ir  neperf  kiriamo  prigi- 
mimo  I  a  teciau  wifas  fwietas  ir  wifi  rutwe-(p.  M)rimay  iuo 
pilni  ira  |  wifur  cielas  |  wifur  effus  |  niekur  ne  aiuwertas  ney 
aiudaritas.   Aß  dnngu  ir  2iemy  pripibiinu  *). 

8.  Dtt^ia  ira  ißmannnti  ir  wiia  kayp  butn  ifimoniu  ir&  j 


a)  Joan.  4.  v.  24.  b)  1.  Tim.  6.  v.  16.  c)  Ps.  146  v.  5. 

d)  Ps.  30.  V.  20.  P)  Matth.  20.  v.  15.  f)  Joan.  5.  v.  17. 

g)  Jer.  38.  24. 
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ankfitefniu  budu  wifu  paiantimu  pazinti  fawimp  turi  |  re- 
gieimo  |  girdeimo  |  pauoltiino  etc.  ir  prieg  tarn  daug  numano  | 
ko  ney  akis  reglet  |  ney  aul'is  girdet  |  ncy  kiti  paiautimay 
Äinot  ne  gal:  Tuo  rodzia  [  kad  Diewas  wifas  ira  Ißmo- 
niu  I  ir  aukßtefniu  buflii  fawimp  turi  ißmanimu  ir  tiniu  wifu  5 
zmoniu  ir  Anielu  |  ir  wel  toi  daugiefn  begato  ißmano  j  ko  ney 
Anielu  ney  zmoniu  ißmonia  apimt  negal.  0  giluma  turtu  | 
ißminties  ir  zinios  Diewo  j  kayp  ne  apiimami  aba  no  apre- 
piami  ira  luday  io  |  ir  ne  rondami  aba  nenuTekami  kieley 
io  •).  10 

9.  Dusia  giwendama  fa-(p.  95)wo  kimy  azulayko  ii  giwu 
ir  fweyku  |  a  kad  iß  io  isieyt  |  tuoiaus  anas  ginda  |  pufta  |  ir 
dulkiefoa  pabira.  Atimfi  tiog  dwafu  ia  |  pagies  ir  log  diü- 
kies  fawo  pawire  Tno  rodzia  |  kad  Diewas  wiladn  per 
fawo  galiby  ainlayko  fwieta  io  buytij  |  knris  tuoiavs  i^y-  16 
fita  I  ir  niekan  fogriita  |  iey  anaa  nüiku  fawo  wila  aiiday» 
kancin  onog  io  atatraakta.  Jumpi  tieg  giwi  efme  |  kmtiiuir 
mes  ir  buyti  turime  *).  Jnmpi  wiia  ftowi. 

10.  Dulia  ira  neregima  akims  kano.  Tuo  rodüa  Diewa 
funti  neregima  akims  kano.  Korio  üeg  ne  *)  wienas  ne  re-  20 
gieio  I  bet  ir  regiet  negal  ^)  |  ißmanik  negal  regiet  akimis 
kuiio.  Nes  akims  dusios  gal  but  regietas  |  kayp  raßty  fkay- 
tome:  Kegiesime  ii  kayp  ira»).  Pagirti  ciftos  ir  ueizagtos 
8ir-(p.  96)die8  |  nes  anis  Diewu  regies 

11.  Dusia  pati  wiena  budama  per  tulas  galibes  ynt  to  26 
patogios  tulus  dayktus  daro  |  akims  regi  1  aufims  girdi  |  iß- 
moniu  ißmano  |  noru  mili  |  ir  kito  daug  weykia.  Tuo  rod- 
zia I  kad  Diewas  per  fawo  efsiby  paciu  |  wienok  be  galibiu 
kokiu  aba  inltrumentu  daro  ivhxa  dayktus  vnt  dungaus  ir 
Tnt  üemes.  Regi  be  akiu  kuno  |  girdi  be  auHu  {  dirba  be  80 
ranka.  A  kad  rafity  fakos  iuris  akis  |  aulis  |  runkas  ir  ki- 
tos  fananus  ^ögaas;  tay  kalba  del  moTu  ißmanimo.  Ka- 
dag  mee  ne  ißmanome  regincio  tiktay  ta  |  korie  turi  akis  , 


vifas.  nie. 


»)  Rom.  U.  V.  88.  b)  Ps.  108.  v.  29.  o)  Act.  17.  v.  28. 
d)  1.  Tinoth.  6.  y.  16.     e)  1.  Joan.  8.  v.  2.     f)  Uatth.  6.  v.  8. 
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dirbimcio  tiktay  tu  |  kuris  turi  runkas  |  ir  girdincio  tiktay 
per  anßs.  Die  was  tadu  be  tu  inftrumentu  fawo  paciu  eCsiby 
aba  natura  wifa  (p.  97)  d^o  ir  darit  gali.  Wifa  daykta  dar- 
bioikie  IBmintis  etc.  bndama  wiena  ^)  wifa  gali 

6  12.  Darios  ne  regime  kany  |  bet  tinay  efiTimcin  nnmano- 
me  a  weykala  |  knriaos..  dara  Tuo  rodüas  |  kad  Diewo  ae 
regime  fnnti  tami  fwieti  |  wienok  ißmanome  |  kad  pateyfey 
ira  iumpi  |  h  darbu  tahi  |  karinos  inmpi  daio.  Ne  be  Indi- 
imo  aba  fwieciimo  fawi  pati  paliko  |  gieray  daridamas  i±  dun- 

lu  gau8  I  duodamas  lietus  |  ir  metus  iaways  deruncius  |  pripene- 
damas  aba  Ibtiudamas  peimkßlu  ir  linksmiby  sirdis  mufu  *•). 
Kayp  butu  taris  Apaßtaias  |  gal  zmones  ißmauit  Diewu  funti 
vnt  to  fwieto:  nes  anas  kayp  Iwiedku  aba  luditoiu  io  buy- 
ties  ira. 

16  (t.  »8)  PViNKTAS  VI. 

Kayp  didiia  ir  üma  ira  megni  teyAii. 

Twerdamas  Diewas  zmogu  |  izfpaude  vut  io  wayzdu  ir 
toligiby  fawo.  Terp  ta  Daktaray  Bwyntieii  daro  fkiriu  toki: 
Wayzdas  Diewo  |  knri  ämogus  fawimp  turi  |  rodüa  Diewu  da- 

30  wein  dowana  prigimtuiu.  Toligibe  rodiia  daweiu  dowann  | 
kurios  praeyt  prigimimu.  Wayzdas  Diewo  zmogump  ira  du- 
ÜBk  io.  Toligibe  Diewo  ira  milifta  Diewo  fu  kitomis  dowano- 
mis  dnugaus.  Ta  tadu  toligibe  Diewo  aba  milifta  io  |  kuriu 
tiktay  teyfas  zmogus  fawimp  turi  |  Jabay  ii  brungu  ir  zimu 

26  daro. 

1.  Jog  milifta  Diewo  duofti  zmoguy  nauiu  ir  aukßtu 
buyti  I  kuri  praeyt  wilbkio  prigimimo  (p.  99)  buyti  |  didiby  ir 
brungiby  lawo.  Teyp  mokia  s.  Auguftiuas:  Mililta  tieg  Die- 
wo ne  tiktay  zwayzdes  wifas  ir  wifus  dungus  |  bet  ir  wifus 
30  Anielus  praeyt.  S.  Thomas :  Gierumas  miliftos  wionos  di- 
deluis  ira  |  neg  gierumas  prigimimo  wiib  X'wleto.  Tas  mokÜas 


wie-  am  JEnde  einer  und  mtr  a  «m  Jstfmig  der  fofymdw  Zeüe» 
a)  Sftp.  7.     21,  27.     b)  Act  14.  T.  17. 
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tu  teyp  did^iu  Daktaru  gali  but  padrutintas  ir  ii  raftto 
fiwynto.  Nes  S.  Petras  katbedamas  ape  IHewo  mfliita  ir 
kitoB  dnngaus  dowaoas  teyp  ra8o:  Per  knri  |  tay  ira  Jesu 
Ghriftu  I  didüanfiiui  ir  brängiiu  2adeimii8  miims  dowanoio  | 
idant  per  iaos  taptame  Diewo  prigimimo  daliaiemieys  aba  6 
dalinikays  Mokia  Pbüozaphay  |  kad  forma  dQofti  kiek- 
wienam  dayktuy  buyti  tikm  |  knri  iltata  ii  fowimp  \  ir  uuog 
kitu  atfkiria.  Kuo  ta  forma  ira  gierefne  ir  didefnes  tobuli- 
bes  I  tuo  dayktuy  (p.  liO)  kiekwienam  i)  duofti  buyti  gierefny 
ir  zimeluy.  Todryn  aukfas  bruugiefnis  negi  gieiazis  j  lilia  lo 
graziefne  negi  dilgine  1  /mogus  didefnis  negi  kiti  lutweriinuy  j 
iog  turi  formu  rawiiiip  gierefny.  A  iog  milifta  Diewo  ira 
forma  azu  wifa  brungiaui'ia  \  todryn  zmogu  teyfu  daro  azu 
wifa  didziaufiu  |  zimiauliu  |  ir  Diewu  kokiu  iutwertu  ]  kayp 
raßtas  büo :  Aß  tariau :  Dieway  elte  |  a  ir  Iimus  Auksciaulio  16 
wifi 

2.  Tagi  milifta  numirofi  imoga  per  nurideimus  funkiiu 
atgaywina  duodama  iam  giwenimu  nauiu  iz  dangaus  |  kuri 
nup^e  Wießpats     Cbriftus  ^)  fmerciu  lkwo.    Aß  ataiau  | 
idant  giwenimu  toretn  «).   Kad  buwome  numih  nofideimays  |  20 
atgaywino  drangie  mus ")  Chriftnfiep.  Nneg  fmerties  pra- 
neßti  efme  ing  giwenimn      Bnin-(|.  191)gn8  *)  iik  2mone- 
mns  giwenimas  knno  |  del  kurio  ißmilt  wifa  bewelüa  negi  ii 
nuteriot.  Kayp  padare  ana  kraniu  teknnti  ^mona  |  wifu  turtu 
fawo  üdawe  Ynt  giditoiu.  Bet  dusios  giwenimas  toi  bmn-  25 
giefnis  ira  be  paliginimo  |  kuri  idant  mumus  Sunus  Diewo 
igitu  I  wifu  fawo  turtu  ißmito  |  tay  ira  i^dawe  dusiu  ir  kunu 
fawo  ßwyuc'iaufi  vnt  fopulu  |  ir  kunciu  funkiu  |  vnt  galo  ir 
nuinire  |  idant  mus  atgaywintu  aba  giways  padaritu.  Tami 
pafirode  meyle  Diewo  mufpi  |  kad  Suiiu  fawo  wieuagimi  at-  go 
liunte  Die  was  l'wietan  |  idant  giwi  butume  per  ii  •). 

3.  Milifta  daro  dusiu  fweyku  fweykatu  dwafingu  |  kuri 
praeyt  fweykatu  kuno.   Ir  iz  cia  rodziali  brungibe  2mogau8 

kiekwooaa.       broiigiBufh.    •)  WieSpaa.    «)  Ghria».  1119. 
*)  BfOgns. 


a)  2.  Petr.  1.     4.  b)  Ps.  81.  y.  6.  o)  Jon.  10.  v*  11. 

d)  1.  Joui.  8*  V.  14.        e)  1.  Jom.  4.  t.  9. 
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teyfaus.  Nes  ta  fweykata  brungiey  ira  iam  pir-(f .  l§2)kta  fo- 
puleys  I  ideyzdays  ir  kraniu  Sunaus  Diewo.  Melinomis  tieg 
io  i^giditi  efme  aba  pafweykome 

4  DoolU  drutiby  |  idant  galetu  gienu  darbos  darit  |  wi- 
6  fokias  klaatea  aba  kludimus  iikifb  |  neprieteliiB  ir  tubu  pa- 
gundas  pergalet  Wila  gala  tumpi  |  knris  .mani  padrotina  ir 
paftiprina      Padarian  tawi  ^iu  dienu  miefta  apginamu  |  ir 
ttatpu  gidaiiniu  |  ir  mnra  ü  wario «). 

5.  Daofti  dusiay  graüby  neii^fakitu  |  kuri  vÄguli  tami  j 
10  idant  ne  turctu  piiteptes  aba  fuodziu  kokiu  |  idant  turetu  wi- 

fas  dalas  cielas  |  ir  vnt  gab  idant  butu  tafgi  dalaa  priderun- 
cios  mieros.  Wifa  tay  rundafi  grazibey  dusios  teyfios.  Wifa 
tieg  grazi  el'si  \  a  pateptes  nera  tawirap  CieJa  ira :  nes 
wifus  funarius  ir  paiautimus  dwafmgus  turi  (p.  103)  fawimp. 
15  Turi  galwu  |  sirdi  |  runkas  etc.  Turi  akis  |  aulis.  Turi  vnt 
galo  ir  rtameni  faw  priderunti.  Nes  auga  rupindandafis  j 
idant  kayp  primano  prifiartintu  mierofp  metu  ChriftaiiB. 
Kayp  apraßo  Salamanas  Giefmey  fawo. 

6.  Daro  funum  Diewo  priimtiniu.    Mieliaußey  dabar  efme 
20  fttnas  Diewo  ]  bet  dabar  ne  paTirode  |  kuo  bufime      Jey  fu- 

nnm  bat  karalans  |  knnigaykscio  j  aba  kito  galnno  to  fwieto  | 
didis  ira  dayktas  |  kayp  toi  didefnis  be  mieros  bns  tapt  fu- 
num Diewo  I  tnret  aiu  Tewu  anu  Mateftotu  auksdiausi.  Ii 
tos  funiftes  teyp  aukfitos  auga  tewikfitiite  |  ir  iobis  ir  tur- 

25  tas  I  kuri  turi  tewas  |  funuy  pridera.  A  iog  Diewas  ira  Wiefi- 
pats  wifokiu  turtu  |  kaa  io  funum  ira  dabar  per  miliftn  ^) 
ynt  üemes  )  bns  (p.  114)  tewayniu  ir  apturetoin  wifo  to  |  ka 
turi  io  Auksciaufias  tewas  Diewas.  Jey  funus  Diewo  |  buftme 
ir  tewaynieys  Diewo         Apleydziafi  cia  kiti  dayktay  |  ku- 

30  riuos  daro  milil'ta  |  del  trumpibes.  Iz  *)  tu  trumpay  pami- 
netu  gales  kiekwienas  lupraft  |  kayp  brungus  ir  didis  ira 
zmogus  teylus  aba  Diewo  toligiby  |  tay  ira  Diewo  miliftu  |  la- 
wimp  iuris. 


*)  miliftu.      ^)  Iz. 


a)  Isai.  53.  v.  5.  b)  Philip.  4-  v.  18.  c)  Jer.  1.  v.  18. 

d)  Cant.  4.  v.  7.  e)  1.  Josn.  3.  v.  2.  f)  Born.  6.  v.  17. 


Digitized  by  Google 

i 


47 


PVNKTAS  VII. 

To  kti  eini  BwUilca  pafti^ydim«  .imogaus  po  impnoUii« 

milldeimui. 

1.  Ne^nia  ifimoniay.  Nes  imogus  gema  nieko  nenuma- 
nidamas  |  ney  ape  (awi  |  ney  ape  kitiu  dayktoi  |  ir  ira  (p.  115)  6 
tnometa  ki^tawams  toligos.  Viongis  wel  ir  tnredaimis  laa 
naowakn  |  be  mokitdo  nieko  ne  gal  ißmanit  ney  ape  Diewu  | 
ney  ape  fawo  iAganimu.  Tu  paiiqrdimu  tnrime  it  nnfidei- 
vo  I  kayp  raßtas  fiwyntas  kalb&:  Zmogus  bndamas  garboy 
ne  ißmane:  piiligintas  ira  kieituwams  ne  ißmanunciams  ir  lo 
toligus  iams  tapo 

2.  Piktibe  nory  |  kuris  ftropus  ir  lunkus  ira  vnt  piktu  |  a 
funkus  vnt  gieru  darbu.    Iz  to  mcyte  negiera  fawis  paties  1 
tingifte  vnt  garbinimo  Diewo  etc.    Paiautimas  ir  muftimas 
sirdies  :^mogaus  lunkus  ira  aba  pigay  imlynkias  vnt  pikto  16 
nuog  iauniftes  fawo 

3.  Galibey  aba  filay  dus'ios  rufcioy  ir  gieydziuncioy 
priesingifte  prieß  ißmoniu  |  kmiu  Apaßtalas  wadina  nulldei- 
mu  I  iog  ii  nufideimo  eyt  ir  ing  (p.  IM)  noßdeima  2moga 
weda «).  Kas  ne  Uno  |  kayp  fiaucia  ir  apnirtus  ko  ne  wey-  90 
kia  ruftibe  taionia?  Fibias  raßtas  ios  bayfiu  paweykßa. 
T^ypagi  kam  neünoma  Ira  |  ka  daro  Tgnis  pagieydimo  ne- 
difto  I  aba  mejles  pateyftoe.  Bayfo  ir  paminet  kayp  Dawidn  | 
Salamonu  |  Samfonu  |  Amnonii  ir  kitus  ta  liefpna  bianriej 
apfwilino.  25 

4  1}  Sidawartas  ir  wargas  didis  apiwarty  ir  ießkoimy 
walgildoB  I  gierimo  ir  dunga)o.  Tu  daykta  nefutekte  labay 
toones  wargina  |  kurie  ne  gal  niekn  bndu  paßponet  be  fnn- 
kaus  ir  did^o  darbo  I  knriu  Diewas  iuos  pakaroio.  Prakayty 
weydo  tawo  walgifi  duunu  tawo  80 

;■).  Lußibes  tuJas  vnt  kuno  ir  paiautimu.  Nes  daug  giema 
aklu  I  kur-(p.  It7jciu  |  uezadziu  |  rayßu.   Negaies  wel  ir  li- 

«)  A/eUt. 

a)  Pt.  48.  T.  18.  b)  Gen.  8.  t.  21.  0)  Born.  7.  t.  17. 

d)  Qm.  8.  19. 
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g08  kiios  togi  knno  ne  gal  üfifkaytit  |  karßttne  |  drogu  | 
duntn  gieUmas  |  dieglk  |  dnfuliB  etc.  Zmogns  y^gimiB  ü  imo- 
no8  pänu  tnmpa  wargu  ir  fnnldlHn  daugio 

6.  Trampas  pagiwenimaB  |  knriu  tminpiby  rodzia  mnmos 

6  raßtas  ^)  |  kad  metns  mufn  wadina  worotiiüdieys  |  zoiy  |  äedu  | 
dumays  aba  gani  |  äie^eln  |  praeygu  graytu  eldiioe  ynt  wun- 
denio  I  prafkridimu  paukscio  ynt  oro  |  putu  aba  kunksdu  ynt 
wundenio  |  ir  kitays  wardais.  1/  kuriu  piga  lupralt  |  kayp 
ne  iigas  zmoniu  ira  giwenimas  vnt  ziemes. 

10  7.  Sraertis  |  kuri  wifas  ligas  |  darbus  1  fielawartus  to  truni- 
po  pagiweuimo  pabaygia.  Ta  ira  algu  nufideimo.  Nes  kayp 
Apaßtaks  kaiba :  (p,  I#8)  Per  wienu  zmogu  nufideimas  fwie- 
tan  ieiü  |  a  per  nufideima  ImerUs  Paftatita  ira  zmonemus 
kartu  wieiiu  numirt 

15  8.  Ruftibe  Diewo  vnt  Zmoniu  |  kurioy  wiü  Tzgiema.  Nes] 
kayp  bila  Apaßtatas  |  ii  prigimimo  efme  faniiB  rnftibes  |  to- 
dryn  iog  nufideirny  pradeft  ir  gimdzia  rnus  motinas  mufa, 
Apfirey£kia  ruTtibe  Diewo  ü  dungaoB  prieß  wifokio  Dieiro 
nebayml  ir  neteyfiby  *). 

90  9.  Newala  aba  wergiXte  po  welinn  |  knrion  ämogiu  im- 
pnohi  del  nufideimo.  Nes  kas  noog  ko  efi»  .peigatetas  |  to  ir 
Bewalmka  aba  weiga  tumpa').  Todiyn  welinas  wadinaft 
kunigaykstSin  to  fwieto  |  iog  nulideieins  tnri  üftwo  gmnfitey 
pagal  noro  fawo.  Ir  del  to  fukas  ir  gnStsü  kayp  lewas  pa 

25  wifu  fwietu  I  ir  iiwarto  wil&s  io  pa-(p.  199)kttmpes  |  iefikoda- 
mas  kurio  zmogaus  prarit. 

10.  Smarkibe  zmoniu  prieß  fawi  pacius  |  kurie  kauiafi  ir 
mußafi  i  kariones  bayfias  terp  fawis  daro  |  ir  be  fkayciaus 
aiusimußa  maz  ne  wifur.    Iz  kur  tieg  kariones  ir  wayday 

30  terp  iufu?  Negu  iz  ciai:'  iz  gieydulu  iufu  |  kurie  karauia  fu- 
nariuofe  iufu  «). 

11.  Nekläufimas  ir  pries'ingifte  zweru  ne  ißmanunciu  |  ku- 
rios I  pakuiay  zmogus  Diewo  klaufe  |  ir  auas  zmogaus  kiaufe 
Icayp  wießpaties  |  bet  dabar  daug  iu  ne  kJiaaTo  io  ir  nepafi- 


■>)  Job.  14.  1.  b)  Sap.  6.  eto.  Job.  14.  Itai.  40.  e)  Bom.  6. 
V.  12.  d)  Hebr.  9.  97.  e)  Bom.  1.  18.  f)  2.  Petr.  9.  t.  19. 
g)  Jaoob.  4.  y.  1. 
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duoft  iam  |  iey  fu  didiiu  warga  ir  fa  immaniomii  tiilomis 
ne  bus  priwerftos. 

12.  Wifoki  priepuoley  neiaymi  |  knrie  \i  dnngaiiB  |  iifc  aro  | 
ii  Liemes  |  \±  vgnies  1 12  wnndenio  |  ynt  taumitt  atayi  ir  Yt^ 

griawa.  Wargu  i^fkaytit  |  ku  ^mones  kiucia  nuog  (p.  11%)  5 
paminetu  dayktu.  Nes  vgnis  turtu  prariia  |  wuuduo  eldiias 
iiui'kundina  |  zienies  drebulis  pilis  |  mieftus  pagrauiä  etc.  A 
to  wifo  priezaltis  nulideiraas  j  kayp  raßtas  kalbä.  Swietas  fu 
iuo  j  tay  ira  fu  Diewu  j  prieß  dunius  |  tay  ira  prieß  Dufi- 
deieius  |  kariaus  10 

« 

PVNKTAS  VIII. 
Fiaki  nrkfllay,  knrinofo  nMfnt  gal  lkwi  pali  paiiat 

1.  Swietas  talay  i'u  wifays  futwerimays  |  kurie  daugieliy 
dayktu  2mogu  praeyt.  Nes  iie  iiia2  vbl  Itiprefuiu  |  gia2ie- 
fniu  I  graytefoitt  j  ir  ilgiefnio  pagiwenimo  ira.  A  imogns  piN  IQ 
aas  wargu  |  trumpo  pagiwenimo  |  pagal  anu  lodiiu:  Piinu 
tumpa  warga  |  trampas  dienas  imogana  |  fkaydios  meHp.  III) 
nefia  io  tawimp  iia^). 

2.  Rafitas  fiwyntas  |  knris  kayp  zerkcto  pokim  tfirdies 
paftatit&t  I  wejdu  mafn  |  kokias  ira  |  rod^da.  Nes  tinay  pa-  20 
üftame  pateptes  ävdva  mnfa  |  kad  iami  faw  patiemus  rupiey 
priliweyzdime  |  norint  ape  in  iztrimnm  ne  wifadu  mpinames  | 
kayp  mokia  S.  Jakubas  ApaBtalas:  Jey  kas  iza  Uaafitoiii 
zodzio  I  a  ne  daritoin  |  tas  toligus  bus  wimy  prißweyzdin- 
ciam  weyduy  vzgimimo  ^)  fawo.  Nes  apfidayre  ir  pareio  |  ir  25 
tuoiaus  azumirßo  ]  kokiuo  buwo  °). 

3.  Zmones  giwi  ir  uiiri.    Giwi  ßwyntieii  Diewo  |  kiirio  per 
ßwyntiby  fawo  rodzia  (  ir  pafkiiiidina  nefibiiuuciu  Diewo  wi- 
fokiu  neteysiby        Pawizdes  vut  ziuoniu  j  ißmanik  kayp  vnt 
zerkolu  |  (p.  112)  ir  taris:  Nufideiau  ir  pateyfey  praiiugiau  |  ir  30 
kayp  wertas  buwan  |  karoimo  ne  iemiau       Numiri  ira  zer- 

')  vzgimimo.      *)  neteysiby, 

a)  Sap.  5.  V.  21.        b)  Job.  14.  5. 
d)  Job.  88.  T.  27. 


c)  Ja«ob.  1.     28,  24. 
7 
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katu  kanÜMMioj«  Tinay  rodiia  |  kao  imogüB  ^)  ira  |  ir  kiek- 
wienam  giwam  katba:  Atmink  Tnt  fudo  mano  |  lies  tokfay 
buB  ir  tawo:  man  wakar  j  a  4m  dienu  taw  »). 

4.  Chriftus  Wießpats  mul'u  |  kuri  raßtas  wadina  Eerkalu 

*  be  paieptes  Tinay  pazios  zmogus  kriks'cionis  |  kayp  toi 
atlifkire  nuog  Chriftaus  zerkato  fawo  |  kuriami  turi  daznay 
faw  dabotis  |  iey  io  imfiziemiuimo  |  klaufirao  1  romumo  iuris  | 
ir  pal  kuy  ii  eyt  |  pagal  zodziu  i)atie8  Chrü'taus:  Jey  kaa  mau 
ira  tarnu  |  tegul  pafkuy  raani  eyt 

10  5.  Ne  apimama  Diewo  uatura  fu  wifomis  l'awo  tobuUbe- 
mis  i  kuriump  zoiogaus  kokiuorint  tobulibe  priliginta  (p.  IIS) 
gayßta.  Unt  to  zerko)o  S.  Dowidas  weyzdedamas  pazino  tuß- 
tibe  aba  Nieku  fawo.  Buytys  mano  kayp  niekas  pokim  ta- 
wis.   Pateyfey  wifokia  tußtibe  kiekwienas  imogoi  giwn  effiis. 

16  Tamigi  zerkdy  dabodamafis  faw  ir  mnftidamas  ape  Diewo 
teyliby  ir  imonia  |  i^tare  ^  tuos  didüus  todtma  Jobaa  S. : 
fir  gaJi  imteyfiDta  bat  imogns  priligintas  Dieway  |  aba  difta 
pafirodit  gimis  i±  ämonos?  Sztay  ir  menito  tte  iiba  |  ir 
ivraygzdea  ne  efti  cifU»  pokim  io  |  kayp  toi  dangiefn  ittiogas 

20  Aitmiirimas  |  ir  fdinis  ^btto^m  kirmele?  Tafgi  mnitidaiDas 
faw  ape  ißminti  Diewo  ir  imonin  |  praJhiko:  Sstay  Diewas 
didis  I  kttris  praeyt  ir  pergali  Äiniu  mufu  •).  Tuogi  budu  tami 
zerkoJy  ir  wifaa  kitas  tobulibes  Diewo  kiekwieuas*)  iz-(p.  114) 
widis  I  a  fawo  wel  nelymtiby  aba  Nieku  pazinys  taris:  Tu 

25  Wießpatie  pats  wienas  efsi  |  tu  pats  wienas  gieras  |  ta  pata 
wienas  ißmintiugas  |  (tipras  etc. 

PVNKTAS  IX^ 
Karin  daykta  irnäguM  ne  Üno  ape  Atwi. 

h  Neiino  |  kn  giero  ir  ka  pikto  fawimp  turi.  Kayp  ana^ 
90  Tay  ne  namaiiidamas  j  kas  iamp  buwo  |  girea  iz  to  |  ko  ne 
tnreiOb  Salsay  |  kad  tnrtingaa  ef»  ir  nioko  ne  priwiäay  |  a 

')  ziaogQ.     ^)  kiekwienä.     ')  iztare.     ^  kiekwenaa. 

a)  Eoolet.  te.  v.  23         b)  Sap.  7.  Y.  26.        ü)  Joan.  IS.  v.  26. 
d)  Job.  26.  y.  4,  5,  6.       e)  Job.  86.  26. 
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Beiinay   iog  tu  efsi  warguolis  ir  pawargis  l  ßlgieta  |  gnnas  i 
aklas  ir  niiogas  *). 

2.  Nezino  darbu  ir  weykalu  |  kuriuos  kasdieoa  daro.  Nes 
tariaTi  gi^ay  dams  |  a  vntay  ne  gieray  daro.  Ira  kielas  (ta^ 
ifa  dayktas  |  kurt  daro)  kuris  /mogtiy  rcgifi  tie-(|p.  ll5)riK  |  a  6 
gakis  io  weda  hig  fmerti  Ir  Ifaias  bito:  Beda  tiemus  |  ku- 
rie  wadmm  pikte  giero  |  &  giem  pikto  |  dedaiDi  temfiby  ate 
swiefiby  |  a  Mefiby  tasa  tnmfifey  |  dedani  kartn  ata  fald«  |  m 
AUn  aiD  kartn 

Nezino  tangoi  ape  lawo  turtn  |  kayp  ügay  iiio  wir-  lo 
tWf  Ne9  tonkiey  tada  law  |  kad  ilgay  aba  iki  laäerti  gwny 
terefia  |  a  Tiitay  wienoj  dianoy  wifa  nutemoia  |  aba  Tgm's  wiTii 
turtu  prariiä.  |  aba  apwagia  kaa )  aba  neprietekis  silu  iz- 
werzia.  Girdime  ir  regime  tay  daznay.  Teyp  Jobuy  ßwyn- 
taui  I  iz  peHeydimo  Diewo  |  dusiu  neprieteius  wita  wienu  die-  lö 
nu  parinko 

4.  Neziiio  zmogus  |  kayp  iigay  bus  Iweyku.  Nes  daziiay 
iin])uola  ligon  vmay  |  ir  iki  paciey  fiueili  ne  paiweykfta  |  aba 
(p.  llfi)  fweykatüs  daugiefn  ne  igiia.  Teyp  Lazorus  pilnad 
wot^iu  ir  kitu  ligu  iki  i)abaygay  fawo  pagiwcnimo  buwo  «).  20 

5.  Nezino  ape  waiundu  Imerties  fawo  |  oey  ape  wietu 
ir  badn  ios.  Jey  sin  dienn  argu  litöy  |  iey  tuo  menefim  ir 
tays  metays  |  argu  kitadn  1  iey  prigimtu  budu  aba  kialu  byn- 
dm  wißemns  |  aign  rein  kokiuo  |  Tmn  |  ipatu  |  ir  ne  papra- 

Jutekite  |  iog  ne^note  dienoe  ney  wahindoGr').  26 
0.  Neüno  ape  fawo  aprinkimn  kandiften  dungauif  |  ab4 
alm^timil  Tmiitton  pafknndon  del  nnfiMeinn  |  knriuofe  reg! 
IMcfwae  nunirfiuiitr  be  gayleimo  tM  iuos.  Dmtas  pamatas 
Diewo  fbo*wi  |  turis  pedieti  tu.  PaÜiAo  Wießpate  |  kdrie  io 
ii*t).  30 

7.  Nezino  |  iey  miliftos  (p.  117)  argii  *)  nopikuntoe  Diewd 
ira  wertaa  '')  |  tay  ira  iey  teysus  ^)  ir  be  nufideimo  fuDkaus 


')  nerpieteluB.  *)  Aber  in  der  Wiederholung  p,  ]4ft  unten  steht 

a)  Apo«.  8.     17:         b)  Brav.  16.  ^  96.  o)i  Ml  6;  90. 

d)  Job.  1.      e)  Lue.  46.  v.  90.     f)  Matth.  96.     18.     g)  2.  Tim.  9. 
18.     b>  M.  9.  V.  9t 
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pokim  Diewo  |  argu  gali  pikübefe  kokiofe  |  koiias  Diowas 
regi  ir  iie  km<$ia  io  del  in.'  Ta  neftinia  didy  daro  ßwyDÜe- 
mii8  ^)  fielawartn  ir  drobnU  |  kayp  ßwyntam  *)  Dowiduy : 

Nufideimus  kas  ißmano?  nuog  padeptnin  mano  apciftik  ma-' 
5  ni  I  kayp  ßwyntam  Powituy :  Nieko  Defiiauciu  |  bet  ne  tami 
nuteyfiutu  efmi  |  nes  kuris  mani  fudiia  |  Wießpats  ira.  Viit 
tokios  baymes  ir  drebulo  ßwynto  ir  kitus  ragina:  Su  baymy 
ir  fu  drebeimu  izganimu  fawo  ')  darikite. 

8.  Nezino  ape  patekty  fawo  |  aba  nezino  j  iey  izkis  ir  iki 

10  galil  teyfibey  aba  Diewo  miliftoy  pateks  |  argu  iu  pertrauks 
ir  per  fanku  nufideüiia  in  nuterios  |  Dey  per  (p.  IIS)  gaytei- 
mo  ^)  ios  atgawis  nmnirB.  Nes  ir  teyfus  zmogiis  kartays  iiii- 
terioia  teyfiby  |  ir  iu  pametis  ney  kieiys  ü  neleyfibes  |  pra- 
ptt<^  vmzinay  |  kayp  rayfikiey  Diewas  Eeeobieliep  kalba:  Jej 

15  atfigrü  teyfos  nuog  teylibes  lawo  |  ir  padaris  neteyfiby  etc. 
prazingimy  ir  nufideimy  (awo  numirs  |  tay  ira  bns  paflniii- 
dintas  Reykia  tadn  iki  fmerti  teyflbey  patekt  |  a  to  nie- 
kat  ne^Do  |  iey  pateks  |  bns  iiganitu  1  kayp  Wiefipats  fako: 
Kas  pateks  aba  izkis  |  tafay  izgauitu  bus 

90  PVNKTAS  X. 

Ki«tiuri  niekay  mogaiii,  knriuos  Atwimp  tnri. 

1.  Niekas  nebuyties.  Nes  iz  fawis  pa-(p.  llt)ties  ne  turi 
zmogns  buyties  ir  ne  turetu  per  vmzius  '  kad  butu  Diewas 
io  iz  nieko  ne  ißiemis  |  duodainas  iam  but  zmogura.    Be  io 

25  tieg  ne  tapo  niekas  |  tay  ira  ne  wienas  dayktas  ne  dawe  faw 
buyties  |  aba  ne  budamas  ne  gÄleio  pradet  but  |  kad  butu  io 
Diewas  iz  nieko  ne^)  iztraukis  ir  ne  izwilkis  |  a  tay  padare; 
kad  ii  futwere.  Nes  twert  aba  futwert  ira  dayktu  koki  iz  nieko 
padarit  Kas  nnmano  ape  lawi  kayp  butn  eHns  kno  |  bnda- 

80  mas  nieka  (ifimanik  i^  Ssana  paties)  |  fawi  pati  apwila  *). 

2*  Yntras  niekas  ira  zmogump  iz  ßalies  miliftos  Diewo ' 
be  kurios  niekn  ira  |  normt  kita  wüa  tnretn  ir  ütebnUingu 

^    '  ^^^^^^^^^ 

')  Swyotiemo.    *)  BwyntiU    ")  fowo.    *)  gayleimo.    ■)  ni». 
9)  Esech.  18.  V.  24.      b)  Matth.  10.  v.  22.      c)  Galat.  6.  v.  8. 
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dowann  piliiM  bain  j  ir  tinkloR  ir  pruewus  ne  regietat  ney 
girdetus  daritti.  J^y  oe  tnri  Diewo  meytes  aba  niili-(p.  I2f) 

ft08  I  nieku  ii  alguiä  ApaHUilas.  Kad  ^monin  liezuwieys  kal- 
becia  ir  Anielu  |  a  meyles  ne  turecia  !  tapau  kayp  warias  zwa- 
gU8  I  aba  cymbahis  rkumbus  ir  noriiit  ture('ia  pranasil'ty  ,  ir  5 
zinocia  ^)  wil'as  i)ariapte8  ir  kaliius  pranesc'ia  |  izduocia  kunu 
fawo  degiiit  etc.  |  Nieku  el'iiii  |  nieko  maii  ue  pades  |  iey 
meyies  ne  turecia 

d.  Niekas  iz  ßalies  darbu  izganimop  vmzinop  patogiii.  Tu 
zmogus  fawo  (ilomis  aba  iz  fawis  paties  ne  gal  darit  (  be  10 
Diewo  miliftos  aba  be  Diewo  ipataus  padeimo.  A  ne  tiktay 
tokin  gieni  dayktu  ne  gal  darit  |  bet  ir  padomot  ir  imütit 
ape  ittos  be  togi  Diewo  padeimo  ne  gal.  Be  manis  lieg  nieko 
ne  galite  darit  ^)  |  ißmanik  daykto  kokio  pridemncio  vnt  it- 
ganimo.  Ir  Apaßtahis  131)  fako:  Ne  efine  futinkun^ieys  15 
aba  ne  turime  futektes  muftit  ii  mufu  |  bet  wiJa  futekte  mufu 
ira  iz  Diewo  «). 

4.  Niekas  !  kuri   turi   lawimp  zmogus  |  ira  iiulidfimas. 
Teyp  ßwyütas  Aiigiirtiuas  anuos  /odzius  izguldzia.     Be  io 
ftoiüs  aba  tapo  niekas     |  tay  ira  nufideimas.    Nes  Diewas  20 
nulldeimo  ne  padare  |  be  Diewo  tadu  tapo  taTay  prakieyktas 
Niekas  aba  nuüdeimas. 


(p  vzz)  Tst  Kietwirtos  Neielts 

Adaento  Bwaaig^Ua  Lok.  päd.  a 

Metuofe  pinktuofc  liekuofo  wießpatawimo  Tiberiußo  Cie-  25 
foriaus,  kad  Pautskas  Pilotas  priweyzdetoiu  buwo  Judeos,  o 
Herodas  tetrarohu  Galileos,  o  Pbilippas  brolis  io  tetrarchu 
Itureos  ir  Traoonitidos  ßalies,  o  LiTanias  tetrarcbn  Abilinos, 
kad  bnwo  wirianfieys  knnigays  Annas  ir  Kaipbas:  ftoios  20- 

iinacio. 

•)  1.  Gor.  18.  V.  1—8.       b)  Joan.  16.  v.  6.      o)  2.  Cor.  8.  v.  6. 
d)  Josa.  1.  T.  8. 
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dis  Wießpaties  Jooop  Zacharia^i&iis  fnnaufp  girioy.  Ir  ateio 
ingi  ffifv  6ftH  Jorilano,  apfakidamas  krikßtimii  gayteimo,  vnt 

atloydimo  nufideimu:  kayp  parasita  ira  knigofe  zodziu  Ifaiio- 
siaus  praiiaßo:  Balsas  ßaukiuncio  girioy:  Gatawikite  kieliu 
5  Wießpaties,  tiefiis  darikitc  takus  io.  Wilbkias  kbnis  bus 
papiklitas,  ir  wifokias  kainas  ir  kalnelis  bus  paziemintas ; 
ir  bus  kreywos  wietos  tioliomis,  o  aßtri  kieU^  pramintays. 
Ir  izwis  wilbkias  kunas  izgauimu  Diewo. 

Auf  p.  I2S  folgt  der  poinkche  Text  cUem  Emmgdiuma. 


10  (p.  124)         rVNKTAY  SAKIIV  MRWt 

MÜ«  Ii  Kmgdiis* 

PVNKTAS  L 

Xu  pamineimas  wirefnin  fwietiTzka  ir  Bwafinga^  ir  Jono 
(kwynto  Zidump  atüuBtimat  rodüa. 

16  1.  Paoiineimas  ir  izfkaytimas  tulu  Wießpatu  ir  wirelniu  j 
zinkliua  ir  rodzia  labay  didziu  piktiby  I  ir  palodimu  bayfu 
zmoniu  Zidu  giniines.  Nes  kokie  ira  wirefnieii  !  tokie  efti  ir 
iu  waWcuay  !  aha  kiiriuos  anis  waldo  |  ir  vnt  iu  wießpatauia. 
Teyp  raßtas  ßwyutas  kaiba:  Kokias  ira  waldziotoias  ^)  mie* 

20  Xto  I  tokie  ir  kurie  giwena  iumpi  Kayp  butu  taris  raßtas : 
Jey  giery  miefto  wierefnieii  |  gieri  ir  miefcio-(p.  125)ni8  |  ioy 
ne  ¥fmü  ir  pikti  |  ir  giwentoiey  miefto  ue  kitoki.  Kitur  Diewas 
iägnide  *)  ßwiesiey  >)  tu  tiefu  iodaoys  labay  patogieys  Ifai- 
eyp  pranatfiep  |  knr  wirefnius  algoia  gahira  ir  ^irdüu  |  a  wa}- 

26  donns  kitays  kuuo  fanariumjs :  WiTokia  ga}?ra  silpna  |  nega- 
linti  aba  fergnnti  |  ir  wifokiä.  sirdis  nnludufi  Jog  gä^wa 
ir  Sirdis  ligota  bnwo  |  wifami  kuny  ne  wieno  funariaus  fweyko 
ne  buwü  |  kayp  tinaygi  pranaßas  rodzia.  Nuog  pado  lieg 
koios  iki  wirßuy  (galwos)  nera  iuofe  iweykatos       Siesielis  *) 

waMiiotoias.       izgalde.    •)  JMesiey.    «)  Siesielii. 
a)  Ecdei.  10.  t.  3.      b)  Ini  !•  v.  6.     o)  Ini.  1.-  v»  6-. 
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pftflniy  kann  fiiwo  eyt  |  knr  auas  bydzias  1  tinay  drängte  fn 
ioo  gabonafi.  Jey  knprotas  kunas  |  ir  ^iesielis  tokfay  |  iey 
tiefus  I  ir  siesielis  I  iev  metoli  ir  liancia  kuuas  |  ir  siesielis 
taygi  daro  |  iey  miriiurta  !  ir  siesielis  ue  kruta.  Notfkirtiuay 
wil'a  tay  |  (p.  121»)  kii  ir  kunas  weykia.  Teypagi  wil'otinay  6 
kalbuDt  (leftis  Tu  waldonays  |  kurie  i)arkuy  wirefiiius  fawo 
eyt  ir  iu  budu  ir  weykaJu  turifi.  Wirßutinis  duLgus  wifus 
apatinius  ir  zietnesnius  Tu  lawim  draugie  Inka  ir  gruio.  Ta- 
kiuo  budu  Wießpats  Tu  fawo  waldouays  apsieyt.  A  iog  wald- 
ziotoiey  Zidu  gimines  |  kuriuos  izfkayto  Ewangelil'ta  |  buwo  10 
tnoitietfi  pilni  wifokiu  piktibiu  |  iz  cia  piga  kiekwienam  ifpet  | 
kokie  buwo  wiß  imones  po  in  waldziey  efTo.  Kokie  bswo 
Wyfknpay  AsDas  ir  Kaytas  |  kokfay  PÜotas  ir  Herodae  |  rod- 
äafi  rayßkiey  ipaciey  ü  to  |  ku  dienoy  kuncios  WieBpftties 
padare  |  ir  kayp  kitua  faw  paduotus  |  abo  wiTatimy  |  perkat-  I6 
beio  ir  priwerte  |  idant  fu  ieys  ^nt  fmerties  Wießpaties  fu- 
derelu  ir  iiukri/ia-(|i.  l27)wotu.  Duriia  wilatiiue  tami  klaul'e 
iu  I  ir  teyp  |  kayp  Wirescieii  gieyde  |  padare. 

2.  Atriinitimas  Jono  tumpi  teyp  piktump  ir  paladufiunip  | 
ku  kito  apfako  |  tiktay  iiei/l'akitu  Diewo  mielas'irdilty  ?    Nes  20 
galedaiuas  kalawiiu  bayfios  teyfibes  prieß  iuos  runkon  imt 
ir  pakorot  |  wieton  io  miliftu  fawo  ir  kitas  dowanas  iiemm 
per  Joim  kayp  paßuntini  fiuncia  ir  siulia.   Ataio  lieg  Jonae 
apfakidanas  krikßtimu  gayliftos  vnt  aüeydimo  nufideiimi. 
firm  ataygOB  Wiefipaties  Chriftans  Diewaa  mai  ne  wÜSadn  86 
BniideieiiiB  be  atgoldimo  fnnkiomiB  karoneniis  kunkiiidawo. 
Tttoiaus  pft  prAiangay  fiosdawo  pranalfau  fn  rikfity  |  iu  pnn* 
öieys  I  Xu  kalawiieys  |  Sa  )yneiu-(p.  12S)gay8  ^)  etc.  kayp  fkay- 
tome  iu  pranaiiftefe.   Kodryn  teyp  tuometa  Diewaa  fu  ieya 
apdeio?  kam  bayßbefp  grayciaus  negi  malonefp  teyzdawos?  80 
Priezartis  ta  buwo  |  iog  ue  rados  niekas  \  kuris  iruftintu  ir 
prieH  piktadeias  pai'itraukiueiuDti  Diewu  ivzuturetu  |  kayp  pats 
tay  izreyßkia. 

Apeykite  kielus  Jerusalem  |  ir  weyzdekite  ir  dabokites  ir 
ießkokite  vliciofe  io  |  iey  rafite  wiru  darnnti  fudu  ir  ießkunti  ^^6 


^)  lyneiiigaya. 
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tiefos  I  a  fufimilsiu  vnt  io  •).  Bet  nefileyzdamas  vut  kitu  ieß- 
kotoiu  I  kurie  kayp  zmoiies  iiegal  iki  gatu  päzint  wifu  1  terp 
kuriu  kartays  ruTidafi  kas  gieras  ue  wienam  iz  zmoniu  ne- 
zinomas   ir  iiepaziftamas   fawo   ßwyntibey  |  pats  wifazinus 

ö^Diewas  fakos  ießkois  tokio  ir  iie  radis.  Jeßkoiau  iz  iu  wirol 
kiiris  padaritu  (p.  129)  aha  lutwertu  twora  |  ir  paüTtatita 
prieß  mani  azu  ziemy  |  itiant  ios  ne  iznaykicia  |  ir  ne  ra- 
daa  Tay  zinadamas  ir  regiedamas  li'aias  labay  deiawo : 
Tapom  kayp  nedilti  wili  mes  |  ir  kayp  gietmnbe  meneiiii« 

10  imono«  wifoB  teyfibes  mufa  |  ir  nnbritome  kayp  labay  wim 
ietc.  Nera  karis  kiettns !  ir  turetn  tawi  Waydy  kad  kaor 
iaai  kas  fa  kita  i  iey  Dedmnda  ne  wienas  |  knri  fiokta  ir 
drnteTm.  terp  iu  nutwertn  |  ne  perieyzdamas  Ynt  säpnefnio 
Täpuldinet  |  tadn  baysiey  fukapoia  ii  |  ir  aäamußa.  Waydas 

15  didis  terp  Die  wo  ir  terp  Zidu  buwo.  Szoko  iruftintas  Die- 
was  tulays  nusideimays  iu  ir  pradeio  iuos  kapot  |  tay  izwidis 
pranaßas  raufti:  Will  uukiitorae  tieg  ir  prajjuoiome  j  Dera 
tokio  I  kuris  azuturetu  Uiewu  ru-(|i.  139)l'tauiunti  ir  muB 
koroiunti. 

20  Noriiit  tadu  patwinus  buwo  wilokia  piktibe  )  ir  aplemus 
Zidus  toometu  |  kad  Chriftus  Wießpats  iau  bawo  ziemen  at- 
ais;  wieiiok  ne  noreio  iu  Diewas  teyp  |  kayp  papratis  buwo  | 
korot.  -Nes  iau  buwo  radis  toki  |  kuris  terp  io  ir  terp  -wifa 
nusideieiu  ftois  aiutnreto  ii  |  a  tafay  ira  Jefus  Chriltua  ato- 

26  (toieias  muTu.  Ir  todryn  palowis  ruftibes  ir  kayp  aiumiriis 
renofi  fmarkibes  i  gieydzia  wisiemus  piktadeiomus  atteylt! 
siun^ia  iump  didy  tarnu  fawo  Jonu  Tu  linkfmu  nauienu.  Gay- 
lekites  azu  nnodemes  fawo;  nes  prisiartino  infump  ne  pra- 
garas  |  knri  bnwot  (p.  131)  nupelny  |  bet  duugaus  karalilte. 

80  PVNKTAS  II. 

Aprasimas  skayeians  mein  CSieforiant  ko  mns  mokia. 

1.  Jog  Chril'tus  Izgaiiitoias  mufu  iau  ataio  tan  Iwietau  . 
*)  is. 

a)  Jer.  6.     1.    b)  Esach.  22.  v.  SO.    c)  bat  64.  t.  6,  7. 
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pagal  pranasiTtes  ^)  Jakubo  Patriarchos.   Ne  bus  lieg  atimta 
kzda     iz  Judos  \  net  atays  |  kons  tun  bat  atsiuftas 
Kayp  butu  taris:  patotay  pateks  karalifte  per  lazdu  aba 
rikßty  pazimeta  |  pakotay  atays  ChriTtos.  Jog  tadu  ta  lazda  | 
tay  ira  karalifte  Zidu  |  iau  fiemiis  bawo  atimta  ir  Cieforiuy  6 
'  tekns  I  kons  iu  ing  kietuiias  dalas  perf  kire  |  ir  kiekwienay 
tikm  waldziotoi  dawe.  Iz  dia  rayBkiey  pafirode  |  kad  iaa 
iisipilde  metas  ataygos  Wießpaties  (p.  MS)  Chryltaus  fwietan 
apra^tas  ouog  Patriarchos  fiwynto:  Ir  todryn  tureio  Cbryfta 
Ziday  priimt  azu  tikru  fawo  Mefiosiu.  W 

2.  Aprasimas  rnetu  ir  wieiios  waldzios  Ciesoriaus  |  kuris 
pats  wienas  wießpatawo  vnt  fwieto  j  rode  monarchiu  aba  ka- 
ralifty  Chriftaus  |  kuris  tureio  pats  wienas  wifu  karalisc'm  ir 
karalu  to  fwieto  biit  karalimi  *)  |  ir  vmzinay  wießpataut  fawo 
karaliftey  |  kayp  tikras  monarcha  aba  wienowaldis  Jo 
karalifte  ^)  |  tay  ira  Baznicia  |  tureio  wifas  karaliftes  fawiXp 
furinkt  |  prawift  |  Dufiptatint  ir  wifus  kraßtus  ziemes  aba  wifu 
fwieta  ainimt  ir  apkabint.  Tay  Danielis  pranaßas  apras'ie 
toligiby  maio  akmenelo  |  kuris  ftulpa  aba  ftiebu  ii  tdla  mda 
nnlietu  |  wiüw  (p.  188)  fwieto  karaliftes  ^Idinonti  |  fntrapi-  ^ 
njB  ir  fadnlkiDys  0  tapo  did2iu  katnu  |  ir  wilk  siemö  aba 
fwietas  iuo  pitnas  Äoios  ^).  Tas  akmenelis  Ghrifbn  WieBpaü 
ir  io  karalifty  aba  bainidia  ünkliiio  |  kuri  futmpino  kitas  ka- 
raltftes  |  tay  ira  wifokias  iu  piktibes  pagadino  |  iznaykie  pa- 
ganißkas  pakkydas  |  izmokie  pazint  tikro  Diewo  |  ir  tikiet  26 
priderunciey  ape  ii  ]  ape  dusiu  nemiriby  |  ape  vmiiuu  kara- 
lifty gierieiuus  |  ape  vmzinu  prapulti  ir  pafkundu  piktiemus 
fugatawitu.  Ir  teyp  wienas  karalus  |  wienas  monarcha  kara- 
lauia  vnt  wifo  fwieto  Chril'tus.  Tay  bufiunt  mofte  Ewange- 
lifta  I  kad  apras'ie  monarchiu  aba  wienowaldifty  Cieforiaus.  30 

3.  Kad  girdi  fkayciu  motu  wießpatawimo  Oie-(p.  I34)fo- 
riaus  |  muftik  faw  |  kad  Diewas  fu  nipefciu  did2iu  daboiaa 
karaliuns  tos  Liemes  |  fkayto  metns  in  karalawimo  |  dienas  | 


1)  pittnasifte.  *)  laida.  *)  kiekwenay.  ^)  ktndani.  vimiowidd». 
«)  kar^ille.    *)  fodulkiiiyB. 


a)  Gen.  49.  t.  10.     b)  Dan.  3.  ?.  84,  86. 
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ir  vnt  ziegortans  apiwayzdos  fiiwo  wifadn  weyz£  |  iey  meiay 
ir  wdtundoft  ia  wießpatawimuy  pazimetos  ian  praßoko  ir  pa- 
Ebt^lßa  I  ergn  dabar  aUtekt  kiek  ü  in  \  buk  tay  metu  buk 
walmida  ir  momentn  |  korie  |  kad  iau  wid  liikaka  ir  iifipil- 
5  dk  I  akies  mirktereiBiy  iz  kanüifeiii  fawo  hm  Üwariti  |  a 
kiti  in  wieton  |  nnog  Diewo  paf kirti  |  iftos.  Teyp  f kaytome 
»pe  anv  Baltasam  karalu:  Pafkayte  tieg  Diewas  karalifty 
tewo  *)  I  tay  ira  metas  karaliftes  tawo  |  knriu  iog  gatas  bnwo 
atais  I  toygi  naktiy  |  kurioy  tay  iam  pafakie  Danielis  prana- 

10  ßas  I  buwo  aiumußtas  |  ir  tuoiaus  kitam  karalifte  teko.  Iz 
6ia  mokßas  ir  ka-(p.  I,15)ralums  patiemus  ir  iu  waldonams. 
Karalums  idant  fu  Diewo  baymy  karaliftes  fawo  wald^iotu  I 
fergiedamies  pafiputimo  |  fmarkibes  ^)  |  neteyfibes  ir  kitu  pra- 
2uDgu  I  kurios  tokioy  wirefnibey  pripuda  ir  tinkafi  |  atmin- 

16  dami  |  iog  no  wifadu  bus  karalums  |  bet  pato)ay  |  pakoiay 
Diewas  pafkire.  WatdoDams  |  idant  iu  Maufitu  |  garboy  iuos 
turetu  I  wifa  |  kas  üamus  priguli  |  izpUditu.  Nes  kayp  Apa- 
Ataka  mokia:  nera  waldtioa  tiktay  naog  Diewo  Pia^iej 
tinay  I  kn  ira  kalti  waldonaj  fiiwo  WieEpatiemi»  |  aprafio. 

90  4.  Ne  tikti^  karalv  { bet  ir  kiekwieno  imogans  metns 
pagiweninio  Tut  to  fwieto  tori  Diewas  >}  paf kaytitos  |  fki^-* 
<Sian4>  ia  ne  tiktay  metu  |  bet  ir  wi^undos  iritÄcas  faw  pri- 
det  I  ney  ilgiaus  *)  ir  tolans  fa-(p.  1M)wo  ymäio  pratift )  ir 
VDt  wieno  pamoftimo  aba  mofteroimo  |  ne  gal.  Paiimeiey 

26  ezias  aba  rubezius  io  |  kurie  prazingti  ir  praßokti  ne  gal 
but  «).  Dabar  ir  tarn  reykia  dabotis  |  kad  raßty  kartays  nc- 
fifkayto  metay  piktay  izgaysinti  nuog  karalu  |  ir  nuog  kitu 
zmoniu  paladusiu.  Teyp  fkaytorae  ape  Saiili  karalu  j  kuri 
raßtas  fako  dweis  metus  karalawusi  vnt  Ifraelo  **)  |  ä  kitur 

80  kieturias  de^imtis  metu  karalam  buwufi  *).  Kegisi  cia  zod- 
zinofe  raßto  effunti  prießtarte  ape  tugi  ^)  ir  wienu  dayktu. 
Bet  ne  prießtarauia  faw  raßtas  ßwyntas  tami.  Nes  kad  btlo 
dweia  buwnfi  metus  karalum  Sauli  |  ißmano  gieray  ir  ßwyn* 
tay  wießpatawuli  pagal  Diewo  Doro  |  ir  todryn  wertns  fonti 

fmarkübes.     *)  Diewa.     'j  ägiaiu.     *)  iaig. 

a)  Dan.  6.  v.  26.  b)  Bom.  IS.  t.  1.  c)  Joh.  14.  v.  6. 

d)  1.  B«g.  18.     1.       e)  Aot  18.  t.  21. 
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tnos  rnetos  io  f  kayi^iaiini  polrim  Diewo.  Kad  w»I  kiter  Met«« 

rias  de-(p.  137)simti8  fkajto  io  karaliftes  draugie  ir  fu  anays 

dweieys  \  tad  ue  giria  cia  |  kayp  daro  pirmoy  wietoy  wadin- 
damas  ii  wnyku  wienu  metu  del  nekaltibes  ir  gieribes  io  | 
kuriu  azalaykie  per  dweis  metus  |  putam  papiko  |  kayp  zino-  6 
ma  ira.  Teypagi  ir  Jobas  gieydzia  \  idant  ta  diena  |  kurioy 
prafideio  nufideirny  |  ue  butu  nuog  Diewo  fkaytita  terp  die- 
Ott  I  idaut  butu  azumirsimy.  Teyp  raßty  zilis  simto  metu 
wadinan  wayku  *)  |  del  to  |  iog  teyp  ilgay  giwendamas  nieko 
giere  DO  dare.  Ir  patis  piktadeios  izpazifta  tu  tiefu:  Mes  10 
vigimi  tuoiani  palowem  bat  ^)  |  izgayfiome  |  ne  toreioiii  meto. 

PVKKTAS  HL 
Kodryn  Jona«  S.  fawi  bailu  Xzaokiancio  pramine. 

1.  Jüg  per  ii  Diewas  (p.  ISS)  tewi»  ^di  Üawo  tami  fwieti 
priimtoi  zmogiftey  kitiemus  zMnmx»  o  ipaciey  tydamm  16 
apreyßkie  |  kayp  mes  ^di  ^irdiy  elTanti  ir  niekam  ne  regi- 
mu  apfakome  ir  rodziame.  Tafay  tieg  ataio  vnt  fwieciimo  ] 
aduDt  swieciimu  ^)  izduotu  ape  swiefyby  ^)  |  tay  ira  ape 
Chriftu. 

2.  Bahras  praüynkia  zodi  sirdies  |  kuri  kas  kiaufidamas  20 
fawimp  pradeft  tureti.  Nes  tafay  |  kuris  kalba  balfu  kitam  [ 
iau  iÜmamdamas  ir  turedamas  zodi  sirdiy  fawo  kalba  |  o  ta- 
Xay  I  kuris  k^auTo  |  ne  tuoiaus  ißmano  wifa  |  ku  girdi  |  ir  to- 
dryn  ne  tuoiaus  zodis  Birdiy  io  praiideft.  Teyp  Jonu  8.  kayp 
baifu  girdeio  ir  regieio  zyday  |  o  potam  paiino  Ghriftu  Diewo  26 
zodi  aba  Diewo  fanu  |  kuri  ian  paünis  Jonas  fiwyntas  iiemos 
ap£Bki-(p.  18f)iieio  ir  pirfitu  rode. 

3.  Norint  pirma  ira  baUaa  negi  iodis  tnmp  |  kons  girdi : 
wienok  talay  iodis  pirmiaus  ira  sirdiy  kalbunoio:  Teyp  pirm 
Jone  kayp  balfo  |  Diewo  funus  aba  Diewo  zodis  buwo  nuog  ^ 
vmziu. 


')  swieciimu. 


a)  iMi.  66.  T.  20.      b)  Sap.  5.  v.  18.      o)  Joan.  1.  v.  7. 


•r.  - 
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4.  Balfo  ne  ißmano  zmones  iki  galu  ir  wifo  |  terp  minios 
didzios :  teyp  Jonas  ßaukie  |  bei  ne  gieray  izgirdo  ir  ne  wifi 
permane  ii. 

5.  Kayp  baJfuy  |  ipaciey  girioy  |  atfiliepia  Echo  |  tay  ira 
6  kitas  balfas  atßokdamas  |  ir  kayp  butu  fugrizdamas  ing  ßau- 

kionti  I  nuog  tu  mediiu  aba  volu  |  vnt  kuriu  puola :  Teyp 
Jonuy  ßwyntam  fiaukiunciam  kayp  balfuy  atniiepe  ne  maia 
tu  {  vnt  kuriu  anas  ßauke  |  ir  kiaufe  io  |  ir  dare  tay  |  ko  mo- 
kie  I  kayp  rafio  Ltt*(f.  149)koßius  EwanieliTta.  Ir  idMlea  tieg 

10  nuog  io  minioB  taridamos :  Ku  darifime?  Ataio  ir  muytini- 
kay  krykfititiis  |  ir  tare  iop:  Mokitoie  ka  darifime?  Klaufes 
nuog  io  ir  karieywiey  taridami:  kn  darifdme  ir  mes*)? 
Girdi  |  kayp  tarn  Mfay  atüiliepe  balfas  tain  nnfideieia  gieyd- 
ziuncin  lipildit  tay  |  ko  Jonas  8.  nuog  iu  Jawo  fiaokfmn  no- 

16  reio  dafifiankt. 

S.  Bafilius  ir  Didymus  feptiuis  balfus  Jönuy  priraßo  iz 
pralmo  ^ 

1.  Balfas  buwo  vnt  wundenu  Jonas  |  kad  pas  Jordanu 
mokie  tutas  zmones. 

)0  2.  Balfas  drutibey  {  kad  twirtay  apfakineio  gayleimu  aza 
nuTideimus  |  ir  nuTideieius  funkiey  bare. 

3.  Balfas  didibey  |  kad  didy  dawe  atfakimu  ape  (p.  141) 
Cbriftu  I  daridamafb  ne  werta  koiamp  io  piüt  ir  i2riBt  sik- 
nely  ciere,wiku  io. 

25  4,  Baifas  Iwins  Gedrns  |  kad  didäianinncia  ^irdis  £ienii- 
no  I  ir  iiideio  iuos  fkandMey  del  ankfitibes. 

b»  Balfas  perfkirins  ir  limetns  liepfnu  vgnies  |  kad  iod- 
iiejB  granTmingays  gruinzde  piktadeiomus  |  bayfn  Diewo  fndn 
«pfakidamas  |  ir  Herodiep  bianribes  vgni  giese. 

80  6.  Ba}fa8  fnkratus  ir  pawifkinus  girin  Kädes.  Kad  ne 
tiktay  zodzieys  |  bet  ir  ßwyntibes  paweykfiu  |  kitus  ßwynti- 
befp  ragino  ir  priwadzioio. 

7.  Baifas  pririnkus  aba  patoginus  eluius.  Tay  dare  Jo- 
nas 1  kad  raokie  |  kayp  tureio  Dufideieiey  gayletis  azu  nuode- 

35  mes  ir  lunumis  Diewo  per  gayleimu  Tzgimt. 


»}  Lug.  8.     10—14.         Pa.  28. 
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(p.  142)  PVNKTAS  IV. 

Apo  nykihi  priAriiikino  Baknmeiitop  g ayliltoi . 

1.  Tafay  reykalas  gal  pal'irodit  iz  prigimimo  patiee.  Nes 
regime  ^)  kiekwienu  daykta  daninti  kitn  faw  toligu  |  ne  pirma 
darnnt  |  net  io  priepaolibes  faw  priesingas  pagadins  |  ir  faw  5 
]>riderun<iia8  inderins.  Kayp  tay  rayßkn  Tgniy  |  kari  ne  pir« 
mians  a^dega  medün  |  net  üdziowins  iamp  ^piby  |  ziali- 
bf  I  IT  UM  I  Ir  kitas  priepaolibes  |  kurios  prietfinafi  ios  pri- 
gunimay  |  tay  padarins  |  tuoians  iz  medtio  daro  TgnL 

2.  Bodiiafi  tafay  reykalas  iz  dayies  |  kvri  negal  fignros  10 
materioi  kokioi  padarit  |  tiktay  fena  pagadioas.  Kayp  tay 
reglet  war-(p.  U3)py  |  kad  yntay  kartays  leia ')  ii  iz  puczkos  | 
kuris  uegal  but  uulietas  |  uet  ügura  puczkos  per  futirpimu 
bus  atmaynita. 

3.  Iz  päweykflo  |  kuri  zmoiies  terp  fawis  azulayko.    Nes  16 
newienas  ipac'iey  iz  didziunu  namuofna  fawo  ne  priima  kara- 
lienes  aba  kitos  fkaiftos  wiesnios  |  iey  iu  ne  izkuops  ir  | 
kayp  pridera  vot  priemimo  tokiu  perfunu  |  ue  prircdis. 

4.  Iz  paweykfb  paties  Diewo  |  kuris  negi  2moga  karalum 

ir  wießpatim  paftate  i  pirma  namus  iam  grazus  ir  izdabin-  20 
tos  I  tay  ira  tu  fwietu  |  padare  |  ir  potam  ii  iuofo  ynt  gi* 
wenimo  ir  wiefipatawimo  iwede.  ir  pats  Diewas  ne  pirma  pa- 
firode  batoioioi  Salamano  |  negi  buwo  tobiday  padarita  ir 
pabai-(p.  I44)gta.  It  tu  daykto  ik  üiAey  paminetn  kiek« 
wienas  gal  pigai  fupraft  |  kayp  reykiamas  ira  prilirinkimas  S6 
Sakramentop  gayliftos.  Nes  ämogus  *)  nnfideis  ira  kayp 
mediias  zalas  ir  ßlapias  eto.  kuris  negal  but  aiudegtas  )  net 
dregnumu  nufideimu  fawo  per  karßtu  gayliftu  izfekins  ir  iz- 
degins.  etc. 

5.  Taygi  dabar  rodziafi  ir  iz  pacios  ißmonios.    Nes  Sa-  80 
kramenty  gayliftos  deftifi  l'udas  |  ir  todryn   kas  tan  notays 
gierey  prifirinkis  |  negal  apturet  fawo  tiefos  |  kuriami  eyti 
zmoguy  ape  didziaufi  ir  brungiaui'i  dayktu  |  tay  ira  ape  du- 
Hob  vmzinu  izganimu  aba  Tmzinu  prapultL  Beykia  tadu  In 


regieme.     *)  feis.     ")  vatoo,     *)  smog'. 
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didziu  rnpe^diu  mt  to  Aldo  gayUIltos  prUipfttogmt  |  idant 
imogos  dnsiii  iA-(p.  l45)wo  paießkotn  |  ir  kani]i%  dingaw 
igitu. 

6.  Galianßey  äinomä  tay  ira  ir  iz  raßto  Bwynto  (  kuriami 
5  Diewas  tunkiey  liepia  ir  ragina  mos  |  idant  ü  wifos  ifirdiea 

apfigriß turne  iop.  Sugrißkite  tieg  manifp  |  o  aß  fagrisia  in- 
furop  •).  Priezaftis  to  prifakimo  Diewo  ira  |  iog  zmogus 
zieydzia  ii  iiufidedamas  |  todr^'H  iey  nori  io  numaldit  |  teyp  turi 
gayletis  |  idant  abida  \  kuriu  Diewuy  padare  |  butu  atieyfta. 
10  Tay  negal  but  tiktay  per  gayteimu  i  per  baymi  |  per  meyly 
ir  per  kitos  weykaius  top  Sakramentop  prideruncius. 

PVNKTAS  V. 

Oiarai  prifirinkfaai  lakraaantop  gaylillUw  priwalo  WatiUm» 

prieiastoa  aba  lirdies  ünioi. 

16  1.  Beykia  tami  Sa>(p.  M)kram6nty  ^)  wifna  nufidenmis 
knniguy  paüakit  fu  iu  fkaydami  |  ißmanik  tay  ape  fnokias 
praiungas.  0  tay  nteku  badv  ne  gal  but  |  iey  kas  ymay  |  ir 
nieko  l  aba  maza  ku  pamufbis  ape  fawo  darbus  |  eiti  top  Sa- 

kramentop  \  ipaciey  kad  iz  paiunkimo  ilgo  ir  feno  Diewu 
20  zieydzia.  Tas  turedamas  daug  ir  tulu  nufideimu  \  ue  gates 
zinot  nei  fkayciaus  nei  didibes  iu.  Nes  kayp  raßtas  h\lo : 
kreywa  ir  ne  izwartoma  ira  sirdis  wifu  |  o  kas  paziiis  iu  ?  *>) 
Ir:  Nufideimus  kas  ißmano? 

2.  Reykia  vnt  pafifakimo  tanii  Sakramenty  Kunigiiy  zinot 
25  rkayöiaus  ir  fuukibes  nurideimu  |  idant  kayp  galis  teyp  didi 

aiumeftu  atpildimu  |  kuris  fuligtu  fu  praftoimais-  0  to  ne* 
gal  darit  |  iey  fkaydiana  (p.  147)  ir  didibee  zinioi  ne  tures. 

3.  Ne  tiktay  Sakramenty  gayliftos  reykia  zinot  ftauoiu 
fonka  praiingifflii  |  bot  ir  prigimimo  iu.  Nes  kita  ira  nuli- 

80  det  wagilty  daykto  prafto  |  o  kita  Bufidet  wagiffcy  da^irto 
Diewny  pafiwifto.  Nes  terp  ta  dwieiu  wagisfäa  De  madais  im 
f kirius  |  kadnng  wagiüte  daykto  ßwinto  dweiokiu  lawimp  t«ri 

Sakramentty. 
a)  Zioliir.  1.     8.     b)  Jer.  17.  8. 
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piktyby  |  kurios  ne  tnri  wagifte  daykto  kokio  leto.  Teypagi 
kita  ira  azumußt  imogu  tiktay  |  o  kita  a^umufit  ^)  tmoga  *) 
kanigu  etc. 

4.  Daug  ira  imodemiu  funkin  |  kuriu  ^mogus  padu  iiktaj 
^irdziu  dafiiaydzia  |  kayp  Wießpats  mufu  bilo :  Kas  tieg  pa-  $ 
wizdes  vnt  zmonos  vttt  pagieydimo  ios  |  iau  sirdiy  fawo  To*  ' 
draugafatwo  Tie  wel  ]ioli*(p.  I48)deiinaj  |  kurie  ürdiy  iik- 
taj deftis  be  padaro  regimo  |  wargians  gal  bat  paftinti  |  negi 
tie  I  Iniriiiorna  kas  rayfikiej  impuola.  Todryn  kas  ne  ükratis 
gierig  ^irdies  |  ne  gales  in  pakaktanot  Ünioe  tnret.  10 

5.  Vägali  top  Sakramentop  1  idant  ir  aplinkibei  kattibn 
biitu  iignlditos  |  kurios  aba  apfnnkina  ias  |  aba  atmayno  pri- 
gimimu  tu.    Kayp  tay  }  kita  ira  pawogt  kapu  grasiu  |  kita  . 
des'imti  j  kita  prallet  krauiu  zmoguy  |  kita  zmoguy  tewuy  ti- 
kraiD.    Iz  to  gana  rayßkiey  regiet  reykalu  izkratimo  prieiau-  16 
tos  pirma  iipazinties  nundeimu. 

PVNKTAS  VI. 

Ape  paindas  gajieimop  am  avodeaias. 

Po  rupu  izkratimu  ir  rumoTtima  wiro-(p.  U9)kia  kaltibiu 
reykia  rupintis  |  üyp  tnri  zmogas  paindiot  lawimp  fopuli » 
äürdies  azu  ias. 

1.  Paiuda  gayliTtofp  ira  ia  nuterioimo  dang  gieio  |  aba  ik 
didün  iSaln  |  koriolba  fnnkiey  nufidedamns  inogns  impsolfc, 
Pirma  iala  prasnwas  Diewo  miliftos  |  knri  regime  ttmaip  fn- 
nnnp  |  knria  atfifkiris  nnog  tewo  ikwo  |  ir  ing  tohi  Bali  nnfi-  26 
fnkis  I  ir  patodnfiey  giwendamaa  |  viTa  taria  ügayiiao  |  tay 
ira  Diewo  mfliftn  praiade.  0  kad  tafaygi  atfimine  ir  tewop 
gayledamafis  azu  fawo  prabungas  fugriio  1  brangieys  nibays 
nuog  io  buwo  apreditas  |  per  kuriuos  dwafißkay  iiimano  mi- 
lifta  Diewo  atießkota  Toligi  tarn  wieta  raßto  ira  aprey-  30 
ßkimi  Jono  s.  |  kur  nuterioiufiam  ^)  dungalu  miliftos  Diewo 
pats  lunus  (p.        Diewo  ragina  |  iz  natiio  apwilktis  iuo  | 

1)  azumfit.     *)  ssroogu.     ")  naterioiuiiä. 
»)  MttCh.  6.  V.  28.      b)  Loc.  15. 
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idant  ne  regietus  nuogide  io  *).  Teypagi  ir  Mateus'iep  iz- 
bartas  buwo  |  kuris  be  rubu  pridehuuciu  fwodbon  drifo 
atayt 

2.  Vntra  zala  nuterioimas  funiftes  priimtuiu  funu  Diewo  | 
6  kuri  labai  ira  dide  ir  brungi.  Nes  iey  funumi  but  karalaus 
zieraes  dayktas  ira  didis  |  toli  didefnis  be  paliginimo  but  fu- 
numi Diewo  I  kayp  Jonas  s.  tay  üiaw  brimgmdamas  biio : 
Weyzdekite  lieg  |  kokia  meyly  dawe  mumns  tewas  {  idant  fa« 
nninis  Diewo  wadintiimes  ir  butame  %   Tu  funifty  Diewo 

10  tejp  bniDgia  per  nuildeimiu  fankiiu  imogiis  terioia  |  ir  ü 
fnnaiis  Diewo  tmnpa  funumi  welino  |  kayp  tafaygi  Jonas  t. 
vafio:  Kiekwienas  |  kuris  daro  naodemi  |  \t  welino  ira  a). 
(p.  151)  9.  Treoia  2a2a  |  nuterioia  tiefn  karaliftefp  dungans  |  kuri 
ida  didefne  be  paliginimo  ira  |  negi  nuterioimas  wifo  to 

IS  fwieto  I  iey  kas  H  pats  wienas  tnretu.  Nes  karalifte  dungaus 
toki  ira  |  kurios  nei  akis  regieio  |  uei  auüs  girdeio  |  nei  ^ir- 
din  ämogaus  ieio.  * 

4.  Kietwirta  |  funkus  uufideiraas  wifus  gierus  darbus  ir 
nuopeJnus  |  per  daug  metu  fu  didziu  prakaytu  igitus  |  ir  wer- 

20  tus  didzios  duDguy  atgos  |  zudzia^)  ir  iiiekan  pawercia.  Ape 
tay  teyp  Diewas  biJo:  Jey  nufigriß  teyfus  zmogus  nuog  tey- 
fibes  lawo  ir  padaris  neteyHby  i  wifos  teyfibes  io  (tay  ira 
wifsi  gieri  darbay  io)  kurias  padare  |  ue  bus  atmintos  *). 
(p.  152)  5.  Del  nufideimo  funkaus  izteptas  efti  wardas  ii  knigu 

SS  giwenimo  ')  |  kuriofua  buwo  iras'itas  |  idant  ?mzina  butu  gi- 
wentoiu  ir  miefdionim  ano  graziaufio  ir  linklmiaufio  mieAo 
terp  anidu  ir  wifu  ßwyntuiu  paf kaytitas  |  ir  idant  ü  iu  dran- 
gies  ir  byndriftes  neizbtlomu  turetn  dziaugfmu.  Diiaugki- 
tes  I  iog  iufu  warday  ira  dunguy  paratfiti  0*  Bot  iüepa  war- 

ttO  du  nuHdeieiu  dide  koki  neteyHbe  iu  ').  Tegul  but  Ütepti  ü 
knigu  giwuiu  |  ir  fu  teyfumis  tegul  nefiraßo  >). 

6.  Nuterioia  *)  zmogus  nufidedamas  funkiey  didziaufi  ir 
aakßciauli  gierumu  fawo  {  tay  ira  pati  Diewu  |  kuriump  wifa 

*)  zudisia.     *)  gewenimo.     ■)  io.     *)  Nuteriora. 

a)  Apoc.  8.  y.  18.       b)  Matth.  S2.     12.       e)  1.  Jottn.  8.  v.  1. 
d)  1.  Joan.  8.  v.  &  •)  Eneh.  18.  t.  24.  f)  Lac.  10.  t.  20. 

g)  Pa.  68.  V.  29. 
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io  Uymibe  vigaL  Atftolrite  nuog  nuinis  prakiejktieü  Tgiuii 
TmÜDon  »).  Pakaiu  fekiokite  fa  (p .  ISS)  wifays  ir  ftwyotiby  | 
be  kariös  niekas  ne  regieB  Diewo 

Ne  tiktay  daug  giero  naterioia  itaogjaa  miriiDgay  nuli- 
dedamaa  |  bet  ir  labay  dang  pikto  igüa.  5 

1.  Iz  nurtinos  nuodemes  giema  nerimaftis  sfirdies  |  ir  kayp 
butu  drafkimas  kokfay  ios  |  aba  gierans  kayp  raklkis  wifa* 
dos  daygunti.  Prielpauda  ir  luokibe  vut  wii'okios  dusioa  zmo- 
gaus  daruncio  pikta 

2.  Patepa  ir  izbiaurina  dusiu.  Patepta  ei'si  neteylibey  lo 
tawo 

3.  Daro  baymi  ir  iügufti  del  priiiartiuuncios  fmertiös  | 
ludo  Diewo  ir  pragaro ;  Apieme  mani  f()])ulcy  fmerties  etc.  *)• 

4.  Daro  gieda  pagal  anu  zodziu  Apaßtalo:  Kurigi  wayliu 
tnreiote  tuo  metu  inofe  (tay  ira  nulideimiiofe)  |  iz  kuriu  16 
dabar  giedites 

(p.  IS4)  5.  Daro  imogu  kattu  Tiiutinos  paf  kando«  ir  kuncia 
ae  ü&komn.  Eykite  prakieyktieii  vgnin  TmzinoD  «).  Pefais 
fadegins  vgmm  ne  gifunciu. 

PVNKTAS  VIL  20 
Ape  kitas  paindas  tobaia£aiop  gayieimop  aia  nolidaiam. 

1.  Bayfiey  nnfideieias  paniekina  Diewu  fawo  tiefafkati  { 
knris  iam  ir  wifiemus  futwerimamus  kayp  Wießpats  wifo 
duül't  tieias  ir  prifakimus  |  idant  pagal  iu  giwcntii  ir  wald-  26 
ziotus.  Wießpats  tiefaftatis  mufu  Tu  azu  uieku  law  *) 
turi  I  kad  trauko  |  praziogia  |  ir  pämindo  tiefas  ir  prifaki- 
mus io. 

2.  Diewas  ira  pafkuciaufias  galas  wifo  giero  ir  palaynia 
zmogaus.    Ttt  nuTidedamas  tmogus  (p.  155)  päniekioa  lawi.  80 
Kayp  rayfios  vnt  io  pats  Diewas:  Mani  apleyde  werfim  wnn- 

prifiartinudiM.    *)  fatweriinani9.     *)  fam. 

a)  Matth.  25.  v.  41.         b)  Hebr.  12.  v.  14.  c)  Rom.  2.  v.  9. 

d)  Ezech.  16.   e)  Fa.  17.  v.  6.   f)  Rom.  6.  v.  21.    g)  Matth.  26.  t.  41. 
b)  IiftL  88.  T.  28. 
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denio  giwo  |  ir  izkafe  £aw  fiolniiis  |  kurie  negal  aäaturet  won- 
denu  Tay  ira  |  mani  Diewa  |  knris  efmi  kayp  werfme  |  iz 
kariös  wifadn  wifa  giera  teka  |  ir  niekadu  negal  üfekt  |  at- 
mete I  0  fntwerimump  |  kurie  kayp  ßulniey  maia  ku  fawimp 
6  giero  kayp  ßlaku  truputi  turi  |  weykiey  izfeka  ]  apfigi'izia. 

3.  Diewu  futwertoi  wifu  dayktu  fu  wifomis  io  dowano- 
mis  I  kurias  per  futwerirau  zmoguy  dowanoio  |  Dufidedamas 
aiu  uieku  turi.  Del  to  iuda  zmoues  Izraelo  Moyzes :  Taygu 
ataduofte  Wießpati  |  zmones  payki  ir  durni?  uegu  anas  ira 

10  tewas  tawo  |  kuris  paweMeio  tawi  ir  futwere  tawi  ?  ^) 

4.  Pauiekina  ii  kayp  atpirkieiu  fu  wifomis  gie-(p-  IM)ra- 
deifbemis  ^)  atpirkimo  {  azu  nieku  turedamas  |  iog  anas  del 
mufu  zmogumi  tapo  i  ir  tiek  ir  teyp  didzius  wargns  |  fopuloal 
knndias  |  Tot  galo  kriziu  ir  (merti  ükinteio  |  idaat  mos 

15  nnog  TmzinoB  fmerties  izgiei:betii  ir  karalißj  dungaas  na- 
pelnitii.  Ape  knri  paniekinimu  Diewo  teyp  Apafitaha  katba : 
Kas  tiefa  May^ie^iaus  paniekintu  |  be  wifokios  mi^^irdiltes 
tda  Indiimo  dwiein  aba  triin  mirfita.  Kaypgi  iramanot  toli 
bayfefnes  nupelno  kunöias  |  kuris  funu  Diewo  paminditu  |  ir 

20  krauiu  teftameDtu  |  per  kuri  buwo  paßwiftas  j  azu  pateptu  faw 
ißmanitu  |  ir  dwafiu  miliftos  izgiedintu  ? 

5.  Paniekina  faw  Diewu  kayp  fudziu  fu  wifays  iu  pa- 
grumzdimays  ir  koroimays  |  kuriuos  gal  azuduot.  Nes  tuo 
patimi  |  (p.  157)  iog  nieko  ne  graudzias  iu  atminimu  |  idant 

25  nuog  uuodemcs  lautus  |  izßmano  tay  wifa  paniekinus.  Paro- 
difiu  inmas  ko  turite  biiotis  |  biiokites  to  |  kuris  gal  ir  kimii 
ir  dusiu  prazudit  ^)  pragaran 

6.  Paniekina  kayp  prietelu  ne  brungindamas  law  to  |  iog 
terioia  *)  prietelifiy  ir  malony  |  ir  iog  impnola  ing  nepriete- 

80  lifty  ir  ing  mftiby  io.  Jus  pa(akian  funt  prietelnmis 

7.  Paniekina  Diewo  nuUoniby  ir  i^gali^  |  knriao  io  gay- 
liftofp  laukia  |  tatay  didina  faw  Apafttalas  ir  bito :  Er  to- 
bios  gieribes  io  ir  kuntribes  ^)  ir  ilgaiakieiino  paniekini  ? 


gieredeiftemis.     *)  prazadit.     *)  terior».     *)  kstribea. 


a)  Jerem.  2.  t.  13.  b)  Deut.  32.  v.  6.  c)  Uebr.  10.  v.  28,  29. 
d)  Luc.  12.  V,  5.      e)  Joan.  16.  v.  16. 
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Netinay  |  iog  maloDibe  Diewo  gayliTtofp  tawi  priwadiioia  ? 
T^ypagi  ir  kitas  Diewo  tobnlibes  law  matiiia  ir  niektni  mir- 
ati^y  niilldedamaB  |  vt  kann  ]dek-(|.  lS8)wi6na  ipadioe  ne- 
kokio«  garbofl  ir  giriaus  priwato :  kayp  tay  iia  io  wUagalibe  | 
iftnintis  |  ßwyntibe  |  neiimeftibe  |  neapiemibe  |  tid^b  |  miela-  6 
^rdifte  [  apiwayzda  eto.  ir  tureta^  muftimas  in  nuog  piktibes 
tmoga  dranft  ir  attremt   Jey  kas  tas  paiudas  gieray  sirdiy 
faw  fwarftis  |  tobulu  fawimp  azu  nulideimus  gayleimu  pakru- 
tins  I  kuris  vzguli  tami  |  idant  zmogiis  azu  nul'ideimus  fawo  | 
iog  anis  ira  pazieydimu  Diewo  |  gayietus  vnt  wifo  labiaufiey  |  lO 
biauredamafis  ieys  vnt  wifo  pikto  |  ir  nonoredamas  iu  nie- 
kadu  funt  padaritu  |  bewelidamas  ing  kuDorint  kito  pikto 
impuolys  effus  |  negi  Diewa  pazieydis.    Prieg  tarn  teyp  dru- 
tay  ir  twirtay  sirdiy  fawo  paftatit  |  idant  vnt  wifo  pikto  ia- 
biauHey  fangotus  ir  fergietus  po-(|p*  159)tam  Dufideimu  |  be*  16 
welidamas  kurinorint  kitu  piktu  dayktu  i^kintet  |  negi  Diewn 
pazieylt  Vnt  galo  ftipriey  paftatiti  |  pokim  knnigo  lawn  metn 
nnodemes  iipasint  ir  izlakit  |  ir  azn  iae  Diewny  gana  padarit 
ir  atpildit 


PVNKTAS  Vm.  90 

Dweiekai  ira  gaylm  azn  nnüdeimni,  wienat  ¥nt  to,  Tntraa 

vnt  kito  Tmüo. 

Zinoma  ira  iz  raßto  ape  dweiopu  gayliftu  azu  nufidei- 
f  mus.  Firma  ira  zmoniu  vnt  to  fwieto  effunciu  ir  giwenun- 
ciu  I  ape  kuriu  Jonas  kriklkitoias  biio :  GayJekites  |  nes  pri-  25 
fiartino  ^)  karalifte  dungans  Ir  pats  izganitoias  mufu 
tayfgi  zodzieys  mokfb  fawo  pradeio:  Gaylekites.  Ir  (p.  IM) 
ne  tiktay  gayliftu  liepe  turet  azu  nuHdeimus  |  bat  ir  Sakra- 
mentn  gayliftos  iftate.  Knrin  atteyfite  nnlideimns  |  bns  at- 
leylti.  etc.  •)  80 

Vntra  gaylifta  ira  pafknndintn  peUoy  eflnnciu  |  ir  vgniy 
vmünoi  degnn<$in  |  ape  knrin  Ißmintingas  bilo:  GayliÜtn  tieg 

priii-artino  mit  einem  Bindutrich  mmitfoift  der  Zeüe. 
a)  Born.  a.  T.  4.     b)  Matth.  8.     8.     o)  Jon.  90.  28. 
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daridami  aba  gaytedamies  |  ir  nwog  fankibiM  dwafios  wayto«- 
dami       Gaylifta  ^onia  |  Yiit  to  fwiato  dabar  eStfm&n  |  Im 

tnri  dalas.  Sopuli  ^rdies  {  pafakimn  grieku  pokim  konigo  | 
ir  ganadarimu  azu  iuos  nuog  kuuigo  azumeftu.  Teypagi  ir 
5  pafkundintu  gaylilta  tris  turi  ilalas.  Sopuli  ne  izfakitu  kuris 
tufo  ir  krimta  s'irdi  iu.  Sako  lawo  piktibes  pokim  wifu  pekloi 
eflunciii  rayßo  vut  fawis :  \fe8  tieg  i)afiuti  ir  paduki  |  nuklidorae 
nuog  kielo  tiefosi  izil-(p.l6l)r(>me  vnt  kielo  neteyfibes  ir  prapulties. 
Ku  mumus  padeio  aukßtibe  ir  pafiputimas  kokiu  uaudu  mumua 

10  tartas  atnesie?  etc.  Tay  üeg  kaibeio  pekloy  tie  |  karie  na* 
fideio.  Turi  ir  korony  aiu  £awo  nufideimus  |  knriu  ne  ku* 
nigas  aiaduoft  i  bot  Diowo  teyfibe  |  ne  vnt  kieko  metu  |  bet 
ynt  vzQzin.  Aieudawe  iiemiis  Diewo  teyfibe  |  adant  be  paUw» 
bos  bata  ptakti  Hnöiagaya  ^)  gielaiimey«  per  .vmziua  nuog 

15  aou  ftiprianfia  ir  fmarkiaiifiu  kota  weUnu.  Aindawe  palkikn 
tmzmu  I  nieko  kito  ney  lagaut  ney  giert  |  tiktay  Tgni  ir 
liepfnaa.  Apwilko  iaoa  ^ntinemis  numegftomis  li  ▼gniec 
Paftate  wieta  mt  giwenimo  vmziiio  kaliny  tnmfiii.  Niekas 
negal  ififakit  |  kayp  fankia  tie  daro  gayliu  ain  fawo  noode* 

20  nies.  Terp  tos  pafkundintu  ir  terp  zmo-(p.  162)iiiu  vnt  tos 
ziemes  effunciu  gayliftos  nera  paliginimo.  Wilbs  zmoniu  vnt 
z'iemes  az'u  nufideimus  ')  gayliftos  ira  kayp  siesielis  paligin- 
tüs  fu  fopuleys  ir  kuuciomis  |  kurias  tio  turi  j  kurie  iau  pra- 
gari  dega.    Todriu   tu  |  krikfciouie  |  metu  iyngwu  ir  tabay 

25  mazu  darik  gayliftu  azu  fawo  piktibes  |  idant  vmzinos  ir  di- 
dziauXios  |  gaio  ne  turinöios  1  ne  daritumcy  palkundoy.  • 


muy  ^)  Wleßpaties  Ewangelia  |  Luk. 

Päd:  2. 

Anno  metu:  Jozafiw  ir  Maria,  motina  Jeaaua«  Itebeioa 
Uema  dayktams,  kurie  bawo  lakiti  ape  ii.  Ir  pattowino  itav 

')  linciogays.      *}  nafideiBi9.     *)  iiigimimay. 
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ms  SimeoiMui,  ir  tare  Martorp  motiDoQ»  io:  Sztat,  padiBta« 
in  tafay  vot  irapiiolimo  ir  Tut  prikielimb  daugio  Isra^Hy,  ir 
▼nt  iinÜo,  kurlam  priefitarans.  Ir  tawo  pa^ios  dn^iu  pereys 
kalawiias,  adunt  apiireykßtn  izgi  daugio  s'ird^iu  diimoe.  Ir 
buwo  Anna  Pranasine,  dukte  Fanuelo  iz  ji^raincs  Aller,  ta  6 
buwo  labay  fena,  ir  giweno  Tu  wiru  fawo  ieptinelis  luetus 
nuog  mergiftes  fawo.  Ir  ta  iialUe  iki  aßtuoniamus  desimtims 
metu  ir  kietweriemus,  kiiri  ne  ißeio  iz  baznic'ios,  pafnikais 
ir  maldoms  tarnaudama  Diewuy  nakti  ir  dienu.  Ir  ta  auoigi 
waiundoy  ataiufi  izpaziuo  wießpati,  ir  i'akie  ape  ii  wifiemiis,  lo 
kaxie  laukie  atpirkimo  Izraelo  A  kad  izpildc  wis  pagal 
iftatimo  wießpaties,  fngrLto  ing  Galileiu,  ingi  mieftu  fawo 
Naiarethu .  o  bemelis  aogo,  ir  ftiprinos,  pUnas  ißminties,  ir 
.tttUata  Diewo  bnwo  iomp. 

Auf  p.  114  folgt  der  polnuehe  Text  dieeee  Eeangdkm».   \  6 


(p.  165)         PVNKTAY  SAKIHV  MIW» 

iadü*  Ii  BwaaleUM« 

PVNKTAS  L 

Joaafai  ir  motina  Jesani  ftebeios  eto.   Stebuklay  vigimirny  *) 

w.  Jeiaiu.  90 

Daug  i)raiewu  aba  uauicnu  prieg  vzgimimu  \V.  Jezaus 
deios  I  kiek  tiktay  gal  praminetis. 

1.  Nauiena  |  tafay  kuris  gime  |  gime  wiru.    Ik  s'iolay  vnt 
fwieto  gimdawo  mazi  waykieley  |  o  nunay  gime  wiras.  Teyp 
raßo  Jereuuaa  pranaßas:  Sutwere  W.  uauiu  dayktu  vnt  ziar  25 
mes :  zmona  apims  wiru 

2.  Gime  tomis  dienomis  zmogus  labay  feuas  ir  ißkars'is. 
lies  tafay  gi-(p<  lM)me  |  kuri  regido  pranafiat  labay  leou  ir 
IsSboL       A  tafay  |  kari  regieio  |  bnwo  Diewas  TinziDas  |  ir  del 

^)  Imdd.     *)  vzgimimy. 

a)  Jerem.  31.  t.  82.      b)  Daniel.  7.  v.  9.  % 
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Tmän  Ittwo  nefiif kaytita  |  fenn  ir  iBkarfinsiii  pafirode.  T«foj 
tadu  vmünas  teyp  fenay  be  pradüos  efliu  gime.  Kokfoy  tay 
Jtebiiklas? 

3.  Gime  tafay  |  knris  tori  imoniu  prigimimu  |  bei  ne  tun 
6  tmoDin  perfanos.  Nes  ira  perfnna  DiewiSka.  Tay  ira  gime 

Chriftns  |  kuris  ira  ir  zmogus  tikras  ir  Diewas  tikras  |  dwi 
turi  naturi  |  zmogifty  ir  Diewifty  wienoy  perfunoy. 

4.  Gime  karalus  |  kuris  waldzioio  fwietu  toy  walundoy  | 
kurioy  gime  |  ir  ziüoio  ape  wifa  l  kas  ira  vnt  dungaus  ir  vnt 

10  ziames.  Ne  wienas  tokfay  ne  gime  |  kuris  tuoiaus  po  vigi- 
mimu  i'awu  turetu  paciu  dayktu  karalaut  ir  kitus  waldziot. 
Kara]a-(p.  Ift7)aay  Tzgimi  ne  tiktay  ape  kitus  |  bet  ir  ape 
fawi  pacius  nieko  ne  zino  |  nieko  ne  ißmano  |  ir  todrin  way- 
kays  budami  negal  paciu  dayktu  bat  karaliunis  aba  karalaat« 

15  Nee  karalus  tnri  bat  ifimintiiigaB  ir  teyfus  O  kiü  karalo- 
nay  be  ifimonioe  giema  aba  nieko  tnometu  nenmrokia  |  ir  wel 
giema  nuJGldeimy  neteyfumis  pokim  Diewo.  Pate  wienas  gi- 
me kanünmi  Ghriftus  |  loiris  ir  Bwyntas  bawo  ir  pihias  wi- 
Tokios  ifiminties.  Gieray  tadu  tris  karalus  wadino  ü  karalum 

20  gimufiu.   Kur  ira  |  kuris  gime  karalus  Zidu?^) 

5.  Tafay  gime  1  kuris  faw  pats  motinu  futwere  |  ir  tokiu 
aprinko  |  kokios  noreio.  Ik  i^iolay  ne  wienas  funus  noprinko 
faw  iiiütinos.  Nes  kad  tay  turetu  funus  fawo  raaciy  aba  ga- 
libey  |  kiekwienas  aprinktu  faw  azu  motinu  (p.  168)  karalieny  | 

36  ir  1)  teyp  ue  wiena  prafta  2moua  ir  pawargufi  funaus  ne 
turetu. 

6.  Ne  tiktay  funus  motinu  |  bet  ir  motina  funu  aprinko 
iz  fawo  gieros  walos.  Nes  Ponna  Maria  motina  Jezaus  | 
izgirdus  nuog  Anielo     |  kokfay  tureio  gimt  ios  funus  |  iey 

ao  tiktay  noretu  pati  vnt  to  pritarit  |  aba  nom  fawo  vnt  to  pa- 
grizt  I  teyp  padare  |  kad  annos  iodzius  iBtaie:  Szitay  tar^ 
nayte  Wießpaties  1  tegul  ftoias  mad  pagal  ioäzio  tawo*). 
Tays  iodtieys  aprinko  faw  funu  Diewo  a2u  funu  |  kuri  pa- 
gimditu.  Eoklay  tay  ftebuk^as  ?  Kuri  kaday  nuog  Tmüu 

>)  mir  r.     «)  Aii4elo  mä  Bwduirkh  nmitUn  tUr  Zuh, 


%)  Jerem.  23.     6.    b)  Matth.  2.     2.     o)  Lac  1.  88. 
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motina  aprinko  faw  funu  |  kuri  pagal  fawo  noro  pagimditu? 
Kokiuos  funus  faw  aprinktu  motinos  |  kad  primanitu?  Kiek- 
wiena  noretu  gimdit  karaluno  ^)  \  kunigaykscio  |  didiios  gi- 
miues.  Ne  wieno  prafto  wayko  |  griuo  I  firatos  |  pawargufio 
rwie-(p.  U9)tas  ne  turetu.  Bei  wieuay  paciey  Ponnay  Mariey  6 
tafay  duotas  ira  priwileios. 

7.  Gime  ii  tokios  motinos  |  knri  ira  draugie  ir  motina 
tewo  fawo  ir  dukte  Tunaus  fawo.   Nes  Chnftus  pagal  Die- 
wiftes  ira  fotwertoias  |  ir  todrin  tewas  Ponnos  Marios  |  ir 
teyp  ira  ana  dukte  fnnaus  to  |  knri  pagimde.  Kokiay  tay  lo 
ftebnUas? 

8.  Gime  iz  Ponnoe.  Ir  tay  nauias  *)  dayktas  |  nnog  fwieio 
niekaday  neregietas.  Sasitay  PonD&  prades  ir  paglmdis  rann  *). 

9.  Kitos  motinos  fa  fopuleys  neifilakitays  gimd^|  o  Ponna 
Maria  fa  neififakitu  d^augfmu  funa  Tawo  pagimde  |  ir  pofe-  16 
nam  pounu  atliko. 

10.  Tokfay  gime  |  kuris  ir  metu  ir  wietu  faw  pats  aprin- 
ko. Tuo  metu  gime  j  kad  noreio  |  ir  toy  wietoy  |  kurioy  no- 
reio.  Kad  ataio  (p.  I7i)  lieg  pilnibe  meto  |  tay  ira  kad  fu- 
kako  metay  |  kuriofe  tureio  gimt  |  tuofe  gime.  Ira  tadu  kam  20 
Itebetifi  Y^gimimy  W.  Jezaus  ]  bet  noretume  dabotis  |  kayp 
Xtebeios  Jozapas  ir  Ponna  ßwynciaaiia. 

PVNKTAS  U. 
Chryltay  tarime  Itebetis  del  treiopM  io  grailbes. 

Graübey  paprato  itmones  Itobetis  |  labiaafiey  tno  meta  |  35 
kad  ira  ipati  ir  }a1)ay  dide.  Teyp  Afsirionis  Itebeioe  graü- 
bey  JaditoB.  Ir  bawo  Heg  pokim  ia  ftebaktas  |  nes  graü- 
bey  ioB  (tebeios  labay  ^).  W.  Jezns  tori  fawimp  neififiakita 
trdopa  graäiby  |  kuriey  tnrime  dabotis  ir  iey  ftebetis. 

1.  Ira  grd^Kibe  Diewiftes  (p.  171)  nefatwerta  |  bcga^o  |  be-  30 
mieros.   Tu  graziby  ira  grazus  per  fawo  eCfiby  aba  natura  | 

^)  karulnno.       *)  nan-ias  mit  Bindestrich  inmitten  tUr  Zeile. 


a)  Isai.  7.      U.      b)  Judith.  10.  v.  14. 
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ii  lawifl  in  tnri  nnog  vmliu  |  nc  ima  ioe  nuog  ko  kito.  Ira 
ta  grazibe  notnmaynunti  niekado  |  ir  n^gal  but  nuteriota  | 
wiTadu  ira  per  iu  grazus  |  ir  bus  per  vm^ias.  Ta  grazibe  io 
ira  kayp  werfine  |  ii  kurios  wifokia  futwerta  graübe  üteka 
6  ir  üptnfta  |  kuriu  regime  Tot  fatwerimiL  Ta  graübe'  io  wi- 
dkiu  lawimp  turi  graüby  |  todrin  ape  iawi  bilo  i"  Grutibe 
lanko  prieg  mani  ira  i  teypagi  gal  tarit:  grazibe  2waysB- 
diitt  ^)  I  fantes  |  menefio  |  2iedu  |  akmeniu  bnmgia  |  aoiela  *) 
ir  wifu  futwerimu  manimp  ira.    Ta  grazibe  io  ira  paweykflu 

10  ir  zerkoiu  wil'u  grazibiu  |  kuriäs  fawisp  traukia  ir  zadina  ] 
aduut  1/  lawo  grazibes  iomus  galetu  nudalitis  |  ipaciey  dusio- 
mus  zmoniu  |  vnt  to  fwieto  per  miliftu  j  vnt  vntro  (p.  172)  per 
grabu.  Tu  graz'iby  teyp  graz'us  ira  W.  Jezus  |  kad  pats  wie- 
nas  tikray  grazus  turi  wadintis.    Nes  iog  Diewiep  ira  grazibe 

16  ir  gieribe  |  iey  pats  wienas  algoias  gieras  wüada :  Pats  wie- 
nas  Diewas  ira  tieg  gieras  ^)  |  tadu  pats  wieaas  tikray  ira  ir 
grazus  I  ißmasik  tay  per  eisiby  ir  per  prigimimu  fawo  nnog 
lawis  paties  gieras:  o  kiti  fatwerimay  gieri  ir  grazus  ira  per 
io  dowana. 

SO  2.  Graiibe  W.  Jezans  futwerta  ira  mi  duiios  io  Bwyu- 
«^iaufios  I  0  ta  ira  milUta  Diewo  ir  kitos  io  dowauos  i§i  dun- 
gaus  I  kuriomis  buwo  apredita  badu  neißfakitu.  Wifi  iiday 
aba  fkorbay  brungiauli  Diewo  ira  fukrauti  ir  pagulditi  du- 
^ioy  w.  Jezaus  |  wifa  giara  ira  fopilta  iump  |  ira  dus'ia  io 

26  kayp  marios  wifokin  dowana  pit-(p.  l7S)Da.  Mes  wiß  tieg  iz 
pilnibes  io  iememe  miliftu  •=)  ir  kitas  dungaus  ^)  dowauas  |  iz 
tu  mariu  i'eiiia  wifi  |  kurie  turi  kokiu  fawimp  Diewo  miliftu. 
Apras'ineia  tu  io  graziby  dutiia  IJwynta  giefmefe  SalamoDO. 
Num Details  mano  baitas  ir  raudoaas  |  ißriaktaa  iz  tukftun- 

30  ciu 

3.  Grazibe  ira  kuno  io  ßwynciauIiQ  |  ir  ta  iabay  dide  | 
kuriey  ne  wieuos  kitos  nera  toligios.  Graius  tieg  forma  ynt 
funu  zmoniu  *)  |  tay  ira  graiiaulias  ira  giniiin  ir  weydn  terp 

zwAyidiiu.  ^  tn^iflia  mä  Bitidutrieh  immätm  der  ZmU, 

•)  dngans. 

a)  Pb.  49.  V.  11.  b)  Luc.  18.  v.  19.           o)  Jo»n.  1.  r.  16. 

d)  Ont.  6.  V.  10.  •)      44.  6. 
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wifa  taomn  |  ir  ne  wieno  terp  afmonin  nm  teyp  gra^ans. 
Priderelo  tokt  ir  teyp  dide  grazibe     kunny  to. 

1.  Todrin  iog  anas  Wießpatini  ir  karalumi  wilu  zinoniu 
ira  I  ir  teyp  ir  tami  turi  but  didelmu  ir  wirefniu  aba  praeyt 
wifus  waidoims  lawo.  5 

2.  Jog  pradetas  buwo  *)  iz  Ponnos  Marios  krauio  (p.  174) 
labay  cifto  |  kuris  uiekami  ne  buwo  izagtas  ney  piktays  ko- 
kieys  kayp  kitu  zmoniu  ir  motinu  gieyduleys  fudrumftas  |  ir 
kayp  purways  pamayäitas  |  todrin  Ubay  graius  prafideio  2i- 
wati  motinos  fawo.  10 

3.  Dusia  W.  Jezaus  |  kayp  iau  pamineta  ira  |  bawo  iabay 
gra^  neiMakita  badn  |  todrin  pridereio  |  adant  namay  tos 
dnifios  teyp  graz'ioB  butu  gra^bianfi  |  kuriuore  ana  toreio  giwenti. 

4»  Kunas  W.  Jezaus  iiwati  motinos  nnog  Dwafios  ßwen- 
tos  ira  formawotas  ir  padaritas  |  o  tie  wel  darbay  |  kuriüos  15 
pats  Diewas  daro  |  wifada  efti  tobnlefni  |  negi  tic  |  kariüos 
daro  drangie  fu  fntwerimays  aba  fo  fntwertomis  priezaftimis  { 
kurios  I  iog  ne  turi  fawimj)  teyp  dides  galibes  ir  tobulibes  | 
todrin  negal  teyp  gieray  ir  tobulay  padarit  to  |  ku  daro 
kayp  gali  Diewas  |  (p.  I73j  kuris  ira  wiJagalis.    Jey  tadu  ku-  20 
nu  W.  Jezaus  Pats  Diewas  |  pati  Dwafia  ßwynta  be  darbo 
i^mogaus  padarc  |  tadu  io  kunas  buwo  labay  grazu8  aba  gra- 
^iauHas  a2u  wifus  kunus  zmoniu. 

5,  Laymibe  akiu  knno  mufu  |  kuriu  tures  dunguy  |  bus 
kunas  Wießpaties  Jezaus.  Nes  akis  mufu  dunguy  ne  wieno  36 
daykto  gra2efnio  ne  regies  Tnt  kuno  W.  Jezaus  |  todrin  pri- 
dereio I  adunt  io  knno  butu  graübe  did&ufia  |  kuri  link- 
fmintu  *)  ir  düaugfmu  daritu  wifiemus  |  kurie  Tnt  io  per  vm- 
zius  weyzdes.  Tu  tadu  girdedamas  graüby  treiopu  Wieß- 
paties  Jezaus  krik^cionie  ftebekis  |  6  fawo  ¥^ießpati  karßtay  30 
milek  (  wel  rupinkis  |  adunt  gnu&us  butnmey  vnt  dubios  fawo 
pokim  Diewo  |  vnt  kurios  labay  mieJcy  *)  weyzdi  |  ir  liepia 
faw  iu  roditi :  Pamirodik  tieg  weydu  ta-(p.  l76)wo.  Ncs  wey- 
das  tawo  grazus  •).  Ir  kitur  giria  dusiu :  Wifa  tieg  gra^ 
efi  I  ir  patepio  nera  tawimp  35 

gnfibe.    *)  bno.       finkfiniiita.    *)  miel^. 

a)  Cant.  2.  v.  U.      b)  Cant.  4.  v.  7. 
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PVNKTAS  ffl. 

Terp  kietnxia  IMtwo  terbn  AolraUliigB  Ciilflit  tiA  lla- 

bnklingie£Qii. 

1.  Pirmi  Itebuklingi  Diewo  darbay  ira  futwerimay  to 
6  fwieto  I  ape  knriuos  Dowidas  tejp  bUo :  WieBpatie  Wießpatie 

mufu  ]  kayp  ftebaklingas  ira  wardas  tawo  wifoy  Niamey  ? 

Wilas  Iwietas  didis  ira  ftebuklingas  |  bet  ir  mazas  fwietas  ' 
tay  ira  zmogus  j  kuriami  iurakino  aba  J'ukrowe  Diewas  didi 
fwietu  I  ir  padaio  ii  fumbariomis  didi^io  fwieto  |  toi  ftebuklin- 
10  giefnis  ira  j  ape  kuri  pfalmy :  Stebuklinga  ftoios  zinia  tawo 
iz  raanis  ^)  Bet  Chriftus  be  paliginimo  toi  ira  (p.  177)  l'te- 
buklingiefnis  terp  wifu  futwerimu  |  ir  todriu  terp  io  wardu 
tulu  ira  ir  tafay :  Bus  tieg  wadintas  ftebuklingu 

2.  Vntri  darbay  Diewo  ftebuklingi  ira  darbay  miliftos 
16  ir  dowanu     dungaus  |  del  kuriu  Diewas  algoiafi  Itebuklin- 

gaa  fiwyntnofe  fawo  |  knriucse  miliftOB  ir  kita  dowanu  ga^ 
Übe  labialis  2iba  ir  rod^afi.  Kad  atays  |  adunt  bntu  pagai^ 
bintas  fiwyntnofe  lawo  |  ir  itebnklingn  *)  ftotos  wifBofe  |  kn- 
rie  intikieio  *).  Ke  ükt&y  ftebuklingas  ira  Diewas  del  müi- 

20  ftos  I  kuri  wadinaß  paßwyncinnti  |  bet  ir  del  dowanu  |  kurios 
ira  duotos  ßwyntiemus  |  ir  kartays  piktiemus  del  kitu  |  kayp 
ira  galibe  vnt  darimo  praiewu  |  vnt  izgidimo  wifokiu  ligu  ! 
zodziu  I  maldu  |  aba  runkos  paliteimu  |  vnt  prikielimo  kunu 
iiumirufiu  ir  vut  kitu  tulu.    Teyp  ftebeios  labay  (p.  178)  zmo- 

26  lies  8.  Petruy  |  kad  rayßuy  liepe  kieltis  |  ir  wayksciot  |  kuris 
tuoiaus  kieles  |  wayksc'ioio  ir  ßokineio  |  Di^wu  garbinda- 
mas  ').  Tafgi  liepe  Tabithay  Dumiriufiey  kieltis  iz  grabo  . 
atgiio  ir  kieles  kayp  iz  miego  «).  Ir  kitu  tokiu  be  fkayciaas 
dare  Apaftalay  ir  kiti  ßwyntieii  zinklu  |  ir  teyp  Diewas  iuofe 

30  buwo  ftebuklingas.  Bet  nera  paliginimo  fu  W.  Jezufu  |  kuris 
toi  ftebuklingiefnis  ira  wifokiofe  nuliftos  dowaoofe.  Nes  lump 
ira  pilnibo  |  werfme  aba  marios  wifu  Diewo  dowanu.,  Jam 

^)  muns.    *)  I.     ^  Aebnklbga. 

a)  Ps.  8.  V.  2.    b)  Pb.  138.  v.  6.    c)  Isai.  9.  v.  G.    d)  Pe.  Ö7.  f.  86. 
e)  2.  TbeM.  1.  v.  10.      f)  Act.  3.      g)  Act  9.  v.  40. 
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ptmm  ir  wienani  duota  ira  Dwafia  |  tay  ira  dowanos  Dwa- 
Gxm  fiventoa  be  miem  |  kayp  Jonas  s.  büo :  Ne  fu  mieru 
tMg  dvofti  IMQwas  Dwafiu  Wifa  dawe  nmkon  io  Tay 
wgßX  üfimantt  ne  ape  wienu  kitn  |  tiktay  ape  pati  W.  Jezn 
Qiriütn.  Nes  wifi  kiti  Bwentieü  ir  teyfns  ima  nuog  Diewo  6 
aiUi-(p.  17i)ftn  ir  kitas  dwaßoe  fiwentos  dowanas  pamiemo- 
tas  alia  fn  miem  t^p  aba  teyp  didziu  [  kayp  Diewas  nori 
iemus  duot.  Ape  tay  raßo  Apaftatas:  Kiekwienam  iz  mufu 
duota  ira  mililta  |  pagal  mieros  dowanoimo  Chriltaus  °)  \  tay 
ira  teyp  didc  efti  duota  mililta  j  kayp  Chril'tus  pafkire  pagal  10 
fawo  noro.  Nes  aiias  mtimus  nupclne  miliftu  ir  wifas  dun- 
gaus  dowauas  fawo  l'merc'iu  :  todrin  kayp  Wießpats  fawo  nu- 
pehm  aba  wifokiu  dowanu  daliia  kiekwienam  |  kayp  nori. 

3.  Treci  darbay  Diewo  ira  garbos  al)a  karaliftes  diingaus  | 
ape  kuriuos  Apaßtalas  iz  Izaiosiaus  hüo:  Akis  ne  regieio  |  ney  15 
anfis  girdeio  {  ney  sirdin  zmogaus  vzeio  ]  ku  fugatawiio  Die- 
was tiemns  |  kurie  ii  mili  *^).    Neizfakita  ira  garba  ßwyntuiu  | 
karie  fa  Diewn  karalaiiia  dunguy :  bet  toi  be  mieros  (p,  189) 
didefne  ira  garba  Wießpatlea  mnfa  Jezans  Gbrirtans  |  kuria 
tori  dn^ia  io  ßwyniSianfia  |  teypagi  ir  garba  aba  dowanos  90 
knno  pagarbinto.  Nes  pagal  mieros  miliftos  ira  miera  aba 
didibe  garboB  |  knriu  dnnguy  Diewas  duofty :  iey  W.  Jezns 
tareio  fawimp  didtianfia  snliftii  |  aba  gierians  wifokiu  miliftn 
aba  äomkam:  tada  tiiri  didiianfin  ir  garba  dubios  ir  kano. 
Ir  todrin  toli  ftebuklingiefnis  ira  Bin  wifus  BwyntnoHns  dnn-  9S 
guy  karalauiuncius 

4.  Kietwirti  darbay  Diewo  ira  pragari  aba  pekloy  |  dar- 
bay bayfios  io  teyfibes.  Tinay  Diewas  rodzia  fraarkiu  fawo 
teyfiby  prieß  griokus  ir  piktibes  daug  zmoniu  |  ir  dcl  wieno 
funkaus  nufideirao  vmziuii  vgnim  iuos  korodaraas.  Het  toi  30 
ftebuklingiefne  ira  Diewo  teyfibe  |  kuriii  parode  Diewas  prieß 
giiekus  vnt  funaus  (p.  181)  fawo  mielaufio  ir  wienatiio  |  kad 
iam  ne  prateyde  {  bet  vnt  baysiu  iabay  muku  izdawe  ii  del  ^) 


<)  karalan-iiUKSiiis  mä  Bmiuttieh  inrntUn  der  ZtÜB,       ')  deL 


•)  Jon.  &  T.  84.  b)  JoAn.  8.  t.  86.         e)  %hei.  4.  v.  7. 

d)  1.  Gor.  S.  Y.  9. 
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fwetimu  grieku  |  nuptakdino  |  numucit  perleyde  |  ir  vnt  galo 
vnt  kriiians  prikalt  ^)  ir  terp  latru  piktadeiu  numarint  Ste- 
bifi  tarn  pranaBay:  Pazieyftas  ira  del  neteynbiu  mufu  |  fu- 
trintas  piktibia  mufu*).  Ir  Apaßtalas:  Kurls  tieg  tikram 
6  fmiiiy  lawo  ne  prafaiyde  |  bet  del  mafa  iidawe  ii  Tu  tadn 
kriksdionie  W.  Jezai  i^oitoiuy  fawo  Itebekis  |  ne  niekanie- 
kiemos  to  fwieto  |  ne  tnrtuy  |  ne  didibey  didännu  tos  ziames. 
Stobekis  |  tariu  |  fu  Ponnu  fiwyncianilii  ir  Jozalu  fiwynta  | 
tarn  I  knris  ira  pilnas  vübkiii  Aieboldhi. 

10  PVNKTAS  IV. 

Terp  tieiia  Xfeebuklingn  dayktu  toll  Xtobnkllngieüiii  ira 

Gbriftiis. 

182)  1.  Stebuklay  ira,  wilagalibes  Diewo  |  kuriu  daug 
raßty  fkaytome.    Takiuo  buwo  runka  May/iesiaus  1  kuri  vntiu 

16  indeta  ciftu  |  o  iz  vncio  ißiinta  raupuotu  tapo  °).  Takiuo 
rikßte  |  kuri  ing  zalty  atlimayne  |  ir  wel  iz  zalcio  ing  rikßty. 
etc.  Toi  (lidefnis  ftebuklas  Chriftus  |  kuris  Tiewiep  |  kayp 
ranka  io  budamas  |  ciltu  buwo  |  o  ißimtas  iz  io  yncio  {  tay 
ira  zmogami  del  imonia  tapis  |  r^eios  effas  raupuotas  |  tay 

90  ira  torie  kirnn  toligu  kuuamus  imoniu  nofideiela  |  del  wargu 
ir  fnnkibiu  |  knrias  kinte  |  kayp  kin<$ia  kunay  nnfideiein  del 
nofideimo  fawo.  Ape  tay  Apaßtataa  teyp :  Aifiuntis  tieg  Die- 
was  Tonn  fawo  toligibey  kuno  nuodemeto  Ne  tare  kiiny 
atfiunte  nuodemetami  |  bet  toligibey  kuno  nuodemeto  |  toli- 

25  f^us  regieios  kunas  nuodemetamuy  kunuy  |  bet  iie  buwo  (p.  183) 
paciu  dayktu  nuodemctas.  Nes  ßwyntay  be  iiurideimo  buwo 
pradetas.  Io  rikßte  |  tay  ira  galibe  |  kad  tapo  zmogum  |  re- 
gieios  atfimaynius  ing  filpniby.  Silpnibe  tieg  Diewo  ira 
ftipriaufia  vnt  zmouiu  «). 

30  2.  Stebuklay  ira  prigimimo.  Takiuo  ira  akmuo  wadina- 
mas  magnes  |  kuris  gielazi  fawifp  pritrankia.  Takino  ginta- 

>)  prikait.    >)  Süpnibe. 

-   a)  Isai.  53.  v.  5.  b)  Rom.  8.  v.  32.  c)  Exod.  4.  v.  6. 

d)  Bom.  8.  T.  8.  •)  1.  CSor.  1.  v.  26. 
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ras  I  kmis  patrintas  ir  fukaytis  |  siandus  ir  pe^ns  fawifp 
kiela  eto.  Toi  didefniu  ftebnktn  Giriftns  \  negi  magnes  ir 
gintaras  |  kuris  tu^ays  biidays  nufidcieiu  sirdis  kietefnes  azu 
gielazi  fawifp  pagrizia  ir  uuog  ziemes  ing  dungu  vzkiela. 
Tu(>fgi  nufideieius  i  kayp  peius  vgiiin  ne  azugiliuncion  vut  6 
vmziiio  degiuimo  patogius  |  fawifp  paßaukia  ir  karaliften  vm- 
zinoD  vzgabeua. 

(p.  184)  3.  Stebuklay  fortuiios  i  kayp  zmoues  paprato  kaibot  | 
kad  kas  tumpa  it  karalaus  warguolis  ir  elgieta  |  aba  prieß  | 
a  pawargufio  ir  gnno  karalum.   Tcyp  Dowidas      piemenio  10 
awin  pakieltas  ira  vnt  karaliftes    |  o  Nabucbodonozaras 
meftas  iz  ios  tcrp  iwem  giweno  |  kayp  kiehuwa  be  iBmo- 
nios       Tokiey  forttmos  atmaynay  ftebifi  labay  ^oiies  i). 
W.  muTn  ChrUtna  ir  tami  toli  ftebiikliiigiefDis.  Nea  anas  { 
turedamas  wifokius  turtu  ir  Möbius  |  tapo  grinu  |  ne  tarinciu  15 
kor  ir  gahroB  lawo  prig^auTt. 

4.  Stebiikiay  ira  daytes.  Tokie  bnwo  Ba2Di<$ia  nuog  Sa- 
lamono  paftatita  *)  ir  foltas  io  |  it  kanla  aba  iz  ildin  ')  Itray- 
gio  aba  elefanto  padaritas  |  ir  kiti  tuli  Tokie  ira  aiu 
mufu  vmzio  pramaniti  ziegorius  |  warganay  etc.  Bet  Wieß-  20 
paties  mufu  zmügi-(p.  I85)fte  ^)  toli  praeyt  Bazniciu  ir  foltu 
Salomono  1  kurioy  giwena  pati  Diewifte  aba  pcrfuna  Die- 
wißka.  Pagriaukite  tieg  tu  bazniciu  |  o  aiu  tris  dienas  x^a- 
ftatisiu  iu 

5.  Stebuklay  ira  kariones  |  pramonios  nauios  neprietelu-  25 
mos  uezinomos  |  kuriomis  mieftus  ir  pilis  cielas  izwercia  ir 
pagrauia  karieywiey.  Bet  ir  cia  nera  paliginimo  Tu  Wieß- 
patim  muTa  |  knris  vot  kariones  fawo  budii  Tiepormanomu 
pergi^eio  wifus  neprietelus  mufu.  Nee  filpuiby  ^)  fawo  fu- 
tnne  in  galiby  |  ir  fmen^ia  Jawo  iuioa  uamarino  ir  ifinaykie.  80 

6.  StebaÜay  wifo  fwieto  aba  wifa  io  dala  |  kurios  tie 
peiteydiia  newienam  futwerimuy  |  tokio  terp  fawis  f  kiriaus 
padarit  |  idaot  terp  in  tnretu  bat  toßtibe  koki  |  vacuum  Fi- 


smonet.    ^  3cni.    *)  zmogi£te.    *)  nipnibe. 


a)  1.  Reg.  16.  b)  Dan.  4.  o)  8.  Beg.  6.  d)  3.  Reg.  10. 
•)  Jottk  9.  19. 
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losafay  wadina.  Ir  tami  Chriftas  W.  praiinkia')  dp^iW)  tw» 
fwieto  Itebuldtts.  Nes  toi  ftobnküogiiefiuvB  padare  miiiiigU 
miis  ir  Titingimis  aba  tdtw  pafikieliniiis  ir  nopooliia  br 
wimp  I  idant  toBtibes  per  Weünn  ir  per  pirmati  imogn  p»- 
5  daritaa  papildü«.  U  io  tieg  pilnibee  mes  will  iemene  •)  [  tay 
ira  mililtn  ir  kitas  dowanaa  dnngans.  Viziogie  ybI  vifii 
duogu  I  ida&t  wila  papildita 

PVNKTAS  V. 

Kayp  didis  ira  reykalai  mnXtit  ape  dayktus  dwafiagna, 
10  o  ipaciey  ape  Ghrifbt  W«.  aalu. 

1.  Pafleptes  izganimo  mufu  wadinafi  izdu  azuflcptu  |  zim- 
ciugays  |  akmenirais  brungumis  |  iz  kuriu  waidu  piga  l'upraft 
reykalu  muftimo  iii.  Nes  kayp  izdu  kas  radis  |  negal  io  igitj 
iey  fu  wargu  ne  mazu  ir  prakaytu  ne  nores  io  izkaft.  Zim- 

16  ciu-(p.  187)ga  teypagi  ießko  zmones  mariofe  gihnnan  ibriz- 
dami  |  ir  tinay  be  atdufio  karciaofe  ir  ßattuofo  wundeDife  | 
kdaj  gal  izkift  |  tmnka  |  bet  tiktay  laymetn  |  ir  koki  iimciu- 
gieli  aba  akmeneli  rafto.  Tejp  ir  Odo  dwafinga  daykta  nie- 
ka8  rafb  ir  igit  negales  be  moIUino  I  knris  negal  bat  be  waigo 

20  kokio  I  ipaciey  tnofe  |  kurie  top  darbop  ne  priprato.  Jey 
ießkoii  io8  |  tay  ira  ißminties  1  kayp  pinigu  ir  kayp  i£da  iB- 
kafi  iu  I  too  metn  iimanifi  baymi  Wießpaties 

2.  Dayktay  dwafingi  priligiDari  walgiklay  ir  duonay  etc: 
,  Pagirti  tieg  |  kurie  alkfta  ir  trokßta  teyfibes  |  nes  anis  bus 
25  pafotinti        Pripeneio  ii  duonu  giwatos  ir  ißmonios  |  ir  wun- 

denim  ißminties  prigirde  ii  «).  Pergalinciam  duofiu  efti  iz 
medzio  giwatos  *■)  Jey  (p.  188)  penukßlu  ir  duonu  ira  dayk- 
tay dwafingi  |  tadu  reykia  iu  lukrumtinet  i  gramult  |  nurit  ir 
widuriuofe  fuwirint  karßciu  iu.  Tafay  rukrumtimas  |  nurii- 
80  inas  I  widuriuofe  fuwiriqimas  izfimano  rupus  iu  sirdiy  mufti- 
mas  ir  fwarftimas.  Teyp  pats  Diewas  tay  Eseohielay  izgolde. 

*)  pitliiüda. 

a)  Jöaa.  1.     16.        b>  Ephes.  4.     10.        o)  Erov.  3.  v.  4.  6. 
d)  Maltli.  6.     tf.      e)  Eodes.  16.     8.      f)  i^poo.  2.  v.  7. 
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U&pB  iam  knigM  elti  |  ir  mirit  |  ir  fakoe  bawis  pripeiietii  to- 
niB  kmigomis  |  ir  tuoiaiis  api-eyßkie  iam  |  kas  i^fimano  per 
tay  I  tokieys  ioMeys :  Sunan  sbnogans  |  wirns  Man»  mano 
imk  ^irdin  tawo  |  ir  aufimiB  t&wo  k^aafik  »).  Tay  ira  muftik 
ir  fwarftik  law  iuos.  5 

3.  Wadinafi  dayktay  dwafingi  ne  regimays.  Apalitaias 
fako:  iie  daboiames  tieniiis  dayktamus  [  kurie  regifi  |  bet  ku- 
rie  ne  regis        Nes  kurie  regis  |  ikmecieys  ira  |  o  kurie  ne 
regia  |  vmzinays.    Ir  Jobas :   Azuflepta  ira  ißmiutis  I8>) 
auog  akiu  wifu  ^)  giwuiu  |  ir  pauksciey  oro  ne  zino  loa     |  ir  10 
efti  iztraakta  aba  izwUkta  iz  wietu  paHeptu.   Jey  ne  regimi 
ira  I  reykia  tarn  |  kuris  iu  nor  ißwift  |  akiu  ^irdies  iabay 
f  kayfta.   Ir  todrin  ßwyntieii  wadinafi  iwerimis  pibomis  akin  | 
karias  regieio  Eieobialia Kvr  per  akis  üfimano  tult 
fiivyiita  daykt«  mnftimay.  0  iog  W.  Chiyltai»  ämogifte  ira  15 
dirwa  I  karioB  Üdeti  ira  wifi  üday  brongiann  •)  |  reylda  kaft 
dainay  ta  dnrw«  Einlies  miiftima  |  ir  ießkot  toy  Mo  iigani» 
mny  dotfios  reykiamo.  Janp  tieg  ira  wifi  iMay.  Jog  ira 
marioinis  |  iumpi  reykia  ießkot  ^.imciugu  ir  akmeniu  brungiu 
wifokiu  gieribiu  iUvyntu.    Kaypo  pats  mokia  :  Priliginta  *)  ira  20 
karalifte  dungaus  prekiiuy  ießkunciam  brungiu  zimciugii 
Jog  ira  pagal  Diewiftes  ne  regiran  |  reykia  daugio  akiu  | 
(p.  \9%)  tay  ira  tuhi  ape  ii  muftimu  |  idant  kas  galetu  ii  iß- 
wift I  paziot  ir  gieray  ii  ißmanit.    Ponna  tadu  ßwynöiaufia 
ir  Juozafas  iog  gieray  iam  daboios  |  todriu  ftebeios  ir  didi  m 
a  tokio  muftimo  nandn  aptureio.   Aäalaykie  nes  wifus  äod* 
Hub  I  fwarltidaiiia  iuoe  ^rdiy  fawo  <). 

PVNKTAS  VI. 

Chriitai  zinklaf,  kuriam  zmonet  prielztarania. 

ZinUaa  kietweropay  rafll^  üfimaDO.  Pinna  imUas  iva  80 
l&me  ana  |  kuriofp  Aanda  kas.  Padeiey  mani  kayp  imj  Ynt 

wifa.     *)  Fritiginta. 

»)  Ezech.  3.  V.  3,  10.  b)  2.  Cor.  4.  v.  18.  c)  Job.  28.  ?.  21. 
d)  £uoh.  1.  V.  18.    e)  Col.  2.  v.  3.    i)  Matth.  18.  v.  46.   g)  Lmc.  2.  v.  61. 
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wtti<fioe*).  Vntra  ^nklaa  ira  praiewaa.  Niekas  ta  itinlda 
negal  darit  etc.  ^)  |  tay  ira  praiewn.  Tre6ia  rn  ^Idtm  üne 

karieywiu  |  po  kuriu  ftowi  |  karann  wa(p.  191)dina.  Ssatenis 

Jeffes  I  kuri  ftowi  vnt  /inkio  zmonemus  j  iam  gimines  rael- 
ö  fis  Kietwirta  /iiiktaa  ira  pecietis.  Kayp  didinfime  Zoro- 
babeli :  nes  ir  aiias  kay^)  ziiiklas  vut  desines  runkos  Ta- 
fay  zinklas  rayßkiaus  wadinas  Agieuäiep  pecietim  Wi- 
l'ays  tays  budays  Chriftus  ira  ^inklas  |  kuriam  zmones  prieß- 
tarauia. 

10  1.  ZinUas  ^)  ira  Chriftus  j  tay  ira  zime  |  kariofp  ßaudo. 
Nes  po  fawiin  Diewas  ii  galu  paftate  wifu  darbu  fawo.  Pirm 
iuos  del  garbos  fawo  daro  |  potam  dol  Chriftaua  |  kayp  ro- 
didafi  ü  raßto:  Pridereio  tam  |  del  kurio  wifa  ').  Wifi  dayk- 
tay  ira  iofu  |  ius  Chriftaua  |  o  Chriftus  Diewo  >).  Kas  tadu 

15  fawo  weykahiofe  ne  weysdi  Ynt  Cbriftans  |  kayp  -mi  zimes 
ir  vnt  galo  iawo  |  tafay  iam  prießtarania  |  klaydoia  kitiir  iuos 
pagri^damas  |  notatinka  tos  M)me8  |  todrin  ne  tnres 
a}gos  I  kayp  ne  tun  tie  |  kurie  fniSkalbeio  fiandit  ing  zymy 
ir  in  atatikt  |  ne  atatinka  |  praiaydiia  |  ir  ne  tiktay  ne  igiia 

20  naudos  |  bat  papeyku  ir  giedu  parneßa. 

2.  Chriftus  zinklas  vntru  budu  |  tay  ira  praiowas  ira  |  iog 
nuog  paties  pral'ideimo  fawo  wifas  pünas  buwo  |  ir  dabar 
ira  I  praiewu  |  Dwaliii  ßwintu  |  ir  iz  Ponnos  pralldeio  |  ir  fu 
tobulu  ißmoniu  tuoiaus  buwo  |  dwi  naturi  wienoy  perfunoy 

26  Diewißkoy  fudeti  tureio  |  gime  be  pazieydimo  poimiftes  mo- 
tines  etc.  1  ir  dabar  Sakramontv  altoriaus  tulu  ir  didziu  z'in- 
kiu  pilnas  ira.  Tam  prieütarawo  fenieii  beretikay  |  kurie  ne 
tikieio  fnnti  drangie  Diewo  ir  zmogaus  |  ne  tikieio  |  idant  tu- 
retu  perfnnu  Diewißkn  bat  |  idant  motina  io  turetu  wadintia 

so  (p*  199)  motina  Diewo.  Prieg  tam  klaydawo  |  kayp  butu  anas 
wienn  nom  ne  futwertu  turis  eHns  |  ir  kitu  dang  kiayda- 
wo  *)  ir  tam  tnMny  priefitarawo.  Kn  wel  heretikay  Eal- 
winilltos  prießtarania  prieß  zinUns  |  knriuos  anas  daro  Sa- 
kramenty  altorians. 

Zinklas.     *)  klaydawo.  ■  • 

a)  Thren.  3.  v.  12.    b)  Joan.  3.  v.  2.   c)  Isai.  11.  v.  10.    d)  Ecclea. 
49.     13.    e)  Agg.  2.  v.  24.    f)  Hebr.  2.  v.  10.    g)  1.  Gor.  3.  t.  22,  23. 
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3.  ZinUas  in  zime  karieywia  |  karniin  wftdua  |  tofp  si- 
mefp  I  tay  im  Chriftanrp  |  will  imones  fnfiriDkinti  tun  |  ir 
po  tno  MnlAa  |  iey  Bori  pergalet  neprietelm  |  tnri  kamnt ; 

auays  ßarways  apfiwilki  |  kuriuus  Apaßtatas  izfkayto:  Imkite 
wilokius  ßarwua  ir  ginklus  Diewo  etc.  »).  Prießtärauia  tarn  6 
zinkhiy  tas  {  kuris  welino  ira  karieywiu  |  ir  po  io  karunu 
karauia  |  tay  ira  tiilays  budays  nufideft.  Mokiel'tis  azu  tu 
kariony  ira  vmzina  iuieriis  |  kayp  bilo  Apaßtaias:  Mokei'tis 
nuodemes  ira  fmertis 

(p.  It4)  4.  Zinkias  ira  ChriTtua  |  tay  ira  pe^ietis  |  kaypo  pats  10 
fiiwi  wadina  giefmefe  Salamono  [  ir  liepiä,  dusiey  |  idaut  ii 
kayp  pecieti  sirdiefp  dawo  prifpauTtu  ir  Vnt  pecio  pridetu  •)  | 
ir  teyp  ii  üfpaufta  |  tay  ira  toligi  iam  tapta  |  io  gieribes 
Awyntas  pirma  äirdzia  paiindama  ir  miledama  |  o  potam  ir 
paäiu  dayktn  iuofe  pratintns  ir  in  weykalos  tahu  ^)  daritn.  is 
Kas  man  tamania  |  pafkuy  mani  tegnl  eyt Prießtarauia*) 
tay  pec'ieti  tio  |  knrie  aplaydi  wiefipaties  fawo  gieribes  i  Tnt 
wifokin  piktibiu  pafilaydiia.   Kayp  tay  tie  daro  |  knrie  pafi- 
kieldami  ^)  puykon  tuo  patimi  prießtarauia  nufizieminimuy 
wießpaties  I  gayley  ruftaudami  priesinafi  io  romibcy  |  nopi-  20 
kuntoy  reiiumaWomoy  artimu  fawo  turedami  prieß  io  maio- 
niby  wiliemus  byndru  karaaia  etc. 


(p.  IM)  VAt  i^InMS  Ntiüm  I 

po  trims  Kaxalums  EuangeliA  Lukoß:  2. 

Kad  buwo  Jezus  dwilikos  metu,  eiunt  iiemus  ing  Jero-  25 
zolimu,  pagal  budo  dieiios  ßwyntos,  ir  po  iz'pilditoms  die- 
noms  griztunt,   pafiliko  waykielis  Jezus  Jerozoliraoy,   ir  ue 
pamate  gimditoiey  io.    A  taridaraies  ii  fuuti  draugiey,  eio 
dienu  kielo,  ir  ießkoio  io  terp  giminetu  ir  paziltamuiu.  A 

tuig.     *)  Priefitarnatiia.    ")  pafikieldami. 

a)  Epheg.  6.  b)  Born.  6.  t.  28.  0)  Gant.  8.  7. 6.    d)  Joan.  12.  v.  26. 

11 
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no  radi,  fugrizo  iug  Jeruzalem,  ießkodami  lo.  Ir  ftoios  po 
trims  dienoms,  rado  ii  baznicioy  befeflinti  widuy  Daktaru, 
klaufuuti  ir  klaufiunti  iu.  A  ftebeios  wifi,  kurie  io  kJaufe, 
ißmonimay  ir  atiakiaiams  io.  Ir  r^giedami  ftebeios.  Ir  tare 
6  iop  motina  io:  SuDau,  ku  mutns  teyp  padarey?  Sitay,  te- 
was  tawo  ir  aß  gajtodamt  lefikoiome  tawis.  Ir  tare  iump: 
Kodrin  manis  ießkoiot,  noiinoiot,  iog  tiiofe  (dayktaofo),  ka- 
rie  ira  Tewo  mano^  reykia  marf  but?  0  iie  ne  fuprato  io- 
dno,  kuri  bitoio  iump.  Ir  nneio  fa  ieys,  ir  atato  ing  Naxa- 
10  reih,  ir  buwo  iiemns  padaotas.  0  motina  io  a^aykie  wifns 
iodilüB  tnos  strdiy  lawo.  0  Jezus  dauginos  ißminty,  ir  au- 
gime  (metuofe)  ir  miliftoy  Diewiop  i)  ir  zmonefe. 

Auf  p.  l!Ni  folgt,  der  polnische  Text  dieses  Ecanyeliums. 


(p.  197)         PVNKTAl  SAklMV  DIEHO 

itdiU  ii  Ewaaielittä. 

PViNKTAS  1. 
Talayi  badayi  moaei  pameta  Biewn  aba  W.  Jesu. 

1.  Pameta  kas  Diewu  |  kad  funkiey  nnfideil  prieß  ii.  Bn- 
wote  üeg  anoo  meto  (tay  ira  badami  pagoniftey)  be  Chri- 

20  Ituso  I  toi  atpuoly  nuog  draugies  Izraelo  |  fweciey  teftameiito 
iadeimo  |  wiities  netaredami  |  ir  be  Diewo  vnt  to  fwieto  »). 
Tuo  budn  pametis  Diewu  per  funku  nufideimu  gal  atraft 
wel  I  ir  todrill  raßtas  ragiiia  tu  |  kuris  pameta  Diewu  |  idaut 
io  ießkotu  :   leßkokito  lieg  wießpaties  |  kolay  gal  but  raftas  | 

25  Äadinkite  io  |  kolay  arti  ira  »•).  Kayp  butu  taris  j  bus .  tas 
metas  |  kuriuo  negalefite  rafti  |  (p.  198;  bu8  kÄdu  toi  ne  artt  | 
todrin  ne-galente  ^)  io  lawisp  zadint. 


Dowiep.    >j  So  mü  Binduineh, 


a)  Ephes.  S.  t.  12.      b)  Isai.  66.  r.  6. 
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2.  Pamcta  Diewu  pafkundinti  pragari  i  ir  daugiefn  Tot 
Toizia  io  rafU  negali  Jeßkoiite  tieg  nuusig  |  a  ne  rafite. 
Tadu  zadins  mtfniB  |  o  ne  yfiMaufifia :  TokM  kiolOs  ^)  |  a  ne 
ras  manis  *}. 

3.  Patneta  ii  kartays  teyfns  ir  fiwynti  Tnt  to  fwieto  |  bei  6 

ne  iki  gaiu  aba  wifotinay  pameta  |  tay  ira  nnterioia  ne  teyp 
Diewu  pati  |  kayp  gieriftna  io  knriaa  dowanas  |  ^wiefiliy  vnt 

dusios  fkayftu  ]  vnt  kurios  wictos  tumfibe  koki  vnt  sirdies 
atayt  |  del  kurios  ne  teyp  iiemiis  zil)a  dayktay  ßwyuti  |  bet 
regi  iuüs  kayp  vkanay.  Nnterioia  kartays  pakaiu  [  o  wieton  lO 
io  turi  nerimafti  sirdiy  |  funkiey  iierimfta.  Nuterioia  link- 
fmiby  |  o  wietoii  ^)  (p.l99)  ios  puola  vnt  in  niiludimas  ir  kartibo 
dusios.  Pilna  ape  tay  Pralnmofe  Dowido  |  kuris  apraßo  |  kaip 
lawo  tarnns  gierus  Diowas  mcgina  tulays  aplaydimays  I  aba 
atimimays  faldibes  sirdies  |  swiesibes  |  drutibes  |  minkßtibes  16 
nialdofe  |  rutriDimo  ^)  a2u  nufideimus  |  ir  kitu  tokiu  dowann. 
Todrin  ir  pata  Dowidas  iefiko  Diewo  |  ftankia  iop  |  bndina  ii 
kayp  azamigon  |  lakoe  eflns  ai^yftas  |  fkundziaa  effns  arti 
prapnlties  |  iey  Diewaa  io  negielbetn  |  ir  kitns  ragina  |  idant 
ießkotu  wiiadu  Diewo  lawo  |  iop  puhus  |  iam  wifadn  meUtns.  so 
Dn^ia  ßwynta  |  aba  gieriaüs  Ba^dia  |  giefmefe  Salomono  tnn- 
kiey  ießko  Diewo  fawo  nnmiletoio  fawo  Jeßkofiu  tieg  to  | 
kuri  mili  dus'ia  mano  j  äpeysiu  mieftu  |  ir  kitu  klauriafi.  Ar 
regeiote  \  kuri  mili  dus'ia  mano?  Tafay  pametimas  Diewo  ' 
kuriüo  fp.  260)  tcyl'us  ir  ßwentas  ii  pameta  |  prifitinka  del  26 
dwieiu  ipaciey  priezaftu.  Wieua  ira  nufideimay  maziefni  I 
del  kuriu  atima  Dicwas  linklmiby  dusios  |  pakaiu  |  swieliby 
ir  kitas  dowanas  |  o  tay  daznay  daro  tiemus  |  kurie  ne  teyp 
didy  turi  fargiby  vnt  sirdies  fawo  |  mufto  niekaniekies  |  tey- 
pogi  ne  faugo  liezuwio  |  daug  tufciu  ir  ne  reykiamu  zodän  so 
katba  |  ne  fergti  akin  |  aullu  |  ir  kitu  paiautimu  fawo  |  per 
kuriuoa  dang  labay  maiuiu  dafitaydzia  kaltibiu  |  ir  teyp  iau- 
ciafi  eflu  faufaya  ynt  maldos  |  kietaya  ir  funkieys  vnt  gieni 
darbn.  O  tay  perkydzia  Diewaa  del  tu  maiuiu  nuodendu. 
Vntra  ira  meginlmaa  Diewo  |  kurind  pratina  ir  mokia  lawo  86 

kielfis.     ^  wictOQ.    *)  minkiibos.    *)  fatrininuM. 

a)  Prov.  1.  V.  28.      b)  Cani.  l.  8.  5. 
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tamus  I  katp  tari  tobulay  tarnaat  üun  |  iz  tikros  meytes  |  do- 
wanay  be  kokia  kayp  butu  alga  |  UnkfmibeB  ir  kitii.  Net 
^gfty  pftÜDi  I  kas  tikray  Diewo  mi-(f.3tl)li  |1i  to  |  kad  nop- 
taydiia  poteriu  [  matdu  |  gieru  darbu  |  Dorint  sirdiy  ne  tan 
6  laldibea  |  bet  gieriaus  kartiby  |  nvludimu  |  kietiby  ir  tingieima 
Tut  maldibes  |  a  tedian  ne  dnoütis  tomas  fonkibemiu  perga- 
\et :  bet  wifa  daro  |  ku  pirma  paprati  bawo  darit  |  kad  tu- 
reio  sirdics  linxmiby  ir  dziauxmu.  Kas  wel  tuometu  tiktay 
meldzias  I  kad  liiixmu  turi  dus'iu  |  o  kad  nuludul'iu  |  wifus  pa- 

10  meta  poterius  |  apleydzia  bazuiciu  ir  kitus  gierus  darbus  | 
tafay  ne  tarnauia  Diewuy  kayp  funus  gieras  Tewuy  |  bet  kayp 
fumdinikas  azu  algu  Wießpati.  Kad  Wießpats  ne  duoft  al- 
g08  I  atitoio  nuog  io  |  ießko  kito  WieBpaties  |  kuriam  azu  pi- 
nigus  pafirumdo  |  o  ne  wienam  dowanay  ne  tarnania.  Saniu 

16  wifadu  tewuy  fawo  nori  ir  gioydiia  ioteykti  |  ir  nuog  io  ne- 
lilkiria  nekada  |  wifa  metu  Tu  tewn  ir  prieg  te-(p.  Xt2)wm  gi- 
wena.  Teyp  ir  tamay  Diewo  |  wieni  kayp  famdinikaj  |  kiti 
kayp  fonns  gieri  iam  t»nama  |  anie  aäa  algu  |  dowanoa  |  linz- 
mibee  |  Bwiefibes  |  o  tie  dowanay  |  ir  be  tu  dowann  wi(adoe 

SO  imm  tamant  gieydzia.  Tu  tadn  |  Krik^cionio  |  faugokis  |  kad 
fawo  Wießpaties  ne  pameftnmey  ney  ynt  to  fwieto  |  per  fan- 
ku  nufideimu  |  ney  vnt  ano  |  per  pafkundinimu  vmzinu  \  del 
tög  funk  aus  imlideimo.  Ir  wel  ne  teriok  Diewo  dowann  |  per 
maziefnius  |  o  teyp  vmziuay  ii  aptureli  |  ir  niekadu  daugiefn 

25  pamefti  ne  gaieü. 

PVNKTAS  IL 
Kor  iesikot  ChrlTtans. 

Daug  ira  wietu  |  kuriofe  galime  ießkot  W.  Jezaus.  Wio- 
ta  I  kur  dabar  anas  wifadu  giwena  |  ira  (p.  203)  dungus  |  ti- 
ao  nay  po  des'iney  Diewo  Tewo  fedi.    Tu  dayktu  |  kurie  aukßtay 
ira  {  ießkokito  |  kur  Chriltus  ira  po  des'iney  Diewo  fededa- 
mas  *). 


a)  Col.  8.  y.  1. 
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2.  Wiöta  I  kfirioy  giweua  |  ira  Sswendi&udas  Sakramentas 
ahoriana  |  kur  ir  tafay  Sakramentaa  |  tinay  ira  ir  Chriftiu. 
Nes  teyp  bHo  ^'ießpat«  ape  tay  Ewangeliofe :  Tay  ira  Kmias 
mano  |  tay  ira  Krauias  mano  |  kur  wel  ira  io  Kunas  ir 
Krauias  1  tinay  ira  anas  wifas  ir  fu  wifu  |  kayp  izgulde  pats  6 
zodzieys  auays:  Kas  tieg  watgo  mani  |  bus  giwu  del  manis  •). 

3.  Wieta  Chriftaus  Wießpaties  1  kurioy  wifumetu  giwena  | 
ira  Bazuicia  io  ßwyiita  |  tay  ira  draugic  aba  furinkimas  zrno- 
niu  tu  I  kurie  ing  ii  teyp  |  kayp  pridera  |  tiki.    Ape  tay  teyp 
taie  Apaßtatump  ir  kiturop  mokitiniump  fawo  1  kurie  buwo  lo 
draugie  ir  fariDkimas  io  (p.  214)  aba  Bazniciä  io:  Sztay  aß 
efmi  fu  iuma  wifomis  dienomis  iki  galu  fwioto       Todrin  ir 
Ewangelioy  tos  Nedelos  |  bodamas  dwilikoa  metu  |  ne  kitur 
bet  tiktay  BazDidtoy  Doreio  but  raftaa.  Noredamas  ißmokit 
wifua  I  adunt  karie  io  ne  tun  |  kayp  tay  ira  pagooay  |  aba  15 
Horetikay  |  knrie  ii  pamete  |  ioßkota  io  Bafoidioy  |  ne  pa- 
kumpefe  Zbaru  fawo.  Tay  iinklina  ir  raßtas  *)  anas  Eze- 
chiele praoaßo  |  kuris  apraßo  Bainicin  Gbriftufo  |  ir  daug  ios 
paflap6iu  I  mokllu  |  Sakramentu  |  vut  galo  teyp  baygia  fawo 
raßtu :  Wardas  miel'to  tieg  \    tay  ira  Bazuicios  kuriu  aprasi-  20 
neio  I  iiuog  anos  dienos :   Wießpats  tinaygi        Tafay  wardas 
Baznicios  ira :  Wießpats  tinay  |  tay  ira  giwena.   Terp  *)  dak- 
taru  Baznicioy  gal  but  ral'tas       Daktaray  kayp  mokitoiey  gal 
tiemus  |  kurie  io  nezino  |  pa-(|k  2l5)rodit  I  ir  todrin  iftate 
imos.   Dawe  tieg  Daktarus  ir  piemenis  vnt  ftatiino  ir  buda-  26 
woimo  Baznicios       A  tay  bus  iki  gi^u  swieto  |  kaip  toygi 
wietoy  Apaßtalas  ^)  bilo.    Kiekwienami  im^j  HefeHkay  *) 
pameti  Chryftn  |  iey  kitnr  ießkoio  |  ne  rado  io  |  ^  iey  Ba£- 
nidioy  *)  tikroy  teip  Daktam  ießkoio  |  pigay  rado  |  kaip 
uome  iz  hiltoria  fenain  Bainicioa  ßwyntos.  Anie  Arionay  {  80 
EntiohioDay  |  Monotbelitay  |  ir  kiü  paklideley  i  kurie  Batei» 
cioy  ießkoio  1  rado  Cbriftn :  Rado  ir  Berengarius  |  koris  pa- 
metis  buwo  Chriütu  1  ue  tikiedamas  ape  ii  |  iey  butu  effus 

*)  mek    «)  raifias.    •)  Teyp.    «)  raAtat.    *)  Apaßdti.    ^  Hqre- 
tikay.       |io.    *)  Biainidioy. 


a)  Joan.  6.  v.  57.  b)  Matth.  28.  v.  20.  c)  Eseob.  48.  v.  85. 
d)  Ephes  4.  v.  11. 
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tikray  ir  potoyfey  Sakramenty  attoriaus.  Nes  nnog  Bozoicios 
fiwyntos  tuometn  ir  nnog  Daktaru  ios  baramas  |  ir  raokianias 
tikroB  tikibeB  |  fufiprato  ir  atfigriiäe  iz  nauio  ing  tikra  kie- 
lu  I  intikieio  tiefay  |  kurios  mokia  Bainidia  ape  ßwjn-(p,  MI) 
5  öiaafi  Sakramenttt  attorians.  Rafta  taogi  buda  ir  dabar  ma- 
rißkiey  Heretikay  Ghriftu  |  kuri  pamete  |  kad  io  Bainicioy 
tikroy  ießkotu  |  bot  iog  to  ne  daro  j  todrin  ne  turi  Chriftufo 
W  ießpaties  fawo. 

4.  Wieta  |  kurioy  mietey  *)  giwena  Chriltus  |  ira  sirdis 
10  cifta  ir  grazi.  Ape  tay  teyp  Apaßtatas  kalba :  Klupaiiiu  vnt 
kielu  mano  Tewop  etc.  tay  ira  meldziu  |  adunt  giwentu  Chri- 
ltus per  tikieimu  sirdiTe  iuTu  Run  da  Ii  taruay  Die  wo  sir* 
diy  fawo  |  kad  ape  ii  mufto  |  kad  itgay  |  tunkiey  |  karßtay 
iam  meldziafi. 

15  5«  Wieta  Bazoicia  |  kurioy  Diewo  iodi  knnigay  *)  fako  ir 
izpaäinties  nnodemia  IdauTo.  Tinay  kas  da^ay  wayktfoioia  | 
iey  pamete  Chriltu  teriodamas  io  miliftu  per  fanka  koki  nu- 
fideima  |  gal  raTt  ktaulidamas  Diewo  iodzio  |  iz  knrio  pafi- 
kmtino  sirdis  (p.  2t7)  ir  fnfiminkßtiDa  |  pradoft  gayletis  a£a 

20  piktibes  fawo  |  prieyt  kunigop  |  pafifako  |  kuo  Diewu  mielu 
pazieyde  |  kunigas  Diewo  galiby  atleydzia  iara  iieteyfibes  io  | 
igiia  tiioiaus  Diewo  miliftu  |  ftoiafi  teyfus  |  ir  teyp  Chriftus 
iop  fugrilUa  |  ir  giwena  iiirap  |  kaip  pirmay  giweno  |  negi 
buwo  pameltas  per  dalileydimu  didzio  nulideimo.  Zinoda- 

25  mas  tadu  |  kur  Chriftus  gali  raftis  |  tinay  io  ießkok  |  iey  ii 
kadu  I  ko  Diewe  ^)  apfaugok  |  Duteriotamey  |  per  netiki  abo 
per  kita  imrideimn  didy. 

PVJNKTAS  m. 

Niekas  Chriltans  aba  Diewo  vnt  to  fwieto  tobulay  rafti 
80  ndgali. 

Pokolay  zniogus  giwena  vnt  to  swieto  |  norint  giwentu 
daug  ink-(p.  298)ftniköiu  metu  [  per  wifu  (kwo  Tmüu  ne  gal 

^  mieley.    *)  kngnigay.    *)  Diewie. 

a)  Kpbes.  3.  v.  U-17. 
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teip  rafti  ir  pa/iiit  Diewo  j  kaip  prideretu  |  ir  kaip  io  didibe 
ir  Maieftotas  priwaJo. 

1.  Gal  tAy  pafirodit  iz  raßto  lUvyiito  |  kuris  liepia  icßkot 
Diewo  wifados :  Jeßkokite  tieg  Wießpaties  ir  pafidrutüi'- 
kite  I  ießkokite  weydo  io  wifados  *).  Nes  ira  Diewas  kaip  b 
wieta  aukfo  ziamey  gili  |  plati  ir  be  galo  |  tolaus  ir  tolaus 
eiunti.  Kaip  tadu  tie  |  kurie  iz  ziames  kafa  aukfa  |  wifadn 
ronda  aiikfn  ir  wi&du  tolans  eyt  ießkodami  aukfo  |  kas  diena 
nmda  ir  .izkafa  ankfa  ir  kas  diena  ießko  aakfo*  Nes  ne  gal 
wifo  wienu  kartn  rafti  ir  izkafti  |  todrin  daliomis  i^kafa  ir  lO 
ima  fawi  ankfa.  Teyp  Wießpaties  mufa  Diewo  ne  galim  iki 
gatn  ir  tobnlay  rafti  |  tay  ira  pa^int  |  kaip  butn  per  dalas  ii 
numanome.  Wiena  kartu  maftome  ape  io  gieriby  |  (p.  209> 
Yiitru  kartu  ape  galiby  |  treöiu  ape  ifiminti  |  ir  teyp  ape  ki- 
tos  io  tikribes  pa  truputi  |  ku  gaudome  |  ir  kayp  lufteli  *)  15 
koki  aukl'o  law  nulaiiziame.  Ira  Diewas  kaip  marias  didziau- 
fias  I  ii  mufii  ißmoniii  ira  kaip  wiedielis  aba  kaip  ßaukßte- 
lis  I  ne  gal  ißfemt  mariu  wifu  j  trui)uti  i)afema  |  ir  teyp  no- 
rint  femtii  per  vmziii  ]  iiiekadu  ne  yßfemtu  tu  mariu.  Tay 
ira  noriut  wiiadu  daugiel'u  ir  daugiefu  kas  diena  numanitu  20 
swiefiaus  ir  tobulaua  Diewu:  teciau  negali  iki  galu  wifo  iß- 
moniu  fawo  apimt  ir  permaoit  Teyp  Apaßtaias  bÜo:  Po 
daley  aba  po  truputi  paziftame  Diewu  ir  po  daley  pratia- 
fiauiame  Tafaygi  ApaBtalas  weyzdedamas  yut  Diewo  }a- 
bay  a^udingtu  fndu  kayp  Tnt  marin  didziaufiu  ]  teyp  praßnko  25 
ißwidis  in  gilnmu:  0  gilibe  tieg  turtn  iBmintiee  ir  äinios 
Diewo  I  kaip  noapimami  ira  (p.  21f)  fuday  io  |  ir  nennfekami 
kiel^  io  •). 

2.  Gal  tay  pafirodit  ir  ü  to  |  log  raßtas  ßwentae  lako 
negalinti  funti  dayktu  |  adunt  kas  Diewu  tobnlay  raftu  |  tay  30 

ira  ißmonitu.    Artes  pedus  Diewo  permanifi  |  ir  tobulay  wi- 

fagalinti  rafi  ?  Aukßteluis  azu  dungu  |  a  ku  darifi  ?  gilefnis 
azu  pa/iemes  |  a  ißkur  pazinfi?  ilgiefne  ira  azu  ziami  miera 
io  ir  platefue  azu  raarias  ?  Ne  ißiU'kite  j  lies  no  apim- 
fite.   Kas  regies  ii  ir  ißlakis?  96 

>)  WieBpates.    •)  lufteli.    »J  iiilfkite. 

•} Ps.  104.  V.4.  b)  l.Cor.  13. v.9.  c)  Rom.  11.  v. S3.  d)  Job.  11.  v. 7-9, 
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3.  Idaiit  paroditn  Diewas  (awo  didiby  fniit  nopiauunii  | 
dainay  rodes  pnuiafiamiis  dumaore  |  debefiy  i  Ykanay 

4.  IBmoliia  mnfa  Irany  imericta  ir  kaip  purwnofe  nnklim- 

pns  I  no  efti  patogi  vnt  ißmonimo  Diewo  |  ku-(p.  2ll)ri8  ira 
6  D Walas  ir  swiefibe  fkayfciaufia  |  zibuiiti  ir  twafkuuti  be  iiiie- 
ros:  akis  wel  mufu  dusios  !  tay  ira  ißniüiiia  |  labay  filpna  | 
negal  vnt  faules  oefutwertos  |  vnt  Diewo  swieiiaulio  teyp  | 
kaip  reyktu  |  weyzdet.  Kaip  peleda  ir  sikfniofparniey  negal 
dienoy  yut  swiefibes  faules  weyzdet  |  bet  wakaru  tiktay  |  kad 

10  labay  maza  ira  swiefibe  |  taometu  gal  truputi  regieti  iz  tos 
s'wiefibes.  A  tay  todrin  negal  |  nes  labay  filpnas  ir  letas  tun 
akk  I  aeifikiiM$ia  swiefes  faules  widuy  dicnos  labay  zibuucios. 
Teyp  ir  mes  tuiime  akis  dusios  |  tay  ira  ifimoniu  tabay  teta  | 
main  |  wipaa  \  ir  teyp  kaip  priedas  kaip  fiikfniospamiey  |  pa- 

15  kotaj  mt  to  fwieto  eStoB  )  ne  galim  weyxdet  yn%  Wiefipaties 
Diewo  I  tay  ira  negalim  io  tobulay  pazint  |  trapoti  ku  ir  la- 
bay  mala  paüTtamegi.  Todrin  ru-(p.  212)piDkimes  |  kotay 
giwi  efme  |  labiaus  pomazam  pazint  Wiefipati  fawo  |  wifadu  | 
kaip  liepia  raßtas  |  ießkokime  io. 

10  PVNKTAS  IV. 

Ko  waykay  tui  moklüs. 

1.  Tun  mokitis  baymes  Diewo.  Teyp  Tobias  mokie  fu- 
neli  lawo  nnog  ma^mes  biiotis  Diewo  ^).  Anna  Samueli  fawo 
tuoiaus  nu^ind^ius  atdawe  Ba^nicion  ?ut  garbos  Diewuy  *). 

96  Motina  feptiniu  funu  Bfaohabeußn  del  ßwento  Tiauldeiiiio  iu 
wadlnafi  labay  ftebukliiiga 

2.  Tun  mokitis  meftibes  aba  mieros  gierimy  ir  walgimy  | 
idant  ae  paiunktn  ir  ipraftu  apliriimop  {  idant  ne  buta  lepu- 
nays  |  fmalfoieys  ir  fmaguraninoo'ioys.    Teyp   funus  Heli 

80  i^tepinti  ^)  palado  biauriey  ir  biauribefe  giweno.  Tewas 
ne  teyp  kaip  pridereio  draude  \  2odzieys  tiktay  graudena  |  a 

*)  ü-tepinti  mU  BimMriek  mrnUtm  d^r  ZnU. 

%)  Isai.  6;  8.  Keg.  8.  v.  10;  2.  Par.  6.  v.  M.         b)  Tob.  1.  ?.  10. 
o)  1.  Reg.  1.      d)  2.  Macb.  7. 
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(f.  21t)  Tntay  reykie  kuo  kietu  tokiu  iepunn  Bnog  pikto  nn- 
Iprafit  ir  ynt  giero  priwodi^ioi.  Todrin  pats  tewas  bowo  pa- 
karotas  |  ir  funus  wienoy  dienoy  azumußti  ^)  Prieß  wel 
anie  waykieley  ßwynti  Danielis  ir  io  drauginikay  turi  giiiu 
didy  nuog  Diewo  raßty  |  iog  pafnikawo  ir  labay  miernay  6 
walgie:  todrin  Diewas  dawe  iiemus  ißminti  labay  didy  S. 
Mikaloius  zindulis  dabar  budamas  pradeio  pal'iiikaut  l'ereda- 
mis  ir  petnic'iomis  truputi  ku  wakarop  zizdamas. 

3.  Turi  mokitis  tilet  ir  maza  babay  kaibet.   No  wieno 
iodzio  giedißko  ney  girdet  ney  iÜtarit  ney  ißmooit  Teyp  10 
S.  Hieronimas  Letops  raßo. 

4.  Tnry  mokitis  klaofit  wirefniu  fawo  |  tewo  |  motinos  | 
mokitoin  |  nidinkt  ioos  ir  garbint  Tuo«  kieturia  dayk- 
tns  aiiilaykie  ir  Jezus  |  kayp  \±  Enaogelios  äinoma  ira. 


(p.  214)  Tit  Yitras  NcdelM  is 

po  trims  Karalums  |  Ewangelia. 
Jono  2. 

Anno  metu:  Swodba  buwo  Kanay  Galileos,  ir  buwo  mo- 
tina  Jezaus  tiiiay.  Pakwiel'tas  teipag  buwo  ir  Jezus  ir  mo- 
kitiniey  io  vnt  fwodbos.  A  kad  ue  teko  wino,  taria  raotina  20 
Jezaus  iop:  Wino  ne  turi.  Ir  tarc  iey  Jezus:  Kas  raat!  ir 
taw,  /mona?  Dabar  notaio  wahinda  mano.  Taria  motina 
io  *)  tarnams:  Ku  norint  taris  iuras,  darikite.  A  buwu  iz 
akmenio  fuday  siesi  padeti  pagal  apcistimo  zydu,  kuriofn 
täpo  du  aba  tris  wiedray.  Tare  iiemus  Jezus :  Pripiikite  Tu-  25 
dns  vnndenim.  Ir  pripi)e  iuos  sklidinus.  Ir  tare  iiemus  Je- 
zus: Semkite  nn,  ir  neßkite  Tzweyzdetoiny  fwodbos.  Ir 
nune^ie.  A  kad  paragawo  Yäwoyzdetoias  fwodbos  wundenio 
winan  permaynito,  ir  nezinoio  iägi  kur  buiu  effus,  bet  *)  tar- 

!)  unmuBti.  *)  nulinkt.  *)  oi.  ^)  Tzwejidetoiuy. 

•)  b«t 

a)  1.  Reg.  4.      b)  Dan.  1.      c)  Epbes.  6. 

12 
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naj  üiuno,  knrie  ferne  wundeni,  pawadina  lannikio  ^weyzde- 
toias  fwodboB  ir  tare  iam:  Kiekwienas  imoguB  pirm  gieni 
winu  diiolt:  A  kad  paßgieriaf  tadu  tu,  knris  ira  ptakiefnis. 
A  tu  a^ulaykiey  giern  winu  ik  ^io}ay       Tu  padare  pradän 

5  zinklu  Jezus  Kanay  Galileos,  ir  apreyßkie  garbu  fawo.  Ir 
iutikieiü  ing  ii  mokitiniey  io. 

Auf  |i.  215  folyt  der  polnische  Text  dieses  Etangeliums. 


(p.  216)         rVNKTAY  SiKWV  DIRWO 

Hiim  ii  KwaagcUtt« 

10  PVNKTAS  1. 

Moterüte  monia  ira  zinkhi  moteriltei  W.  Chriltaiu  Ai 

lainif^im 

1.  Todrin  moterifte  zmoniu  zinklina  moterifty  Wießpaties 
ChriftauB  Tu  Ba^-niciu  |  iog  wiena  tiktay  turi  but  mote  wiruy 

15  lawo  nauiamy  teftamenU  |  ne  dwi  |  ne  ins  |  ne  kaip  fenami 
teltamenti  kartays  wienas  wiras  turedawo  dang  moieni.  Per- 
iode tay  Diewas  tao  rnetu  |  bet  nniiay  liß  wienos  tnret  ne 
dera.  Teip  ir  Baznicia  ira  wiena  fuiiednotine  Wiefipatiee 
mnfa  |  wiena  karweliisia  *)  |  wiena  a^rine  ^)  |  wienas  kunas  ^)  \ 

20  wieni  namay 

2.  Nefifkirimas  ira  moteriftey  zmoniu  ]  iki  fmer-(p.  2l7)ti 
negal  wienas  viitio  pameft  |  aba  negal  nieku  budu  fkirtis. 
Teyp  ir  moteriftey  Chryftaiis  ira  nofifkiiimas  nuog  Bazui- 
cios  vrazinas.     Niekadu  Chryftus  iiofirkiis  iiuog  Baznicios  | 

25  ir  viit  vmziu  ios  iiopleys.  Suzieduoüu  tawi  raaii  vmzi- 
nay  |  bilo  Pranasiep  «). 

3.  Idant  mote  inegtu  wiruy  fawo  |  redofi  rediklomis  brun- 
giomk  :  Teyp  ir  Baznicia  ira  kayp  karalene  |  kuri  labay 

•)  siolay.      •)  Pransiep. 

a)  Cant.  6.  b)  Joan.  10.  o)  1.  Gor.  12.  d)  1.  Tim.  3. 
e)  Ose.  2.  v.  19. 
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bniDfpeys  rabays  gnünafi  ir  redofi  |  itiiiHnugais  |  aakfa  |  ak- 
menimis  äbunöieys  ir  wifokiomis  graäbemis.  Stoios  ti«g 
karalene  po  deäiney  tawo  ruboofe  iz  aukTo  |  apwilkta  tulibe- 
niit*).  Ir  EseohieUa  dang  dayktu  izfkayto  |  kurieys  ana 
redofi  *>).  6 

4.  Suzieduotine  nutekiedaraa  azu  wiio  j  aplaydzia  tewu  | 
motinu  |  giminy  |  namus  |  tewiklViu  |  ir  i)ra-(p.  2l8)llneßa  na- 
umoliia  I  tewiklcion  giminen  wiro  fawu.  Teyp  liaznicia  fu- 
zieduotine  ChrylUtus  luitekiedaraa  azu  io  per  tikiby  |  wilti 

ir  meyly  |  apleydzia  tewu  fawo  |  tay  ira  fwietu  tu  |  motinu  |  10 
tay  ira  kunu  |  aba  gieriaus  pagouifty  |  atilzada  welino  ir 
wifa  io  darbu  |  nuwetka  iiuog  fawis  fenus  rubus  etc.  Kayp 
figura  zinklino  Toipi  Dowidas  teyp  kalba:  Kbufik  dokte 
ir  weyzdek  ir  nalink  aufi  tawo  ir  azumirßk  imonia  lawo  ir 
Bamu  tewo  lawo  16 

5.  Ape  «ira  ir  moteri  Apafttatas  büo  |  iog  fankibes  ir 
pricspaudas  knno  ioree  Ghryltua  Batoicios  wedeiaa  kinte 
daag  fankibia  |  wargu  ir  fopnla  vnt  knno  ir  mi  dndios  |  vnt 
gaJto  ir  numire  dfll  fkwo  fnäeduotines  ir  pafawinttnes.  Chry- 
ftus  tieg  numileio  Bazniciu  ir  fawi  pati  iidawe  az'u  iu  90 
Baziiicia  teypagi  pafawintiue  Chriftaus  kincia  daug  ir(p.  219) 
tulu  priespaudu  |  wargu  ir  Ibpulu  |  kaitays  ir  uumirßta  del 
Chryftaus  lawo  numitetoio.  Kurie  tieg  priguli  ChryAtuXop  | 
nukriziawoio  kunu  fawo  Tu  piktumays  ir  gieyduleys  >). 


P\  NKTAS  IL  M 

Xiti  paliginimay  terp  moterütei  imimiu  ir  torp  motorillM 

Ghryftani  £a  Baini^in. 

1.  Gahvu  moteriiies  ira  wiras  !  tav  ira  wirefniu  raoteres 
ira  wiras.    Teyp  Chryftus  ira  wirefniu  |  ira  WieBpatini  |  ira 
galwu  bazoicios  lawo       Anas  tieg  galwu  vnt  wilos  bazui-  30 
6io8  ») 

wilti.    *)  bninii^ioi. 

a)  Ps.  44.  V.  10.  b)  Ezech.  16.  c)  Deut.  21.  v.  12,  13, 

d)  Pt.  44.  V.  11.     e)  1.  Cor.  7.  v.  28.     f)  Ephes.  6.  V.  26,    g)  GaL  6. 
T.  24.     h)  1.  Cor.  11.  Y.  8.    i)  Kphes.  5.  v.  23. 
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2.  Mote  ira  garba  wirö     |  tay  ira  wiras  tiiri  giriu  ir 
garbn  i±  moteries  fawo.  Teyp  Chryftiis  tari  didi  garbu 
Baznidos  fawo.   Apaßtatay  tieg  (knrie  bawo  graüaafia  dala 

baznicios)  garba  Chryftaus  (p.  220)  Buli  karnnu  garbos 
5  runkoy  Wießpaties  ir  karunu  karaliltes  runkoy  Diewo  tawo  «). 

3.  Del  meyles  byndros  |  kuriu  terj)  fawis  tun:  teyp  Chry- 
ftus  iabay  iiuraileio  baziiiciu  fawo  \  ir  iz  tos  mcyles  izdawe 
fawi  pati  vut  kuuciu  bayliu  ir  vnt  fmerties.  Chryftus  tieg 
uumileio  bazoiciu  ir  fawi  pati  izdawe  azu  iu  Baznicia 

10  teypogi  mili  Cbryltu  |  kurios  meyly  tobubi  aprasie  Salomonas 
giefmefe  fawo. 

4.  Moterifte  zmoniu  ira  del  wayku  |  korie  ii  ios  giema : 
toyp  baznida  gimdüa  Chryftny  fuDus  ir  dnkteris  be  fkay- 
öiaus.  Bet  öia  ira  fkiriuB  moteriitey  Ghriftaiu  nuog  mote- 

16  riltes  2monia  Pirmas  |  bainicia  wifados  ira  Poima  cilta  ir 
motina  wayfinga.  PoDnn  wadina  in  ApaStalas:  Snziedawan 
aba  fakatbeiau  ios  aza  wieno  wiro  |  ponnu  öiitu  Itatit  Ghry- 
(f.  22l)ftuy  Wadina  tafgi  Apaßtalas  ir  motinu :  Ana  |  kori 
aukßtay  ira  Jcruzalem  |  kuri  ira  motina  mufu        Ponna  ira 

20  baziii(;ia  del  ciftibes  fawo  |  motina  del  wayku  |  kuriüos  gim- 
dzia.  Vntras  fkiriiis  |  wienu  kartu  daug  tukftunciu  gim- 
dzia  I  ko  ne  gal  ne  wieiia  kita  motina  j  reta  dwinus  gimdzia  j 
ir  tay  fu  ueißfakitu  fopulu.  Trecias  |  kitos  motinos  gimdzia 
fimus  ir  dukteris  tokio  ftono  aba  ftowio  |  kokio  pacios  ira. 

25  Grina  ir  vbagie  vbaga  ir  griuu  wayku  gimdzia  |  newalnikid 
newalniku  ^)  (  baiore  baiarayti  1  kunige  kunigaykßti  |  karalene 
karalunu.  Bet  ba^uicia  gimdzia  wifus  aukßtos  gimines  |  gim- 
dzia funas  Diewo  priimtaoniis  |  gimdzia  karalonitB  |  kunigayk- 
TcinB  duogaus  karaLiftes  |  gimdäa  fiwyntus  l  labay  graüiu. 

80  Kad  to  vzgimimo  patis  ne  teriotn  |  wili  po  fmerti  karalnmis 
vmünays  butn.  Ape  tay  raBto  dang  rad 
(p*  %%%)  ö.  Del  nudaliimo  titntu  |  wirefnibiu  ir  kito  daug  gia- 
ro.   Ku  turi  wiras  |  tay  duoftis  ir  io  fuziednotiney.  Kad 

')  newainika. 


a)  1.  Cor.  11.  V.  7.  h)  2.  Cor.  8.  v.  23.  c)  Isai.  62.  8. 

d)  Epbei.  6.  y.  25.       e)  2.  Cor.  11.  t.  2.       f)  Gftl.  4.  t.  26. 
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kuri  nuteka  azu  karalaus  iie  budama  gimines  karalaus  |  ima 
titotu  didy  nuog  wiro  fawo  karalaus  ir  wadiuaH  karalene.  Nuteka 
aza  kanigayksöio  |  wadinafi  kunigie  |  teypagi  ir  ape  kitas  aukßtibes 
munanik.  Tuogi  budu  ir  Chriftus  duofti  bazniciey  fawo  ütulas 
fawo.  Anas  ira  karalus  |  baznicia  ira  karalene  Anas  ira  5 
fadi^aj  dawe  jr  baiuidiey  |  idant  faditu  ir  dabar  mt  üames  per 
knnigns  |  ir  gaty  fwieto  ApaBtalay  ir  kiti  didefni  Bwyntieii 
bus  fadtiomis  |  ir  drangie  fu  ChriTtufii  fndis.  Chrirtiis  ira 
^wielibe  i  dawe  ir  baäiiciey  tu  wardn.  Jus  efte  swiefibe 
fwieto  «).  Gbriftns  ira  kunigas  |  paftate  ir  iMitoicioy  kunigus.  10 
Ir  teyp  pereyk  wifns  titutus  |  o  rafi  maza  ne  wifns  bainid^ 
duotos. 

(p.  tu)  PVNKTAS  in. 

Xayp  seremonias  fwodboi,  nnog  imoniu  fenuin  aiolaykamas, 

IWodbay  Chrlflaiis  Ai  Bafaiiciii  pridexa.  15 

1.  Ceremonia  |  knriu  fenieii  ^luones  fwodbay  azulaykida- 
wo  I  bnwo  ta.  Suzieduotine  weyda  fawo  pameciu  plona  azu- 
dingdawo.  Teyp  Rebeka  izwidus  Tawo  Izaaku  iauniki  aza- 
dingie  fawi  fkreyfty  aba  plofcia  Ir  Eseohieüp  bilo  ape 
fynagoga  fnzieduotiny  fawo  Diewas  teyp:  Iztiefiau  dungalii  20 
mano  Tut  tawis  Prieiaftis  tos  Ceremonios  ira  ta.  Kuri 
nateka  ato  wiro  )  ne  tun  kitiemns  roditis  |  idant  üernns 
megtu  ir  nnog  in  bntu  mileta  |  bet  ape  tay  rupintis  tur  { 
idant  tiknun  wiruy  megtu  ir  nuog  io  butn  miteta.  Tu  Ce- 
remonin  regime  ir  ynt  Baznicios  fuilednotines  Cbryftaus.  25 
Tn-ip.  224)ri  duogalu  vnt  akin  fawo  aba  azndingimn.  Nes 
turi  tikiby  |  kuri  iia  druta  ir  tikra  |  bet  ira  tumli  |  ir  teyp 
aiudiugia  ^)  akis  ios  ;  iog  iiegal  reglet  Diewo  s'wiefiey  ney 
Chriftaus  fawo  numiletoio  palawintinio  I  pakohiy  vnt  ziames 
giwena.  Per  tikiby  waykscioiarae  |  a  ne  per  weydu  aba  pa-  30 
wayzdu  regimu       Ira  dawadziaimas  dayktu  ueregimu  Apaß- 

azudiDgia. 

a)  Fto.  44.     b)  Joftn.  20.  v.  33.    c)  Matth.  5.  t.  14.     d)  Gen.  24. 
T.  06.     e)  EmoIi.  16.  t.  8.      f)  2.  Cor.  6.  v.  7. 
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taliep.  Sakramentus  turi  regimus  |  a  miliftu  iuöfe  ne  regimu 
imi.  Teypagi  azudingia  fawo  daug  gieru  darbu  |  idant  iz 
iu  nepafikieHu  ir  tuscio  giriaus  nuog  zmoniu  ne  ießkotu. 
Tu  a^adiDgimu  regime  ir  viit  Cbriftans.  Nes  ir  anas  buwo') 
6  aittdingtM  pirm  fignrofc  Teno  teftamento  |  a^udingtas  bawo 
imogiftey  fawo  |  nes  Diewiftes  io  niekas  neregieio  terj)  zmo- 
ua  I  atodingtas  biiwo  labiaufey  dienoy  kuncios  fawo  |  kuo 
iitetii  ne  pasiot  (p.  III)  bawo  io.  Nea  oe  tareio  graiibes 
ney  weydo  |  kayp  pnoatas  ki^ba  Vnt  gato  ira  atading- 
10  tas  ir  dabar  Sakrameaty  attariana  ir  pagal  imogiTtes  ir  pa- 
gal  DiewiAes. 

2.  Geremonia  |  Waynikays  ii  tnta  itoliu  ir  2ieda  |  ü 
myrrhos  j  \i  erBkieciu  uupintays  redidawa  fenieii  tao8  |  knrie 
paflimdawa  |  duodumi  inokllu  |  iog  daug  tami  ftony  fankibitt 

16  ir  wargii  reyks  izkift.  Teyp  Baztiicia  ir  Chriftus  ios  pala- 
wiutiuis  kintü  daug  lopulu  vnt  dusios  ir  vnt  kuno.  Ape 
Chriftaus  funkibes  ir  kunoias  pJaciey  raßo  Ewangeliftas.  Ape 
baznic'ios  priefpaudas  pitna  raßto.  Pati  ape  fawi  teyp  bilo  : 
Runkos  mano  laßo  myrrhu  ^)  |  tay  ira  darbuofe  mano  daug 

20  ira  kartibes.  Ir  Cbriftus  ape  iu :  Kaip  lilia  terp  erßkieciu  { 
teyp  prietelka  mano  |  tay  ira  ba^nicia  |  terp  dukteriu  «). 
Erßkieöiey^)  bada  |  kra-(p.22C)wina  |  drafko  kann  ir  funkiey 
zieydiia :  teyp  baznidia  turi  dang  erßkieciu  |  kurie  in  perfe* 
kioio  i  wargina  |  paganay  |  heretikay  ir  patis  pikti  fanus  Ka- 

26  tholikay« 

3.  Ceremoiiü  |  iannikiey  aba  wiray  pirkdawo  üaw  fiiüe- 
dnotiiies  aba  moteris  pinigays  |  darbu  aba  kitn  koriuc  bodiu 
Jakobas  patriareba  fnnkieys  darbays  per  feptiniolika  motn 
napetne  law  Liia  ir  Raoheli^).  Dawidas  ain  ]li<diol  karali- 

80  Aiw  tedeto  nuog  Saulo  s'imtn  pamußtuitt  PbüUtmu  *)  | 
Sichern  kunigaykßtis  azu  Diiiu  dukteri  Jakoba  Patriarchos 
fiule  pinigus  tewuy  ir  broliamus  ios  |  kiek  noretu  Teyp 
ir  (Jhriftus  pirko  labay  brungiey  lawo  fuzieduotiny  bazni- 
6m  I  ne  aukfu  \  ney  üdabru  |  bet  krauiu  ßwenciauiiu.  Paltate 

iz.    *)  buo.    •)  ErBUdley. 

a)  Isai.  53.  w.  2.  b)  Cant  5.  v.  5.  c)  CmiI  3.  v.  3. 

d)  Gen.  29.  e)  1.  Bef.  18.  f)  Qea.  84. 
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tieg  ins  Wifknpus  waldziot  ha^niöiu  Diewo  |  kurin  igiio  aba 
Dupelne  (p.  227)  krauiu  fawo  *).  Izdawe  fawi  pati  azu  iu  •*)  J 
i&y  ira  azu  bazniciu.    Pirkti  efte  pirkirau  bruiigiu  *). 

4.  Kieldawo  ftahi  aba  puotu  daridawo  didy  tulu  walgiklu 

ir  gierimu  pilnu.  Teyp  apraßo  Ezechielis  ir  fkayto  penuk-  6 
ßlus  tulus  I  duonu  ]  modu  |  aliwu  [  winu  etc.  Swodboy 
Chriftaus  Tu  bazniciu  ira  puota  dide  ir  apftas  walgiklos  ir 
girkio.  Guldzia  kas  diena  vnt  ftalo  duoDU  giwu  |  kuriu  peni 
fawo  fuzieduotiny  b&^Diüia  |  ta  diiona  ira  kunas  io  ßwenoiau- 
fias  Sakramenty  aUariaus.  Girdzia  iu  gierimu  brungiauda  tO 
kraaia  fawo.  Kitos  walgildoB  ir  girMay  ira  iodi»  Diewo  | 
gaylilla  aia  nufideimiu  |  giery  darbay  t  prieQpaudos  ir  kiti 
tiili  I  ape  IniriiiOB  kitnr  kidbelU. 

5.  Ceremonia  |  Nakti  ir  fu  äbarieya  aba  fa  lampomis 
fwodbn  daridawo.  Naktls  MnUina  ta  (|k  SS8)  ynt  äames  pa-  16 
giwenimu  |  kayp  i.  Petras  bito.  Kiekwiena  dntfla  dabar  tun 
nutekiet  azu  GhrillaiiB  |  tay  ira  per  tikra  tikiby  iop  priftot 

ir  baznicion  io  ieyt  |  krikßtitis  ir  kitus  fakraraentus  priimt  | 
tay  ira  nutekiet  azu  Chriftaus  j  po  fraerti  to  niekas  negaies 
darit  Ira  ir  Ewangelioy  ai)e  tu  nakti  |  kurioy  fako  Wieß-  20 
pats  priezodi  ape  desimti  ponnu  |  kurias  nakti  laukie  ynt 
fwodbü8  fuzieduotinio  ir  fuzieduotines  Larapas  Äinklina 
mcyiy  terp  tu  |  kurie  paßima  |  terp  wiro  ir  terp  motories 
pagal  anu  zodziu :  Lampas  io  iampas  vgnies  ir  liepsnu  ')  | 
ir  tnoiaus  ^)  izguldzia  |  k&a  ißmano  per  ygoi  |  wadindamas  iu  25 
mey}y.   Dang  tieg  wandenn  negateio  aiagiefit  meytes 

PVNKTAS  IV. 

Ape  priezaTtis  moteriltes. 

1.  Prioä^is  I  del  knrios  (p.        kas  paima  knria  law 
a2a  moteri  |  ira  grai^be  dide.  Bot  Cbrifttis  Wießpats  ne  to-  30 
drin  bazni<Sin  |  tay  ira  duäas  imonin  |  paieme.   Nes  buwo 

*)  tiioiai. 

a)  Act.  20.  V.  28.         b)  Ephes.  5.  v.  25.  c)  1.  Cor.  6.  v.  20. 

d)  Esech.  16.  v.  IB.    e)  Matth.  26.    i)  Cant.  8.  v.  6.    g)  Cant8.  v.  7. 
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» 


wiXas  tabay  biaurias  j  bayfias  ir  iiiodas  |  nufideymays  tulays 
pateptas.  Teyp  baznicia  pati  apo  fawi  bilo:  Juoda  efmi ')  | 
tay  ira  izgi  manis  pacios.  Nes  kiekwienas  zmogus  nufideirny 
prafidost.  Szitay  lieg  |  iieteylibefe  prafideiau  |  ir  griekuol'e 
6  pradeio  mani  motina  maoo  Norint  iz  fawis  biauri  buwo  | 
bet  Cbriftus  iu  paiemis  iaoiaiis  gra^iu  daro  |  ir  todrin  pri- 
duoft  teyp  baznicia  aniimp  zod^iump  ^)  taos:  Bet  grazi 
dfmi  *)*  Jey  iuoda  |  kayp  gra^i  ?  Jüoda  iz  maDis  |  grazi  iz 
Chriftaus  I  knri  ChriftoB  wifu  gratiu  daro  |  ir  teyp  ape  in 
10  bUo :  Wifa  grazi  elli  |  ir  nera  fnodiea  aba  patepio  tawimp 
Ir  Apaßtatas  fako  teyp  nopranfbii  nuog  Chriftaus  |  kad  netari 
ney  patepio  ney  raukffiee  kurios 

(p.23t)  2.  Paima  kas  moteri  del  baiariftes  aba  ankßtibes  didün 
namn  |  zindos  kakios  gimines  |  norint  grazibee  ne  tiiretu  {  iey 

15  karalicia  |  iey  kunigic  I  ruDgiafi  tokiump  daug  |  kad  primano. 
Baznicia  |  kuriu  Cbriftus  paieme  |  buwo  lata  |  plaka  |  newal- 
iiikie  welino  |  dukte  artoio  Adorno  |  neturinti  ne  iokios  auk- 
ßtibes  aba  ziraibes  iz  gimines.  Teciau  Cbriftus  iu  faw  pafa- 
wino  ir  aprinko  aza  fuzieduotiny   ir  iz  tetos  padare  iabay 

20  didziu  karalieny        Stoios  po  desiney  tawo  karaliene  ''). 

3.  Del  turto  ir  didziu  pinigu  weda  kas  kuriu  \  uoriiit  ney 
gra^ibes  |  ney  namu  ir  gimines  didzios  ne  butu.  Baznicia 
buwo  grina  |  nieko  giere  ne  tureio  {  be  lobio  |  be  turto  |  pa- 
warg^e.   Teciau  Cbriftus  iu  faw  aprinko  |  nes  ne  del  turto 

35  noreio  ios  paimt  |  bet  (p.  281)  del  kitu  prieiafcia  didefuio. 
4  Azolaykimas  gimines  ir  familios  aba  namo.  Nes  per 
moterifty  pteme  ainlilayko  |  namay  ilgay  patinka  |  wayfofi  |  ir 
iwill  ne  grayiay  aba  niekada  ne  gayßta.  I^gayßus  butu  wifa 
gimine  imonio  ir  ymünay  prapuotns,  kad  butn  funns  Diewo 

so  kunigaykßtis  ^)  dungaus  ir  iiames  ios  ne  paiemis.  Ta  Bio. 
tokio  karalnno  aba  karalans  wifu  karalu  natekieius  pagimde 
ir  kns  diena  gimdzia  funus  Diewo  ir  dnkteris  dungaus  kara- 
liTtes.  Dawe  tieg  iiemus  galiby  {idant  ftotus  funumis  Diewo  «). 


zodziump.         karalieny.      °}  kunigayßtis. 


ft)  Cant.  1.  V.  5.  b)  Ps.  50.  v.  7.  c)  Cant.  1.  v.  5.  d)  Cant.  4. 
T.  7.      e)  EphM.  5.  V.  27.      f>  Ps.  44.     10.      g)  Jo«a.  1.  12. 
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Ir  te}  p  del  tot  moteriftes  prawifo  pleme  Ewenta  ir  waykii 

teyp  daug  |  kad  iau  niekadu  izijayßt  iiegales. 

5.  Labay  diden  karikinen  kimu  ir  dusios  iuipuolo  zmones 
pa  nufi-(p.  lWt)deimo  Adamo.  Dega  vgnis  gieydulu  piktu 
wifuofe,  Vut  gieÜmo  tos  liepfnos  iftate  Diewas  moterifty  |  6 
kas  negal  be  fudegimo  izkilt  tos  vgnies  [  ApalUalas  fako  gie- 
refni  funti  paimt  motery  |  negi  degt  *).  Jog  tadu  Bazuicia 
liepfnawo  tulomis  vgnimis  biauru  gieydulu  ir  kuuo  ir  dusios  | 
degie  wifa  karfdomis  ^abay  liepfnomis  biauribiu  badama 
paganku  {  ir  |  kayp  raßo  Apaßtalas  |  teyp  bayfiey  bawo  paio-  10 
du8  I  net  gieda  ir  paminet  Todrin  funus  Diewo  paieme 
ia  law  a^  fuiiediiotiiiy  |  idant  nuog  io  cütn  ftotns  |  nnog 
iwento  fiwentn  tapta  |  ir  iz  biaarios  paleyltuwes  pradetn  bat 
wieäliwa  ir  wifokioB  iwentibes  pilna.  Ir  teyp  ftoios  |  kayp 
regi  wifas  fwietas  |  ir  raBto  ape  tay  pilna.  NefnfiTkayto  |  ku-  16 
xie  dabar  bainiciay  ^)  fiwentoy  giweno  wifokioy  «^iftibey  |  ne- 
kal-(p.  233)tibey  |  be  darbn  giedißku  |  kayp  Anielay  be  kuno 
effu  I  teyp  ßwyiitay  pokim  Diewo  ir  dus'ias  ir  kunus  fawo 
nepateptus  ir  nei/'agtus  azuluyko.  ira  ir  kitos  priezal'tis  |  bet 
dabar  gana  tu  bus.  20 


Trinis  Karalums  Ewang.  Mattli.  8. 

Änuo  meta.  Kad  naiiDgie  Jezns  nuog  ki^no,  eio  pas- 
kny  ii  minies  dides.   A  ütay,  ranpuotas  prieis  Uonioios  iam 

bilodamas:  Wießpatie,  iey  nori,  gali  mani  apciftit.   Ir  i^ie-  25 

Iis  runku  Jezus  pafiliteio  io  taridanias :  Nuriu,  buk  ciftas. 
Ir  tuoiaus  apoiftiti  buwo  raupai  io.  Ir  taro  iam  Jezus : 
Weyzdek,  idaut  iiiekam  nefakitumey  to,  bet  eyk  parodikis 
kuniguy,  ir  afierawok  dowanu,  kuriu  Hope  Mayziesius  vnt 
fwicciimo  {luditno)  iiemus.    A  kad  ieio  ing  Kapharaaum,  30 

baündiay.    «)  Nedebw. 

a)  1.  Cor.  7.  y.  9.      b)  Bom.  1. 

18 
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ataio  iop  ^imtuiikas  pratfidamas  io  ir  bflodamas:  Wieipatie, 
tarnas  mano  goli  namie  paraUitom  negalis  ir.fniikiei  ma- 
oiias.   Ir  tare  iam  Jeztis:  Aß  atayfin  ir  iigiililiu  Ü.   A  at^ 

fakidamas  simtinikas  tare:  Wießpatie,  ne  efmi  wertas,  idant 
6  ieytumey  po  ftogu  mano,  bet  tiktay  tank  zodi,  ä  bus  izgi- 
ditas  tarnas  mano.  Nes  ir  aß  zmogus  efmi,  po  waldziu  ef- 
fu8  {paftatitas)^  turis  po  fawim  karieywius,  ir  tariu  tarn:  eik, 
ir  eit,  ir  kitam :  eyks,  ir  atait,  ir  tarnuy  mano:  darik  tai, 
ir  daro.    A  izgirdis  tai  Jezus  ftebeios,  ir  paskuy  fawi  eiun- 

10  tiemos  ^)  tare:  Vztiefu  fakau  iumiis  ne  radaa  teyp  didüo 
tikieimo  ^)  Izraeliy.  A  fakau  iiims,  log  (p.  235)  daug  naog 
yztekieimo  ir  Tzfi^eydimo  faules  atays,  ir  fefis  Tu  Abrahaxan, 
Ifaaku  ir  Jakobu  karalUtey  dnngaiis.  A  runvs  karaUIiee  bos 
iftnefti  tamfibefo  wirßatinefn,  tinai  .bos  weikfinas  ir  grieü- 

16  maa  danta.  Ir  tare  Jezus  ümtiaikay :  Eyk  ir»  kayp  inti* 
kieiei,  tegul  ftoias  taw.  Lr  fireykn  Ütoioe  {pafwe^ha)  tarnas 
anay  valunday. 

Der  Bett  dieser  Seite  und  f.  tU  enMU  den  pdnie^mi 
Text  dieses  Evangeliums, 


80  (p.  M)         PYNKTAY  8AK1HV  MBWO 

iedsie  ü  Kwaigellest 

PVNKTAS  1. 
Septini  buday,  kurieys  raupay  nulideimu  gal  bat  nupranffcL 

1.  Lra  krikßtimas  |  ynt  knrio  wifoki  nnfideimay  atfiiey- 
25  düa.  Tegul  krikßtiias  kiekwieoas  ii  luAi  wardaa  Jlesaus  Ghri- 

ftaus  ynt  atiaydimo  nuJldeimu  *).   Krikßtikis  ir  numazgok  nu- 

fideiimus  tawo  *•). 

2.  Ira  fakramentas  gayliXtos.    Kuriu  aUeyfite  nufideimus  | 
bus  atlaylti 

aivDtieino.    *)  imoQ,    ff  tUdflmio. 

a)  Act.  2.  V.  38.     b)  Act.  22.  v.  16.     o)  Joan.  30,  v.  38. 
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3,  Tobu^as  fopulis  aba  futrinimas  sirdies  Atu.  nundeimus  | 
todryii  iog  Diewu  kas  ieys  paü^de.  Jey  tieg  bediewis  |  pik- 
tM  imogoB  I  gajtelis  atu  wifiu  fawo  nnfideimiu  |  hst^p  St8) 
riuos  padure  |  ir  langos  wifu  priAJdma  nuuio  .ir  padaris 
fadu  ir  teyliby  (  giwenima  giwas  bus  a  ne  nnmizs  & 

4  Mey}e  INewo  tobda  |  kad  kas  mili  Diewu  ne  del  ko 
kito  I  bet  del  paüefl  Diewo  |  iog  anas  ira  gieribes  ir  gra^ibes 
neißfakitos  |  iog  ira  garbos  ne  ißmeftuotos  |  iog  wifa  giara 
rawimp  turi  etc.  Toki  meyie  ißnayko  wifokius  nufideimus. 
Meyle  tieg  a^udingia  daugiby  nufideimu  Atleydziafi  iey  10 
dang  nufideimu  |  nes  daug  numileio  «). 

5.  Vnt  kitu  wifu  Sakraraentu  atleydziafi  nufideimay  |  kad 
kas  gieru  sirdziu  {  ne  iausdamas  fawimp  didziu  nufideimu  | 
norint  iuos  ir  tnretu  |  iump  prieyt  |  kayp  mokia  Theologay. 

6.  Malda  |  todryn  liepe  melftis  Wießpats  teyp :  Atieyfk  tA 
mitmus  kaltes  mufu  |  kayp  ir  nies  atieydzia-(p.  239)me  fawie- 
mos  kaltiemus  Bet  tay  i^mano  ape  atteydiniu  maziefniii 
grieku  |  a  iey  didüuofe  kas  bndamas  meldüali  |  iey  i±  tfirdies 
nori  in  pamefb  |  izmeldAia  miliftu  |  idant  gi^tii  weykiey  per 
Sakramenta  gaylifloe  aptnret  atleydimu  |'aba  per  tobiihi  gay-  20 
leimu  Sirdies  |  koris  atteydüa  wifokius  nufideimiis  1  kayp  iaa 
ankfdians  ira  pamineta. 

7.  Darbay  mieJasirdiltes  {  peneimas  aba  apdingimas  pa- 
wargufiu  I  kad  kas  tay  daro  kayp  krikscionis  iz  mieJasirdi- 
ftes.    Bet  ir  tie  darbay  nufideimus  maz'iefnius  ^)  atleydzia  o  25 
vnt  didefniu  atleydimo  izmeldzia  |  aba  kayp  butu  nupelna  ne 

\±  teyfibes  |  bet  iz  pridereirao  |  idant  Diewas  tokiam  |  kuris 
didziuofe  budamas  nurideinniofe  tuos  ßwentus  darbus  daro  j 
dnotu  prieyt  Sakramentop  gayliftos  |  aba  duotu  tobulu  meyly 
fawo  I  kayp  ape  maldu  (f.  24%)  iau  ira  pamioeta.  Vgni  tieg  so 
degnnciu  azugieiia  wnnduo  |  a  mielasirdingas  darbas  priesi- 
naß  nuTideimamiis  *).  Nufideimiis  tawo  atpirk  meylasirdiii- 
gays  darbays  |  ir  neteyfibee  tawo  fnfimilimu  Tut  pawargu* 


')  anfidain9  nuaiefiiio. 


a)  Ezech.  18.  v.  21.  b)  1.  Petr.  4.  v.  8.  o)  Lac  7-  v.  47. 
d)  MfttOi.  e.     12.  •)  Eoalet.  8.  v.  88. 
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fin  Gali  taos  feptinu  lindes  nnpraofimo  nnog  ranpu  du- 
bios priliginti  feptini6mii9  imerkimamus  Nmumo  raupnoto 
vpey  Jordany 

PVNKTAS  n. 

6     Iztiefis  ranku  pafiliteio  io:  Desine  Biewo  ranka  ilga,  a 
kayre  trunipa  vat  to  fwieto,  vnt  kito  piktiemoi  detiae  iabay 
tmmpa,  k  kayre  Uay  ilga  biu. 

Daznay  f kaytome  raßty  apo  Diewo  runkas  |  ape  desiny  ir 
ape  kayri.    Per  runkas  izfimauo  darbay  Diewo  |  kad  gieray 

10  inumus  daro  |  kad  dowanas  tulas  duolti  {  wa-(p.  241)diuaß  tie 
io  darbay  runka  desine.  Kad  wel  mas  azu  piktibes .  mofu 
koroia  ir  tulays  budays  Hogina  |  tos  korones  |  tie  miisi^  ir 
piakimay  wadinaß  runka  kayre.  Kayre  io  po  ga2way  mano 
0  desine  io  apkabins  mani «).  Po  kayrey  oziey  |  a  po  deäiney 

16  awis  rtowes  dienoy  pafkatiney.  Nes  oäey  paf  kundon  |  a  awia 
dungaus  karaliÜten  eye.  Desine  tadu  Diewo  ira  dabar  labay  ilga 
ir  ütieltaj  beria  gieradeiltes  Ifiula  dowanas  Tawo  wifiemns  j  bet 
patU  imt  Boretu  |  ir  f kundiiafi  Diewas  vnt  imonitt  |  iog  ne  ima 
a  tos  rankos  io  dowanu  { tays  todüeys:  Nntrumpintagu  ir  jAbAa 

20  tapo  runka  mano  |  idant  negatedia  iipirkt  ?  Kayp  bnta  taris  | 
ne  trampa  |  bot  ilga  |  ne  ma^a  |  bet  dide  ira  ranka  mano  j  gali 
wifa  giera  iumus  darit  ir  dowanot  Ir  teyp  pateyfey  ira  |  ne 
palauia  1  bet  wifadu  beria  dowanas  vnt  futwerimu  fawo.  At- 
weri  (p.  242)  tieg  tu  ruuku  tawo  ir  pafotini  wiibkiu  zweri  «). 

25  Ta  ruuka  peui  wifus  giwius  kiekwienam  tikru  penukßlu  duo- 
dama  kas  diena  |  ir  maziaufios  kirmeles  flieko  meßiy  gulincio 
nopleydzia.  Ta  zraonemus  duol'ti  walgikhi  ir  girkbi  |  ta  0 
iuos  rubays  apdingia  j  kayp  Wießpats  patfay  fako  Ewange- 
lioy       A  liß  tu  dowaiiu  prigimtuiu  toi  brungiefnes  ir  di- 

30  deines  duoCti  mumus  ir  dawe  kitas  iz  dungaus.  Dawe  mn- 
miiB  Sunu  liiwo  1  fu  knriuo  drangie  i^bere  vnt  mnfu  wila 

*)  ca. 

•)  Dan.  4.  24.  b)  4.  Reg.  6.  c)  Cant.  2.  v.  6.  d)  Isai.  60. 
2.     e)  Fb.  108.  t.  28.      f)  UMfh.  «. 
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giera  |  kn  fawimp  tnreio  |  kayp  ApaBtatftB  ^)  bUö  Dawe  ir 
duoIU  Sakramentos  |  ir  per  inos  miliitn  fawo  |  knria  paBwen- 
dia  dnüas  mafa  |  ir  kitii  dang  be  fkayöians  finla  *)  |  poko- 
lay  3)  giwi  elnue  vnt  üamee.  Ütieflaa.  lieg  nmkii  maiio  |  a 
ne  bnwo  |  kas  vst  ios  pawizdetn  Ka-yre  wel  nmka  tnt  6 
to  fwieto  ira  ^bay  trumpa.  (p.  24.1)  Nes  nieko  tafay  karalus 
Duog  iawo  padanu  ne  ima.  Ku  dowanaß  iam  |  aba  ku  iz 
runku  tawo  ims?«)  Diewas  mano  efsi  \  giaro  mano  ne  pri- 
waiay  Wel  trumpa  ira  del  to  \  iog  aba  ne  koroio  vnt  to 
fwieto  piktadeiu  |  aba  Jabay  Hngwu  karony  koroio  i  taukda-  10 
mas  fawifp  ^)  apfigriiimo  iu  kuntriey  tieg  apeytie  del  ^)  iufu  | 
ne  noredaraas  |  idant  kurie  prai)uhu  |  bet  idant  wiü  gayli- 
ftolp  fugriztu  •).  Kad  koroio  |  rik£te}y  plaka  kayp  waykos 
mazus  I  ir  tu  negi  azukirs  |  pirma  rodzia  iu  ir  graffofi  |  iey 
ütepi  waykay  fiauft  laaiafi |  pameta  rikftty  ir  ne  pafiUti  in.  16 
Teyp  Jerendatfiuy  parode  rikBty  |  knriu  tnreio  plakt  Zidus  | 
kad  io8  ne  iifigundo  |  parode  pnodn  paknrtu  vgnim.  Ta 
rik(te  ir  pnodas  degus  ünklina  newaln  Zidu  Babilonioy  ir 
kitas  korones  t  knnomls  inos  Dieirae  flogina  vnt  (p •  tii)  tos 
inmes.  Kitami  wel  «wiety  ^)  ranka  detfine  piktiemm  }abay  20 
boB  tmmpa.  Nes  nieko  iemus  giero  pragari  degnntiemns  ne 
daris  !  ir  wieno  ßlako  wundenio  vnt  atweiimo  lezuwio  ne 
duos'):  kayre  prieß  bus  Imarkiey  ilga.  Nes  per  wifus  vin- 
zius  liepfnofe  degins  ir  kitomis  kunciumis  labay  fmarkio- 
mis  mucis.  Kiauliafi  praiiaßas  :  kas  galea  tieg  giwenti  \f.  26  . 
iufu  vgniy  prariiuncioy  |  kas  giweus  iz  iulu  karfciuoXe  vmzi- 
nnole  ?  >) 


1)  Apsitas.      *)  fiula.      ")  pokolay.         yawiideta.      *)  favifp. 


a)  Bom.  8.  v  82.  b)  Prov.  1.  v.  2i»  c)  Job.  35.  v.  7. 

d)  Ps.  15.  V.  2.  e)  2.  Petr.  8.  v.  9.  f)  L«c.  16.  v.  24. 

g)  iMi.  33.  T.  U. 
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PVNKTAS  III. 

"Eft  ptrodik  lkwl  kwtiguj  ir  «imw^k  dowwi«.  fmgn 
myi  TOdiiall  SakimmeiitM  gaylUtM  ir  UkribM  io. 

Dftog  Wießpafts  nraTa  pinna  prateyde  figa-(f-  US)tü  Sa- 
5  kramento  gayliftos  |  negi  Ii  iütate  |  idant  iaaoaeiB  iop  prifi- 
rinkitt. 

1.  Figara  bawo  ana  gaylifka  ir  panfakunas  nnüideiniu  | 
kiiri  dare  pokim  Jono  krikßtitoio  iump  krikfitidamies.  Krikfi- 

tiios  tieg  izpazindami  griekus  fawo       Kayp  krikßtimu  Jono 
10  rinkofi  zraones  krikßtimop  Chryltaus  |  teyp  gayliftu  ir  fakirau 
nulkleirau  Sakramentop  gayliftos  |  kuri  Chril'tus  tureio  iftatit. 

2.  Figura  buwo  nurmntimas  raupnotu  kuBigump  |  kayp  ir 
^i08  dienos  Ewaogelioy  regime. 

3.  Kad  liepe  afiliciu  ir  afilayti  Apaßtalamus  atrißt  |  ir 
15  lawifp  atweft       Kayp  S.  Aug.  izguldzia. 

4.  Kad  Lazoriu  atgaywintu  grabi  |  liepe  teypagi  Apaßta- 
)amu8  izrißt  ii  lUin  \  kurieys  bawo  furißtaB  Jaa  kurios 
bata  (p.  %4$)  tikribee  Sakramento  gaylUtos  |  tmmpay  palitefia. 

L  Motu  tun  krikföionis  eyt  top  Sakramentop  |  ne  -atgiil- 
90  dinet  Dvog  dienos  ik  dienay  |  kad  iaociafi  eflas  fnnkiiiore  nn- 
fideimnore.  Vnt  to  ragina  iodis  W.  |  kad  bilo:  Byk  tieg  In 
raupays  tawo  kanigop  |  ir  ioy  tafay  taoians  eio  liepiamas  fn 
raupays  kuno  knnigop  !  toi  grayöians  reykie  eyt  kunigop 
krikfcioni  fu  raupays  dus'ios.    Atguldit  ira  lah&y  ne  drulu. 
25  Nes  kaa  gal  zinot  |  iey  fulauks  kitos  dienos?    Wel  iz  kur 
^ino  I  iey  Diewas  kitadu  perleys  prieyt  top  Sakramentop? 
Daug  iu  mirdami  gieyde  kunigo  |  d  negaieio  turet.  Dabar 
kuo  ilgiaus  trunka  atguldidamas  |  tuo  labiaus  azumirßta  du- 
fideimu  |  kuriuos  padare  |  ir  teyp  negales  iu  Ikayciaus  {  kad 
30  Dores  {  fakit   Prieg  tarn  tafay  atguldimas  daro  paprati  (p.  247) 
drutefni  vnt  darimo  Dufideinitt  UÜ.VL  |  ir  wifadu  funkiefni  ir 
wargiefni  top  Sakramentop  prieimu.   Vnt  gaJo  didzin  abidn 
ir  neteyfibey  daio  imogns  0  dnüay  lawo  |  in  aj^^damas 


*)  smogM. 

a)  Matth.  8.  v.  «.      b)  Matth.  21.  v.  2.      c)  Joan.  11.  v.  44. 
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fergnncin  fonkiey  ir  liayHns  ^ieyxdns  tnriot^ia  (  ko  ne  daro  | 

kad  kunas  nega)y  kokiu  turi  aba  ira  pazieyftas  |  tuoiaus 
kayp  primanus  ießko  wayftitoiu  |  kurie  ii  giditu. 

2.  Turi  but  cieJas  pafakimas  wifu  fuukiu  nufideimu  |  ne 
pufe  I  iie  trecia  dala  |  ir  nieku  biidu  *)  ne  reykia  fkirt  nufi-  6 
deimu  ing  dalas  |  kayp  kartays  praftieii  daro.    Ne  gieray  fu- 
rinki  kaltes  ne  wifas  fufkayti  atayt  top  Sakramentop  vmay  | 
dumodami  Tawimp:  vnt  vntros  izpazinties  kitas  pafakilia. 
Didis  paklidimas  tay  |  turi  wieDU  karta  wifus  fakit  nufidei- 
(p.  248)mii8  I  kitayp  ne  cietas  i^pazinimas  nnfideimn  ir  todryn  lo 
niekas  po  iey.   Kita  tay  |  kad  fu  didziu  rnpefdiu  kas  mufte 
ape  fawo  nnfideiiiiiis  ir  nieku  budu  tuometu  notmine  knriu 
fnnklu  I  ir  teyp  ne  iansdamas  Tawimp  in  |  giem  iirdiia  tnos 
tiktay  |  kariuoe  atmena  |  Ssko  |  potam  ne  graytay  Tfimena  ir 
kitu  I  tnometn  ne  nnfideft  fkirdamas  nofideimne.  Nee  ü  16 
neänioB  f  Idria  |  ir  vnt  vntroe  iipazintiee  im»  hko.  To  mo- 
kia  tafay  iodis  Wießpaties :  Parodik  lieg  lawi  Kayp  bnta 
tarie :  wiTn  fawi  |  ne  pnß  |  ne  daln  parodik  |  wifus  nnfidei* 
mu8  is^fakik.   Wel  kad  bito:  parodik  fewi  |  Ne  minek  kitn 
vnt  izpazinties  |  l'u  kurieys  nufideiey  |  kad  to  ne  reykia  |  a  ao 
iabay  retay  reykia  minet  |  ir  kad  kunigas  klaus. 
(f,  249)  3.  Turi  krikfc'ionis  fakit  fawo  nufideimus  pokim  ku- 
nigo  I  kuris  Diewo  galiby  gali  atleyft  iuos.    Kuriu  atleyfite 
nußdeimus  |  but  atieyfti  *).    Eyk  tieg  pafirodik  kuniguy. 

4.  Reykia  Diewuy  dekawot  po  izpazynimuy  nufideimu  |  2S 
kayp  azu  didi  labay  gieradeifty  io  |  kuriu  daro  |  kad  priley- 
dzia  top  Sakramentop  ir  teyp  pigay  wifas  atleydzia  nuode- 
mes.  Nieko  ne  priwalo  |  tiktay  kad  zmogus  vnt  fawis  tikray 
pa(akitu  |  ku  pikto  padare  |  ir  gayJetus  azu  tay  |  ne  noreda- 
mas  daugiefn  n^  tu  n^  kitn  nufideimu  dafiteyft  |  4  tnoiaos  80 
Diowas  atteyd^a.  Ne  kayp  vnt  fndo  ^monin  |  kad  piktadeia 
palifako  kn  padaris  >)  |  ne  üleydzia  io  Inolo  fndzia  |  bet  tno 
grayiSaus  koroia  aba  vnt  fmertiee  apfndiia.  Wel  dowanay 
Diewae  atteyd^ia.  Dabar  tnnki^  tabay  aüeydiia  |  ne  aäa- 
meta  (p .  25#)  fkayc^iaos  |  kiek  kartu  kas  nnfideft  ir  U  fir-  86 

>)  bado.      *)  pftdaritf. 

a)  Joan.  20.  v.  23. 
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dies  gaylis  |  tiek  kartn  aÜcyd/ia.   Kaa  taj  12  fmonio  daio? 

Ir  wienu  kartu  pa/.ieyfti  ue  nori  atJeyft  |  k  iey  du  |  tris  |  nera 
kayp  ir  meli't  apo  aüeydimu  del  kietibes  sirdies  iu.  Ira  ir 
kitu  daug  ])riezasciu  ^)  |  del  kuriu  zmogus  turi  dekawot  Die- 
5  wuy  aiu  tu  toyp  reykiamii  Sakramentu  |  kuriop  ii  priley- 
dzia.  To  ir  zodis  VVießpaties  raokiä  :  Afierawok  tieg  dowanu 
azu  apciXtiimu  nuog  raupu  kuno.  Joy  azu  apciftimu  uuog 
raupa  kuno  reykie  Diewuy  afieros  ataduot  |  kayp  toi  iabi&us 
raykia  ataduot  azo  apciftiima  ranpu  duiios? 

10  PVNKTAS  IV. 

Ape  treiokios  ranpns. 

Treioki  raupay  Irawo  |  kayp  fkaytome  |  terp  Zydu 
Raupay  kuno  |  nilm  (p.  Sil)  ir  namu  |  knrie  änklina  trelo- 
kius  raupas  dubios.   Raupay  knuo  liga  aba  nefweyk&ta  buwo 

15  kuno  I  aba  atfimaynimas  io  vnt  odos  |  vnt  plauku  |  vnt  gal- 
wos  ,  bärzdos  \  kartays  vnt  wifu  fuuariu  izfiberdawo.  Ku 
zinklina  tie  raupay  ?  Tulus  nufideimus.  Raupay  galwos 
zinklina  hereriu  tu  heretiku  |  kurie  netiki  Diewiftes  Chriftaus. 
Tokie  buwo  Arianay  |  ir  dabar  ira  Nauiokrikfciey  |  fenuiu 

20  Arianu  siukßies  ir  pataykas  wilam  fwietuy  nopkinciamas. 
Raupäy  wel  gahros  ira  puyka  ir  pafiputimas  Lnteru  ir  Kai- 
wina  I  kurie  daug  ape  fawi  numanidami  ir  didy  faw  raßto 
fwynto  2iniu  ir  izmanimu  prirasidami  |  wifo  fwieto  |  wiTos 
ftwentos  BazDicios  mokfla  ir  ügoldimu  ape  Saknunentas  *)  ir 

26  ape  tikies  artikidos  atmetineio.  Ne  pagal  fenibes  ßwentos 
krikfdlionia  tiki  |  bet  kaip  (p.  SSS)  law  patis  pramano  |  ir  kaip 
tiemuB  regifi.  Korint  ainfiltato  ^)  raBtn  ir  dmigftos  Miiejs 
io.  Bei  klelti  |  kaip  ian  wifam  fwietuy  jinama  ira.  Raupay 
kuno  itynklina  biauribes  |  apHriimus  |  girtibes  ir  kitus  io  pa- 

80  }eydimu8  ir  lepinimus.  Ape  tuos  raßo  s.  Powilas  |  kur  ro- 
d^ia  I  kaip  buwo  paJadi  pagonay  wiray  ir  moteres  darbuofe 
giedißkuofe  '>).   Draudzia  uuog  tu  raupu  raßtas  ßwentas  1  kad 

>)  prientf<Siii.    ^)  Tulg.       Sakmnentg.    *)  asofiftato. 
s)  Lenit.  la.     b)  Bom.  1.  26. 
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fako  I  Inyp  Diewas  del  in  nurkniKÜno  wifu  Twietu  twanays 
wnndeiiio  |  kaip  fudegina  vgniin  fii  fem  iz  duuguus  nuleyltu 
piiikis  mieftus  !  ir  kitu  daug  i)a\voykflii  ir  zodziii  pilna  ape 
iuos  Diewo  kiiigole.    Kaupay  ])laukii  zynklina  biaurias  du- 
mas  al)a  neciftiis  muftimus  s'irdies.    Iz  siidies  lieg  ilJeyt  wa-  5 
giites  I  drauf^alawiiiuiy  |  azuimis'iinax  biauii})es  etc.  *)    Kaip  iz 
s'irdies?     Kad   /mogus  tokias  diimas   piiley-:|i.  253)dzia  ir 
truuka  iol'e  |  pradoft  ias  lueylaut  aba  ioie  geretis  |  tadu  pa- 
tepa  biauriey  dusiu  iawu.    Raupay  barzdos  zynklina  nui'idei- 
mvLS  wiru  lau  tobutu  metu  |  aba  wirefnia  |  naminiku  wieß-  lo 
pata  I  kurie  kitus  turi  fawo  galibey  ir  anuos  waldo.  Kad 
pikta  paweykflu  fawo  |  girtibemis  j  biauribemis  ir  kitomis 
piktibemts  waykus  |  moteri  |  tarnus  |  aieymüitt  piktina  aba 
YDt  pikto  priwadzioia.  Teip  karalus  Zidn  piktays  budami 
wifu  waldonus  fawo  vnt  pikto  priwezdawo  |  ipaciey  anafay  15 
Jeroboamas  |  vot  kario  labay  f  kundäafi  rafitas  |  ioQ  aDas  pa- 
gadino  pufy  didefny  karaliftes  pagonays  iüo8  daridamas  ir 
telus  nuletus  garbint  azu  diewiis  liepdamas.    Raupay  odos 
ira   buday  pikti  reginii  wilieiiius    kad  kaa  ne  l  laptems  \  hei 
rayßkiey  pokim  wilu  drifo  Diewu  tiilays  praftoimays  zieyl'ti.  20 
(p.  254)  Vntri  raupay   ru})u  |  kad   kas  iie  pagal   fawo  ftauo 
brungiefniuofe  rubuofe  waykscioia  ]  negi  iam  j)ridera.  Kad 
motcres  ir  mergas  prabiugui'iey  ir  iie  gieru  sirdziu  redolL 
Ape  tay  rafl  dang  raßto. 

Treci  raupay  namu.     Kad  Wielipats  paieydzia  funus  |  25 
tarnus  ir  sieymina  |  ne  turi  in  graufmey  |  ne  draudzia  naog 
pikto.  Bafito  daug  ira  ape  tay. 

PVi\KTAS  V. 

Knrinoa  ranpneti  flnklina. 

Per  raapns  üfimano  xnokslas  klaydns  ir  herezya  |  kayp  80 
mokia  S.  Augustinas  |  ir  todryn  raupuoti  patogiey  wadinafi 
heretikay. 


a)  Matth.  15.  v.  19. 

14 
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1.  Kayp  ranpnoti  »  ifakimo  Diewo  ne  in  kitayB  draugie  | 
bei  fkiriiim  knkaofe  aba  kor  kitar  giwendawo  *).  Teyp  he- 
retikay  iz  Baini<$ios  iitremti  ir  naog  tikrniu  kriksi^oniu  Ka- 
tholiku  atfkirti  |  ne  mie-(p.  255)fty  j  ue  namuofe  Diewo  |  bet 

6  pakumpele  ir  hoJofe  latru  dauzofi.    Kuris  ne  klaufis  Bazni- 
cios  1  tegul  efti  taw  kayp  paganas  ir  rayßkus  nufideieias 

2.  Raupuoti  tureio  drapanas  nesiot  vnt  Tawis  fu  praier- 
kays  aba  dungaJu  ne  fufiutu.  Heretykay  ue  turi  wieuibes  ir 
fudermes  ney  terp  fawis  ney  fu  Bazniciu  Wießpaties  Chri- 

10  ftaus  I  kayp  zinama  tay  kiekwienanu  Katholikay  prieß  tikiey 
ir  wifokiami  mokfly  ir  torp  fawis  will  ir  fn  motinu  fawo 
Bainii^ia  fudera  pagal  graudenimo  Apoftalo:  Su  fielawarta 
aba  fu  rape^ciu  a^aykikite  ^)  wieoati  dwafo  etc.  *). 

3.  Banpuoti  nafrus  iupu  aba  duDgala  kalti  bawo  ain- 
16  dingt  I  o  tay  del  biaturaiu  kwapo  |  kuris  ü  vidnriii  ia  gara- 

wo  I  idaat  fweyka  iuo  ne  liefta  ir  f^eykatoe  iu  ne  üeyiUi. 
(f.  2M)  Teyp  i±  bnmoe  heretika  |  ipaciey  miniltm  |  kayp  ii 
pragaro  rakita  kwapas  aba  garas  |  ne  iikinciamay  fmirdns  | 
biauriu  paktaydu  ir  be  giedos  meJu  prieß  Bazniciu  ßwyntu  | 
20  kurio  idant  iu  klaufitoiey  ue  iauftu  {  zumbu  kakiuo  raßto 
ißwerfto  uafis  iu  a^ukimßa. 

4.  Raupuotiemus  ifakita  buwo  nuogu  o  ue  pridingtu  gal- 
wu  turet.  Teyp  heretikay  fu  nuogu  waykfcioia  gatwu.  Nes 
ney  tikies  tikros  fkidu  ney  wilties  drutos  ßalmu  gal  ios  pri- 

25  dingt  |  koky  raupuotays  |  tay  ira  heretikays  |  atliekti  {  kariaofe 
nera  tikies  tiefios  |  o  kas  pafkuy  to  eyt  |  ney  wilties  i^ga- 
nimo  ')  vm^ino.  Apc  tiki  tieg  kayp  eldiia  fuüiknie  ^)  |  tay 
ira  nnterioia  tikieimu  leyzdamies  ing  paklaydas. 

5.  Banpnoti  tnreio  ßaukt  (]f*M)  ir  fakitis  eiTu  biauninus 
80  ir  izteptays.   Teyp  berelikay  patis  vnt  fawis  izpazilta  |  kad 

ira  bianrus  fnodimis  nnodemiu  dargus.  Kadnng  tiki  ir  mo- 
kia  I  iog  nulideimay  notfiieydzia  Tnt  krykfito  ney  vnt  kito 
kurio  Sakramente  |  bet  pridziuwi  ir  prifeki  aba  kayp  bntn 
ifigieri  prieg  dufiay  atliekti:  iz  wirßians  wienok  fako  fonti 

')  asakykikite.      ^  i^mioo. 

a)  Leuit.  13.  v.  46.  b)  Matth.  18.  v.  17.  c)  Bpbes.  4.  v.  8. 
d)  1.  Tim.  1.  V.  19. 
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aftndingtas  biaoribes  ia  |  ir  ne  prifkaytoiiias  faw.  Graiieys 
tadii  ü  wirfiaos  dam  |  o  widoy  biaorieys  |  kayp  meßtas  fnie- 
gays  apipStas :  aba  |  kayp  Wießpats  hüo  |  ira  kayp  grabay 
balti  ü  oro  I  o  widui  pilni  kaula  fmirdnnäia  *).  Bot  tokiemns 
gmmzd^a  tasgi  Wiefipats  Tm^nn  pafkimdii.  6 

6.  Ne  giweno  fu  kitays  kariowetey.  Teyp  hereti-(p.  258) 
kay  iie  kariauia  ney  fu  kuiui  |  per  pasuikus  ii  Duog  biauribiu 
ir  piktu  gieydulu  drauzdami  |  ney  fu  fwieto  j  io  gierius  pa- 
mezdami  1  ney  fu  welinu  |  nuog  io  pagundu  wifokiu  ginda- 
mies.  Paciu  tiktay  tikieirau  fakos  bufiu  izganitays.  Erdwas  lo 
tiefa  tafay  ira  kialas  |  bei  iüo  tiefiagiey  braukia  ing  pra- 
garu  I  duDgim  kayp  giway  iuo  ne  ißkaks. 


PViNKTAS  VI. 

Kielimiolei  kariey ,  kurieys  GhiUtiii  W.  kariauia  piielk 

nüfideieiiu.  15 

Simtinikas  pripa^ifta  Chrirtu  tnrinti  po  Dawim  karius  | 
anays  iodzieys:  Wießpatie  ne  efmi  werias  eto.  bei  tiktay  ta- 
rtk  1)  ^odän  |  o  pafweyks  tarnas  mano»  Nes  ir  aß  efmi  zmo- 
gu8  po  galibey  efliis  |  tnris  po  manim  karieywins  |  ir  tarin 
tarn :  eyk  |  ir  cyt  |  o  kitam ;  eyk^  |  ir  atayt.  (f.  259)  Kayp  20 
bntn  taris:  ir  tu  tnri  kanannikns  |  tay  |  ka  iiemns  ifakay  | 
daro.  Tas  paralfÄius  ira  tawo  kariejrwis  |  kuris  pricß  mano 
tarnu  kariauia  |  liepk  palaut  mus'io  |  0  tuoiaus  pafweyks. 
Idant  tay  gieriaus  ißraanitume  |  turirae  zinot  ]  kad  Chriftus 
turi  kietweriopus  karius  \  kurieys  karauia  prieß  nufideicius, 

1.  Karias  ira  Aniclu  gieru  ir  piktu.  Teyp  per  wienu  tik- 
tay pamus'ie  Afsirionu  simtu  aßtuonias  desimtis  ir  pinkis 
tukrtunoius  *)  wienay  naküy  Ir  pfalmy ;  NuTiunte  tieg 
prieß  iuos  niftiby  narßto  fawo  etc.  priefpaudu  per  aniehis 
piktus  Sauli  karalu  waigiaa  piktas  dwalas  |  tay  ira  sie- 
tonas  I  nuog  Wießpaties  Tnt  io  p^eyfUw 

*)  tMit.      *)  takfitmcioB. 

a)  Matth.  23.  v.  27.  b)  ImL  37.  V.  3«.  c)  Ps.  77.  49. 

d)  1.  Keg.  16.  V.  14. 
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2.  Karias  iz  zmouiu  furinktas.  Tuo  Dicwas  daznay  kitaa 
karaliftes  2M)weykia  ir  ias  iki  gala  ifinayko.  Teyp 
zidtt  karalifty  iBwerte  per  Nabachodonofora  karalu  Babylo- 
iiios.  AlTuras  rikfite  niTtibes  mano  I  ir  lazda  ir  anas  etc.- 

6  Giminerp  wilandiofp  nufmlia  ^)  ii  ir  prieß  zmones  narßto 
mano  ifaküia  iam  |  idaut  parinkta  naadas  etc. 

3.  Kariaa  ira  ü  futwertmu  ne  tnrinöin  ißmonios.  Tays 
kariaaia  prieH  neprictelus  fawo  '  kayp  raßty  f kaytome  |  o  tun- 
kiey  mazays  tay  daro  |  kayi»  tay  ira  miifios  |  uoday  |  kirme- 

10  les  I  wabuulay.  Tuo  Aogipciaiius  Hogino  muliomis  |  warte- 
mis  etc.  ^)  ir  noriiit  mazas  tay  ira  beftieles  j  wieiiok  ias  Die- 
was  waclina  did/iu  lawo  dratiby :  Wabuulay  ir  kirmeles  Iti- 
pribe  uiaiio  dide  |  kuriu  iiuliunciau  prielJ  iuos 

4.  Karias  ira  badas  {  maras  j  ligos  tuios.   Tu  tiiri  fawo 
15  runkay  |  ir  kad  (p.  2€1)  nori  |  pazädina  iu  prieß  karaliltes 

kurias  |  prieß  mieftus  |  namus  |  ir  prieß  kiekwienu  zmogu. 
Ir  daro  tay  tunkiey  ligomis  tulomis  Ilogiitdamas  Bundeieius  | 
tdant  fufiprartu  fawo  piktibey  ir  iop  per  gaylifti  fagrizta. 
Pawadmo  tieg  badp  vnt  ziemes      Jkjde  mam  ing  Ifraeli 

20  To  kario  newienas  karalus  ziemes  ne  tari  fawo  runkoy  |  pats 
karalus  wifa  karalu  iuo  waldzioia  Ghrifbas  |  io  tiktay  tafay 
karias  balfo  klaufo  |  vnt  io  tiktay  ifakimo  aba  wieno  mofte- 
reimo  iam  ftatos  |  ir  tolay  kariania  |  kolay  anas  liepia.  Tuo 
ne  tiktay  neprietelus  fawo  po  fawo  koiams  paumllo  j  bet  ir 

25  tarnus  lawo  mogiiia  wargiiidamas  iuos  lij^omis  funkiomis  del 
didefnes  karuuus  aba  algos  azu  iu  kuutriby  |  kuriu  iofe  azu- 
layko  ir  tuloie  gieribefe  pratiuafi  ir  tobuliby  didziu  igiia. 

nuAuri.  pieB. 


a)  Isai.  10  V.  5,  6  b)  Exod.  8.  c)  Joel.  2.  v.  2ö.  d)  Pb.  104. 
V.  16.      e)  2.  Beg.  24.  v.  16. 
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(f.  VbC  kiftwirt«s»  Ketielos 

po  trims  Earalums  Ewangel.  Hättheuß.  8. 

Anno  metu.  Kad  Jezus  ineio  eldiian,  eio  puBkuy  ii  mo- 
kitiniey  io.  A  üiM,  pawiskinimas  didis  rtoios  mariofe,  teyp 
kad  eldiia  wilniomis  vzdingies,  a  aoas  miogoio.  Ir  prieio  5 
mokitiiiiey  io  ir  pabudino  ii  taridami :  Wießpatie,  gialbek 
mos,  prapuotaine.  Ir  tare  iiomus:  Kam  biiotcs,  maiatikioy? 
Tadn  kielys  ifakie  weiamus  ir  mariomiis,  ir  ftoios  Dutilimas 
didis.  A  imones  (lebeios  bilodami:  kok(at  tas  ira,  iog  weiey 
ir  marios  klaofo  io?  10 

Auf  dem  Rest  dieser  Seite  und  dem  Airfang  von  p.  M 
folgt  der  polnische  Text  dieses  Evangeliums, 

PViMKTAY  SAKIMV  DIKWO 
Miläa  Ü  BwaigcllMt 

PVNKTAS  I.  15 

Weiey  ir  marioi  UaaTo  io.  Kaip  klaufit  Diewo  paweykihi 
Aitverimn  ibmonioi  ne  tnrino'in. 

1.  Treiopay  Diewo  UauTo  futwerimay  |  kurie  ißmonios  ne- 
turcdami  nieko  neouniano.  Pagal  prigiinimo  kad  daro  tay  j 
ku  Diewas  iiemns  nuog  pradäios  fwieto  liepe:  Saulc  wiTadu  ziba  20 
(p.264)  z'way/des  ir  menao:  l^es  teyp  Diewas  ifakie.  Vgnis  wiÜEtda 
karfita  ir  fwieii  |  degina  ir  iibina  i  w'unduo  ßlapias  ir  ßaltae  I  ziame 
wifadn  ziela  |  tulas  ^oles  |  medäins  |  iawuB  fawimp  gimdiia  | 
kaip  Diewas  iftate.  Teypagi  ir  wifi  fatwerimay  aiulayko 
tay  I  ka  Diewas  iiemiis  darit  pafkire  |  ir  teyp  wiüami  Diewo  25 
kiaufd. 

2.  Kkafo  Diewo  ir  prieß  prigimimu  ^)  lawo  |  kad  daro  { 
*)  pneB-prigimimu  mit  Bindutridk  am  End*  dar  Zmh  kmkr  prieB. 
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ko  it  natmoB  negiü  darit  |  ir  wel  ne  daro  |  kad  aändraudzia| 
ktt  a  tosgi  nataros  gali  darit.   Teyp  vgnls  trüu  wayku  Baby- 

lonios  per'iuy  ne  degina  |  ir  no  wieno  plauko  iu  nepaliteio  | 
ney  rubu.    Nes  Diewas  iey  tuo  metu  degint  ne  liepe  i  todrin 
5  azuinirßa  prigimiuio  fawo  |  idaiit  klaui'itu  Diewo  futwertoio 
fawo. 

3.  Khinfo  Diewo  daugiefn  daridami  negi  filos  (p.  265)  iu 
gali  !  kad  Diewas  liepia.  Teyp  wunduo  raateriiu  turis  pafiliti 
dusios  ir  numazgoia  i'uodis  ios  |  kuri  ira  dwafiu.    Iz  prigi- 

10  mimo  tiktay  gali  kuDU  nuplauTt  |  bet  nuog  Diewo  liepiamas 
nupiaudzia  ir  diisiu.  Teyp  yguis  ne  gal  degint  |  tiktay  dayk- 
tu8  iz  moterios  padaritus  )  kaip  medzius  |  kunu  ir  kitus  t!i- 
kiüoa :  a  teciau  |  kad  Diewas  liepia  |  degina  dayktus  |  kurie 
dwaiays  ira  be  materioe.  Ir  teyp  prag&ri  weliniu  1  knrie  ne 

16  tan  kuDO  |  teypag  ir  dnäias  zmonin  degina. 

i.  Naog  ta  ftttwerimu  mokikimes  klaofit  Diewo  pagal  pri- 
gimimo  mufu  |  tay  ira  ^)  iipUdidami  desimti  prifakimii  io  | 
knris  ira  pagal  natnros  mufu  |  ir  wadinafi  tiefa  prigimta  (  aba 
iu  mumis  gimus  |  ktiiiu  tnrime  irasita  ißmonioy  fawo. 

90  2.  Klaußkime  Diewo  ir  tnofe  dayktnofe  |  kurie  (p.  266; 
priesinafi  mufu  prigimimuy.  Kayp  tay  ira  marinimas  piktu 
gieydulu  |  kurie  daugio  iiori  piieß  Diewo  noru.  Nufigiert  | 
apllrit  )  pateykaut  j  paiiteyR  vnt  biauribiu  ir  kitu  tokiu  giey- 
dzia  kuiias  :   bet  ug  reykia  tarai  io  klaufit  |  reykia  io  tuos 

26  pagieydiraus  mariut  j  wargiut  ir  fiogint.  Nes  Diewas  liepia 
kunu  kriziawot  |  tay  ira  tulays  budays  ii  korot  ir  nuog  pikto 
drauft.  Kas  tieg  mili  dusiu  fawo  vnt  to  fwieto  |  prazudis 
ia  I  tay  ira  kas  inteykia  kanuy  lawo  aba  gieydulamus  io 
prieß  Diewo  noru  |  prapnldins  dn^iu  fawo :  a  kas  ne  kincia 

80  dusios  fawo  |  tay  ira  ne  lepina  kuno  aba  ne  daro  to  |  ko 
nori  pikti  pagieydimay  io  |  vut  Tinzino  giwenimo  azulayko 
iu*). 

3.  Tnrime  klaulit  Diewo  ir  daugiefn  |  negi  izgali  (p.  M7) 
priginümas  *)  mufu.  Kayp  tay  ira  tikiet  tarn  |  ku  apreyßkia 
85  mumus  I  norint  nieku  budu  to  ißmanit  ne  galim :  Liepia  Die- 

iar.  prigiminaa. 
a)  Joaa.  12.  y.  25. 
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was  tikiet  |  iog  fakrameDty  attariaiu  ira  po  anii  teyp  maiu 
lioftiia  kttnas  Ir  krauias  io.  Reykia  öla  Dtewo  klanfit.  Sako 
Diewas  |  iog  konas  mufu  |  kuris  fapus  ir  ing  ziamy  pabirs  | 
tafaygi  kiellis  |  &  nekitas.  Tos  akis  bns  mimitts  fuwerftos  | 
kurias  dabar  turime.  Regiß  wargu  tay  ifimoniey  mufu :  bot  6 
reykia  Diewo  klaufit  )  ir  teyp  |  kaip  raumus  liepia  [  tikiet. 
Teypagi  ape  kitus  dayktus  labay  aukßtus  ir  gihis  |  kuriüos 
Diewas  apreyßkie  1  ißmanik.  Idaiit  Diewo  wilanii  klaufitu- 
me  I  ku  mumus  ifako  |  gali  nius  paiudint  pawcykllas  tu  fut- 
werimu  |  kurie  neißmana  |  ä  teciau  labay  weykioy  ir  tobulay  10 
klaufo  Diewo.  Girdi  Ewangelioy  |  weiey  ir  marios  tuoiaus 
(f.  248)  liault  palowe  ir  nutilo  |  kad  Cbryltus  zodi  tiktay  iß- 
tare  drauzdamas  :  Tilek  lieg  |  o  nutilo  ir  tuoiaus  nurimo. 
Tay  regiedami  zmones  fkebeios  biiodami:  Wetey  ir  marios 
klaufo  io.  Gali  paiadint  Aniday  |  kurie  kaip  y(paa  tuoiaus  15 
ßako  labay  weykiey  ^)  darit  tay  |  ku  Diewas  ifako  |  ir  todrin 
teyp  rafitas  ape  iüos  bito :  Tarnay  io  |  kurie  darote  noru 
io  Oali  paiudint  pats  Diewas  |  kuris  klaufo  ir  daro  noru 
tarnu  fawo.  Teyp  Jofwes  klaufe  Diewas  |  kad  anas  liepe  fau-t 
ley  ftowet:  ftoweio  tieg  Uanfunt  Wießpat  balfo  zmogaus  20 
Gali  paiudint  W.  Jezus  Chryftus  |  kuris  klaufe  Diewo  iki 
fmerti  |  ä  [merti  -)  kiiz'iaus.  Gali  paiudint  ^)  ßweiitieii  |  ku- 
rie iabay  didziuofe  dayktuofe  ir  wargiuofe  klaufe  Diewo.  Ifa- 
ias  nuogas  waykscioio  per  mieftu  liepiamas  nuog  Diewo  °). 
Ezechielis  per  tris  sim-(p.  269)tus  ir  dewinias  desimtis  dienu  26 
vnt  fiono  guleio  ir  troBas  kieltuwu  ede  |  ir  kiti  daug  Itebu- 
kliDgu  Diewo  ilakimu  pUde 

PVNKTAS  II, 

M&rios  ziakliaa  momiu  zmouiu  ^)  giwenimu  vat  ziames. 

1.  Marios  ira  kardios:  teyp  pagiwenimas  imoniu  labay  80 
kartus  ira  ir  piloas  wargu.    2.  Neuiirimfta  marios  |  tuukiey 

•)  wieykiey.        •)  fmierti;  auf  p,  376  des  Originals  ßruki  Hek  der 
gUuAe  PoUmimuti  fmierties.      *)  paiadnt.      *)  smonia. 

a)  Pb.  102.  V.  21.     b)  Josue  10.  v.  14.     c)  Isai.  20.     d)  Ezeoh.  4. 


Digitized  by  Google 


fiftuiffa:  teyp  jhnones  nerimlta  |  rnnRafi  |  ktaiiian  wifadu  |  ka- 

riones  dides  daro.  i5.  Weiey  marias  mayßo  ir  blaßko:  teyp 
zraones  pikti  iu  pagieydimay  waydiia  ir  rurtiiia  \  ir  bayfius 
mayßtus  terp  in  daro.  4.  Mariofe  wiena  znwis  diilo  niazipfiiy 
5  prariia :  teyp  zmones  didziunay  I  wieto  letus  ir  pawargufius 
iz'gaysina  I  krumta  |  prariia.  5.  Mariofe  ira  pa  wiin-(p.  27i) 
denimis  pal'ieptos  uolos  aba  akmeniey  didy  l  vnt  kuriu  vz- 
pnoty  eldiios  fufikula  |  fuira  |  fufidauzo:  teyp  terp  zmoniu 
dang  ira  fmiikhi  ir  ^.abuDgu  {  kurieys  wieni  kitus  iklud^ia  ir 

10  paspindzia  {  apgauia  ir  teyp  iuos  praindzia.  6.  Jiiokian  ir 
iaydzia  mariofe  dide  ssnwiB  [  wadinafi  Getos  |  drako.  Teyp 
iayßus  iaw  daro  veliuas  vnt  mariü  to  fwieto  1  inokias  iz  äme^ 
Bin  I  toiaTB  badays  iAo.  priwitdami»  >r  pn»id.m».  7.  H«- 
rio8  kas  diena  pereyt  krafitus  ir  wel  fugri^ta  |  aba  izfileia*)  ir 

15  wel  ii  kraßtu  fagrizta  aba  atftleia  >)  fawo  wieton.  Teyp  wifi 
dayktay  to  fwieto  atayt  ir  wel  pareyt  {  palirodjHa  ir  tuoiaoe 
izgayßta  |  giema  ir  mirßta  |  darofi  ir  gadinafi.  8.  Wifos 
vpes  inteka  mariofna  |  h  teciau  rnarios  ue  patwifta  aba  ne 
kielafi :   teyp  sirdis  zmoniu  no  turi  foties  iz  futwerimu  |  do- 

20  rint  wifus  imritu  |  niazas  (p.  271)  tay  kufnis  |  ne  gal  iuo  pa- 
fifotint.  9.  Riikays  aba  diimays  apdingiafi  marios :  teyp  fwie- 
tas  rakfta  |  dumu  pihias  |  ne  regi  |  ku  turetu  regict  |  del 
vkauos  Ärdies.  10.  Sako  raßtas  |  iog  Diewas  mariag  wifti- 
klais  kaip  wayku  iuwifte       Wifadu  iwietas  ira  wäyku  |  ku- 

26  ris  ne  nuwokia  |  reykia  io  fuwiftit  aba  furißti  |  idant  nefiau- 
ftu.  1 1.  Turi  marios  fawo  rabeüu  aba  krafitu  iz  iwut- 
du  I  tnmp  ataii  nutik  j  ir  tinay  fufikula  iu  wilnios:  teyp 
fwietas  aba  imones  turi  fawo  galu  |  kuriop  ataii  pameta  Ikwo 
puyku  I  pagriauia  fawo  sirdies  aukßtiby    {  palauia  fiaufti  |  ta- 

80  Tay  kraßtas  ira  iwiriday  |  iiame  |  kapay  |  grabas  |  knriam  im- 
puoly  nutila  ir  lauios  wifo  |  ku  dare. 


')  akmioniey,  ein  Polonistnus ,  wie  aknnenimis  p.  377  des  Originals. 
*)  izfiieia.  ^)  atßieia.  *)  fowo.  ^)  Beachtenmoerih  ist  das  nitue. 
ataii  atukOi  d§9/em,  tttftüafios;  cf  iitiefy  p.  28,  i.      •)  anttiby. 


a)  Job.  38.  V.  9. 
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(f.  172)  PVAKTAS  HI. 

MonAii,  M  Inriii  Itoatfte  mftrtoi  ir  Nrielas,  kiri  Ünklliift 

mttiot. 

Trifi  ipadtey  prieiftTUs  marias  pakratina  ir  Icayp  buta 
ias  irnltina.   Weiey  |  beftios  |  ir  rnenno.  Teyp  ir  marias  to  6 
fwieto  I  tay  ira  tmones  |  waydüa  pirm  weiey  piktu  pagieydi- 
mn  I  &  tie  ira  ipai^iey  UetarL  Mey}o  {  bavmc  |  nuluclimas  aba 
sietawartas  ^)  ir  dziaugfmas.    Teyp  regieio  pranaßas  |  kayp 
kieturi  weiey  kawofi  terp  fawis  mariofe  did^fiofe  Marios 
ißfimano  fwictas  |  kieturi  weiey  kieturi  affektay  zmoniu  iau  10 
p;imineti.    Wel  marias  mayßo  beltiijs  tutos  |  kurias  iofe  gi- 
wena.    Tas  regieio  pranaßas.    Wiena  buwo  kayp  Icwieia  |  vn- 
tra  toligi  meßkay  |  treeia  toligi  tus'iuy  |  kiotwirta  terp  wifu 
ruaciaufia  ne  tureio  wardo.    Tos  kieturios  fp.  273)  beftios 
zinklina  kieturias  mouarchias  aba  karaliftcs :  bet  dwaßngay  15 
i^fimanit  gali  kietweropa  karalifte      nufideimu  |  biauribes  | 
trokßtawimo  |  puykos  ir  wifokios  piktibes.     Meßka  zinklina 
pagieydimu  kuno  ir  biaaribcs.    Nes  ta  beftia  ira  biauri  |  ynt 
medaus  tabay  fmalüii  |  vnt  akiu  nelWeyka  |  waykas  ne  tobu- 
his  gimdäii  I  bet  kayp  mefos  tiktay  infta  koki.  Tay  wiik  20 
mndaß  neciftibere.    Lu^is  tari  oda  marga  pilnn  margibia 
*    kayp  akiu  kokiu.  Todriü  ginklina  trokfitauiunöius  tobio  ir 
tnrto  prabinktay.   Tie  piloi  akiu  Tiit  nandn  |  vnt  Xnrinkimo 
pinigu  I  ä  akli  dayktuofe  dti^iofi  izganimo.    Levas  ira  iz  pri- 
gimimo  puykas  |  zinklina  didziauiuucius  pafipiitufius  ir  auk-  25 
ßtos  sirdies  zmones.    Kietwirta  beftia  be  wardo  zinklina  wi- 
fokius  nufideinius  ir  piktibes  tu-(p.  274)las  zmoniu.    Vnt  galo 
pakrutina  ir  inartina  marias  menuo  |  kuris  kad  auga  |  ir  wim- 
duo  mariu  kielafi  ^)  ir  kayp  butu  auga  1  kad  mazin  eyt  ir 
gayßta  |  ir  mariu  wunduo  nupuola  ziemiaus.    Tas  menuo  30 
zinklina  zmoniu  netwirtiby  ir  nerimafti  |  teypagi  ir  wifu  day- 
ktu.   Nes  zmones  kiti  didiieys  paftoia  ir  aukßtay  vzlipä  vnt 
wirefnibin  kokiu:  bet  ne  Tzitgay  iz  nanio  bupnola  iz  aokßti- 

sietawartas.     ^)  karilifte.  kieiaß. 
•)  Dm.  7*  3. 

15 
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bia  ir  bayliey  fulikala  |  iz  ankfitn  tompa  ziemi  |  iz  didzia 
maü  I  iz  didziatima  elgietos.  Todrin  ne  reykia  tuieti  padu- 
kufio  dayktnofe  to  fwieto  |  aey  wirefnibefe  |  ney  kituofe  to- 
kinofe. 

6  PVNKTAS  IV. 

Xa  darit,  idaat  eldiioy  irdamiei  per  mariai  to  Meto  ao 
aaikiftame,  bet  ▼miiaoQp  karaliltei^  naplaaktume. 

1.  Beykia  aprinkt  eldi-(p.  275)io3  ftipros  ir  drutos  |  kari 
ne  pigay  gal  fuirt  ir  fufikult  vnt  akmenu  yzpuoius  |  aba  nuog 

10  wilniu  ir  wein  metama  ne  fufilanio,  ^Toki  ira  Baznidia  ßwenta 
Katholikn  |  ne  Lutbem  ne  Kalwinu  |  ne  kitu  heretiku.  Ape 
tos  dratiby  ir  ftipriby  Ghrirtne  katba :  Wartay  peUos  |  tay 
im  galibes  wifokios  ne  tiktay  zmonin  tyranu  |  bet  ir  paoin 
welinn  |  ne  pergatea  ioe 

15  2.  Beykia  weyzdet  vnt  to  |  idant  ta  eldiia  tnreta  ftimiku 
giern  |  knris  gieray  menafi  to  darbo  ir  zino  |  kaip  turi  wal- 
dziot  eldiiu.  Tafay  Itirnikas  ira  pata  Wießpats  mufu  Jefus 
Chrii'tus  I  anas  toy  eldiioy  baznicios  l'awo  ira.  Sztay  tieg  | 
aß  efmi  fu  iumis  wil'omis  dienomis  iki  pabaygoy  fwieto  *>). 

20  Dawe  tafay  ftirnikas  ir  kitus  ftirnikus  |  kurie  priweyzdetu  tos 
io  eldiios       Tie  ira  daktaray  |  Wifkupay  ir  kiti  raokitoiey.  « 
Lutbem  ir  Kal-(p.  27(i)winu  eldiieles  no  turi  ftirniko  Cbri- 
ftaus  paties  |  ney  kitu  nuog  io  iftatitu  |  kiekwienas  terp  in 
ftirnikas  |  kiekwienas  moka  irtis  ing  karalifty  dungans  |  kayp 

26  iiemus  regifi  |  bet  plaukia  tiefiagiuy  ing  pragani  pati. 

3.  Kad  labay  apfunkinta  eldiia  grimzda  ing  dngnn  ir 
f kifta  I  tnometn  reykia  ißmefti  i±  ios  wifokias  fonkias  pre- 
kies.  Sunktts  dayktay  |  knriuos  kartays  inkrania  eldiion  zmo- 
nes  (  ira  tnrtas  to  fwieto  ir  pikti  pagieydimay  farinkimo 

so  pinigu  I  girtibes  |  biauribes  ir  kiti.  Tuos  wadina  raßtas  fwa- 
rays:  Neteyfibes  tieg  mano  kayp  funkus  fwaras  apfunkina 
mani       Ape  trokßtawimu  turto  bilo  Apaßtalas:  Nufkundina 


a)  Matth.  16.  v.  18.  b)  Matth.  28.  v.  20.  c)  Epbet.  4.  v.  11. 
d)  Ps.  87.  Y.  5. 
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tieg  ing  loi^iilti  *).  Nnog  apfirümo  ir  apfflikkimo  WieBpats 
mos  drftvdÜA  tays  sodziejs:  W^sdekite  |  idant  ^irdis  iofa 
D6  batn  apfnnkintos  (p.  277)  apHriimu  ir  girtiby  Reykia 
(adn  tiUM  fwaniB  med  ing  marias  kranio  W.  Jezaus  ^)  Gfary- 
ftavfl.  Wel  reykia  iAfemti  wifada  wundeni  |  kurifl  inteko  pra  5 
fkiles  ing  eldiiu  pomazam.  Taa  wunduo  ira  tuli  mazefni  *) 
nulideimay  |  kuriuofu  daznay  impuolame  :  ißfemam  I  kad  gay- 
limes  azu  iuos  bilodami  ^)  poteriuy:  Atleyfk  mumus  kalti- 
bes  ^)  mufu  j  ißfemam  [  kad  fu  gayliftu  sirdin  aba  krutinen 
mußames  |  kad  wundeniu  ßwyftu  pafitaßkome  |  kad  vbagamus  lo 
ku  paduome  del  Diewo  |  ir  kitays  tulays  budays  gieru  darbu 
izleiom  ^)  iz  eldiios  dusios  muTa  tu  wundeni  Jcaltibiu  lyng- 
wefniu. 

4.  Reykia  dabotis  mt  zwayzd/iu  |  kurios  rodzia  tu  ßali  | 
karion  iriames.  Tos  iwayzdes  ira  Diewo  prüakimay  swiefus i$ 
ir  f kaylti  |  kurie  apMe^  ärdi  mufu  ir  tiefu  kielu  mumus 
rodiia  karaliTten  Die-(|.  278)wo  |  kurian  piaukiame.  Prilaki- 
mas  Wießpaties  Swiefus  1  apswiecius  akis  Jcy  nori  in- 
eyt  giweniman  |  az'ulaykik  prifakimus 

5.  Kad  meto  eldiiu  wetey  ir  wifaiios  mariu  1  reykia  ioe  20 
azuftabdit  katu  gielaziniu  |  adunt  ne  butu  fuku^ta.  Tas  ka^ 
tas  gielazinis  ira  wiltis  druta  |  kuriu  turime  pakclt  Die- 
wop  tikiedamies  ir  laukdami  uuog  io  padeimo  ßweuto  |  kuri 
duoft  wifiemus  pagundirauoCe  ir  funkibefe  eÜuntiemus  |  kad 
iop  puotafi  fu  didziu  padukfiu.  25 

6.  Kad  weiey  ir  wilnios  mariu  bayfiey  vnt  eldiios  vzpul- 
dineia  |  tuometu  reykia  Wießpaties  budint  |  tay  ira  mel- 
ftis  iam  karßtay  ir  nuosirdziey.  Kayp  Apaßtalay  dare  |  ßau- 
kie  Wiefipatiefp  ir  pabudino  ii  prasidami :  Wießpatie  \  gietbek 
mus  I  prapuolame  j  iey  negiribesi.  so 
(p.  179)  7.  Daug  labay  padeft  weiey  giery  tiemus  |  kurie 
iriafi  per  marias  |  ir  be  iu  niekas  negal  per  ias  ptaukt  |  uey 


^  Jeiaitt.  *)  muefni.  «)  bilodamL  «)  Atleyfk.  •)  kittibes. 
•)  üteiom.  «)  swiiiraa.  *)  »ptfweicins.  *)  gielftsinra.  giebktinii. 
")  Tipiddmeia.     ^)  labay. 


ft)  1.  Tim.  6.  V.  9.  b)  Luc.  21.  V.  34.  o)  Ps.  18.  t.  9. 

d)  Matth.  19.  v.  17. 
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Ükakt  ton  kaofalUten  äba  üanun  |  kiirian  leydes :  prieB  wtl 
reykia  }abay  fergietis  wein  ptktu  |  kuric  gal  eldiin  ing  fwe- 

timu  Bali  ing  neprietelu  ii&mi  nuneßti.  Weiey  pikti  |  kurie 
pucia  vnt  marin  ir  poklon  neßa  eldiiu  |  ira  mokllas  He- 
5  retiku  |  Luteru  |  Kalwinu  etc.  Ape  tuos  bilo  Apaßtalas :  Dawe 
lieg  mumus  mokitoius  ir  piemciiis  |  idant  no  ne^iotu  mufu  wi- 
fokias  weias  |  aba  idant  nefiiuktume  sin  ir  tiu  kJayduodami  ■). 
Ne  klaufik  inakflo  Luteru  |  fergiekis  weiu  tu  |  kurie  pekion 
neßa.   Kitas  weias  ira  puyka  |  sürdies  aukßtibe  |  ir  tag  neMa 

10  peklon  Bara  Apaßtaias  |  kurie  padpnti  buwo  tuo  wein :  ir 
ins  tieg  paHputet  Ira  ir  kitu  daag  weiu  piktu  |  kurinos 
gakfi  izfkaytit  cionay.  (j^.  SM)  Giery  weiey  feptinios  dowa- 
no8  Dwaiios  ßwentos  |  knrie  pädia  vnt  eldiioe  dniios  mnfti 
ir  nefia  in  ing  karali%  vm^inn :  Gieri  darbay  |  gieribet  wi- 

15  fokioe  ir  Swentibe  dnsios.  Taya  weiays  teyfkis  |  tays  phnk 
ing  tewikfciu  fawo  fiwentn  |  o  teyp  taymingay  iofp  ifikakfi  a 
niekur  kitnr  ne  nnklifi  *). 


(f.  281)  Tit  PilktM  Melo« 

po  trims  Karaliuns  Ewangel.  Matt:  13. 

30  Anuo  metu.  Palakie  Jczus  mokitiiiiams  fawo  tu  priligi- 
nimu.  Priliginta  ira  karalii'te  dungaus  zmoguy,  kurfay  pa- 
feio  gieru  ieklu  vnt  dirwus  l'awo.  A  kad  miegoio  ±DloneS| 
ataio  ne])rietelu8  io,  ir  YzCeio  kukalus  widuy  kwieoin,  ir  pa- 
reio.     A  kad  vzaugo  zoie  ir  wayfiu  padare,   tadu  paliMkdd 

35  ir  kukaley.  Ir  pricii  tarnai  Wießpaties  aba  Sieifminiko  tare 
iam:  Wießpatie^  Megu  giem  fekln  pafaiey  vnt  dirwoa  Vfmo? 
liknrgi  tnr  knkalns?  Ir  tare  iiemus:  Neprietelns  imogus  taj 
padare.  0  tamai  tare  iam:  Nori  eyHme  iiraofime  iuoe? 
(flufinkßme?)  Ir  tare:  Ne,  adnnt  artes  (neka»)  randami 

80  kttkalns  ne  ißrautnmite  Xu  ieys  draugie  ir  kwiedin.  Pei^ys- 

*)  peklö.     >)  nnldifl 

a)  £phes.  4.  v.  11,  14.      b)  1.  Cor.  5.  v.  2. 
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kitt  %\mms  augt  ik  pimDeni  (piukiey),  o  metu  piumtnies 
tariiin  piavwami:  Surinkite  iaos  peduofn  vot  rudegioimo,  o 
kwiecius  fukraukite  kiuouan  mano. 

Auf  f.  282  fo^ijt  der  polnische  Text  di€9e$  Etaiiyeliuim, 


(p.  m) »)  PVNKTAS  L  » 

Kad  miegoio  monei  rtc.  kuriami  miegi  Tzfeio  neprietelus 

kukalns. 

1.  Miegas  ira  prigimtas  |  kuriuo  zmogus  darbays  nnwar- 
gintas  atilfi  faw  daro  ir  Utas  pafilpnintas  padrutina  ir  pa- 
ftipriua.  Tuo  miegu  miegunt  zmogu  |  negal  vzfet  neprictelus  10 
kukalu  I  tay  ira  priweft  vnt  kokio  nufideimo.  Nes  negal 
zmogus  nufidet  nieku  budu  |  kiio  motu  iie/ino  ape  lawi  ir 
nieko  iie  numano  |  bet  ira  rnaia  kayp  ne  numiris.  A  takiuo 
ira  I  kad  miegti.  Ne  turi  ifimosios  ney  luofo  noro  |  a  be  to 
ne  del'tis  ne  wienas  Düfldeimas.  15 

2.  Miegas  ira  fmertis.  Teyp  raBty  tankicy  wadinaß :  Kad 
duoe  nnmiletiemus  fawo  miega  |  tay  ira  fmerti  *).  Apaßtalas 
daznay  numimfins  algoio  me-(|^.  M4)ganeieys  Vnt  tokiu 
tao  miega  a^amigafia  negal  neprietdns  Ytlet  knkaln  nufi- 
deimo. Nes  nnmiri  Bwentieii  aba  teyfiu  zmonee  negal  kitami  so 
fwieti  prieß  Diewa  nufidet  Nes  ira  ian  tokioy  wietoy  ir  to- 
kiami  ftcoy  |  kuriami  ney  giero  ko  ney  pikto  uegal  nupelnit. 
Jau  kielu  fawo  pabaygie  |  kielaudami  |  tay  ira  vnt  fwieto  gi- 
weiidami  |  gierus  aba  piktus  nupehms  law  azudirbo.  l*ako- 
lay  tieg  motu  turime  |  darikime  giera  \  pakolay  darbimete  |  25 
dirbkime  |  Des  lawo  metu  piaufime  j  tay  ira  penerimes  kara- 
liftey  dungaus  nupelnays  gieru  darbu. 

3.  Miegas  ira  muftimas  ßwentu  ir  viii/.iuu  dayktu  |  ape 
Diowu  I  ape  Cbriltu  |  ape  karalilty  dungaus  ir  ape  kitus. 
Teyp  dare  dusia  ana  |  ir  tue  miegu  miegoio  |  kuri  ape  lawi  so 

Van  hier  anfthU  die  bieher  HbUehe  U^ereehrißi  Punktay  Sa» 
Jciinii  otc. 

a)  Fe.  126.  v.  2.    b)  1.  TheBsal.  4.  v.  12.    e)  Qa]ßi^  6.  T,  la 
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teyp  bilo:  Aß  miegmi  |  o  s'irdts  mano  iuta»).  Teyp  miego- 
dama  du-(p.  385)sia  uegal  imfidet.   Nes  tokino  miegn  aznmi- 

gus  ira  fu  Diewu  fuwieninta  ir  mili  ii  |  todryo  ueprietolas 
Degal  vDt  ios  vzfet  kukalu. 
6  4.  Miegas  ira  nufideimas  luiikus  |  apo  kuri  Apaßtalas  : 
Kielkis  |  kuris  micgfi  ]  o  kielkis  iz  numirufiu  |  o  apswies  tawi 
Chriltus  Kad  tuo  micgu  zmones  miegti  1  daug  kukalu  vz- 
feia  neprietclus  |  tay  ira  priweda  vnt  daugio  kitu  ir  tuiu  uu- 
fidcimu.  Nes  wieoas  fuDkos  nufideimas  lawo  funkiby  kituofn 
10  traukia. 

ö.  Ira  miegas  wirefniu  nepiiwayzda  |  apleydimas  tu  |  ka- 
riuos  tun  fawo  waldäoy.  Kad  ne  bara  |  ne  inda  |  ne  koroia 
piktu  darbtt  |  knriuos  regi  fawo  ^ieyminoy  |  tamaofe  ir  ki- 
tuofe  I  kurie  iiemns  ira  paduoti  vnt  waldäos.  Kad  wirefnieii 

15  miegti  \  daug  kukalu  T^feia  dnsin  neprietelus.  Todryn  Die- 
was  graudona  wienn  Wi-(p.  386)fkupu:  intek  ir  padrntink 
kitus  1  kurie  tureio  numirt  Kayp  butu  taris:  iey  ne  intefi 
gaiiidamas  itudu  tawu  |  kayp  daug  iau  prapuola  j  teyp  ir  kiti 
prapuls.    Wifüs  beftios  lauko  eyksite  vnt  prariimo  |  wifos  be- 

20  ftios  mißko.    Priweyzdetoicy  io  akli  will  |  nezino  wifi  |  ßu- 
nes  I  kurie  iiegal  lot  |  regi  niekus  |  miegti  ir  mili  miegu 
Girdi  j  kas  dertis  lu  kieituwomis  {  kad  miegti  piemenes :  kas 
dei'tis  iu  dnäiomis  zmoniu  |  kad  miegti  kunigay  |  mokitoiey  | 
wirefi>ieii?  fufieyt  beftiios  1  pleßo  |  drafko  aweles  |  ir  dusiu 

25  neprietelus  nufideimu  tulu  kukalus  tuo  mein  daugiaufiey  feia. 

PVNKTAS  II. 
Kur  tikra  ira  Katholika  Bainicia. 

Iz  to  priezodzio  j  kuri  Ewangelioy  sios  die-(p.  287)nos 
duoft  Wießpats  |  galim  pigay  fupraft  |  kur  ira  tikra  katho- 
80  liku  baznicia. 

1.  Zinklas.    Tinay  nera  bazuicios  Cbriftaus  |  kur  weliuas 
feia  kukalus  tulu  paklaydu :  bet  ne  Katboliku  ba^niöioy  tay 

a)  Cant.  5.  v.  2.  b)  Ephe«.  5.  t.  14.  c)  Apoa  8.  t.  2. 

d)  lau.  66.  T.  9,  10. 
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daro  I  nes  nera  ioy  ne  wieno  ir  maziaufio  nuklidimo  ^)  tüd- 
bey  io8  ir  moklly  prigulinöianii  bndiimp  *)  |  kadung  ne  pa^ 
rode  ik  siolay  heretlkay  ae  wieno:  ia  wel  ibaraofe  foia  we* 
linas  tntns  pakUdimiu  ir  pramanias  fwietuy  ir  bainidiey  fe- 
naj  niekaday  aagirdetos  |  kayp  patis  in  miiullray  ne  gina  6 
to  I  bet  fiwiefiey  ^)  izpaüha  Nes  Latonw  rafio  ape  fawi  | 
iog  nnog  velino  perkatbetas  mi^ioe  fiweatoa  afiem  iämete. 
Vntras  Zwinglius  fakos  ifimokis  nnog  dwafo  kokio  |  baitogu 
er  inodo  ticg  ne  zinan  |  bet  ne  tureio  abeiot  |  iog  iuodas 
buwo  j  (p.  288)  pats  tikias  apl  wilys  ir  apdegis  welinas  iz  pa-  lO 
cios  peklos  |  fakos  ]  tariu  |  ißinokis  |  kayp  turi  izguldit  aiiuos 
zod^ius  ape  Sakiäiiieiitu :  Tay  ira  kunas  mauo.  Tay  ira  Tay 
ziokliiia  kumi  mano  |  duona  ta  ira  duouu  |  notfimayno  iug 
kunu  I  bet  tiktay  ira  ziuklu  kuuo.  Tafay  i/guldimas  ira  nuog 
welino  {  todriu  negal  but  tiefus  ir  tikras.  Kitos  iu  pakiay-  16 
dos  del  trumpibes  öia  apleydziali. 

2.  ZinUas.    Bazoicioy  tikray  Diewas  ne  feia  kukalu  {  bet 
tiktay  giem  feUo:  4  heretikay  fako  feiunt  Diewa  kukalns 
nnltdeimn.    Nes  Kalwinas  didariaufias  narfitinikas  Batnicios 
fiwentoe  dÄro  Diewn  daritoiu  nofideimu.   Mes  katbolikay  tt-  20 
kirne  dmtay  |  iog  Diewas  nieku  badu  ne  feia  knkalu  |  bet 
.  pats  welinas  tay  daro.  Ne  efsi  tu  Diewas  noris  neteyfibes 
(p,  28f)  3.  Zinktas.   Nakti  feio  welinas  knkalos  |  kad  zmones 
miegti :  teyp  heretikay  flapteniis  ifiwagio  fwetiraon  dirwon  ( 
biios  swiefibes  |  kumpuofe  pirm  j  kad.iu  ne  pamatitu  |  feia  |  ne  25 
eyt  vnt  Conciliu  ßwentu  |  biios  iu  |  nes  auos  izkrato  mokllus 
ir  pramanias  nanias  |  palkundina  paklaydas  a  tiefu  i)adru- 
tina.    Drebo  tus  peledos  atayt  swieübelp  {  todrin  uakti  feia  | 
icad  mui'ißkiey  kunigay  azumiegti. 

4.  Giera  feUa  ira  pafeta  po  wifam  fwietuy :  teyp  baini-  so 
6ia  nufiptatino  ir  apieme  wifu  fwietu:  a  kukaliey  |  tay  ira 
beretikay  |  ne  rnndafi  po  wifam  fwietuy  |  kunipuofe  (  knr  pa 
tmpati  ii^digfta  ir  pa  kiek  desimt  wetn  |  a  ipaciey  pa  äimta 
ir  mata  kn  anksciaus  |  paditinüta  ir  prapu<^  Kur  anie  Aria- 
nay  |  knria  regieios  fmarkiey  dang  ?  Wifi  i^yBo,  Knr  En-  35 

nukhdimo.    *)  budup.    °)  fwiefiey.    *)  izpazifta. 
a)  Pi.  6.  5. 
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tfMMyf  Kur  Mo-(|p.lM)iioleliti7  ?  NeftoiiaBaj?  Kitf  ian 
ir  LndietBnti  ftnft  diigilie  \  kari  lA  pradiios  bowo  ?  ki^ 
niklta  kas  diena? 

d.  Ne  tiiri  tikn»  dirwM  |  VKi  fweüm^  feia  |  YAt  palMos 
gim  hm  I^bUo  IStÜi  |  ue  i^o  Aiw  dirwos  |  vut  kmiw  um 
fekloi  paibtot.  Ki«lr»iehfts  regi  fatretiktiB  |  knr  anis  ieia.  Ne 
Lsdlofe  I  ae  Tatariu  ziamey  |  ne  terp  paganu  |  kur  nera  fe- 
klos  Ewangelios  Bwentos  |  bet  terp  katholiku  mayßofi  |  terp 
iu  fawo  paklaydas  barfta.  Ne  paganu8  Diewop  apgri/ia  j  bet 
10  krikscionis  Katholikus  uuog  Diewo  ir  iiiiog  tikros  tikies  nu- 
gri^ia.  Bukik  tu  katholikay  fawo  ßwentoy  Baznicioy  |  o  nuog 
Zbaru  lergiekis  kajp  nuog  maro  ir  voizino«  fawo  prapiüties. 

m)  PVi\KTAS  HL 

IMokia  dirwa.  Tat  karloi  Bi«waa         ftUa  i^tslo. 

15  1.  Dirwa  vilks  fwiatas  |  tat  to  wilk  dalia  paXeb  dang 
feUos.  Vnt  dmigaiis  pafeio  laalj  |  menefi  |  äwayzdes  >)•  Vnt 
aib  weios  |  lietiu  |  debelis  |  faiegaa  |  rafb.  Vnt  ziames  Miss ) 
medätas  |  iawns  |  iweris  |  widoy  ios  ankfu  |  fidabra  |  gielaü  j 
dtafka  eto.  Wandeniy  pafeio  lala«  äuwia  (  zimciugus.  Yieü 

30  kiekwienami  futwerimi  pafeio  galibes  |  sitas  |  tikribes  |  korio- 
mis  dirba  |  ir  daug  ipaciu  daro  weykahi  |  kayp  tay  akmeniy 
magnes  wadinami  |  koki  ftebuklinga  ira  galibe  |  kuris  gielazi 
iawifp  traukia  |  vnt  aro  iu  pakabina. 

2.  Dirwa  ira  zmogus  |  vnt  tos  treiokiu  feklu  ieia.  Do- 

26  waiiu  prigimtuiu  |  kuny  feia  giweuimu  |  paiauti-(|p.  2t2)mu8  | 
fweykatu  |  drutiby  {  gra^iby  |  graytiby  ir  kitas.  Du^ioy  feia 
galibe«  tnlas  |  atminti  |  ißmoniu  |  Inofu  nom:  ir  wel  tofe 
feia  mokfln  tnlu. :  ißmonioy  ankßtu  protu  |  pritiriam  |  ^niu 
dayktu  nefafkajrtita.   Atmintiy  feia  wifa  daykia  wayzdus  | 

80  korittOB  ibnogas  paiaatimaya  ir  ifimoiiiu  pai^no.  Non  feia 
tirfaa  gieribee  |  mayty  t  t^bj  eUs.  Wel  tofe  gaübefe  Ieia 
dowaaae  iz  dangaas  piigimiflitt  ptaeioBiSiaB :  Tikilvy  |  wflti  | 
msjlj  I  dowanaa  DwaGoa  fiwyntoa.  Vnt  gftto  feia  fel^  gar> 


iwayidM.     ^  ioofa. 
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bo8  I  Roigieimn  patftymintn  ißmonioy  |  meyly  ir  linxmibes 
nori  I  dowaoas  pagarbintas  kuny  |  graziby  |  nefopuliby  |  gray- 
Uby  I  neauriliy  eta 

3.  Dirwa  ira  Anielüy  |  mt  tos  teypagi  pafeio  Diewas 
troiokiu  fek}a  dowanu  pii-(p.  M)giiDtiiia  |  dowanu  mililtos  ir  6 
dowana  garbo«.   Vnt  wifa  tu  tria  dirwa  weKnas  Yzfeio 
knkalus  lawo.  Satwerimnofe  to  fwieto  y^feio  daug  pakiayda 
ape  ittos  |  kad  zmones  priwile  ir  priwedo  top  {  idant  daug  iz 
iu  tikietu  fuot  dieways  [  kayp  tay  l'auly  |  peikuim  |  vgni  j  zal- 
cius  etc.    Vnt  pirmo  /mogaus  paloio  nufideimu  funku  |  del  10 
kurio  wifi  prapuoly  buwo  |  ir  vnt  Tu  du  io  feia  ir  dabar  daug 
piktibiu.    Vnt  galo  pal'eio  ir  vnt  trecios  dirwos  |  vnt  Anielu  | 
kuriu  treciu  dalia  uuog  Diewo  atatraukie  ir  vmziuay  la  l'a- 
wim  praputde. 

PVNKTAS  IV.  ,6 

Ii  kar  kokaleyf  UHafioa  ipa^iot  kukala,  tay  ira  naHdaima» 

prietaltiB. 

1.  PatJay  zmogos  |  kuris  pimuaalia  ir  ükriaafia  priezaftis 
ira  wifo-(p.  SM)kio6  piktibes  ir  wifokio  praftoimo  |  tutomiB  | 
knrias  lawiinp  tari  |  galibemis  dubios  ir  kuno  lawo.  L  Nu- 
fideft  iimoiiim  |  kad  neüoo  to  |  ku  kaitas  ira  ir  gal  iinot 
Jej  kaa  seiino  I  bna  neäiaioy       Klaydnoia  |  kurie  pikta  . 
daro       2,  Nnßdeft  nora  aba  dtrdBiu.  I2  firdies  iBeyt  aia- 
musiey  zmogaus  |  draugalawimay  |  wagiftes  etc.  «).    3.  Nufi- 
deft  gieyduleys  ir  tulays  affektays.    Pagieydimas  tieg  i/'werte  25 
sirdi  tawü        4.  Paiunkimay  pikti.    Ape  tuos  teyp  raßtas 
kj^ba :  Jey  gal  atmaynit  Murinas  odu  fawo  aba  ius'is  mar- 
gibes  fawo  |  ir  ius  gaiefite  gioray  darit  ißsimoki  pikto  aba 
priprati  Ynt  pikto  •).   ^.  Pinkieys  paiautimays  |  regieimu  |  gir- 
deimu  etc.   Apo  tay  raßto  pUna.    6.  Wifümis  dalomis  aba  30 
fonariamis  kaoo  |  lie^uwin  |  ittnkomia  etc.  Todria  Apaßtaias 

')  vzfeio. 

a)  1.  Cor.  14.  v.  38.       b)  Prov,  14.  v.  22.       c)  Matth.  15.  v.  19. 
d)  Dan.  13.  v.  6G.      e)  Jer.  13.  v.  23. 

16 
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draudzia  ]  idant  lu-Cf.  21l5)Qariu  mufu  ne  daritume  fudftji 
neteyiibes  *).  •  • 

2.  Priezaftis  ira  dusiu  neprietelus  ^)  fawo  pagundimaya 
tuiays.    Teyp  kad  ir  pati  Wießpati  gunde  ir  Jadasiu  ynt 

6  izdawimo  *)  Wießpaties  priwede. 

3.  Ira  priezaftim  kukalu  aba  uufideimu  pikti  zniones  |  kti- 
rie  kitus  tulays  budays  vnt  pikto  gundiia  ir  kurfto.  Ynt 
Jeroboamo  da/uay  laßtas  fkundziaH  |  kuris  karalum  buda^ 
mas  ikwo  watdonus  mt  fmikaiu  nnfideimo  |  tay  ira  vnt  pä- 

10  ganiftce  I  priwede 

4.  Sutwerimay  |  knrie  norint  prigimimo  im*  gierayi  | 
wienok  toogoy  eftl  prieialtim  Yntniiodemes.l  kad  ieys  prieB 
Diewo  nora  wartoia.  Ir  todrin  vadina  inos  rafitas  pdekaa- 
tays  ir  rpuTtays  koiomiu  padnknfin 


po  trims    Karalums  Swang^ 
Mattheuß.  13. 

.  Anao  metu.  Pafakie  Jesus  miniomB  tä  prüigiiiima:  £ri- 
liginta  ira  karalilte  dnngaus  gradny  ganndioe,  kvri  iemu  imor 

20  guB  paTeio  vnt  dirwoe  fawo,  knria  maiiaiifias  ira  iitgl  wifa 
feUa:  a  kad  vzauga,  didefnis  efti  Bia  wilas  totes  dario  ir 
ftoies  medzin,  tcip  iog  pauk^iey  oro  atait  ir  giwena  vnt 
Baka  io.  Kitu  priliginimu  pafakie  iiemus.  Priliginta  ira 
karalifte  duiigaus  rugszti ,   kuriu  iemus  zmona  pasJepe  (azu- 

25  raugie)  trife  mierofe  miltu,  koiay  furugo  wifa.  Tay  wis  kai- 
beio  Jezus  priezodziuole  miniump:  a  be  priedzodÄiu  iie  kal- 
beio  iiomus,  idant  ifipilditu,  kas  buwo  pafakita  per  Pranaßu 
biJunti :  Atwerfiu  nafrus  mano  prie2odziuofe  , .  izlakifiu  ^usu- 
diugtus  dayktus  nuog  pradzios  fwieto. 

80       Auf  f,  %97  folgt  der  polnMie  Text  diem  EvangeUums. 

neprietelot.     •)  iidawino.      *)  nefkos.      *}  tm.      ^)  prieio* 
-  dünofe. 

a)  Rom.  6.  v.  13.     b)  8.  Beg.  15.     o)  Sap.  14.  v.  11. 
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(f.  St8)  PVNKTAS  I. 

OridM  garXtioiM  ira  ünklu  basoicioi. 

Kanliftes  to  fwieto  normt  tabay  letos  ir  mate  ira  |  te- 
öia«  imoiieB  ligina  ias  didüump  dayktnmp.   Wieni  fawo  ka- 

raliftey  duofti  zinklu  areli  |  kiti  Lawu  |  kiti  lilias  |  meßkas  5 
etc.    Bet  W.  fawo  karalifty  didziaufiu  ir  galu  neturinciu  pri- 
ligina  ^)  maiop  grudclop  garlticios.   Kiaufkimes  ape  prie- 
zaftis  I  del  kuriu  tay  daro. 

1.  Priezaltis  regifi  ta  |  iog  maza  draugiete  buwo  iz  pra- 
dzios  Baznicios  aba  karaliftee  Cbriftaus.  Dwilika  Apaßtata  |  10 
mokitiniu  wel  kiekas  de^imtu  |  ir  kitu  |  kurie  ing  ii  tikeio  |  ue 
perdaug.  Wel  buwo  ne  iz  did/iu  giniiniu  |  ney  aukßtu  na- 
mu  I  prafti  |  leti  pokim  fwieto  |  kayp  Apaßtaks  büo;  Ne 
daug     Sit)  ti^  ifimintingn  pagal  kono  i  ne  daug  galunu  *). 

.  2.  Del  nnfi^iaminimo  aba  del  maiibes  vnt  iirdies  fawo.  I6 
Apafitatay  ßwentieii  ir  kiti  krikfdionis  iz  pradzios  tabay  buwo 
nnz'iamintos  tfirdies  |  kayp  Apaßtalas  raßo  |  Wadindamas  iaos 
terp  wifu  pafkuciaaßns  ir  kaip  ^iukßutemiB  to  fwieto  0 
tokieys  turi  but  ir  wifi  krikfciouis  |  kurie  wilafi  apturet  ka- 
ralifty dungaus.  Pateyfey  bilau  iumus  |  iey  nopfigrisite  ir  20 
ftoHtes  kayp  mazinteley  |  ne  ieyfite  karaliften  duogaus  «). 

3.  Del  mazibes  ir  ietybes  dayktu  |  kuriuofe  azufiweria  ir 
azufirakina  did^iaufi  ir  brungiaufi  izday  ios  |  0  tie  ira  Sakra- 
mentay  ßwentieü  Krikßtimas  iz  ko  ira?  iz  wundenio  ir  ii 
kieko  iod^u.  Ne  didis  dayktas  |  ney  brungus  wunduo  |  tey-  26 
pagt  ir  2odziey:  o  teöiau  tafay  wunduo  ir  (p.  3M)  zodziey 
imnuugoio  dn^n  |  paßwencia  iu  fawu  budu  ir  daxD  iu  bal- 
tofny  t±a  fniega  |  ir  Diewo  mililta  in  )  knri  ira  ne  ißiakitos 
giaübes  |  apxeda  ir  graiina.  T^ypagi  ir  Sakramentas  idta- 
'riaos  ne  rodzia  nieko  didzio  |  baltomu  tiktay  |  apfkritumit  ae 
ir  kitoB  ünUiis  iz  wirßaus  tetns :  bet  turi  fawimp  pati  del« 
giwn  W.  Jean  Cbxiftn  fn  dniiu  |  fu  kann  |  fu  Diewifty  |  Iu 


^)  priiigina. 


a)  1.  Cor.  1.  V.  26.    b)  1.  Cor.  4.  v.  9,  18.     c)  Matth.  18.  v.  3. 
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wiloiuis  io  grazibomis  ir  dowanomis  i/'  dungaus.  Tuo  budu 
ir  kituofe  Sakramentuofe  vnt  akiu  pawizdeimo  uieko  uera 
Itebuklingo. 

4.  Kayp  grudas  garftidios  labiaufiey  fawo  galiby  rodzia  | 
5  kad  ii  kas  futrina  |  teyp  ir  Bazoicia  parode  fawo  ne  perga- 
leiu  fik  I  kad  tyraiiay  io  perfekioio  |  minde  |  trine  |  warginal 
mar! na  |  pilna  ira  hiftom  ape  tay. 

ö.  Del  pametimo  ir  paniekinimo  wifu  dayktu  to  (f.  Ml) 
swieto  1)  I  kariuos  anas  faw  didina  ir  brungina  |  kayp  tay  ira 

10  turtas  j  garba  |  gierius  ir  wiloki  kiiiio  lepimmay.  Bainida  | 
tay  ira  fiwyntefni  ir  didefni  ios  fanns  |  ne  anga  didziay«  ynt 
ziames  iiey  ptatinali  ne}^  2)er  tnrtu  ney  per  wirofoibes  ir 
aukßtibes  kokias :  bet  gieriäua  ma^inafi  |  fmulkinlkfi  ir  kayp 
butn  grndeliy  garftiY'ios  futilpt  gieydzia.    Wifa  apJeydzia  I 

15  wifa  pamcta.  Kayp  tadu  grudan  garftidios  ne  wieiias  dayk- 
tas  negal  iiidctis  didis  |  iie  inkrauias  mayßay  pinigu  ne  in- 
tiJpfta*)  auklUi  iiamay  |  fenis  j  placios  ziames  |  walfcius  1  dwa- 
ray  |  turmes  ir  kiti  tos  ziames  niekay  |  kuriuos  zraones  faw 
didina:  teyp  sirdis  ßweutuiu  Diewo  tarnu  raaza  ira  |  ne  ti}p- 

20  rta  iou  uiekaniekies  to  fwieto :  bet  dide  ir  pkti  ira  Tut  vm- 
zinu  ir  brungin  it  dungaus  dowanu.  Del  ziamos  S92) 
dayktu  grüdäs  garfticios  |  del  vmziiia  karaliftee  dnngaiu  di- 
defne  ira  Ria  wifu  fwietu. 

6.  Del  giem  darbu  |  ktmuoe  daro.  Nes  tie  |  paHginti  tn 
25  vmziiiu  aigu  ir  karaliftes  didiby  |  }abay  fmidkiiB  ir  maii  in ; 

kayp  Apafitaias  kaiba 

7.  Gradas  garftic^ios  kartas  ira  |  bet  tweykan :  teyp  baz* 
niciey  priespandos  |  parfekioimay  |  flogos  tnloe  kai^ioe  ira  | 
bet  fweykos  }abay  ir  naudingos.   Nes  per  ias  nupelna  faw 

30  dungaus  karalifty. 

8.  Gnidas  garfticios  ira  karßtas  ir  degina  gamuri  krim- 
tamas.  Teyp  baz'nicia  ßwenta  turi  vgni  fawimp  ir  dega  iu  | 
anu  I  kurios  ataio  funus  Diewo  leyft  aba  iukurt  vnt  ziames. 
Ir  Dwafiu  ßweuta  iz  dungaus  ieme  liezuwiuofe  Tgnies. 


>)  swieto.    >)  intüpfUu 


a)  Rom.  8.  V.  18. 
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(|.3#3)  PVNKTAS  IL 

OnidM  gftrlüciot  linkla  im  BwftagvUoi  ftba  iodiio  Divwo. 

1.  Todrin  iog  pagal  ißmonios  zmosiu  Ewangelia  aba  dayk- 
tay  t  knriemns  Diewas  liepia  tikiet  |  regiß  ieti  ir  plaki.  Kayp 
ApaBtalas  ape  tay  ra£o  fawo  IMiy :  Apfakineiame  Chriftu  5 
Dukriziawota  |  Zidamas  tiefa  paiüeydimu  |  o  pagonamna  dur- 
niby  Teypagi  kad  Ewangelia  wadina  palaymiDtns  grinns 
aba  pawargufiiis  I  werkinncins  '  perfekioimu  kincinnc^ins  etc.  ^) 
swietas  tay  girdedamas  inokiafi  ir  a^  niekiia  tari  &w  tn 
Ewangelios  mokflu  |  mindo  kayp  grudu  garfticios.  10 

2.  Del  galibes  aba  diirib(\s  lawo.  Nes  kayp  grudas  gar- 
fticiüs  dang  daro  1  padeft  prieß  apipeuus  |  ciftiia  fmagienas 
galwos  I  304)  gidzia  fopuli  aba  gielirau  duiitu  1  fusildzia 
widurius  etc.  Teyp  Diewo  zodis  priesioafi  apipenamus  nuo- 
demiu  ir  ißmeta  ias  iz  dusios.  Ciftiia  fmagenas  gsdwos  paß-  16 
putufios  ir  aukßtos  anuo  wayftu :  Kiekwienas  {  kuris  aukßti- 
nafi  I  bns  nuziamintas  Gidzia  dnntis  |  kurie  kramta  fwe- 
tima  ßtowy.  Naog  nutraukimo  ßlowes  laukites  Gidzia 
widurius.  Weyzdekite  ti^  |  idant  ^irdis  iufu  ne  apfunktu 
apfiriimu  ir  |^by  Bet  gieray  reykia  6ia  pamatit  |  iog  $o 
kayp  grudas  garIti<^io8  ne  lukrirnftas  aba  nefutrintas  ne  daro 
tu  weykalu  |  kuriuos  pamineiau:  Teyp  ir  Diewo  zodis  |  iey 
ne  buB  ^irdiy  fntrintas  ir  fukrimftas  per  rupu  muIUmu. 

3  Kayp  grudas  garfticios  auga  didziu  ir  tumpa  kayp 
medziu  ßakuotu  |  vnt  kurio  pauksciey  gal  (p.  H05)  fedet  ir  25 
kartays  lisdus  fawo  darit :  Teyp  Diewo  zodis  regifi  kayp 
fmuikus  grudelis  |  bet  pafetas  sirdiy  izdigfta  j  z'ielia  ir  vz- 
auga  medziu  labay  didziu  |  pladiu  |  aukßtu  |  piiou  daugio 
ßaku.  Tos  ßakos  izfimano  pirm  tuli  izguldimay  raßto  aba 
iodtio  Diewo  |  kuriuos  duofti  daktaray  ßwentieii.  Wel  izfi-  SO 
mano  artikuky  tikibes  mulu  |  anie  kuriuos  padare  Apaßta- 
}ay  I  ir  ira  dwilika :  Tikiu  ing  Diewu  etc.  Ir  ing  Jefu  Chri- 
riiu  etc.   Dabar  ißfimano  per  fiakas  kietweriokas  Theologios  ^) 

')  Theoligios. 

s)  1.  Cor.  1.  T.  28.    b)  Matth.  6.    e)  Matth.  38.  t.  18.    d)  8ap.  1. 
11.    e)  lioo.  21.  ▼.  84. 
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ßweDtos  moklbs.  1,  Im  ttgaUiaiM  -xdtlo.  2.  Thul^gkw^tU 
lefnes  zinia  fa  parodimays  drutays  per  fyllogisnras  ir  per  . 
trampiis  ainnkiiiiliiiis  tiefos  ir  artilsala  tüdbes  |  kttnejmTMo- 

logay  heretikus  apgindami  tiefos  nuog  Diewo  mnmiis  apreyk- 
*  ßtos  j  drutay  ir  trumpay  prifpiria  (p.  306)  iieperieyzd.ami  kal- 
bolc  iiemus  daugio  zwegot  ir  fukt.  Todriii  heretikay  tos 
Theologios  fmarkiey  iiekincia.  .'A  Wifokiu  ape  tikiby  bar- 
iiiu  I  abeioimu  ir  wargiu  kJaufimu  aba  queftiiu  |  izrifimas 
aba  mazgu  izpiuimas.    Wadinafi  ta  dala  Theologios  zinia  ir 

10  permanimas  Kontrouerllu  |  tay  ira  prießtaräwimu  |  kurinoa 
pramano  heretikay.  i.  Wifu  biiu  ir  tiefu  dasiofp  zmogans 
prigulindiu  mokltas.  Kur  ira  uniideiinas  1  kur  nera  |  kur  di- 
dis  I  kor  rnazas  |  kur  reykia  fwetimo  ko  fawerft  |  kur  De  rey- 
kia  I  wadinafi  Gafiis  |  kayp  .buta  tie  dayktay  |  knrie  pripiu^ 

15  zmbgay  vnt  to  fwietö  giwenundiam  |  kayp  taofe  tun  azolitay- 
kit  Tas'  mokiias  ir  zinia  ta  bitu  dn^ios  täbianfiey  rey- 
kiama  ira  kunigamtis  |  knrie  ira  ganitoieys  dotin  imoniu  |  ir 
kitu  I  kurie  rupiuaTi  ape  izganimu  iu.  (p.  367)  Vnt  ga^o  ßa- 
kos  pacios  ira  kuigas  ir  raßtay  Tewu  ßwentuiu  ir  Daktaru 

20  Baziiic'iüs  |  kurie  daug  |  tulu  |  graziu  |  mokitu  parafie  raßto 
ßweuto  izguldimu  ir  Traktatu  reykalingu  mokfluy  krikscio^ 
nißkam. 

.  4.  Kayp  grudas  garfticios  ira  karßtas :  teyp  Diewo  zodi^ 
ira  karßtas  ir  todrin  wadinali  vgnim  *). 

26  5.  Kayp  grudas  garfticios  ira  kartus:  Teyp  Diewo  ^dis 
daro  sirdiy  labay  fweyku  dusiay  kartiby  |  kad  ana  azu  lawo 
nandeimas  karoiey  werkia  ir  kayp  bntu  wifa  fokarfta.  Teyp 
rukarto  widuriey  Jone  s.  |  kad  prafiia  knigas 

6.  Kayp  ßakos  ir  lapay  garftiöios  daro  wefn  ir  nuog  kar- 

80  Töio  fantes  leigt  tu  |  korie  po  ynklnn  iu  fufi-(p.  Si6)tinka: 
teyp  Diewo  iodis  gieydnlus  ir  karfiti  kano  piktn  atauiina  a 
wieton  liepfnos  biaurios  wefu  daro  tiemus  |  ktirie  ii  fkayto 
aba  Uanfo  io  ir  mufto  sirdiy.  Milek  tieg  S.  Hieronym.  Ikay- 
timu  raßto  |  ä  piktibiu  kuno  iie  milefi. 

S5      7.  Vnt  ßaku  garfticios  lizdus  paukfciey  law  daro  ir  tioay 


»  •   •  •  • 

•)  Jer.  98.     29.     b)  Apoo.  10.  v.  9,  la  ;  . . 
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giweiML  Teyp  iMewo  tarnay  |  knrie  Diewo  raßtn  mufto  |  Taw 
runda  atilfi  nei^fakitu  |  pakaiuy  didzianii  auklUay  dusiu  lawo 
pakieiy  ne  regi  ir  ne  zino  trunkfmu  to  fwieto  |  ramiey  faw 
gieft  tinay.  Sedes  tieg  atfkirtinis  aba  kuris  pats  wieiias  kur 
giwiena  |  ir  tilea  Nes  nera  takiuole  ßaukfmo  (  barniu  |  6 
waydu  |  ney  widuy  di>l  sirdies  nurimltuncios  ^)  |  nej  ory  nuog 
kitu  ^moniu  |  nuog  kuriu  atfifkire. 

(p.  m)  PVNKTAS  m. 

CbriXtaf  priligiiw  ikwi  dwieiamp  gnidelnap,  gurHicios 

ir  kwieciiL  •    '  .  '  10 

1.  Todrin  iog  didziaufiu  budaiiias  |  dol  mufu  tapo  labay 
mazu  ir  kayp  grudeliu  fmulku  {  a  kayp  Apaßtaias  katba :  ' 
I^naykie  fawi  pati  |  kad  zmogiTty  priieme 

2.  Kayp  gradas  garlticios  ira  kartus  |  a  grudas  kwieöia 
iaidus  aba  gardus :  teyp  Wießpats  |  pakolay  vnt  ziames  gi-  15 
wena  |  tureio  Xawimp  dusioy  fawo  ßwenöiausiey ')  ir  linxmiby 
äba  faldiby  ')  r^edamas  Diewa  |  ir  wel  kartyby  ne  isfakiin  * 
wifados  mafddamas  ape  binoia  bayfiu  ir  fmarkin  |  teypag 
ape  nnfiddmua  nefoTkaytitas  wifo  fwieto  |  kurieys  Tewas  io 
buwo  pa^eyftas  |  vnt  to  atmindamas  kardey  dainay  werkie  so 
ir  fnnkiey  gayleio  {  ir  fopuli  (p.  31§)  sirdies  &wimp  be  pa- 
laubos  ^)  laute. 

3.  Kayp  tuo  du  grudu  rod^ia  fawo  galiby  tnometu  |  kad 
iuos  kas  futrina  aba  fumala:  Teyp  Wießpats  futrintas  ir  kayp 
butu  fumaltas  tuJomis  kunciomis  galiby  fawo  parode.  Kad  25 
lutrine  gatwu  2alcio  |  numariDO  fmerciu  fawo  finerti  ]  nufidoi- 
rnns  iinaykie  |  pragaru  iz  fawo  Jiaknies  i^werte  |  fwietu  per- 
galetas  pergaleio.  Tinay  |  tay  ira  vnt  kri^iaus  |  a^udingta 
buwo  ftipribe  iö.  < 

4.  Kayp  grudas  garlticios  vßauga  medziu  nemaiu :  Teyp  30 

>)  nerimAln^         *)  SwnuSiMiiiey.        *)  («idiby.    .   ^)  pa- 
lanboa. 

a)  Tbren.  8.     26.    b)  PhiL  2.  V.  7. 


Digitized  by  Google 


* 

Chriltiis  W.  msfa  >)  yfiaugo  meilüii  labay  didim  |  kajp  Die- 
was  iadeis  bawo  per  Esedüeli :  Ir  imfia  lieg  aA  iit  ^irdies 
cedro  aukfito  fr  padedu  |  ii  wirs'ines  ßaka  lo  main  rikßtety 

nuiauzsiu  |  ir  ifadinfia  vnt  kaino  aukßto  ir  vzfikieluncio.  Vnt 
6  kaiuo  aukßU)  Ifrae-(p.SlljIü  iladiufiu  ii  ir  ziels  ir  daris  way- 
fiu  ir  bu8  cedru  did/.iu  |  ir  giweus  po  iuo  wifi  pauksciey  |  ir 
wifa  I  kas   fkredzioia  |  po  vnkluu  ßaku  io  lizdus  daris  *). 
Tays  zodzieys  zada  Üiewas  iz  giinines  aukßtos  karalu  |  kuriu 
wadina  aukßtu  Cedru  j  duot  Chriftu  aba  Mefiasiu  |  kuris 
10  pradzios  bus  maza  ßakiele  |  iaana  [  layba  |  ä.  potam  vaSauga 
Cedru  labay  did^iu  |  vnt  kurio  giwens  wifi  ^mones  ir  po  io 
vnkübu  liidns  darig  |  tay  ira  iz  io  knncios  ir  ünerties  tures 
wayfio  nulilloa  IHewo  |  tures  vnkfuu  nuog  piktu  karfitn  pa* 
giegrdima  kono  [  tures  Ymziou  giwenÜDU.   Tay  ir  Oanidoy 
15  bawo  parodita  |  kajp  Wiefipats  mazas  it  pradüos  didiby  fawo 
tareio  apimt  wifn  fwietn 

5.  Kayp  grudas  garftiöios  ira  karAtas :  teyp  (p.  312)  Chri- 
(los  tareio  fawimp  karßti  kbay  didi  meylcs  Diewo  ir  zmo- 
niu  I  ir  todrin  fakies  atais  vgnies  leyft  aba  fukurt  vnt  zia- 

20  mes  |  vgnies  moyles  Diewo       Ir  Malachias     pranaßas  wa- 
dina ii  vgnim 

6.  Kayp  grudas  garfticios  padeft  vnt  iz'gidimo  tulu  ligu  : 
teyp  Wießpate  gide  wifokias  uegales  ir  ligas  dus'ios  ir  kuno  | 
kayp  Ewangeliay  fkaytoine.    Ir  todrin  l'awi  pati  pramine 

25  Giditoiu :  Ne  reykia  tieg  giditoio  fweykiemus  |  bet  negalin- 
tiemns  *). 

PVNKTAS  IV. 

Saykta,  knrie  rsgiii  tSSo.  labay  masi  ir  foraikiis,  ae  rsykia 

asa  niekü  tnret. 

80       Dweioki  ira  dayktay  mazi  |  Gieri  ir  Pikti.   Gieri  wel  ira 
wieni  prigimtays  |  kiti  knrie  praeyt  prigimimu.  Prigiatieii 


msTn.  MalioliiM. 

a)  Ezech.  17.  v.  23  ,  28.  b)  Dan.  4.  e)  Lae.  12.  49. 

d)  Malaflh.  8.  v.  2.  e)  Mattii.  9.  ?.  12. 
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{f.  SU)  ira  tuli  iabay  terp  futwerimu  |  kiekas  iu  päminesiu 
iz  raßto  ßwento.  Kieturi  tieg  ira  maziaufi  dayktay  ziames  |  ä 
tie  ißmintingiefni  terp  ißmintingu  ]  ir  fkayto  iuos :  fkrudeles 
tieg  I  kißkielis  |  i'kieriey  ir  driezas  *),  Duofti  tinay  prieza- 
ftis  I  del  kann  wadina  iuos  ifimintingays.  Teypagi  bite  maza  |  5 
a  darbas  ios  aba  wayfius  a2n  wifa  faldziauHas.  Kirmetes  sil- 
kinte  I  aba  kurios  mtkas  ii  Tawo  widuriu  izViia  ir  daro  kayp 
kanrndw  kc^aos  |  maios  |  4  aharim  |  karalm  ]  knnigayk- 
UivM  fawo  irerpaiii  diiigia  ir  redo.  Girdime  ir  Ewangelioy 
ape  gmdn  garftidioe  |  kayp  maiaa  ira  1  a  teöiaa  dang  ir  di-  io 
dütls  dayktiis  daro :  Ira  ir  Uta  be  fkayctians  fzniilka  dayktu  | 
knrie  Diewo  ifindati  iltwimp  didün  rod&. 

Gieri  wel  dayktay  |  kurie  prigimimu  pra-(f.  iH4)lin- 
kia  I  norint  regifi  maz'i  ir  pigi  vnt  padarimo  |  ä  teciau  tun 
fawo  algu  be  mieros.  Kayp  mazas  dayktas  buwo  duot  du  15 
pinigu  vnt  Baznicios  ßwentos  reykt^u :  a  funus  Diewo  fako  | 
iog  ta  naßle  daugiefn  dawe  |  negi  kiti  will  |  kurie  bere  ir 
püe  fauiomis  aba  rießkuciomis  pinigus  fawo  Kayp  mazas 
ira  wondenio  ßalto  kaaiiieUs  |  tu  del  Diewo  pawargielu  pa- 
duot  ir  pagirdit  ii  |  ira  nnpelnit  aigu  karaliftes  ^)  dungaus  |  30 
aba  ira  nupelnit  karalifty  vm^inu  *>).  Ira  ir  kitu  daug  to- 
kiu  I  knrie  maü  bndami  didzias  algas  >)  nnpelne.  Ne  reykia 
tadtt  ta  maia  daykta  |  ipadiey  ihrenta  ir  giem  darfon')  |  ^ 
Mklä  fiiw  tarsi  alia  inos  a^toylt 

Pflcti  wel  dayktay  maü  ira  nnfideünay  lyngwefni  [  ir  ka-  25 
fiofioa  imones  pigay  kas  diena  impoldineia.  Tu  ne  reykia  law 
(f.  S15)  niekillt  dd  daugio  prie^fbn. 

1.  Patepa  du^iu  tos  fuodis  |  norint  regifi  effu  ma^os  |  ir 
todrin  teway  ßwentieii  priligina  iuos  pulamus  1  fuodimus  |  dul- 
kiemus.  2.  Trukina  zmogu  vnt  kielo  tobulibes  |  negal  del  iu  30 
gierin  ä.  gierin  kas  diena  eyt  |  ir  todrin  priliginafi  naßtomus  | 
kiiriomis  kas  apfikarftis  negal  graytay  ir  pigay  kielo  fawo 
baygt  I  ney  tinay  |  kur  iäydes  |  metu  ißkakt.  3.  Del  iu  ue 
dnolt  Diewat  fkaUefnin  ir  gaafeüua  miüTtos  Xawo  padeimn 

karaliftes.        *)  aidas,  ein  Druckfehler,  der  auch  in  den  Mottt" 
und'iehm  Abdruck  Ubergegangen  iUy      BLF  p,  95.      ')  darba. 

a)  Pro?.  80.  U— 28.    b)  Lno.  21.  v.  2,  8.    o)  Mfttth.  10.  t.  48. 
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ynt  darimo  gieni  darbn  |  ynt  per^aleiiQO  pagandimu  ir  >nu- 
ß}inkimo  nnfideimn.   Duofü  pakonlniiiti  padeinni  («wo  kiek- 

wienarn  :  bet  gaufefnio  ir  didefnio  ne  duoft  wifadu  |  be  kario 
wienok  uiekas  nieko  giero  noy  daro  |  ney  pikto  nufifaugo. 
5  Galetu  nufifergiet  ir  gieray  dai'it;  wienok  paciu  dayktu  ne 
daro  to  |  kayp  Theologay  mokiii. 

(p.  4.  Pomazam  priwadzioia  zmogu  ma/i  nufideimay  did* 
^ttiap  ir  kayp  kielu  iiemus  pramina  |  idant  pigay  dldzlaofn 
impi^ii.  Mazi  ßiakay  lietaus  |  bet  iog  dang  ia  1  twanos  ir 
10  kayp  vpoB  daro.  Maios  Mafios  1  bet  iey  daug  iu  pradeft 
imoga  kmmtit  |  no  bvs  QgjBkj  giwo.  Maios  bites  |  wapfos  | 
ttoday  I  kamanes :  &  tecian'  gi4  zinogu  aäueft  |  iey  ü  dang  ia 
apipolB  I  ir  ne  nores  gmtis. 


(f.  317)  Vst  Nedelos  hm  um^ 

15  gaweniu  Bwaagcd:  Mathe.  80.  ' 

Anuo  metu :  Palakie  Jezus  mokitiniams  fawo  tu  priezodi : 
Priliginta  ira  karalii'te  dungaus  zmoguy  ßeyminos  wießpati, 
kuris  ißeio  iabai  vnkfti  rumditu  darbinika  winicion  lawo.  0 
fudereis  Tu  darbinikais  ü  grasio  dienos,  nuHunte  iaos  wini- 

20  ^ion  fawo.    Ir  ißeis  ape  adinu  trecia  izwido  kitus  ftowincius 
ynt  tuzgawiöia  dikus,  ir  tare  iiemos:  ilykite  ir  iaa  winicum 
mano»  a  kas  teyfa  bos,  daofia  ioms.   0  anis  niieip«  Ii 
ifieio  ape  ^iaßtu  ir  dewinta  adinu,  ir  padave  teipagi.  .  0  ape 
desimtu  lieku  ißeis  rado  kitos  ftowincios,  ir  taria  üemn»,> 

26  E[am  cia  ftowite  per  wifa  dienn  pateykandami?  Taria  iam 
Jog  niekas  mnfa  ne  pafornde.  Taria  üemns:  Eykite  ir  ins 
winicion  mauo.    A  kad  wakaras  ataio,  taria  Wioßpats  wini- 
cios  vzweyzdetoiuy  ^)  lawo  :   Wadink  darbiniku  ir  ataduok 
iiemus  algu,  pradeis  iiuog  paskuciaufiu  iki  pirmiemus.  Kadu 

30  ataio  tadu,  kurie  ape  desimtu  li§ku  adinu  ataii  buwo,  ieme 
po  grasi.   0  ataii  ir  pirmieii  tares,  iog  daugiefn  ims,  bet 


^)  i&.  Tsweyidetoiny. 
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ienie  ir  «nis  po  grai^i.  A  undami  mumieio  prieß  ii^yminoB 
Vießpati  (|^.  S18)  bitodami :  Tie  paskacianfieii  wienu  admu 
dirbo,  ä,  ligius  ioos  mnms  padarey,  korie  netfioiome  fanknma 
dienos  ir  kan^io.  A  anas  atfakidamas  wienam  i^gi  iu  tare? 
Prietelau,  ne  darau  taw  abidos.  Negu  iz  grasio  fudereiey  5 
fu  maDim?  Imk,  kas  tawo  ira,  a  eyk.  A  noriu  ir  tarn  pas- 
kuciaufiain  duot,  kayp  ir  taw.  Er  ne  dera  man,  ko  noriu, 
darit.  Akisgu  tawo  pikta  ira,  iog  aß  gieras  elmi?  Teyp  bus 
paskuciauiieii  pirmais,  a  pirmieii  paskuciftuüeis.  Dang  nos  ira 
pawadintuiu,  a  maz'a  ißrinktuiu.  10 

Auf  dem  Rest  dieser  Seite  und  auf  p.  M  folgt  der  pot' 
Htgdu  Text  dieses  Evangelium, 


(f.  m)  PVNKTAS  1. 

Apo  tidai  wiaitfiai. 

1.  Winicia  namay  ITraelo  0  aba  gimine  Zidu  |  ape  kuriu  is 
Diewas  ipaöiu  tureio  apiwayzdu  |  kayp  pats  Xako  IXaiasiump : 
Ktt  tolaus  tureiau  darit  wiuiöiey  ^)  mano  |  o  ne  pädariau? 

2.  Ira  Bazniöia  krikfcioniu  Katholik u  |  ape  koriu  Ewan- 
gelioy  sioB  dienos  ir  Apaßtaliep :  Kas  fodina  winuäii  |  a  ne 
efti  ü  waylians  ios  ?  20 

8.  Kandifte  duDgmiB  aba  fiwentieii  |  kurie  dnngny  fu 
Biewn  iaa  karaknia.  Anoy  dienoy  tieg  winidia  tikro  wino 
giedo»  iam  *). 

4  Kiekwiena  dnsia  teyfioga  aba  miliftoy  Diewo  fanti. 
Ape  kuriu  giefmele  Salomona:  Winiöia  mano  pokim  manis  25 
ira 

5.  Winicia  dusia  nuode-(p.  321)mefe  effunti.  Per  dirwu 
zmogaus  tinginio  pereiau  ir  per  winiciu  durno  wiro  |  a  ßtay 
wifa  ap^ietus  buwo  dilginemis  |  ir  apdingi  aba  apkieti  buwo 
wirßu  ios  erßkiedey  |  ir  twora  ii  akmenia  pagadinta  buwo  *). 

Uraeto.      *)  wiimiciey,  ein  Poloniamut, 

a)  Isai.  5.  t.  4.  b)  1.  Cor.  9.  v.  7.  o)  ImL  27.  2. 

d)  Ci&i.  8.  V.  12.  e)  FtoT.  24.  v.  80,  81. 
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6.  Im  wiuicia  wilatiine  kojd  aba  mieftay  didzieys  niiß- 
deimays  pagiedi  ir  lukriti.  Toki  buwo  Sodoma  |  Gomorxli» 
ir  kiti  mieftay  biauribefe  bayüey  paiodi.  Ape  tuos  Diewas 
ieyp  bilo:  Ii  winidos  Sodomos  wiuicia  iu  |  ir^iz  pameföia- 
6  Gomorrhos  |  voga  ia  iiqqei  toläos  |  Uekiw  ten^anAQn  |  toUb 
Maku  aba  flibmo  niim  in 

PVNKTAS  n. 
Beykiega  Diowny  paAuadit  dMrbisika  winie'mf 

Regis  galeis  wifus  (p.  322)  zmones  ißwarit  viit  darbo  wi- 

10  uicios  i'awo  j  ue  fufikalbedamas  Iu  ieys  ape  grasi  aba  ape 
aigu  azu  darbu. 

1.  Todrin  iog  zmones  wifi  ira  tikri  newalnikay  Diewo 
kaip  lutwereio  ir  Wießj^Ües  üawo  |  a  newalmko  lawo  j^jsüu» 
ne  fumdo  ney  zada  iam  algos  azu  darbu. 

16  2.  WiTa  nanda  aba  giera  |  ku  azudirba  tie  darbinikay 
wiiii<$ioy  |  iiemns  patiemns  tinka  aba  ynt  in  pnota  |  Diewas 
ü  in  darbo  nieko  ne  igiio  £ftw  reykiamo.  Diewas  mano  e£Q 
tu  I  nes  giero  mano  ne  priwatay 

3.  Mtt^  }abay  kn  imogns  tami  darbi  winiöios  daro  |  wiAi 

20  darbn  pats  Diewas  nndirba  |  zmogos  tiktay  norn  £ftwo  pn- 
deft  top  darbop  |  ir  iey  kn  daro  |  ne  fawo  |  bei  Diewo  mfli- 
ftos  silomis  ^)  daro.   Be  manis  tieg  nieko  ne  galite  darit 
(p.  323)  4.  Tafay  darbas  ,  kuri  dirba  zmones  ^)  wioiöioy  |  kattas 
ira  Diewuy  del  kitu  titulu  atpirkimo  |  azuhiykimo  |  zadeimo 

25  vnt  krikßtimo  |  kaomet  zadeiom  iam  tarnaut  welino  alHzadeii 
ir  darbu  io  wifu. 

5.  Grasis  izilmano  karalifte  dungaas  aba  vmzinas  giwe- 
nimas  Iu  Diewu  |  k  tu  dnofti  Diewas  dowanay  {  ir  todrin  wa- 
dina  ii  ApaßtiUas  dowanu :  Kita  ira  alga  j  kita  dowana 

80  Jey  tadu  gratis  |  tay  ira  karalifte  ^)  dungans  |  efti  duota  do- 
wanay I  aba  kayp  dowana  |  tadn  regifi  |  iog.  ne  r^kia  |  idant 

sdomis.     *)  zmones.    *)  karaiifte. 

a)  Deat  82.  83,  88.  b)  Fü.  16.  8.  e)  JiDMi.  .l8.  6. 
d)  Bom.  6.  38. 
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kas  iu  Dupelnitu  ^)  darbays  kayp  atgu  |  ir  teyp  regifi  |  iog  m 
ngfkie  Diewuy  pafundit  darbinika  winidioa  ')  1  idaat  azudirbtu 
law  grasi  kayp  a^. 

6.  Wadina  mus  rafttas  ßweutas  fuuumis  Diewo  |  ir  tejp 
po|«riny  bäonies  Tewe  muTa.  Smiiu  ima  (f>9U)  tiirto  towo  6 
i|Kwa  ne  avu  darlms  I      todm  iog  fuinis  inu  Jey 

ti^g  AiBUf  tada  iv  tewikSnikay  aba  tewayniey  |  Ir  del  tot 
yriaiaflaw  lOgLfi  |  iog  ne  reykie  fumdit  IMeway  amfa  Tat 
darbo  |  iduit  napeliuliinie  ')  grasi  |  tay  iva  tewikfitiTty  |  ka* 
dang  Diews  ira  Tewas  mnfa.  Tos  priezaftis  rod2ia  ae  ba-  19 
wus  reykalo  fumdit  mufu  vnt  darbo  |  idant  azudirbtume  faw 
grasi  vmziDo  giwenimo  dunguy.  Bet  rundas  kitos  priezartis 
Uimigi  raßty  |  iz  kuriu  rod^iaß  |  iog  reykiaoias  buwo  palum- 
dimas  ir  lukaibeimas  aba  rudereimas  vnt  darbo  azu  grasi 
aba  algu.  15 

1.  Todrin  iog  Diewas  futwere  zmogu  fu  luofu  noru  |  idaat 
jgßhUi  tajf  law  aprinkt  |  kas  iam  megfta.   Dawis  tadu  loo- 
llby  iam  Tat  aprinkiino  ko  aori  |  ir  kayp  iam  regi&  |  oe  wer- 
dia  io.  ir  ne  daro  iam  (p.  IV)  gweito  |  idaat  tay  aprinktu 
a  ae  ko  kito.  A  to  kiti  fatwerimay  ae  tan  |  pats  tiktay  ao 
änogui^  ir  Anielas  tari  Inofibj  aba  luoCa  noni  iz  prigimimo 
yni  lawo  wifa  darbu  |  kuriaoe  ii  loofo  aprinkimo  daro  ir 
ka^  imogus  daro.  I^e  nori  tadn  Diewas  üieyft  io  loolibee  | 
perteydüa  iam  darit  luofay  |  kayp  iam  regis  ir  kayp  faw 
aprinka.    Todrin  ir  karalifty  dungaus  fiula  *)  iam  kayp  gra-  2ö 
si  I  iey  fufikalbes  fu  iuo  ir  fuderes  vDt  darbo  zada  iam  duot 
iu  kayp  grasi  azu  darbu  |  vnt  kurio  luofay  fudereio.  Ape 
tay  daug  raßto  i  iog  i^mogus  turi  luofu  noru  iz  prigimimo 
wienu  paminefiu :  Pokim  zmogaus  giweuimas  ir  Imertis  i  giera 
ir  pikta  |  kas  megs  iam  l  tay  bus  duota  *).  30 

3l  Noreio  Diewas  zmoguy  duot  karalifty  dungaus  kayp 
algu  I  ape  tay  (|^  tX6)  daug  knigofe  ßwentofe :  Diiaugkitee 
ir  linxminkites  |  nes  aiga  iafu  ira  f kalfi  dangay  Kaniaa 
tayfibes  wadiaa  ApafttaUw  |  iog  ü  teyfibes  e£ti  daota  |  a£a 

napdnita.      *)  winnicion;  ef,  p.  191  Anm.  9.      *)  nupeinitmae. 
^)  fiola. 

A)  EoqlM.  Ift.  y.  18.     b)  Matth.  6.  t.  13. 
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nnpehms  gieni  darbu*).  Ir  üob  Dienos  Ewangeliogr  gratfi« 
pramine  ta  alga  aba  karaliJty  Tmünu.  Del  in  tada  pneia- 
Itu  pridereio  |  idant  bntu  zmones  pafumditi  mt  daibo.  Vnt 
kita  prieäaftn  |  kurios  regifi  prie^ingos  |  kayp  iz  pradüoe  iia 
5  pamineta  |  piga  ira  atlaktti  aba  las  faderinti  terp  fawia. 
Tiefa  |  iog  zmogas  tra  newalnika  IHewo  kayp  kUi  fittwan* 
may :  wienok  dawe  iam  Wießpats  luofiby  |  idant  kayp  noris 
daritu  pagal  fawo  noro.  Wel  iog  karalifte  wadinafi  dowana 
ir  tay  tiefa  |  bet  draugie  algoiali  ir  atgu  |  kayp  girdeiey  iz 

10  togi  raßto.  Dowanu  wadinafi  del  pirmos  miliftos  Diewo  ]  kuri 
efti  diiota  zmoguy  dabar  (ji.  527)  nufideimuofo  effunciam  | 
idaat  Diewop  apßgriztu.  Ta  müifta  ira  ap^wietimas  ynt  iß- 
monios  ur  ^irdies  noras  aba  pakrutmimas  apfigri^nu^  iog 
Diewu  I  ir  wadinaß  rnUifta  Diewo  pabudinimti  imoga  aba 

16  pratynkiuDti  io  wifokins  nnpelmis  |  del  to  ios  imogns  ne  bq* 
p^o.  Aign  wel  wadiaafi  driato  |  iog  Zmogas  miliftii  Diewo 
pratynktas  iglis  nnteyfinima  |  aba  lapis  teyfomi  |  dittrö  gieras 
darbiis  prieleUi^y  IMewo  badamas  |  H  knrios  anis  fawö  brav* 
giby  ima:  a  prieg  tarn  ira  iiennis  iadetas  anog^)  Diewo  tm- 

30  2iiias  atpildimas  ^)  |  del  to  napehio  imogus  teyfiis  B±a  inos 
karalifti  dungaus  |  kuri  praminta  ira  algu  *)  |  karunu  teyfi* 
bes  •)  I  grasiu  azu  darbu  <*)  etc.  Gana  iz  tu  |  ir  kitos  prie- 
zaftis  I  ku-(f .  S28)rio8  regia  effu    priesmgos  law  |  roßderins. 

PVxNKTAS  m. 
25  Kayp  darbay  wiai^ios  mamas  ae  aabos»  ir  iaoCe  ae  priiliims. 

1.  Jey  muftifime  faw  daznay  |  iog  efme  pafumditi  vnt  dar- 
be azu  grasi  |  a  ne  dera  darbinikuy  pateykaut  |  kuris  fuTi- 
kalbeio  vnt  darbo  :  kitayp  nufideft  prieß  teyfiby  |  kad  maza 
aba  nc  dirbis  ima  algu  |  kayp  kartays  terp  zmoniu  prifitin- 
30  ka  I  adwas  ku  dirbis  nori  cieios  algos :  bet  pokim  Diewo  tay. 
DefiTeks  ne  wiesam  |  kons  darbimetey  dikawo  j  nieko  ne  aa- 

')  Dog.      *)  algu.      *)  Mate,  tUM  d»t  fmn.  (eiTiuicios),  ein  dritter 
FnU  mben  iitiefy  p.  28,  i  und  «taii  p.  11S,S7. 

a)  1.  Tim  4.  v.  8.        b)  Matth.  5.  v.  12.        c)  2.  Tim.  4.  V.  & 
d)  Matth.  20.  v.  18. 
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petnis  I  ney  priwiis  to  Wießpaties  fakidamalis  dirbis  |  noriut 
pateykawo.    Zmoues  gal  tokfay  apgaut.    Nes  vzu  akiu  bu- 
damas  gali  fakitis  dirbis:  bet  niekas  uegal  but  (p.  32!l)  v/u 
akiu  Die  wo  wifa  regincio  |  todrin  tafay  meks  tokiam  tingi- 
niu  Jxe  päd  es.  6 

2.  Prifiweyzdet  kitiemus  darbinikamus  |  kurie  tulofe  wa- 
hiudofe  vnt  darbo  lofikatbeii  ne  pateykawo  |  bet  dirbo  be 
palauboB  iki  wakarny  |  tay  ira  iki  Xmerta.  Tokie  buwo  wifi 
t^foB  ir  ftwentieii  IMewo  tamay  |  kurie  praksytawo  toy  wi* 
niäoy  dirbdami  |  kayp  patis  iako  Ewangdioy :  Kieleme  fun-  lO 
kiby  dienm  ir  karßöia  Sunkibe  darbo  waigino  mos  |  karfiüs 
faules  degino  *)  äba  kaytino  |  a  tec^iaa  darbo  ne  pametem. 

3.  Bara  ir  labay  iuda  Diewas  pateykanimiciiis :  Kam  lieg 
cia  ftowite  per  wifu  diena  diki  ?  Izkratik  kiekwienu  s^odi  to 
barimo.  Kam  tieg  ftowite?  ftebifi  Diewas  kayp  butu  mulu  15 
padukimuy  |  kurie  darbimetey  dikauiame  |  (p.  330)kuometu 
reykia  dirbt  |  kitu  kartu  ne  bus  meto  vnt  darbo.  Cionay 
ftowite?  tay  ira  |  vnt  wietos  darbo  [  i/tremimo  |  vnt  wietos 
atpildimo  ir  ganadarimo  azu  Dufideimus  |  vnt  wietos  atley- 
diino  kaltibiu  |  terp  neprietelu?  ^)  etc.  Stowite?  Ney  fe-  20 
dite  I  ney  krutate?  bet  ftowite  kayp  fußaly?  Per  wifa  die* 
na?  Dabar  ira  diena  vnt  igiimo  mililtos  Die  wo  |  metas  vat 
giera  darbo.  Diki?  Patis  wieni  diki  efte?  WiH  fatwerimay 

ir  tie  |  kmie  nieko  ne  iaaoia  |  ne  tiktay  zweris  ir  kiefttawos  | 
bet  ir  fiame  |  dongiis  |  oras  |  ygnis  niekadu  ne  pateykaoia  ?  26 
iiu  begiedoe  paUs  tiktay  dikaniate? 

4  Kita  dide  darby  kaifitibe  aba  ftropibe  |  noraa  lieplnno* 
ius  pafirode  |  kurie  per  wienu  irahindn  dirbdami  teyp  na- 
petne  [  kayp  kiti  per  dwiliku  |  iog  fkubiey  1  rupiey  |  nuosir- 
dziey  (p.  331)  dirho  ir  pawiio  pinauoHus  darbinikus  {  izlyu-  so 
kie  iuos. 

5.  Ätmint  vnt  to  |  kayp  trumpas  ira  metas  mumus  duo- 
tas  vnt  darbo  (  wicna  tiktay  diena  wadinafi  |  ne  menuo  |  ne 
metay  |  ne  aimtas  metu  aba  vmzis  wienas  |  diena  wiena.  Sto^ 
wite  tieg  per  wifa  diena?  o  Jonas  ßwentas  iawo  lak&tj  tramt  35 


■ 

*)  JiMT  m  i&r  WüdtrMimf  mtf  p,  838  wiOm  aia.  *)  dedino. 
*)  oieyrietelii* 


Digitized  by  Google 


136 

pefniu  algoia  tu  metu  [  aba  tu  darbimety  mufu  |  wienu  tik* 
tay  wahindu  :  Suneley  lieg  pafkutine  iau  walunda  ira 

6.  Ne  azumirßt  wakaro  |  kuris  arti  iau  ira  kiekwienam  | 
weykiey  futems  1  ir  naktis  tumfi  atays  |  kurioy  niekas  negal 

5  dirbt  I  kayp  Wießpats  bilo  Tas  wakaras  ir  naktis  ira^)  fmer- 
tis:  ta  inus  titri  pabudint  vnt  darbo  toy  winiifioy. 

7.  Tun  mnB  ragint  VDt  darbo  ir  grailis  ymzino  (f,  3S2) 
giweBimo  dnngiiy  |  kuriami  wiA  iiday  wifo  giero  assnnTakiii&. 
Ras  ta  gftdi  tnri  |  wifa  tnri. 

10  8.  Ragina  mus  ir  pats  Wieftpate  Diewas  ISawo  paweykflu  | 
kuris  niekadu  ne  pätoyk&nia  |  bei  Inladn  dirba.  Tewas  tS^ 
maao  iki  tfioiay  dirba  |  ir  aB  dirbn  •). 

9.  lUgina  ir  paweykflas  W.  Jesai»  Gfariltatts  |  kuris  per 
wifn  fawo  pagiwenimu  dang  dirbo  ir  prakaytawo*   M&ii  rey* 

16  kia  dirbt  |  kolay  dienä  ira 

PVNKTAS  IV. 
Ape  wiuWiu,  kuriu  Uaiat  PranaCm  apmtfie  pagnldimi  6. 

Ta  winiüia  nucg  Prauaßo  aprasita  ißsimano  Zidu  gimiiie 
aba  Synagoga  |  ape  kuriu  did2iu  Diewas  dare  priwayzdu. 

SO  iimete  i^  ios  akmenis  |  tay  ira  ftttlpus  ir  kitus  (p.  S33)  dayk* 
Ins  futwertua  |  kuriuos  a^u  diewas  tureio  ir  garbino  8|jtiiA- 
goga.  Aptwero  Mporomis  |  tay  ira  prüftkoiaya  tkwo  |'ir  Üo- 
fomis  iuos  apweyadeio;  Weitu  widtty  im  paCtato  |  tay  it»  Ba- 
iauidbBL  I  per  Salomonn  |  aba  Aurgibu  Antelu  ftwentniu  iiemos 

25  priftate.  Dave  debefis  k  Ketw  |  kurie  iu  paiayllltn  ir  mlr- 
kitu  I  tay  ira  mokfln  ir  iodi  lawö  |  kniioo  iuos  nokie  per  >) 
pranaßuB  kayp  per  debefis  mt  in  lietn  mokfto  iinleyzdamas. 
Dare  ir  kitu  daug  dayktu  laukdamas  wayfiaus  vogu  wiuo. 
Bet  kayp  tinay  fkundziafi  |  wieton  vogu  wino  ilirpufin  ir 

30  faidziu  ^)  ta  winiciä  atanesie  ir  dawe  vogas  karciAs  mißki- 
nes  I  kayp  tinay  ißfkayto.  Dabokimes  mes  faw  patiemus  |  er 
BS  efme  tokiu  wiaiöiu  |  kayp  Synagoga  tuometu  buwo  Zido. 

^  ir.    «)  der.    •)  ftldün. 

a)l.J<NtiL8.T.ia  b)  J0S11.9.V.4.  0)  Joan.6.T.17.  d)  iohfL9.*f.4. 
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(l^  8S4)  1.  Kiekie  vogn  karcia  Zidu  winic^ios  bnwo  neteyfibe 
ir  Aankfmii. 

2.  Keteyfibe  fudiin.  Nateysinate  ^)  tieg  bediewi  pikta- 
deiu  aia  dowanas  |  ir  teynby  teyraos  atimate  iam 

3.  Kiekie  trokßtawimas  }obio  neteyHugas.  Deiaababedaj  5 
karie  namus  namamus  priftato  aba  prigretiua 

4.  Girtibes. 

5.  Paprotis  ir  iiunkimas  vnt  nurideimu.  Boda  |  kurie  wel- 
kate  notiefiby  wirwemis  niekauiekiu  |  ir  nuodemy  kayp  risi  | 
wirwi  aba  linii  wezirao  10 

G.  Paniekinimas  faw  Diewo  grumzdos  aba  giumzdimu. 
Kurie  kalbate  |  tegal  fkubinas  ir  graytaj  atayt  darbas  io  | 
tay  ira  korone 

7.  Ap}eydimas  muftimo  ape  Diewo  darbus  ir  gieribes  |  ku- 
xias  del  zmoniu  padare  |  kayp  tay  ira  rtt-(p.  38&)twerima8  ir 
atpirkimaB  Iwieto.  Vnt  weykato  Diewo  (tay  ira  ynt  fwieto  | 
kuri  \t  nieko  fatwere  |  ir  kayp  Sann  fawo  tan  fwietän  del  io 
at|mckimo  ir  izwadawimo  ü  prapulties  atAunte  |  ir  dawe  ii 
Ynt  finerties)  ne  weyzdite  sirdiiu  fawo  ir  nefidaboiate  teyp 
ftebnklingaimiB  Diewo  naelBÜrdifkes  darbamtis?  Ir  kitas-kie-  20 
kies  karc^itt  voga  {  tay  ira  piktibiu  |  tisay  f kayto  |  ir  ynt  galo 
grumzdzia  funkiu  korouy  tu  wiiiiciu  korot  |  kaypogi  iau  i*- 
toyfeio  tuos  fawo  pagrumzdimiis  vnt  Zidu  j  kayp  wilas  Iwie- 
tas  regi.  Mes  vnt  fawis  akis  apgrizkime  i  er  el'me  tokiu  wi- 
niciu  I  er  tokias  vogas  darorae  |  er  impuldiiieiame  tokiolii  pik-  25 
tibefn  j  kokiafn  Ziday  inipuota  ?  Er  ira  mufpi  ueteyribe  1  gir- 
tibes I  apgawimay  |  lobio  aba  turto  ue  teylingas  ieÜkoimas  . 
iey  ira  |  tadu  laukime  ir  mee  korones. 

PVNKTAS  V. 
Kodrin  vmsinas  giwenimas  pramintas  ira  grasin.  30 

1.  Todrip  iog  kaip  gra^i«  ira  apfkritus  |  ir  ne  pajünt 
inmpi  |  kur  ira  pradäia  knr  galas  |  aba  knr  prafidelt  ir  knr 

Kuteytfinate. 

a)  Isai.  6.  v.  23.     b)  v.  8.     c)  v.  18.     d)  v.  19. 
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baygiafi.  Teyp  Tmzinas  fa  Diewn  kanüawimas  |  kuris  ira 
mnfa  galanlia  ir  didiiaulia  laymibe  |  ne  tun  galo  |  oiekada 
ne  i»afilMiyg8  |  ir  piadikM  ne  tmi  Diewiep  |  iz  kurio  kaip  Ii 
maria  izteka  ymiina  linzmibe  AwentaiiL  Wadinafi  nnünaa 
6  giwenimas    dateay  raßty. 

2.  Kaip  grasiy  ira  detfims  pinigu  |  teyp  Tmüna  laymibe 
de^ims  giero  zmoguy  atneßa  karaliftey  dangaus  elTandiam. 
Ira  swiefus  regieimas  weydo  Diewo  |  meyte  iz  regieimo  ir 
d^iaugfinas  ne  ißfakitas.  Kieturios  dowanos  kuno  pagarbinto  | 

10  ir  pinkia  kuno  togi  paiautimu  ipa-(f .  337)cias  linkfimbes  ir 
gierius. 

3.  Graä'i  kaia  fu  didiiu  darbu  mincorius :  teyp  ir  grasis 
Ym^ino  giwenimo  nukaltas  ira  mumus  nuog  W.  Jezaus  Chri- 
ftaus  vnt  kri^iaus  winimis  giriaiinemis  runkofe  ir  koiore  io 

16  ßwinciauAofe  |  teypagi  ir  ßony  ragotiny  ir  kitays  inftrumen- 
taya  aba  fudays  ir  koieys  fu  didtin  Üay  darba  ir  kmwinu 
prakaytn. 

4.  Grarfiy  ira  wayadas  karalans :  teyp  r^efime  karaliftey 
anoy  Diewa  Tewu  (  Dwa^ia  fiwenta  ir  Saim  Diewo  |  koris 

SO  ira  weyda  Diewo  Tewo  labay  ^ibnndin  ir  fkayftu  |  knriamp 
wifus  futwerimtis  regi  ßwontieii  kayp  z6rko}y. 

5.  Gras'io  aba  pinigu  will  däyktay  klanfo  |  aba  azu  pini- 
gU8  wifo  gali  zniogus  gaut:  teyp  kas  tures  grasi  vmziDOS 
karaliXtes  |  wifa  |  ko  tiktay  gieys  ir  nores  |  igis  ir  ras. 


26  (f.  398)  VMt  Medel^s  pirn 

angaweniu  SSwang.  Luk:  8. 

Anao  meta :  Kad  dide  minia  fufieydiaeio  ir  ügi  miefta 
skubinoe  Jezaufp,  tare  per  priliginimn:  IßeioknrlAi  feia,  feto 
feUoe  fawo.  Ir  kad  feio,  wiena  puola  pas  kieln,  ir  paminta 
so  buwo,  ir  pauksfüey  dungaiia  fntefe  hau  A  kita  pnola  Tat 
T<doe,  k  iidigns*)  padiiuwo,  iog  ne  tureio  dregnumo.  A  kita 


')  gewenimas.  isdigus. 
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pnda  terp  erSkietän:  o  drangie  i/digi  erSkiec^iey  nufinellde 
in.  A  lata  puolft  fnt  ^iames  gieros,  ir  vzangas  padare  way- 
Hu  simterioku.  Tay  bilodamas  ßaukie :  kas  turi  aufis  vnt 
kiaufimo,  te  klaufay.  Ir  klaufe  ii  mokitiniey  io,  kas  tay 
butu  do  priliginimas.  Kuriemus  iis  tare :  Jumus  duota  ira  6 
zinot  pasiaptes  karaliftes  Diewo,  o  kitiemus  priezodz'iuofe, 
idaut  regiedami  ne  regetu,  ir  girdedami  ne  ißmanitu.  Ira 
tadu  tas  priliginimas :  Sekla  ira  zodis  Diewo,  o  kurie  pas 
kielu,  sitie  ixa»  kuxie  kiaufo,  potam  atayt  welinas  ir  ißima 
zodi  iz  fl'irdies  in,  idant  tikiedami  ne  bntu  üiganiti«  Kurie  10 
wel  Tut  Totos,  tie'ira,  kurie,  kad  izgirfta,  fu  dziaugsmn  pri- 
üno  iodi,  ir  tie  IkümieB  ne  turi,  nes  iki  meta  ttki,  o  meto 
pagandimo  atütoia.  O  knri  puola  erfikiecivoln,  tie  ira,  ku- 
rie Uanfo,  ir  naog  fie-(p«  ISf)lawarta  ir  nuog  turto  ir  gieriu 
giweniino  ^dami  aioiitroikiiia,  ir  ueatneßa  wayliaus.  A  knri  16 
po«^  vnt  gieros  iiames,  tie  ira,  knrie  ^irdiy  gieroy  ir  gie» 
rianfioy  izgirdi  Mi,  ainlnri,  ir  wayßu  ataneßa  kuntribey. 

Auf  dem  Rest  dieser  Seite  und  dein  Anfang  von  f.  340 
folgt  der  polnische  Text  dieses  Evangeliums, 


PVNKTAS  I.  20 

Ih^afiugas  izguldimaa  prieiodfio  WieXspaties. 

Fri«todi  fawo  ape  fekhi  ir  ape  tu  |  knris  feia  |  pats  Wieß- 
patB  cfwiesiey  ^)  izguide  |  todryn  ne  reykia  kito  ießkot:  wie- 
nok  dwafingu  bndu  galime  faw  ii  truputi  kitayp  izguldit  | 

kayp  paprato  tay  (p.  341)  darit  ir  Daktaray  ßwentieii.   Pa-  25 
fetas  tadu  ira  Diewo  Zodis  |  tay  ira  Sunus  io  {  kuris  ira  iß- 
mintis  io  ymzina. 

1.  Po  wifam  fwietu  tulays  budays.    Pa  fetas  ira  Anie- 
}uofe  (  zmonefo  ir  wifuofo  futwcrimuofe.   Nes  wifuofe  tobu- 
libes  Zodzio  aba  Sunaus  Diewo  ziba  *).   Ne  regimieii  dayk-  sq 
tay  Diewo  nnog  futwerimo  fwieto  per  tnos  dayktus  |  kurie 

swiesiey. 

a)  Bm.  I*  T.  19. 
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ira  padaiiti  |  elti  iljmaniti  |  ir  viBzina  galibe  io  ir  Dievvifte. 
Th  wel  galibe  Die  wo  ir  ißmiutis  wadinafi  ChriTtus  Sunus 
Diewü. 

2.  Paletas  ira  talay  Zudis  /rnogil'tey  Chriftaiis  |  kuriu  pri- 
ö  ieme  ir  l'u  lawo  porl'unu  aba  Tu  i'awim  Sunus  Diewo  fudeio  | 
fuiuugie  ir  fuglaudo  |  ir  per  tu  fugiaudimu  tafay  Zodis  buwo 
kayp  butu  fuminditas  {  tay  ira  }abay  noiiamintas  ir  panie- 
kintas.  (p.  342)  Puoia  vnt  vobs  vnt  akmenu  kietu.  Nes  ne 
aogo  per  turtu  |  per  lobi  to  fwieto  |  bet  buwo  iabay  ^jinu  \ 

10  ne  tiireio  kar  ir  gatwos  fawo  prii^uTt  |  budamas  tartinga  ir 
ivifus  i^ns  fawimp  tnredamas.  Pafetas'Ynt  erfikieoia  |  tay 
ira  koiiy  fopulingaiiii  |  aba  kuriami  dang  kinte|  atko  |  tröfiko  | 
kayto  I  wargo  eto.  Vnt  galo  pafetas  buwo  vnt  äames  tabay 
gieros  |  vnt  kurios  izdigis  dereio  didäej  ir  ataesi«  wayiin 

16  be  mieroe.  Giera  ta  ztame  izfimano  tagi  zmogifte  ßwynta. 
Dereimas  iawn  vnt  tos  ziames  üdinano  nnpehiay  Ghril^us  | 
milifta  ir  karalifte  dungaus  |  kuriu  mumus  Gbriftus  per  dar- 
bös  I  l'üpulus  I  kuntiu  ir  i'merti  fawo  nupelce  ir  kayp  butu 
azudirbu. 

20  3.  Pafetas  buwo  talay  Zodis  ziamey  Zidu  |  tay  ira  Sunus 
Diewo  zmogiftey  priimtoy  pirmiaufia  (p.  343)  Zidump  buwo 
atfiuftas  del  iu  izganirao.  F)et  pamine  tu  Zodi  terp  fawis 
pafetu  Ziday  j  paniekiuo  ii  law  ir  atmete  nuog  fawis.  Sawo 
tikribefp  ataio  |  tay  ii'a  fawo  giminefp  ir  tewiksdion  |  a  fa- 

25  wißkiey  io  ne  priieme.  Vnt  akmcnn  kietu  puoia  ta  fekla  | 
tafay  Zodis  |  tay  ira  vnt  sirdziu  azuretciuliu  piktibey  |  ne 
galeio  zielt  iuofe  |  ney  deret  aba  wayüaus  darit  {  kayp  buta 
in  cfirdife  padzinwo  {  ne  tnredamas  kor  fiakni  lawo  gilians 
leyfbu  ir  iremtu  |  del  kietibes  iu  |  ir  wel  ne  tnreio  dregnumo 

80  d^  faufibes  ir  i^ekafios  aba  fadiinwnßos  dusioe  in.  Todrin 
f kundi^iaß  vnt  Zidu  Sunus  Diewo  pokim  Tewo :  Dowanay 
dirbau  tieg  {  be  priezalties  |  ir  tus'ciey  ftipriby  ir  silas  ^)  mano 
i^ays'inau  |  nnterioiau  |  iztusian  *).  PuoJa  ta  fekhi  |  tas  Zo- 
dis I  vnt  erßkieciu.    Nes  erßkiecieys  Chryftus  bu-(p.  344)wo 

35  karunawotas  |  batagays  plaktas  |  uukriz.'iawotas  ir  numarintas. 

>)  süas. 

a}  Isai.  49.  v.  4. 
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Vnt  gafo  rados  truputis  ziames  gieros  ir  terj)  Zulu  |  vnt  ku- 
rios pafetas  hxbay  dereio  |  ziele  ir  didy  wayiiu  padare.  Ta 
ziarae  biiwo  Apaßtalay  ßwenti  ir  kiti  iz  Zidu  gimines  pir- 
mieii  krikfcioiiis  |  kurie  Jabay  ßwentibes  didzios  biiwo  |  kayp 
Ifaias  Pranaßas  raßo.    Nes  iey  bus  zmones  tawo  IlVaelo  kayp  6 
zwirzday  mariu  |  palaykas  iz  iu  |  tay  ira  iz  teyp  daugio  {  kayp 
dang  ira  zwirzdu  pakrafciuofe  marin  |  maza  truputis  |  apfi- 
grii  Diewop  ir  Chriftu  priims  a^u  Mefiosiu  |  bet  tafay  tru- 
putis didiiu  tures  tcyfiby  aba  ßwentiby  |  tie  krikscionis  iz 
Zidu  gimines  |  Apaßtalay  ir  kiti  iu  krauio  |  bus  labay  ßwenti  |  lO 
iu  teyfibe  ir  ßwyntibe  patirins  kayp  wundenio  twanay 
(p.  HS)  4.  Pafetas  ira  tafay  Zodis  Niamey  Paganu  |  wifofe 
käraliAefe  to  fwieto  |  kuriofe  kietweriopay  deftis  fn  tu  fektu 
ir  fu  tuo  Zodziu.   Wiengs  karaliftos  paganu  pamine  tu  Zo- 
di  I  ne  priieme  iz  pradzios  |  a£u  dnrniby  faw  tureio  tikiet  tu  15 
azu  *)  Diewu  |  kuris  buwo  nukriziawotas  (  ir  terp  Jatru  ka- 
roia.    Kilos  priieme  |  bet  pagadino  fawirap  tikiby  per  here- 
iias  ir  nauiu  mokslu  praraanias  |  todrin  tofe  karaliftel'e  ta 
fekla  I  tafay  Zorlis  Chriftus  |  kayp  butu  iomus  padziuwü  |  nc 
zielia  |  ne  dera  per  giorus  darbus  [  per  nufidaliimu  dowanu  20 
miliftos  fawo  |  kuriu  ne  turedami  vrazinoii   oyt  pafkundon. 
Tokios  dabar  ira  karaliftes  Auglia  |  Swecia  |  Dania  \  S/kocia 
ir  kitoa    Kitos  ßalis  pilnas  erßkieciu  |  tay  ira  kuno  gieiiu  ir 
biauriu  palaydu  |  ne  perieydzia  fawimp  zielt  ir  deret  (p.  346) 
tay  feklay  I  tarn  Zodiiu.  Nes  kayp  kieltuwos  ne  pazifta  nieko  35 
kito  I  tiktay  kunu  |  Uktay  beftiiu  darbus  |  kuriuofe  kayp  pur- 
wuofe  nuklimpi  neliduoft  iz  in  iihvilkt.  Tokie  ira  Tatariey  | 
Tnrkay  ir  pikti  krikfdionis.   Vnt  galo  pafetas  ira  vnt  gieros 
üames  |  vnt  kurios  kbay  gra^ey  äela  |  dera  ir  didäiauTiu 
waysin  >)  daro  ^irdife  giern  Katholiku  |  ßwcntniu  fawo  tar-  80 
nu  I  knriu  ira  ne  ma2a. 


')  azu.     *)  waysia. 


a)  Isai.  10.  v.  22. 
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PVNKTAS  U. 

Xodrin  Diewaa  XeiAt  Xekln  Zodzio  fawo  tiaay,  kor  iina,  iog 

paXeta  prapub. 

1.  Todrin  tay  Diewas  daro  |  idaot  pafiroditu  kitokiu  cf- 
5  fus  uuog  zmouiu  1  kurie  paprato  tiktay  gieriemus  ku  giero 

darit  |  a  pikticmus  aba  nc  daro  iiieko  gioro  |  aba  truputi  ir 
labay  retay.  Bet  (p.  347j  Diewas  mieliaufias  |  budamas  *)  no 
ißmeftuotos  gieribes  |  ir  neprietelumus  sawo  ir  piktadeiomus 
daug  ir  wifadu  giero  duoft.  Perleydzia  fauJey  faw  vztekiet  ir 
10  zibet  ir  gieriemus  *)  ir  piktiemus  wienokioy  |  liia  Yüt  teyfa  ir 
neteyfa  Iz  to8gi  gieribes  tadu  ir  Zodi  fawo  feia  per  mo- 
kitoiiw  Tnt  gieru  ir  piktu  |  norint  zino  {  iog  piktieü  io  zo- 
düiM  ir  mokßu  fiwentii  pamins  ir  ne  iokio  wayiiaiis  notnefi. 

2.  Idant  zinotume  |  iog  wifiernns  imonemna  gi^düa  ir 
15  nori  Tmzino  izgaoimo  |  knri  fawo  nora  rod2ia  duocUunas  bu- 

dns  I  kurieys  gali  ü  |  bet  patis  tiktay  noreta  |  aptnreti  |  terp 
kurin  ira  pirmiaafias  Uaniiaiaa  iodzio  Diewo  |  kuri  Diewas 
per  mokitdns  padaolt  ^irdin  |  teyp  ir  zmogu  apßwie^ia  ^)  ir 
duoft  iam  tikiby  ßwentn  |  kayp  Apaßtalas  rafio 

20  (f*  348)  3.  Norint  Diewas  Yiit  ziames  piktos  fedamas  ne  ima 
wayfiaus  to  |  kurio  gieydzia  |  tay  ira  ne  regi  izganirao  zmogus  | 
iz  kurio  izganito  turetu  karaliftey  garbu  vmiinu:  tec'iau  ima 
kitu  waysiu  |  tay  ira  parodzia  wifam  fwietuy  ir  tam  zmoguy 
bayfiu  fawo  teyfiby  |  korodamas  ii  teyfingay  azu  paniekinta 

26  zodi  fawo  |  azu  fuminditu  feklu  teyp  brungiu. 

4.  Idant  duotu  zmonemus  paweykHu  aba  mokHu  |  idant 
ir  anis  mokitus  nuog  io  gieray  darit  ne  tiktay 'gieriemus  |  bet 
ir  piktiemus  |  fetu  aba  peDOta  ne  tiktay  pawargielus  gierus  | 
bet  ir  neprietelus  ^)  fawo  naopoluHus  |  müetu  ir  didziami 

80  reykälj  iu  |  mietasirdifty  iiemus  roditu  |  kayp  ApaAtatas  lie- 
pia:  Jey  alks  aba  lükao&s  bus  Beprieteliis  tawo  |  pripenek 
ü  I  iey  trokßta  |  dnok  (p.  149)  giert  |  nes  tay  dluidamaa  iari- 
ias  TBzerfi  Tut  gatwos  io    |  tay  ira  iey  fefi  vnt  tos  üames 

boaunaa.    ^  gieremaa.    *)  apwiedia.    ^  meprietaliia. 

a)  Matth.  5.  v.  46.     b)  Born.  10.  v.  18.     o)  Born.  12.  v.  20. 
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pikto8  mieUirdifty  {  kayp  iariias  v^berfi  Tot  io  galwoe  |  naog 
kann  prades  kftyft  ir  karfita  meyly  tawi  |  kario  pirmay  ne- 

kinte  ir  azu  neprietelu  tureio  |  miles. 

5.  Tuo  paweykfJu  fawo  ragiiia  Wießpats  wifus  zodzio  fawo 
fakitoius  |  idant  wilur  l'etu  |  ir  tinay  |  kur  ne  wilafi  wayiiaus  6 
ney  dereimo  |  tay  ira  turi  mokit  ir  azureteiulius  piktibey  |  ir 
kurie  rogifi  effu  kayp  akmuo  kieti  |  daygu  aba  aßtri  kayp 
erßkieciey.    Nes  fakitoiey  Diewo  zodzio  l'awo  algos  ne  te- 
rioio  I  noriut  klauHtoiey  iz  iu  fakimo  ne  ima  naudos  vnt  du- 
sioe  izganimo.   Ape.tay  teyp  Apaßialas  zimus  zodzius  para-  lo 
^ie:  Kiekwienas     tikru  a^gu  ims  pagal  ^)  ra-(p.  350)wo  dar- 
bo       Dabokis  |  ku  kaiba :  pag&l  darbe  tieg  ims  älgu  |  tay 
ira  teyp  didziu  aptnres  algu  |  kayp  didis  bawo  d&rbas :  ne 
tare :  teyp  didiiu  tnres  atga  |  kayp  didis  wayfins  bös  |  kons 
eyt  kartays  ü  darbo.  Nes  dainay  ii  ^diio  ir  runkaus  darbo  15 
läbay  ne  regi  zmogus  nieko  giero  |  ne  ima  naudos  ir  madäan- 
lies.  Kayp  vntay  prilltinka  artoiamus  |  knrie  an  akieii  feii 
ne  warpos.  ne  gxndo  ü  dirwos  ne  pamefia  |  ir  fekla  prapaola. 
Bet  darbuofe  del  Diewo  ir  del  izganimo  Ymzino  priimtaofe 
niekadu  atga  nuog  Diewo  z'adeta  negayßta  ney  prapuoia  |  20 
bet  tiktay  zmogus  Diewo  milü'toy  budamas  iuos  daritu. 

PVNKTAS  UI. 

« 

Pinki  ifinymay  Biewo  mnAimp. 

Iszeio  tieg  |  knris  feio  leklu  fawo  |  kas  per  (p.  SSI)  iM- 
mns  turi  izfimanit  |  tnunpay  palitefia.  36 

Tnrime  2inot  |  iog  Biewas  ne  waykfcioia  iz  wietos  ing 
wteta  I  per  ifieymu  tada  io  izlimano  darbas  io  |  kuri  daro 
▼nt  kurioe  wietos  |  aba  ir  be  wietos  l  kad  fntweria  koki  day- 
ktn.  A  norint  will  Diewo  darbay  ir  dayktay  ira  io  ifieymay 
*mafump  |  nes  per  inos  mnmiis  rodiia  fawi  pati  |  fawo  gali-  80 
by  I  ifiminti  {  gieriby  ir  kitas  tobnUbes :  wienok  ira  pinki  si- 
miaui'ieii  terp  tu. 

*i  Kiekwena«.    *)  pagftt 

«)  1.  Cor.  3.  V.  8. 
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1.  nteinu»  Diewo  tra  per  fotwerimn  to  fwieto.  Satweri- 
may  wadinafi  kielay  Diewo  raßty  1  todrin  iog  inofe  regime 
imintus  kayp  pedus  io  |  tay  ira  tolralibet  iö.  Ir  teyp  graÜ- 
be  I  faldibe  I  drutibe  futwerta  weda  raus  paiintiefp  graz'ibea  | 

6  laldibes  |  drutibes  nefutwertos  Diewo.  Zmonefe  wel  ir  Anie- 
luofe  110  tiktay  pedus  !  (p.  352)  bet  ir  weydu  fawo  Diewas 
izfpaude  ir  dawe  iiemus  girai  fawo.  Kad  butu  Diewas  per 
futweriinus  kayp  per  kiebis  ne  ißeis  |  niekas  io  neziuotu. 

2.  Ißeimas  ira  per  wald/iu  |  kuriu  wifa  a^ulayko  ir  ing 
10  pafkirtus  nuog  fawis  ga^as  kiekwienu  futwerimu  priweda  | 

duodamas  kiekwienam  |  idant  tay  |  vnt  ko  ira  futwertas  |  ap- 
tureta  ir  kaip  batu  galaufian  wieton  i^kaktu  |  kurioy  atilli 
fawo  tureta. 

3.  Ifieimas  bawo  |  kad  Suniis  Diewo  imogum  tapo  |  pra- 
15  Meie  Dwafiu  Bwentu  ii  Ponnos  Marios.  Talay  ifieimas  bawo 

pilnas  ftebaUo  |  per  kuri  pafirode  Diewas  ämonemas  ±mo- 
giftey  iu  priimtoy  |  kad  per  ana  ämogifty  terp  ia  bawo  | 
wayk8($ioio  |  kalbeio  |  walgie  |  giere  {  kinteio  daag  fopnln  |  kan- 
c'iu  ir  paciu  fmerti.  Ir  teyp  kas  regielo  zmogifty  Sunaus 
20  Diewo  I  tafay  regieio  ir  Die-(p.  353)wu  Tawu  budu  |  kaip  pats 
Wießpats  hüo  i  Philippay  tieg  \  kas  regi  mani  |  regi  ir  Tewu 
mauo  *). 

4.  Ißeimas  ira  per  mokflu  |  per  nuteyfiiiimu  |  per  aps'wie- 
timu  sirdies  |  kayp  Ewangelioy  s'ios  dieiios  kaiba  Sunus  Die- 

26  wo :  Ißeio  tieg  |  kuris  feio  fetu  feklos  ^)  fawo  |  kuris  feia  |  tay 
ira  mokia  mokßo  fawo  |  tiefu  fawo  apreyßkia  |  ku  tikiet  ape 
ii  I  kayp  giwent  |  ku  voi  aptureimo  izganimo  darit  turime. 

ö.  IBeimas  ira  per  swiefiby  garbos  |  koria  palaymintieii 
dangay  apswiefti  Diewo  weyda  ing  weyda  regi.  Swiesibey*) 

80  tieg  tawo  regiefime  swiefiby  ^)  |  tay  ira  Diewu  |  knris  ira 
^wiefibe  neprieiama  |  ir  todrin  |  idant  galetame  vegiet  tu  i^wie- 
fdliy  nefatwertu  |  reykia  s'wiesibes  (p.  354)  fatwertos  |  ku- 
rin  donguy  ßwyntaia  ir  palaymintu  ^irdts  aba  iSmonia  pa» 
drutinta  swiefiey  regi  Diewu  1  ta  iiuog  Theologa  wadinali 

35  äwiesibe  garbos. 

>)  feklos.    «)  Swiesibey.    ")  tfwifl&bet. 

a)  Joan.  14.  v.  9.      b)  Ps.  35.  v.  10. 
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PVNKTAS  IV. 
Ape  wardm  Biewo  mdiio. 

1.  WadiDaß  Diewo  zodis  izdu  |  todrin  iog  |  kas  izdi  |  tay 
ir  Diewo  zorliy  rundali.  Izdi  ruDdafi  aukfas  |  fidabras  |  zini- 
diogay  ir  akmenes  brungus:  tay  ira  wiTa  ir  Diewo  zodiy  ^)  |  ö 
ir  todrin  Diewo  äodzius  algoia  raßtas  gieydingus  aba  tabiaus 
^ydäianms  negi  aukfu  ir  akmenis  brungins :  AiufimUeiau 
priiakima  tawo  labians  negi  aukfo  ir  topaziufo  akmenio  brun- 
gaus  Ne  duokite  fiwento  daykto  ßanimus  ney  berkite 
aba  barftikite  zimciagn  iufa  pokim  meytelu  %  10 
(p.  35S)  2.  Wadinafi  wayftn  |  kuriuo  gidäiafi  üeyzday  ir  ligos 
ttilos.  Ney  zole  ney  kitas  wayftas  izgide  |  bet  zodis  tawo  | 
"Wießpatie  |  kuris  wifa  gidzia.  Atfiunte  zodi  fawo  ir  izgide 
iuos  «). 

3.  Wadinafi  zwaki  aha  ziburin.  Ziburis  koiomus  mano  15 
zodis  tawo  ir  swierilio  takanius  inaiio 

4.  Wadinafi  wuiideiüu.  Bus  anay  dienoy  |  ißeys  wunde- 
nes  giwi  iz  Jerufalcm  «).  Pilna  ^)  ftoios  z'iame  ziuios  ape 
Diewu  I  kayp  wundenes  mariu  apfemiu  *) 

5.  Vgnim:  Er  ne  Ygoim  ira  sCod^iey  mano?  Ir  kuiu  |  ku-  20 
118  trupina  ir  fukula  volas  ?  ' ) 

6.  Koriu  medaus.   Kayp  faldzios  ira  kalbos  tawo  gamu- 
ria  mano  |  iabiaus  negi  medans  kons 

7.  Tnlays  wardays  ßarwn  aba  karionee  zodis  Diewo  al- 
goiaH.  Wieäia  Da^p.  8S$)wido  |  Ynt  kurios  kabo  takltuntis  26 
fkidu  I  wiß  6arway  Itipruiu  ' ).  Wifokias  Diewo  zodis  ira 
Tgningas  aba  kayp  vgnies  fkida  wifiemns  tnrintiemus  wilti 
inmpi  ■°).  Kalawiu  >).  Imkite  katawin  |  kuris  ira  iodis  Die- 
wo Wilicioiriis  aßtromis.  Wilicios  tawo  aßtros  |  zmo- 
nes  pokim  tawis  puls  1  s'irdifna  neprietelu  karalaiis  °).  Ak-  30 
menimis  wilkltines  ^)  |  aba  kuriuos  wilkl'tiuy  kas  vat  kitu 

^  Pilna.     *)  apfemn.    ")  K^üq.  vilkflines. 

a)  Matth.  13.  v.  52.  h)  1.  Cor.  3.  v.  12.  c)  Ps.  118.  v.  127. 
d)  Matth.  7.  v.  6.  e)  Pa.  106.  v.  20.  f)  Ps.  118.  v.  105.  g)  Zach.  14. 
T.  8.  h)  laai.  11.  v.  9.  i)  Jerem.  28.  v.  29.  k)  Ps.  118.  v.  103. 
1)  Caat  4.  V.  4.  m)  Prov.  80.  v.  5.   n)  Ephes.  6.  v.  17.  o)  Fb.  44.  6. 

19 
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meta.  Wießpats  karia  apgins  iaos  |  tay  ira  mokitoius  |  ir 
praris  Ue  Aüdtoiey  Diewo  äodiio  iaos  ir  paduos  Diewuy  per- 
gatetns  ir  kayp  bntn  pamußtiis  akmenimis  wilkntines  *}  |  tay 
ira  apgri^  Diewop  paganus  Diewo  iodtiu.  \  kurluo  sirdis  daa- 

5  ±iB  ir  trupins  |  idant  gayletas  b£u  fawo  piktibes  ir  ias  pa- 
meti  iop  ataytu  ir  iam  pafiduota.  Figara  buwo  to  Powi- 
diep  1  kuris  Go-(p.  357)liathQ  pinkieys  akmenims  wilkfdneii 
idetays  azumusie  ir  pergaJeio. 

8.  Wadiuafi  feklu  Ewaugelioy  sios  dienos  |  kuri  ne  wie- 

10  nokiey  wifur  dera.  Nes  kitur  daugiefn  duofti  aba  didefni 
wayfiu  atneßa  tris  des'imtia  kartu  (  kitur  siesias  desimtis  kar- 
tu  j  kitur  simtu  kartu.  Ira  ir  kitu  toi  daugiefu  wardu  raßto 
aba  zod^io  Diewo  |  kurie  del  trumpibes  ciouay  apliieydziä. 


(p.  338)  Viit  Nedelos  Aiugawe- 

15  nlu  Ewang.  Lnk.  18. 

Anno  metu:  Jeme  Jezus  dwiliku  mokitiniu  fawo  ir  tare 
iiemns:  Sitay,  eyme  ing  Herufalem,  ir  izfipildis  ^)  wis,  kas 
parasita  ira  per  pranaßns  ape  Snnu  zmogans.  Nes  bas 
dnotas  pagonamus  ir  bas  apiuoktas  ir  pldctas  ir  fufpiaudi- 

20  tas.  Ir  nuplaki  azumaß  ii,  ir  treciu  diena  kieUis.  A  anis 
nieko  to  ne  ißmane,  ir  buwo  iodis  tafay  paslcptas  nuog  iu, 
ir  ne  ißmane,  ape  kn  katbeio.  Ir  tikos,  kad  priHartino  Jeri- 
chop,  aklas  nekuris  fedeio  pas  kielu  elgdamafis.  Ir  kad  iz- 
girdo  miniu  praeiunciu,  klaufe,  kas  tay  butu.    Ir  tare  iam, 

25  Jog  Jezus  Nazaieiias  praeyt.  Ir  ßaukic  taridaraas:  Jezau, 
Sunau  Dowido,  ful'imilk  vnt  raanis.  A  kurie  pirm  eio,  baro 
ii,  idant  tiletu.  A  iifay  labiaus  ßaukie  :  Sunau  Dowido,  fu- 
firailk  vnt  manis.  A  ftois  Jezus  liepe  ii  atweft  lawilp ,  a  kad 
priartinos,  ktaufe  io  taridamas:   Ko  nori,  idant  padaricia 

30  taw?   A  anas  tare:  Wießpatie,  idant  regieöta.   A  Jezus  tare 

')  izi'ipildis. 

a)  Zftoh.  9.  T.  15. 
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iop:  Regiek,  tikidm^B  tawo  tawi  fweyku  padare.  Ir  tuoiaus 
regeio ,  ir  eio  paskuy  ii  garbindamas  Diewa  0-  ^  vifi  2mo- 

nes  kad  izwido,  dawe  garbu  Diewuy. 

Auf  p.  359  folgt  der  ^husche  Text  dieses  Evangeliums. 

(p.  z%%)  PVNKTAS  I.  « 

Xodrin  Bainie'ia  skayto  Ewangeliii  toy  Nodeloy  ape  kanciu 

wielkpatief. 

1.  Tutos  ira  pries^is.  Jog  ana  (awo  Knmiietoio  kuncin 
labay  müi  ir  ios  tnnkiti  pamineima  dziaugiafi  ir  sirdiy 
fawo  miday  ir  faldziey  ')  gierifi.  Pedelis  myrrhos  niimile-  10 
tafis  mano  terp  krata  mano  giwens  *).  Todrin  ne  tomis  die- 
nomis  ne  azumirfita  kundios  io  |  kuriomis  tabianfiey  notmena 
Tut  los  krikscionis  fawo  azugaweniofe  aba  gieriaüs  pafüey- 
dimnoro. 

2.  Idant  paroditn  fimumus  fawo  kriksciouimiis  |  kaip  toli  15 
kitokiu  turi  s'irdi  motina  ncgi  waykay  ios.    Nes  Baznicia  gin- 
diwe  krikscioniu  s'iomis  dicnomis  mufto  ape  iopulus  Chriftaiis 
Wießpatips  (awo  |  a  lunus  ape  gicriüs  |  ape  megimus  kuuo  | 
ape  (p.361)  Tmagarius  io  ir  fmalftibcs  :  Baznicia  ape  aßaras  | 

a  Sanus  ape  iuoku  |  gierdus  |  Üutus.  Ba^icia  ape  kielus  ir  20 
procefias  Wießpaties  |  ä  funus  ape  ßakineimiis  ir  lapawimns. 

3.  Idant  pamioeimu  kuncios  ir  fmerties  Wießpaties  nu- 
draufta  funns  nuog  ßantimo  |  nnog  prabongu  gierimy  ir  wal- 
gimy  I  nuog  bianribiu  ir  nnog  kitu  tida  nnlideimn  |  korinof- 
na  azugaweniofe  iabiauBiey  impuldineia  Pamufbikite  25 
faw  ape  tu  |  kuris  toki  izkinte  nuog  nufideieiu  prieß  fawi 
pat  i  prießtarawimu  ^)  |  tay  ira  kuncsiu  |  idant  ne  i^Utumite 
nuftodami.  Nes  dabar  iki  krauiu  notfifpiret  kaudamieli  priefi 
Hufideimu 

4.  Idant  paroditn  wifiemus  |  kayp  tomis  dionomis  Suuus  30 
Diewo  toi  didefnes  ir  funkiefnos  kuD-(p.  362)cia8  ir  fopulua  ^) 

>)  Dewu.    *)  Mdiiey.     •)  Inbiau^iey.    «)  impnidineia.     *)  prieg- 
iatarawimn.    *)  fopahu. 

a)  Cant.  1.  v.  13.     b)  Hcbr.  12-  v.  8,  4. 


Digitized  by  Google 


148 


kineia  |  negi  pacioy  petm<$ioy  |  kurioy  nnkri^iawotas  buwo  ir 
ntimire.  Dweiokas  ira  konas  Sunaus  Diewo.  llVienas  prigim- 
tafis  I  kuri  ieme  iz  Ponnos  Marios.   Vntras  ira  dwaßngas  |  k 

tafay  ira  furinkimas  krikfcioniu  |  kiiris  wadinafi  raßty  kunu 
6  tunkiey.  Tu  kunu  labiaus  luileio  Wießpats  ir  dabar  mili  | 
negi  tikru  kunu  l'awo  i)rigimluii.  Nes  tu  izdawe  vot  wifokiu 
kunciu  I  fopulu  ir  viit  fmerties  azu  anu.  Todriii  kas  zieydzia 
io  kunu  dwafiugu  ]  tay  ira  Bazniciu  aba  furinkimu  krikfcio- 
niu I  toi  iam  didcfni  l'opuli  ir  kunciu  azuduoft.   Kad  vntay 

10  Powilas  pirm  apfigrizimo  Chriftufop  wargino  ir  ^)  flogino  |  ri- 
<^ie  I  kalinen  mete  kriklcionis  |  Cbriftus  iop  teyp  taro:  Säule 
Säule  I  kayp  mani  pcrfekioii  ?  Kad  tadu  Powilas  risie  |  ka- 
ieio  I  wargino  |  musie  krikfcionis  |  (p«8M)  Chriftuy  tay  dare  | 
kayp  pats  teyp  izpaiifta  ChrUtus  (  kam  tieg  mani  perfekioü? 

16  Ir  dabar  tadu  sitofe  diesofe  |  kad  krikfcionis  zieydzia  tnhys 
nufideimays  dusias  fawo  patis  vnt  wifokiu  piktibiu  paii}eyz-> 
dami  *)  |  Cärnftu  Wießpati  lawo  iawimp  ir  fawo  dusiole  knn- 
kina  |  wargina  ir  funkius  iam  fopulus  ')  a^dnoft.  Petnicioy 
buwo  Wießpats  izdnotas  nuog  Judos'iaus  a^  tris  desimtis 

20  grasiu  a  nu  krikfcionis  toi  pigiaus  ii  parduoft  |  kad  dusias 
fawo  parduoft  azu  niekaniekies  fmaguriu  |  azu  raalku  mieliu  | 
a/u  kunu  l'mairtibes  ir  megumus.  Petnicioy  buwo  furißtas  |  ä 
im  rißa  ii  kriklcionis  dus'iofe  lawu  wirwemis  ir  Jyuciugays 
tuhi  nufidciniu.    Petnic'ioy  wadziotas  buwo  pa  vlicias  ir  na- 

25  mus  fu  didziu  fawo  izgiediuimu  |  apiuokimu  |  weydan  musi- 
mu  I  akiu  azudingimu  i  (p.  364)  ir  kitu  tulu  abidu  kinteimu. 
Ir  dabar  tay  deftis  iam  nuog  knkfcioniu  |  giedina  ii  |  kad 
giedißkay  ku  mufto  s'irdiy  1  kad  kalba  biauriey  ir  daro.  Aza- 
diugia  ^)  akis  |  kad  nefigiedi  akiu  io  ßwenciaufia  teyp  diii- 

80  liey  lapaudami  ir  biauriey  siauzdami  |  kayp  butu  Diewas  ne 
turis  akiu  ir  ne  regia  iu  tu  piktu  darbu.  Dauzoe  po  namus  | 
po  karciamas  |  idant  maytay  fawo  kunuy  fawo  inteyktu  io 
giedlBkuofe  gieydimuofe.  Rißa  runkas  io  |  kad  pameta  tomis 
dienomis  darbus  gierus  |  Bazuiöiu  |  maldas  |  kkufimu  miiios 

86  ßwentos  IT  Diewo  z'odiio  |  &  i^tiefa  ias  Tiit  piktibiu.  Gali 

')  y.     ^)  paCüeysdami     *)  fopoloa.     *)  AnuUogia. 

a)  Act  U-  V.  4. 


Digitized  by  Google 


149 


6ia  iÄfif kaytiti  trumpay  wifa  Hiftoria  kuncios  Wießpaties  mu- 
fu  )  kuriu  kinte  petnicioy  |  il  wifas  tas  kam  las  kiuc'ia  dabar 
tomis  dienomis  dusiofe  krikfcioniu  kayp  swieliey  ape  tay  bilo 
S.  Powilas :  (p.  365)  Iz  nauio  tieg  kriziawodami  fawimp  paöiuofe 
Sunu  Diewü  ir  giedindarai  ii  •).  Del  tu  ir  del  kitu  priez'äftu  6 
fkayto  mumus  motioa  mufu  Ewangeliu  ape  kuuuiu  Wießpa- 
ties mufu. 

PViVKTAS  II. 
Xu  deftif  tomis  dienomis  Angaweniv. 

Kayp  aktas  elgicta  \)  izgirdis  miniu  i)raeiunciu  kJaiifes  |  iq 
kas  tay  butu?  tey  galime  kiaultis  |  kas  sitomis  dienomis  terp 
krikfcioniu  deftis. 

1.  Atfakitis  gali  teyp:  Krikfcionis  tomis  dienomis  miefty 
didsiaufiami  ir  broogiu  prekiu  pikami  miefty  |  tariu  |  Chri- 
Itans  Wießpaties  mufu  Äiznicioy  ßwentoy  prekania  ir  par-  15 
dooH  Pirka  bmngiey  didtiu  fomii  prekies  letas  |  plakas  ir 
niekam  nedernndias  |  a  parduoft  tabay  bnmgias  ir  grazias 
aza  (f.  IM)  I&bay  mazus  pinigus  aba  gierians  aia  artaugu  | 
aza  pinigeli  maiintelL  Iz'gnldäia  ffwiefians  del  pigiefnio  iß- 
manimo.  Baiatcioy  l^ießpattes  Chriftans  |  kayp  miefty  |  ira  20 
daug  prekiu  brungiu  |  tay  ira  tulu  dowanu  miliftos  Diewo  |  ir 
impetnu  1  gieru  darbii.    Tic  dayktay  iz  dungaus  nuog  Diewo 
Sunaus  atneßti  ir  kunc'iu  ir  fmerciu  iiiipelniti  *)  wadinafi 
aukfu  I  fidabru  |  zimciugays  \  akmenimis  bruugumis  ,  turtu  | 
izdu.    Prekiey  ira  krikfcionis  '  kurie  pirka  tas  prekies  uuog  20 
Chriftaus  iz'  dungaus  atueßtas  |  kurios  ira  brungiaufios  a/ii 
wifa  I  wienok  Cbriftus  Wießpats  mufu  pigay  parduoft  aba 
gieriaus  dowanay  mumus  ias  duofti     Nes  ne  priwato  uieko  | 
tiktay  gieros  s'irdies  |  ir  inazo  prifirinkimo  vnt  aptureimo  tu 
bruDgiaufiu  dayktu.     Ar  di-(p*  3i7)dis  darbas  ira  poterelu  30 
fakaibet  |  duonos  riekieiy  pawargußam  duot  |  dienely  korin 
pafnikaut  |  miüos  ßwentos  Uaufit  |  pafokit  Tiit  fawis  pokim 

e^ets.    *)  nupdoiti. 
a)  Hebr.  6.  v.  6. 
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knnigo  piktibes  lawo  |  gayletis  Bin  ias  ir  pamelt  j  pnimt 
ßwentus  Sakramentus  ir  kitus  darbus  takinos  darit?   A  a2a 

tuos  teyp  mazus  iio  izfakitos  bruugibcs  prekies  igit  |  apturet 
i/'iliis  did/iaiifiiis  '  tiirtu  iiic>k:idii  lu;  ii)<'aYs'iiiamu  aba  vmzi- 
5  iiay  patiiikunti.  (iieri  tadu  ir  ißmintingi  prekiiey  terp  krik- 
scioniu  wifadu  prekauia  ir  i)irka  faw  kas  diena  ir  maza  ne 
kas  wahiiida  aba  ir  ne  palaudami  tas  iz  duiigaus  prekies  ' 
tiiös  braugiaufius  taworus.  Nes  teyp  il'akie  iiomus  Chril'tus  : 
Prekaukite  lieg  |  pokolay  ateymi  iz  dungaus      galy  fwieto 

10  vnt  fudo  *).  Durni  krikscionis  ku  daro?  Wieni  iz  iu  daug 
labay  tu  prekiu  fupirki  ir  pil-(p.368)uas  dusios  fawo  fkrinias 
pripily  |  tomis  trimia  dienomis  wifas  Diewo  dowanas  |  io  mi- 
liftu  I  io  mejly  \  nupelnus  gieras  ir  kitus  wifus  ßwentus  dayk- 
tus  Duterioia  |  parduoft  welinuy  du^iu  ir  knnu  fawo  ir  wifa 

15  giora  I  wifas  dungaus  prekies  azu  niekus.  Aäu  wienu  maXkn  \ 
kuriuo  nuligieria  be  ißmonios  |  a2a  kierfitu  |  azu  roftiby  gay- 
hi )  azu  pawidoimu  |  azu  apkaibeimu  artimo  fawo  funku.  A 
tay  }abiaufiey  daro  tomis  dienomis  pafigicri  |  zwegoia  niekus  | 
mufto  giedifikus  dayktus  |  Hauöia  |  lapauia  |  kauiatl  |  barafi  | 

20  apl'ilaki  ir  nuog  apwinio  galwu  fukuuöius  turedami  |  dang 
piktibiu  be  fkayt  iaus  dafileydzia.  iviti  wel  ]  kurie  ißmano 
gieriaiis  tas  prekies  |  labay  ias  faw  bruiigina  j  ir  nieku  budu 
iu  ir  az'ii  wifu  fwietu  iie  parduoft.  Nes  zino  ir  maziaiifiu 
Dil  wo   iiiililtüs  dowaiiu  (p.  .169)  bruiigielny  fuuti  azu  wifu 

25  fwieLu.  Tüdriu  siomis  dienomis  ne  tiktay  ne  parduoft  tu 
prekiu  |  bet  ir  daugiefn  faw  iu  pripirka  |  eyt  baznic'ion  viit 
maldu  izpaziftafi  pokim  kunigo  |  priima  ßwenöiauH  Sakra- 
mentu  |  apturi  milaftiwu  wafaru  aba  atlaydimu  wifu  nufidei- 
mu  I  ir  igiia  didi  Diewo  miliftu. 

30  2.  Gali  atfakitis  j  iug  tomis  dienomis  ira  patwinimas  wifo 
fwieto  I  kuriami  nefufkaytiti  krikscionis  nufkifta  giluman  pa- 
f kundos  Tmzinos  |  nugrimfta  tutays  nufideimays  kaip  akme- 
nimis  didzieys  apfunkinti.  IBeyU  it  fkrinios  Noes  kaip  war- 
nay  l  vnt  fwieto  ir  vnt  maytu  kuno  vzpuoly  tefa  ir  riia  kaip 

86  beftiios.  Kiti  kaip  karwelii^ia  ißf kridi  iz  tosgi  fkrinios  Baz- 

dungans. 
a)  Matth.  36. 
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m6\w  ßwentOB  |  ne  lafdami  kur  fieitns  |  fngriita  Xkrinioii  fu 
iala  ßaki^  aliwos  medzio  |  ne  pafite-Cp^  t79)pa  maytomis 
ney  pnrways  biaaribia  |  ne  apHriia  |  ney  apfilald  |  bet  azofi- 
layko  miemay  wifami  |  ir  todrin  tun  ^irdiy  fawo  ialuoiunöia 
ßakiely  iliwos  |  tay  ira  fondarn  fu  Diewa  mielianlia  ir  Sn  5 
artimays  fawo  |  nefiwaydyia  ne  fu  nieku  |  pakaiuy  giwena : 
Anie  |  kurie  fkifta  nuog  twanu  piktibea  |  turetu  weyzdeti  vut 
kilpiuio  I  kuii  Dicwas  vnt  debeliu  iztiefe  |  tay  ira  vnt  Chri- 
rtaus  nukriziawoto  |  kurio  kuiiciu  ir  fmerti  tomis  ilieiioiais 
Ba/uicia  iiemus  pokim  Itato  |  idant  drauftus  ir  lautus  nuog  to  lO 
paiodimo. 

S.  Gali  atfakitis  |  iog  dieuomis  s'itomis  dei'tis  zuwawimas 
dusiu  kaip  zuwu  kokiu.  Zuwinikay  |  kurie  azumeta  tinklus 
tulus  vnt  fugawimo  tu  zuwu  |  ira  welinas  i'u  fawo  draugi. 
Nes  pateyfey  |  iey  kitadu  kadu  ütTipildzia  anie  zodziey  ^)  pra-  15 
naßo  i  tadu  tomis  Cp.  371)  dienomis  |  knrieys  fkundziafi  po- 
kim Diewo  fu  didi^iu  fopolu  sirdiee  fawo  vnt  dusia  neprietot 
laus:  Wifu  fwietu  tieg  mefikieriu  pagawo  |  wifa  azngrieio  aba 
al&iiieme  didzia  tinUa  fawo  ir  furinko  tinUan  üawo  *).  Tas 
raßtas  ißfimano  pirm  ape  Nabachodonozora  |  kurie  Zidue  ne-  20 
walon  pagawo  ir  nuwede  Babylonion :  Tntm  budn  iifignldzia 
ape  wdinu  |  knrie  dutfias  tinklays  Uüvl  nulideima  gando  ir 
Tmzinon  prapultin  |  eiieran  pragaro  imeta  |  kuriami  ne  wun- 
doo  I  bet  lepfnos  ira  uegifundios  (  tuofe  prakieyktoe  äuwis  tos 
fpirgifis  I  degs  |  piaukis  vmzinay.  25 

PVISkTAS  HI. 

Xat  per  Jeriehn  iifimano. 

Tas  zodis  izguldziafi  monuo.    Meuuo  wel  turi  fawo  ga- 
liby  ir  filas  j  ku-(p.  37t)riomi8  vnt  to  ziemefnio  fwieto  daug 
daro  ftebuklingu  dayktu.   Terp  kitu  daro  tay  |  atmayno  zmo-  80 
nee  |  kurie  kartays  kielafi  nakti  |  lipineia  vnt  aukfitn  diink- 
6ia  I  ferga  ligomis  |  knriae  fugrizta  iz  pr4dzio8  nanio  aba 

')  zodzey. 

a)  Abftc.  1.  V.  15. 
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Ynt  gaJo  menefio  |  fwaykfta  iiemus  gatwo  |  fiaucia  ir  kartays 
paTiuti  daug  :^ieydzia  ir  azumußa  zmoniu  |  kurie  iu  ne  fifau- 
go  I  ir  todriu  wadinafi  Ewangelioy  Lunatioi  |  kaip  batu  Me- 
nefiniey.  Talay  menao  üfimaso  fwietas  |  kuris  Ämones  daro 
6  pafintiilieys  labianliey  tomis  dienomis.  Idant  tadu  ney  tkm 
ney  Idta  kalp  pafinti  ne  äieyltn  ir  ne  aznmußtn  |  reykia  in 
forifiti  drutomie  wirwemis.  Teyp  ir  in  |  knrie  fianc^ia  kaip 
pafinti  aingaweniofe  |  fnrißti  reykia.  Tie  ri^iey  ir  wirwes 
drutofi  ira. 

10  1.  Prifakimay  Diewo  |  373)  kurteys  bediewiey  ne  duo- 
ftia  rißt  ]  trauka  tas  wirwes.  Sutraukikime  risius  iu  ir  nu- 
mef  kirne  nuog  fawis  iungu  iu  ■).    Bet  Diewas  ragina  wiTus  | 

•  idant  fuiipunciuotu :  Indek  koias  tawo  punciüofna  ios  |  tay 
ira  ißininties  Diewo  |  ir  lynciuguofna  kaWu  tawo. 

16  2.  Kisiey  tie  ira  nufideimay.  Wirwes  nuildeieiu  lurisie 
ir  fuwierzie  mani 

3.  Ira  wirwes  ymi^inos  knfK^ios  |  iz  ygnios  ii  liepfnu  Tu* 
fuktos  I  kuriu  siekas  ne  gales  futraukiti  vnt  vmziu.  Ape  kn- 
rifts  raflo  S.  Petras  ir  fako  iomis  Xurißtas  piktus  Ani^ns  aba 

20  weünns  nntranktns  i±  dnngans  ir  praganin  imeftna  *). 

4.  Biiiey  ira  tnlos  dowanoe  ir  gieradeiTtes.  Wirwelemis 
Adamo  pA.trankfin  inoe  |  ri^ieys  meytes  Gieradeiftee  fn- 
rißa  imogu  |  idant  nieko  ne  daritn  pikto  prieB  fawo  giera- 
dein.  (p.  S74)  Teyp  Jozafas  patriorcha  Awentas  {  kad  Wiefi- 

26  pati  io  perkalbineio  ^)  ii  ynt  pikto  ir  nedemnöio  daykto  |  kn- 
ris  bowo  prieß  Wießpati  io  |  ir  funki  butu  buwus  abida  |  kad 
butu  pafiliteis  io  moteres  |  kuri  kaip  palayftuwe  vnt  to  ii 
priwadz'ioio.  Teyp  tadu  atfakie  iey  daznay  faw  nuboftun- 
6iey :  kaip  galu  nufidet  prieß  wießpati  mano  |  kuris  wifa  run- 

30  kon  mano  indawe  |  izieinis  tawi  wienu  paciu  ?  «).  Kaip  butu 
taris:  furisie  mani  wießpats  gieradeirtemis  kaip  lyn6iugays^)| 
negalu  iam  abidos  darit. 

5.  Eüis  ira  dmtas  labay  meyle  Diewo.  Vnt  wifo  to  tu- 
rekite  meyly  |  kuri  ira  rüiu  tobnlibes Meyle  Cbriftaus 

^)  perkalbineio.     ')  iunciugays. 

ft)  Ps.  2.     8.  b)  Pg.  118.     110.  e)  S.  Petr.  2.  4. 

d)  Ote.  11.     4.        e)  Gen.  89.  v.  8,  9.        I)  GoL  8.  14. 
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prieß  mus  ira  ftipra  |  niekas  iu  furißtas  ne  gal  (Utuft  ir  du- 
fidet  Sniureli  ta  Baznioia  iz-(p.  S7S)tie(ia  mnmiiB  |  kaip  Ra* 
haba  ^)  ^ninreli  raadonn  •)  1  kad  fkayto  Ewangeliia  ape  ktin- 
<^iii  \r  fmerti  Ghriltaas.  Tas  wirwes  iiguldit  ira  pafiatuliiu 
tomis  dienomie  fnrißt  |  idast  ne  fianltu.  5 

PVNKTAS  IV. 

Xodria  Apaditalay  Cbriltaiu  apa  Ikwo  knneia  raylikiey 

kalbnne'io  ne  iXkmane. 

1.  Jog  kuncia  Wießpaties  ira  zuiogaus  ißmoiiiey  labay 
nefupraftiDa  |  def  gilibes  pailapciu  |  kurios  ioy  azufirakina.  10 
Ir  todrin  iiekurie  wadina  iu  knigomis  feptiiiomis  pecietimis 
azupecietitu  1.  Pecietis  labay  dide  filpnibe  (pagal  zmo- 
Diu  ißmonios)  wifagalinc'iami.  2.  Labay  dide  kuncia  ir  fo- 
pulis  Diewiep  |  kuris  fopulo  turet  ir  killtet  negal.  3.  La- 
(p.  376)bay  dide  gieda  Diewißkoy  garboy  ir  Maieftoty.  4.  Dt-  16 
de  durnibe  (kayp  imoDemus  ')  regieios)  Diewo  ißmintiy. 

'  5.  Labay  dide  netnrte  Diewiep  turta  wifokia  Wießpatiep. 
6,  Didifi  apteydimas  Ghrifkaiia  nnog  Diewo  tobnlanfiamy  fn- 
weninirny  io  fu  Diewo.  7.  Labay  dide  Imarkibe  (kayp  iino- 
nee  nnmane)  Diewo  Tewo  prieß  Gfarifta  vnt  tokioe  fmertieB  ao 
ii  iidnodanc^io  |  wienok  didzianfioy  meytey  Tewo  priefi  Snnn 
toygi  fmerties  ^)  fkandibey  ir  kartibey.  Del  tu  tadu  pecie- 
^iu  ne  ißmaiiama  ira  kuncia  Wießpaties  ir  izganitoiü  nuifu. 

2.  Zinoio  Apaßtalay  Chriftu  funti  labay  ßwyntu  ir  ne- 
kaHu  I  ir  todrin  Diewuy  labay  mieiu  |  ir  teyp  regieios  iie-  25 
mus  I  kad  Diewas  ne  perieys  vnt  io  teyp  bayHos  kuncios  ir 
(p.  377)  Inierties  |  ape  kokiu  Chriftus  iiemus  tuometu  kalbeio. 

3.  Gateio  ir  tay  sirdiy  lawo  muftit:  Teyp  tunkiey  Wieß- 
paties mufu  Ziday  ießkoio  vnt  fmerties  |  ir  ne  kartas  nordo 

io  *  iau  akmenimis  *)  azumußt  |  iau  nnog  aukßto  katno  nu-  80 
meft:  4  teciau  iam  niekas  iz  to  nelitika.  Nes  ne  perieyde 

*)  Rahaba  ä  zmonenus.      ')  fmierties;  fmierti  stand  schon  ^, 

111,22  im  Original,      *)  akmieniinis }  cf.p.  112  Anm.  1. 


a)  Josue.  2.      b)  Apoc.  5. 

20 
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fiiwis  iiemus  gaudit  |  ne  dawes  nulitwert  Tuogi  budu  ir 
wifadu  bus  luofat  waog  iu  runku. 

4.  Jog  ne  ißmane  dahar  raßto  ape  kunciu  ir  fmerti 
io    I  kttri  po  kielüntt  fawo  iz  numirufiu  iiemw  Wiefipats.  iz- 

.  5  gnMe  I  ir  parode  |  iog  reykie  iam  kintet  |  uumirt  ir  \±  numi- 
Tulia  kieltis. 

5.  Jog  zodziey  |  kuriüos  zmoues  girdi  ape  krizia  |  ape 
kuno  ir  piktn  gieydaki  ^)  marimmn  ir  waiigiiiimu  |  ne  Itmpa 
^irdiefp  I  ne  mieli  ira  |  ir  todrtii  girdi  iuoe  kayp  ne  girde- 

10  (p,  378)dami  I  ir  ne  ißmano  iu, 

6.  Jog  mileio  Chriflu  WieHpati  fawo  |  ir  ta  ineyle  ne  per- 
le>yde  iiemus  muftit  |  idant  kas  pikto  iam  turetu  tiktis.  Meyle 
üeg  1  Apaßtaks  *)  |  ne  multo  pikto 

* 

in  AKTAS  V. 

16  Xayp  ne  pridemnoiey  daro  krikH^lonis,  knrit  elgia  dayktn 

ükW  dang  gadinnn^in  aba  ialingn. 

1.  Giedu  daro  Tewuy  fawo  aukfciaufiam  ir  didziaufiam 
Diewuy  |  kurio  ira  funumi  priimtiniu  |  kad  meldzia  ko  nuog 
ta  I  kurie  aba  negal  duot  del  netortes  Ikwo )  aba  iey  duolti 

20  kn  I  nieku  budn  io  pafotint  ioo  negal.  Ne«  Tewaa  io  iia 
Wieflpats  wifokia  tnrtu  ir  liepia  |  idant  |  kogi  tiktay  pri- 
vaio  fonns  io{  iop  puHus  ir  nnog  io  prasitn:  (p*S9i)  Melfkite  o 
imfite  I  iefikokite  o  rafite  Jey  ape  kn  melfite  Tewn  wardan 
mano  |  dnos  inmas       Kad  tadu  apleydis  toki  Tewu  kitump 

26  eyt  ir  nuog  fwctimu  nori  peuetis  |  giedina  ii  |  kayp  butu 
anas  ne  galis  üffus  fuuu  fawo  wifami  |  ko  iiemus  reykia  |  ap- 
weyzdet.  Kayp  ne  mazu  daritu  giedu  karalunas  tewuy  fawo 
karaluy  |  kad  ii  apteydis  melftu  ^)  penukßlo  trupucio  nuog 
waMono  io  elgietos  ir  grino  zmogaus  I  galedainas  nuog  io 

30  tureti  apftu  wifokia  reykaiu  fawo. 

giyduiu.         S)  Ueber  ApaBtatas  gilt  das  p,  21  Atim,  1  bemerkU. 
">  melftu. 


a)  Joan.  20.  v.  9  b)  l.  Cor.  1».  v.  6.         c)  MaUh.  7.  v.  7. 

d)  Join.  16.     28.  • 
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2.  Jog  moldzia  nitog  swieto  ^)  triiu  knfiuu  |  knriuoB  pra- 
rÜB  negal  fotumi  bat :  bei  po  ^nam  alkaao  *}  atliks.  Tie 
Imfniey  ins  ira  anie  |  kuriw»  Doskayto  *)  Jonas  S« :  Pagiey- 
dimas  knno  |  akin  |  ir  payka  *). 

3.  Jog  elgiafi  naog  fwie-([p.  38#)to  lawo  neprietelans:  kad  5 
tieg      swieto  ^)  butumite  |  fwletas  |  kas  io  ira  |  mitetu 
Ktaufik  ^)  I  ku  tafay  noprietelus  taw  elgietay  paduos.  Pateyfey 
paduos  azu  duonii  ^icni  duonu  pilnu  zwirzdu  |  kuriu  ezdamas 
atsipinfi  ir  lulaiizili  duntis  fawo.  Teyp  raßtas  bilo :  Gardi  ira 
tieg  zmoguy  duoua  melo  |  o  potam  buriia  io  pilua  bus  zwirz-  10 
du         Gar<H  regifi  duona  nauda  neteyfingay  igita  prekiefe : 
bet  griezia  zwirzday  |  kurie  ioy  ira  |  wifadii  s'irdi  ape  fuwer- 
timu  aba  atpildimu  |  kuno  reykia  darit  tarn  j  kuriam  abido 
ira  padarita.    Gardi  regifi  duona  girtibe  ir  kano  gierius  | 
bet  ioy  ira  daiig  akmenelu  aba  zwirzdu  I  tay  ira  krumtimu  15 
ir  tufimu  dubios  {  del  giedos  |  del  baymes  |  del  ligu  |  del  fmer^ 
ties  dasios  ir  kuno.  Aba  paduos  anuos  tris  dayktos  |  ape 
kuriuoB  fkayto-(p.  S81)]]ie  Ewaagelioy.    Paduos  (ue  tewasj 
bet  neprietelns)  a^u  daonu  akmeni  |  azu  pantn  kurkli  |  azu 
zowi  ialU       Akmuo  ira  kietas  |  kas  akmenis  krimta  j  tay  20 
ira  to  fwieto  giero  ießko  |  taps  kieta  kayp  akmuo  ynt  dayktu 
iiganimuy  fawo  reykiamu  |  fakietes  io  sirdis  kayp  vota :  ape 
toki  f  kundziasi  ^)   raßtas :   Sukietino  weydus  fawo  labiaus 
negi  vola.    Sirdi  fawo  padeio  aba  padare  kayp  adamautu 
akmeni  kieciaufi  e).     Kurklis  turi  apipenus  vodegay :   kad  25 
ikierta  |  zmogus  weykiey  niirßta  iiuog  to.    Turtas  to  swieto 
Tu  abidu  artimu  furinktas  ira  kurklis  {  kuris  vodegu  ikierta 

ir  numarina  turtinguii  j  tay  ira  gaiy  pagiwenimo  aba  watun- 
doy  fmerties  bayfiey  prazudzia  ymzinoD  pafkundon.  Duona 
tieg  io  widuriofe  io  apfiwcrs  ing  tulii  giwac'iu  |  turtu  |  ku-  80 
(p.  SS2)ri  prariio  |  iiwems  |  ir  it  piiwo  io  iztrauks  ii  Die- 
was Vnt  galo  ialtis  üfimano  ifimintis  knno.    Tu  ima 


*)  sVieto.  *)  atteftoo.  ^  knriuoftta  kayto.  *)  swieto.  *)  Klaofik. 
«)  rirandiitsi. 


a)  1  Joan.  2.  v.  16.  b)  Joan.  15.  v.  19.  c)  Prov.  20.  v  17. 
d)  Luc.  11.  V.  11,  12.      e)  Zack.  7.  v.  12.      i)  Jub.  20.  v.  U,  15. 
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imones  Duog  fwieto  |  kad  iuris  io  nu^Ao  ir  pagal  io  aza* 
eÜayko.  0  toki  ifimintis  ira  imoguy  fwieto  l'ekietoiuy 
fmertis  ir  prapnltis  Tmiiiia.  Ißmintis  tieg  kuno  Imertis 
ira 


a)  Rom.  6.  6. 


irnckfchler  nnd  Berichtigongen. 

S.  9,3  würde  daru  für  äaro  der  Angabe  der  KLL.  d&  enUprecheD. 

f,  10,6  1*09  mufu. 

„  40, 17  „  prikielti. 

„  41,28  „    Diewu  wtd  io. 

„  54,22  „    nelymti  als  ein  Wort. 

„  68  Anm.  3  lies  vzgimimuy. 

„  112,26  Ml  fowo  «M  dmr  Anm,  4  m  d§n  Tsxt  tu  ntkmmi. 

„  115,     ItM  sinlaykik. 

Initiales  J  vor  folgendem  Voml  ui  durdkw9ff  wi  I  nc  wrättdem,  üiao 

log,  lerne,  Iodm,  nickt  Jog,.  Jesus,  Jonas  tt.  «.  w.  s»  Imsm. 


Dniek  der  Vmv.-BQchdmokerei  von  £.  A.  Hnth  in  Qöttingen. 
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